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Vü r w ort 



Ali nach <leiii Siep« dc-r St v ] h<' :i i n "seilen LokMuiotive Kocket in il -iu W-ttkampfe m 
Kaiohill am t>. Octaber lH2i> da^ ZDituitnr der KiHeiibahiicn aiigebrodieD war. wurden die eiigliticbeo 
ISnriaMinffiüi taf ■11* Kultnrlindcr i h e rl r iigw i md blieb moithat eine ütbewinatimmi« wif diemn 

Gebiete besteben. 

Im »«itenn Vwlaufe euUitandeii durch die io don versubiedenen LBnd«ni einwurkiiiid«ii 

BiaMM iLbwaebnagtD, ireldie m eiiWT ntbr oder minder ei^eaarügeii EiiMddanf fBirtn. 

Dien Ktoflaise waren Kiun Theil in den besonderen VarhUtnimB dir Lttadar btgrftaiMi nm 

Tlifil wirkten iCufii(lic;lc<'it'"i mit 'in-l «rjfaben sieb bei d<>r rcriien-ii Kr.twirl,liinu' in Pol^e fftitfircr 
Aenderuo^D w«iterH Abireirhungeo, wodurcb die Wei;e immer m«br au-ieinander gingen. 

In Foiga dumm boteben jctat in d« eiiaeinen Unten masntliehe VencbiMlMibflilan, w«i«h« 
(ich immer mehr vergrössem. 

Aiicb unsere Wege haben sieh violfa^b von denen uiid>rr»-r Llmi r rntfernt und da ist e« wohl 
berechtigt, die h'nge uu&uwerl'eo: .Siitd wir auf dem richtitjen \Vt,'gti und :iind die Abwcicbunii^u 
anserer Einriditwitea tm imjuigmt ia anderen Volker in te EigennrI uminr VarblttniMe roll 
ingrCiDdet oder haben w-r ilnr 'h Zi.fTilltLrkfi'.i n ii naohtheilij^r WeiHe ablenken lassenV* 

Findet man, daas ein l^inlenken an einigen .Stellen iweckmilwig i«t, mua» aolehea a» nueb ab 
nngT&th gefchetieii, 4a die AbmidHiBgaB danernd aiob rennalunni. ffie Sehwiarfglieiteii und Veitm 
der VertodenniK aM atetigTliglOBsera, aoch (tewohnheit und erworbene KcK-hte erschwerend einwiricea, 
diiiit Af<nd<>riiT><reii später nu mit gfSaserco MAben und Opftm nnd ualer OmaUndaa bbarbanpt 
aii'ht mehr ausxuinhren «iod 

Di» Beantwortang der obigen Fnge it( erfUgt^ mw mQgiieiN wenn niebt allein die eigaan 

Verhältnisse, »ondcrn auch diejenigen der anderen IDdtniUnte ei^geband mr Itaatnim wrliegea 
und DIU» «okbes daher aageatrabt werden. 

lat MB nrar daaSfaiffimn dar nMtolonropaiücben iMider leidib aoallbibu, dagegeo iit daa- 
janige Kaglaada *ieilbeb dnreb den lia^gel an SpraebkenntniM erscbwart, wibiand in Baeog anf 

Amer-iVii nr,.-h der trennende Ocean besondere erschwerend einmrict, aedM» WV Wenige die Rinieb- 
tnngen diesem Landes aiu eigener AtüMsbauung kennen. 
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Viin <;in<1 ain^r ^'r.i.t.- Kr.cr>in>i unil v-rd-AiMrik« betmdM in auMliiMBteeliBisolur BhmIiiui; 
die aiii n eiterten vorgeschrittenen l4iHl«r. 

NsiiMoUlch 4«r artUehe dicht tevOUterte Thril der Vereinigten Stanten, wem er tncli in der 
ihiüMTen Kli'j;:anz mit Rn^rUnd nirlit irti vetteirern verniav, ninimt doch iii <ler «chnulkenlown Bot» 
H-ji-klunj! dos ZwMl;ni4<sigen mnn ^.tw/. Ii'd.'iitende'ii Aurnvliniiu);: doii gilt e» als hftch-;c Aiif.'abe. 
oUae Uiick^cbt aiit° Aeusserlickkeiteo in dem W«»«iitlicbi>u der Such« da^ Griy^te oiit den kleinsten 
Htttoia 10 cmidieii, Netanding* «i renwebUwIgen, an der nebten Stdle aber sieh dnnh die Blek- 
sicht auf snHcbfinciide S|)!irKuinkt>it nirtil tu -MntliH."«!! zu Ia^i4en. ein Verrabren, ueii'kc'i auch iu dr'D- 
ji-Digen likDdero. welche in dieeer Ueuehnng nicht gleichen Skliritt biütfin wollen oder kinoen, doch 
anihMrbinio« Beacblnaif vecdicok En knmea dien« Und«t danue wcmigateai in Bemg auf die 
KiditM»fr. wekhe zweckmissig «n v«rftl||en ist, wichtige Lahrai riehen. 

Durch di«- VerHlariH r-hiiivfr (?fr l'i-piiMisclien l{4ihDrii ist ein bocbbi'deuLaiiiier Schritt jitn'behen, 
ueleb«r gros^u Aukl^ug und Nacliabniuag gelundeii hat, hL ober durdi <li« V«r(!ijii|^uuK »Ätuiut- 
IMier Babaen der erriehenda BinllaiB in Fertfall gdraninien, wetchen die einelaan idbeMto^gen 
llahn<>n frfihpr diin-h deo WettlH-werb iiiif iMiiander uiinübte» und erscheint e< bei dicaer Saclliage 
dopiielt wicbtig, äber die üänrichtuqgen awleTer IjAader unterrichtet zu bleiben. 

Voi ta bdden BeriditflnfitUni wnrda <a fitaudig begrOtNit, als Ricallan dar Harr 
Hiniiler der Mrantliehea Arbeiten Ihr* EnleendaitK MWh Nard-Amerilia TerfltKt*. da immittalbare 
Aiisibauun? lehrreicher wiritt ala Biohentadinni, nad fOUeB ele ridi denudbca ra liefkm Danke 
verpUicbtet. 

Die Seareiie wnide anf dem pilehtlgen Dam|iiin' Colunbhi der Hamburg-Anerikaaiaeben Padiet* 

fabrt-Actien-iieHell-srhaft (s|>ätpr din Itückreisie auf dem Dampfer Aiigiistu Vii-toria) zurückgelegt 
und mQvseu wir da» freundliche Entt^egeokomnieu der Direition und der Kapitilne Voge Ige sang 
und Itarvndü ii. ». w. diuikeud itAerkennen. Dar amorikimiiidieQ Fadigeuosscji. welche uo» in 
Amerika bcnitwaiigat HWe leiatetan, ist in Abaehnitt I das Barichla* gadaclit warden. 

Die Berichterstatlr-r haben si-h hprnfiM. 'Ii-' l'-'-h*. n.' ili'lcir.'nbi^it 7:1 hrTinl.-rr iiml bei den 
i>ludiea, welche iu enter Linie auf die Betriebs- und technischen Angele<;euheit«n, oanientlicb die 
iDaaebioenteebniseben, gerichtet waren, adbat ni lenaa nad Material für die Hainat sn eamnebi. 

Die eij^enartige Riilwii-klun^' und die dadurch snlslaadenen (.Tosseu Versiliicdeuhfit^iu van dm 
i-urojaiäcben Veri>iJltni?^en Itereiten dem Beobachter, wenn er auf den tiniiid <ler Dinge blicken will, 
nicht uuerhbbliche Sdiwierigkeiteu. welche er mit Hülfe der ünlerricbtclen leichter aberwiaden kauo. 
«la allein dnwh «igana Kralt. 

tiros-se S'tbwierigkeit Iwreitet danach 111 h ilii> Kritik und die verantwortliche I'rüfung der Frage, 
ob und iu wieweit die amehkanischen Uiuricbtungcii «ich aal' unsere Uabnen übertragen laasen, weil 
dabei die eigeoartij,'en, fbeilwaiw atamo VarbUtnisM in RAebsiaht gaBagea werden mliaHO. 
itenicrkungen. wd«|ie in diäter Bsiialiung tu mnebaD ««mi. «Sud iai Allga««iaan nieht in das 

Dnii'kwerk uuf^nommen 

Leo die Arbeit ^icb zu erleicbteni, katteu die Uerichtcrätattor »i'Cb v«»täudigt, die lk«iicbtiguiigeii 
and Ütudian swar gameiaaehalUieb nueaunihren, die BaraleHlnag der Seridiiatiiena jedoch »1 trannan. 
und ^iiid die Namen <ler Verfasser bei <len einzelnen AbKchnitten angegeben. 

Nachdem der Bericht äeiner Kxc«Leni dem Herrn Minister ftberreicht war, wurde verfllgt, d««si 
die BariahbiÜHnla fedmü unl dia aiuilDBn Abaohiitta gkioib meh dir Hantalluig an die Ptean- 
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sehen SUaUbabntin vertheilt werden soUten, was nach gescbeben int; avch «wte, da iw mndrialneii 
SeiUa um Vabarlumii; wm SxMiipIu«ii «nneht war, gcetettat, dan lim Aanhl dccsdben ia den 

BnchliaiiiW cjcl'r.iolit «inl''. 

Tin da^ Druckwerk nicht zu ^hr za vertbftoent, mugute eiD eriublicber Tbeil der ZeicbikUDgeu 
tiagWBcal and dannndi das ftolwciw Umrliiitaiig da Tulaa vuiyiBouineo wartai. 

IM« Fvl^itcIlnDg des Druckes in durch 0«» Strike der Ttuohdrucker erheblich vcrz&gert worden, 
V07,n flbrigeti!) auch die Nothwendigkeit ririt r ?irf:i:'fi(>iifti'ti (' irrri hir der Z«trbnung«ii kam, im fibrigei 
muai die saubere Herstellung nameDtlicb der Xeichnungeii seitens dc^ Verlegers lobeud emilbiit 
«odMi. 

Hoffentlich wird 'Isr Inlidlt des Ikriehtes ein ungr-frlhrcs niltl von iIimi :i:ii('riiii:iiiilii'ii VerliilU 
aÜKO geben und wird durch deoMlteo einige Anregung mm Fortschritt im tedmischen EiMubabii- 
fwtatiebe gegeben wadin; anck wiidu diejenigeu Facbgenosü«), welclu» apttir Kod-Amriki be- 
«KlMa. «nf dam JÜtstUnlltM walttr baiisa «ni dttet «iBigmi AiAalt lir il»*8Mi«n lodan kgnaaa. 



Magdeburg, April 169S. 



KgL Oeheiaier Baarath. 
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PbiU<li;l|iliia 21H, — ir>. Wi-slingbonvf \h Bniki.- Omiiwnv in Wilmyrdhiif 2H>. — Ui. Kaltrik - 
uplnunn 221. 
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Auf s.-itt' 3. y,nW II »tnii ut hbter ScbifatoiuM n tctHB: Üit >tj)ii>-tiHrhiiii Aofibaii «cidea n«iicrdiB|« 
In Tunnt-D la LtWü lli.s (<lil7 Vg) j^K'^n uiul «ird 4i«i« BwCchara^ Mnb iui l'<'briy<-ti CfMt I 
Auf S*it«' 1.1. Z*il^ l'j T<.o nntoii t>t n(«tt: ivui, rirlitiir in 1<>««n. iwfii;lvi*i|{i!. 
Auf i>t;iti.' 1!». 'AvWr 10 von ant. ii hi liiiitt-r: Pi«* Kuinvlnnc dient, f inM'^rhnltcii : im 
Aufweite i7. Ztile 17 vua "bifii i>l »(alt: Mltti-aiij^v. nrlitlj; aa lf<Lii: MillclifMi^tf. 
Auf Sriti' W. /cilir 12 vim untni itt '1nt< : Aii>.nl<-li< n. riohtix' rn Ip'on : Anrlrildnn. 
.\uf S<itf M. Z*iK l.'i Vi'U uWn i«t it«tt: Im AIltffiin'ifK'ii. richtijf la l«.ii: tu i.'iiii|.'i.>B Ftilcn. 
.\uf .S. itp "7. Zi ilr \ i von unttn I 

Auf Si'itä 14*2. Zt-ile 7 Voll übe» I i-il ttlMi: 17. .Hlit, ni-hli^r Icsi-ii: 7. Jani. 
Auf Scib' 150, Z.-il« 6 vm «licn | 

Aul' f^ritü 'i7. Zitli' 10 vuii unieii i>t )tatt : Uaiini i-Ku|'|>liiii|,-i. rltlili;^- <u IümU: iVeflical cuttpkl). 
Auf vlti' /a'IIo IU Tvn «>•>'» i't <tnlt: llrciii»>'vlin<it.'r. rj<hlii; iv Iffru: HttMaftMilMr. 
Auf Si^iti; 10^. /tnli! '.^'0 viMi ob^i ist statt: oni, rirhtijr zu Ifk^i: uuf. 
Auf Svitif 108. Zeile äl i"n »Ixn i*t statt; um. lirlitic lu »af. 
Auf Äitf ll.'l. Zi ili! 1 v.m obi'H iiit btnt«-: ili:r. riuiujrliultfii ; Sufiiv. 
.\at äeile 143. 2eil« I» Ton olwo itt statt: 10 UiU \6 km. tjcktig n leams |i 
Aaf 8«it* IM, Z«ile 18 im natan iat «tatti dooi, rii hti^r la ItMtt: den. 
JM 8d.t* JMS, ZiOa Ht WB alNM M itakti 18, ilcMiir la laNBs H. 
Inf IMta 381. Kcfla T «w «ihM M «Ml« »MMb ridi^r <» iMn: lOMOO. 
Anf 8«nc SU Hm Itiadc: tlk%iB €*r Oh W DclMlt abian Abtati tMir m i 
Auf Seit» SSS, 3kile 10 mm »bm iit Itintwi Uum*. < 
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der amaTiksBiDischf n 9i»fa* ond Gewichte mit den dleetiicbcB. 
(IX» ipirikahAa Ibte m.t.w. dad im l]||«aHiiMa «ha aofillHlMii fM.li.) 



I «Bgl. MU« (Moil«) I.ni km 

I . Yarf 0,!*I4 m 

1 , Pnot <F)ut) ........ , 

1 p Jach (MI) SM mm 

1 . Taa(TanM)s«)Ctr.»SMOLba. 1016 ig 

I , SrhlirKtolul« BslOW , 90" . 

1 . ]-.<an.) (Ih.sPtad) ».4.^4 . 

1 , Oallun l 

1 . Arr<- l<Mi;.7!l .(III 

I . UiudiBtfau (XVJu , 

1 , bUktaM 0,iHBchn 



1 « C lnm B 5/» (rdttoOwit — SZ). 

150 c. = 59» V. 
i:,0C. = 77» P. 

100« c. Bgisvr. 



Bei H'L'UiaHr^en wird im AllKcintiii^fi "Ii. Mfhue 
in KiTt ll'^jtispiil wijrrm'bttn, wolwi I F it r ii--! in 
HuliattcV VuD 1 Fitia LAagt anJ Ilreite. a>.»ie vuo 
I -Ml I>idu bMWQblNt. 

I ^ -».'Ji M. 

I Cent .' -im:, pfjf, 

Ott Caan dM aanfftiniieliMi JbIIm» iit xwar «in 
(rliwaiik«Dder, n üi jedwh ia itm Bnldite dk l'ni- 
ndmug mi» «b« aiv«B*bni, VHfaMMweii, «bauhl 
4ir Dvllw UM« aar 4.17— t,U X. itiihL 



Auf der im Aafirtge 8r. Bieellcw it» Hem XinMtn dar «üMitlklMi ArbeiUn m dem Bin»- t «i^ lar Um 

Itahn-IHrector H 1 1 r in MagHclmrff und dorn Uauinspertor von ünrripii hi HaTin.Tn r i:ri April Iii- 
Juni 11^1 lUitcinouiuicncD Studienrei«« imch ^ordameriiui wurde der Oütlichii dicht bevölkerte Thdl 
d«r TcrelnIgtiMi Stntai, du«» TwIt&ltBbs« die neittB AelwIieUctlt »It d«n enrofithelMii Mm, 
h«rfi^. Di« liundn-ise begann in Xcw York und ging im NordirHtCB Wb Chica|0 ud Awort, io 
Ort^ bis Itoston. wie auf der boißesebenen Karte an?) i^i ln n 

lu Xcw York wurdcu im Wcieutlidieu füljjeiiJtf Anliigcn w^iulitigt: 

die Uanlmtten Blereted Rtilroed und mr dl« Belin und BetrickaeiMfiditiiiVHi «atir FBhnmg 

de« lloadtnaster Mr. Black (frflhor Scb warz geheissen). de.i Krtinder.i de» auf d<'r Ml^vate^i Uailroad 
in Anwendung bettndlidieD meciuiniiichca Uloaksi^nles; die Lokomotiveii, Wagen und WeriutUteu 
unter FUnuiK des Hinter medNnii« Xr. Peeplee, die AntageD und Sburiehtimgen der Htm York 

Central & Hudson Hir«r fisiboed sowohl in dem Granil (Vntral D«pOl «b «udl tat dem Oüttr- 

bahiibofc West •i.'j. Strebt and Xurth Kiver und auf dem VorbabiihotV MotlinvcD; auf ktzterem 
die W es tiugkouit« 'neben Sigualeiuridituiigiui , di« Ma^diioeubauser (Kouiidhouseii), dio Liuiu- 
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vagm (Wtgntr.CarB), die lÄMgtäat war VenoiKiiiig der leWeno, mcfa AeMloDK 4a> Sapcr- 

mt4'mlent of Motivt' I'owr Mr l!nrh:inan und dos Vertrekr- 'li v '1. VkvprUsidenten Mr. Leonard: 
ferner die Aukgra und KiQrichtungmi dvr l'<!an:ijrlvama-lliiliii in .ivtH-) Citj^ und auf d«iu Gäter- 
iMlmlMiri Meedoin, di« WerintUtet «ad HaeAiiwBhkiieer der DiviiiM unter LAinag bedelilkli uA 
AsmiMlDg dee Difiswo SnperiitcDdtnt Mr. Crevferd, 

di* Anluven und Kinriihtiiu);!!!) ihr Cfntral R. R. of N^w Ipr^n'v ir:tttT Pfi>ir-in;r ^f7»>'lilif'li nat'li 
AoweiiHiDg dc8 0«i>«ral Supertnteudeot Mr. Olsbausau (deutscher Abkunft), die iVr^oueo- und 
OfltiilielNiliAfe, dar Volibiile Tiaia (Rojal Um), «elebar roo New Y«ik dmIi WashioKtm und wäter 
naeli dem S&deu linfl, 

in i'aterson bei New Vork di« Lokomotl* fabrik von Rogers k l'o., sowie die Hiireaux «. s. w. 
der Uebfüder L^üliu, Etbuuur der ikreu Naiuen truf^eoden rutirendeo SduieiipdAg«. AiLüücrdaui 
wiirdMi lOch djeHsuptbOreaux «ia«r Amabl tob Geiellselmftea beaaekt, m aber eine Beibe widitiger 
Ftatjcn Auskunlt lu erhiilten. 

Wir hul>en bei tm-crt n !li'<!clitigungeu der Anluffen in Xew V. rk iin l rmsrepend die freuudliebe 
CoteriiUiUuDg ikA («chniscben AtUcbtl» bei der deuWdien ü«>aDduchan in SS ashiogtoo Herrn iCcgieruDgb^ 
baameiitir Fetri aowie der Hena Radaetaura der Raibaad Oaiati« Mr. Provt and dea Baginaariiig 
.iiiij [i.iilrojJ .r>'iiriul .Mr. Fornev geftuidvn, auch hat sich au.is^T Anderen Mr. I'rütaar (dar 
Vertreter vnsi V. Kriipi i freundtioh bemüht, uns Nachweise und Anleitunijer ri L'''ben. 

üie Wcit«riiiiirt uuob Westen gtusduili iu eiueui Luiwiwageu d«r iViiDsylvauia-BatiQ uud zwar 
aaeh PUbiidelpbm xam Deaadie dee FMeidealea der Feanqrhaaia- Beb», der WerfctaNgaiaaelibiaB^ 
fabrik von Seilers unter Leituni; beziehlich nüi I Aii'M isunn des .Mr. Seilers, der Ma.'H^hinen- 
bituer iL $. w., der Philadelphia Headiu^ U. Ii. und /.ur eiu^ebtndeu Beeichtigung der Baldwia- 
Letodoetive Works (der groeeten darartiijeii Anlage in der W«lt) unter X4ilaBg iHiieblkk mdi Aa- 
vreinuiK de» Dr. Williima mi der ttrigen flenea de» Direelerina» «««it de* Saperiatailant 

JIr. Vaiirl-ii;t 

la Ualtimure wurden die WerkutÄtten und üioridituogeii der BalUnior«- und Obio-Ufthu unter 
L^tnag dn Superintendnit ot MoUt« Pewer Hr. Cromwell beriditigt aad in Waafaingioa F«brten 
auf dar LekeuoÜTa bei «taan SehiMlIngt dar BaltiBuna k Ohio-Baha geaiBclit. 

Narli fi i-r \:irl tf:ilirt Ini S', !it.if«;ij;.'Ti «uritHi .!ir ::'r.-i,--:.irtiL'-.':i I. .k irn.itiv- -.irivl \\'.i:-,':r,v,.i-l..l:itt,'ii 

aftwi« die Uetriebscinrichlungeu der Tenusylvauiti-Hahu iu Altoona einer llingeten eingehen'len üe- 
aithtignng antenrorfen, waa der Geaanl SoperiBtendeiit «t llotiva Fairer Mr. Elj gera gestattete. 
Wir erhielten dabei Anleitung durch den .Mechanical EnglMer Mr. Vogt, (einen jjeborcnen Schweden! 
welcher sich uDiMnir fimiadlidi anaahnL Von Altoeaa aua wnnkn ancb AualUge auf dar LokomotiTe 
gemacbt. 

Die Fahrt von Altoooa nadi Ffttabwg wde in den Lnnited Tnin Xew TorkoCbieago der 

Pennsylvania K. K. xurQckgelegt. 

in PitLshurjf wurden naib .\i -.icisung de» General Manager Mr. Wood unter Leitung «Ii s Ti.iiii 
Master Mr. Turner die tjr]t«rl;alinhOfc und die Rangirbewegungeo (auch mittelst des Fuih iieam) 
beatohtigt, Aner aater Föbramr dea Cteaeral Manager Mr. Beule die Uaiea Bwiteh and Signal Works 

in .Sffiasvale, ferner unter Leitung des Asaisteut Manager .Mr. Ilailey die Werke der WestiugliöU-se 

Brem^eseUwbatt in Wilmerdiog, die Ceroegie Steel Works luicb ADweisung des General Manager 
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Mr. Schwab, novia die electxiscliwi Wii^i ir. Pittsburif; uiicli wurde den Anlajft'ii iiii*. N'stuq^fl- 
Betrieb uod den Uelbeitiltero und Uobrlntungen für Petroleum AutiaerfcwuDk«(( zngeweadet. 

Auf dtr Bein mch Chicago fluid nali durauf Oakgcnhot, du Innn dn PnUmiB-Waggii, 
wwic di« KiiHriditingr Ar die Yeipfleifang grAndlivb m studittB. 

In Chicago, wo Mr. Darn«» ms Lei den Erkundigunsjen unierjitützl«. wuplen unter Leitung 
das General Manager der Ckicago-Uurliugtou- uud Quiucy-Ualui Mi-. Merril die üüterbiiliaJi&fe ia 
HBirthnra«, dk Bkn^inibett nad dt» Sigulmaen der Stnek«! hoiclittgi, 

Oieichrull^ wnnle von den Uetriebsmittoln und von den KiDridltlUlgcn der CentralwerIcoUittai der 
Chicago-BarÜDgtou-ijuiDej-Bakiu (auf der wentlicheo Streck« uaeh Dciirer in Auroru belt^en) unter 
darLiltuiig dee Superintendent Hr. For.s} tb (in Abwesenheit des Mr. Rhedes) Kenotnisa geoommeo 
uid an dem Mgenden Tige mter TbeiliMilnm» mid nadi Anweining dm Mr. Pallitaa dk g ma i 
artigen WageniTfrV^I.Uti-ii in lor S'tnilt l' illiuaii eioijebcnd besichtijrl. fenier di*» Ilür.'ii ^t:<l Werts 
in Süuth CbicajfO und die liedeutcndeii L'niH'blagüeiorkhtuiigen für Koble und Eisen, !H)n'ie die sonstigen 
dort vMbnideneD denntifen BiDricfataiv«D. 

l>arauf wurden die Ketricbgmittcl und Hauptnrerk^tAtten der Chicago and North Weitm Baftwi^ 
unter Leituncr der .Su|i^rintvnd(!iilft Mr. Suiith und Mr. Si-hroyer benichtigt. 

In Jackson wurden die Uetrieb9mitti.-1 und m&scbioealecbni^^cbeD Anlagen der Micbigan Central U. B. 
mter Vdlunnig das Bupariatendaiit of Motifa Power Mr. Saiart, alwaio ii Detroit die FakrilHHdaffen 
der Michigan Car C«. in .\ugenschein genmutnen. 

In Balalo fsiKl eine eingebende Besicbtigung ia i^uiaewagenbauaastalt der Wagner Palace Car Co. 
«tatt, ftmer ia fidienecta^ der doitigon LolcoiiwtiTfldirik oaeli Amreisuug de.t Superinteadtai 
Mr. Pltkie und unter Lrituqg des AMiitoit Manager Mr. White, der grosseti KtooUeilitiwiAa, 
(Edison), danach in AUtany der Hr»iiptwMif;*t.te der New Vork Central & HurKnn H-vit H R. 

Nadi New l'ork xuiiickgckehrt, wurde dort dio zeitweilig geöffnet« electn^'be Au.s-^tellung 
beaueiil uad Star die IflnriditaagaB dar Faenwatic Tool Co.. sowie olier die NewTork Air Brake Co, 
Erkundigung eingezogen. 

Anf einer Falurt oacb Boetou wurden bei der Eleetric-Weldiug Co. üli«r da» eleccri»di6 Srhvrei.s»- 
TBilkhm vad M 4ar Easteaa dar Heating Co. Ober daa Heiaea der Gütenragen NncbrkbteD erbeten, 
fimer ««rda bal einer Tabrt auf der Idiigli Yallay Baha bis Packerton «atar Lntaag des Aasisttat 
Superintendent Mr. Wilbiir rrn .1er Einrichtung rÜMe» Htihn K'^nntnisä genommen. 

La muii daukeud anerkannt werden, liaat die oben genaunteu Haren und die Fachgenosseo, 
Boit deiwB wir soBsk i« BerObratig kamen, fast aOgenteia in fteondlicbstier Weise uns eatgsf^- 
gekonimen md und die i';neichung unserer Zwecke uns crleiditert haben, obwohl die Mehrzahl der- 
selben durcli die Berufsgesctiäfte iu hohem (irade angeapannt ist uad grosse Aafordenmgen ao ihre 
dioMtliebe Tli&Ugkeit gestellt werden. 

Scidicistieb nag aodi benKrkt werden, dais wibiead der Beise dio Anlhekhanageo violheh im 
der Kile haben gemacht iverdaa nflaMB, so dsaa Uelaero Abveidiu^gaa und Falller sieb wohl ein- 
geachlkben haben nttigen. 

Bsi der Ik'trarhtnng der amerikanischen Eiscnbaluna und Fabrikaulagen milSS die ganze Eni- I: BalallaBg. 

Wickelung und die Kigenart 'li-^ l.m ii t: m Betracht gpfAgfn werden. Wenn man in dem Innern lior 
Müliooeu^tädte Sm York, Plukdelphia, Chicago steht und den colomlen Verkehr und dio Meuge 
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dar Tnfcdmiiiittal btokuhtet, die hinnttkoliMi BwtiB tob 12 bis 15 StockwMkm iMbiditat md 

dubfi Iwslpnlit, <l;i.ss dort vor «ini^'L>n .TutirliUDdiTten, an ihr Stelle von €hifSL'<» -nfrar vor «inigfii .Tahr- 
aelutteu Docb leere FliUw wann uwl der Indiaoer dei Jag<l ood «ieoi l'i^chfaDg obUg, und weaa 
mim dina VarhiltBiaie mit danjaBifaB van Kunqw Tsiglaialit, ao tenoit ntu lu der Ertantelai, daat 
dii? Uevohner nur diin h gro»«' Kiu-rgi« in dtcatm kWgtdalMtail lABdO, IB weldii>ni die G«d>ink«n ohaa 
Kaeksicbt auf andere Zwecke «kb «inlcbit DBr mf TflAaiaeniiig der BBterielien BinricbtOBgeD lichtelai, 
solches whaffao koonten. 

In einem «aldi«! Imd«, in w«]di«m Jeder FIob«« nuiMiat acta eigener Zitanerer, Vutra, 
Schlosser sfin tuuijsrt«' und in welchem der Sinn nicht durch andere Interessen ah(jelei)kt und nur die 
Sorg« (är die tiglicben BedDrfoiiu« iiüd das MaUrielle in Vraet kau, bat »ich im guimu Volke 
ein w pntlrtitclier Sinn und ein für alle aadiUeben Angelegenlifiten, in der Folge aveh fiir die 
niaschinelleii Einrichtungen so verstAnilDi.vsx oller Geist hersinsgebildet. wie es in Kuropa, speziell in 
Deutschland, in diesem Mafse nicht der Fal! ht. w «.'ili h' I. t/'Ti tn Lkih'.« r.m'i iii ■ Finwiikung der 
nrttpräuglivb die Ausbilduai; b«ruiderud«>ii, H[üter die>e|lie hemmenden Zünft« \on Kmtluss war. 

Wie bedentewie Mlnner ateb onr dann EiMge Inben icHnwii, wann dar Sinn daa Volke» Ar 
ihre Ideen penügend ^'eklärt i«t, so löuaoii aucli tiiuttrielli? ViTVolUiunmnun^en sich erst dunii Itahu 
brechen, wenn diu Volk «der docb ein groaer Tbeil deiiaelbea dafür genügend roigvbildet Ut und 
diMelbeii ventebt; n ist dieaes, wie enriliBt, in Beug auf nenbMiidw Einriditangeik in Anarika 
Ii hekaw Uaba der tiü md Mieii die «bugehenden KenDteiate, wekbe Uitflg Im! GeaptieliaB die 
der Ti'chuik lern stehenden PereoDCn ilxr di« EimelhcibeD der tedmiialten BinriditnBgen (uch dca 
£iii<obsiiawe<«eD8) zeigen, auf. 

Dan amerikBBiadie Volk vergteht raarii jede Nenemag, welcba aeiuen materiellaB Vortbeil« 
dient, den Verliehr erk-irhteit nnd lu Folge dewan krachen aidi nreeknuuaige Erfindungen nnd Bin- 
nditongen «choell li»lin. 

Der praktische Sinn uuU die Keootuisii von mecliaui^cheu EinrichtuugeB wird in Amerika aucii 
dadwreli getOnktt, dau auigadehnten Schiebten der BavtAkanmg aicb mehr damit baielüllUgcB, ab 
hei uns; in den grossen .^(lidten hat jedes iiedt'iitenda Htm «eine Darnftikoaeeblnei «einen Anftug, 
«eine PumiMO, üeutralbeizuog uud LiiftuD^»aDlag«. 

Attiiaer den nnrablgi!««, stMa TorwSrta arbeitenden Qeiete der B«vAlkcnmg. dem Qe Ahead-Prinzipe, 
ist auf die Hntniciiclunjr nwh von KintlMi^s gewesen. düKS Uricksifhteti nur soweit •jeuuninii'U w.TduD, 
als es di)S (leset)', verlangt, und d,ns ist in der Itegel niilit viel und dass diu nin;;e so einfach hcr- 
ge:>tellt »erdeu, aJ» es der Zweck driugeud orfordcit. weiteres aticr nicht ge-schieht. AViihreud wir iu 
Boro]» gewolint aind, alle Tbetia einer Anlage mit nalusu gleielier AnflnerkMamkcit an bedenken, 
siclit der Amerikaner nur auf <liis \\ i-snitüche und macht dieses •ini. oft besser als wir. vernacliKi'Si;;t 
aber «Um andere, ao diuK die Anlagen «nt uoa «inen uogleicbm&iMiigen, uafertig»ii, laaocbuial aut-b 
aintn «nciidieren Mnibrnck nueben. Die AnMiikaner sagen: «Wir lehen niebt ein, w4Mh«lb wir dn 
Ding beaier marben sollen, ala ea msHilg iai und wedialb wir Geld für Arbeit nnigeben Bellen, mM» 
niebt erf-rdcrli-h ist " 

Hierzu kommt die 'l'ritd>feder ,Zeit ist Geld*. AUcü uird thuulicii«! ru^cli ausgeftihrt; die Ncu- 
anlagen «erden im Allgemeinen w hergcefeltt, daa» solche dem BedfirTolsiic knapp genOgen nnd wird 

<lalK-i SM rasrh als ui'ijjlieh gearheilcl. AI« HcisjHel iiiat; enviihiit nerdeii, d.iss bei der ltesichlii.'i)ii!f 
der im Bau beündlioben neuen UabnbDliMnlageD mit grotDer Ivniplaog^halle der i'enns.vlrania-lüäea- 
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babii in Jersey City bei N'tw York nicht viel mehr als die Hin<ier titamlen, kein Dach, kcioe Vor- 
«cbaaluoK, keine Ittfifm u. s. w., trotadam erltlikrta der deu Bau isitend« Mr. CrawforU, dun« er 
in 8 bis 9 Tsgwi «rtffnra wOrde. Alkrdiog* wina Odnn «d Signabinrichtungi n |V-itig. alle 
PUtae besetzt und es fuhr cim BaagimuHieliiBe, liMBtit nit «iur AnnJil tob Bcuntw Artwfthnml 

auf ver»cLiedencn ijolciitpii aus unil ein, um ullo uu ivu "D'mvit zu )^cnr>biK-o. &> hat üii-h jHl<i<:h in 
Uitii>«iii Fiillc die AngaUx» dtw Crtiwford nicht gaoi b«waltrh«itet; derselbe wurde kurz itaehher 
4ni«h berabfiiUfiiide Bicttar sebwer nnrandet aol munto dn Brtttmitg indi mgn dir Ocrähr lilr 
die Keimenden, duaii hc'rabrall<>ml« ColHtnictiOlUtfatil« fttor Wn-kwnge bewUtdigt n wmdeiD, Mab 
^ige WiN'ben hii»iiu.'i5fp''cfirtH n «»rdnii. 

Die Leitung der uioerikaniiKhL'o Eiseababoen und die liegeluog des l)ieasteti erfolgt, d> die 
IMmni PriTttgweUBdufta» rini, ia der Vim roo Priva^viehllftni. BeamtB mit AaBteltunfnorbBlt- 
niaiM wü bal den denteetani StuMubmn Riebt m nidit. Die in thuulloh^t geringer Xubl wrtMli- 

deni*!) B<!aint<>n und Arli«il*r müssen aHiffstrpngt arbeitt-ii. werden aber aui-b ^'ut lieuihlt. 

Ilei der Kpjfehjiig der Dieiistverhältni.sse wird liesonderer Werth darauf gelegt. da-iH die Oescbü^ 
sieb iD oiuglicbst eiefacbc-r Wei»e und tuie tJtuatiduter Vermeidung fibertitoi^er Fi>rmdlieu abvriekefai. 
J«im Baamiten M sine mggliebat abfeachlAnou Thltigktit ngmiMM, in weleb«sr dnnwlba, wwail 
es .'in^l'.ntrijr itt, selb!<t«tAndijf handeln liann, dabei aber iiihti 1;.' Vi'r:i'it',v,iitiir,t; tur seine H u ill i isph 
voll (iberneiimeD uius:«. Die TbatigKcit i«t uiolit in >so ausgedehnter Weijie wie in Deutaciilaud durcli 
Imtmetiomn geregelt «nd bMbt vMm dm EruMMm dM Beamta MhImwii, mir «H* «ichligttea 
PodU« nid «IlgoniQ iMgeaebt. 

Da die Aufsirhtsbeamten durch sehrittlicbe Arbeiten in viel gerinjferein Mafsstabe in AiLsjiriK'h 
geuomiueu werden aU bei uns, so ktanen sie einen KrOeereo 'i'beil ihrer Arbeit«kriilt auf den prak* 
tbcben Dientt v«nnod«n und dureb BMtnditung und minttttelbun BnMmuy und BcMilhiining dar 
Untcfgebcncn auf «ine gcmn« Dnrebfnbmng d« Dieiwtea immitttlbar bkwirkw. KaacNtlidi lUlt 

üoli'bes hol '\<--:\ Prallten, welche den Zn^rili^nst beaufsichtigen, den Train Master» u. s. w., auf. MStiffrl 
und Fehler werden sofort «bgestüllt, bezivhlicb g^Mrügt, «hne daia eiue auagedebal« Veruebiuuug und 
Beriehteralatting nflthi; ist, dei«n Et^uiss «nt mcb ttngerer Zeit tor Twlaga bmumt. GrMeklart 
wird dem üeaniten dies Verfahren dadurch, daH die UnterKebenen niclit wie in Deutf^cbland ani^estellte 
Beamte .<:ind. Ks !i<dl dumit jedoch kelneswe<rs ^saj^t sein, dasii d^bei ein racksichtslo^eä Verfahren 
Sttatttludet, waü aucb schon durch die republikaiiitH-be Gleichheit in Amerika verliiitdert wird. Guta 
Beamte werden aehanend bdundelt, wia ja aucb Abobaniit Jedannann im eSgenen btatesn trmie 
Diener schonen und sieh zu erhalten suchen wird. 

.Sehr eincehande Koiitrollrn nie nii;- .luhli die Obenrechnunijskammei sind nicht vorhanden. 
Auch crlolt(eii die Aul'xeit'huungen viell'ai h in eintucherer Weiüe, i. Ii. iu düu Werkslütteu duitih eiue 
verbUtuiHmtoig gerbge ZabI roo Sbop« Clerks. PrUAragen Ar di« Baamiea in der Waiaa. wla aelaba 
bei mia ausgeführt »erdcu. sind im All;;emeinen nicht iiblich. Die üeaniten nicken n ich Fihiu'keit 
und Bewibrung auf. Die bOberen Beamten in Baufach, MaaLhiueoweüeo, der Ober-äyudikue u. ». w. 
waidei nw ami den b«ii«bKdwa Fidmin geBamom, fib Ha Kdtmg dee Batrieiwdlenrte« und dar 
btahalaa SteBan (EMaideotan, Vice-FidaidantcB n. a. w.) iA aber eiuB bestimmte Iteriifsausbildung 
ni> h> Regel and aiod namenllbih aneb ein« Arnnbl ran Haaebinaatadmlkara in diese Stellen nat' 
genickt- 
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9t «liMliilliB. Dia Organintira M nw nieht bei tlUa SimlnluMD dlaMllM, ttiumt jadacb Ui der Mdwaltl 

im AV^^Dtlii h«ii üki'rein: lii-i li^u gröbst«'» nahD^'«>liiL>U'n. welche tli^tl;! durch die StHmmliDteD. tb«il> 
ivach di« iu deren Betri«b« ttebeiHleQ Liiiieo mebifech in Aiiulehnting der deitschen Babogebiet* 
libincliieitai (mit Aafuhnw der pnuiaiielkeo), iit dar IIeuiit«Bappa»t latbitvenUiMllieli eio nn- 
ftdehataw md lidlüt^inr ala kal UaiiarM. 

Tro AllgiMncioi'u st«ht a» d<r Spltrn der TerwaltoBK: 

1. der Pre«id«ot, 

midier ja aaeli der Aatdeitaimi^ «iaig« 

zur Seite hat. welche ihr liessort ziemlich «olhststAndig bearb«iWii. da der Piendent seine 
TlütigkL-il neiieuUich uur all^emuiu«u Aagelcgtuiheitnu vun gmaaer WichtigiEeit «idnu» kano. 
Uatar dieattn Mbm veradiiedeae Beaataii, m 4mmq Ar das Betrieh dar Balu der 

2. Ooneral Manager (OeneraMirectrr) 

der «icbtig«(e ut; neben detnselbeu »Uhca alt bob« Bcatut« 

3. Seeret»7 und Treanirer (ScbatauMiiter). 

von denen letzterer wesentiieb dea flnaimellen UmhI ftbenradit vad dar 

4. Gl i-i-riil Couiidl (Ober-u iJi'- ii^t 

für jiinstist'lie ADgülegünheiten it.«. w., leruer gi«bl fl» bei den gr&ii>er«u Babneo uovb niuea 

5. Oaaeral Superiatendcot ti MotlTe Power (OlieiinaaciiiiwDdizwtei'^ 

«lekhcin die AbUMOuBgM der IiOkonotireD, Wagen, Wertnifttteii uni auMhindle Aalageo 
onterstebeik 

QnHBB Bainea liid in DiviiiMB (Bebriclatatar) getliaiit, «s der Spiln eine» jeden 
aUlit dar 

9, DiviHion Sii])eriii»i>n'!eHt f t1i tri>»bKdirector), 

and tuogtrea bei der Division uk obere Uearnt« folgeud«: 
7. finiieriateiideBt of Traaeinftatieo (ObcilwtrielMlaapector)^ 
tu deren He^:>ort geh4>reu: 

Train Maaters (ZuginpectArea), 
mme ferner: 

TralB DiapstelieR (Zngleiter), 

S'iit!'>n Mi:-|. r- iS't;»ticiii!ivor8tande). 

Divi;>ion Operators (Telt^apheo- uod Sigtudvor^tAiHle), 

Operttara (Telegraphen- and SignalbediebaMe), 

COPdiKtors (Zugführer). 

Traininen (Meamte bin d.jiii Zuge, Breiuser u. e. w.), 
Yard Mastern (Aufgeber auf (iäterbahnbufen); 

6. Superiateodent of Motive Pomr (OiwnnaacliiaenaieisterX 
n deren KeHsArt gehören die 

ülaoter JlecbaDics (M»»i'biueutueiüter), 
aowie ferner 

Yoremen of Mt'chanic Slin]\ oder 

Kagine Home Poremen (MaeebinenTontaiide, Betriebewerkmeiiiter), 
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Bmä Foremrn of Knniiie |Ma<4c)iiii«uvor!itaiiil im Fahrdicut), 
Drivtr« oi ICngiiu-s oji-r Koginemco (UkomotiTfiUirar), 
Firrmeu (Feuerlrute), 
Hostien mA denen (Sehuppciileuti), 
Mpchuuics (MasL'|]inen»ch1oi90r)t 
hübwm (UnDdarbeiter) ; 
ferner die 

.Mu«ttr Cur BiiiUir (WaKatnumäBtn'), 

lie»«hlii.-h 

(ifueral l:'or«iUttU of Cac SUop» (Wttg«4iw«rk£taii!iVor!itaud); 
fenwr die 

Foremra nt' i'ar Inspertor^i ( Wa^fcmDeutar), 
Car lni«pecton) (Wa^euDachteher), 
OreHen (Schmierer), 
XcdMiÖM (WageBsehloner). 

Liborers (Handarhi'iti'i): 
(*. 4l«f Supmuteuil«<it Hcisttwajr (Ob«rlMihniD$[i«ctor), 
welchem die 

Hoa'l Master (Oberbalinuieister) 
BDterstollt siiiil, (k-iic'ii wieJi'r di« 

>Su|ifrvi$ors ot' Hoad iBuhntueUter), 
mtentehen ud unter dieiaii die 

Stftioü For(!im>D (^'tri>L-ketd)u)inuufs«her), 
Track VValkerü (Streckenrensorea), . 
Floating Oangt (AilieitereoleBMii), 
Coustnietioii Trafan (UateriahOge); 
10, Tr.iffir AfuiiugiT (Olier-VinrkehisiDspectw), 
demseilbcu untersteh«« 
a) der Oeneral Pueeager Agent (PenooeB-VarkriuniuqMetor), 
W^bcr untpf hnt die 

Travellin); Ageistii (hvispndt> ^VgenUm)» 
Loeal Agc'uU (Local-Agcnteuj, 
Diviriiw den» (AbOieilwtgAanaiVlNMiie); 
1)1 die Gfneral Fifight Agonts (Fniclit-Vericehiaiiipector); 
v) di« ClaiiD Ag«ot« (ii«cliiiiiatioiisb«aiute), 
weldieD wiedar 

Tnvelling Ageiita, 
Local Agmts, 
DiTüioD deres 
naelqjeeninet aind. 
Ausser dioeii -in.i T>-"h vorhaodeii die 

ComptraU^r (Il^iuiiUiu^-iiCudiriguiikin), 

DU XMiaidkiMMb'n BwibtlM* i* WdabilM ^Utuat, ( 
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vriobra rnitanteheo die 

AiiJitiirii of Uii'i'ifits (( 'a>sirt'r), 
Attdtton Ol' Uf^ummeDts (UeodaDtcn), 
TnvttlKqg Aoditon (Beüends Uftviuneii), 
ImA Ttnttt» (Lo«ia<UiuMiilM«nte). 

I,(x\äl l'iivK»: -trr- (1 ociil-Zaliliii<>i>tiT). 

Dem 

11. Purclia»in<; A;.'eDt (VcifamfitbcMIlta) 

uoUfrHiclivii •li<> 

Wal Sluri* Keujitn» (LocaliiiiigariaverflalUTj, 
At»Mrd«m »ind noch rorlimdett: 
1.', <.'iir Aocooiit ( VVagciibiirMU*Vaniteher). 
Uteieii unterittahtMi 

Ckr Agent« (Wagen- .i^ten) 
u. s. w. 

Die Wcrkstätli'u iintiTstcheii ln'i dt'ii j;p"i>isi>ri'n l<:ilinon in it'i'litiistliir llf/ichmi^r Jem Gouonil 
äuperiuU'Odeut of Motiv« Power, welclxT iLu (jc-Dtfiil-<JoUi>Uu<:U<>ii»li(iceuu iuil«r »kb bat, iu wetcbm 
die ZeieiuMmgeii Otr ntMliuiiadM Anlagm (tefartigt vcrden. Di« SuperiDtenileiito «TMotiTe Vtmt n. >. w. 
lind TOD «Uesem B«aait«ii, beiiefaUd] 4«ai in Stell« dceMlben Tetvehenden CentnlbeBinteii in ledi- 
niacbar Beuehum; ulitiüti}^!;. 

Die Vrnmltu»),' i^t |>enöiilkii, nidit odkgisUicli, doch finden bftufig t^meinscbaniidie Coo- 
fenueii atatt i* welchen allgemeiiie Aii([eb(ii:«obeil«B lespiwcbcn nad fseregvlt Verden. 

\Vii> «b.ju iTrtähiil, it'fU -'S Bi'.imt« iiiil Ai«>t<'lliini;svorlijlüiisHMi «io uiiw «U-ci aiiuTika- 
oiiK^iea Kabuen awhi, uanwailicb die tuitUt>rru ouil untervu lieaiuiUin kOnni^u jvdeii Angeublivli K«!b«u 
vnd entlassen «erden, wenn lebitem wlten wobl «bne Ornnd getchielit, da dm Venraltungvn daran 
liej^t, tüehti),'»! Kriill«' <\fii zu ••ilialt-'n. Ih-' Ki«ilici( >h't Wrw.iltHiigtn. si..li die IScaiiilcu au-r.iisiiclicn 
Hill) trultne"* «Irrwlbi'U in hr.li>'ri- SlrlKn tu lii'^mlLTU. llUsl /.n.ir der iiatrirlirii<'ii ZiioIiUjIpI nit'hr 
Jfaiim iiiiil IS ki>nufii iiuiUliigi.' Itt-umU'ii IficliUr ab|;pj4tft86«n werdeD. J>a» loic WThUlluiai der Ue- 
dienateten tu dar Verwaltnai; bat aber auch aeine eroMen Naehtheile, die sich nanH»Uidi in Strikei 

flus^i'rii. »i'lclii^ i'ijjrritliili iiii:iia!s .ranz uiifliöivii. 

AU ifb auf t-iuer iu Chii-agu mündenden lUhu die W'erksrtälti'i) t<^'siirlit<>. vt-n^pmch der Vorstand 
denelben mir ainige Zeiehuungen in senden, «cbrieb alier nach eini^'H Tniiviu dass er es veiliufig 
noch aicbt ktane, weil ein Strikv Mt-r \v.ji>'hen>t<'ll<'i' ti. r^. w. ri:ii,'>'tr*'t>'ii und die WerkaUUea Aushttlfe 
leiMcii iiiü<^t<ii. Aui'fi iiiüs>tv in <K>ti \V. rki^täll"n (ur die I.t'iit.» p'kmlit >vi>id«'n. 

Mttbrer« ^fiui^a liubueu liuLi-ik iu den k>Uku Jahren durtjb iiusgcdi'buk Strikt'», Ihm di'u><a der 
Betrieb iSogcre 7<eit nnlerbroeben wurde, nusaerordcntiicb gra^e peciiDiOie Kacbthetie gotaabt, Wenn 
in eimetnen FtUcn amh dii* •irüud-.' m d-u Arli4'it><'iii>^t<dliiii'^>'n K<dd i-iiii'^'rrniarsrii stii lilulti-; 
gewesen sein mOgen, iw i«t doch in neieu Kitten itwicbe^ nicht der k'M gewesen und ertragen die 
Eisenbahnen lieber saitweiae die SWmngen, ab eine danerade ErhMuag der Gehhltier oder LBhae. 

Ebenso wie es in den WerbatAtteu flblich ist, sudna die Verwaltangen, soweit angtngig, da« 
eljfene InterKse der BediensteleD mit demjenigen der Verwaltung dmrcb die Cebartragung der Arltait 
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in StncknTrli zu vrrknfiproii. Kn ist dicscx iL Ii. boi im Fahrpaiwjul 4tr Fall. Loktaurthfnimr, 
Heizer. Couductcir. Brakeiiiun aibs-iti-n in Stfirkwerk. 

E» ma^ l>i<)rbei gWivb b«iiiL>rkt werden, ildn» Führer uod Utsiter utvbt wie bei uus Haudwerker 
■lad, MDdnD gvwAhtilisbe Tagenbeiter, die für dinen Dkünt bemndcn fwigiiH Min miutn und 
ilMigiebildet werden. Die brihoron »iiicrikaiii^clien Benmten lj«hau|>Uu. <;Qii^ti(!ere Kesultata III erlnlteB, 
wenn si« Heii Fahrdii'nst ganz von <leni M:iK4'l)ini>iiuiil«rhalluiig>diiii.st tri>n<i>M-. 

Füiurer uod Hmer bab«u oichU ui tliuu, ali wälireod der Fahrt die Ma<ichinen in üewegunt; 
n MtiCD, xn M«n. ra twisra. Im Sebtifpeii htmgw andere Arbeiter dfo Uciuiguags- and Bepimtins 
arbeitrii. 

Die iteziililuiig der Fulirlji-iiuiUii frl'ülgt }wh Trifn ;f:ihrtfn|. 

Uvi luaucbeu Uabueu erfolg die Ikrccbnuiig nuch d«r Kinhcit tod Da^work-s (lagewerken). Es 
viri z. B. bei der Wehigiiii Oentrtl tut I DeyweHc i^ereebiict: 

100 Miles km) in Ptrsoncnzü^ren, 
90 , (144,0.) , GtttonttgeD, 
10 Stand«!! lUnfirdieott 

imd werden dauch die Beetinaungeo fikr die Tripe. wäehe die F«raoMl« TeKefaeftrii; nMebcn, am- 

ftworfin. 

Die ZuglOhrer uod Ureimer, welcbe mit Führer uod Heiter m einer Tour vereinigt »ind und 
nK dtiiMtbni nglaldi Dienisk thm. werden 1d ilmli^r Wdm benUi 

Bei eimelBen Balinen werden ancli K«l»1enprtiDi«n gewlhrt «nd crhlll meh den genaeMen An- 

gabeu hei inner Buhn von dem W ertlie »irr oriparton Kcdilen ' der Ffihrcr, V'^ der Heizer, »ilhrond 
der Verwaltung terbleibt. liei dur Ai^b« der LokdmoUve von einem Führt>r an den unduren muiw der 
Feuermann die Koiilen rwlitwinlclig nubdumfeb und wird dann dureb Me.'iüuiig <Im ungeflUne Gewielit 
anrittalt CompUebrte Berecliniutgeii werdeii •hrigeu der GtinittelMng der Eobtenprlnien nielil 

antlfemirf. sii> vTerd*'ii \i>u dein betrcfTiüiilfHi Foreman abgenindet bewirkt. 

Da di«' aint'rikaiii.-^rli«'!! rtahiieii iiiebi niit den (iiiru]<ui:i4.'lii'ii, wie letztere unter si h. in >ti!l4>r. 4. UlKMlKtae lar> 
munillelbäi'er lt«rUbruit|{ stobeo und auf die EntwickHuug der.^lbeu die durch Zeit^cbrifteu u. i. w. ver- Mellii«. 
bratet* Kegotous europdiicber EinricbliiDgeD rerbAltnifliinllmg weni|r BioHuM ^habt bat, babe« aieb 

die Verhältnisse iu Amerika in (,';itiz ei!jenurtij.'er Weii^e, auf Grund der dnrt '^ein:ieht^'ii Krf.ihrilDgen 
und nuter dem KiuQussi der dortigen 8itt«ii uud Verbältaijsiie, entwickelt. Üie^lben haben eieh in 
Folge dea tlabcqgaiige* dar Batriebroittel auf andere bahnen, Benutznag deraelbaB Fnhrlben. HAtten- 
werke n, a, w. in Aneiikk viel glekbartiger gealaltet. ala In Europa, wo bekanatlfeh die deatichen, 

fiaiizf'siscbeii. enjjliselien KinrichtHngcn vi.lfiirh wesentlich vi>n einander ahw 1 1 • 1 Üieso (JleiLli- 
mäiBi;;ki-it wird iu Bezug aul die maiu.'liiueutvubuiai'b«iu l>«g«ujitiiud« oocii dailiireh hvfi^rdert, ti»s>^ 
aidi TereinigungeD der Mascbinen* und Wageabeantea (Haüter Hedianic nnd Dlaatcr Carbnildar) 
^ibildot haben, ueMie jihnlieh <km N erein <)>'ut.seher Kisonl'aKiitfn unter BwrOdnkhtigung der geanaehteu 
Erfthninsen und Fortschritte eiiiluttlielie Vursrliriden liUl'stellen. 

Die eruähnt«! eigenartige Aushilduog auf iirund der anienkuiiiselicn N'erb&ltuiiüic hat zu viel 
AbwcMhangen tod den onropbiacbcn gcAbrt, daia das Studium der Bahnen ein bochintarasantn lat 

und wesentliehe l iitcrsehiede auf Silirill und Ttitt lieini-rkt Herden, .'»'elir sehnienir i.st es dalier zu 
erwägen, in wie weit Aiv^v V'en<vh teilen bvil«ii ailg^mein »U Voraug auzuoehen i^iod und Nachabioui^ 
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reidiemti, 1i«ti«h1kh wie weit wIcVe durah die •maikniMbn YcrhlltnlMe indii^ odar F«lg» 

anderer Ahweiehiiiigen sind. Wordi-n Jics« KruTigtingPii iiiubt ^'rfiiKlIii h aiit'pstellt. was ülirigen-* erat 
geixbeheo kano, wenn man einoi Uebcrblick über die gaDxeu uuti iikiuiijicbeD Verbaitnisw gewonntn 
iMt, M wndeD Iridit idilcfe ürtliail« ealitiiHn, welche to TnigMiiUlMfla IBhreiL 

Dk ViauMam h Aneiiki ward« Mhar im Aligtmeinea Wid «cidcD nocli Jetit im Weiten 
nicht, nur ^'ebuut, um deu vi>rlMnil«ui>n Vwrkflir xn verniitteln, «oiiiU'rii liaii]>ts:it'1ilii.'h, um düLs LauJ tu 
c-(ic\iiieisiü ttud deu Verkelu' lu ictiaffet). Auf d«iu i])8i»t«ib« unifatgtsttlicb erwurbeu«» Ovlände wird 
die BehB. welcbe einen «rheblielien Verlebr erst meh Juhrm erwarten darf, mit den kleineten Xitteln 
herg«»trllt: die Schwellen werden tliuiilithst ohne weitere'! auf ih-n Dockn v*^k°Kt. Stattone-Qeiiiude 
uud Urüeken lu uütlidQrl^l),')ttvr Wtise uuri Holz hergestfllt. «hilf Itürksiidit «uf di« r» erwartende 
geringe Dauer, Durcb gi'»eUlii:he VurschritU'u werdeu die \'ci'nalt4iugca uickt gebuudeD uud braudteu 
nndi ioiiit keine MttdtniebteD ni nehmen: dieielben können daher AUei nndi ürnm eigenen Brmeuen 
ausluhfpn. Knit »ihttor. wi ri:i .lii^ Bfvülkeniiit,' sich V(!r<lii;'litet und der Vfrk«>lir ein erlieldicherer wird, 
wird mebr Üeid auf die i-iinricht^iogea rerweudet und stehen die Ki>enl)uhu«B des dicht bevölkerteu 
Oitau denen der curopäi^hen Bahnen m den meialen Betiehnag«« gleich «der doch nahen gleidii 
fibertreffen dieMdban aogar in maneben BeiieliungeD. I>ie Venraltogen beginnen dert noch ndran 
jetzt in <ieu großer siriidton statt der proranriiehan HaUea in nrmabttiir Weise gmau Emiifimgi- 
gebiude aus Stviit uud Ki.^eu ZU iNiucn. 

OkerbM, Der Oberbau, welcher nrüprüugliüli uur iK'liA'ja'b bvrgüüt^ll Hurdis wird bei dit-beu U^hocu 

anf den Hmptiinien atetig Tenttrict, die Schienen r«n dO^flfi Pfd. pro Tard » 30— 3S kg yn Meier 
sind seliOQ üum Tbeil durch stärkere ersetzt und koiiirueu ncuerdiin,'* vielfach solche von «0— i*'> l'fd. 
pro Vard = 40—42 kg pro Ueter zor ADweodung. Kinige Bahnen verlegen sogar renuchsweise noch 
lehwerere Schienen. Die Volasebwv wird immer mdir rcnUrkt, ehenio (Be Zahl der hOlaenien 
gehwellen, die giMwr M nla in Dantichlnnd. 

Die .SchiencnstAne liegen allgemein vers-dzt und werden neuerdings die Stn^vfuiren schrUg jfelei.'t, 

Anf siiti"' KnlwisDening wird grosser Werlh gelegt, wenn thuiiliih wird •'^n in^ dilag als nctluni^ 
augiiwciidi-t. Kur die Uelustuug di:r l'riebrüdcr ist keine Ue^dirünkuug ge^'eiien. auch die Kubr- 
gnaebwindigkeit iat keinen beeehriakendan Vonchrilton nnterweifen. Wkhrend in BenIwMnnd 14000 kg 
die grössto erl lubte Belastung einer Triehachs-' - l. hen die AHierikaiicr hei den schweren Miiscliiuen 
«af ^iKM bin 4UUU0 rtd. (l''>'^'-^0— Itiltiükg) uod uelir, uod wihrtsod bei uo« itOkm i. d. SL die 
grMAe nUeaifa Oetchwindigkeit ist, wird dert« wenn ei daa Oefillle und die Kurven der Bihi ge- 
statten, leitweilig anf der Strecke ober 100 km L d. SU. gellihnn. 

Der prüsste Theil der Uabnei 'n Airi'rit-i int noch eiugelei'ic. "iiir die ll,)hnen mit dichtem 
Verkehr babeo sveigel«i«ige Stieckeu ; bei sehr lebhaftem Verkehr (i'eunjjh auiii» New Vurk Cetttml), liud 
drei^ nnd fiargekiiiige Strecken vorhud«. 

Die Fahrgieiae der Bahnen kienaan steh im ViTean, VeberlQhimigea denelben sind kanm rei^ 

haildrii. iiliro itl'i Ii in diT Xa'ir- "im:] f'?t;r-;i;fn «Till» die grosse Auzafil der sii'h in L'!"i-'i' r Di-ii« 
kreuzeuileu Ddhncji auf. Nur die wiclitigsteu L'cl>erg;iDge und Stnuseu :iind bewacht, bei den andercu 
mnsa in der N&be der Städte langsam geflihran nnd )<|«lftntet werden. Sobald eist htthere AiUftM» 
in dieser KeiielinnK gemacht Werzlen, werden die Verwaltungen UntumuMn anIVranden mfiasen, um 
besati» EinflObnmgctt der Bahnen in die Stddte hemutellen. 
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Im All;,'i'inL'iiii.-n üiitd nur die SditioDOti ilun-li Sigiittl<> rri-ili-Ht, wüIirmkI uiif dn Strecke MgMil. 
Uie i^gfolge Tielfiudi noch nscb Zcitiaterratl«!! (5 beziehiidi 1*> MiButoa) gerej^oK isi; hiu «leo 
Kluriitei B. IL in Neir York BflauB b« Nabel 250' Zwueli«i»iiiii xwlMiiMt 8 milbinnider folg«nd«o 
Zllg«B bleiben. ü«i Stömogeii bat ttor Meto BruiusLr (Ftagmaa) den Zug «hinh Lcgmn toi KuQ- 
sifTiialen zu «leokeii. Kiiiiijc lUhneii führen ji'Ut die Itlockäigiuk- in liestlirduklpiii MulVe i'in. nmiieiit- 
lit'h tur die 1/okaUilg« iu der Nülit) grO&nerer i^tüitie. Iis wird dalwi iu«hrlach «in durch den Zug 
MtMd«ti«rh in stelleodes Bloelcrign*] angvweodtt, >. B. saf dtn Hodi1«hiieB tod New York das 
maaliani-ichi' Htoeküif^al von tlhu-k. auf anderen Kalmen das von Hu II. im ['eliri;,'en el«ktri»cb- 
pn^umalLsch« lUüLlsigtiat. Luddriick wird ülK>rluu|it jetzt vielfa«:]) znm Stelieo der Wakheii md 
aucb mr Itüweguuj; von Ab«(:hlu»^vbriuik«n u. 8. w. angewendet. 

Nouardinga wird auf graimn HahnliBllNi dar OitUelian Bahaan dia «laktriaeh-pnemiiatiieiie B<- 

wpjjinij; der Wciiilien und Si::i ..Ir ''er l iiiuii S^vitr fi .K' .Siitnal Co. in .Iwissvale, Pennsylvania, zur 
ADwenduog gebntcbt; die ilUcien .Hellwerks-AolagcD niüi itholich dej^enigeo v«d Suxbjr k If'arravr. 

ErhUtte Babnitoig« giebt et in AllgemaineB aicbt, nor dla HocbbaJuiaB in New Yoit haben miilnln»i 
mit dem Wagenb i<len glt'ii'h h(i<-lilie^'euile Itabnsteige. Die gman BahihOie Sind ah}re^t<-lllo$sen und 
findet beim Uetreten ilerseltieii eine Uevi^ion der Fithr^i h-irt'» i*nH Her /u;;aat! *<l des veiaefaiadeMU 
iivki^u und Zügoii IQlirt iul!ii<4!r bui den Kopfstatioiieu üb(.'r die Kahugeleisu. 

Die GfiterbabDlilMa iiegan dm PerMHiaabahnlMea gatrannk. vialfitdi anmiluilb der Sttdti. 
Die Kau(,'irf;elL'iTie sind bei einij,'en Habiiliid'en nach Art der Ablauffieleiso ansx'efübri. Aucb liei;en 
Nebeogeleise, in deii«n BrOckenwaagaa tarn Wiegen der Wagen neb befinden, mweilen geneigt, damit 
dia Wagen durdi die Sehweifcraft sieb dannf bcvegea. Schiefe Bbeueiw im AUgnBeiaei aus Ttestle 
Werl» (HoldHMttai) gabiUat, flndan aicb riaMwb vor. lut di» Wagaa auf arhahta JMbMa in biingaB, 
\on wekhen die Koblen n.».«. dvicfa da« Wikgaubodan gaetarst »der ll»t«riali<b n aaderen Zwecken 
abgeliidcu werden. 

An de« üfem d«r FHUaa und Seeen aind lange bolaeima l*ian enicMat, ran welebca dia 

Wagen auf TransporfschilVe jjesiboben werden, beriehlirh von welchen seitlieh da.s .\u.s- und Einladen 
«tattiindet. Die Trjuj|<ort&ehifle haloi'u in der Kegel y.wischen den beiden Qeieisen eine in der Udhe 
der Wageiibüdeu Uegeudu liühne, auf wulch« Güler gckdüu. oder Ober welehe die Qflter binwiq; nm- 
ladtn weiden. 

Die KiiiriLhtui'.|.'en für den Retrieb dei Ilochbabneu in Xcw York sind Ranz eifrenartiK' "nd «eichen 
Too denen der fibrigen Uabneo volUtändig ab. Zwei Uxbaen laufen in den L4ugi»ti-ajiiseB (Avenue«) 
der langen Halbinsel, auf weleber New York U«f^ nnd zwar in dar 2., 3., 6. «nd 9. Avanue. Durch 
sie wird der t,'ros>arti(»e Verkehr dieser liiesenstadt vermittelt und würde ohne «ne der.irtij!;e Ver- 
bindiHij; das .\nwaehs4'u der Stadt xn der ji»t/i;{en »in'isse kaum mßglich gewesen sein. Die Geleise 
liegen etwa iu der U<»b« der ersten Hiuserge^chosse und werden durch Eiüeoconetructiuueu und Säulen 
getragen. Die OenmiBtUofe der Bahn batrtgt etwa tiOkm. Die Qekiae aind doppelt angelegt und 
fnidel auf ihnen ein nahezu ununlerbroi-hener \'erki'hr st-jtt. Die Züge folgen sieh ia der stärksten 
Verkebmeit in einer /«itfoJge, welche an einxelnen Stellen 1 JUinute und wenige Sekunden beträgt. 
Aa gawisMn Tagen aiil unf diesn Bahnen ttbar HBIioaaa Umicban heflirdart wocd». Dia 
gMua Anlage und der Varfc^ auf daoaalben bat aicb ans den (Mktiwbai Badteibits banua- 
gebildet. sie sind .so einfach, dass iiie zum Stadinm dienen kOniwn. Bi ist der Terkebr webt der 
giö««te, welcher ttuf Kisenbahneu iitatUindetu — 
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Die Bmrt 4«r B«trl«lMwiUcl iat im Wesnitlkheii bwinNuMl worden: 

1. »Jurdi frilliicitifju uiiil au«!,'Pili'lint'' Anwenilnii^ «It'r Drclixeitelle (Tnii-k-i Im'I bilioiin.tivi'ii 
u-i' W njrpii, wHlchi' aU biwouA'rs gct-ij^iiet Ik'I'uo4mi wurden, bei «chsrfeo Kurvvu und 
iiiiiiiK' i<NitU>r t.ilc'ulage die Qefahr d«« EntgUiwoti uod d«« Zugwideniewl m vermindera; 
hienu kam 

2. bfi den I/okomotiveii ilie theilweiw VitwcihIiiiii,' vuti Antlira/itkubli', ncltlip pr".-si' H»^ 
Hiu:hfn bt'ilinjfic, div iu vielen Ftilou verlangte UrdMe der Leutuogea, die VonAglicbkeit 
de* «nierikauisdieo aa»el«etM, «elcbea gartaiM. viel* TheHe •«* dem^lbe» n machen; 
daMbe» hat sich dvidi Mlneitige Vcnrn^Bg guten flniseiMot solches ab Kenal.' 

niatirial «ingebOr^^rt. uuih für lii ii iiiiMTt'ii Fi-ii«rlva>ten ; 

3. bei den Wa^ien war <liv NotlineDdigkoit roD Kinltua^. :.'i'r<-i-iere KasteolSogen anuiweodeD. 
nm die unguustig« EinwirliUAg des eanatautan Tmekgi'uii-bL'i (wekhai bei kfhnMren Wagt« 
die Hilfte dos gwiaei Wtgengewiclit» aHimadit) in Terrinigem und ein gOntigei Vei^ 
h-,\VM-- 7« j«cl)«n dar TiragOhlgkatt bailehtieli dam Fusungaranm und dem Kigangewielit 
zu iTi eii-bcu ; 

bei Penooniwagafl war Ibner Doch die Nothwendigkeit. oolche we^ der l'miebnbeit 

auf den Balmon uitd aan anderen Orüii>b'n \hiTi'\ti'nin;*vt-j\;i it /.u Isium. dcnirt. ihM 
daiMmd ein Cinlrnliren des Znpi>-i erl'oljr*-» kann und alipp-miidtTti' lüi.-ciiii« nicht schiitz- 
lea deu Ao^rilleu ii<>äwillig«r ax^^cüi'Ut «iud, feruer diu n-pubUkaub^ob« (Jloicblieit 
aUer Bürger, welche die Einriebtimg tencbfedeiier Wagenklaaeen eatbefarlich maebte, 
dir Itücksiibt. webdn' dr-ni Wfililicb<»ii •Jo^blfvliti» in Aiiii'vila im Allifi^nviinMi f-rwii-si-n 
wird, wcafaall» die Kinricbtuu^ von Fraueitabifaeikuugoa umi'itliii,' rr-dü«iu nnd die geringe 
Üabl der gewohabrilmiiSarigen Tabaknmcher, «elelie es gi inigcuJ erwbeinen |ie«a, in 
jedem Xage eine besondere Abibeilnng für Kancher einsuricliten. 
In iiciiwr Zeit ist noch hiiiZHt.'fliHiiiiiii-n ; 
5. die Nothwendigkeit bei d«D laugten zu dun-hfahrenden Streclceii die Lage der Heu^eodeD l»ei 
Tage nnd b« Nacht moglk-btt günstig (u gestalten, demrt, dn« die Fahrt dem Leben in 
f-iia-üi Killen Holel slpicfakommi, um den Reisererkehr tn hebea, w. li' i di.' i» Wettbewerb 
st«'l)< iia>'n liiilinen <in<t Utsellscbaften in Luius und BequeinlicUteitseiotkbtuogeo einander 

tu iiln'lbict<'ii silrlicii. 

Dk Zuglukoiiiotivt'u iu Anicriku üud \urji entweder mit einem Tnick (xweiaclisiKcm Drübgf^tell) 
oder mit einen Pen]r>TVnck (Schwingachse) rasefaeo. Die erstcre Anordnung besteht entweder. naHMni> 

liidi Km» di-r l{;i<('<t inii mit Hink^iolit inif die Kiiiv.ii ibr liitbii niclit ru t,'r"--i i-<i. ciiuTii 
Kigid Truck (lesk'ä Drebgenteli), w«kli»i »ii b nur um di«' MilU» dnrbt; oder mu eiuein bwing 'i'ruck, 
welche« aiii9*er der Drehung auch eine «leiiliche Ih'Mri^fiine zu1>«t und in tUinlielier Weise wie 
die sDp. \Vi>pr- hi'j IVvsucienwiiLtMi iiiiL<'<irdn<'t i>t. l*<-i' I »iidiiiiiukt des 'l^nl■l^^ li>=pt iti der llc^'el i:i 
der Mitt". lenMeil ii luch einseitig. Der roo^urk besteht %u* einer um einen bintereo Drcbpnnkt 
KübMiogcudt'ti Acliüi'. 

Die gewAhnlirhe CanatmctioR der PeiKonenniglokonotiTeii ist die mit ronteram Trnekgeitell 

und 2 /.Aiiiipelleii A<li>' u (Amerikao ty|ie). Da« Gewicht ohne Tender ist SftOOO— 100000 Pfd. 
(36,£»t bi« 4u,4t) und mehr. 
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Bei den HaupUiahiii'n werdcu in ntnuTiT Zi'it SclitielUn)<lokoniotiveii \'>t\ wi-sentliih gri^mn 
AbDiesieiiiigi'ii viTwciKlpt. E« i$t diwn aber auch aOtitig« 4a die tu befördernde Last neb ganx 
•rbeUich vriuii-lKt liat. 

Daa Oawkbt dar in dan Lünitcd-Zügieo u. «. w. mitgaflUiiteD LnxiHrerwweiKrageB Mrtgt 

nämlich bis 'MU>i»> l't'il. (lOHiHikj) und jreli» uni-nr bis :inf inii'inn i>i,i (4')4<>0iig| iitid weun 
aucb iu die äcbueUtttge iu d«r Kegel uur h — ti Wagen eingestellt w«r<Ii-n, «o »toigi di« !Ubl 
danelb««. wean mehmo Dtirch$!:nn^w<i^«n xmaninMu kounwa» auf 7— v, io eiioeliKD Ftilen ngsr 
auf Da diese Mffe (mit Aiisiiahmi; eioiger aiuser|^w<iliiilifheii Steigungen f sti>t.s nur diirdi «Im 
Masihine iM'lordert wcnieu uüJ rasth fahren iiiils.seii, so haben die Ijukr.niotiven eine sehr grosse 
Leistung au^ilübreu. Sie besitzen denn iim-h vielliitU ü jftkupjxiUc Acbüuu uiil eiü«!m «in- oder 
smiiebaigaD DralignrtiilL 

Die Tn'ihrüder h»lH.'n dabei im Allgemeinen einen TsrlitUnianiltHig UeiMO Dwehnieiiier, «Uimd 
dem Eewel sebr gioise Abmessiuogen gejcebeo »ind. 

Du GavMt aalelMT Lekcmotinii betritt dm m 000 PUL («6988 kg). 

Nadi daa ganutditaB AngabsD konman abar mA Qwritlite Ina fllMr tiOOOOkg v«r. 

Zum Befördern der liüter/.ügi" wrlrn ir. neuerer Zeit in der Kegel entweder die GUanasIlltl 



^otsulDiAiiciiiueD uiit ;i ge|(U|ij>eIteu AcbseD und eio«m Poiiftnick lächwiDgacb««) im 
G««ri«hl« v«n 90000-1(10000 PM. (41 760^54480 kg> reirvcndet, odar die 

Tcnwhei'lfr mit :i gekn|i|<ellen Aehsen und einem vorderen zweiuelisigeo DnligMtan in 
Gewichte vou ^mtm—y.ii}^)W Pfd. (•154<iO- .-lüoi'OJig), oder die 

CMittiidatioo-LakomotiTen mit 4 gekuppeltea Acli«eu uad etueui l'ouvtruck odisr ondlich 
Matüliimii mit 4 gekniifaliaB Adnaa nud alnam 2aebaigan Track; letatar« Iteidan 

ti-atiingen im O^ 'irl i ' von lIiHMK) bis KVliUHi l'fd. r41''>!" li-J I(Hi kgi. 



Ka kommen bei gnutieu hsieigungeu aber auch Lokomotiveu mit ■'> gckuppulleo Aebneu mit 
tmd oku« Drehgeetell, »Dir» D««apod-Ma*eUiMii Ter, daran Gawidit da« «U||a naeh flbarMfIt und bei- 
.spieUniise Im ! der renderina>ehine tür den Si. Clair-TiiDDel (5 g^ppalta Acbaen ohne Laidaclncn) 

IMiMni pid. (= 884.VJki,') erreieht. 

Ui<! Kessel liegen bei den tiüter/ugmasehiueu ebuufulLi wie U;i deu l'muiuiuzugmaschioeu hoch 
md liBben eutopicchende AInncaaanijWD. 

Die iiungirniiisclriiieu sind zuweilen als Teiiderlcikciniotiven gelniut mit "J oder -1 Aclisen. Auf 
den goisüeren Itan'/iriiabnbvfeu arbeiten Jedoeh meistens nur kräftige Manrhimm mit besonderem 
Tender und gekuiipelten Acineiu Das Gewidit betrügt 8000O-'100O0& Pfd. (36380— 4&40Q kg). 

Di« TindarlokoiaotiTau Ar VararteFaikalur, amrie aueh (K^aBigen dar Moohfaahnen Id New Yark TaadarMuMMivei. 

Iuibe:i vorn 2 gekuiipelte AeliM n und hinten ei« Truekgestell. 

Uiv Jvokomotiveu «iiid in ileziig aut' ibr« HLUi(«lb«it<-o von ){ro,4ü«r t.ileivbiiüüAigkeit, die Cyliuder 
liegen auson und bilden toid den Hau|rtaMti|mnkt fltr den Kenel; dar Bnhaiien tat aua Qnadralaiaen 
gefertigt. Ki>s"! uml Ft'uerbQeh«e aus Flu^^eiseii. Führer und H^tr babafl Sitie und sfaul die 
Armatmrtbeiie. namentlieh der llegnlat.ir, duniarh eingeriehjet. 

In neuerer Xeit «ind auf verseldedeueii Itahueu verüuub^Keise Verbundlokomotiven eiugoHhit, 
Jedoeh mr 3Seil uaek in geringer Zaiil. 

Die Tender sind iilli^enifin mit i Drtdi gesteilen aa.sg.rüstet. Die Auhtalitue von Wasser Teadir. 
w&breud der i'abrt durcb lüuuuD int b«i deii lauge &>U%ckeu ohav Aiibalteu durcblabrcuUeu Zügen 
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(x. B. N«w Y««fc-Albut; ehni drei Stniidfli Fabnett) >iif dnifcn BahBcit ia Anwndng and wlieivt 
■idi yn'iu-t nii»7iiii<>liiien. 

Die Ti-udiT licr KaitginnftMhiuen sind hii)t«n abgescbrtgt, um die Aua«icht lu er)«icbl«rn und 
eaUwlteo Handgrilf« und 8itM für die milfahKodeB BedianttitiiL 
«ifM. Wem aiicfa in Amerika im AlIfciiKiiien die PeianemAKe amtlicb mir «in* WaKeaUeuM IBknD, 

?!■ ! ii: WirkUi fikt'it dt'ii ^'^lt fiii>,'i'rifliMfr l?:^hn'?B eigentlich -i ynThnr l"!! I>ir- . r'tc Klasse 
bilil«-ii die Pulltnan uad Wagner Wagen u. s. v.. am di.'»«iu xutu Tkieil guii/A- Züge icusuiiitti<iugi-i>etzi 
amd i»d welche im UelHq;«D in gerinfmT odfv BrOarcrer KaU in hat Mea S^nAhügn der 
Haiiptlulincii init^'L-rührt werden. Dil' W^mt ^'uisU'lltou Uei^teiiden boiuiCzeu bei Uii|;ereii i'';i[irten hit 
amsdili^sslii h dirsfl Wagon, während das übrige Publikum <lie Kiitr!>ausL,'iilH' für die.-elbeii wlieut 
und in deu gewähoticben Fcre«ii«anagen fiilirt. Dicje leUtereu bildeu daber eigentlich die zweite 
Klaae, Ab dritte Kleiee ktanen die in dn FerMBeudgea mllgelSlirtan Kane1iwa|^ nngeaelm 
vrerdeii, obwohl '!i r r;>l.r|ireis für .nie nicht eniiiis.-iifit ist. R-* ziehen sieh aber meistens die ArlK'iter wIt 
Per80D«D mit Heoiger sauberee Kleiden) u. s. w. in diese Wagen uitfid^ weil ue dort rauebeo köuoeu, 
talelilieb cieb d«rt «oUer ffilileD. i3g«ntUeli bestellt die dritte KUeM jedocb iu den weniger 
reich ausgestatteten Emigranteowagn, anali Toariateiwagn gaaamrt. CAriigeae geben eiaife 
Babneu nach den Verüfl'eutlicliuiiK'eu auch Fuhrkarten I. ned IL Klaaia all«, dMil baba ich aaf UMinen 
U«i»eD derartige Wagen zweiter Klasse uivlil gefunden. 
feneaeavasMi Die fewAbniichen Penonenwagen sind Tieraelieig imd bilden im Inneren einen eindgen Ranm 

mit Mittelsaiij,'. Die Sitw lieiijen tu je rweitu auf jeder Seite dev letitorm und werden wjhrend 
der l'uhrt alle in eine Uiebtung geklappt, dasn siiinintiiche I'ersDneii nwcli vnrn sehen. Die W'a}?«! 
entbalUHi Abwte und Wajtciuamn, Mnrie ein iitiisi luit Ki^wasscr nur Iteuuuuog fCii' die lieitseoden. 
An jedem finde dai Wageaa beflmlal aicb «in« FlattTorm mit dreiatnUgm Tra|vpea, wekhe Ibr daa 

Beeleijfen gut gewählt^' Vertifilh i---:!^ hf•^i^7^•^. 

Für kleine Fahrten aind die \N'ugen augeuefaiu, bei iingereu macht «cb in uuaai,'cnel)uier Wri:;«, 
namentlieh, wenn dicfleltien «tarlc beaetat aind, die Enge der Sitae geltend nnd der Unutaiid, daae 
man an die Itückenlehnen. welcbn mir StaUllAhe ha)>i']i, den Kopf nicht uub>t;en kann: aii.sM'rdetii bt 
eine l'nterlialtnng mit mehreren Pcrsoiicn. vrei! m I I -' hintereinander sit/.ei> nin.<>en, Hcblwht iuh- 
zuführeu. Feruer ist utuuwr uiuigeu au der Wund uugel>rachtcu uerliclicu Kouitcdeu Kaum t'iiir Ciep^ck 
nicbt ▼«rhanden und sind bei geflillten Wagen a«|ilebeta«l(e. ««lebe man aiebl anf dem 8eh«oas 
balten kann, kaum initcrzuliriu'/eri. 

Die AujütaUttog der Wagen iat timliisb wie bei iu der xweiteo tüas^e, doob sind die WAnde 
und die Deck« bei den ncnacn W^jcn kftulig mit Schnifaiwwlc nnd Halereieo Tertderfc. 

Abweickcnd hienran lind die Vorart» (Snbnrban) Wagen, wie wkhe nnch anf den Hoeb- 
bahneu auj^eweudet werden. Di.'s.dben hal<en an dcu Kudeu I,ilui,'ssit/e wie die l'ferdi'bahimagen 
lutd nur in der Milte t^uersitae, der freie lUum lu der Milte xwijivbeu deu Läugihtiueu tat gcoas, »<> 
diM eich beim Eimteigen T«rlgulig eine Zahl Ten Penonen deit «neammeln kann. 

Die lOtiuK'raatcD- nnd Tourlsteiiwageo aind abnlkb wie die gewAbnliclien Penonenwagen, nber 
einfacher lu iIt Aiisstiittung eingerichtet 
Laiaüwesra. Die Ltuu^waj^i-u. üowohl die tod Pullman, Wagner. Mann, ab aucb die im Besitaa der 

Aibnen beftndildMn Direktionswngin u. i. w. eind von groeicr Unge nnd haben 6 Aehaen. Si« sind 
nm TbeH »it Mittelgang, tum Theii nrit Scitengang eiiguriebtet. Rt befinden eich darin Speiae-, 
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Schlaf', AiMtidilBAuinA, Buflkta, K4clie, BiUiotlid^ d. i. w.. wodoich du Reiwii aof lliiKtraii Stnekaa 

«elir erleicliU'rt wird. Somli'rbur Wrfihrt d*u Fremden allerdings Ueiru Aufeutlialt in dcnjeoigen Schlaf- 
ma^th in dea«a der Uaag ebeuialls io der Mitte liegt, ds«i beim Aus- un4 Ankleideo in dem nur 
etwas über Vi breiten Gange, in welchem mut wUmMManan rtchoi unm, der Verkehr durch 
des Zog akh bewegt, waa die daran fewshalao AmerUcaoar iMUeh ilaht attct namentlich fällt e$ 

auf. dut» d;o ri iitlirh viTTK'.'mlen Amerikaiii'riiinpn mit pin-^r 't.'riirtit't n Kiiiriidiluiip ■''v'h h--rri iiTtdet 
hatHW. VVohlhaLvtide r»rsonpti käuuca lucb alterdiogä die Torhaiuleocn l>e$ooder«n Alitbetic [Htule 
ntma) nrieOeo. FAr die BennbniBg dieaer Wagvn, in wetefaen eis groaser Loxin berrsclit, niiin der 
Geaellaehall, welche die MrolTeuden Wagen »teilt, ein lieson derer Hetra); tintrichlet werden. 

In neuerer Zt'it sind in die Limited Trains (Zat;e mit Ije^cliriiiVter Wagen- und l'ersoiienaihl), VeiUkal«>Wa(eai 
^'e8til>ule-^Vagl<A eiut^erülirt, bei deuen die Aufgäikge durch üuioiiuhbai'e Faltc-DUilge (VV'indwbinne) aus 
Onnini fFsrhkaieB aind. ifi> iiiid«k dabei der Ahachlns« durch «iianie Rahnaii atatt, welche aawahl 
«Ilten wie oheu durch Federn 'Ir''! I:t werden. Durcl' : '.i dii . n If.i!mi''M vtnrtfinil>"nde 

KeibiiDg miodert «ich die ü«wi.>j,'UDg der Wu^üu. H» üolleo diese Kahiiieu bei Zusaminensto-ssen »ebr 
gliutig «agewirkt haben, ao daas das sogenannte Telcaeopirai <lneinaiidaraeliiebeB der Wagcnhaateo) 
Taruiiedao wird. Bei diesen I.iinited-Züfien braucht man einen lieM)nderen ZuM.'hlag zur Fahrkurta 
nieht tu eiitricbten; er liegi im F.i! rpi. ise. Ks haben jediich die Fi.HenbalinverwaltUOgeo da, WO Coli- 
currcazlioicJt vorbaudeu .-iind, i^ieh ^T^nuugeu g^itclieu, diescu zu enuäjuigtsji. 

Da die Pnaanenwagen atDuntlieh mit Drahgastelleii and te0ea«niilen Viegaii versehen aiud. ao 
haben sie eine» »antteu Oanp; weniger gut laufende Wagen koinineii kaiun oder doch nur 
gan» vmimelt vor, Aaeb mm* unerluDat werd«D. da« die Uuterbattuog der iiincreu Eiiirichlaog 
dardadnlUVch «iae hcastre ist «1» hi Deutädtland, «bwohl die «nerikafliteheD Wagen durA Schiebe 
faiatar, Jalouaian. Waachappante u s. w. mindestens »o oomplicirt find, ab die dentadMB. Nur in den 
Kauchwagen Hiebt en häufij! unsauber ans, da das Publikum sie?: I nr wiviit'er Zwang auferlegt. 

Bvi alt^n I<utu»«agea besteht der gr<töii«i Vorxug, diun die i'liitze nummerirt sind, »o da«« da» 
Jageo und Hasten naioh guten Plktsen vermieden ist Wer aieh Mhzeiläg «nen Plate in den in AOg«- 
mcinen in den Stüdteu. soust auf de« Stationen befiudliclien Verkauf^oitellen sichert, hat die Auswahl 
und braurlit üi<'li wegen den Platzes keine Sorga zu mavlH'!n. Ute im Zuge Plitze Kaufenden nUlssen 
mit dem rorlieb nehmeD, wn» übrig geblieben ist Es kann selbstTerstAndlich nur dio Zahl der vor^ 
hBodaneo Süi^tae verkauft werdan. Die Pitt» im fiandinam wifdm im &l]j;emeinaB nieht ver- 
kauft und ist es wiihrend der Fahrt sehr ni i'i'i-f hrn. dass inuu gelegentlich seinen Platz verlassen, 
dort eiuti Cigurre rvaclHtn, «iub uutarhalteu und »pater auf s«in«n Platz znrflckkebren kauo. Aiwb 
ist ec angenehm, dass man in Bnlfet Cars wthrend der Fahrt Brftiiohungen in rieh iiehBMB kann. 

Bei denjetiigen Zügen, welche Lfüustiger liegen, werden übrigens, wenn aueh kein Dining Car 
\ürhaiiden ii^t. \om Hülfet nicht allein Kiillee, Thi'e uitd Oetränke servirt. sondern luaii kann aueb 
gehrateued Fleisch u. \i. lH'k<>uim«a, welche;* der Kellner tr«lz iiia geriujjeu liaujueh auf dem mit 
Petroleum gcheislen Wlrmeolfe* fertig maeht. ich erhielt i. B. bei dar Fahrt von Boston nach 
Nr-T V tI; v\ »incni Zuge, hei welchem der Verkehr nicht gruss genug ist, um einen Dining Cur 
luitzuuchuieu, welcher aber derartig liegt, dass diu Uedürfiiiss zum Öpeuieu rorhandeu ist, in dem 
Parkr Car ainaer den Getränken gebratenes Huhn, einen kleinen Plumpuddiniß iL a. w^ allaa wohl 
zubereitet und preiswertli. Andere üeisende >(icisteii in ähnlicher Weise. Diese Spciaen, ven 
deuea eine grfiaaeta Auswahl vorhanden i^t, werden in kleinen Podäonabädiaeii vwiafhig gehalten 
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luid d«ii sDBfnlekiiteD Ligeiii der OtMllieluft, wdehe ich in UMuam ai tNHiBh(%eu U«le||;«Bheit 
iiiitu-. ontuoiiimcn. Bt tut ttcik aiiM «igen« ladutri* lilr die Aofitrtiguig dieter ItUtaui Fertnu- 

bücliseti ^'«liildpt. 

Derartige KLarkbtiuigeu käoueo »ich uur liall«u, *mu Sp«iäeu luid iU'träuki- <iaiivniil gut sifid, 
du Pidilikiiiii eelclMe iIhkIi die Erfiklmiiv «cSh« «md dneh lillaflge Benulnutg die Eimiditnog 



Auf die gute Heizung der W'aReii »iid in Amerika selir >iel Werth Amerikaiit'r 
in BesHg auf WArme verKöbut sind. Die B«)i«uuag wird durch die üauari der amerikaniscben 
Wagen, welclie Mir wenige Abtlieiluugi'ii lieben, olnditcrt. 

Die Beiamg der •Iteien Wegen giaoiUAt äutA gnwMinlldM SlainkoUenoAn, Itat den Luw- 

wagon dutdi AViini)»a!t<er- I Rükel-) Oi'feii. «<ddie mit Kohlen geh^-izt »erden. Tu den letiten .Iiihren 
wird lh«U» in Folge vun Yor8«hrilt«D d«T EinxeLitwiteu , tlieiln magmt der Feuer^tgefabr und der 
ungielebintaBigen Brwlmuiig die gewOlinUeh« oranbeiiiiMg Itel den PenonenmgeB mlaaien «d 
eclbigt die HeizuiiK etilwedtT durch Dampf oder durch Wasser, welches mittelst l)ani|ifes erwiinnt 
wird, o<ler durch eine KinricJituug, bei welcher das Wasser je nach der Saehlaije durch Kolilcn- 
Iteizung odci' Daiupf ernärnit werden kaiui. Die UeizuDg mit Wa.'-»4.'r hl allcrdiugj tb«u«r, abtr 
milder und gleidtmiaiiger und wird für liesier gebaltm nis eolelw durch direkten Dampf. 

I>.f Y.irrirfititr'_'en ?nr 1IeixuIl^' ciud bei deu Kahiieu verM:hiedeM und hat sich noch kein 
NoruiaU^'üUm hexuuügebildvt. werden die ('nng^ructioneD versdiiedener (ioielliivliafteu, oamenÜicfa 
Qftld, Ifartia, Sewall nal deren Kupptungieo angewendet. Neaerdinge oiad die Auirdiiangen 
derSafet]rCarHentingCo.nnddarCoaeolidatodCarIIeatiBg Co. inAufiialiniB gelwniinien. 

Ilie Eileuehtuiig der Wa<,'cu erfcdgt im Allgemeinen diirth IVlroleundam|ien. weh he sflhr gut 
iiu Stande gehull<'n werde« und gutes Lieht geben. Neuerdingd \>i S'ivrnhl die Krleuchtung mit 
comprimirtcu «Ja», alü auch die Eileuclitung iuich Elevtricillt iu AutJialiiue gekummeu. letztere 
jedeeli nur gnax verainnit bei einigen Luxncwngen. Nncli den geuaditan Angeben aind die 
Schwierigkeiten hni der " 'vt r n Krieuelitiing so gTO.->. da<> sie keine Aussicht auf iiungedehnt«re 
Anwendui^ hat, rieljaehr hat Uas, namentlich da» nach Piatsch eraeugt« Fettgas, die meist« Aus- 
aiolrt niif allgenuiaere EinfOlining md wird eolcliei andt «eben Jciit hti den beswren BnfaMn In 
riemlicliena Uniikng« angewendet 

äowobl PereooeO' wie ^lliterwagcn sind mit llamlbremse versehen und z»ar hefindet »ich bei 
den Tersoiieuwagen iiiif j^K-r l'lattlVirin ein Urenisrad mit senkrishter Spindel, w.ilirend bei den 
Ciüterwageu zum 'Ihuil mir uiue ikeiusitpuulel, deruu ILaudrad auf der Wageudecke liegt, aitgeordnet 
ist; b« vielen Halmen iet jedoch ancfa auf der andeiren Seite eine Bremtepind«! vorhanden, welche 
hSutig an der Slirunand liegt, damit man die llrcnise in TiHinelii Ueimt)i>'n kann. 

l;ii* Uebertraguüg erfolgt io d«r Kegel duri'b Ketten und xwar auf tieide l)religesi.>lle. Di« 
Penooeowogen eind anuerdem, nbgecehen von den H<i«hbalia«u tedehe nicht aelbatthatige Ln(tl«er- 
breouc Dach Bamoe babeo, tnit aelbetthAtigen LalUrm-kbremsen aaingerfisitet. welche bisher ziemlich 
allgemein nach der bekaiinten ftauart vimi W es t i ii g h » ii so liergi-sti-llt wan n, N'i'uerdings hat die 
grütiMMe /^.M d«!r iu dvu l'er«>ueuiuigtai lüttgeiulirlvu Uu^eu uud die Auuouduiig der »«Ibsttbaitigen 
Biwnaen bei OOtervOgeii mr EinliUirung von SehueilbreiuiMn geiwupgen und iet «aner der Weating- 
honcc'icbcD Breroec noch die der New YoA-Air Brake Ce. lur Anwcndong gekommen. 



Digitized by Google 



19 



Ks wird iingtgeben, das« hi-stimnito OfiterzOge bei BinsMlmiii einer KTiV^seren Anuht von Rrctn?- 
na^'«ii mit I.iiililrii> k)tr«iii>{i' (ciDM'lilicv^lkli Halten. KaQgimi M. 1. w. in darStaiMl» Stufles {= 8 km) 
mtbr Wfg zurückgelegt biittcu, aU uhov solche. 

Dw OUrnragn b«i der M«]inalil d«r Bahimi riiid 4aclnig vai mit Thicl^fliUllflo vcnahen; Mtantitn. 

die zur fl^J^r !■ til i.,' von Violi und FrrM !i;f r, ^'''^tinimleD habon vielfach aiKh eine «ouifiianiit* Wicgo; 
nur io den K<dik'ttrevi«r«n bei «iDi^fOu kk'iti«r«ii Bahiiea finden äxii ooeli ülUre SacliU)^ Wii£«ii 
von geringerer TngfMiigheit ?or. Die «Renen Wtg«B «ind entnedw Flut Care (Plateau- Wagen) oder 

fioiidola Cnrs (Wagen mit Bords), bei welchen die Scitenwande meisten» ai^ Trauer con*triiirt und 
ohne Seitenthün!» sind. l)pr "•r"-«''*!' 1 heil diMiT Wu^cn ist mit Hi<]»|N'r-n'ii!>' i iTiirhtcr und Klap|>en) 
Tevsehfiv, da» Auidud«» dcrM'llit'n tiinl.'t in der liegeU wie sdion «rwiiliat, ilnrrli .stür/«a von crhähleu 
GclriaeD statt. 

Dio lu'detkten Wayen (üox Cars) sind im Allgemeinen in ähnlicher Weive »io hei uns mit Seiten- 
thAien veneb«», haben aber vielbch io den iiUrnwinden obeo noch kli>in(r Sehieljciliüren, durch ireldie 
Holl, SdikMii t. w. «iigrladeD verini ktancn, nn dien Wagen geeigneteofhUs n»b iwn 
Tteapart nm SlasunglMani IwBulna n kOnnaB. tum ITrauperta Mekt vaideililidier Watrei, wie UHiniei, 

Früchte. gesrliliii'htetcH Vieh ii. ü. k., ilii> in >.'rrt-«pri Mi-ngeu viim Westen nach detu Osten Verfrachtet 
werden, dienen die Itefrigerittor Cars (KühlwMgen), welehe in nuwierordentlich «orglaltiger Wei^ vor 
den EiBJiataen der Sanenn Wittennig gaadittit lind uad in Inoein Bisliehllter enthaltea. Dieie 
Wagen hiiheii nicht nur do[i|«U(! Wände, aondeni alDd mit einer gru^sen Anzahl Ton Schichten 
schleclijer Winneleiter umhüllt. Sie .■iollen denn «lieh bri den 'rnuuport<'n von Sau Fra^<•is^:<l, wenn 
die FrüdiU' u. ü. w. dort bei nmucr Teuiperatar eingeladen imdeB, in den Scbnetlgüteruigcn die 
TMapeiatur va gut haltan, da« «ia andi hei mlaaigem Ftaat im Oatan aakamoMB, okoo daas di« 
Waaren verdi>rben .sind. l>ie Anzahl dieser W.igen ist eine grosse. 

Unter unganitti|;eu l'iu»Ünden und bei strenger Kilte, nsuieuüich in den ^'ew ii^gland-ätaateo, Mdmacca. 
hcdient man »ich ihr Htiinn^^ der Sastman Car Heater Cb., waleha dappelte Winde mit Swiaebea-' 
nam haben. >:i » > '«.-hen die durch ein«» iiatentirten Petmleumheher ernannte Lull eimlringt. Bei 
gaaxzarteu Frilihten (Hananen) ist ein eomplicirter Uegulator vorhanden, welcher die Temperatur regelt. 

Die Oüterwagen hatten früher eine Tragfähigkeit von 3i>ixi0— 4ti00ü l'fd. (13(120- 1« l«iu kg), 
nenerdiage «iid dina auf &0000-60<M)0 ttL (827<W-S7240|^ erUbt, woduivh Iwim TnnB|»aiC 
von ilassengdtern, namentlich anf längeren .Streiken, erhebliche Krsparnisse erzielt «erdeu. Köbren- 
Kjigeu haben keinen Erfolg gehabt. I>ie lte:4cbairuagjikoüten eines grosdcu Wagen» mit 4 AcbMn 
sind geringer oder doch nicht grtVser aia bei nn die der Oaohsigeu Wügeo. 

Dia KapftlmiK dient lugieicb als Buffer und Kupplung. Ein DdMlitand ist, daia dieselbe unter landaag. 
dem AVagen liegt iMid nur aiigeHn'fef i.,t. Ihiirhgeliende Zugstangen «erden in Amerika im Al!ge- 
meineu uiclit verwendet. Uei :>lärkerer tteiui»|>rucbuiig, liusamtueuülüiuien, trefleu, wenn die Kupplung 
ieagebnclmi ist, die Wagen mit den Xaetan anreiaander. 

Die Ausnul/JUig der Lokomotiven nird nenerdiiig'* dadurch hegClnstigt. dass bei dazu gevignetenr Miliiidliait 
Dienst entweder mehren: Lokomotivperiioiialc deiaelben Mawliiue zugeUieilt aiad oder auch das fint 
in-fkst ont-Priniip angewendet wird, wobei der aidnta Ftlrar dia nhchita UaicliiBa aririUt md daa 
Feuer nur heim Auawaaehan aua der Lokomotive entfernt wird. 

IH-' Aiisnul/.ung der Wagen winl dadurch begünstigt, dass bei den Personenwagen im Wesent- 
lichen nur eine lüttn^ vorbanden i-<^l und be»Oiuiere Abtbeile iür Dauieu, Nicbtrauclter u. «. w. fehlen 
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FAhrkulca. 



Zaciieuiie. 



imd dtm dis iiMMr imhr lur ESnlMiniii); komuMnilw Laxus|MnoBMiwigen Aber gnaae Bahni^ieti» 

;;elifri und daher i'ino (jinss«' Mcilen/ahl iliirclihiufcu. ICiiiiiiiii.'M mi vinvr Stution i-itic i;n.rts<'ri' Auulil 
UeiwiHl« Ml, so kAaoeo sie in tineu beliebigen Wagen «uiüt«ii(«o und »icli wiibr«ud der Fabrt aal 
die frvigcgobaiwR Plltw im Zage TertlieitoiL 

Di« AnsDutzung der Iwdeckteii OAterwagen wird dadnreli bcgfinstij^. dus dieaeibeo, wie oIko 

erwähnt, vielfaiih iiui'h für die Itciurdcriiti^ von Mas<eiii,'üU-ni aoiiewoiniot werden. Kin ^'Ull»tif;^)s Ver- 
llillui»-* vlor to lle« zur .Vutila-^t «ini iluri'h die Krhöhun;.' iler Tr:igr.ihi)tk'>it d-r Oütcrwiii^en :inir«',-trelit. 
Die Au.iuutzung nird knutr be^uiü^iigc duicli di« rjüche Itcpdrutur dvr Uetri«b«uiiUel iu d«Mi 
Werksttttoi. 

W;is Ii. St rl ' r IVrsöneuxUpc betrillt, so »ind in d*r K'-'^i-l nur 3 — 6 Vkagea rorliandtll. 
E» komroou über, wie R-kon »hm (xmerkt, li^^ini Zusaranentreflen v«o Kxowaj^n aacb S^Qg« bis m 
IM Wa^n for. doch i»t dieses nur selten der Fall. 

Die Falirkarten werden au den Vvrkuut'iMt^llea der Stadt odor aiu ^halttr j;ekauil, sind thnlich 
den «mriKco. mtaeD liei abge«elilo«Moei Baltmteiiten vmgmigi, lUweUen rarli eoupirt «erd«a md 



werden vor Kode der Fahrt abfieiioinuien. In vielen Fällen nimmt sie der (.'onducf v . I nn n.ich 
B«{pun d«r Fahrt ab und gi«bl dem Heiaundeti ein besonders bexeichnetes »der gelormtos Pupit'riilüek 
mr LcgitimatUm. In den Lanuvigni werden die Znediiaplnrteii atete bei Beginn der iUrt t)tg^ 
UDd giebt diMr der Offadnctor eiiian iDtorinuichMD, der ap&ttr auch 



Das Gepäek der IteiseiideD Wird für iVw BuhnhefMrdrruu^ ull^fctiieiii durch eine mittelst Kiemen« 
bel'eHtigte Itleehmarke gekeniizeirhnet. der Keiseiid«! erhall eine gleiche Marlin (<'liivlc) Ausweis, 
iki^oudero li^press-Ue^ielkcbaften be^rgen in der Kegel die Itelurderuog demselben von der AnkuofU- 
atativD DBcb deoa Hotel n. a. w. und omgekehrt, waa nameotlidi IBr RciMode, weidi« mii den VW' 
hältnissen unbekannt sind, manrhn.s Angenehnie bat. Im Wagen enw-heinen die .\genten vor lleendij^unij 
der Fahrt, zuweilen aebon 6U km vom üestimmangMrt entrerot, nehmen die Checka an, beaoigen das 
Oepick, auf WunnA uuh einen Wagan «ir Fkbrk nacli dam Hotal, aodaia uan neb nu Miebti in 
bekAnmani bat. 

Die Ftlirgescbwimfigfceit der Zlge iit im Allgemeinen der dentacben IbnliiA, im Weiten jedoeb 

geriiiper. Nur eini|,'e Ziige. im Osten uanienllieh die Limited-Zfige, welclie niclit mehr »h eine be- 
utiiumie ownsige 'iabl von Wagen befurJern, tabrea auf lüi^ren iitreckea eiwaü raiwlker alu die 
dentKlien bei Irnfsm Tabrten. Anf Iraixen Strecken ftiiren, wenn die Veigong der Bahn e« gestaltet, 
die Schnellzüge xeitwelliji; rascher al* die deutscbeu, d.» dem Lokoniotiiführer eine Besoliränkuni,' in 
der Fahrge.sehwindigkeit nicht auferle^^t ist. und habe ich beim Fahren auf der I«fcomotive ermiUelt, 
da*s der Zug zeitweilig «her Itmkin lief. 

Bei den OfllcnAfren mttaaan uoterachieden werde« die gewdiinlicheo Züge und die tasebeo OUtMr- 
jfifje. Krstere fahren |.'in(r^ani, während letztere, «elthe den Verkehr mit l'leisch, VMoilten O. B. w, 
auf nieifteus lan);en Streckcu veiuiitt li in der Heijel "^i" die Fersonennige fahren. 

Jeder Feiüouenzug bat im Allgenieiuen ausser dem Conductor 2 Urakemen, von denen der 
liintara der Flagman (Signalbining bi>im LiegeuUciben des Znge» anf der Strecke) ist. In jedem 
Iinxniw«geib bctiuilet si>:h jed.xh I Dieller und in dco BulibtB Und Pining Cm da* eribrderliiilie 
Pcnonal simi Hentellen und Serriren der Speisen. 
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l)ii> Slürko der (tüUraügo betrütrl bei den l.okaltQ'^cu im Ail>,'cuii-iDeit 20 — 40 Wagen, bei den 
dorciigeh<'iideti /.ügt-n für MasseagAter bu zu Wagen, nud wirrdini die laisUrt n dm cb iebi acJiwere 
vaA iMjtuMgafJibit,'« MaMlmn MMcrt; aadi bd dao Iftnpti'n Zügeo nnd als ]t(<gli>iti>«noiiial mir 
I CondiicfaHr uul 3 HnknuM varhudtii, midi' tatiton sieh «nf dm Zu; Tatiwilen und tob duMii 

dw letzte vriedtT als Flupnan Verwt'iidnni- firifb-t. 

Die Liokomotiveu i\a UütenOge sind vKltucli mit »elbtttbatigOT Bienue ver>«b«tt. Di« Ureiikier 
mfiano, auch «hwi du Signal du LokoHwttTlUurm abawaiteB, «aun aBlkig, daa Bcanoen ngidiiw. 
Da das Pentonal «tat» luaamiiMnUaibl «nd dia glaieban ZOga Ikbrt, a* «Irkan ale bat dar Falnt im 

Eiiiver.'tfindni>s zusamnirn. 

Da» Kaogireo der iCöge geüchiebt tfaeik in der bei naa OMIchen Weiac, vielfncb aber derart. Buglret. 
daia dia Uaaahina auf «hbi KAangkiBB Hdut und dia «fanainan Wagen mit cSnar itBAnn Sknga 
(Puib beam) abatMat, mbei «uwaflan andi iMeb dia Sauimalgleiaa atwaa ganeiigt Itogen. Dia ab- 
gettaateaan Wagaa werden daich RubpriDgeBde Arbeiter gebremst, 

Kigfiithfimlich ist in Amprika die ßinricbtimg des Train Diüpatchfr (Zuglc itor-"». von diTn'ti Trila Btatalcber» 
eioer (od«r uebrere) vom Tc-iegritiilieubCu't»au d«r CeutnUielle »u», im Xameo d«i> Uctrirbsdirectoi'ä 
flbar dia auf ibiar AMhoflimg beOndiiclian Zflga TarngiiBgen trHIl, ErensniDgan verlegt n. a. w. 
Jede Ankunft., Abfahrt ii. s. w. einw Zugps wird ihm von den .Stationen gemeldet, und er führt 
dardber eioe Uebersicht 8einv Telc^mme geben sowohl an deu Zugfafarcr. aU amh ao den 
LnkwwlirlUDar. Da «iu gri'iüaefgr tbail im OtUartage n.'geltnaüsig ohne Fahr|>Un fthrt. e« iai ea 
wunantlieb bai den aiagiairigan Bahaan Saclia das Zngleiten, den Lnnf defaeHMo ai regeln. 

Es mag bierb« bemerkt werd««, dass in Arnnrüra reefats gpßibnm «ird. 

Die WerkMtüttrnanlagen bestehen wie bei uns am Ceutnil-, Haupt- und Uctrieb^werk^tikttcn. Tfnrtillllia 
Entere «lud zuweileu von bedeutender (jIrOiMk) uud werden in ihnen uicbt nur tneinten» dt« Ue- 
triekmittd reparirt, •oodem aacli dia IbattdokomotiTen und -Wagen und in manchen (Ulan mwli 
ein Tbeil der y.ur Verniehning erfordorlicbaa Baliiabamittel neu gebaut, E» werdea dadoroil dia 
Arbeiter bcivser (^esehuit, die Lfldcen in den Beparaturarbeiten ausgefüllt und können die Baamiten 
(ieb dabei gründlich fiber die Zweclcndwigkeit und Nothwendigkeit der Ablnderui^ea. «owia ftbar 
dia Konten dar Hentellimf nntarriditan. Dia Aibeitin sathn sieht fheurar i«n ala in FnhrikcB, 

Die WiTkstättfjD bestellen in der K«gel aus einer Auiabl getrennter Gebäude, was wegen der 
FeneiageAihr als sweckmfli^ enuhtat wird, yamentlicb iat die Tiacblerei, Laekirerei n, s. w. hiiiSg 
ron den andern jjetreiint und abseits gelegen. 

Die Lokomotivwerkstütten lie^itehen in einzelnen Fällen aus Kundhüiisorn mit einer im Freien 
liegcoden Drehscheibe, iu der Hegel aber aus langen (JebUuden mit dsrorliegeuder Srliietiebübne, 
■bnlicfa wia bei nu. Yarainaolt Uegt auch «fia SohlilMbAhna Im Innern zwiuhen 3 Bapuirtwatindn. 
Eine amkre Art t-t .Anordnung, wie sie in Kngland vielfach angetroffen wird, wo ;t |<aralle1e 
Qleiae in lange« äcliuppen lieigen, ron deaea das mittlere irei uit nnd als £ia- und Ansfahrgeleia dient, 
wUimd dia b«dan luaaiiMn all Refnaratuigeteiu dienen, auf vekbe dia Lokomotifen dureb einen 
Laufkrabn gesetzt «wrdk«. 

Die WagenrejuirstüT*!! witiI.ü auch xum Tbeil in I<undhiius4'rn auägeffllirt , neuerding:> aber 
aucti in langen Schuppen, in wclciie rcditwinklig zur Lange eine gn^ssere Anzahl vuu Gleisen fülirea, 
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mf taten «in «dar mhim Wagtn «tclimi Mmca. Vor im Sehnppcn liegt im FfeieB «in SeUdn- 

bühne von entsprechender I.llnge, welche viclfacli diircli Dampf oder Klectric itllt hewegt wird. Hei 
QaterwagenachuppcH fOr klaiu« Uepftraturcii fähn» auch wohl UleU« der Lioge aaeh in di« ädiuppeu 
tmd werden dnreli WeielMM beiHeat 

BMondem Werth wird auf die Werlneuginiwdiiimi gelej^ welche io gnmuat Zahl und nelfilcb 
in twnrQgliclior AiiüfähruDi; vorhand«'» -ini. >iamei«*lirh siud viel S[>ey.ialuia.'^'liineD in Ucnutzun^. 

Auf die rasche £rl«diguug der Iteparatiiren wird grosiMM Werth gelegt und miutieu di« 2';, bi» 
3 mal Bo koeh beablten Arbater aehr angeitmg:! arbeitiB. Aach wird durch Anbtellen von üeber- 
sk'hten. auf wekheti die un jedem Tajfe la leistoude Arbeibnieiit^o ver/eicüiiet steht. Anleitung' «rc- 
geben uod die Controle erleichtert, fenier i»t, wweit «ogtogig, die ArlKitslheilunj; i'iujseführl, 
aodBM jeder Arbeiter thunlichrt immer dieeattran Arbeitea madii Die Üauart der luuerikaiiischeB 
Betriebmittel erleichtert die Kerkgung und rasche AuAbnmg dar Artmten. 

MeriiMi'.rKr El» Van dea nucbaniaehan fiiariditiingei aind oamlBA die hii Varladnag von Kon u. il « . to^ 
riehtBi(t«. wendeten FHevatoreu hi'iniTkcntwerth; uueh für Kohlen. Schliirkcii u. .". w. finden .sokhe zuweilen 
ÜeButaiDg. im Allgutneinen worden sie jedoch gestünt «der durch bettimdere Anlagen . wek-he 
htmAg eine gnnaa Audaluiaag tttbea (Uliaoii Stedwwb Chicago) nnd au« Kaaton mit AnftAges 
tiad Sebienen^hr!«« beatelMD, gehoben. 

Die \V'.-i.H.ser3tatieaeD «ind im AllgemeineD einfach eingerichttft und werden im Osten ia der Regel 
sehr gro&j« üulxbottiobe verwendet, welobe auf einem Unterbau sieben uod keinerlei Schutz gegen 
Witterungeeinllaate haben. 

Von Krjthneii -.vinl für !( ':iht<T.' f l. ^'i-ri-rfin,!. f:i^l ull.'rtti 'iii der Derricii angewendet; im Uebrlgan 
uod die Kinridiiuugen zur Stückgüterverladung ähnlich wie iu Deutovhtand. 
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IL S i g n a 1 w e s e n. 



Vaifiitaer: Baiiiii(pwt«r vm BonlM. 



Die eigonartigi' KntvticleluD^ Act VorHrhrifUn für ilfn Zugdifn^t und das Signfllw«sen der Vontkrlfln llr 4n 
raeistaa amcrikADisi-hcn K»hiipii ist aus der Notbwendigk«ik henr<nrg«g«igeD, dieten l>ie88t olme Z«s4i«M<< 
wCMbüidi« Mitwirkung roo .Stati«D!<|)«Tsoiul, welciMS nriugHi StraolMi inl m ndn Awmclniigiiii 
gar nidit rorbaBden war. iml olme SEnfeftUlwihu« kMttpiaUgMr SiKatd-EiuridltaBifeii itt ngaln. Zs 

diesem Zwecke wurde die HawihHlninp Her Bewegungen der Züge den Zug- und Lokomotivfithroni 
üliertrtg«!), welche dabei nacti IjeMimmtea Hekeln m Terialureu liabea. LeUttre b«ruh«u wieder 
danraf, daas £e rmMeämtm 2«g» is malurare Kbarai «IngetlicUt wardcn mA Jedem Zage einer 
höhereu Klasse das Vorreiht tur Beniitzang einer Theilstreeke vor jedem Zuge einer niedrigeren 
KlasK« lind bei gleicher Klasse den Zflgen einer Richtung das Vorrecht vor den Zägcn der anderen 
fiidttuDg z<ut«bt. Die Per'<oueu- uud SebuülUüge ({ebOreu tu der liegel zur emteo, die fabrpko- 
mlMlgen OAtmlfa (oder ertte AMbeilwgci denMU«n) m <««t«D Klaaic; afle BitmOgc haben 
iiiedrigüre KIasse"i. .Ii Irr Zug mus.s flir einen .th! ' ' !! 7n!( mit höherem Kechte rtas Toi-- ri ih'.^oitig 
r&umeo. I^Uaaüge werden durcli rorbenge Za^;« signalisirt und ärlialten ibre Ucchlc nur für eine 
beetiiiimte Zeit Fttr die Kieannigen vnä Ceberkolungaa, AbworlcB Tertpiteter Zflfe n. a. w. eind 
die QiTitliigcn bei-ondereu lUstimuiungpn gegeheii. Fnr die Deckung eines stehenden Zuges hat der 
Zugrührer durch Aussenden von I<renit<ern mit Fln;;ge, Latearoe und KnallpatarOBeii aacb Mdeo Seiten, 
(auf :^gleisigeo Strecken nur nach rückwürls) zu siorgeu. 

Da diete HegieliL, «til sie Tom Zonierronal der SidKrheit wegen ulwdingt befU^ «rerdea iirSaglellw 

müssen, einen hohen 'ii. l .hji Starrheit iu den Betrieb brlofen tmd bei VenpUnogeo von Zügen O™!' Hi^alibo). 

der bevorrcicliteteu Kichtuiig der gjnw Zugverkehr ins Stocken gerathen könnte, sowie zur ef'iheifüfbeu 

l^itung deü Betriebes, «liad far Streckea vou Iii 2'M km Liag« besondeie Zagleit«r (Train di»- 

paMien) ai^estellt, mlche den gauea Zagverkehr naeh den ven jeder Sigaabtstion far jeden Zog 

eingehenden Dralitnieldungeii leiteu und für die Sicherheit der Zugliewegungen n)iiglich,->t m sorgen 

babeo. Zu diesem Zwecke gelMo dieselben 1. allen Zägen auf bcrtiminten Stationen als Bestätigung 

dar SlelierlMit regelmässig die WeitafiikrkerianiMiiHT a. dm fittniflgan n«ih Bedarf ndi auf 

anderen Sigimlstatioaen die nOUrigen Befdila fflr WaitaiMvi IncuinigeR «nd UaberMwigeo; 3. In 

Falle von Verüpütuiigeii und vru sonst erforderlich allen Zügen uud Stationen, die ea angelit, die 

uütbi^t fiefttiilti für die Vurkgtiog vou Kreuuioj^cUi l'eberholuugcu u. s. w. 

Bit VM<an(ilMlMk>* aiMWkptk In IkIiimIiw B>iMln*i. 4 
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■«adlMkiiKlM Dl liwroiMti die khnueireii StatioD«>B Iwi dem Fahrdimsl aur in ««lir b««elwtBktaD Mufse nit- 
HkMlmiNn. TOwirkKR h»l>rn, yi) iMHifirli'n liit'M'llM'ii aiis»t'r di-n Flajfj;«'!! iiiiil H)in llattTiM'n. mit ilciirii Itaiiifir- 
liewegnfi!?«!! uml Züjie auf ili'ii Hiiii|iti;l.'is<Mi ^^ow^■it iH'tliit,' j;iMli-(;kt «crili'u, uur Jt-s firoii Siijiialts, 
wi>ldiv& dou Zitj^ea ikUJx'n^l, ditüü nlv vimd Zugbi-fubl üu emiiijui^c» und daher ui LultüU bttlteu. 
Dioei iMsMit entw«der in tiner ToUien Scheibe (UtenMi), wdclie nach Bedarf rechtwinklig ntr Bahn- 
riolitmic c ■ ff 'I* ii ii 4 ,- l. r r wird c-henfall'« mit Fliij,'},'(< uri<l Han<ilatcriii> t/i-iiiliru ; Krri-isfrf Stjiti.incii 
haben A>in<blu^s«ij^uak-. Der Abstand der i»ig»aI<t«tio«m ricblel sieb nach d«iu Umi'aoj^t! dM Ver- 
kehr« : je dichter deratlbe wird, nimoinebr mms dieser Abstand reninpri und die leitmi; dmreh 
d*n Traiii <li<|>at(h<»r vcrniolirt wcTdoii. wülir'-uii «las l'abn-u nach il<'n l{c;;L'hi im-lir liei*« hr.liikt wird. 
Iv8 ist prsii'liUii-b, liass Jii>sL- Art der Tf in •1: .?' iiij: )!<'* Ui'lrictii's <'iiii'rscit> lür Itahiirii mit Kt'riu^'i-m 
Verkebr, «elcbe auf laiigm Stieclien kt-iiic fitatinni'n, «oiid«m uur uol)weUte Ualt<^-it«>Uea uud Aiw- 
mtciinnKen ImImo, die hiiligite ist «ndenneita Im! sttokerem Vaifcehr Dunentlieh anf «nKleiniKen 
Hahnen in Knlj;*' der »'inlu-illii'ht'n Lrittnifi von ciut-r Stoib- ans die erri'i<tnii''frlich(' Leistiiiiijviabiijkfit 
tienliL Uassell)!? i'<t daher auf den meisten Uahuen auch bei weiterer Kuttticlielung des Yerkebn 
WMi wr »ekr^'K'i-dRea Streekm bailMhaltMi wonInn. 

Dt dftntlb» iodCM einen v«rhlitnbntladjf geriagoi Grad van äicberfaeit gawlUtrL, iadegu durch 
einfache IrrtbQnwr, falsidif Aiiwf'iidiini; di>r sohr vidseitiifen ZilgTppt'ln, ndi>r nnvorbi'r^.vHplicnc Wr- 
s|iituugeu üuüanuueastAiKte' enbttbea küiioen, m» sind auf deu liabacu mit »türkneui Verkebr «kiumt» 
lidie Stg^nw mit Sprechnp|Hmlan f «rMh«», die TdcgmphanbMuitein (Signal t^ralon) Ot 
Sicbeniog des Betricl>w mit r«nnl«oritich gemacht und auch Staticnen mitUenr Gitaa mit Ahxehlia^ 
idgniiK'u vtrüflion worden. 

Kin w&ieDtlicbu' Tbvtt dur Üiubvrhcit livi diiuur Bflricluiwoiiie Iwruht auf im ri»cheu und 
krftfligea Wirlhug der Wntinghoaw-Brenae und der TOnägUehco Sdivlong de* LchomotiTpcnonale«. 
ohnp wi'k'lit' a>icli dip s|iiiter hi?äi.briHl)t>iie UetriehyfiibnmK' niobt dimlinibrbar si-iii vfirdo, KiniRc 
Bahueu, oamenUicb diii PvaaHylvama lt. U. baben dan lUoeksjüteiu eingefiihrt uud damit daa i&ug- 
penonal von der Handbabmig de« ZugdiemtM befreit; der Train diqMtcber iat indem meistana bei- 
befaalti'u worden um bei \ t>r^|>iitun<!t'ii oiin- vinheit liebe Leitung ZU Inhen und Ar die nucha Dunsli- 
fAbninj; der meist ubiH' T lir| I.i.i vcr!>"!!r*.'iid<'n Gdtor^ügc »u suriffi«. 

ÜMit mimdlidic-n Angaben Hidlen <!i<! lueiütva der vi.>rbältitiii.'<'Uia;>t>ig xahli«ii:lii;u und für dit* 
Bahnen mbr kcatipidigen ünfllle dnrdi IfinreisteheD, VernachUwignng, cder Nicbtheachtong 
dtT «ibr vii'lsi'itint'u l{i>tri>'b-irof;i.dn und durfh L'iljcrMdK'u von Si((ual<Mi «ntsti-ben. Uii- Hlock- 
aignale gewibren den giOsstmfigliehi'u <;inid von Sicherheit, wo «ie, wie auf der l'ennajrivaua-ltabn, 
dia Strebe wiiklieh «baeMicaien. Bai aiidenn Bahnen hihen «in indeM rieiflKli mu die Bedeutiing 
r«n mrannigaeicbeo. da mnn den Betrieh mö^iehit wenig m hiaden wtandit und sich anf dia 
HchnellwirVi'iidf Luftdruckbrcmsi.' b«i i'iuiifer Vorsictit Kdlsirindi^' verlri.ssl. V«ii dem S4|ipitel der 
Strecke AUuuua- JuhiivU^wii, uiil wt'Uti«r die Hauptstrecke dvr Peiuiüyivauia- Uabn dit» AUe^h«D>- 
Oebiige AbcnchKitnt, ditrfen die nhlreichen Tonpann- und SehitAe-LokometiTeo ohne ROckeicht auf 
die lilock.>igiiMle dicht hinter den Zflgen einzeln b er r.nrüdkehreo; die BUn kstrei ke Idi'ilit dann Unter 
der k'(z.t«u leeren Maachine tor dem näelksteD Zag« al»|!<'ii'bl<<sü(>n. Dlexeic Yerfübreu bat h-in Ui> ieoken, 
da die LokoinotiTen mit Triebrad- und Tender^Luftdruckbreinitco versehen sind und genugrnd nach 
halten kAnuen; dawelhe gotattet eine aofartigt Bftckkohr der fragUchea LohomotiTnn baholk bald- 
mtgliehitar WaitariMnuhnng dondbeo. 
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Die Lokomotivf,'locke wirl vor Abfahrt «ii<l uls Wi 



arnHut'szoiolii'ü goliutot. 



ImbaSfilMll 4*T 



Mit dur Duuipfpluite »«rden aimet Aclituiig»- und Bremnigiuii«B itoeb ein« Ainabl Andere ' " 
gegeben. Das neie Linbcn and Pfcifeii itt oft uauug«nchni. 

Sitrasttge werdtn meift dnnh 2 grtoe Flara«! 1>wcw. lAtarnn u der Hauchkamumr dir 
Lokoinoliv« «Ira vorooruhrfiidi?» ZiigcH utid »eii'.'ie Flappen b«zw. Laternen an lUr eigenen Lokomolive, 
der Zugvchlui» dnicb farbige Fluggen oder Laturueu obeu am leUleu Wagen btuiicbuet. 

Kor Siehernng des itehenden Zuges raf freiedr Strecke und StetiAMH ohne Abeehlnsi' 
I i i. ■.'iiiphen wird auf eiiigleisi^'i-n Itabnou üacli beiden Seiten, auf jweipleisigen narh nVkwSrts ein 
Brem^ier mit F I ilTli', T. it 'nie niid Kniillkiii>selii «•iitsaiidt und vor Weilerfahrl mit der i'f«ife zurttek' 
gi>mfeu; von den Kuallkap ielu, deren - Vorsteht, 1 Hult bvdiiuti'a, bkibt>u eruiere 2 Weiter- 
fahrt mebtenc Uegcn. Dia fpmaa LekoiMrtiT-Latonw und die SeUaislttenieo mtsseo bedeckt wenka, 
sobald das Hauptziels perAiimt ist, um andere /tige uiclit zu Liusobeii. 

Die Sigaalfarben babeo di«ii«lb« Ikdeutnng wt« hier; blau beizeicbuut UevUloo der Wagen, 
welche dann aiebt bewegt oder aogeUmsen werden dfirfen, 

Raagirsignale werden dwieh Wiakaa mit Lateraen bonr. bei Iige mit den Arnien, oder 
beliebigen tiegeiistindeii pegebpn. 

AU AbtiCliluiä- uud Black8it;uale dieacu ueuerdingt» meiül äignaldügel, bei welciien wie 
in England di^enfgen der Teisignalc «ehwa1bensebwan»utij> anageidinitten, diijenigwi dar Hanplaigml« 
>»*rade absesehnitten sind; docli »iiid vielfach auch Seheiben, yielebe >jedreht oder durfh Unisteihing 
von Jelousieleiüteu sicbll'iir geriiiicht werden, iui Gebraucb; J^'scbts die farbigen Lateneit, wie bier. 

Auf der I>ebigb-Yalley>Baba »ind iwiabolisch gekrOnnntn WIAgA im Oebrmnch, wdebe laage 
gcbmale SpjagelMdien aus Cellnloid tragen, die Nachts MeneMet werde« mä daut daitelb« Signal 
wie am Taye ({eben. Die Einriihiunp «unle dort fjelobt. sebeint al>pr nicht eDipfehlenswerth. 

Selbsttbilig« Ulocksiguale werdv^i uiebifacfa angewandt und den mit der Uaud b«dienien Vor- SeIhtUhiiige Itofk' 
riditangen grundsttriiflli TOignaCieo, weil sie die Bedienung arspann, audi aureilMKer und okna ^inala. 
Zeitverlust wirken. Die iweokmtosigateii wd im grtsseno Unftngis «inganklirteii derntifen SS^la 

sind folgtiude: 

Uluek.H Äelbsttbiitigvs liluckHignal neuerer Bauart «iid nach dKijiUirigtir Krprubung 
aof den Nev-Yorker Hoehbabnea nnr Zeit allgeoieiu cingeivhit und ist im Otgan f. d. Fertschr. d. Br 1890 

S. 24.'> und der Itailrüad <i.iy.etU' S. 02 tiJhcr beschrieben. Die Haltesignale stehen in etwa 

ötiU m Abstand und werden durch das etaUs Und judv» Zugei- mittelst Unifkitebiene und GtvtiiQge 
auf .Halt* gestellt, sobald der letzte der Fi Wagen des KugM etwa Hm bintcr denselben ist. yach- 
dem dies gescbelien. fidfit die Ziiriiekstellunp de* vorlet/len .Si!,'uules auf .Fahrt' durch eine zweite 
hinter der ersten liegende Drucksi liieiie. welche au dem verliini;erUm (iesl."inj;e dieses .Si;;nal>( iiujfreifl. 
Die isiguide haben gcuobbUchti ueuilich kleine Flüg«l und Lati.'nieD; zwi.^eu itu DruckicbieJteo 
xa& den Gestlugen sind starke Spiralfedern eiogHcfaaltct, nm Sttsse la vermeidea. Die Wlnneans- 

dehnunjf der auf liidlen geflihrteii tiest^inge wird durch Schlit/sdiicbiT un den .'^i||.'nalen aUf^j^eglicheu : 
dieselbe ist nicbt erheblicb, da die UestAnge nuter den Lauf bohlen liefen und vor den Soaueo!»trabl«n 
lasaham «lad. Dm JOuriebtung ist für den t erlieg« ndea Zvtdt sehr geeignet, znTerlksaig. ein&cb 
und billig, Itat ibar dan Manual, 4»m Zaglrannugen md SohiawnbrflBhe nicht angmogt werden. 

Ewtere w(irdi'n bei diesen Itahncn iillerdinp'* durch die Si^'iia'leine im Ziijfe «ufort angeiteijft und der 
Zug augehalleu »erdtfu. Di« Zlig« folgen eiuiuhier biaweilen in Z«itab«täudeu bis zu 1 Miiiut« herab. 




Hall 's Bloeksigoal, boetirielwD im Orgn f. d. Fwlsdir. <L B. S. 41 md der 

Kailroad Giiö-It«! lü'MK Ü. G'J'J. SUrctki'ltweise «iut.'(*Rilirt auf der \. r ^' .Tk r. ntral. .Mit higaa-Cestnl, 
New- York New-UsTeo & üartford, Bostoo-AlbM}*, ^'eW'Jursoy-^-^t'ntriil und ajidere» liahuen. 

Das Signal wird durah eiaa Scheibe aus rothar Seide gegfhm, wdche in eiiiem nrit S Olaa- 
■cLi'ilioii vcrsclicu«!! (itliiu»« Jurcb cineu KiibcsCrciiii in der von vom« her nicht sichtharen Stellung 
gfhnltfn wird; dii' (llas-, !> ;in n lii s (",, firiiiHi-i -iiv! titmi wfisH durihsithtii; Im'ZW. iv\gen Xachti da» 
vHi»« Licht der dahinter stehenden l^iterne. wodurrh ,frviit FuLri' be^ticlinct wird. Jede l'ntei^ 
brachHBg diaiaa Stroatei Uiat die rotbe Sahnilie durah cigraea Oewidit henbAllan uod aielittar 
»rrdcn. »(Unit darf Halt^igual (fcgcbou wird. Diese LIiitt'rbrechiniK Keschieht durch <las erst« Kad 
jedes eiafahieoden Zuge» mittelst entvprectieodvr Uadtoster, iat Wkderaelkiuga dnroli einen iveiten, 
z^daslais 450 m tintiir dam Bai» der BlachstnAe liegaudn Taster, wriichar tatttelrt «in«s Aakara 
in besandataim Slromluraiia den Stnunknis dea antea Tasttra wieder achUaast und die ntha Sehaibe 
Wickler unsichtbar »wicht VorniifimV "1"itfii>r Ar^ <rh;!lf<'t! i-rrim- S'^heiben. 

Auf dar Suer-ke liegend« Weiviien nerdeu dun'h einlai-h« Ni-hleirc«atat:t« io die Leitiuigea derart 
«iagaaidiallal, dius der Strom bei Begiaa dea OcIAhhh denelben unterbroohen nad damit das Sigaa) 
auf Hftit gestpllt wir«]. 9n ähnlicher Weise lüast »ich dii^ Si;;tial als AhM.'hlusssii;nal für Stationen 
venrertben und wird dann mit einem Signalkasten im Stationsbures« rerMiicn, der die Freigebong 
der Einfahrt amaigt. 

Ncmrdinga wird das S^al salbtt auf Wnuiah mit ainam Tlflgel statt der Sehaiba Im Qebinsa 

aus^etiiihrt^ welcher sich ge;; n rlr. liint r . h^i Nacht bcleiichtate Mikbglanefacibe wirksam «bb«bt 
und b«i Tag und Nacbt dieselben Zeichen giebt. 

Blockingnale für «ingleiüijt« Stnekea und gegaMeiÜge VenchlAiae tob Siguden und Waiehan 
weiil, I j ^t Hülfe \on Vcrschlusü-VorriibtiingeD heriteslellt, welche aus 2 Ankern iM-stehen. derea 
einer den uiideruu verriegelt ; li uiiit hei Freigebung eines Signales die l'iiterbrechung der Strom- 
kreiü« etitgegeo!tt«beud«r ^iignal« nicheri. Da di« Waiclieii nicht verriegelt werdeu, m «iguet sicli 
dieae mockirung ▼«rwiegend Ar Abcmigw^fan nad Krananagaa, nieltt aber nr griSBMn Bahahglik 

Die einzelnen Thuile der Einrichtung sind verhilltnijisiiiiissig einfach und sehr zw.xknil'^^ig con- 
strairt. nur der LuOpuffer des zweiten Tasters, wekber oor gam langsam iierabgeben darf und daher 
aabr häa ei^jcatettt werden imua, ist ein aohwach« Punkt. Uwk alch ab«r varbaaten. 

Dia Hairsi^lKM BlaekrigBato aollaa Biah dai erhaltenen MitHwümven aehr uivcrlissig arbeiten: 
jede Slrirung der Stromkrei.He bringt die Signale auf Halt. Zugtrennungen und .Stbieuei brn l .:■ worffen 
durch dan Signal nicht nogeieigt; die» würde !>icl> durch Eintühruiig d^ «niteii StiDinkrei.se.s iu die 
Seblenaii cfiialao laman, wird jedoch ron der Hall-Oetellsdnft wldemttben, da die Sdiieoeoleitmiig 
bei den bestebendaa grosseren Kutferuungen und den heDUt/^teu Stromstärken nicht constaut und m- 
TerWssig genug sei. Ein Mangel i.st, dass die (ilasscheiben der Kignalgehüuse im Winter mit Schnee 
bedi»:kt werden ktHuieo, wa« inde^ iotbige der glatten Oberflidie selir selten vorkomiuen ioü und 
durah ScbutsMhiaaau viallaiefat votindart wodea ktaata^ Dia Anwamfaiiig dea KaU'iahaa Htoek' 
si<>niils i;>t in steter Zunahme begrifl'en. 

Die Hulbfttthatigen Ulooksignale der Union Switch k Signal Co., beschrieben 
im Ogan f. d. Portschr. d. E. 1800 S. 248, sind auf der PenuylTaaia, Naw-Tartay-Oatral, W«at- 
Shore, Cliitagi'-Uiirlnigton & Qnincy und anderen Rahnen streckenweise in Gebrauch. Die liluck- und 
Yenignale werden durdi einen Kutaestrom, weicher durch die Schienen der betnlTanden filoekatreoke 




nDi] die Spulüu uin«s Anken läuft, in der Pahrstetlung gehalteo; wini durch die Achsen und Räder 
«ioei Zqgw Kaiacblnu xmMlieD beides Sciüeneu hergestellt, £;4> fol^^t der grOisittf lliiil des SUäiueg 
difMiB, der lakir Mtt ab mA bewirkt die UnuteUnog der SigmiUüj;«! auf .Ge&br'. Der Schienco- 
atnoi Wirt bii 1 kn Ltaige dmeli 1, bei grtnefcr Ung* dorab 2 RbrnmitB emagt und mvm m 
.sctiwnrli ^f>!n, um Ueberleilimg von v'mT ^fh'wü» zur uiideru hi^i uaMsem Wetter und Schnee zu ver- 
lucideii; denwlbe wirkt daber auf di« Steuerusg der Signale mitteliiit Heliis. füT welches iit jader 
AUbeihmg ein« tweite sttrkei» ürtebtttole T<nfaaMleB tat. Die Bewegoo^ der Siirnal« erfolgt ditrdi 
Uhrwerke oder Luftdruck aus einer gemeiusainea iangill Llttnii^. Die Iiwilirung der einzelnen Ab- 
thoUuogeu ^üdiieht entweder durch Verwendung von I.a.sc-hen aus hartem Holz, oder <lünheu '/.»isflifii- 
lagea au^ uicitt leit«ud«m Materi«! iwischen die lierültrungütlilcben der Luiitlieuvtrbijiduug. IiuierhMlt> 
der Stnmkniie iriid di« VeriiiBding nriadiek je nrei SehieiM* nllMat baMMtderer Dribte bewiilttt 
da diä Lasclieu nieht immer geii(l};end fe«t anlip;;en. Die Luftleitnn<^roiire von 50 BU Weite letteo 
die DrucUaft anf Kotferoungeo bis etwa 10 km ohne acbidlieheD Dnickverluiit. 

Db die Signale bei jeder StSrnng, sowie bei SebieaeabrlKfaM md Zugtraioiigen auf .tiefbhr' 
ataUan, ae gewährt dies System die grOiistmOgiiche Sieherbett; ea ist da:i VotlkoaiiMiDBte, aber aiub 
theuerste gelbstlhätige DIncksvstt'm. Die vierglfisige Hauptstrecke der Pennsylvatiiii-Ilahn üstlich 
von Pitteburg, auf irelcher ueb«a ütarkeui durvligebitnd«n Yerkelur «io üehr le)>haA«r Vororisverkelir 
atattlndels Iii seit IV, Jahren antf 13 lern Utage mit diesen JUoolaigiialeK ii je 800 m Abstand rar- 
üehen. Die Einrichtung hat sich »o gut bewährt, daaa die VarUDgaraag bis inm Endpunkte dat 
Vorortsrerkelin, aaf etwa 19 km, beschlossen int. 

Waiehansigaale sind io der Hegel nur an den von Zügen befahrenen Weicbeu rorhandeo HtldicailgMJc uad 
nnd basiehaft ia dar Begal ans nm M* diabbuen fiobeibn adt Latanen, walabe Mr die ANantaag MaNnffea. 
die rothe oder grüue Scheibe uu<l '^'Icii-hcs Licht, für gerade KirV.ttin:,' n 'i i-cs IJrht y. ic- i uinl luf 
der wuluechten äpiuilel der ätüUvurrichtiuig aogebraolit aai. Einige Uahnen benutzen kleine, niedrig 
atabande SignaUiigel mit laternen. «elebe bei Ablenkung die Ricbtong deiaelben, Naehla Ibibiges 
Licht leigen. Weidiciisigiiale hiesiger Bauart wurden nicht bemerkt. 

Stellwerke sind auf grösseren Bahnhöfen, Alo-m iL;:iiiL''';i ni,il Kn u/iiüi^i n •. i.-'lf;i.:li in Ge- 
brauch und meisten» Dach der Comttuctiou von 8 a \ b y ^ l''aruier gebaut. x\u deu e iuu>lueu ThüUeu 
aind jedoeh naaMotlicb van dar ünaon Switch ftSlgnal COb in Flttabwf TerbenarungaR «ngebmciit 
v<0Ti1-'i ; 1/f ^riiiif.^rs sind hier bewegliiihe Zungen auf den Vcrschlu!tsrieg''lri /n r rwihnen, welche gewisse 
einseitige Abhäugigkeiteo unter eittMlnen Hiegelo iier«ieUeD und bei verücbiedener SteUang anderer 
Siegel beibehalten, vodnreb nnter Uantandaa Verainfadiangen de* Stalleiailit nUgiieh werden. 

Die mit den Stellwerken verbundenen Signale wer<len Tielfiwb avch bei den BaagiT'Bew^g t iBgen 
bennlzt:. sodass letztere ."l i R^fi wie die Züge gesii Ii ■ t >ml. 

Von besonderer Bedeutung »iod die mit Luttdruck betiiebeuen und elektrisch geäiüuerten Stell- 
werk* der genannten Oesdbwbaft, welebe in dar nenesteo Bauart auf der neuen Station der PennagdTani»- 
Bahn in Jersey-City, in der ülteren Bauart an vers« liiedenen anderen Stellen ausgeführt sind. An 
jeder Weicite und jedem bewegUobeo Ucrzatdcke befindet ^iicb eiu Uyliudtir mit KoUmu, deseeu St«iige 
mit d«o WriehenmigaB mbnndan ist; mittelst eine« gewobnlidhen MuMbel-Scbiebera kaou DrucUaft 
nns cinei Hnupdaitnng auf Jade Seit* de* KeibenB aingelaasan und damit die Weiche reiatellt 
wei-den. Der fM'hieher wird durch zwei kleine Kolben gesteuert, hinter »■«■Ii!..- ü« Druckluft durch 
klein«, ruu xwei Ankern angehobtne V«util« tr«t«a kann. Ein dritter Aoker uiit Ivoiben dient nim 
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TenivgelB des Sdiiclien ig beiden BndatalliiagM. Die Windongra der Anker «nd mit SebleifeoiH 

tacteu Hilf di-ii liroliiiaren AcliMeii der Hamlhfliel im .StclIiM'rk su vcrl)uu<K'ii. <\it>-> \m <irm \erUgßa 
der letiteren trsl der Strom des Hiesel-Ankere gest'liliMsvn niid dfr Ho)ii<!l>prs piitrififclt. dann der 
ätrom dc8 eimt Aakers unterbrocJi«u uud der dt» andereu gb!jckilo».<>c-u, abo die Wvicbe umg«8t«ltt 
ooid aeUieBdidi dar Strmn im Kegel« wieder nntcrinroclieii und in Schieber verdmtlt venriegelt wird. 
In beiden Endst^llungon sind allo Strümc untrrbr<vclieii. 

Die Adbieii der «iDx«liien \Veit')i>-nheli<;l .sind f>-rti«'r mit SehWifcontart«» fOr di« betrefteDdcn 
Sigoale dmrt veisebep, daw die Ströme xu den eiektriscileu, ebcnlall» mit LuRdnielt ((etriebeiian 
tfi0iMl4ttcMTCRiohliimi!en nur bei entspreehender Sldlu«|f eAmmllicher Weiclien geicbleMcn md erst 
dann d'sr. !i rin-^1>'!hmL' (Iis Signalliclif>V< t:-.- (K-trclTcnd« Sijjnul auf .Faiirf l' -■ -Sit »crdoii kann. 
Die SigDalhi'bel siud sii>sF'rd«m durcli Itiegvl uuler der l'iiKJiplatte mit d«n \Vt'i>;ht:uh«ibt:lu vurrivg^lt, 
■odue iceine nnrftize Bewegnni; derselben mlwnunen kenn. Onreh die Bewegnig «ines SipnUlliiKel* 
«rerden die bt'trcITtindpti WcichpuhclHil elelitrieeh verriei^'i'U. An ■■n ^VcidieiHipitzfn brdiidt'ii sich 
Colli rnlronf acte, web'lie für die mittleren Stellungen d<Tselben einen Strom si hliossi'H. der di»» bvirellt'Hdfn 
Siguulticbel verriegelt, sudasa uur bt'i f<-:it uuLitigeDduo Zuogra daü betreffende Sigual gegeben 
werden kenn. 

V« dem Stande des Ober- Weicbeii stellers (Truin-uperators) Iwflndet Dich ein Modell <ler Oleisc, 
Woiebea und Signale, anl welehem er die naeli si-inein Koiiiiiiandn gesibeb^ne StfUuni; der letzteren 
verfolgen kann. Weiter siebt er auf demselben mittebt der vitrbandeuea Jkbiciieii-.Stromkreise, »b 
und wekAe der dnidnen BnhnlieftgleiM von F>hnra)!«B beaelrt eind. SSnm Alann ist anneo nn der 

Stfll v. rl.-l II ine grosse Liidpffife aiigebrii<bt. 

Die gaiiy* Kiitridituug ii*t nebr volUtAndit; und betriebssii her. aber >ebr i ieltlcilii,' und theiier 
in der Anlage; auch »ind die eiiiieluen Turrielitiuigeu zwar >i:]ieiubar dauerhaft gebaut, aber aus 
vielen, mm Theil aebr foinen Tbeileo xnaainniengesetit« wednreh die Untcrhaltang «nd Bejeitigiing 
etwa eintretender ^'t'rnrjin crM-bwert »erden wanle. Die Ilaii|it-Vor/ili,'e der Einriehtimi.' "ind: die 
leidite U«w<!glirbkeit dei lieb«l, di« Vereiuigung mehrerer Weichen tut V«r>>t«lluug mit «iuein llebel 
nnd der geringe Rniunbedarf ; die«« KigrascbafteD laasen bei grtisem Anfaven crbeUidie Bispnrniaee 
an Liedii-nunK>in'inii>ieliaft ery.ielen. Eine Vi-reinlliehniif der Vpirichtung dditte wohl mtglicli icui, 
otiua die Haupteiganachallen d«rwlb«ii sufnigeben. 

BrriiciihM- «rr ^^cr Sijriialdienst bildet Ciberall eiiieti >elbst-tHiidii;eir und diu^ b die ltel'uj;iii->i; des Train dispatcber* 

^'weriindMer'''' wichtigen Dieodtzweig; die ijtalioos-liesmtcii, weiche die ZQge abfertigeu, halreu mit dem äign»l- 
dlentt niebto w (hnn. INe SteHweikawkrter bnndttn dahtr. ebenic wie in Ekigland, ganc MaHnUtAndig 
tiad erhalten von den BahDsteigen her wo nSthig nur die Meldungen, da» die Zflge nbAthno nolltn, 

»;id \f'i\ di'n liaiigirerii Winke (dier die beabsicliJiyteil B(ive:,'tiii;,'i'U. Diese EiurieblMhi,' tr.V^t 7Mr 
Sicherheit du« IkLrieU»^ mid tut äteigecuag der LeL^tungsfaliigkeit der UabuMe «e»>.'tillicb bei, da 
die Stellwerkawlrter ihren Ufsiilc Abeneben und aarb Beeodignog einer Fahrt sogleicb die nichitte 
IbIgDB lassi'M k<)i)iieii. Ks lehr bemerkeflswerth, wa^^ in let/urei' ltr/iebiiii;c '<'''' i^'h 

in (dnem Falle drei FmoiKuifiga UniMn l'.« llinate dasMlbe (ileisütiick brlahreii; di> selben kanieo 
Cut gleichzeitig au» der PenonenbntI« md erhielten nacheinaader ihre vollstdndigen S)}>uale. Aebn- 
lidi gdit ca wo nMhig bein Umgiren ber. Die eefaDellwirkende Lultdmckbrenwc bildat indem eine 
nolhwandige Erglnzung der Sicharheiterorricbtongen bei derartigem Retriebe. 
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|)ie lictr*'flVinle Kinricbtong, bei svi-lchcr durch IndilctiOB Strtme vnm V.ugv uns in cimn- niö^- Tflrtm^ikiri'n via 
lidivt nahe i,'i4e!,'t<>ii Lc'\im<; i>n<^»<^ unJ aus «liesor aiit'!;<>n(*niiiu>n wurden. i*i nur ;jnf dfr l^lii^h- *"*" 
Vallui-itahii uui ciu«r Vurwa Stfvcke v«-[!>uclit, itl>er aii im Yvrhältiuüü lu ibr^iu gt'riugeo NuUcu 
viel SU th«uer, wMcr beseitigt woidm. 

Sigiiiilneseit der Nordamerikanii^L-lien ]{ahn«a bietet in den atllialthitigeii IUo('k-Si;L^alaii, hülllMBniV» 
den Stellwerlei» und der Urgaiiiüatiou des SigiialdiensteK Xarlialinieniiwer'h"s. 1 h-'m rädere dürfte 
«icU die Kisfiiliiuug eio«s Sigualeü oacLi lllack iteber o«l«r ubuUciiu iiauart und mit vergro!>äerter 
Oadtum; bat dar BBrlinar Stodtbah» «ii|ilidi]en, dt mittalit dmdlMa bhrpluiBiMig» Zugabattnde 
vun 2 .Minuten >ihiii< Sehwiori^keit «miebt Und die BMuntto mf ■Iton XwitdiCiwtatiMieD itivm Signdp 
dieiut Kxnz l>etreit werdea wttrdeu. 

IMie Erprobung' d4M H Airaohui od« üiiaa klmliehon SigmalM auf ata^ babbimmi BahBatnAsD 
Inna «benfalb «mpfoblm »aident d» daaaelba einbtii gmng fBr allg«in«iiie SinflUwin« iitt, die Mit- 
u-irVrin.' ii«r AViirtHf beMitist ntid deher die üetriebiiidierheit md die IieiitHD{;iifii]i]g1»it derBiliiMii 
wesentlich eriiOltt. 

SehlienUeb dllitto lieh tim aiagebenda PrUton; der mit Luftdraek batriabenaD aalbctthltigieii 

Bl<x'k-Su'ii!i-" imd \Veit:lienst<dlwerke zum Zwecke diT Veruinfaclmug und Erprobung ein|irelden. 

Die gruiHMtdiche 'rieojiuog de» SteUwerkM^trn-ti--! vom Zugaltfertigungadieuste üt selir uach- 
abmauwerth, da hierdunk eine erhebliche Stei^jcruug ucr Uetrielts^ivhefbeit and der LeisUaug-sfähij;- 
keit der Bahnhofe «neieht imd kdatipiel^ Bnreittnimpbaiiten ia vldea FlUaa vermSeden werden 
hMuea. 
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m. Bauart der LokomotiveiL 
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III. Bauart der LokomotiveiL 

V«rliuwr: BauioaiMcbHr tom ItorrtW. 



A Cünstructton und Haupt-Abniessungen. 



Bei dem Bau der Iiokoiiioüvtfn wird in eister Linie auf möglichst grosse I^istuugsluhigkeit und SnNMiu «tat 
Dauerhal'itgkeit gelben, da hicrdordi die beabuchUgtc weitgebeade Aarautzuag deistdbeii, sowobl io 
Btlnlf du Ibtei 4«r Xteimgong ab «neli dar jBhrQeli ftfUmatii Kflamtambl nügUch geoadit 
wird. Dil» im nr-rii^'if. nbt»r den Betriebsdienst Ap' T.nVoirrotivM; int<hnKi^ni:>n An?:'.1jr'n lassen ^'rk^nre.n, 
ia&s in der Dauerhaltigiieit sehr gute Ki^gebnu^e erzielt werden, dasselbe gilt von dem Malü« der 
AiHtraigiiiie«ai, wekk« den LekomoUwn xiiftemirtlMl Warden md mlcke ai« ia Folg* gatignttar 
Cooitructiou olin« Hdiadhaft zu tv> ; I> i rrtr:!gt':i. 

Auf Sparsamkeit im KohleDVi-ilirauch wird weiii'^riM AVi i-'h g<rl«}rl, da der ilefars'crbrauoh ^egea 
den Nutzen grOuiücrcr Leistungsfähigkeit niclit in Bctraciit kommt. Man findet daher überall rerbUt» 
nbamlasig aoga ßlurobre, mlalM «iaa entiptaeliMid starke Aaiubmig dea Farnn enengen vtA 
MUBreichiuilr' nampferzeugiiug hei »lärkider Anslrfuifunji; dos Kc-smI- m'^£,-l".rti irnrlien. 

Die Hauptabmessungen «erden bei Persgoenzug-Lokometiven derart gcwfihlt, dass sie den 
gestellten stets steigenden Anfeiderangen eDt^preohan, so daai tMBMden lür dia aclnren» Scliaallsfig« 
überall Lokomotivcu vorbanden sind, welch* dUsallwn alMn fthian kthmiD. Tonpam whd gmni- 
aitilii'h nur auf starken Steigungen g«gelK''i. 

Für den Quterzugdienst werden die Lokomotiven m> gebaut, dass «ie möglicbüt i>cb«'ere Ijasten 
utglicliBt bflKg bafllfdam; Ar StieekaB mit Btarkeiaii StslgangeB «rlialtan (Heaanwn daher 4 Iiis fr 
gelDippelte Aclut'u. 

Alle V'orricbtuqgeo, vekiie geeignet sind, die Leistongsfllhigkeit /.u nteigera, werden unbedenUicti 
a^gaiwMidt, aallMt wtm aia eiM Tanndinnf der Theila vod ünterbaltnngskoistflii bewfalaii. Sa aiad 
Ma diaasm Gnude alle Lakomotm» fiDr Zugdianat ndt DrahgealellsB tchsImni, wdolie cioeD mhigatt 

und aieheren Gang, al>o '^•"«'■■••re' nf-;rlnvi:n!i;;'-\;iM*rn fn^s^ndern in Krflmmungen gestatten; ferner Kind 
bat alle Qütenug- und Kangir-Lokomotiven mit mechani!>vb«u, meist Luftdruck-Brems«» ausgerüstet, 
tnleba toid LafamwtiTftlirar galnndlabt werden; ebenaa wird die Veilmiid-Bmart dwdiwag g<lnstig 
iNortheilt und nach Beandigaag der Jetzigen Versuche zu allgemeinerer Kinfübrung gelangen. 

Die Hauptsbmesiangea einer Anzahl liOkomottven neuester Constructioa, meist an den Jabten laasit^trelaBehMa 
1889 bis 1891, aind in der folgenden ZoaaannensteUuiig angegei»ea. fiiWaaiw 
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Für den PtmoM- ind SolmelbaffiiieiBt werden TOnriegead ooeb die -j- g«hipp«Ucii, Mgeownten 

AcUna-LAamvtiTaD Tenrendett tit dem neiiMte od Ma TtrtiUar ^ mim 1 bb B »H%*iMNrt«B 

uiJ't 7. IIkU nuf Tr;f. I. Fi?, 1 ii, f!, Taf III r, IV n^!»e^)il<lcteD Lokomotiren betrachtet werden kennen. 
Dip.ielben habeu die Zw«ckniaä:iigkeit>igreDze aber bereib eneicbt, da man aUgemeio der Aiuiebt üt, 
dun ditM L«k«iiHiiti*githiBg wtr bia bBcInton» GOt Dicnstgewidit — S2 »of dm THtbttelumi — 18 
anf dem Üreh-Oestell — gebanf «ffilen sollte. Diese Greme wird von den Lokomotiven der New-York- 
Oiitral & UudwH-Biver-Baba, mit &5 1 DiMutgowiabt mut SO t TiiabMbibailMtniig benits ttbec^ 
ächritteo. 

FOr dn giMm dnnlifelMDdaii Sdmdbnigwlnlir, io wddicni Ztg« bis n 10 aechndirigea Wageo 

von etwa 40 1 Gewicht befordert werden mttnm, nkbt diese Lokomotivgattuag nicht mehr aus und 

3 

hat (l.il . r di' ii vielfach der . jj- 'fcuiipfltcn «o^enannten Zebnrad-I.okomotive von etwa Ol» t Dienst- 

gewicbt und 45 t TrielMiebüb«l«!ituog weivben müsacn; die HauptrAbm«HMiig«a Ton 3 Lokomotiv«» 
di«8Br Gittang üai Mtm No. 7 bis 9 raf^Mlirt. 2 dmelben anf Tut I, "Kg. 2 u. 4 abgaUUM. 
Uiese Gattung LdC. ausser von den geuauntea 3 ßabueo, auch auf der New-York-Pennsylvania nnd 
()hio, Illinois-rfiitr.i!, Cbicago-Milwauke« & St. Psin!, niiiJi,': N*ur[ti-\VtiHtern, Maine -Central, 
Atchisoo-Topeka «c äta. l'e, Kast Tcnoesaee, Virginia- & Georgia und vielen andereo BahMQ cuigetahrt 
nnd bcnilit dm Vorthatt gfciidmuHHrigar Tanmidbitlait flir fiiigftaniga. Die Piimiqrlwri»-Bkbn 
besitzt diese Gattung noch iiieht., wird dieselbe alter vor der Au-iütelluiig iu Chicago von 18!>3 ein« 
führen müMeu. Die uater Utk 7 aofgefübrte LokomotiTe der Michigsa-Centnl-Babii, welche fär die 
NcrtlnShora Gnited^Stlg« iwiaelMn New-Tok nnd Cliicigo ^ak, wird wag« ibiar vorTtägUeben 
XieiBbinfiB Or dfai« OaUmg vkUbch mbUdHcb ward«». IHa KaneliniU» dtiaalboi liagt raod S,Sm 
Uber Srhienenoberkante. 

Für Güterzüge auf Strecken mit geringen Steigungen «i^rlfri vielfach noch die älteren 

leicbteo ~ gekup|>elti'« Lokotootiveu verwendet; ueuerdings giebt man aber d«r gekuppelten Leko- 

notin den Tomg, da dtaialba gitaan njebaahibeliBtBogeQ ergiebt md ainlbobar all janc ut. 
Dia mtar ir«. 10 M%allUiito vad auf Tbl II» Mg; 1 abgabfidato daiwii«» I«koBwtir« dar Naw.T«(k- 

Central-Bahn ist ein gute.» flei.opiel dieser Gattung, aber scbwercr. als bei den mfitt"'! snileren 
Babnen. Die Verbuad-Lokomntive N'o. 11 der Chicago-Uurliogtoo- und Quincy-Ualui dient fQr schwere 
FenaMB» «ad EDgMenlliga und aoU aneb Itlr Sdinalliige mit 1720 mm hobaa Boden gabant «aidM. 

Die meiatea BAaea Tarwaadaa die gakiappeilla aagaaeaala CaaiolidafiaB-Baitiit mit den 
nnter No. Iii bis 14 angegebenen Abmessungen als GüteniiL-I cki m ti. ■. Auch bei dieser Gattung 
ist OewicJit, Triebachsbclastuug und Leistuugsfilhigkeit, wie die auf Taf. II, Fig. 2 abgebildete Loko- 
motiva No. 14 zeigt, in letzter Zeit auf eiureloen Uabnen erhebUcb gesteigert worden; im AUge- 
nainen gilt aia Oiemlgawidit bit 00 t bei OOt IMebaehcbalartmig ab sveekmlaiig. Inlblg» daa 
langen I!;ii!>t;int-^ ffben diese l.okomotiven auch bei vprhriltiit-.mri ^i? grossen Geschwindigkeiten 
troU der kleiuen Triebrider nocb ruhig. Audi diese Gattung ist für die East TeiueiMee-, Virgiuia- 
nod Qaaq^Bahn nach der TadMiad-Baoart mit iwei C^Badam avagafltbrt wordea. 

Fftr fttreokeB mit baanadtia ataifcea 8l«igmigaa nrwandeA elalge BaluaB LofanatiTaB mit & 

gekuppelten Achsen, sogenannte Oi-i-ip Hl-l.vkorootiven, mit 'id"r nhnp T^rphpestell ; dienelbeu wiegen 
70 bi« Ii t, scbeineit aber die Grenze der Zfteckmäüüiigkeit bezüglich der Zahl der gekuppelten Achi>«n 
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achM tu obenefaniteii. Die Mliweisle bnhar geUvte LokomotiTc dicaer Art iat dto imter No. IS 

»ufgetTihrU! Tonder-Lokornntlvr fUr die St. Clair-TiinMl'Btlui, denn AbmMniDg«ii im Vcbfigea ftr 
den besMiidereB Ikü-icbiizwcck gocigoel «sniclieiiien. 

LokoBottTn mit Motm^Dichgiitalkii and in Norinaierik» nkbt gebaut word«n, da mu von 
dar ViallkiH^ait dar Banrt aloa VwaladeniiK dar Dnvkaffi^tt, kaawdiia Uifigs Dlenat- 

uiifihigkeit lK'fürfht*t; ditw AiiHchauun^ wird dun-h die mit d«!ii Falrlit^Loltoniotiven io Mexiko und 
8ttd>Amenka geinacliUii KriiahniDgeii b^Qod«t. Die Verbuad-Lokouiotive mit eiuem festeu 
dniok' und dnam tiamglidm Hiadsrdmck-Qaktill hat noth keim Baachtmit sefiin^. 

FAr den in der Nibe grOwmr Sttdta aaiir imgalnldcteD Voroits-Varkeihr dienan Tielftah adir 
ItfLttunjjsfiihige Tendor-Lokomotivti v er-iAiod'jiicr Buuart mit 4 bis '> Achsoii. von w*khcii 2 biti 3 
gekuppelt uud die übrigtiu in Drehgpsti^llvit g«lttg«rt sind. Ui«»« Loikoiuoltv«ii iriegeo m«)$t 50 bi« 
56 t md IniMii rtriiUtDimiita^ griMie Vomtkartiiiiie, um mit Wann and Kohlaa weil gacag n 
nichan. Dio Bauart dieser Lokomotiven ist durchweg <v ml.! i i aehahmewiititli, d«aEa in Varliiltote 
m ihrw I.ei>-tunesßhiffkt.'it meistens rciehliih lang und wliwer sind. 

Für d«u VerstbiebedieDst auf gtOiseren OUterbaboböfea dienen vorwiegend dreifach gekupcdti' 
UAwiofiven tm Sft bia 40 1 Diaaifegawieht atttkunam MadaUade, alna Drebsaafeell, wabhe dea iii««3tM 
Oüterzu<r-Lokomntiveii sehr .Ibnlirb .Himl. Dieselben IiüIh;» meistens l>psonderc Tender, um l'iiter- 
brecbUQgm des üiea:>tes g^nr f^ruänxnii^ der Von&Ui« niri^Oiehst m renneideii uitd find stets mit 
aMclMBinhtii Bnanan (Westiugliouse-, Kamea- «dar Bampfbreni:^])) renahaa, daran Handgriffe eich 
aalie den Sitae d«e FUima belladaa. Auf kldaaran md FaraanaiibalNriMfen findet nun andli leiohtera 
iweiacl)>ige Verscliiebe-l.okomntivpn mit und ohne Tender. 

Di« Tender baben io der itegvl 'J xweiaeheige Drebg«»WUa und hufeiaenförmige Wa*«erkasten, 
weldia kci den Tendiielie-Lekametim mth iiinlo «kMleude Decken nlialttii nn den Fafarar frcia 
Annieht ai gawifarai md ftr die Vangiier aine Kldinnk inbriagen w ktaneo, 

TetMMatai der la den TtrIiiltBiaun dar einüben Hanptabmeannggm n einander 4M-kenBt nun daa Eiagangs 

iaaptlbaninagri. iianoriiehobene He.^trebeii naeh mügliilist grosser I.eislniU " ni.il .\usnnt/.un^'stilhigkeit. 1?- - ifUrs 
bei deo Persoucuxug-Lokomotiven N«. 1—5 üiikI die Dampfcrlinder so gma, das« die Zugkraft Sp. 1<> 
an eicii und im Yeriiiitniw m Oewidit, Hdtfllche tind Triebadrabetastung whT gnue auefUU, wie 
der Vergleieh mit der Plmn. KorniaH*ersouenxH;,'-Lükomotive (ti\ erkennen lüsst. Diese ZitlVm üher- 
tt' ;T. :i ,111 !i ii i i ii»n neuerer enjjtiseber Li<ki>motiven. ♦) Die Triebrüder sind im Verli.Utniss ?ii .!• n 
ütiiii'heu (ie>i:liviiii(iigkeit«u von HO ■ ('O km pro Stunde uemlieb klelu, weil mun auf ruMibeji Anluiireu 
md starke DanpAntwicklmg, aowia auf mOgUelMt viaiaeitige Verwmdberfcdt der EiokeBMitiTwt den 
^'rüsst(»n Werth legt. Xur die I'euuHylvuniu-Huhn liesitzt für die Zuge der M'hr günstigen iSlrecke 
New'York-fbiladetpbia 12 LokomotiTen mit grossjen IriebradefD von ilJöUtum Dan:bitie:<sen ücitut 
iat das M*A von 1726 nm (68") und fdr idiwierigare Stracken md gauiacbtan IHeBit dasjenige v«o 
IßBOmm (62") da« GeivCihnliehe. Da« die io 8p. 17—19 angegebenen Ver]iAltni$s7JihleD enge Blas- 
rohre erfoidern und keine im Kohlen verbraueh sparsamen I^>konjoti^en erK'elfen. ist klar; die ge»ttüscbte 
gcoiiiie LeistuugiiCkbigkt'it wird aber bu:i(«iu> erruicLt; Uiuuentlich auf SLeiguugeu arbi^itva die Lvbo- 
BWtiTcn TonOglieh. wa« eieb «tia den Ziffern Bp. 17—19 oline Weiteree erkllrt. Die 3fadi ge» 
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tappdtea CHMMiqg-IiokDiiiotiTCiB Inban auiataii 'MAitäm T«m 1450 ami (57"). am sia Air gtOMM 
CtaeliiriiuygltaitMi gnigut n madM«. 

Die ^ g«knppelt«n Lokomotiveo Xo. 7 uod 9 ^«igcD in Folge reiolilich gros« bcincsn«nor Heizfli«lien 

und Opivii'htp klpiniTt* Ziffern in Sp, 17- l!'; \f\ ili-ii rjfik'rr.p^'-Lr.Voniofhi'ti Nu. l'i r.:\:\ 11 erreichea 
letzttre wieder ähaUcbe, b«i 12 — U naturgpmftss Brös4«re Wertlie wie bei il«a ^ g«ku{ipelteD Loko- 
motiven. 

Die Lokomotm für Aiiflirarit>SMdtko1ilia Vo. 9 tut nmii srinblieh grtnemi B4Mt. ^ der 

Ueizflficbe, als dieJeDigea für ireicbe Kobku, hei weichen dies Verhiltni«« wie io DeuUchland 
betrtl^ DieJenigaB 4er Philaddpliia- wid Rndiag^Belm (4 und 14) fflr AnUtneit-KIetakolila liaben 
sogar die HiiHseri)rd«ntli<.'he Gri>8!ie von 7,05 qm bei im Verhältai^» zur Zugkraft kleiner KeizHSrhe, welche 
Dur das ir>— Iii fache der Rostflicbc betr;i<r' LeUtere Lokonjotiven »ollen bei verhäHni^Mnri^^;_' weiteo 
Blasrohrcu ^ebr gut Dampf vrzcugeu, wari auf die graue Ueizfl^he der Feuerküt« rorwicgcnd zurQek- 
inJUurM ist. D« die Avtlinidl-EIeiiilioMe weit UlUgar ab die SlAekIcohle M, ao ««rde« dieae greawn 
Ko-Hte, bei welchen die Feuerkaslen die gaiue Breite der Lokomotiven einnehmen, jetzt viel angewandt, 
jedo«b meistens obDe die vom Krtioder Mr. Wootken eiii|g«i&brte, bei der liuiam Flamme Qber- 
tliailgaii VerkvaHwagilEaiiuiMr. 

2 

Die Siadarelin rind, irie Spalte 10 uügt, bei den gekaniclteii LokonietiTcn 3,1— 3,5 n, iiti 

3 3 * 4 

daft y wid-j- gakucHto" 3>S— 4,0», bei dn y galmppeHea Odtaftaff^LokeiMthnii 4,0— 4,2 m 

lang, die WeetteB-Keeiil immar aiugaiioBDimaiL lai^ Siadwoln wemlaii ia Amerika, «beaee «1« 
in Eagland, fiir iiaifoitliailktlk fabaHaiu 

Wie bereits bemerkt, haben alle umerikuni.Mchen Zug-r.okom<ttiven DrehgeidellH rait einer oder 
awei Achsen, um eioeu rubigeo tiang auf maogeUiafl lietgendeD Strecken uiul eiste leichtere Bewegung 
ii Krflmmengn n eisielea. 

Rei Anwendung einer Actise liegt der Drehiralzea des Geslelh vor der «nstcn KuppelMÜiae 
soweit rückwärts, dass sich die Gestellachse in KrümmuDgen radial eiiutellt; zur Kückkehr in die 
Mittelsteilung dient die Aufhingung mitteUt .Wiege'. Letztere ist ia der Uegel mit den Federe 
d«r entaa Kappalaciiw ae TarbaadcD, daaa aiaa AuTUtgaog der giaiaa LokamofiTe ia »drei Faoklaa^ 
1 17' j lif »ii ;! I>;i ^I. r richtige Lauf des Gestells von jeder Seilenb<>". '^fun? der Lokomotive seibat derart 
ge^ti^rt wird, iia»s, wie im Oi:gaD f. d. Fortsckr. d. Eiseobaluiweseiis IH'.'l, S. Dö— Ut^ niber oadi- 
gewieaen, eine stellen PAhraiig der Loko'iBatif e bei gitaerar Getcltviiidigkeit uad lekiite Beawiglieli- 
keit in Kranimuiigen nicht erreidit «aidaa ktaaaB, so werdea dieae ciMiebaigaa Oastella Aul aar fiDr 
Güterzug- und Vorort-*-Lokoinotiven verwendet. 

Per^oen- und Schoelkug-Lokomotivea erhalten in der Itegel j:neiacbsigc Ue.stelle nach der iu 
Flg. 5—10, Tat Vn abgcbiideton foaart, vaklw «m «aco Mlttclniifen mit flaolMr Pfimae drdibar aod 
mit gcmeiuaaineu iveilruftilt'rii rerMihen siud. sodass die Lokomotive iu .vier l'unl'r r ui:!. :>tritit 
wird, äeitlicbe Verscbiebbarkeit initteUt .Wiege' (Fig. ii— 10) erbaltea diese Ü«i>U.-lle uacb allgemeiner 
AaBcttaairag aar für Strackea ailt vielen bdiI eagea KrOmmoaga ; in der Regel haben sie ftete Mittdaqpfta 
(Ffg. 5 — 7), da man die Unterhultungäko.'iten der Wiege und die durcli die Seiteubewcgliebkeit Ta^ 
gitaote Abautiung der Flanachco der GesteMder w vermeidea «amefak Die »ciigie* Krünning 
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beginnt iade^ nach auerikacuächer Auächaiiung etat hei eiwa t>*'=^Jläu llalbtne&^cr: i. Ü. Iiat die 
Iiebigh-Valltjr-Balm, mldw Qertdl« mit 8eilMkew«(riii« ▼«nretidek, Mf dar OuiptbahB KttmnnuiKeB 

Ton 10*=188ni, der Bahnhof Manch-Cli unk liegt sogar iu ein« solchen von 12"= l',7m. I m einpii 

klcnunendeu (iuug in vn^i-a Krüinmungeu zu vcrnieiiJi'n. erlifilt die Triebachse meist Khwicbeie, bei ~ 

o 

gekuppelten LokomoUteo die er^le Kuppelacbae keine ILtdllaikicketi. 

Di« cweitelMiKm Drehgestell« wadn ia ihren richtigen Lavfb dureh die flchwuhnagen dar 

LokoinotiTe nicht l«einXu9>t. fahren dicaalba dalier und vertii<:>ge ihrer i-igetien ),'eringen yUbv iu sehr 
sicherer Weise, inshesondi-re in KrQmmanf(eu ohne heftiges Anlaufen gl«iehmfi.««L' uml mit geringem 
Seitendrucke des führenden Flauxche^ gegen die äU8t««re .Schiene, wie an eben gi-uaiuiteui Orte ein- 
gdMMd mdigewiaaH Ist. Dleae Ocitdla gealattaa <hh«r aa ipMa» FahrfMehiriodi^kaiten in «ngan 
Krätuuiuuv;en, du*» üoKhe üher etwa 3im>hi HxIbiues^iT von den Führi>ni ül crfi itif f \..i\:v<. li. rHi-k- 
sichtigt, 8«n«lerD «ho« ikdeokeo mit der vollen Uescbwiotiigkeit ron 8u— i'O km in der Stunde 
dvrtUUiKn werden. 

naherhaupt gewahren div aiiierikauiNrhen Lokomotiven Bad VtigM mit Drahtjestellen. wie die 
Art des Fahreiu auf schlechten S't-. rk.:ii und in engen Krümmungen beweist, weit grössere Sidierhei 
gegen Kutgleisung, als ^teifadisige Fahrzeuge, und iwor uielit nur in Folge der KluüleUbarkeit, »oudeni 
•neh wexen der TreiMWV der Gestelle v«a den H«B|itnieft«B dar Ffehneng». Auf der Lehigfc-Vallcj- 
Bahn pHegen 7, Ii. die Personenzüge eine Hauptstreck«', welche im Gefälle 1 : ;iö und Krünimungea 
biü unter MW m liegt, mit SO—Sb km pro Stunde herabsnfabieii, wobei indet» die rasche Wirfcuag 
der We»tingbou!>e-üremse nicht xu entbehren sein wflii». Aehnlich geht es aar den andenB B«bMn 
her ohne Qeflfardmig dar Siaherheit. 

Der günstige Kinflns« der Drehgestelle bewirkt unigf^ltehrl eine entsprechende i>chnnung di"r iilpi'te, 
«ekha unt«: den hiesigen ateifnchsligen FerwnciUHig-Lokoniotiven mit rome ftberhAAgeoden Malinn 
und eotiprfeheBi unnhign Oaiga iiiaiaRwiaBtlieh kidn. Vemer daif aBfaMHUMB wenlaB, deas 
die mit DrehgesteU versehenen l^hnenge in Folg» ilirea ruUgeraB Ganges hei grteserea Geachwindig" 
keilen verhaltnissmassig weniger Ziigki : l li.^ Steifachsigen erfordern. 

\ erhiind-Lokoniptiven werde» in iSwiil-Ainerika erst seit \)^H'J gebiiiit, nachdem man deren Kr- 
folge in Kurapa u. s. v. kennen gelernt hatte. Dieselben ergeben dort in der Kegel noch giü^ere 
KeMenersfernles beiv. MebrtoicUHV als hier, «eil dureh den geringersB DtmpArerhnueh dl« An- 
strengung d'T K"--; M mehr als hii'r verringert, die Ausnutzung der Würm- il r Mp'/lIhi' riKo mt- 
a|H-«chend gesteigert wird. IMsaeibe £cbeint für die Feuerung selber tu gelten, welche bei den ein- 
fieheii L«li«m«tiveB vielfiich ebenntlla derart angestrengt wird, dies keine TollallBdige VeritrcnnuBg 
mehr stattfinden kann. Die erste in Dienst gestellte Vrrbnnd-I.dkoniutive war von der PcBnSjflvaaiBp 
Bahn aus< Crewe hewgen und nach der \V ebb 'sehen Constrnction gebaut: dieselbe hat zwar ange- 
nieiüien« KohIeuers|kirnl$!i ergebüU, üiib aber iui L'cbrigeji aU für dt'U Dieu&t nicht geeignet erwiesen; 
nimeatlich kann dieselbe nicht raach genug »nideh««. 

l.okoinotiveD mit "i Cylimiern und selbstthätiger Ant'ahrvorriclitung nach Wortdell ud 
V. borrii's' Uaiurt siif ti:-- mm 1. April ls:il in iVilgeieler Zahl gebaut w«r'I<'n: 

2 Siiiek ^ gekuppelte in ächeoetitad}'. ^'ew-Vork fdr di« Michigan -iJeutrai- Halm. No. 7 der 

SSnsaolBMHtelliiBg. Srgehaissa: ü Wagen t«o 40 1 in Sdtndlnigen mefai alt die einfBClMii Loko- 
motiTen hef&rdert; Kohlenersparaisa 1&— letttare Ziffer hei ToUer Bdastiiiig. 
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I Stack gekuppelt« und 2 SMck gt-kupjtelUt LokomotiTcn Rur l'eraoneo-, besir. Ofttar- 
i»gt tb ^ Eu/bJIen mtb , Tiisinl»- und OtorgiMBuln m iminm FiMk; LMmgn sahr 

bofrietlißcnd, Kohlenersparoiss durcbschnittlich ftlr Deccmber 18!>i» 1!)° „. 

T Stii. k mif ji'i IilM'lb.stthäligera Anfahrhalin für ditf Chltagö-, liurliiigton- & Quincy-Kaha in der 
HaiipoWerK^Utte A II rvra, No. 11 dei ZusammenstelluDg. Leistungen und £n>parnis!i kefriedigeDd, 
Andahen nmugitlliafl'.. 

1 Stikak gihi^te tob Htm Bhodo-Iriad Worka in FiwvMtiw«, anf Htalifatcii tttlidian 

Bahaeu mit guten F.rgvhaUwn vt-n>uolil: ZiflVrn nicht bekannt. 

2 Stack mit veiAnderier ABfahrvorricbtun^ für die Old-Üolooy nod die Bostxjn-Albaoj-Bahu. 
NfliMm Boeb NkM Mkanni 

I LokomoliTa der Brookljn-Blevated-Bahn för VerbiindwiTkung umgebant in den Rbode-bUnd 
Works. Leistungen selir gut; Ki8|Mmiiia bei 14 atfliidi|{0D Vemicbe 24% aa WMHr nid 87*/» an 
Koklmu (Aotbraät). 

laMga di«a«r gAntigaa ISrgalHiiam tot «in« gtomn AMtM dkaar BnuH fOy ««faeliMaDa 

ßahnt^n im Bau bezvr. Tiiibau. Die n<if den i»rst«n ISlick üUprrasL'hoiid günstigen Ergebnis»« der 
Ietxtgenaniit«n Lokomotive (irklüren »ich dadnrch, data di« einfai'heo Lokomotiveu hei dem loj^ang- 
bringen der ZAge. worin iofolge dea bäutigt^n Ualtaaa die Hauptarbeit besteht, mit 'j'«—',',- Füllung, 
dia Varfauad-LokamatiTea aber mit 3— 4tMihar Dtm|h ii ada h iimg ftbraa. Diaia Bigalaian ttif», 
das« die Verbuwlwirkung «»cradc für S'tadtbahn- und Vororts- Lokomotiven besonders gr-eifoet ist. 

i>ie SteueruogeD der geuauDtea Lokouiotiveu, iut>bu»>udere da« VerliUtuiiiS der FAliiugiigrade auf 
beiden Seiten enta|irecbeii inra Tlnil der tertbdlbafletien DaaB^uaDBlrang nieht, ao daaa fSr dia 
Folge noch besscM-o Ergebnisse zu erwarten sind. 

Da.s Restreben, eine fiir den Anicrikanisrhen Betrieb besonders geeignete Vcrbnud-Lokoniotive 
herzustuUen, bat, iu N'acbbilduDg der Güterzug- Lukuuiotiveu der friuizüiuiicbeii Xonibuba mit 
'Waolf'aehar DampMrknm;, zur Auwcoduog vul 4 Qrlindan in 2 Bauartea gefiiltrtw 

Bei Ii r ri tm derselben, erfuuden von dem Betriebsleiter der Ba 1 d ", i n '- '^^i n LokoniotivTabrik 
in Philadelphia, Mr. VaucUin, ufther beschriebe« in der Uaiüroad Gazette lälMJ, S. 29^, liegen je ein 
Haebdnick- und ein Niedardnuft-CjUnder ttbcrriaandcr; deren Kolbenitan^ea greiftn an dem feniei»> 
Samen Kretizkopfe uu. die Steuerung gosehiabt ganz nach Woolfscher Weixo durch einen Kolben- 
schieber mit t Ki.H.>>n: num Anfii'iirn »:,mn den Niederdruckkolben frisi'her Dau)|if gegeben werden. 
Di« erste Lokomotive dieiier Bauart erhielt die Baltimore' und Ohio-Bahu; die^elke lüutt i><:hwer bei 
groaier OeaebwiDdigkait und bat im Dnrcbaehnitt 5,5*/, an Dampf und 16*/« ao KaUen «rapart 
Ott die beiden Kolbm namentlich beim Anfahren iehr s erschiedene Krütte aiisnbeD, so werden der 
Kreitxkopf bisw, die Koibeastaogeo-Bnden stark auf iUegung beamjiirucbt; bier wbrde man eine 
denrtige Cantnutiaa aohnmiiah «agBO. lai GmaM «ann am 1> ikfiR 1^ LoeonotiTan diaiar 
Bnuart) Tuniefind fir Im S^ort gabnl« und aiaa waitara Aanhl, davon einige Ar die Northera- 
PaeiRc-Baha, im Bau. Daa Qaanchuitle-'VciUUtnJaa darKtlban iat, via bai dor fraanOnaohan Noid- 
baho, 1 : 3. 

Dia badanklielie BeanaimKbmig des Erankopfiee wird hA der Bauart von Job n atoi, beseimeban 

in der Kjiilroad Gaxette ^un ll*!»l, S. .I.jO und 390. dadurch vermieden, dass der Hotbdruckcylinder 
in di« Mitte des Niederdruckcflindeis verl«^, der Nlederdnukkelben also ringförmig bergegtellt, 

Di* JbitaRllHhabn BlmMwi tnlilMkv IMilaw. S 
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imwii DwI «mei mit DlcblODgxriiig^pii nid nrit 2 KolbmiUngeii Titaabm Iit Di« Vmi d«s imwnD 

Cylindcrs ist zur Veriiiiinierimg de;* Warn»e>durcli({aii);i'ü )l<iii|iplt hergettelit Dtt IDD«!« Theil des 
Danipfiiphiebem. welcher für den Niedordruck-CTiinder art>eit*t, wird von -Vn*«;tm Hoclidruck- 
schiebcr mitteilt 4 F«<lcru und AtJt»üUea mitg««eJtkppt, luu er»ter«m grtbäorc b'üllung als iKtzterem 
xtt gtboi. Die «nt* Mif der llMdeu-CiDtral-Btliii von ErHadcr nwb diMwr Ikniart imiKeiraiiiiiM»» 
Lokomotive soll 1'J",„ an Wasser uod 25° , an Kohle ersparen. <! Lub'iriritheu für ^«aellte Balm 
waren b«i dun Bliod*>I«ltQd Works im Bas, docii dttrlt« die VkltiieUi^kiiit Oer Bauart «io» woitwo 
T«rk«iUiDg AiMlboi hinden. 

B» int dgcoHiliiiilicli, d»8B die fianait mit 4 Cylindem md Wo oi radier Danpftrirkimg, 

welcbe seit 16 .labren wiederholt obuo duiierudcn Erfolg versucht und bislang nur bei der ftm- 
7J»üischpD Xordbahn für schwere Gilterziig-Lokoin'itiven mit guteu Krgebuis^n eiüfjeführt i«t. in rer- 
«chiedeoer Ge»tait immer wieder aanaacht Molge der gruudg&ixlicheu Müug«l dersellien: Wt- 
BMlinttg dar BeüniBy. Dmairtimg dea Danplba In den Tiaiai EanAlaa, nginatige Wtanef eihUtaiaM. 
werlrri ■!> :.(■ W 1. 1. 1 f .(■l-..'n Lokomotivm il'-'n •'i.;.'ntl-!i hini '"'in;i].i.un.| - l.-ikomotiveii ebenso weichen 
müsseo, wie die ^^'oolf'£cbe DiuupfiuitscLiiie der Compouud-MajcbiDä, uimwuiebr, alt letztere mit 
3 Cylindam tntt «iaCiclier i»i 

För Zalundbaliiieo, tralclw moerdiiga ▼amriegcod mit der Abfadien Zahmta^gia gelwiit 
weriieii, »ind l/Okoriiotiven d«nM!lh«!ii Duivrl wie hier in Beantzuiig. 

Di'' M fnion Itiiilroail n it "chr en!?en KrrmimdriL'cM iwA vi ir'sriL Steigunjjeri hat Liko- 

luotiveo nach der hauart vunSchay, im welcher satnrotlic-he Kader der beiden Dreh^esittiUe mittelst 
«MiaelHir Zaiurlder von dior timen auf der nebten Seite Uegendni. mit OeioDUnipiiIiDgeii ver^ 
sehenen Hau|itvrelk' petriebeii werdeu: letztere wird durch 2 oder 3 senkrechte Djinpfrvliader bewegt. 
Die Bauart ist in der Uailroad Gazette von Ihdi S. ^2 bencbrivbea und steht hiuter der Verbond- 
lokometlve mit 2 Motor-Geildlen in jeder Ueiiehung niritak. 

lainiigi« dir Bei einselaeu /.ügeu auf kwau Streehen iai die Fahigaiehwindigiuttt 'a^r gpm, Z. B. fUirei» 

iMaaeilfw. cMfarere ScfaneUiQg« der BaltätMi«- k OkicBalm «• Strecke Baltimore -WaahingtoB == 64 km in 

45 Minutou; da beide Bahnhöfe der sehr enp-n Krrimmunjfen wegen laugsam und eine Kröni- 
mmig «uf der Stri»cke mit veruiiMlert«r Geschwindigkeit beläbrcu werden, «o bleiben biu etwa 
41 Mimiten Fkhnait, eal»inreek<od eiaer DtmlwckBlUe^QeaekwiiMÜgkelt ron 94 km fr. Stunde. Elaer 
dieeer zaga, auf demn Lekemotire Iah fbbr, hatle 5 Vagtii = ii Aebaea und weg mit Ibaebiae 

uud Tender etwa 'JOOt; letztere hätte aho am Triebrad uinfan^r bei 2A -\- j,,,^ = 1 1.2 kg WidON 
stanil V- Zuggewiclit 201» . 1 1,2 = 2210 kj{ /.ujjfkraft luid TM ITerde^türken leisten müssen; 
tbatvÄchlicii war der Widerstand wohl geringer. Die s^diou ältere I><>kciuotive hatt« Triebräder von 
1720min Dwrehnweser, etwa 110 qm BeiiHttdie uad 42t Oewicbt; dieaelbe Tcrrlebtete die bemiobiHte 
UistiinK ohne Sch'^ Ku'V-it und l'nrube, trotzdem die Triebrftder dtuehMbaitllicii 4,8 Uaidtabmigea 
pr. Seciuide oder 'JXH \it. Minute marben iniissten. 

Auf der Strecke AlloODa-GallityiD, U» kiii 1 : .'ifl, lahren die ^ gekuj)|ielteii L"ki>m«tiveu, No. 1 
der Zusamnieo*t«Uuug ti rersoneuwagen vou etwa Hi t Gewicht, alsu eiaeu Zug vou 144 -|- "iJ = 220 1 
mit 3tf km pr. Stande; bei einon Widcfatanda ven 4 -|- 17 = 21 kg pr. 1 1 eind bieriM 21 . 220« 4W)0kg 
Zui^araft und 60O PIfcrdeitIrkMi, all» 5,7 PfttdealSrken yr. Iqm HekOtdie n leiateo. Die Fwiib. 
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Nomial-Per5oner7iiv.'-I.'ik 'iniüUven \eideD mier glichen UniständcD etwa 450 PferdMfirkeo = 4,4 Ffef4^ 
aUrken pr. 1 qua Heitü^he, woraus dis Verscliiedenlrpit <!f>r kn^r^ngw.',! tu erkennen 
4 

Pi» _ r^ffkiifnclten LokoniotiveD, N<v. Ii' li-r ZiisaiiiiDensteliung, lahren auf (iwst'lli<:i StroiM- 
10 beladen« ijQterwxgeu tob etwa 3GU t Gesammigeiricbt, alw einen Zug von etwa 440 t mic io km 
fr. SUiiide, wozu 440. 80=8900 kg Zugkraft und «30 Prordiatariini — 64 VfuMtMm fr. 1 qm 
Heizflftcb« — tm leisten sind. Die Züge bejitehen in der Hegel aus 30—3*5 Wagen, welche dann 
durch 3 Lokomotiven — i nnt, l tiatea — die Steigung hinauf beifOrdert w«rdep. Di« Pnua. 
lf«iDil-Gaterxug-L«>koaiotiiH katn auf Stmgiuigta 600i)kg Zugknft bei Ibkm pr. Btunde, alt* 
889 FArdMUrlMB — 8,7 PftrdtiÜMc« pr. 1 Hritflieh«. 

Dh Z^ikntt balitlgt b«! im bridm P«nHjlTwi«.UkwiiHttTcii bam. ^^«155 banr. 
ir«l kg pr. 1 1 Triebudisbela^tung ; letzter« ZiD'er stimmt mit im aautigan AmnikaBiaahaD Aigaban 
— 200 ?:tr = ] der Triebacbsbelastung ann&bernd überein. 

Die Lokomotive No. 7 der Ziuainmeustelliing ßhrt den North-Shore-Limitcd Scimelizug .Vew- 
York-Chicagv, wekber bis 9 Wagen 64 Acbsen entli&lt und mit Maücbiue und Tender etwa 
365 + 8S«4S0t wiegt, mit afanr DoiahMliBitb-OeNhwiiiligkait m 67kBB pr. Staade «bar aiiia 
Streek* mit Steigungen bis 1:130 und 7 km Lange, wozu durchscbnittlich 450. 7 = MI 50 '/isg- 
kraft iiml 780 PferdeatArkea »i leisten sind. Da auf den tiefiUlen vielfach oieht mit voller Kraft 
gabkreo wanden kann, ao iat dia wiitiidw DuTdiadiiiittBlaiitaBg nindtgtan« tn WO TCtniattlikaa. 
diejenige auf den ätidguigaB zu 1000 Pferdestärken za Taranialilagen. Da die Lokomotive ttbar 
3 Stunden lang mit 1—2 ganz kurzen Aufenttialten fahren mii«, su Iiat .lies.' Li i^t m^' d r-i Pi«!. 
wie bereits bemerkt, einen guten Uuf erworben. Die sonst gleichartigen einfachen liokomotiven 
«km in dieaata Zuge 7 Wagaa. 

* 

2a dn attminfiialMO ugagebaoeD LeiahtageB iat ni banarkeD, da«s die EoUen keine ßa die 
Tyokomotivfeuerung besoudent günstigeit Klgeiwehaftem iMailun; naaMnÜioh mit Antknait iit aa indiit 

leicht, grosse Leistuogen zu erzielen. 



B. Bauart der eiiiielmii TiieilB. 

Die eimdaaa Tbeile werden aa gestaltet, daw rie einaiaail» in mSgUeint einfluliar Weise auf 

den vorhaudeucQ sehr vullkomuiencn Werkzeugmaschinen m4 l'inrirhtuiigen hergestellt werden kennen, 
aodereneits di« in erster Linie Terlangte Daaerhailigkeit beaitzen. Auf du AoMeben, Absclüiditen etc. 
wnd weiigar Wotii gelegt Alle Taibiiidiii^an dar aladm lliayie warilan ail^^kihal «iiAali md 
aa «onitnurt) daaa diaaalbaB naak lIuatantAekas u. a. w. i^Mah MIgbanMtet «anba keuan, bei« 

Zusamroemsetzen alsn ohvc Weiteres pa-^en. In welcher Woj«' <lie<<e9 Passen err"i''li* v'.tA aad weiche 
VortJieik daanelbe bietet, Ltt in dem Abschnitt über die Lokomotivfabrikeu erläutert. 
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Die Kmü «criian in 5 r«»UBd«MB OtMtnutioaaii uugMItti, almUcb: 

1. die alt« IViiii mit f;' i'rhrilitpni riioJ«n reiicrka>ttfmniiiit<'l (»agon-toj»). k«;{«l(Mniiigi>m 
hiuUsren LuiK'lo'^Helrijig, Ueckmtvmnkvnuig mit (^nerbarreo und Dom auf dem Feii«rkMt«ii. 

2. die oeae alnlielie Porra naeh Fig. 5—9, Tef. VIII nit ndialee DeekmeMboliea mA Dem aaf 

dem liiiiUreii I^aagkieMiIrlBg, «oklicr duliir <l«>iueUi«ii Ter{(T(timiten [»urelmiiitr wie der 

niiit^M F«iierkusU'nm»ntp| hnt si.n! -iii' (S-ni vorderen liiiij? (Iiircli den kc^fH^rnii^pn 
mittlereu liiug verbunden i»t. Drr .iligotiildeto Ki-ixl Ut v«n den i»cb«»ectad}' L»t. Work« 



3. die viiglisohe nicht überhöhte Form mit rundem Kemrka.'.t^'nniaiil' l unl nidialenSttdibohen mich 
Fig. 1 — I, Taf. VIH. i;«r dai^«iti«Ute Ke»gel wurde vöd der B a 1 d w i u sthen Fa\)rik pehant. 

4. Kea»«l mit Bei pake •Feucrkastea mit liacber. io der Regel nicht aberbi>bt«r Da^Ve. 

5. der WootteD^whe Kcsiel mit eebr breiten Reet. eout wie K*. S gAwtL 
üf-tndiTL' Vfrbri>nittii-_'^katuiiieru kommou bei allen Ffrimn veri^inn^lf v r. 

Bauart 1 wird uur uucli wenig auägefülirl, du ni«a vorwic^'end zur De«keQV«niDkeruug mit 
SieUlohen Aber];ega]igeB iit. N«. 2 wird neneidinse der Bsnart 3 liellheli TM^aogen, weil bei 
);;|pi>hvni (iDwicht und gliichar WeaaerlQllDQg cm Mherer Dampfraam uter dem Dom, alao tnwkeaerer 
Dampf nnH inriir Sptriseranm «ruielt wird. 

Bei allen Kessln mit radialeu ät«)il>olzmi kOnneo sieb die Seitvowjiode und Decke der laueren 
Fwiericiefee gegen des liaital siekt auadebaeiu wae bti den eiienwD Tenefkiiten aach Bidit nolliig in 
sein scheint, da die Suhbolxen sii li nirli .in deu stark ({ekriinri- tm Stellen gut hulten .Hollen. Kinige 
Babaeii t. U. die Peoosjlrania-itahn ziehen di« U«ilpairc-Keuvrka»tefi m, liaaptsäcJilkh um deo 
geaaiinteii Winden etwai Amdeluung su gestatten. Die Bauait dieier Keisd iat ane dn Flg. 2, 
Taf. IV ju erkennen. 

Bei der Verankerung^ nii*. railialen Slehtj- Ivi ii «^»nlen die lle<'ken und Seitenwinde der Feuerkii<te 
«ud d«« MauUlü jäUt vieltudi aii^ eiuein Stürke hergestellt, lim« Bauart hat vor der bieLiii({cii die 
VefiOgie gri l ne rer EinhehlMik und beeierar Anfnalmie dee Dam|iAiniclt«e anf die eimalnen Fliehen; 

natnWfUcll wird da^ geHihrlicbe Verbiegeu der seitliihen Deckeunähte vcriuiedea. 

Die innerea Fenerkieteu bestehen ebenMn nie die fibrigen Ketselwikiide ausnahmüloe aus Flnee- 
eisen, für detwen BaaetudTeoheit Iblgands Bodiugungcu mar^gebend «indi Bei der Penne jiTania- 
Bniin aollen nngaglalita BteehstreiCm a8,Skg Zerteimlkiüglnit nnd 90*/, Daknmg nf 51 mm Uaga 

liaf rn; !'l;it*i n vD' iTPiic^r als .V. kg «lor mebr als LI k)( Fe.iliglceit oder weniger al.s 2." '^^ ] 
«eideu nicht angeuuiumvu. Uie Büldw iu'edi« Lokomotivfabrik verlangt bis 40 kg 
Aetigkelt, nindestam i&*U Dehnung auf ftl mm Llngn, mindestens 82% 
h^eh^lens 0,04'';, Ph<>iphor. 

Die Wandstärken sind im AUgemeinN: 

Fenerkbtendaeke S^-9fi i 

Fcuerkisteuseitenwünde h 

Feuerkütteurohrwand 12J 

Feuerfcistenrflckwind 

Feuerkisleuuiaiitel uud Larigkes^-iet 11,2—12,7 

Vörden' KuUrwand .... 12,7 

SbeUiohenUiniluig 100—120 

hei 10 bia 11 Atm. Dtmpf&berdradL 
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1H6 Peoiltijkrinfn-Uah? vnAi^t noch ^eriiicffrr Wa:n!-t,1rVi^ii iiäinlioh für die 



Feuorkiüten uud Mäiit«l, SeitMiwände und Dctkeii . ö luui 

Kttmpclwliid«, «JinebL dar BolTwaDdB 9,5 , 

langkessel ..... ..^ ..... . 11.2 , 

!^trlil>olzcuUieaiiiV • > bü 132 . 



bei 11,2 Attu. UelMirdruck, 

Ui» Stebbohmi mimI ebanliilb Ton fiian, wtlelm dewMlbm BediflfUBggn, wie da» Bledi «nt- 

i^ncbrn mij'j^. 

Die Vt'rniüUing gcücbieht in Kegel mit Do(*pelreilieii, ut den Ltagaäbten de» Langkesseis 
mtircto mit Doppelluebni nad 4 Kwtidhen auh Vig. 8, Ttl. IT, od«r nit HüUUmcIh« mch Fig. 4 
und 8, Tal. VIM. Dabpi erbtlten lUe lUMieraB Nietreibeo weiter« Thaftmig ili dh immn; bti 

Ddpiiüllasi'hen roirti* Hiiwre sflimaie l,n<!rlin t^.-z I)irlithaltr!;< w.»!»iti uur üUer di« licideii iniH'rt« 
dicbtcQ Nieireikcu. In ull«n Fälku wird «iiid F««!tiglieit vou niiiidpi<l«n3 80"/, d«» voUeo Ulecbcs 
«nieH vad 4m g«iMirlieb« Vertiegm venaiedM. 

Die Feiierthürtvfibuiigeii werden all^amiia aidi Fig. 1 ii. ij. Tat Vtll bntgftteltt and laltea deh 
iafolge der guten Kubliuig riel hetMr, th diejenigeo mit liing. 

P!«Mlbt «mrde bei den roeieteD Babnco tu 5 bis 10 JaUrea angegöbeu und bii^ mm Theil Daier ier (i«en«i 
von der BeaoliBlitoliieit de» Sptbewueen ab. Di* iMteafllHuleB VeiwidmiiM d«r Hwipt'Weirlttttto tanftlrtea. 
in Alt^'^^na -/i-ivrtiMi eine I>-iri-h--rtiTittt-iliiiit'r von 3tiO bis .''in"'-!! T.-okoinotivkilpiirrtfr; e-mt^f batten 
nur lüO biä IJOOWOkm gehalten, andere iVoO bL« OÖOÖWkm erreicht. Gin Springeu der Winde 
naoli kumr BelrtebnlBtter k«mmt lehr mlfen tot. Dt« Amtrlkaitseliea etteraca ?«n«¥- 
kiHten üind hiernach cbi-nso dauerhaft, alü dio in Kuropa üblichen ans Kupfer. 
Die au mtdiroren Orten beüichti^jten alter Fi in iki^.'riplntten /•■iL^tfi; .li-sf ll.c Art Iti Afmuttung, 
wie die hifüigcu Kupferpluttmi: Scbwävlimig, iiiruleo, üruben und kum* Uism; ^ul' lut/ti^ren sassen 
mthrrMli eteeraa FGdMa. Die Ainutraag war alio durch die gewlfealiclM Eiawirkang das Paaan, 
nicht aber durch Itost oder andere nacht heilige Ei^^eu^chadeii des Kiscns entstanden. 

Die ci*eni«n Kohrwftnde haben TOr den kupfernen den Vorzug, da» »ie sieh üutt; gar nicht 
atrackan, ^ SMerohrMiar dalwr noMt biaiban uid Ua w Snanraag der Wand aar waaig 
miter wardea. 

Weno die früher in Deubichluiid mit uisemen FciiorkiT^eu angestellten Versufhi-' iin!?«»nügeude 
Ergebnisse geliefert kiaben, so dürtie dies der UDgeoügenden Oesubafieobeit des Eisens und der zu 
gnneii WaadsUikeB dar fileelie nnadinibaB aaia; daa jatat bcigestdlta Hanmurfimlluaieiiaa Uait 
bei geeigneter Coniitruetion und KehandlBai; dar FauaridaUn n. a. w. Iieüter«^ daa AanarifcaaTadiwi 
gleichkutnmende Ergebnisse erwarten. 

Uesonden zu bemerken iitt ooeh, dass die Feuerscbinoc, welche in Amerika bei Feuerung mit 
waieliar Kall« tui allgamaia Im Gabtaueli aiad, bai abenaa FiiarkiaiaD dia Sritaawlad« bai riatea 
n»hni'n itii-ht Serüliren, fondcrn an Wi-'^ 'TT' hren »ufgebSugt IWdaB: daa* ibnar ungtoiebwRaaiga 
Abkühlung durch kalte Lull möglieh»t zu vermeiden ist. 

Dia aabwaiaseiieiiMD ffiedarohre werden (br die hintere Robrwand nur wenig eingeatanebt, nit Wadirabra 
alBam aat^>l<>tliet«n Kupfen-ing von 1 nun Stürku rerxehen und dann in der gevröhnlit'hen Weise 
eingezogen. Der Kupferring reicht uiclit unter den BArteL für die Tordcce Rolirwand werden die 
Uohre, wie hier, ctuas aulgeweitet. 
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nm dM Vcf Itgoi dar ItMlqMlteB irmh SeUatlw and Aaehe n vtrUndani, ilao dia LakomotifaB 

zu bcßlii;?. :!. lauge Strwkeu ohne grüudlioh« Hf iriirinic des Fourrs zurückzulegen, «in:! m Merding» 
lUgemein Scbültelrost« v«T*clii«deo«r Bauart eiogüführt wordao. deraa einfavtnte Forui in Fig. 1 u. i. 
Tat. IX dngMtaUt ist TBr Aithndtkolilni. dwen Scbladcan gawSfanlieha BoatstSba n stark aqgiTailba 
worden, dieaen die bekaDnt«ii K(Ht« aus Wait««rrolirf n ; jedocli werdeu xwtKhen j« i WaatanrftbND 
bewegliche U<»stsUI>e oder schmale Schütlelroste eiiigeleirt. iim ilt^ l(o.st!4palt«n frei xu Kalten. 

Der Hast mit Wa««errolireD »ftrde sich walirsdieialicti tdr die hieMg«a, sogenaimten iscbarfcn 
KaUan mit fUenendar SeMaekr, walelM dia giawIlMUebaii Vott« atark aagnifsB, gut aignan. 

Diesribeu werden naeb Fig. 1 u. 6, Taf. VIII gainot und haben oben giv^ei^ietnc Flaiiüchiiiigii, 
welche mit giiüseisermni Iti./ki>I:i wrschl'ts-sen werde«; letztere enthalten iiij tt Ji' Vm^ü iTnuiigen. 
Die VenteiloDg der l>onM>tlnuDg am Langk«^«! erfolgt entweder wie in genannten Ahhiltluagen 
aagagalm oder mitMal baaendanr alMabiia awgaifainMMar Sifkeka, weiebe m« Thail glaiebidtif 
als Laschen für die Naht des Lungkessels dienen. In jedem Falle ist die Dum<innang im I-angkes.sel 
niftglichrt fTTftx^. wai» filr 4\f Vermeidung des Mitreisiiens von Wasser sehr zweckmäkssig erscheint. 
KaithkaauMra. i'-um Abfangen cler Funken und Flugascbe werden die Kauclikammeni in der lt«g«l I,8id 

Inir keifeatallt and mit Pankanalalwa TanMlun; diaia EiariclitaBg iat laokt wiihnm, iiimiart aber 
das Funkeawerfeu bei der «ehr heftigen niu.irohrwirkUDg nicht völlig. lu Fig. I — 4. Taf. X ist die 
SaDcbkaaiiner der (iüterzug-Lokomotive vm der Pcon^rlranift-Bahii mit allen Eiuncbtungen abgebildet. 
Um gute DampferieuguDg ni aihattan, banr. dunit das Faner miakt T«Twiegend duigh di« obami 
ffiadarohit äaht, bat maa bat dieaeii iMgan Bauehkammam dia in dar Abbüdnng angagabena Liib- 

platte mit inn>tpl!N'f'nT rntirfiPÜ ^nhrin!^''n mfi^«''-!, Rri h-'ihcr tri'^'telltera BliiT-hrr ivnrde die^elh« 
vemiuthlich nicht uöthig sein. Lokomotiven fQr Anthracit-Feucruog babeo zum Theil noch kurte 
Kanabkammem. 

Die verbaltnis.Hmässig kleinen gus-^eisernen ILinchkammerthnren werden nur igelten — beim 
Aaewaschen und Auswischen der 8i«derofara — geAfiiet, da Ar das Aiufegen der Fli^gaache seitliclw 
Luken aogebracbi üind. 

Dia BeklaidoBg wird ateta aui aagen. nualaehem Bkdm von kaum 1 mn 8tlrka basaatellt, weldiaa 

fltae bUiilich« blanke, gegen Kost üi'hützende Oberflicha hat und daher aussen keinen Anstrich erhält. 
Diese Bekleidung ^ieht gut aus und ist sehr /.weckroAsrig. Dnter derselben werden die Kuiisel xunäcliüt 
mit HohlaiateD beUcidul, doch »ucbt mau x. L oaeb einem daaerbatterea Stoffe, da du HoU durdi 
hohe TtmpemlNr der Kanal m raaeh saraUM wird und terOilt. 

Zimi raschen .\u--iwerfen der Asche haben die Anchkastea am Hoden stets Schicli-r. K"lilt; von 
aussen, hi-sw^ümi rnif Hülfe eines kleinen dur>b Dnickluft bewegten Kolbens geöffnet und geschloeMD 
wertien kennen. Kodeu und ikliieber bestehen der gro^reo Daaor wegen au» UusiieiMin. 

IHa HativiniliiM btattibn an Mahteckigen Biaeabarraa vm 90— 100 mm Starke und ytr- 

aebiedancr HShe, welcha aus EiBenabftil ^dmtt) gNchmiadat, atlh^eiia annmmengaichiwaiait mid dam 

2 

vollständig bearbeitet werden; Fig. II n. 1». Taf. Vlll stellen den Kähmen einer ^ gekuppelten TersoncB- 
in^-Lokoinotive dar. Diese Barrenrahmen sind io der UerüteUnog erbeblicb tbeiirer, abi die in Europa 
Üblichen Flattenrabmen, haben aber vor danadbaa die Tenflge grOaserar Binfiioblieit der Terhindnagea 
mit allen UbdgLU Theilen, ramcntlich den DampftjriindeirD, wie Fig. 1—4. Tuf. VlI zeigen; grr'isitcTcr 
Sidiarhait gegen Biftcbe, weil dia uatercB Tmoblnantaga der AcbabAcfaaltthrungen wirksamer fa«r- 
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gacteUt werden k''»nnen und keine seitlichen VerbiepriingoD vorkonini«n und kcssorcr Zugänglicbkeit d«r 
z«'i^li6n dou Uuhmen lifgeUilru Tli.'ili . m i] iJirs.-H/i'n nur wenig ivr..ln l;t w>'r..li'n I>cr pii^?it,'i' Kach- 
Uieil ist der growe Itauinbpdarl neben dem Feuerkastea, welcher dazu nöihigt, LeUteron entweder 
•dta- wdiiinl und heg m banm, od« Ilm anr dit BaltiiMB im ateUen, woM 4i« für «im gAmüife 
Verbrennung flamiMwhr IMm MiMg» Tieft troti d«r t«lMD Ilge der KMd lielli emklit 
w«rd«D kam. 

FftT dia Tordaia Bada lat dar lamanhuan bmndva mttkaattigt da dWMlb» dia NnWiial» 
«bbeha prUadaNVarUadniv uflgUdi imclit. irdche in folg« amr Man fMUadaiff ntt dir Kaneib- 

Vawmrr ein» ■^phr "kichere Lapc dT ("ylinder bewirkt. Pr; die Cylinder und Hnhmen für «ifh völlig 
lertig bearbeitet vierdeu kOuueu, »o gebt die Aobriaguog derselben atht rasch vor Mih und ist daher 
diäte Cainlruetion fiv die ebliche md nsclie Ifontining der gaueii LokomoljTo, w«l^ IritebotaH» 
M Tage dauert, raslsgi'hend. Ausserdem hat dieselbe die Vortlj' ili'. il is> 'lic- iMrnpfrohrHanschen in 
der Hüuchkatiimer liegen untl der Itaum unter der Oylindermitti' für dun Drvfa^sloll frei bleibt. 

Die Triebräder haben Stahlreifeo, für welche in der Kegel Uenitelluog im Flammofen und eine RMer. 
ZeiniiwEMÜgkeit mo 74 kg pro 1 qu bei mlideiteBa 7 */• DalniiiiK auf 51 nun Itago varlaogt wird 
(Bald w in), sowie gu.sseiserue liüder mit volle« Speichen "ti l "nMcm Kranz nach Kig. .1 — H, Taf. X. 
Der Kram wird zur V«rmeidniig too i^paimiiDgeD in der Üegcl mit 1—2 ikhoitteo veiaeben, weklie 
BpAter mit FaaHtfteken awgantlt wardaa. IHe BeUta atad an der LauMdle nen 76— S9 nun alaik, 
werden mit aiBom Schriuti|itbuiRi von '/im anügezogeo und erhalten knoe weit«r« BeTestigong. da Srtcke 
d»'i -I Ifici» nur ansnahmsweise vorkommen sollen. Die Zahl der TriebradreifbnicLc wurde bei deu grossen 
Bahnen zu l—Z pro Jahr angegeben. Di«»« »«lir geringe Ziffer dürfte vorwie^^end durdi di« (ileicb- 
merigkelt d<o lat FUunnolkn eraetigten Utleriale«. aoigMOMa Avikiebea. Almutsiwg nic^t «nier 85 
bis .'ta mm Starke, sowie durch die Härte des Materiale» erreicht werden, welche das Strecken au 
der Lnufttacbe verhindert und daher keine erhebliche innere Ungt^MUinung entüteheu lü.<<üt. Ausserdem 
wird doreh die Htrte «<>ens« wie in England and FrankreMi abM enl«preelieDd geringe Abontxvng 
der IMfen eirialt, aodaM dicaallH» tod «ner allgeiiieiDan Baparator aar uderan in dar Regal nkdit 
abgedreht werden. Es sei hier bftiiprkt, ilns- der. .!fut>i:fifr. naliuoa ilurili ilio fi-hr weichen Reifen, 
deren aorerb&ttBissmiuuig raeche Abnuticung häutige.-) Abdrehen und Aui^serdien.'itgteUung der Loko- 
motiveii erfordeit, gaaa «rliebtielM MehrkeateB erwadneB; daaiellio gilt tob den Schienen. 

Die Oesteilräder von luci.stens .^3" Durchmesser, bestehen vielfach noch ganx aus (JusseiBen mit 
harter LaufHiiche. erhalten aber neuerdings vorwiegend Stahlreifen mit Refestigimg durch SpieogTingO 
oder Klammerriogo, um eine »tet« sichere FQbrung der Lokomotive zu erreichen. 

Di« Tknieindcr ton gMehblb 38" Dwehatomr werdm atets ana QnaeeiMii nüt harter lauf, 
fläche (.'JO",',, Hokkohleneisen. .'v!'" , :iUi - Itadniaterial, 5'',,, .''lahWhienen und 1.1*, , gew. Ou-i.seisen 
in Altoona) faeigeit«Ut. Dieee Küder, welche stein gebreniat werden, sind no lAh«, daai bei der 
Panwjl««iil«-9ali« im JAn tSW i»l*r «UnntiickM Paratoanwagoi nw 2 "BxMm etottlkadeB. 

Die AchacB wcvdaB thaib an IStalil, tlieiia nocli ana BiMOSdirutt hergestellt: für Stahluchsen 
verlangt die Penns^lvania-Rahu hei Triebadisen mindestens Ö6, iU Kegel ''"kir Festigkeit bei Vi 
lieiw. n\ Delmung: bei Lauf- und Tenderacluen utiudesteun b3, als Kegel öOkg Festigkeit bei • 

Dekmmg. 

Die Kupitelacliseu orhalt«n an der lunenw i'.' 'i i Lager, wo die .\bnutzimg am ?tSrk-iten anf- 
triU, rielfiich anfgemgene krftitige Bande. Da die Achten in den Naben nieiit ventarkt werden, so 
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fallen die Kehlen un deu RadeD der Schenkel «iumo gaiix, iimen zum Theil fort und die I^agcr tragen 
daher in fast voller Länge. 

Die Triebachslager werden in der Kegel na<-h Fig. 3, Taf. IX aus Oiiüseisen mit StahliiiKat/, wodurch 
eine Zerreijisfwtigkeit von :J<i— ;«ikg pro I qcm (Italdwin) erreicht wird, herKe^-itellt. Die Lager- 
schaleii, lueiüt au* Pliogphorbrooce, werden fest eiiigcitre^i^t: die^i ist sehr zwei-kniüssig, da die Schulen 
nicht lone wenien oder brerhen. Die Schalen werden auf der vollen Flflrhe tragend aufgepaiist und 
erhalten zur Vermeidung seitlicher Abnutzung oben eine Aut)ji|>aning, wodurch das Klo|>fen der Achsen 
in den Lagt-ni und die Hildung flacher (tieitstelleii in den LuufHichen der Keifen mMgliehüt vermieden 
und damit eine gnwse Dauer dieser Theile und des ganzen Triebwerkes erzielt wird, [la^ I<ager- 
nmterial besteht bei der Pennuylvania-Bahn au» 79.7°/, Kupfer. 10% Zinn, 9.5 *;„ Blei und 0,80*/, 
PhüS|ilior. Grenzen: Zinn 9 — 11 Blei 8—11 Pho.iphor 0." - !,<» »,„; fremde Bestandtheile nicht 
über o.ö",,. Besondere (Jleitschuhe erhalten die Achslager nicht, da nOthigenfalls die ebenfalls guss- 
eitcmcn Fahrungsschuhe und Keile ersetzt werden. In Altoona werden die Triebuchslager jetzt wie 
in England ganz ans PhoKfihorlironce hergestellt. Zur .Schmierung werden Ober- und l'nterkaslen mit 
elastischer Wolle gelullt un<l dann nur mit Oel geschmiert. 

Weissmetall, welches zum Ausgiessen von Lagern aller Art verwendet wird, buittofat au« 89,3 
Zinn, 2,7 Antimon und 8 Kupfer (Altooim). 

Die zweiachsigen Drehgestelle werden üherviustimnieDd nach den Abbildungen Fig. ■*> — 10, Taf. VII, 

jwloch häufig mit schwei.'i.<eisemen Achsbüchsfühnmgen, gebaut. .Seitliche Beweglichkeit nach Fig. b— lo 

erhalten dieselben nur für Bahnen mit vielen uud scharfen Krümmungen (unter m Halbmesser), 

da man die mit der Seitenliewegung nach dortiger Erfahrung verbundene vermehrte Abnutzung der 

Spurkränze und die l'nterhaltung der Qehängeglieder zu ersparen wnnscht. 

Wie die Zeichnungen zeigen, ist die Con.structinn dieser (tesUdle sehr zweckmässig, einfach und 

•t 

billig; durch seilliche Tnigtiächen und rückwärts verlegten Drehbolzen nach der bei den ~ gekuppelten 
Lokomotiven der KAnigl. Eisenbahn-Direi-tion Hannover angewandten Bauart, würde sich dieselbe 
weiter vereinfachen und verl>e^9ern lassen. 

Die Bauart der Dampfcylinder geht aus der .\hbiMung Fig. 1—4. Taf. VII hervor: bei einfachen 
Lokomotiven wird für rechts und links dasselbe Modell benutzt. Der .Schieberkasten wirl dureh einen 
losen Kähmen gebildet, welcher mit dem Deckel zusammen dun-h di» langen Deckel»chrauben fest- 
gehalten wird. 

Die Darapfschieber bestehen stets aus tiusseisen und 
hüben in der Hegel die Itichardsou'sche Entlastung 
mit 4 gusseisernen Dichtungsleisten, welche durch Federn 
gegen den Deckel ge<iräckt werden, nach Fig. 11, Taf. VII. 
Diese Entlastung hält sich sehr gut uud verringert die 
Schielierreibung, als» die Abnutzung derselben uud der 
Neueningstbeile erheblich. 

Um das Abkluppen der Schieber uud Einsingen von 
heisser Luft u. s. w. uus der Kaiichkammer zu venueiden. 
wir«! an jedem Schieberkasten vorn ein Luftventil un- 
gvbracht. 



Fl». I. 
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Tar 4te Kolbni' vai SoyabsnUitgaa-StoplUldnM wird aUfemflio 4i« HctallpMlmBir ^ 

U. S. Metallic Parkin(( ('o. in v. rwf n'li^t. Dio Di -liturT^ hiostcl't aus einem kegelf5rmijf«n 

unii 2 c|f Uadraoheii DicätuagsriDgen nach Toi^teh«nd«r Abbildung, welche durch eine Feder unddeaD&mj»!- 
dindt aogadrtcU w«dm ind im mum 0«MiiM liagen, vekhes initteltt «iMr Ua«ed<i«rtli«ir»8Heh fe* 
Ingert ist, daxs die DichtuugsriDgt di« Staufen sieht fiilintn oder trafen; letztere Bauart bewirkt die 
selu lani^i' h:ui<T <1i'r DiditvngKrioge, welch« aus t*!)"/, Zinn, 7,4*/, Antimon und 3,7*/, KupAr 
lAltoona) bestehen; die ffanz« Anordnung ist sehr zweckEU&«tiig, 

Die TMib- ind KappeUtangen werdw in der Regel ein Seli w elweieeB mit reielilidi gronn Milmiiu 

Qnerscbnitten und SdunUim an den Knden heixe»tellt; geschloeaMW KApfe -i ni iMch wenig bekauot, 
nur runde üacbsen werden neuerding» für Kup|>elatangcu ndfadi ugernndt. Di« Zapfei tiebeo stet« 
groüäe AbmesüUDgea, um die Abnutzung tu vermindenu 

OiB BdmaagMiu dar Stangeo lialico maiaben eiaenw 5 am ifank» SdunientiAei wal^ M 
dir BnnmK «tw ^fUlm, «dir KiMla aiit «hüi -|- — 1 an» «aitni BtUvm^n, wdaka Ibir dam 
li^rchsten Oelspiegel liesjen. fthf»T wplf-hc das Oel dann tliir-h Itewegung ge-schleudert wiH. Der 
Terscbluaw erfoigt sietn durch Schraubca, weleke dicht schlie^sen. Dies« Scbnii«ige&»»e sind 9«br 
•pansm aod wirken Br mebwe Taf» alverUtsig «liac NachnUea« 

Dia Sicantir md dam Ka§t hartihaa iteli aas GaMeiiiea, atmmtiicba 8ta«rangBtl«la an 
Sehweisiieiiien ; die abuutzeuden FlSclieo werden, mei^t ohne besondere Bflcbiieii, durch Eiusetzen gehärtet. 

Die^lb«u werden nach der auf Taf. III— VI abgebildeten Bauart ganx aiis üoit IteigesteUt, mrerMsier« 
ora das Oertaaeli uod die Erwtrmnng dorcli die Sommerliitie mSgliclul m wenuiiden. M dar 
Fbhmatand Uslar dam Keiail laag genog, so werden aoMrlialb der HaivUialmali Mft IMcitwlnde 

mit Fenstern angebracht und der Mittclraum hinter ii'm Ke^^cl bleibt frei; Lsl dieser Raum infolge 
langer Rotd« (AntlmätfeuerunK} sehr kun, »o winl eine volle hintere Wand mit ThOren aii beiden 
Seiteil angilifaelit aod ao den Kemel ia denelltea Weise wie die tendar» Wand nitMrt einer paia«- 
dea UecikplaMe angeschlossen. Die vordere Wand erbalt »tets iwei a^liicbe Thoren, welche aber 
nicht hh zum Fu8»büdcn reichen, zum Bmteigeu der Laufbohlen an den Langseiten de« Kesseln. Die.<ie 
Tbüren scblagen naeb iooeo und können io jeder Stollung »o festgestellt werden, dass ein lebhafter 
Luftwaoiiml emlcbt wird ahne das Paisoasl dem LuAnge mehr nls «rwfinecbt aunasetHB. Der 
Fußboden wird durch die Laufbohleu gebildet und liegt höher als der Heizi i-trjuJ l intci Ai-iu Kfsstcl, 
da die L«ufb«liieD AlMr den TriebriUlem liegen. Die Sitae lür da« Fticsoual werden in der Kegel 
dwnili Kaltes gelrildet, weldie avf des Lanfliolilni stdieii nnd deren Dediel mit starltem Roiriiaar- 
poLster mit Lei«- o-kt U'adutadilieiag Terseben sind. Diese Polster nehiuei: >1j'' l>^'Chatt«rungen 
^ i'.Mit auf, duss hLi' IVir ihi Poruofitl nicht uacbtheilig füMliir Mirilnn. In das geiMlBete Unlira 
."^eitenfenster «'ir<l ini J^ommvr eine ebentalk gepoloteite Armlehne gelegt. 

Stanriüielie Hsadgiii» liegen dem Penonal so nr Band, dsn diesellien m des Sitna ans 
(rebandbabt werden kennen; nur xut» Verlege» des noch allgemein üblichen SleuerhebeLs muss der 
LokonetiffBlinr suMehes. Steoerungs-ätellvorrielitiuigea mit Bewegung duiclt Luft- oder Dampf- 
draek tsdet maai siiir adln. 

Bi werden aar sangeade Strahlpumpen ««wendet, welch« meist isMrhiini, seHener vor dem Msa^pssvok 

Ffihrprhause am Kessel $o ant^ebracht sind, dass deren HandgriHe von den Sitzen des Personals beqaem 
zn handtaaben nnd. Die Cieb&uw beateheo aoa ileisiaggutti und nebmen nur wenig Baum ein. 




w 

Die Qrtisa Punpen — 7— 9 mm cojpter DiMomnte — wM n {{«wUilt, dm eine Pompe 
bei indiir LeMim»; J«r I.ok<nTi«tive il»ii«^md arbpUpti niiiHs; für (!:<'rirnri'ri'n Vcrhraucli kann dei Wassi-r- 
zuflM?' aMf IjO -711'^ ,, der v ill'Mi l.-'istunf; vermindert .Vi Im, sn, !;i>, l it i' l'iimp« meistens lun^:* 
Z«U artiviUit, oliu« iiligfütellt zu wenlvu; ebeuiyu wird iit Koj^lutid vt>rlutireii. AU di« li«^teo SUahl' 
Pompai wuidoD diejenigni rmn Sellen i» Fhitodelplii» iMteicbMt. weldi« neu«idi]igB w .eoutraiit 
mi, iüss sie ohn* bewegliche Theile an den MiididflseD 3«lb8l3UBdig wieder auieheo (veatottingy. 
MagilMtm. ÜiMflbeii haben stets sehr oinfacho im I l'illir'? Kusseiserne l»ojii>elsitzventile ni-A aii-^rn wagc- 

recliie UaudlHibel luit ZulmbcigcD uud Kliuk«^ kcIüIil^ der Fübrt»r vun swiueiu Situ aus ti«(iu«in bao«)- 
halica kann. Di* gamw Astmidiiag iit «n «npfehlen. 
flchtrUte'Yeaille. DieMlIwa aiid w tlaguUHM, dt» ito Im! Utbrnaeiircltantr d«i xulianigM Dtmt&xwka togttxh 
stark ablda^en, also keine erluOdirlie Tcher.-ebreitiinp d<Msell>eii /.«lassen. Dies wird durch kcltfen- 
aTÜg« AnüÄUe au d«a Veiitiltetkra errcidiL, wvldi« grübüere DurL'buii«&!><!r al» kbcter« batMHi und dem 
DampMraA» 1« jedem (Mhm de« Ventiia miigMcUt w«rdeii. Femr eind Binridiinafni getrolbii, 
wclohe daa OeiAaich beim AblilaaeD daduick fennindeffl, daat der Dampf dwch fiele liiciDe 
Itohnin^'i'n austri-l'>i> nii^s. 

CjrllBdw ^ siu<i allgcmeioe Scliuiiorgsfilitae mit »ifhUHinir Tropteubildung oacii Nathau'ücher Bauart 

libBlHBiffliNi, jg g^^gf h . dieselben befladen rieh im FübrerhauM. «Ind meiiieiH gaas TenMcelt nad acbmierta 
dauernd iiml i n. liei den LokomotiTeD mn I. m l: u. kln n -s-n tragt das fwhmierpeläsg eio 
drittem .Scliauiflas, welches far die ädimieniqg d«* DaiuplcjliitdeM der Luftpwnpe dient; dieae An- 
orduuug iüi Sttbr zucckuiöiüiij;. 

Zar Sebmiernag der Kolben mid Schieber wird aegonatMite* SOO* Oel, d. b. MiMraUl, weldiaa 
bei ÖCK.I" V. = -zm-i:. eiitttammbaTB IMmpfe eatwlelult, Tcrwendet, atellcnweiae auf je 3 Theile mit 
I Theil Tulic gemischt. 

W«aiMnlai4c Wa«j>i>i'iitaiidsj(lä»er ««rdeo vieltkcii für untiiv erliUsig gelialteo. da <ii« »icb gelegeutlidi ver- 

«topibn und dann biach leigan» aiieh dnreh Springen öfter anbmnehbar weiden. Viel« LokomotiTeo 
kabna dalMr Mir Probir-Ventile, welche mit Etüigriiren vcrashen und aelir bei|iieu m handhaben sind. 

Aaitrill, Alle Tlieilf. welcbi^ nicht wie der Kessel uud die Cvliii V- ttii" russiscliom lileclie bekleidet sind. 

werden ücbwan gi»>trit'h«u uud mit Uoldstreifeu vi^ruert, h':is xu dem bkueu üUam ded ik'kl«iduug$- 
blcdic* leeht gut pasit. Nor die Innenwite de« FAbiethanses wird heller, grfin oder helifrTben 
atricheu. Iiekleiduiii,'eu und \'erzierun<;eti Idaiikeiu MesKiiigldecii und btuiteni Auabrielt, welche 
Mher eelir büliebt waren, findet man nur noch an einxelnen aitenni Lokomotiven. 
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IV. Bauart der Wagen« 



Tfliliner: KMoInliiipDinctor Mtoi. 



A. Pertun III wagen. 

Für di« Btmrt der imerifatniidwn Penoneinnigni (wie tnch der anderen Betriebemittel) Ut, AlIgmetiM. 

irie schou im Ab»cliuitt 1 UgeHllirt, die Wabl di'ü Dreligt^^itvlln xiiiii Tragen dos 'WagcukusUitH von 
«ih;entlic))(>m Einfln« gewesen- Sclioo im Jahre 1893 mllen die ersten Wagen mit DiefageitelieB 

erbaut nein. 

Wagen mit xmi «der diu Aaten AdHeD, wie in Emropa, finien lieli in den Ferfloaemagen 

fiborhaupt nicht vor; nur die für das Difnstixrsoiial bestimmtt'n. in UOtt r;"iLTn l;iiir:Mii?- :i '\V;ii;.<n 
(Cabooee Con. (iaim Cm) besitiMn im AUgemeioeo keine Drehj^Kt«)!«, nandt'rn zvex ffste Acii;<en. 

B« der Anwendmig T«n zwei DrehgesteUeD nun. vra das KigenKewicht einigennaasseD günstig 
SQ gestaltoQ, ein lauger Wagcukast<iu ungcwondc^t werden. Die Scitenwäiido eines solchen werdea 
iw«ckn)il-si_; al- Träjrer ttnjfeurdiif t, die KingängH dah(\- •]'.•■ Sliniwind» verlegt, so diiss sich aaf 
diese Wei.se Durchgaugsnageu ergeben. Iki <lea geKöbniichen anierikaDtscfaeB PefBooeuwageu liegt der 
Oanf stete in der Kitte. 

Im Abschnitt I ist ferner schou erwähnt, iif^, .il'^Tsdien von den Knugranteimageu, in Amerik« 
nnr eine Fereonenwagcaklasa» vorhanden ist, Fiauenuittheilungen felden, in den Z^gen nor eine 
booMhi» AktheUiing fBx Eaacher rorhandaii ist, dam dagegen Abort, Wwe Wur ie h LMg, sowie Triak- 
waiaer (EiawaasBr) ststi mtumdaa aiad; aooh die aUgemainna VerliUtidaie (amklapplara Sitaai 
Heizung. Rriciichtuiig ii. s. \».) sind dort bereits dargelegt. 

loi Allgeroeineo sind die Pwioueuwageu gleitlutrüger Btuiaii. Di« gewöhnlichen Wagen, 
aamentlidi die Uterea, nod 4 aclnig, halxa in der eine KtatenUage Jvn etwa 46' (14 m) 
und enthalten 52 bis ö4 Sitzjdätze, welche gleichmUssig auf beiden Selteo des Mittelgange« angeordnet 
sind. In neuerer 7.«it werden die Wagen jeiloch in grfiisaiar lAogt au8gefQhrt, um bei dem 
mTCTändeirlidten Gewicht der Drehgestelle, der EndAUi'gäuge a. w. einen grosaeren Faüsuiigüriuim zu 
«ireichn, anf dsn grOBBtsatlMiilB der Zawachi an Unga cnUUli Da« hierbei filr t Sitipkta sich 
erpi ti- n !!^ rltin h-r! riittlio^ic Ki;;.' ii,'r '.v: ''if If-j \Va;->»!.s ist daher geringer als das bei den älteren 
Wagen. Die grOtssere Kastenl&uge wird zum Theil auch Mir Verbesiüei'Uiig d<r Nebentäume uod ihrer 
Tenndinuig hcnutit 
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lüiiife dar Hanptljrpcn und ihivr Theile seien im KadistebeDd«! bntprochra. d«f«n Zeiviuaagim 
tlioils viiu ita Buliiioii iin<l Faltriken orhaltrn »tirilpn. *!M'i<!< 'Inn M i-rcr L'ar Builder'* ItqHnt iMEW. 
Dictionarjr und Aeta National Car hihI Lu«oiuäU\v Uiiilder vudKiriiiin'n »iud. 
.Iifterv rmnuh Von dtcwn Wagen (Stamhrd Cn») ist nocli rine sAmtMt Annhl im Betrielie. 

Di« bf iücii xwt<iacli8i^«ii Dnlignitell« siwl Ton Mitte ai Mitte 38' (10i,05 m) «ntfenii uid 
haben (V (I,82h m) Ifadstand. 

Die KastenlüDge ohne Verwhalnog beiragt 40' C" (14,17 in), die Breite !>' '2',^" (2.81 m). 
Vi« die naiatM aiueifkaaiaehan Simniuhn-Flatinwige wird der Boden in gunr Ltage dimh C Lkgga- 
SfhweHen gctrtntzt. iiiit«r welche sich «Iii- Orfh.'c-'t.'lltrri'-'«' nii* r'.■r^ Jlt-'ltfVmi T^iit.-lL Qn^r- 

8eh*elleii und Diagonalen sind die L^ngatvager u. ü. w. yei;<'nspitij{ :ibKi'!<tdfl. Die zwei äii9.s«reii 
XaeteMdiirelleii aiiid 8" (183 nai) hoch «nd 5" (127 idri) Invit. ad räid im lichtea 8' 6V 
^0110 mm) cinuiiiltT eatfbmt Diu vii-r iniltlorcii Lün^'sstliwollen and antepraohend aahwielier 
gehalt«». (T'v >: 4' V hraw. 4':,'" = 1'4 l'«*- """)• 

Ad die^e sind die Hilm angcbUittet, weldie die Kuppluui; tragen. Die Seitenwinde üiod derart 
ala Ttiget amgiebUdet, daaa die Kaateoieliwetle und die unter den Fenstern hctlanfSnide lAngMiliwdle 
*'ielf:irh diiri ti - rikrwhti' Säiili'ii jjcgpin'iii.iril'<r it i'i'-tt'if^ un<! durch diagonal jjcU'j,'!- S;i:iii;tHtangeii. 
welche von der Drchpuuktaebene de» Drebge»t«lU au!> nucb beiden Seiten laufen, verbuudvo sind. Ein 
Tbail dar rorgannnntcn Slnlen Unit bis mr obem 7" (178 mm) hoben Enstemdiwelle dnrch und 
Itlidet im Verein mit xwi>i Lling>«(hviLlli'it das fieripiio für die auf jeder Langaeite befiodliclieD 
].'> F«n.seer. L«tztfre sind nWn :i!ic. nii:(<>>t-, ihro Si hfibfogroi^sä betragt 2&">t.l9" (Ü60 >c 48S mm). 
Die Stiraendiiu des Waj^eus «othalteo 1 Thür und 2 Feiktter. 

All den beide» Ende« des Hnupinhmens ist ein HAUmbinen Mr die Plattrorm nogeecfamnbt. 
Kr iif^Uhi ans 1 mVu-rn (;>" ,< Wiw. 4" = 127 > b«w. I<i2tnm), veldu hin nn die 
DrehgeUelltrUger xarUckgefftbrt and vom durch ein Qnerliolx verbunden sind. 

Du steik gawtribto Dneh ist in gamu Llnge mt einem LAftim^nintetB Tennbm. 
Die FlntUbmea sind 30" = 76? mm breit; die lu ihnen fUbrendeo dreistufigen Treppen sind 
2' 8Vj" = 6f>8mni breit «nd habi^n lit'y- (2f>*;mnii Trilthrdu' bei ß" (20.^iijm> .Stufenbr(>iri> 

Abort utit Waacliiaum belinden »ich an der Slirnvand in d«r Fkke. iüt ot«nhelziing 
Toibnndtn. 

Die in mnii-ier Zeit heri,'t'>U'lll<':i IV.i-. i, .s:i<1 i t« i, iluM i. h ^il loiistruirt. Die Dreh);<'>t','ll<' 
ba1>en 1. 1$. T' (2l;i;inini) Ikdstand und int'hr; »nt'h sind iiwiN'lis Vi'ri'itifa<.huug der ArMt oben keine 
abgerundeten, sondern gerade Fcnstenbscbl&we auggeflibrt', ferner sind rerbciaerte Kupplungen aiige- 
n. s. w. 



fenenenwagM 4er Auf Tafel XI iü? in ili i. Figimru 1 u. 2 ein Wagen neuerer Bauart der Oliieago anl North We^tt-rn 

Weelwn MUrr'j! g^eichnet. Die beiilen Drehgestelle bai>en 8' (2^1äb mm) lUdvtand und eine Kniferuuug vou 

mit xveiachgiRem Mitte in Mitte gleich 87' 10" (t 1,582 m). Die Unge des Wegenkastmui ohne Veraehnluniir b«Mgt 

'z^'.'iin^'n"' (1^>-* '"). •l'-' «'■fit*' 8' 9" (2.61)9 m). 

auf i»lel .VI. 1,^^ Wagen hat .Mittel),'ani; mit .'iS Sitiplitzen. Der Kaum zwiacben deu Sitten irt 22'/," 

(072 mm) breit. Auf jeder Seite .•iimi 17 Fenster angebracht. 

AA sind die beiden Austilge, fi der Ofen, C der mit Waaebvorriehtnog tatirnndene Kehcn- 

rainn für Herreu. D der Nebeiir.Tiiin für Damen, weleher l ine j^niWsire .\usdehniiiig erlmlteu bat. 
duinit die Duuieu dort bequem sieh bewi^en und die Kleidung «rdiu^n konneu, E ii>t der Deliälter 
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Ar Eiiwaner. F du Werioieiisliiisteii, der in uMgrikHiiMheD W*g«a »i« Mit B» bl in ibai in der 

Rtgi'l eine Axt. ein« Sagf u. 'Ii;!, vorliamlen. damit in NotliläUcii bei /u3iimmpiistos.scn ii. w. «Ii? 
KMiNuuteB nua dem Wigen befreit werd«a können. Uü sind die Lamp««, weiche pnarweise augiy 
onbet »Ind. 

Auf Tafel XII— XIV ist ein neuerer famatangm dar Clieago snA N«rtb Westen Bniiwav l■l'r^nlll nu>crtl irr 
daTgostolll. itiMcher oine etwas gröüsiTO Littj^e als der vorgenannt«' lial und 6 Aeli>^.'n btaitzt. ^Hr"i'rii*li'!iil«B')'' 

üie Kusteiilaiij{« üliue V«r:iclmluut( beträgt 55' 0';," tHi.yil'ra), die üreit« 9' 10"= ~;im. mit <ln iiii lisi({cin 
Die Eatfermn« der Itriden dreinclKiigen Dretigatalle iat von Mitte ni Hille 41' (12.02$ m). ^«f^'' 
walir. iiil .In Ka h'aad des DreK'M.-il» 2x*' 9V,"—»' 7" (2^2m) leM^L arfTafcl XII-XIV. 

üec Wagen eutliäU '12 Sitzplützc. 

Efe Yenteifting der Wiigenwainl i^t, wie ei neuerdiogs io der liegel bei den iängcren Wagen 
gcediieirt. dnrck ein Sprangwerk ttewirkt Daaulbe iat duidi Stretien nbgejteift; avHerdem wird 

■!i;< "'t die vüin Iiri'fiq'-;>:ti'll iiaeh aussen geliendiMi Stn beii eine kr;iflif;i? Verbind iiiiff y.wjstlien der 
iintereu KuKtüu^'kwelW und d«r unter den ir'eiutem Jierfübr«iHl«n LäiigiiiKiliw«]!» gescbAffoo. You 
dieser g«'hcn ctwft in der Ebene des DraltgerteHnpftna Zugstangen nach den tnsseren Kaden der 
unteren KasteDsoliwellon. welcbo einen Theil des von deiu Oiwrlijlngenden Wusjenkiiätcu (lerrühreii len 
(iewichLs auliielinien. üiü Decke dis Wugens iat mit den Laiijrsi'hw eilen dureli ein/olue Säulen 
verbuDd«a, ucben welclin'n &cbruub«n durcki^eMgco n'iaii, welche das üegtell (obere und untere Kulten- 
nchwidle) inaammenhnltei. 

All '■■ili III r'iiil ■ i!' - \V.i.;rns ist ein Ofen aufj^estellt, dem gegenüber i.st iti der anderen Ktke ein 
Aborirauui mit Waücheinrichtuogeo für Minner beüehücb ein solcher für FraneD «iogebiuit. Der letztere 
ist sehr gertninig und ist in seiner ClrnndllBeiie 1014 x 914 nun gross. Die Sitze sind in der Ltngs* 
liehtinig de« Wugens "-'i',," (Oii2niui) \ou Mitte SU Sllllte entlerut. Die weiteren CoBitmctious- 
Ijin/.elLeitou und sonstige Aiiorduungen wie Bremse. HuPTer- und KiippUmgsvorrii ii x, « ind 

au^ deu beigegekeoea Tafelu trHichtlicli. Angefühlt sei noch, das» ü der Uebel mm Aus- und I-Iin- 
Tfleken der hier nngeirendeteii 3liller<Kupp1nng ist, worillwr Nftinns weiter nnten nntar .Kupplnngen* 
gesagt hl. 

Koch lioger als die Torber beschriebenen sind die auf Tafel XV in Fig. 1 und 2 dnigestellteo Was«« t*' ^^iMire 
Wagen, weldie der von Boaton noh New Yori^ fUuemhi Slian Um gehtren. ^tbiraiic 
Der «stm Wagen, Fig. 1, iat ein gewobnUdinr Feneuanwagan. Die Kutaattagn heMgt «' "n^M %Y. 



ß'V (l82»Smiii1, die Breite !>• s" (2!Hr. mm), die Z.ibl der Sit/idät«- f.S. An deui einen Knde des 
W;igeH« beäudet »icb der \V ascbramu u. m. w. fär Frauen uud der Ofeu, au dem aiidern «iu Vorntth:«- 
num, Abort und WnsehTonichtung nr Mtaner. 

Her zweite Wagen, Fig. S, ist ein vereinigter (jepiiek- und Itunchwagen. 

Itie ganze F.änge des Wagen» ist »ie bei dem rorbergebeodeB 00' (ltt28t$mm), die breite 
ebenfalls 9' ö" (;^i4Gmm}. Der QeiiAckraiuu ist Ui- 3" (9S25niiD) lang und enthllt am Stinieode 
iwei Ideiua TomtlisiftuBe. Der liuNdmum ist 23' 10" (7284 nun} laaig und bietet 32 Petsonan 
PlutiL An ihn scbliesKl sieh ein Xebenrauni von 4' ■> " (t340mm) Linge, mit WucbÜMflcillUBg und 
Abort an. auch hat der Ufen itier Auf»t«llui^ gefunden. 

Die Sitae in den gewOhnlichni Perwnenwagen und zwar in Bezng anf das Haterinl Terschlcdent Mia» la iaa 
zum Tbeil auK Holz, iiin 1 li il aus (jussei^un, »ind alier im AllgciiieineD einander gleich. Knc 
mehrfach nnantreli'eQde Anirduuug iüt in unutebender Fig. 2 wiedergegeben. 
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Der Sits A hat «ine Unge toi 37^/," (956 tnm) uoil tme Brtito tob 19" (483 mm). IHe 
Rfleklelun B irt durch dw 8ett«tcl«igen C. w«tehe «kh um im vorderen Bndpmikt draliM UoMii» b»* 

n.'^'iK'li. Ul i il-m Viirli'-i(vii(l Fini'fi'ii Sit/i' (Mii-mi U:>i ki'r l'nr SiMti viT-rliii ht siel; lA ilii-^i r 

Bewej^uug «uwvnletu tlur Siu. Kii ist dti»» jtMiucli uicut «dlgoiuvtu livt ^all, ui«iaU.'lu< vieliueiir aiud 
dl» Sit» iMk Siti vni IMeUsbna tind {»polttert ind in der Itflgal mit rathcm PIttMh tbenogun. 
Jkm dl« BBoklehoen fOr du Anlegen dea Köpfte la oiedrig sind, ist bereit» im eratcn Abachoitt 




Für djLS iWkleiüea der WÄBtie ««rilbu iw AJi){(iuit'iQ«ii •Su>iVi« iu <ieu ximüiiulicliOii l'irtiOUi-u- 
irigeo oieht angvireiiHH wndero TBfSelunsten M« Eiclie, Boche, Kiractibenm and »ndem H9|»ni, onr 
<iii' ii tiiTc Dt'vkc ili'.-: U ii'/t iis »ir>l li.iutlu Cüiiva.v .■im in ^thIh ii Sti'ff'', l'. IoI.i.'I, .li>r u'i'stri. ti.'n 
tmil geiwlinuickvoU b«cn)üt «Lril. \ i<'l:'ii Ii lo r lcn ;iiK-it .St-kiiitx^reitiii im Inucra aiigebraobt. Aug»«a 
vird die Decke der Fertennt- uihI Luxu^nugBU mit Terzinutem (»der venloklam EieMblodi tielegt. 
\«r<iri<niK<-ii. Die Vor«rt«in««D. welch« zum Verkehr in deu Lokalstgeo swüeheo dro Stidten n»d ihren Vor- 

(Suliiirh..ii (.'hurJi.i ^^j,^.,^ l„.-^til[ilul, nilul. lii /'.i|.'li. ';i ('UT ililirl .-ii AiK'r.lriiJiii,' ulivi . i. li.'iiil i mIi ili l; L'l•n|■■^llllil■lJvLl r-r,-i'ii«'ii- 

/ l-iiiii-u 

Hut TiittJ X\ u- XVI. wggen auitgciättru Au «ieu iHHl«u beiiadnu «ick i>apggäiUe uiwi aur m il«ir hiiun &iiid (juct^iuc voi- 
iMnden. Die Uüifpidfse haben d«tt Vorthen, daai ein gnnKr Ranm iwiscben ihnen v«rU«iM, in 
»•'li'l^'i-.i <.-ln':' "rlii hli. in- /.iiiil 'li-r /iik'-'i)uiii't:J«)i Fehigisto v^brend de» korxen Anfeoth«lt«i anf 
ti<':i Sijiii>iic:i j-ti'li^!iiil vor>.iuii.i; tiiii|.ii katiii, vi.ii wf> aos sie sich daoD im Zuge vertheilen 

löttuüi. \m liulttu t-wii law auili iui'ii.icu= djijji'iii^tii Jitifuuden auf, welche nur kurze Stre«lieii tu 
dorcbrnbien haben. Auf den miHleren Sitzen nehmen itewttbniicli die weiter durcbrahrenden Pemonen und 
in >\-r Ur'^'A .null lKiii|.'>i V\.a/.. Am l.ii.'l XV Vl'l- fin'l T.ii.'l X\ 1. Fil'. I -i:! ; iln- V,ir,.its- 
wageo, wie m »uf dar Cbifigo aod üutlh HMkni-Baiui in Oebrawch siud, UaigtsWlit. Sie Dtud 
Tierneheig, ihre KutenUnge ohne Inmrt Verschalung betragt 50« (IA.34 m). Der mittlere Tbe» hat 
4 nicht umklappbnn Doppelutite mit Mittelgni«, aaf welchen je 4, ahe zusammen 52 P«;) i - > l'l iU 

ikiLni. ihr L;;ii-:-Mt,a- i-T ii.i:' iIit •■iii.'ii 2 - - Ii., .Kif ili r .inä.rri 1 - {\ - IJ; 

«ii-r viiiileibi-Utiü lutuüi i>l aul Jti "iufu .^l-Uu vu tl<^!vi liaLfi-olL'n ],, aui <icr .ludciu »nii iltiu 
Waich- und AbortranDi F eingenommen. 
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Bei 6 befindet s\e\i das üblich« 6<ftM mit RUmruü^ii'r. aiuil jedoch iin Allgvmeini'n nur 
di^eoigen Wa^n mit Ahort und Hcixrnrrifhtriii^ aii^igerüst»!, vrvlih« iSu^K^re Strecken naoh eot- 
feratcrm Voiwtea dardilaul'eia, wübread bei deu eigeutlicben LokaliOgen in der Nih« dtr Stlito 
mIcIa hantg Mim (i. B. auf im EfodilMluMi ta Vm Toilr, nt^ Ahw^iritt 

Die Theilnii),' der miMln . ii Al theile ist 5' 8" (1727 mm). M'ie aus iler Zeidiniiiig xu ersehen, 
sind die Ftnater, wie bei d«B geudboUcluii Penoneowagm, mit Uolijalonsien verwhen, von denen 
iwei f orhanfl« Bind, wticliA aieib «Wbm wit die Feoeter in 4ia HAe lehlelMi laam, lodMi miten 
«in Rwim twi f (610 mn) IM bleibt Die 8iUe sM mm gitatea Theil «ms tttwlgeflecht (Bnttu) 
geMldet. im üebrigen ist der Wagen fthulich wie die vorhin erwähutcn eingerichtet. 

SovoM die oberen Decken dee Anfbaues wie des WagenkaeMos Bind durch genntete Uälxer mit 
angcInMtao VMiBni gebildet, wUnread ivumn DedkM int Cum beiM«i, habudk fotrieheB 
and mit Ztanalli TanriH« sind. 

Tafel XVI, Fig. i — .1 stt-llt die Zeichnung eines .Srblafwagens für AuswandeitT (Emi^unt 
Sleepii^Oar) der Union Pacilio-Baliu dar. Der Wagen bat eine Ka»teniange ron 51' 3'/^" mm), 



...... ^„ ....... ..^^^.m^^^ ^. w ,4 zeieanHv 

eine Bnita tod 9* 11*/«" (3M1 mm) nod 2 twetnchitii;« Urebgaitell» vaa 6' 0" (1981 mm) Eadataal utTM m 
Die Ctafltnictioa iat iw AligeBeiiiea der der andern Wagan glekh. 

Der Wagen CDtbält auf jeder Seit« 7 nai-h dem Miltgaiigc bin offene Abtli-üc- mit jf> 'J lUnken 
tu je 2 PiHtKine«, »oiUu» «Iü« xusawineu öti Pentoneu in deuixeliten Plau ttuduti küuuen. Die Xa- 
oidoong der Sitie ht ana 1%. 6 n. 7 aaf Tafel ZV so enalMB. Sie aind ««» Heb geArtigt uud 
kiaioi auiceiogn werden, am aadita ScUaflager daraus ra bilden. 

Oberhalb der Sitze wrini diiudi HeriinterklappTi ili r tiigsüher schräg aiir^jrdäni'tt"! Hrctter G 
{vergl. Fig. 6) in die Lage U aueh ein äeblitflegcr bergeriditet, wdAas al»o io jeder Abtbeilung 
4 SeMalj^ta» Mek befiadaa. 

Dia fiaUaflager eatbattea weder Pelaterung nodi ücbemAga und mttanea dl« Anawandarer Siek 
dunh Aiiflwn mitgefubrter Sachen dieiclbeii vMm l.f.f^et geeignet machen. Da die KmiirritTiteu 
htatig Kinder mitfuhren und, wenn nötiiig, 2 l'er^oucu, z. B. Mutter uud Kind, in einem Schlaf lager 
Flatx fladen, so bhmen in dem Wagen uaebt« ebensoviel Fetaoaen schbfta wie bei TRf darin slVwa, 
nätulich St». In dem Wagen hettndet sieb ein Kwhofen, auf welchem die Keisenden ihr Iv . n /uhereitca 
ki^nneii ; diidiircb wird es crtniVglicht, das» sie grSs^erc Ueiscn mit geringen Aiugabcu uud in ver- 
hältni^miltisig aogcoebmer Weise zurückkgeu. lu der dem OfeJi gegenOberliegendofl Bdce ist der 
Kcbeaaramn Air Frauea, lawie am anden Wageaeod« ön aolebar Air Nkimer vevhandSB« 

Itei Kr<irtertint: der I'ersoncnwageti mOgoi aUiCk gltick dl* Ib dsB FarsuBsnaligeB iBuAodea tM- mi EtptSil» 



Poet- und tlepiickw.igeii berrthrt werden. trtcbwliw 

In Zageu, in wekban nicht so \kl üefick m befördern ist, dass ein ganzer Wagen dafür «afTelUXV-^VlI. 
eifoiderlieh wlw, und is walehsn «ueb Ar die TMl Mu gaaiar Wagaa uOlkig ist, wardan vardaigfee 

«^epi^ck- und Po.stwagen (Kxpress and Mail Cars) mitgefülirt-, von denen einer auf Tafel XVI in Fig. 4 
im Omndriw daigestelit i»t. i>er Wagenkasten ist öV (1^240 mm) lang und enth&lt auf der einen 
Seit« dsB Gspidutaum k ton S4' &' {Ui>8 mmj Lange und auf anderen den gMcb langen Postraam 3. 
In dem crtteren ist ausser einem Ofen und einem Kulten für Hrcimmaterial ein Bratt (iir ScbrUbacbea 

und ein Abort vorhanden. In dem Po^tranm betinden sich gleichfalls Ofen, Airart, ferner Tisclit». I-' Vher 
luu Surtireu der Uriefe u. i. vi. Der Wagen bat, wie au» der Z^iebuung iierroigebt, in beiden Kaumeu 

Di« IMiaMBiaKtbM XlMitbttaw I« bckiniaw — liliMf. g 
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SeilenthüreD, id^fgna keine Endthtin». Aui> Aiema Unttide niu-^ UumlUi steU vuru iu <l«n Zug 
gntitlit wardtii, damit dar DuKhKaat; nicht gaaMrt winL 

Wenn Ja« iii'fy.Mf'ihri^Ddc (itfpück lliiil «iif rri-li LT'i'ir.ijiTi'r. If.itnn f-rf' rilrTii. -i^ ''.\rA ':\>A- 

facb die auf Tafel XVI in Fig. ü daii]{c4«llte dn-ithi'ilige VVagcDanoiiinuug \L-rweuilct. (iep^ick- 
•blliaü C und Hostabtheit B nabmea je imr ' \, d«)« «umm tttinnm eiii, daa ttbrige Drittel findet iw 
piiii>ni mit Sit/|ilAtiaa aWgeBtattf'U'ii Kaudirauiii A Vi-rncuiliiii);. In dleKeni Kall hat die Stirnwand 
dp!< leUtpren fine Kiultliür und wird an di^-spr Seite mit dem '/.Ufie |Tekiip[>elt. sodas« ilr 1' slraiim 
^Idich liiut«r der Lokomotive Uuil. Die iaaerc Eiarit:lituiig weidit im Wuseullichea nieht \oa der 
aoMit gewdknlielwa ab, w!« die Figur ffkenaen Ilmt 

In durchgehenden Zncen, »eiche mehr Gepäck und Kx|ir<'ss(fiit niitrfihren, Renfljrt ein Abthoil 
elniM WageiH uirlit und werden bier in der Jicgel ausot^iesslich ftkr Uepiek beätimmt« Wag«ii. 
V^' ^ IM. XVI« vanrandat DlaaeibeD büden Mnea lUigntbeiltaB Itaimu E« aind EndthOiea var- 
lundan, damit der Darcbgang dnrch den g^nwu Zug «rmSgliebt wird and gegebenen Falk IMatnde 
oder Beamte im 'Zuge sivh n;ii-h d<'ni liepäck be^^elien kiuinen ; aiuaordem aind aneb SeitCHHifirM ror- 
handsfi, um aim riü^lie Ausladung de^i üe[4ckit «riuagUdioo. 

Bbaaio wie bei dem Gaplck miH» vialfaeh bei darchgebanden Zagea aueb An Kamn eines 
ganzen Wagens ffir die lleilürtnUse der l'ost iu Ans])nic-h genommen werden. 

Fig. 7 anf Tat XVI stellt einen solchen Wagen ikr: der^ieltie i^t (I.V.MOmm) lang. Aui 
Linien mit stirluiam Varkdir «afdea aateba vaa gutti a a r a r Ltng» OO' (lä^^^s miu) uod mehr xtt- 
mmkt, nie crbidlen daui «neb draiachsiga Drehgestelle. B* sind bei dem geadcbnetea Wag«« ur 
8eitent]iürvii vorhanden, keine Endthüren. derselbe ma*» daher stet-' > "ri' in den 7a\h gestellt »erden. 
A Ut ein Uauni von 12' (Jtijä mm) Länge ftk die Bri«fabtJi»iUuig bestimmt und »uthält derselbe einen 
Stempeltisch, in HnlbiMnlbTn auJjgebattia Brieflicher u. s. w. Das andere Ende des Wagena eBthAlt 
den Paoketraom C und in der Mitt*' lies Wajfen« ilen Sortirraiim 1t mit Tischen und Kichern. \\':i9 
die üuswre Ansicht die:^er Wagen b«triflt. so iiit solche ann den «uf Taf. XV u. XVII dargestellten 
l'oüt- und üe[iii4:kwagea der PennsflyaniB-Bahn zu erkennen und zwar i^t Fig. 1. Taf. X\'ll ein 
Wagen Ahr Eipraagnt, Fig. 2, Taf. XVII ein Briafposbragen, Fig. 8, l^f. XVII ein Pwtmgan Ar 
l'uL-kfte. Fi!,', i. Ti.r. \v lio vereinigt. ' d ji- k- und iVstwaf^en nnd Fig. 5, Taf. XV ein OnfftOi- 
wagen. Uie ilauptihmeüsuuguu sind au» dcu Figuren «ntichtlieh. 
Adnbatbssa. Die Anordnung der Acfasbnebaen ist nwüt derart« daa« in eine ge.irhlosaene gusseiamie Boebae 

ein Sotbguaskger (vielfach mit \Vei.'<smeta1lfatterun^| ein;;e|egt wild. Die Aohf-buebseo fttr Persooei»- 
wagen haben im AU^jenieinen dieoiclbe Form wie oie für <iiltor«aaeti. ZeichHnnjfCH von Aehshnch.'iert 
sind in dem Uericbt über Güterwagen, (Abschnitt IV, Cj, vurbaudeu und dort näher b^-tchriebeu. 
Ulsr. Die Kader dar Paiwnemragen heatehen ronriegnid aus Hartguse. Bd «nem Thdl darsalben 

sind giu.teisertie mit Slahlreifen bezogene Kader aiiijewuudt. liei deu iM'iiseren Personen- und Limi»- 
wagen kommt rielfarb Krupp 'acber Tiegelstahl zur Verwendung; bei den leixieren aucb rieliach 
MuaeBrlder und Papientder. Veig]. ftber letitere NAheras im Abaehnitt X. 

Di« HartguasrlMar hähan alaan Durchmeiaer von 80, 33 md 36" s ICH, BBS and 914 nun 
nnd werden ns.h dem in Amerika ülditlien Verfahren in Coi|uillen (feKOS«»». 

l>ie AcbtLichittt« bei deu l'enowu- und Luxuswageu sind iiiuii«t«uj au-t Stahl, bei den gewöbn- 
iiehan Wagen a» SdiwanNMÖsea. Zaiofaoungen rnn Hartgnanridem nnd Achaen linden nch in dem 
scbon angenganan Bericht llbar Ofttonragan. 
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Die Kiipiiliinpfii waren fMhcr hei »len aiiipriliaiii«'huii Wagi'u sehr vcrsdiit'dpti. «.is zu '„'rii^scn 
UebebUnden fülirte. Viclfiidi ffßuAah di« Kuppliuig our durcli eia Kettenglied, dureb »pklies ein 
Bolstn gwttMAt wurda. Es wwda ah«r M iam Kvp]m1b dar Wageo so nsb BaKsistete getddtat 
und TSrietit. dasi hi disnr Bsiiehiiiig AUittft gssebnllin «erdca nusstB. Wis dsn Bsricht fbsr 

Betrieb. Abschnitt V, angegpbpn ist, sind in einnm .T.'ibn' hiA'.n .\nkii|iiH»l!i von Wai^fn I'i 's inen 
gstOdtet und 07^7 verletzt, was iu Aobetraebt tier veriiiiltiasüuiiiüiiig gt-rlugi-u Zubl der b«im Kup|>elu 
f erwMkMas FMsmmn sines «msNwdenfUeii Mm Pmeststls «gisU. Bs snMud is der F^lge 
eine gnMm Auhl tob Anoninmigen, welche im Lauf« Act Z<>it rervollkominnet sind, und von denen 
bis in die nenore Zeit bei Personenwagen diejenige von Miller die verbreitctute war, während jetzt 
die Jannej-Kupplnng aiu meistM Eingang ftndai. Dieae ist audi nadi dem Beschlusi der Master 
Car Builder ab Nsrmallnippluiig enpfohleo. 

r>if> r- nstriirtir.n di-r >f i 1 1 er-Kii]iptiim: i-^t uns c1<t auf Tafel XII — XIV «{et^t'bwii'u Zt'i<'hiiiin<; 
dti Ferboutuwageuä der Cliimgo aud North Weütcru Uailway zu erneheii. Kü i$t jedoch zur Klar- 



Fi«. 3. 




steHung cId Llngasdiintt md dar 

tirundriss derselben in neltaBstabaB» 
der Fig. :( 4 ffejfcben. 

Die Kupplung besteht au« 
eine« ktSfiigcn Haken «, wddiar 
dureh eine Spiralfeder b in seiner 
Lajre gtdialteu wird. Die lange, 
schwach gespannte Blattfeder c 
drttaU da» Bakaa ttats nadi dar 
Mitte dM Vn^i'n^ und erb&K ihn 
nach erfolgter Kupplung in dieser 
Lage. 

Auf Taf. XIV ist der Hebel, 
wcli hcr zum Au^iücktni der Kupp- 
lung dient, mit H bezeichuet. Ute 
Auaimmg weicht tob der in t%g, 
:t t insofern ab, uh dort statt 
der Spiralfeder aus Flachütabl zwei 



d iitdiaSpiniliUar, waUe 

d^n 1 i'iitMlr-n lliiflV-r e lipruns.lriii-kt. 

Die J au UV)' -Kupplung wird 
jetzt Helfiroh efatgeflUirt nnd bei 
NVubatitiMi fast allgemein BBge- 
ttfiidr-t, Ks finden Ihm den Ter- 
schiiHltueu Bahnen Ahweidiuugen 
Ja den Biatfhatten atatt, ea amsa jededi Bach des BascUttaaMi der Maater Car Bnilder die C«b. 
stniction d(^ KupplunfTHkripiV. soweit si>' unmiM^ibar sieh berübren, bnw. in eiaandetgrailln, nach 
der beaehriabeneB Kormalform ausgcfObrt werden. 



k) Jtaa«)- 
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Ib dm nebenstehendva Figuren 5— ä bt dieii« Kuppiuo;; im WrMntlicheu Uargi»itellt. äiv bi-sietit aus 
dem KopflBagskopr a, wekh«' mit «faum Odaik \ nnahai irt, 4m dwdi eiiMo Htbd e in Miaer 

L«{r»' (ji'haltiMi winl. i Ii il I li^' Kiipplung mit der des iili li^tcii Wa^'ciis VfriMiirli n Dieser H«bel c, 
welcher bei den ver^tiaedeiien Ualiueo abweiolieixlo form ertialten hat, aua Ttieil aucli aua einem 
KaQ bHteht, kann badisiit werdea, 
ohne dan man zwüelien die Wagen 
treten nms-i. Auf si>in»'r Kiyhachtie 
ist im iuiii'i'u di-i KoplCii «in 
DoppellMbel iMliMtigt, avfdeiMo 
IritoMm Bade eine Spii':iltv<l>'r wirkt 
(Vig. 8), di« den Hebel e in «einer 
Lag« hllL Die SpirallUer d. 
waldw in der liej^el aus einer 
ilii^cvron iiiiil einer inneren Feder 
btutebt, hält dtu Kupplungskopf 
!b seiner Lag« nnd wirkt auner- 

di'iii iiut' 'Ii" /wi'i ItuflVr i' c vit- 
mittelat de» Ualancien 1'; letztere 
w«Hm ndam meli daidi di« 
Fbder g (Vig. 7), angcdrOekt 

Wird der Kiifii-Hkopf ansi^e- 
Mgen, ao wirkt dan ätUck h mit- 
tidat der Schling« 1 an dem Balan- 
dec k und vennrhrt din liulffr- 
spannung. Kin <ilpi« liM if*'-i<-liiebt. 
wenn der Kup|jlung:*kopt ciugo- 
drdekt wird, indem daa SMek h 
nuf das Kndi> ni d(>s Ralanden k 
drückt und dadurch den oberen 
Tbeil derart l)«w«gt, daai die 
Bnflte angepmat weiden. E* bewirken alw alle Bewegmigen dee Kupplungskopfes ein AnarOcken 
der Buffer. 

Wenn zwei Wagen gekuppelt werden solU'n, m* imisu da-s .StUck c au» seiner Kuhvlagv gedreht 
vad der Kuppluigskopf geUDut «ein, wie dies in Fig. 8 in der linkneitigen, durehsefaDitten genieh- 
neten Kupplung nngt-deutet ist K< Kcuh"\ die \Viif;<'i ' :t i n m S'..--. wiOiIht .l>n Wider'.taiid der 
Feder d überwindet, lUMunmengebracbt, und lugleicli nird da.s Ut-Ienk b hierbei geschloenea. Wie 
eehon erwähnt, ist die Art der Festatellnng dee Gelenkea bei den Bahaen rerafbieden, aber immer 
80, dam aokhea von der Plattrorm aus durch einen Hebel oder mittelst Ketten bewirtet werden kann, 
sodass «na Beschädigung' di>> Ku|>|d>>r< :)n<u-i>-i'ldri-!>i-n ist. 

Um Durebgangswagcn mit der Millei'-Ku(>|iluug laioh in Züge eiiiütellen zu kennen, deren Wagen 
mit der Janney-Knpplnng v eraekcn sind und umgekehrt, ist eine combinirte Jannej-Miller-Kapphmg 
coDstrairt woiden, welche mit jedem der beiden vorgenannten Systeme verbunden werden kann. Soll 
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ili«sell)<^ mit der Milkr-Kiipiil^ai:; yns irnmeö arbeiten, so wird der vordere, ulmehrabar angeordnete 
Theil der Jaimey-Kuppluug durch den Miller-Hnkeii ersetzt, eXttüno gelangt der centrale Buffin* rar 
Auweaduaif. Die HerrivbtuRK d«r Mmbioirt^n Kupplunt; für die MiUcr-Aiionlong erfordert nur 
3—5 MimteD. 

I'::fi:r ■l-u sMi:!-tiirfT. Kiipplnti:>vcryirl:t:uii'o;i ist doch ilie vin Ci.wi-ll nftim-ii, weli'he 
»»meiiUicli bei Vesübuk-Wageu Anwendutig gefuud«u bat. Die Buffer werdt^ü hier, wie bei der auf 
Tafirf XXTI geieielnieten Aoordnirag. <lm«h ein BsIiincinUlelt Ke%9det, <h« dnieli S Sfinlladerii Tor> 
(,'edrficlit 'wird. Die unt«n licgeu<lr Kiipi>liiiiu' j^t u r Miller-ADordiiaog lalir ttnliah; ihr rardcrer 
Hulteiithf>i! i>t j.'Ji.ili ilrL'lili;;r in i]-:\n l.iiivrin Kn|i:'liais:~-stßfk f,»c!air«rt. 

Wen» aui,'ii die mneiik.inischen Kui>|ilung«ii dwrrh ihre centrale Lag« Voreüge vur im euro- 
plinliaB iiibei, m iit d«di dw gntn« Uetielataiid vorluuideii, da» aie nnfar dam Wagen liegea, dalier 
wicht in derselb*« Ebene wie der Ka^tenrahmeii, dans leruor die Zugstangen nicht durehgclii n ! Mini, 
««Odern das Qeetell den 2ag übertrageo mnan, und da.«« endlich die RifestiguiigiibObwr der Kupplung 
gar aagcbkttat aind. Aoa dita« Qiinid« mnha Im beftigen Uangirbewegungen md M ZuHttlniCB- 
aUam dk Ka]»|linig«v und Wagaa leicht feaaebidigt 

Di« DrehgeKtelle 'Tirii"?! jr-^ivi^hr.'.irl« bei Wag«« bi.* etwa fxV (I.'),2I ni) Kasteuliiige zwei- DrebKMelle. 
acbiMg suigeorÜDet, bei grCiSserer Wagenläitge jedodi dreiacb^ig. Sie bestehen allgemein aue einem x^M^UU^Xli. 
Tiagbalken (Boiatar), ireleber atch unter den besBgllebea Thall dea WageDkastana latst nvd daa Drek- 
toUertrSgt. Bei einem dreiavhsiuen Drehgestell ist der Tr.igbalken gewiihnlich durch Träger nun Flaclieiscn 
mit rvrei ]t.ilken (Spring-lkams) verbanden, die üdt auf Federn stützen, wfthreud bei einem /.wei- 
achaigeD Drehgestell der Tragbalken sich UDOiittolbar auf die Federn legt. Vermilteliit gebogener 
Pladniaea iriid dar dweh kldera aaif aitbta Dmck auf die AjdnbiidMeD flbertiagu, dann FOhniagu 

an dem Tri bi:i' -tf^lV.ilimci! hff'-ittcf 'in^l. 

In früherer Zeit wurden die Tragbalken nur aus Holt bergeeteilt und die Verbindungen mit 
den Aettalagara ans TiadiaiMB , «iw CoMlraction, iK« Itei don Ofttcnragao jetzt nodi Amt allge- 
mein in Anwenduti:; ist. v, |i.m iiiUpcIi hnrizontule Dreieek-tverbindiingen fast ganic fchluii. 

Fijr. 1 iir.il J ,i;if T:if W ill : t<'lliii l in irai-i r^ .'.vri.u Mrfiii,'' " der New York Central 

and Hudson iüv«ir-Uiiiiu liur. i'ls iüt um Kisifü und daiuu arniiru-ni Hol/ hergestellt. Die Hinzelbciten 
geben dantlkb am der Zetebanng berr«r. aadaaa v*d «iaer BeadinllMDg abgaaabM «anton kann. 

Bezüglich de^ dreiachsigen Drehgestells wird auf den folgandco Abnlmitt ,Lnn«anig<ii* TO 
wiegen, woeelbak die Zeichnung eines iwlcbeu gegeben i«t. 

Id iieitanr Zeit aind Beehebwigen inr TarbcMerung der Dwhgailall« n^rfiieb berrorgalreten: 
tuuneatticb üt nach dem Vorgang« vm Vm in Leedi yenveht, di« TrSger und Verbindimgea ans ge. 
prc.s.stero Stahlblech herzustellen, wie solchea aiuh namniinga b DeBtaebland anf Anregung der KgL 
Ki^cubabu-Diraktiüu Iklagdeburg ge^biebt 

Di« Heftteünng dnartiger Theile in Drdigeatellen erfalgt u. in Jollet bei Cbieago. Auf 
Taf. .KIX, Fig. 1 — ♦ bt ein .scdciiei Drehgestell dargestellt. Hs muss jedwh bemerkt »erden, 
da^ die Aufertiguttg demrliger DrebgcstcUe sich noch im Venuehastadium befindet aad dasü aocb 
keine nennemvertbe Zahl von Wagen damit eingerichtet fft 
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6. Luxuswagen. 

IHc i»r~fi^n Versiutio zur IlfrsU'lluiijf vdii Liiii.'-« ;i n. n'iii li. li S"i fif.jl'w j:;^ri:. witriirii si'hoii in 
dt>r zwcikn Hilft« «i«r Wer Jahr« «uf der Cumberkiid-Vallc^v-Uatiu gcmaclit, iudi ui in gewöbnlicbeo 
Pcn«Mn«ag«D iiiiinraerirtF ScblafttpUni ciQynkhtet wunkn. DitsellMn «arm jedoch nodi lehr tiii- 
farh und s-XvWtv <ic\i sehr bald da» Dedürftlllt hMaus. sie in ühnlu-her Weise eiiiiurichtM, Vi» 
]{e(teii der Daiupf^cliifle, iitid durch Aenderang dci Wageo die oii>iig«iu!limen Stam und dn CUrtatth 
wä]ir«ud der Fiiliri zu tnitdem. 

Die wmndidiateD &fol|^ in dietar Bniahmv Intte Qcorg« M. Pnllman, waldur mImii 
im Jalire Itöl» auf der Cliiai^'n and Alton- liabii einige \Vat;en einrirtiti i '. Ii. . i h. lili, li<. Ver. 
beuenu^en aortriaMO. Doch enrt im Jahro IS64 giduni,' «s ihm, für ihc^v Uabn einen \N a^^ea lieiw 
«aatellaa, vddar berrib di« aplUar MbAallcneii Eiorivbtaiigeii baUe. Allerdings war d«r Preb 
diciat Wagaaa im Vargldeh mit andavon ein •» crliaMidiar, daas ciniehat tr«ti der guten Eigebniiae 
aina WeiU-r« neMi'lialTun^' derartiger Wagen iiiclit ."tattlaud. 

Die Kwten b«trugeu ttämlicb ItiuOO ^ («tfäOt) K>, wAhrend gewObDiicbe PeiMoenwBgdQ da- 
mals 4SO0 0 (19 126 H) koatetaa. mlcftaa auali noefa haut« dar mq^efUin Frab U/t. Dieser erat« 
\\ ugeo irbialt den Ntman Piemrer. Um ganOgendaD Fiats Ar dl« Bettea tn crhalleii, war der 

Wagenka-'iten etwa 1" (.t<C>mm) breiter iiti l ■ (Tii-J i-init h'<hn nl"; die damals in (jeln-n irh He- 
tiddlicben Wageii gemadiL Da jedodi hierbei djiü I'rofll des lichten Itauniiw uit-bt genügend U<- 
tüelaielitigt woidea war, eigaben sieh nach der PerUgeteliung In Bebriebedienste SchwierigkeiteBr 
Als jedoeli der l<eichnam des 18'i5 uaoh dem Bürgerkriege ermordeten rrilddenten Lincoln in dem 
Wagen feierlich traus|iörtirt werden s.>llle und aU -iiiäter der «ieneral <ir.itil denselben benutzte, suchten 
die Kalmen die iliudenti.'i:»! au den Itahosteigeu u. ü. w, zu he-veitigen, wodurch eiu beüdtriai Durtb- 
gaagiprsd geachallim wmfe. Der Wagen wir lliigere Zeit nr 2iifrlede*lwil der RelaendeD im Tarkehr. 

Auf (inind dianr gOnstigen lie-^ultat« gründete Herr PulUiian im .fahre iHtiT die rullman 
Palaee Car ("ompanv, welche zur Herstellung von Schlafwagen iKvtimnit »ar und wurde von dieser, 
sowie von der gldebwerthigeu Waguur l'aluce Cur Cuupau> hauptiä4'lilieh die Auieriigung der 
Wagei aiHgafUiiit IM» eanallgan in Anwrik» vorhandenen Wageiihangttelbehaftan bes. ^ Lwinawagan 
si-nl 1 II V, ili'i'triiv.rn'-'^iL' geringer Bedeutung. Ks sin.) >!:. ~ . s die UnDn'schen BwddirCan, wdelM 
auf der H abash and New Kagland Kuilroad laufen und andere. 

Di« Zabl der io Betrieb befiodlicbeD Wagen nahm st«tig in. d» b«i der groiMien Läng« der in 
Amerilcn n dnnfalhhmden Streekao aieh ein inuner grCiKrea BedAifiriw heisomtellte, derartige 
Wa.'i'u zu verwanden, hamenilirh auch solche, welche derart zum Tag- und Nachtdienste dienen 
kOoneu, da«« di« währeud der Nacht aU Lager dieuendeu Dulteu am Tage io der Hübe xurüeligulegL 
und an der Wuid befeitigt werden. Oleiehieitig worden sack tweekmUdgere Bioiiebtvngen f&r 4Ue 
Laikimg und Ikiin^g hargcstellt. 

Die l.uvu.-wagen wurden im weiteren Verlauf« iuimer eleganter «ittgeiiehtet und wurden IQr 
/.uge, die uur Tagesverkehr habcu, besondere Wagen mit ik'sseln (Parlor Car«) bergiatellt. 

Dn auf den langen Reisen aHch das BedlMhiM bailaiMi, sich wkhicnd der Pilirt erfrisdieR tu 
können, faeikUidi die XahlieitaB wAhread dareeUwn aimunahman, ae wurden hesandera Wagen in- 
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dieiiptn Zwctk» gebaut und zwar sogenannte HAtclwaffcn. in welchen ani^ser einer Scblafobtheilang 
:^ich nodi f'\ae Knrhe mit Xvbt-uratim bi-f1uJct und in welchen die llclticadeu äbnlicli wie io einem 
UitUl leben. Der erste dic^r Wsgvn wurde itu Jährt- IW' uuf der Great We^tcru Itailway ia 
CMtda !■ Bamitnujr gmomiim. Wtiter wardni nr SlDiitelhiDg in die Züge die Bnlht Qua g«- 
baut, in welchen eine kleinere Abtheiluug zur Aufbe« i'u u lu' nnd Krwärmnng von Speisen einije- 
riobtet ist, ana welciier der Kellner «lieselben ia die K'upeen trägt Ausiwrdem finden «ich io den 
Zllf«n ^ DiniQg Cm, in irdclien eine groiw Kfidie mit Anrichteraam (Pantrjr) mluHidm ist, und 
«elciie einen Spei!<i>saal entliullen, in welchem die Insasneti de« i^uges speisen kOmn. 

Schlie.-^licli wurden Zfig'' i V. tihtile-Trainsi gebaut, «i-b Ii ' hln -i ii.' T't herglnjje zwischen dou 
i»titi»e«Hl«a der mit eioauder vcrkupiK-lteo Wagen crbielteo, damit die tU-isenHen geschützt vor Zugliitt 
nad Beig«B den gtnun Zog «Mb wfthrend der WM dweli^heB ItOnMO. 

Obwohl derartige Verbindungen der Wagen durch Leder- oder (iuninii-Absohlüsse sthon l'rüher 
in Amenica imd üaropa, n.imentlich bei Post- «od Uofwagen, air ADwendung gekomoien waren, 
war dodi di« Hntdlnng ganzer Züge in diasBr W«h loa dilnn nieht mgnAliit md inn «Bun 
iänriclilnng als gntntr Tortachiitt Iteiniolitft wetden. 

Pullnian baute den ersten derart isjei» Ve><Hbiile-Zug im Frühjahr 1**7, der ah etwas NVues 
iutnikbiil in den gi06»eräu ötiUlteD Nordanierikaa ausgc»teUt wurde. Im tolgenden äoiuuier und xwar 
in Juai wturde er aodann in den SdmeHingdienit der PBonajlrania-Baln ringeitellt und swar auf 
der unter dem Namen .New York and Chicago Limited* bekannten Linie. Die mit ihm err.ielten 
Erfolge veranlassten die FuilBian-GeaelischaA nodi U andere aokhe Züge zu bauen und auf jener 
Streike laufen zu la^eo. Alle vier erfrenea aidi einer beaoodeis atarkeu ßeuutiung. Wie PuUiuun 
aeliMt mitüicilt«, iA die Yoillabe der AaMfücaiier fllr diew TeaUlnila-Tmina eine giSanre, ab 
für die anderen aM= (ii^n Pullman-Wagen !(UsamiTii iii:i -c1 't -n Mini*' ^-Sehuellzii?f n. -.in-- ^ieh 7.1. 
schon sehr bald durch die atarke PlatKaiunutzmig zeigte. Aehnliche Züge wurden im DeJiemb«r 
deaeelben Jahre« s«riieb<o New Yevk und Cbieago auf den New Temlt Oentral und Laln Shvre-Bahnea 
in lUenst gestellt. 

Die hohe Kles;,nsj Kvi 'üc ii -i^-i'i 'iili-ntlii liv' Hi (jiii'mlichkeit in lio-'^i Zülm i:. vi rliiiinl^'n mit 
einer Aoiabl von liesonderen Kiuriehtungeu (iiarbier- und Friüir-Uaum, ächreibraiime. liihiiotbek), 
die gate Hcbaag und Laftuag, sowie der aanAe Oaog der Wagaa maobSB das Reisoi in einer Weil« 
aagenehiu, da«i lange Fahrten ohne grosse Au^treugung auch von lächwaehereii Personen ertragen werden. 

Die Lnxuswagen der beiden grOiaten WagenbauaoatAtten in Amerika tob Pullman und Wagner 
unticsebcideB eich im wcsendlcInB dadmdi, data Pollnan die BettUnfW &nt inunar pnnUel mit 
dar fMugto^M dar Wagen anlHiagt, wUnond Wagner TiaUbeh die Battan, wie bat den dantadien 
Schlafwagen, rechtwinklich dazu anordnet. 

Ki mag daliei bemerkt werdeit, dai», weait aucb die zuletzt genannte £ori«)itung, uiit wvlcber 
in der Begd ein Seitengang veriranden iat, ^ne iweckntasiKe Diuehbüdang dea Chmndrlaaea tolisit, 
doch, wie dem Verfa.sser initgetheilt wurde, das amerikani^ - ■'uljlikum sich un die erstere Ein- 
ridttnng, (welche auch in der gröbsten Zahl der Wagen vorlianden ist), derart gewöhnt haben soH, 
daas loiehe im AUgeuieinen vorgeiiogca wird, trotz der mit d«r Anordnung der IWtttn nelien etilem 
nar dwcli TerlilBg« abgeaelileaeeaaii Hitteiganga vwliaadancn UnbeqnamlieliiMileo. 

Die Henichtnitc: -! r unto Schlaflager firi iVn Wagen mit Mittelgang geut lii.-l f in .Ii r Weise, 
da» zwei gegenüberliegende SiLzo xuoauiiueugezogea und mit Dieken und Jüisen belegt werden. 
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IMe oberen Bettea wtrdaD dureb Uiulegiu dir S«iteiiwand gLbildut. Um Kupt- und Fu^iiicnd« 
4cr eianliMn I«ger gtgwieiMmler •hsiueMiciMn, imden ttuh HoIrttMa swiadu» die IctiteKD «in- 

gp-irhn)«pn. ^iptri'n ilrr. n.'uii «■fT'idi die Hftl 'ii itiiiili -i-li«'.'ri- ^'"lll:■in•_'''• vi-ri1<'"Vt. hiulvr welclien die 
KeiiCfldeu sich der Überkleider «utkdigen; das weik-r« Kiitkleideu mua diinu w^iUrvod de« Li«g«ti> 
auf dem Betta K«eli«b«n. wa» Or daa TrandiM «iae «tiw nagawchtta ArMt iat. 

Die innere AnHicht eine-? Pdlmaii-ScUafwagieDi, «f« aolalcr «Ihnnd der TaijMieit aüh dn- 
stellt 1'» ü'if Tafel XX dar),'e(*t<«llt. 

Wahrend, wi« in d«ui Ueridit üb«r rursüuisuwiigeu bemerkt, die ieCztiüren im AligeniciDeii vier- 
adnig siad aod cnt ia nounr Zeit Hagen Kacbrige Wagen gdiagt wcidcii, aind die lainawsgan 
in ihrer Melirzalil t)ai-h>iß, tlieils weil das Gewicht derseilien für 4 Ai'L*en reiclilirh ßross ist. theiU 
«eil 6 achsig« Wagaa einen tHtufliren (iang haben. Die Wiade der Wageiikusten werden ebeiuo wie 
M den FenoiiMiwagaB all IHger ausgebildet. Die Temtar dnd fiut allgemein getlieilt tmd kma 
die untere H^lRe narb oben geadiobeii wcrdea; aiüUMirdeni ist eine Holijelousie TorhandeB, welche 
sich ebenfalls \r. i'.'v^ H'li'' •' *t'>>beii lisst. Die Cuustniction der Seitenttagwind« iat alaa vaacUadaBa, 
im Allgemeinen )ed<nU die auf Tafel XXVI, Fij{. 4 angegebene. 

SAiDiiitlieli* fieieii Oermngn da* Kastangeriniea werden bei den Pvllmsn'KlieD ImaswageB 
in aorgf^lti!,'er Wei'-e dnrch HolitnIUn geicUoagen (Ibnliofa wie es in England l>ei den Per^toneuwa^en 
gaachiebt). Die Tafeln «erden Muber eingepa»it. danu eiu(.'eleiint und geua);elt, so du&s die Wund 
da Oaniaa lilldat; «t wird hieroat grotse« Gewicht gelegt. Die Susücre Seiteavenicbalttiig wird aua 
adimakn gennllMtea Biettera mit Blelweiwkitt niaaiDaiengeietit und grnagelts dieadban aollen nicht 
tragen. '^oulfrT» nur die Theile verkleiden «iid den Aii-itrich mit der Laekiruiij,' aufnehmen. Sowohl 
die Luxu5- wie die gewöbnlielien PersaneowageD »ind in der Uegvl dunkel gestricheo; entere sind 
aedinn nach in anagcdefantCT Weise mit OraamenteD bemalt *ao daas aie im Zog« atela leuht zu er- 
beoneii 3in<l. 

Die Waxuer-Gesell^ichafl l'rii ut in n •^eilenwlnde» ausser den .Strfhcn nuch knr/e Diagonalm 
an, vie ao!« dem auf Taf. X.XIII. f ig. 1 u. 2 dargestellten Kaiit«n);eri|i|i« lu er-eben tst, die Chicago 
Burlington and Qnfaiey Ry. fmtlilit daa Oarippa durch «ine Btochvand in der tnfTaf. XXVI, Fig. 4 

geuk'hneten AVei>e. 

Bei den Pnllman-Wagen weniea die Kopfstncli« und dam gebAreoden Tbeile au» Eicbeo-, Lang< 
achwallcn und alle lang durdq^benden Tbeile, aowie ifie aonatigen Conrtmetionstlkdce an» Yelleiw Fine-, 
dl« FlÜlungan und Varacbalwigen ans Pappelbolt angefertigt; letztcreü wird aocfa aU l'iiterla<{e fftr 
alle gebogenen fonrnirti-n W".lnde beinit/t. Die spiralförmig von den Stänuiien gt'.Hchälteu breiten 
Stöcke von etwa '^^ Zoll (it,J inm) Üieke »erden io 3 biü 5 l^agen uis.iu)iu«ogeleiiut und wird darauf 
die Fonrnimng ain beMoniro Helle gelegt. 

Die FnsslH«lrn .sind im .Vligpmi'iapii di)]i|»clt und werden vielfuch diaitonal iu!!amnieiige,<et7t. 
zwiuhen die Baden werden !>dilfcbte Wärmeleiter gelegt (prAparirtes Papier, im Fall die Fuwboden 
dkhi nwCrinandar liegen). 

Beaenderer Werth wird anf den am^ligen Bau dar Bodrarhindungen bei den Yeatibnl»-Wngen 

/I 'i L't. Bei den iiltcren W;igi'n kam es bei Zusauimensfossen hiufig vor, tlasi die Wugen sich t*»!-»- 
»:ko)iirtt.'U, d. b. iueinauderscbobeu, wodurch erfaebliehe Ue^bädigungen der iteieeudeo hertorgfrufen 
wurden. Pnllman bat aun aanardiag» «na Anordaung der EndTarbindnofn mr Aaflthrung ge- 
biacbt, ««durch aokhei Tcrhiaderk «etdan a»U, was sidi angablieh bei VnftUcn anch geaalgt hat 
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Statt An sonst bei den Personenwagen vorhandenen Biifler ist an jclrm Knde ein eiiicrnnr 
Kahiueo u^ebracht ; bei den gekup{i«ltea Wagen legen akb dieüe Uabmen iiDmittellbai gegen eioandpr 
uad werden eben dank 2 in der Deeke ngttoiehte Dndtitaiigeii n^iBlrtekt, wilmiid aiitaii dni 
mit dem Kähmen duicü Bolzen Terbuinloin' ühnliche Stangen vorhanden sind, welche durch Federn 
gegta den untcreo Baliiu«t gedruckt werden. Beim ZuMmmeiünippeb der Wagea mAsKn di« 
Fedum fimlliim eingedrfii^ werden, so da» dabei jedeniuil tia ilnUd MiiBir filoM «taUht, 
ww atnenUieh nadti tuf üabergugBtatitii« dü SeiMsdet im Sebtahragafl atark flüika. 

Aueeidett aitd tu dn BdIm fllr den VM det Bmelm der Ruppluiv 8 NottkuH» eviriiiiiulaiL 

Die TerHchiedenen Ge!>ell!ichaft«n, welche Limuw^eil IrtrsteQen, «uchen ülch in der Verroll- 
kommenheit der Einrichtung in Otioiljictt'ii. Jodw neue Wagen wpj^Jt jf^t-n die früheren einen wirk- 
lictkeQ oder venneintUcben FoiUchriu iu Bezug auf Luxus oder Aiiü8t«ltung »n(; die AusstAttungg- 
alolb «ariea iauaer eleganler geiwililt und wird da* Neneata vaA Beate darin aagateadit. Aneli die 
I ■ nstnii tiii!i Hucht nmn zu v^ rvi llki rnnrnen, da jede Neuerung zuoichift da-H PuMiliitiii .iMiicht und 
in den Zeitoogeo angeprieisco wird. Kine golebe Neuetuug, welche nadi diesaeitigem Erachten nicht 
n den balinbnclMndai VeilMineirungen gehört, M die Anbringung vm nnteD nllier beioliriebeneB 
Brkerltaetara in den Wagen, welche ti ermCgliehao Mllen, die Gegend freier zu aberseben. Dieea 
Peni?ter ^(nWcn ihren Zweck jedocb nur anroUkunnen «nd madMO den Bau dee Wagenkaatenfl er- 
heblich schwieriger. 

Ferner geb&rt zu den Nenerungen die Einführung Ton clektriscbeui Liebt, das in dem PuUmao- 
Zag Ten New Toik nach Chicago dhar Pütalnirg nnd Wmt Wtifm in Aaweodmig iat, Anbifignig 

einer Bibliothek, Spielziminf r, ?'^:!;rt:il /immer, Barbier- und Fri^irräun.i liiiJ si:hlif s?lich die An- 
briagaag eine» Baumes fftr einen Tjpe Writer (Typenechreibcr), welchen jeder der Reisenden uneat- 
geltüdi 15 Kniiten lang .Iwaehlitigan darf, aa daai naa im Zuge be^juem etwaige Conw^ondciBen 
erledigen kann. 

Nachfolgend sind eim Aiiz^bl .an Luxuswagen nnd dereu Theile dargestellt und beschrieben, 
deren Zeichnungen theils von den Fabriken und Bahnen erlialtan, tiieUa wUiend der Bennttnng der 

Wagen n. s. w. als Skizze gclertigt wurden. 

Den Uebeigaog Ton dea gewUtulkhen Wogen zu den Luiuswagen bilden die Chaii Can (Seeeel» 
wagen). Die in ihnen nnt^anMlian Seeaal haken «ine gnaaere fiBtAnong Ten ninnnder, nie daa bei 

den Sit2!i:;nkcn icr K'cw'hnlichen Wagen <1er Fall Ut; mii-h Bind di« 8mm1 derart mcoliaiiMll an 

Verstelleu eingerii'ht-'t, il.i-'s nrh (inmn l!iilii'l;ii.'i-r hi'nii liti-n lii^^i'n. 



Der auf Taf. XXI Fig. 1 dargestellte Cbair Cai hat eine Ka-stenlinge von 57' i" (17,475 inj srK<rltti«fi 
nnd 11 Itaihen von Seneln, wdeho S' 8" (I.IlSn) m einander entfernt aind; aaf je 2 8H»n O l"!' < ' ' 
ktnaen 4 Personen Platz linden, auf sümmtlichen Seüseln alno 44 Persüncn. Die NebeurJurae sind Zi-klmanf 



sebr bequem eingerichtet; im Rauchrsiim sir d noch 2 mit l.nitr fitu rznfTriic .Sofas vorhanden, die 
VVasdibeckea siitd ohne be^ondeien Abscbluss, der Abort entiiali Leib^tuhl und Pissoir; der IUucIh 
ealea iit dnreh eine Thdr ten deei bneamtuie dH Wagana abgeeekleiam; an dena andowa Ende 

des Wagens ist der Fraueaabort mit W.aschraura. Der dort :iiirLt-Ht,n;i> ri^wasi-crlntirilt.T ha* einen 
AUassbalio oech dem looem dee Wagens, ferner ist ein Heizofen und ein Schrank für Wische 
twrhnnd». 
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Vlrvktlmstniri-n Dii^scr Waiden dient »>«'olil zur V<<rini«tliun^' an rciclic Privulf. als namentikb auch fOr Reiüea 

4Af K' T C 4 H ft • 

■•ka StrlniK '^'''* ^^■'""''""P'""'''''^ hftherpn I?i'jirnl,>:i. V m artiL!-ii WaKCD siod bei der N«w York 

fl^'xXlTIl i. ^^'^^^ "^'^ UutUüQ Uiver-UahD 6 roiliaudm. am Tag« drr ÜKifhtiguug giiig«n >i däfou ia einem 
SanSmaagß aa TSmSmmg der UbIm ab; im «in« tenotato, wia anffcgatoii i»iit4«, Barr Coraeliii« 
Vanderbilt, den zw«it*n der Prüsidi-Dt Cliauiiccy Dcpt^w, d«n dritton die übrigen Beamteu. 

Sehr hUinKb ist der u eioeni Ende des Wagena liegende AtH^irliti-Kauin coB»truirt; an dar 
StmivBDd Inltiidet aidi aina jproaaa Ua aif daa Badao gahaada äpiüj^clgWitclii'ib«, durdi xklia «««Ii 
dia «Biftnt Slliaata Ik Biha IwaiMeUaB Uuiaa. IHa kTuttMuig Ut ftlnlieh deijaoifm dar 

I'iiüniii) - U'aifi'ii . diu h etwas einfadier. n«r danelK'u liegend« Kaum ist mm Ailfenth^lti" Hei 
Tage und »im .Scltlafen iräbrend der Nat^t Itestimnit, «ath&lt eiDen äclir«ibtiacli, Wanchtucb, Loibütuhl 
und Bett: Ibalicb iat dar aagiwinada Btam aiagerielitet, «alelwr ei» sahr breite« Bett antbilt, anf 
welchem, neun erforderlich, 2 Fersouen ruhen köniieo. In der Mitte dea Wageos liegt der Speräesasl 
mit Pult und Klappli^sch, in dem Saal kAnnea Nac-ht.t 2 Iktten hergmebtet werden. Der Abrige 
Theil des Wagens wird ron dem Nebenraum mit Wa^ainrichtong il i. w., dar Aariehla nnd 
dar KAehe eiagaaoiniiMiL 

Üemrtii' i:in'."frii Hti't(» Wti^'i'n i rli'irlilcrn e.s den Verwslt'iii^'^-i ' immisHionen, welche llkn^er in 
Mtsu bevölkerten Gegenden KeTisionen ausüben u. ». w,, die tieisen ahne Urmiiduog und mit guter 
Varfflasttag amnfllhian« 

Bei Yermietlinng sind nach den gcniacbt«n Angaben für den \Vii>i -i t-iifliih '0 j? (212,5 H»! 
ausser deu Fahrkarten xu rergüten, Koch und ßedieuung müssen auüserdem bezahlt werden. 
MiaUlaiMigaBi Auf Taf. XXI Fig. 'S ist ein anderer Direktiooswageo (aacb dem Uedächtounii) dargestellt, er 

■ariw.'xXLÜßig.S. iit Unar aad mit «euiger Nabaartamao Tarubaa ab der rmbmkMbm. Dia Linge dawslbaa iat 

etwa ö2' (l'i^i'>m). An beiden Enden des Warfen» !ir'l"i.i]vt f-irb i ;:i Aii- i. !itsrauiii mit Sesseln und 
Tiücb, dur übrige Theil enthalt die Kttcbe. in der gkichuitig der Heizofeu a«fg««rt«Ut iit, den 
Vomtlnniiun and Kanin Rtr Bücher aad iwei abgaadileiae ae , Bettai aoOttltaada Rtauia, die lam 
Aufenthalt bei l ag und Nacht beiiutit weidaa. Die Auiaiditaijkaiia siad dnrak ainea aa dar S«ile 
liegenden üau)» mit einander verbmiilen. 
Pallaae-Wa^ei Auf Taf. XXI Fig. '4 i^t der Pullman-VV'agen Jlrilliunt' (nach dem Ued«ditDi»s) dargestellt. lier- 

f^^me ^ flUgant räigeriohtat aad wurde vom Vai^acr unter freundücliar FAhning des Bein 

kamt XXI. 4 Pull mau am ä. Mai üur Fahrt vou Chieagc nach Stadt Piilliiian zweck» UesichttgunfK' der durtigen 
Werkätitteu benutzt. Die L&nge diese« aecbaacbsigeD Wagemi betrSgt etwa Viv (21,;t;i0 in) und ist 
diatelbe in ä ungetUhr gleiche Heile lerlegt An dem eiaen Rnde de* Wagen.s liegt io dem cnteu 
Drittel der BakeivOfeD, ferner Aiwrt mit Waaohapiiant« daran aeUiemea alel drai geadtloHaae 
Hituine, Salons, welche .Sofas. Sessel. Wascbvorriehtunj,' u. s. w. euihalt«n, ferner ein Kaum, der nn 
Aufnahme vua Vornttb bestimmt iüi. Ia dem wiuleren Tlieile dea Wageun üiitd an jeder Seite 
daatelben 8 SeAa angendnet; dieaellien sind durdi änen Hittelgaag getrennt und Ictanen ia Schlaf* 
Inger um(;ewandclt weiden. In dem letzten i)rittel sind enthalten ausser einem Baker-Ofen ein Um» 
kleide- Kaum fQr Frauen mit Abort und Wa^ohi-inricbtuug, zwei Salmu und tiv TerratlnranD. Die 
Auaatattung dieser K&ume ist der rorher gcoanntes ibnlich. 

CeNlkrharuwanee Wie achon an anderer SteDe erwtbat, UMee Feneaa«, welche in den Terorten Wehnen and 
l^ebrauic'^aLi)' regelmässig m !lir<'Ti ^l'il-.lftcii r!. r an^ amloren firündeK n:- 'i Irn ^''.Srltcn fahren, vielfach Ver- 

T*r.XXl,Fi^'..)a.r,. eüjijjuygea (Clubs) und uiielben diese nach ihreo AnsprüclieQ Wagen, welche von deuMibeo UtgUcb 
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wmn Sonntaf« bmotzt mtim. Jader Thrilnelmur ktt darn fliim ImoAderw Ftoti mi w«rd«n 

die Wagen in 'Aüge eiaee»ie\\l. welch« von den Mi«Uiern aii»g«wfihU sind. Diese h;ili«n fnr Be- 
Dutjung der Wat^'d! fir.f- Ki^nuahSii:!!: /ii leisteu, welche auf die vernchipdeneii Theiliiehmer vcrtheilt 
wird. Fig. 5 auf Tat'. X\i stellt einea (nach dem Oedächtniss gezeichneten) kleioereo Club Car dar. 
Dendbe litt dM hHog» tob «twa M' (KMMm) aad ist viauhiJc. Auf Jednr 8<ita dca Wigioi 
hefinclen sich 18 It<>hr<iefi.sel, iius.senli3m sind nüch ic dncm abgeiichlosseDen Kaum an einem Ende 
des Wagens 2 Tische mit je 4 äiUen Torbaadea. An dem aoderea Eode des Wageiu befindet sich 
dar Beteetm (Baker-Oito) und Abort mit Wascbeiiniditmig. Für ^Beaan Wagen ist naah Aagabe 
eiaa J&hrliebe Exirauhliniig von glM ^ (34C»0 M) zu leisten. 

Fig. ü stellt einen Ungerfn. sikIi nach dem Gedüchtiiisi ge?.f uliii.trii Ctu'i-WnijeD dar, wie 
üolcher in der Nabe vou Kew York i>eniitxt wird. lleriieU>e ist secbHachsig. hat eine (.änge von etwa 
TO' (2 1,896 at) und Aint atm 60 f armen. Er eolhllt auf der elien Seite mit Leder IbemgaM 
5>«K<ieI, während auf <ler anderen äeile Tische mit je 4 Situu und 2 Sofau sich betinden. An beiden 
Kaden des Wagens ist Abort nnd Ofeo rorhaiiden. Der Wagen i«t sehr elegaat beigestellt und 
xahleii Bach Angabe die TlMilaaluBer fBr dieaen Wagen jifarlicli anaier dea ni regalfliiaiigeB Flreiieii 
atgUgeboaB Faferkailai BBaamiBB ISOH f (SlOO IL). 

Als einen der wii-hti'c-ti't cc-fblc-j^^'iien Scbncllzüge der flsllicheii Bahnen M '!er SfhnclUug der 
New York Central und Hudson Uiver-Bahn ton New York i»cb Chicago über Albany-Uuffalo tu 
aenaen, damo in Baridite über dn B a lii a h BnrtiniiBg geaohialit vad miciiar aaf aiaerStredte tob 
1Ö70 km eittsehliMsUch Aufentlialt durchschnittlich C4 km i» der Stunde fährt, die grüa&te Geschwindig- 
keit, weli-hv bei so grossen Bntieraungeu bis zum Herk^te 1^ erreidit wurde. (Vgl. Abaehoitt V.) 
Der Zug besteht ana einer LolcomotiTe imd 7 Wagen. 

Dia ZuaBBOBaBaabniBg, daa Qnnoht dar daaelaan WajgaB o. a. w. iat aaa Daeluttluiniar tfaliar- 
ätht zu erseheiL 
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Die Wagen sind ron der Wagner Palace Car Co. gebaut und sind die Grundrisse wesentlich 
dieaallMB, wie die dar aa anderer fiteUe geaelebneten Wagner -Wagen. 

Der gesrhlosHMie Schoelbiig der PennsvlTania-BiBeolialui von New York nach Chicago über 
Fittsbuig-F«ft Wajae, welehcr, wie im AliachBitt T aageflUirit die Enttknumg tob 1469 km mit aioer 



Üigitized by Google 




Durchiicbnittsgescliwiiuligkeit von i>it km iü der Staude zurücklegt, besteht im Allgemeiuen auä 6 Wagen. 
D«r Zug hat «Isittriaeib* Bdenebtuiig (OMUMtpen), dow Batriahilnlt dweit «In« ia im dicht 
liiater der Lokomotive laufenden rereinigten Gepick- und Uauchwages aufgestellte kleine Brotberboai- 
Maschine geliefert wild, wekhe doo Dampf Tan der Lokomotive empfingt und «ino Djnano* 

mudüD« tnXbL 

Dar Jlnit iMtM* u» dar lafeaawttn wul 6 Wagaa« miek'' letalara «uaUkk m Pnllman 
«rfaant aiad. Die l!pihf>nfi lcrp dpr F^hrieoK« iat ftlgaada: 

1. Liokoinottve mit Tender, 

2. Tarelnigter Qepiick- wA RaiiokwagaB« 

«!. Speisewaften, 

4,-'", Si-ll.lfn'Titren. 
7. Au:$8icbti>«ageD. 

DialliBTielitaMigaiidiaaer Wagaa michea iwaretwaa vaa aimader ab, siad «bat waaaatUoh Mgeada: 

Der Tereinigte Gepäck- K»uchwagcn. Teitfljjur 1*, i iJÜLrilt rf»rn den OepilrkT-inni A, 
in welchem in einem bernndereo Verschlage die DjraamomaKbine Aufstellung gefunden bat; ferner 
iat hiar «ia VarUot- wid RMiramB B, ein Badeiaam G, atwia «ia Ofta D natargalirMhL Hieraa 
seUieart «ch tm AIrtbeil B mit 8 SHttpUteen vaä aodami dar lUwilualn F mit 12 SmaelB fuA 1 Safa. 

Derselbe eathnit. oin Schrcihpitlt n im«! 



ein«» Büchemcbrank b und wird an 
HiMn biataran Etada dwcli NobawftiiBW 
mit Abort md WaaebeiimcUwv ba- 
lirenzL 

Der Spei«ewagen Fig. 10 «a^ 
bdt eine KQcbe A nitBiatailbn », Boaib^ 

Ei«wasserbehilltern ce. Kühler d. Ans- 
güäse« e e, u. s. w. ; au ue «tösat der 
Amieiitennim B, der mi dam oft 40 
Sitzplatnen ausgestatteten Siieiseyalun 
führt, während der letzte Tbeil l) durch 
eiacu Weiuüchrajik (VVine Locker) f, na 
Bifet g, «htm Tomtiuramii b, daa 
Ofea i nad dtit Abort ic 
irfrd. 

IB den beiden folsmdeo SchlaN 

Wagen. Fig. 11 und 12, welche gaiu 
gleichartig gebaut und nahem überein- 
itUrnjuead eingerichtet siud, liegt der 
SaloB A Im mitQarai TbaQ; ar «nIbUt 

■J4 Sit«e für je 2 Personen und Mittel- 
gnng. lleideneite von ihm eind kleinere 
Geadlieihaflirtuma BB aageaeUoaa«», 
vftbNnd di« NelMWtmin u. a. ir. «a die 
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WagMCBdu niligt üaA vbA mt bawU el iim i» dm »Ugai Itgimii t Uid b 4ie StbmilnM (Abort 

uud Wa^cbeiarichtiin^'y fTtr Frnnrn, c den Of^n; 44 tiad TomUiitlaiM, « • Vomtlmlirtake, f ani f 
steUen die NebeorAame für Herren dar. 

Dar dritte SeliUf vagan, ¥ig. 18, anthSIt alMiilUlfl ahMfii SaUm init 24 Situs Ar ja 2 FmoiieB 

und MitUlj^g. an iha der Ge^cUs(:hii(b>raim B VBd ein mit Sofa und Obi*rb«tt a(»gcstattt>ter 

Privatraum C; a and b sind die NfbeDraairi'^ Hir Pntiipn, o iat der Ofen, d cm VoiratlMTMin, a ein 
YoiTatba8cbr«Dk i und g sind die Nebeuräumo für Herren. 

Dar Anaaiehtawtraii, 9%. M« antUlt ainan Mit laliliraiebeii Faaatani und 12 Saaaete faniiiaiiaa 
Salon A. un »dcheu sich nach dem hioteren Knde hin Ai\e -pitlich eingefasstc Pl-itiri ni! 1! mit 
ü Se««eli) aoreibt; auKKniein ist lodi ein Salon C mit 14 Sitzen und 1 üofs vorbaodeo. Zwiücbea 
A. ood C iat ain AMnil D mit «iner Bil^oÜwk a nod einen Sdirnbtisdi b eingebant, wUmod Im 
▼atdam WafHÜiaQ dar Wa»ehraum e, der Abort tl ihm] der Ofen e untergebracht üiiid, 

PStnmflifhc rnrifeiiannteD Wagen sind nach Art der oben fr'^^i'lw npn TufVl XX sflir fl'«,i!it 
aa<«gestactet ; dabei ist alles bequem eingehiihtet, so daa» sie auch dem verwöhnten iiei^nden einen 
nnganeiinMa Anfcntlinlt gvwiliran. 

Aul' T.it' XXI Fig. 7 ist ein Gepllek- und Rauebwagen der Wagner Palaoe Car Co. von 70' Gepirk- nad RaatlK 
(21.33Gm) Lange geieictuiet. Ueber ein Drittel des Wage« wird vom Oepickimum eingenomneo, 

TMILt iNfiDdat mk da Bada- mi4 IMuamnm u4 4 Bettan, 2 abew and 2 natva. mtlTttxa^J. 



Hl im dvBtwiinnm mit 12 Saaialii, 2 Leaatiadhaii nad oiaam Solk, in dai 

Theile liegt das Hälfet und der Ahf>r*. 

TaL XXI Fig. ü ateiit einen 8pei.'>ewageD der Micbigu Central-Babn dar. Ueber die HältXe Speltiewifei 4ar 
dw Wagaia «itd wn dem fipataen^nm dngenemman, in weleiMm aieh 10 an den LlngaMiteo ■»^'t» ^niral- 



Titdie mit je 4 \mw. 2 Stühleu belinden, so düss -iO Prrr J ich^citig speisen UMnuc 

aarTir.XXI.Fif.8. 

lilhineD. Neben dem Bpeiaeraum liegt ein Büffet uud dl« Küche. Aussord<<iu ^iind mebten^ Sebrünke, 
aowie Ofen uud Abort Torhanden. Der W«gea ist 66' 10';,'- (20.08 m) laug. 

Tat XXll ttg. 1 laigt dnan Sehlafingan dar Wagnep4iaael]Mliaft von 130' 4" (21,139 m) lAage 8rklarwa(r«a. 
und von 9' 8" (2,f»46 m) ßreite. lu demselben befinden «ich 2'.vr< abiTPfsplilossene Küumc, ein Kauch- ThI; XXH, i^, I. 
räum oad ein Salon, neben dieaen Kämoen liegen Wanohtaum und Abort fikr Mäaner, besiebeotlicb 
für Ftmiw; dar mitden UmO das Wagm wird roa 3i SeUaftogen aiagwommen. welche panM 
zur Längsaebaa den Wafeat nagaoidnot mA; in der IBtte Terbhibt ein Oaag nrimbaB den 
Schkriagern. 

Der 7ü' (21,3^ m) lauge Duffetwagea der Wagoer-GenelLicbaft, Tat. XXll Fig. 2, i^t ein Cuu|i««- Mhtwagt«. 
Wagan aut Saitat^ang'. Br baiitit 8 kleinan nnd «n gHw er w Abtheilt je iwal der fcleiaeNn atebeii xMJaa?^'l. 

durch eine Thür miteiuander in Vcrbindun;'. Ai: 'Ii'rn ciii. n Knie des Wag--iH W&yt f!;i> liiiffet, 
welohea einen Petroleumkocbnpinrtit (BoA'et Um) besitzt, auf dem leicht und schnell Kaffee, Thee u. s. w. 
bex^vateOt werden Inaa, limier ein Bnnebramn. Abort für Bflimer imd Wasdifaum. m dem andenn 
Ende ist die Friuientoilatte, der Ofen, ein Schrank un l iI m \V> ik/iMigkasten angeordnet. 

Der Pnksidentenwagen der Wagner Gesellschalt, I ii. XXll Fig. -S, besitzt eine Länge von 70' rrluMealeewagea. 
(21,330 m). Den mittleren Titeil des Wagens nimmt ein geräumiger, elegant ausge«tatt«ter Halou tJ^SJUL^^/s- 
ein, der snner SehitakeB ein Sote enthSIt, welehea flir die Vachl in ein ebene nnd nnter«» Bett 
umgewandelt werden kann. Rechts von dem Salon Iii l;! • in für den PrlTidenten bentimmter Kaum, 
der mit Abort, 'ä Betten, äcbrank a s. w. ausgerftslet iat, uud dann stosaeud am Kode des Wagens 
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d<-r •All'. ifi.'r.jiU 1111(1 iiiit<»r»>ni Hell vl•r.•ip|l^>II•■ A ,i--ii'ht«ra>iin. An <ifi:i auilir'-ii f.HJ.' .Ii--. Wii-r^B'» 
\u'f^ dii» Kü4'hp, daran iivliliiuii>l Hieb d«r Annctat«rauin, ein Kaum rttr d«u Wärter, der den Heizoteo 

bedient, ftmar ein T«iletteii- «id Aadcnun and eiii kluiier Salm. 
MMVi«Kri. Der ScIilafnafMl Tif. XXII rig. 4 enUrttt iw Witfleren Tbdie 24 Solas. weKlie tkh für die 

U^^lMllk^ auf 

IVif. XXtL fig. 4. Xaxlit in 12 obere um! 12 untere ScMiinn^er umwandeln lassen: an dem einen Ende de^ Wageiiü 
liegvn Itaui'liraum mit VVaocIieiDricbluDg. eiu Abort f&r MlBoer und eio kleiner verschließbarer Itauiu, 
nt isu ■■denn Bude Abort mid Waedieiiiriclitois Ihr ftanen, der HaSioflMi, Sclmnlc md BeUltcr 

riiit li.->-i-m Walser. 

«Hellirlufivwiici^i. D«r Oesellsrhuriswagen (l>rairii(g Hoom Car) anf Tat. XXII Fig. 5 ist ÖO' 10<,,- <I«$,5ö5id> 
ltNii*(!ar.) '^"S l^<^'^ ^ *^ (14,890 Dl) laugen Salon (DrawiDg Boom) nnd 24 

m'xxii'Vr^s Sanel vaA 4 Solu aiilk««bB]]t. eedaw in der Mitte »in gertniuiRer Qug mUeilit; am Ende des 

Waiffins lisgeii pin kleiner Salon, eine Danientoilette. ferner der Hei/ofen, .Sehrank und die Herren t<iilette. 
«eM>ih'h<iu«<«:ri. Der icvieitc auf Tat. XXU Fig. ti daigwtelite Ue»«U«ebaftairagen, Palace i*atlor Car. bat eine 
^^'y'ZluJg'!,"'^ gr<v«ere Länge, T<r (21,3S6 m). er nitlillt nmcr dem mttJcren Raun mit 22 ScMtbi md Soitba. 
Tat. XXII, n«. 6. üulM, einen Baacbraum mit Sofa uad StUUaii, HenaBtoUette uod Scbraiilc ftmer «imii kMiea 
Sniain mit Stühlen und Sofa, «ine Datiieutuilctte und in einer Kike den Heizofen. 
KatmwaKri, Auf Tal'. XXII Fig. ' n. H sind zwei titate üwtm Cara läolcHiwagen) von tHi' (2u,ll7 m) betU. 7V' 

^^'kIv'«^ 'li^f' ' (21,:i:i<5 m) L&sge dargmteUt. Iter entoro entliilt 6 Siloni, tob daiiMi 4 je oid oben» ttnd «nteree 
TBf.XXII,F^.7.a.8. -g^^^ „q,^ ^^.^j ^ doppelte Aniabl Bette« beiiiii«ii Di« Tlinte>»D Betten können nur Benutzung 
während des Tages in S4*fa.s umgewandelt, während die oberen ituröek^eli".-1 »vstIiti. auiiservleni sind 
Doiib 8 vorbaudea. l>ei übrig bleibeude Theil des Wagei» wird eiugennmraeu vom Büffet. 
Mftnneiw und Fnuen-Aboct, ffeinoAn, Weeebmmn n. s. w, wio tun dar Zeidmung in ttkeuaen iat. 

Der zweite 70' (21^1*'. ml lange .Saionwugen. Fig. S. enthalt nur zwei in Abtheiln Mrlegte 
und mit Si lil iflugern vergebene Itäiiiiie. in deu eiüzelih n Al -ln iJeD belinden sieh nur Svfa.s, ausserdem 
Wasclivurrii-iituug uod Abort, «uü bei dem ersten Wagen nuht der Fall ist. Die Anordaung der 
«iandnen Biunw m. a. «. gelii «u der Seichnong berver. 
Erli>Tri'ii>iir. Wie sk'bon erwähnt, suchen die verschiedenen OesellschalU'n durch Vervullkotnmnuug in der 

EinrichtunK der Wagen sich zu überbieten. Ijn Wagen, der einen Fortschritt in dieser li«ciehutt^ 
Parlnr Uirv.) it4iigtiu soll, ist der «0};euanute Erkerfeiuterwageu. Die Fenster üiiid iu der Weis« angeordaet, dsM 
Je imi noter «iaeiu Winfcd nnumnenitoeMD, wodwch den am Fennler Sltiendeo die MtgUchkeit 
gegeben werden soll, da-ri tjfiando hesser zu ülier-olif n, was nach die i^i.; -i;! Erni ^MH ;il . r uur in 
»dir gerifflgem MaoiMe der Fall int. Durch die eiuspriiigenden Winkel wird die Herstellung de«i Ka«Uiiui 
ciadnrert und der Wagen Uiaurcr. 

Die in der f^brik reo Wagner in bat Ba&lo gebnuten Lunnragen haben nenerdinga im 
Ailgeineinen eine LlDge von 70' (21,336 m*. ■■iitr Un itr •, n 't' 8" i2,!*4lj m) und eine H.'ihe über 
ScbieueB(>berkaut« von 13' 11 Vi" (4,2&4 mj. Gewicht ist verncbiMleu, uäbert isicb aber bei den 
läogvNo Wagen 90000—100000 Nie. {408CO--45400 kg). Es werden bietbel aur Sacbelge Drebgastalla 
renraadt. Der Frei» denriiger Vagen betitgt etm 17000 ^ (72360 VL). 
tailMteripfe cHmik Die Zeichnung eines Wagenka.stens findet sirh auf Taf. XXIII Fig. 1 u. 2. Die Anordnung des 
^ft\ut*tiu*Ly^ KBbt»;üg«ri|i|<e», zu deiuen Ver<it«ifuMg ausser deu Streben Do«b kurec Diagowileu wigeordnet sind, 
■/.ci,hnanr auf geU tto dCT Zeiduung deutlidi kerfor. 
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Bei einigen WagcD wird wie oben erwUtut »tatt d«r Strelt«it «in Hacbe» Itlech, nelclies bis Tr*K«Mi mH 
dit Fnits mdit, ab Tilfir nr Y«nteifnng üer Kiwtenwand augeordBet Auf Taf. XXVI /Jj^iling «ir 
f i(. 4 ist «im Ikignid nit Bhaktragw, wie lia nf der Chkago, BBrOqjtM awl QuhM^^Ailui ^'^ ^s- ^ 

1m-1 Wagen von .>4' ()H,1W ui) Kastenlänge io Anwendimi; Ict, in HaMMtabe 1:8 dMg«itellt md lind 
Kiozelheitea ileuükh aus der Zeicbniuig zu erkeauen. 

Auf Tat XXiy iit «d dnisebaigaa DrahgHtell der Wagner Palaee dar Od dar^eatillt. 8a mieiit NilgtMlIa. 

nur unweHentlicli von den bei Personenwagen ablichi'u AiioriInuii);eii ub. Die S]tiraUnigfedern haben TiKxävIt^.'ta.i. 
eilK TragfähiKkoit von \:>tm bis 18000 Ibü. ^ti81ö-8l72 kg). Das Gewicht zweier solrVi-i 1 rn-l;^ 
dnr Wagner- Wageo beträgt etwa 30000 Ibs. {Uü^O kg). Ivioe weit«ie Ikädtreibuog der Uuuurt i$l 
«aneili^ da die KaiehanniKa« alle BiaMlMlan entha1t«B. 

Die Wagen für SchnelUüp'' wi iil.n m ii rl':ii-- vielfa<'h mit Papierscheihenrfidern verseilen, 
«elclu im Bericht öbw Wagen -WerkäUtten und -Fabriken (AbscUoitt X.) dargestellt und t>e- 
tehrltbeD sind und werden daio TiaUhch Krupp'aeln TiagebtahirrifitD Terwendet; aimer dieeea aiad 
noch Holzscbeibeu- (Man^etl-) Itüder, vun der aack ta Dantaehland Qblieheii Form, in tiebruuch. 

Di- Ai Ii ljfii i-ii'sprechen im WesenHii'hwn den fonstnict innre der Master Car Builder Qod 
sind dieselben in dem Uericbt über Güterwagen dargestellt und oäber beschrieben. 

Bi Bind ia du Zeielmuigaa utJat XXV— XXVII» aowte in TesUignr 15 iwa| OoaBtnwttonen von 
Butrerrahmen dargestellt, di« «ine m dtr Clilcag» k Nwtli Wtaterift-Bafai, die nnden tod der Cbirag*, 
UBrliqgton t Qainqr-Babn. 
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Aua der auf Tuf. XXV, Fiß. 1 — 3 und Taf. XXVI 11^. 1— ;5 ^r-ri'v-'irptr-r! Ci^n-tmcti 'n dt-r 
Chicago & North We»t«nk-Batui ist zu erkeruieu, ihm der Dufler-lluhDiou unten durch drei Butler- 1'*'- 
•laDgan avfedtAdft wird, von dtnca die mittttn nll ebirlNii 7Heni vnaeliiB iai, wtlireBd die eei^ 



««.nr. tty. 

'ichiiuMi; »uf 
-VXV Ii. .VXVI. 
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Mu» Slang«» teliwiciwre Federn Icriticii. In idHai otereg Theil« «ifd der ItelUDn, der eben 

lind unten am Onsi-fisen lK>>'tcht und Bindkh mit dem Qonuubilg fwInuMim ist, dudi ant Blatt- 
feder gegen den KahmeB dm Naclibarwagcns an^^iNlrOckt. 

Die ttuf Tuf. XXVII und iu Textligur Ii dar^^eaUllte CüusUuctioii der Chicago, Ourlüigtuo iuid 



Biffrrrahnrg in (jainey-Itolui «clclit f enchMMtUeh T«B der TOrimohridiaMn ab. Wie aot den bidumnKai nt cndwn. 



iist der '?;!ri:''>1^'llfi- AV.'i!,'t r. inil der sclioo Mh-r Ici ■U-n PiT<nri«nw8gen genauer beschriebenen Janner- 
Kapplung aiuger(Utet. Iki dies«r wenku Mwobl beim Aus«ij>iUMl«Riehen ab auch b»iin Ziuunraeii- 
drfldian der Wagen di« BnlTer negen einander gadrackt von «elcber Bigemchaft Uer Oetoameh 
genucU ist 

Es sind auch hier ol>erhalb der Knpplunp drei BufTerstangeD angeordnet, wie ans der ror- 
st«kenden Fig. 15, welche die UruudriiSsaDordDUOg dicker CoD^truction wiedergiebt, ersicbtUck. 
la aeinem otwno TMIa wird dar Kaiimen dnreh cmi an der Saite lielindlieiia Buffer ai«edrtAI. 
dri>n kii^'filfJVrmig gestaltete KApfe in Pfannen Kii-h h-'wc^n, welche :ui Jim Italirnenstück an- 
gebracht sind. l>ie Baff» stütiea sich gegeo SpinU«dent und «teheu, wie aiis Taf. XXVil sa 
eiaeken iat, dnrdi iwei aenknchte mid efnni wagerechtan Do|i]NlhelM'l in Terlnnlnng. 

Durch die Aucirdnuug Ton Balanciers wird ein dcihetiea und fbatia Aulainnndertiagen dar Boltav 
rahroen V'i irn runhfahren von Krümiiuiu^n n !i4>wirkt. 



werdi'O. Die Uolzschnitiarbeiten werden, wie an anderer Stelle geschildert wird, durch besondere 
Ma«clünn »utgeilUirt, jedocti vor ihrer Vanreadiuig noeli von Baad nadtgearimtet, nm Umea ein 
«ubrna Ananahn »i geben. Dnrdi die ei^tantM Helmbeiten im [«Mm dir Wagw und wmuäMt 
dmdi die gaacfaniMea Tenieninfafl werden die iCeaten dar Inmawagea bedeutend erhebt 





Die alteren \Vag«sa »iad mit Intarsien versebeo, wliiireiid in neuerer 'Mn Hoiischnitiereien 
Terwendnng flndan, mit denen die Lnnairagini in niehlinitigar und geedunaobToUar Weiae aui^eitnltet 




rv. Bauart der Wagren. 

€. $Ot«rwig«ii. 

Ver&iaer: 

Th. Bttte, 

Küui«!. Eitiinbkbn-Oirsetttf in MugiJelKirii. 
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C. GMenrngen (Freight Cars). 



'Wie di« PenMOcnwageo aiod auch die meUien Gfitenra^o 4acbsig und mit Drehgcslelleu AllgtmlM«. 
TtHthoL Km «im Annlil Utenr Wi^ ia den KoUeonnenMi uid en TleÜ der ism KkebaoapOft 

diMifriilrn \Vaq'<»n «iud noch zwiMii'-hsiic. Nirli rhu ■^••uixchicA MiUheilunu'ri^ wciilpn nhfr mich die 
BabneD, di« dprsrtige Wagen btsitx«» (P<>iini>ylvania-, Lehigb Vall«; H. u. s. vi.), ttei Ncubescbaffiuigeu 
Oiel^wieUwsgeli bMet. 

Di» grO^äte Zahl der Wagen b««t«lit aus cffoneD Wagen mit Uords ((londola Car^) und bedei-kteo titae Mtenragee« 
Wagen (Box Cars). Die «n>t«ren haben im Allg«meinpn niwirijfe Seit*(n- und Stiniwäjtilf; Seit(»nth(lreii 
üiud nur Tereinult vorhanden, dagegen sind die Bords vielfacb abDebuibar oder zum Luiklappen 
«ingerieUet, wUiraiid die vomignreiie dem Koblntieiuport o. e. w. dteneaideii Wtgea mit Bodea- 

taiehter (IIo|>|>er Bottom ('am) oder BodeoltlaiipBo (Drnp Bottom Carx) ausg«rü.st«i üind. 
Aua der Zahl der offenen Wagen von bejonderer Bauart sind folg«nd«' hervorzuheben- 
Cokewsgen (Colto Carü), der Ob«rkasteo iüt ähnlich demjenigen nnserer diesb^Oglichen Wagen mit 
hoheo Benb gebeut. 

Kip^egen [Tip Cm), rlfr Ot.i rK:i--1oii M zum Kippon eingeriohtf-f ; <Ih' Ljir.v-.'i.j Znhl diener 
Wagen ist tr&drig, ein Theil jedoch auch schon äi&«}rig. Die Wagen dienen lür den £rd- 
mA ffieetnoeport v. e. w. 
PUttfoimwegen (Fiat Carsi). Die^ielbcn führen keine Borde ud finden bei der BeBlnleniB(f 
solcher Oegon^fSi iIi' Verwendung, wclehe ii; Fhk-.' ilrn^r vorhältuisämil ^in üTn=i-m I.5n'»(» und 
Breite, oder am anderen Unut^den auf anderen Wugeu schwierig verladen »erden können; 
ee eied n dm We|^ Bnngnlielter eder eooelige YoRicihtugen engebrecbt, am die 
Ladung seitlich gegen VerHchielien sichern. 
Keeselwagee (Tank Can). Auf einem 8 rädrigen PlaUfonitwagoo ist ein cylindriicher B«hklter zur 
Attfindine m 0*1 und dgl. befestigt. 
IHe bedei&leii Wagen babea aaaier dea Seitentliiflna näfiwh nodi «bea aa dea Stimwladea iaieiUe Wa^aaf 
kleine Tbüren zum Fiiil>ringcn IfingeriT OciTiui-tänile, wie Hok. I'i-cn. Sfhii ncM ti. '.v.. ein" Kin- 
richtuog, welche uumentUcb auf den «e^itlicben Ikhneu augetrollen vrinl. Letzter« besitzen ein« 

10» 
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vahllbiissintaig grom 'IM vod bedeckten Wafm md imr »u dun Onude, weil saUt» leichter 
lUddfeulit Alto ab lUt ofMim waA dahnr Immw aii«0«milit «wdaa kMm md xwritm, wall dwdi 

■it dnu Diebstahl auf dnn luogeu Strm.'ken IcirhWr vnrgvbeugl wird. 

Auwer den gewAhnlicheB bedackton Wftgeu siad. <l<<iii vonugaw«!».- xu beß>rd«iiMl<ii Fncht^l 
ataiinelteod, Sptdalwagwi vwlmdia. T4W dieiei unteracbeidet man bauptsidilkh: 

Xunmitm (Onin Out) fhr a«fa«ide. XMeadlm liiid giwMmliclMr Beaurt, «bar mit TonatMra 
aiHffortntti't. (Iiirrh Mi^ ihre Si-iteDUmrö)riiungi>a b« Vermnul «ii'.nide in Iospt 
Ücbüttuag auf der uotvrcu H&Ule dicht •bg«eeblo«iia Kenten ; fUr getrOboLicb sind die 
YoiMtMr M der D«ck« aa%eliiitgt odkr w ■■ dn SeilHiwiiidMi lortekfakhppt, dan 
dndi tu der Iinmnmi nidil f tniigt wM. 

TMlvagM (Stock rir-j fil^r Hnx S;tnrk CnT^) «nd xwar solche mit ciocm Fussboden diitwi-ler 
fta fiuxuspferdc (üoise Carü) oder Urussvieb beütijuittt). und solche mit 2 übereinander- 
liagtHto« FaiAlidM Ihr Kltiafieih lutd Gellflfel (DmUe Dtck Stock Cut). 

Mfletiwi««o (MUk Cm), walche mm Hilelnenaad nach d» gnaeeo StfidtM dietten. SS« enthtHea 
meistens Ki!ib«ltilu>r tnvl üwi r.,.WMhnHch an ihna Btidco uit Pltttütnaea aaigettatttt. 
da »i« in Pmoneotäge eingestellt «erden. 

Traalitira|:cn (Trait Gatt), ditaeo xnr bcIhmIIcb BeRMaaBg too FrftehttK« dit wltoend dt« 
V«r«Mid«t j^mitet «erden nlMea. Die Stirawkiide find n den Zwecke mit Tcatdt 
barer I.i)1tii!i!»«Tnrri''hftin^ Tpr»<>h«fi. Ri^ikühlun); »ird hierbei nicht [iii^fwcnilct. Da die 
Wagen vielfach in l'cr«uuetizflgvn laufest, so niad sie auch mit PLtttfonnen iiud Pemiiten- 
«■gea^Kapplwfm t«egeitattet 

KttUvtgeo (Befrigerator Carül. Hie dienen fUr leicht verderbliche Waare, hoMtnders fUr Flei^ich- 
trari>;fi«rt. Diu Wagenkasten sind in sehr sorglaItiL;iT A\ l ise durch Di i i'^ lwrintli» mit 
7.n'i.><chenliegend«a scMccbten Wärmeleitern, durch Ki«behälter n. s. w. gegen die Einwirkung 
der WliBW geacMM. 

Bavngm (Retter Cen) flir Frfichte. umealUdi nrterer Art. GemiUe u. n. w. bestimmt. Sia 
•ind in ihrer neueren Austflhnini; in flnng auf Üdintz de« Frachtgut« geget Frost sehr 
ToUkamauui hergestellt. Zwiichen ihren Ka^tenwlDden wird weima Luft eiDgeAhit, weld» 
. dnrdi etoM Odheiiappw^t «vaeugt wird. 

Geplckwagen (Calnxinc Uars). Diese Wagen, welche in jedem Onterruge sich hnfii ilii nen inr 
UilDthme der Zugbeamten, soweit diese nicht auf den Bremaw«geu sich betindeo. Sie 
«Bteprtdiea dea danlidMa Oeplkekwagen flIr OAtenOge. 
Änaserdem koauoua aoch aadeie SiMderwrtea bedeckter Wasen (Sutadieawacen. lekheiwagmi, 
Hotekobb'iiwTu'fn n w 1 vor, 
AUgeneiie taearl. Der Oberwagen besteht im Allgemeinen aus UoU und wird dabei der Wagcnbodeu gewühnlieh 
dank S, nwrilea tack dnnk 8, m den Enden dwrdi KepAiOlMr TerimwIeBe Uageieliwellea getagen; 
in neaarar Zeit sind auch JBheaiMaitnietionca Terwodet, doek aar in gefingerer Zakl. 

Die Seitenwänile der Wage» sind in der Kegel als Träger uui^febildet. Zur Vermehrung der 
Festigkeit aind meistens uDt«r dem Wagenkasten Spreagwiffke angebracht, deren «cbweiaaeiseme 
ZggitaQgen (Traia Roda) dank gaiaeiietBa gegea Qaaiachwdlan geachmubta Dmdiilivlwn abgeafnft 
iiad an dea KepAMeken der Wagen dniak Muttern and Ualeriagaiekailian mnakert ilnd. 
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Bei dM Oflcom Wagn werden vioiraih uucb SpanDstaD)(«n Regen seitliche Ausliii>guiig«ii 
angebracht. Di«9« Stangen sind :i i I i KopfwUnden l>erHstig( md am «Nna Tbaüe dw S<itMiwftDde 
eutlaag gafUhrt, gegeu »ia und die VVAnd« abge^tdUt 

Du Kiateogerippe «M dwch flelmab« vwbwiin, dit Ttttcinliu;, dir VMabodw ■. w. 
■Aar gtBagdt. Dm VtgA baitikn aw SdkwwsHiHD, biban naMedigeii Qatnebiiitt «iid «tumpf t S^bi». 

Vv' Wandungen der kedeclten Wagen sind meustrn^ ainson nrA innen verschalt; letztere 
Verii'baluDg leieht btufig nur bU cur Ladebdhe der zn beordernden Früchte (Korn, Utk u. g. w.) 
und ««rdtn bei ihr dto Biattor wiginelit lageofdiiat, wthmd sü bd dar AinMiirenehaiiniK sankncfat 
anfebiubt w«rd«i. 

Dus Dach hat meist Sattelform mit ebenen Filohen und wird gewAhnlich dnrch doppelt«? 
Bretter gebildet, twinebeji weleiteo vielfii«Ji eine Sdiicbt Filz od«r wa^rdicbteu Papieres gelegt 
wild. Die Bntter Ikgm sMa quer wn LIi^mIim des Wiggo« im G^fmMte w den Pwmmii- 
wagen, hei deren Dächer sie parallel 2U derselben angeordnet sind. 

Ausser dem l)c>ppelda«:li irii.ulili -Ihmt.I lir.Mf) ti ifft raun auch mehrfach da« Singlei-hoarti U':r>f an, 
b«i welehciui ein« einfache (geuuttiete) Itrett^erlnge mit Zinkblech u. 8. w. belegt ist. Endlich kommen 
«ndi iwab Bjaeablaob-DSehar vair, bai daaan dia aiganHlcba Dadia dnidi Biaenblach (Wallbiaah) 
gebildet wird, über die dann eine Rretterlage (ohne Nuth und Feder) angeordnet ist. Auf der Mitte 
des Dache» ist in der I4nge de» Wagens eia LauCitag ans Brottaro aagebncht Nack den BeacbllaiaD 
dar Uutaf Car BiiadBa' AaMoatiaD dui diaair laMif mBdHtiw 18" (467 mm) tni» wA l- 
(Sft,4 nmi) diali aalB und die Dtebanden vm ja BVi" (140 tm) abamgaa. w«bai übaiateliandaB 
Baden durch je 2 Consolen aus 32x7 mm starkem Flachei.sen gestützt sein mdssen. 

Betreff« der Kupplungen herrscht noch eine gnwte Yeiadiiedenheit. Hau findet seUnttbktiige 
und aiaht «albttthätige Anordnungen und bai beidaa SfatemeB ein groaaa ISalil TencMadaaar AM' 
fthmgao. Eine Wendui^ zum BiaHm iat k dn tatatan Jabian «igitntaii« HwMaa dia aebao 

mehrfach erwähnte Mastter Car Buildern' As.i.rwiatioii t'vh mit der Sache ?»(«<'hi5fligt hatte und begtrebt 
wer, «in einheitlicbe« System xur Eiof&bruiig ax bringen. 18tt4 empfahl die ge&anate Vereioigiuig 
eta« Anzahl selbetthttiger KnpiiIiiBgaB zur rfagvbendeB BtprvlnHig in Batriaba und apraeh aieb 
gleichzeitig dahin aus. da-sü du» ^«tem derjenigen Kupplungen, bei dar die Haupttheile während des 
ZiUHuninenkuppelns iweier Wagen in wagerefhter Khene sich bewegen, als da.'* hr<'p 711 crnchten sei. 

Auf der am 17. Mai 1691 tu CApe Mav von der ilaster Mechaoica' Aitsociation abgehalteneu 
VanaBMBlnag iat baadilaiaeii wocdan, daia die KupplimgaH nit Kettanf liad und Maen flanUab 
entfernt und auch bei dao Oltanrafpa allganwia aatbattiAtiga Kappluafita (Aauef-Kupphiag) aufa- 
wendet werden sollen. 

ADg«fülut »ei noch, AaM für die im Üebiet« d«ü St»at«i» New York liegenden Bahnen im Jahre 
IflSft ab Qaaeix arlaaaen ist, waaaeh nidt bot alle Panaaea^ ssadcin aoeb ataumtHdis GAtarwagan 
derselben bis mm 1. .lanuiir mit s«lbstthHigen Kupplungen ausgerastet sein müssen. I'eber 
die Art der Knpplung ist nichts Toigeaobriebcn woideo, soda» hierfür die Beitiiiimangen der obeo- 
gcnaontn Ycrdoigung maassgeband aiwL 

Di« Kipptangnu iMan tinrigans ii Bara.i* auf ihn BaTaatlgiiiig n waaoehaa; di« baiBgüdiaD 
Hölzer, welche sie mit dem Wagenkasten und der Plattform verbind ' 1. mhi! ii. 'ie mittleren lMg~ 
echwellen angeblattet; dareiq(ebeiide Zugtrorricliiungeii sind Im Allgviueinen nicht vorhanden. 



Die älteste Furin der Kupitluog ist die initt«-Ut KetteagliL>der und Uakcu bezw. Bokeu; b«i 
der mufca vklllMh ugewcnleteD Anafdiiuig riod du Kuppdldiipfe laUwAlniiiif unigaUldtt und 

^h'c'lii^bt <\as Ku|>|H>lu durcli oiii in bindi> ^Ittgttüi (tliiil und zwei diirch^p«t«rkle !i>'n)ir(>(-hte Itolzcüi. 

Soweit iiiclit mit dor Kupplung eino Buirorvorritlitimg verbuuilvii i*t. wupJsu liAutti; «o^'euannte 
liiiAVikiCitJU! uii^vneudet. Sie siaii ohne Federung gtda^e'U iiud nffdeo entweder tu xw«ien am 
KorftUhsIt« d«» WagtM M<e«tlct oder «» »ird nur ein MitldMota ngemndat. Neoafdbtgs werdet 
ditM BiilTor aus Oii!'!«eisen hergestellt. 

Die Drehgvhtelle be.s-luiidpn früher fast iius.'i<;lilie'«<licli und bestehen noch jetxt gri^ni-teiitheils au» 
Holzträgeru und Flucb«i>eQ, welche mit deu AcbabucluKU und dctn (ju«rtrAg«T fest verscbraiibi imi, 
DiagoMiIvwIliiidiingaii sial dabei aielit vorinBd««. D» 4Q<m Conalmetim rieHheh tu Beparatnrtn 

Yri Uitii- in jr tfi i II tiiit. Sil »erden neuerdinjfs verl>psiierte Anoriliiuiigen . aueb lolche mit Kisen- 
armiiiiD^ angewendet; auch i«iiid die Ueetrebiuijeu darauf i;«fid)t«t, Drebge^tcU« aiu gepres«>tein 
SUhUtleeh nadi der Fox'aehcii Ctastnctioo «aiuilklina, dech dmi aolebe in f iMmtct Zahl nodi mdit 
in Anwendung gekomnMB. 

Im Allgemeinen «'in! fllr (;ritf>?w;igen ein Drehgeitell aogeweiidot, weldieii nur eine Drebbe«ecrung 
UDi deu Milteixapfeu austabren kann lliigkl Triuik); uur lur diejeuigeo VVageii, «eUdie lur 0«lT)rd«ruug 
Tm Vieh t»d m Gatfenatinden bettnunt aind, bei deaen harte SUkw tlmnlichit Termiedm w«id«« 
iiiQ:isen und welche iiuch in PersoueiinflgeD Uafen. kommt der tiogeuaunto Swiuj; Truck lur Anwendung, 
d. i. ein Dr«hgL-:(tell. wakhes an«««- dar Torgmunntea Dnhb«w^ii4^ auch n«cb «ine aeiUicba ikw^gnng 
auszvfäbren Twioag. 

Der UadeUnd in denDrehgestelicn betritt in dar Htgtl 5* (]äi24 nm) ; Abveidiungra iHnumtn rar. 

Die Trajifiibigkeit der (;üterw«g«n betrug früher 3uihi(i bi« 40(KKl Ihs (\:wi>i Uta iSliHi kg) 
bei einer Länge de* WagenkiiHten:« von 24 bis -JS' iT.:! hi^* S.'>'.i lu): neuerdings »ird die Tragf^lKigkeit 
auf M>m bit iJOOOO Wis {tZlm bis 272-10 kg> und die Lüuge im AUgetutiiueu auf :U' (I0,:i<im) erli5ht. 

Eiaigis Bahnen bauen «olobe Wagen von 34' (lO.Mm) Unge, Bcfamiben nber nnr eine Tng- 
fabigkeit vmi iViOiXl lb< (22700 kg> daran. Auf '!n Fi i^'!>, we>ilMUi dies i'eiscbehrii . ivunle erwidert, 
davs die Wagen im Allgemeinen überladen würden, »tdass, wenn I>U('<m) Iiis |227(ni leg) un!;cM:hrieljeti 
«ei, in vielen Flll«i bic 60000 Iba (27240 kg) zur Verladong gelangten: durcb die ervibute Aoimloung 
wüid« «iaar Ueborladnng Uber OCKWOU» vorgeinagt, aneh aaien die Stöiae bein Bsngirai der 

aehwvren Wagen i^ehr berti!;. so<lass es ernünstht sei. eine (irenze m ziehen. 

Teber die Bremsen ist iin folgenden Ah^ebnitt (IV Dl das K'rfori|frlii~!)f 1 1 nifrkt. 

Die IteatrubuoguiL, das iiigeiigewicbt der Wagen zu erkicbleru, haben zum Uuu von besoodera 
iMcbt ceoetniirteD Wagen, nuDcntlieli nach inm Dan T«n IMhreBiiragea Anlan gegeben. Dieie 
Wagen haben bei dein ersten Aultreteii grosses Aufsehen erregt und auch eniigen Krtolg gehabt, da 
die Amerikaner «ine U«wicbk«renniuderunt; der iiattrwBgea wIluKliea und einer V«riM»«enng der 
Braut «Hell neben «w dem Uronde geneigt sind, weil die tnm Unt«rge»t<'ll jetit crferdarlichaB 
Biliar Muh writcrer AUiolnwg der WUder sweifeiaolue theuemr werden nnd in abeehbmw JSeit 
dwreb Kisen ersetzt «erden müssen. 

Die za d«in lltbiueubdu der Uübreuwagen verwendeten Uübren «iod ana Üditir«iiw«i3«en bergästellt. 
sie hnbnn G4 mm lichten Dmr. und 8 mm Wnndittifte. Zu einem Wegen gnbOren 8 Kflibrai, wom 
Je 2 nacli Art dar nebenatahenden Texliig. W ilbartinandniiQgcMl nngeotdnet aind. 
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Dip Ri'fiNtiennir d.T HöJiren utitonnnan.lcr iimi mit ■If] ü'irii'^n WagnUMÜCin ist whvficrig. 
Di« 'i'heile nind auch behufs Kniplung nkVglwhst geriugou Uewiclit«.s Mhr Itkllt gthalteD und in 
Wtgp dtoen Mlnflcw Beacbadigiin^ raomittiek beim Bangirwi tiuig«ialit« wu bei den anf 1«^;«« 

Vig. )G. 
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strecken diircUUiKDdeii titttenflgen bwoodm nachtheiliii,' 14. Aus 
(lii-siMi Cründpii hat der Huf der Wagen sehr bald gelitten. Es wird 
A I A zwar noch versucht, V'erb«sserungea auzubriugen, im Ganzen »pricbt 

}■ ^ mu aber Iniim oodi tona, mA bekoont mM wiclie Wagai aar 

II vereinzelt zu Gesicht und habe ieb den Kindracl^ gewWMMII, «It tb dit 

Angelegenheit, wenigsteiu vorläufig, abgetban int. 

In Beng not ü» Tenninderung des Bigengewidit* dar (XUar- 
tanebes bei den DnftgMMlw n. «. w. geaebehan, aadtaa dar Gebeigaig 

bnli' 'i rliMh lKii ( 'onstmcliooen »idi! noili nicht mMhijr ■^fii'- drirO«'. 
Bbiiga dar biiu|iUÄcblicbsten Wageiuinordnuügeu sollen im Nachatebcndeu nuber beschrietien werden. 
Die alten nweiaebaigen Standard-Kohlaning«« mit Bodenklappen dar FMuMyhania-Babn Inden 
fir den Transport von Antbracitkohlen Verwcndunff. Sie sind den bei der T^ehigh Valley-Bahn u. ». w. 
TerwcDduten Wagen ähnlich und besitzen wie die Caboo«« Car« steile Achsen mit 5' (l,n24 m) itadgtand. 
Die Achsbuchsen sinü mit i«ei ütiereioanderliegenden Federbalken (Stiring Beama) vencbraubt, deren 
Baden in gonelagmen. an den Ungntrlgam befestigim Sebohen gaMfart Bind. Die Last wird auf 
die Fcdi'rlulVi'n iliirrh ein Vurze.- Huhstflck übi.'rtr:ii,'-Mi. wclrli.js in der Mitto zwi-irfien ilip-i^n nnd 
den L&ngstrjigern eiogeachaltet und mit allen drei UOliern durch zwei Schrauben f«at verbunden iat 
Amefdem ciad an dan Abantafaandini Bodan Ihnliebe Zwiselienlager angebnebt nnd Tenehmnbt Die 
Sipring Beams riind geDOgend elaatiflcb, lodaas von einer Anbringung von Federn hei diesen Wagen abge- 
sehen ist. Innerhalb der I.ängsträger sind ri'n h iwei Lringssch» ollen aiiifi'urdin't. die mit einciu in der 
Mi(te oben über den Wagenkasten gelegten und mit den oberen Hahmenhulzeru vemcbraubten kriftigea 
<)oentllek Tamittalat BoIub rariiondaa aiad, vodanii dne Tarrtei ton g dai Wagens andalt iriid. 
I>er üodoD Uiift von beiden Stirnwinden aus schrig nach unten und wird in der Mitte durch zwei 
8l:$xäi;i um groiae Klaj^pen ahgeacbloseen. Letttere sind an ibrem freien Ende durch Ketten 
gehalten, «akhn am aina dnrah dan obania Tiinil dm W^ndEaitaBa lanihndn Wdk geechlaogan 
iiad, tt» TOD aaana dareb aia Spamad mUKUnke IMgeatallt iat nad durah aiaa anllpateclEte Kotbei 

XWadta Verllagenis oder VerkürTens der Ketten gedreht werden Icann. 

Die Kopplung besteht aun einem am Zughakeo befemtigteo Ketteugliede. Au jodcm Kopfatttck 
aiad swai HdiUMie nie BnliHr nngebtadit Dar Wagea beaitit Haadbramae mit einaeitif wiriiettdea 

Bramaklöhen. Das Kigengevrieht betrügt etwa 4iMM kg bei Uinoo Ibs |4.'>4i) kg) IVagfähigkeit. 

Einen Wagen, der /.um l>an«port von Kohlen bestimmt ist. zeigen die Fig. 1 u. 2 auf Taf. XXVIII 
und Fig. 1 auf Taf. XXXIII. Derselbe gehört der Chicago, Burlington and (juincj-Babn, er besitzt 
aina Uebta Unga ?«n 8,9tMm nnd isat NaUe Breite von S,4ftlB, die TragflUügkait batrtgt 
i;niMin ihs i-JT-.'-in Vl'i. I>:i' Soiteiiwäiide sind als Tiagwaiide ausgebildet und im oberu Theil gegen 
seitliche Ausbieguugen durch Sprengwerkasta^ge» abgeateift; aie siod aus 2>/^" (70 mm) starken 
Kialbnbaiblen (Hiui Pine) hergestellt, irdche mArlbah ah einnadar vaidabbelt mid mit dan Ii]ig»> 
Mgem verschranbt sind. Sprengwerke unlerbalb dar letaleren sind in Folge deaaen nicbt m 
ÄUffnhruui,' gekommen. Die Stimwiliide sind mit den Sei1»nbords diireh kräftige Winkel verbunden 
und ebenfalls mit den unteren Trigeni verachraubt. Auch die liunge» stehen mit deu Winden 
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nid Trlgani in ftalar VwMMfad«, Mdiw der KhAbb oft dm Uitugaitall «in Üvam VOM. In 

mittlt'ren Th^ile des Wagen« ist d<»r FiiKsbndtfn \on den S«'itenwänd»'n ab nach uuien geneigt snge- 
ordoH und sind twei BodcukUppm aogvbracbt, weldi« eis laichtes Uatladeo des Wagens geitatten. 
(Bei liBgana Kolikawagao, wie aMh» in das PuUou-WerkitttlMi im Bm «iino. linl nr«i d««' 
Mtigv BntladeTorriebtnngaii (Ml Hopper) ingdmchl.) 

Üi* Hod(!iikl:tpi'.i>it itüticn durch Ketten, welclie pich «ni «^irn» in der H^he de» Fussbodtfn* 
liegende und »n einem Knde mit einem ä|i«rrrii<l verii«liene wickelo, gelialleo. Auf die äperr- 

nHftliulte drildct mr grtaMrcn Schsrbrit dne «leanlrtodM SehdiM; die Well« whd dsroh «iwn 
aujsi'Q aufgesteckten Hobel ia DrebODg versetrt. Der Wsgen besitzt Spindel- und LuftdruekbriMii- ■ 
Die Anbriogang der leUt«ren ut wegen de« Hoppelt «ine «chvrierige, wie au» Fi^. ? nnf Taf. XXVIII 
ni eiaBhen UL Der BremscylindtT 'ul uacb ^Ycütinghul<»«-S)liteul nvbeu dem Ilopper angebracht und 
iwar mit einer geringen Keigung. Detdi Bebelmbiaduagen »irlit der BNnaejrlindir anf beide 

Drehgestelle, t'n^ Ifni der Hrniilliri-ni^i- i-' luit i-im r KcH/' rliri-kt ili.' lircm^tii-hr-l au'^rr-i hlossen. 
i, MaMferavegra In da Hauptwcrkütutt Wiwt Alban}' waren tnr Zeit der üeüirhtiguog fkttformvagen im Uau. 
(«1« Ou>. ^ 1^ ^ ^ ^^^^ ^ TroglUhigkeit v«n fiOOOO Iba (22700 leg) ein 
Sigengewirbt rm 20200 Um (9170 lig). Zur Venitiirkung waren 4 ■Spri'ngwerk.'wtangHi (Inns KodH) 
unt*r den i äussermn Ijanj^icchw-'Hon angebracht: diu i» iilpti inneren Sctiwfü'^n warfn nlmf In- 
gelassen. Aussen waren an jeder Lüng^eite ti Hülsen zum Kinstivken von iiuugfnbiilzeni rorfainden; 
ameerdeD iram noch an iwvi Seiten 4 etwa 4' (1210 nm) lange, am Beben dvdibare and mm 
Aufrichten liergericbtete Hölzer angebracht, iiu) bei geoigueter Ladung benutzt lu werden. 
I. OCterr Wairei Kin olleiw UAt«nr«geD der Cbicego uhI Nmrkb Weetem-Baba, wi« er in gutt ibDlicher 
roun'doircw der -^"'<^>>>"">S *i<l> BaimaB beHndet, iit mf Tif. ZXIX in dM Flg. 1-^ genichnet. 

Chicago and North Säne Hellte Ltage nrladien den StirnwSodea bciilgl 32' Vi" (076tf mm), leine liebte Breite 7' 10*/«" 
*'"Si7h""!?nt'"'' I'f'^hgesteUe sind (7010 tum) von Mitte tu Mitte entfernt, ihr Kadstand betrügt 

MfTsl. XXIK. (1024 mm). Di« Aunteifung der Bodeuträger geacbiebt durufa äpr«ngw«rke. L'nter den beide« 
Kneten- and 4 nittleno Uogmekwellcn sind 2 Qnertri^ angeoidaet, welcbe die ganeieamen 
DnekKtreben der 4 Sprengwerice aiiliiehmen. Die I'," ('29 tum) starken Tiuss HoAs sind twiiKhen 
dieeeo beiden Druckütroboa mit einer i»|«uiiwutter vernoheo. m ziehen &icfa bi>tder.>citi> üchräg nach 
eben, Ober die an diesen Stellen mit kleineo giufeiüemen Sittehi aoegeataUetea Tragbalken der 
SrekUller her ud t« liier no* wieder eeberaeli geneigt abwlrta nach dem Kopilbttieii Üb, «b 
Aus.senfläclie ^■tl• 'liin-h oino Mutter verfchrimtit «imi Sif> können al>o in sicherer Weise 
werdeo. Der üoden bosteht m» l^u" (" lUQ) starken geitpiiiuleteu Bobleu. 

Die 8ei((Bwtade sind mit den Hangen ▼eneliraHbt, deegl. durdi AakeKiolmn mit den Ltage- 
trägnni; die Kopfwäode lassen sieb luich Auslösen zweier Haken umlegen. söd.i«.s der Wagen be(|uein 
vor Kopf he- und entladen werde» kunu. Zwischen den Hungen sind noch Klingenhalter ftlr Aafsatz- 
bords vorkandea. Die Tragbalken der Drehgei>tell3 sind durch Ki»en armirt und abgesteift Der 
Wagen beMtit Jauej-Kupplnng. Sonstige BiaieUiatea aind ans den Zeidinnigea «rkenrinr. 
5, MKkleWaxe», Aul' Taf. XXX u. XXXI ist ein bedeckter Wagci: I 'r r'liii i^ '. lUirlington and tjuiucy- 
Olma'larliafltei daigestdlt. Derwlbe hat eine L&oge v«»n m) und eine BrciU vou 8' 9" (2,tki7 u) 

mt OaiKi-tabi. (saa^oblieeelieb biuaerer Veraehalung). Die Kasteawand ist als FMfawerktrSger auagebiMet. der 
M/rar "x.xl n. Bode« wird durch LängMcfawellen aus norwegiächer Tanne geetfitit, unter die, wie der Längsschnitt 
in Fig; 1 anf Tat XXX erkennen Itet. in einem Abettnde reo 2400 mm twei QNencbwellMi aus Eiebea- 
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holi von 20.1X 102 mm Querschnitt gelegt sind, geg«n die -^h-l ilu' DnioV- sireben ron 4 unt. r Jim Wak'i'n 
angeordneten Sprengwerkita stAtaeo. Die roi^gcnBUttn Iwideu QuerscIiweUeo sind g^meitig noch 
iinlt i (Mmb* LSDg&ichiratlQii tob 208 X 51 nm QiiMMliiltt wAaiilaD, andtis dar Bodan in ndurar 
Wdae tl)g«it«ift nt Dk 44 ddid starlEeB und 178 mm breitea Bodcnbretter iK-Ktelien »m norwegiBeli«r 
Ficlite, sie sind genaCbet und gefedert. N'cbfn df-n dif- cthmn und unt<"T?n Ka^ Anschwellen verbindenden 
S&uka »ind lä mm sUtke Aitk<'rMhraub«u in gajiiwr USlie durchgel«igt, am die fragUcheo Sohwelkn 
»dNRr xDMuiniwDBiikiütoB. Zb desTidiwtriidiOlnrtt MISeht ttrwwM »oidm, m dn YmäuHongt- 
brettern uorwegisehe TKmi. Dm Uehta Linga dea Wafnkiitana batrt^ 10178 mm, die Uohta 
Breite '2176 mm. 

Durch Anbringung von Vorsetzen) wird der Wagen zum Getreidetrao»port geeignet gemacht. 
Die I^ehabe Air Kan üt hiarbai m 1500 mm Unr PuaiHtdaa aagagidMO, db^anig* ttx Weiztn m 
1400 mm. Die Tragfthigkeit betrügt iKMOOlbi (27240 kg). 

Um auch lange GegcnstAnde verladen itu kSnneu, sind in den Stirnir&nden die eingangs orwabotcn 
kleinen Oeflbungen angebrwht. Ihre (Irbm betr&gt 9Ux610 mm, während die Seiteothüreo 
2115x1524 mm gm» gahtltra ahid. 

Die beiden Dralig«iA«1la btton fm Mitt« m Mitte 7Slbmm Alütanl, ihi Badilmia MiSs» 
6' (1524 mm). 

äciUiiÜge Kinu'lbeitcn, wie die Anordnung iet Dadics mit den Lsut'brettern, die der iragbalken 
fllr dia Draklellar, Laga dar Branrnpindal «. a. w. alnl am dao ZatehawigaD andditUeb. 

Die auf der Chicago and North Westem-Bahn bei tu'-iroi Anwesenheit in der Uauptworkütitte k) d i:bir4ft 
West CIuiMl:'; liu IjotiinrJchÄU b«tleokt«n Wagen biet«n manche interwsanten Eiuitelheiten. *"' 

Di« Wagen haben eine Länge vou 34' (10,3ti m), eine Breite von 8' 9" {i,ü07 m), eine Trag» ^"^'^ '■f- ^i^- 
«ligkMt fw MOOO Ibt (22700 bg) md «It Lnfibrimaa als Bftvgawickt tan 28000 Iba (12710 lg). 
Zur besseraa TttladwiK langw OtfCMUiiie aiad «benftll« ktoina SeUabaüMtna aa datk StiraeaifaB 

mbanden. 

Die Wagen ßbren, wie Fig. 4 aul' Taf. XXIX teigt, im oberen Theile wagerecbt autgefaftDgte 
T«iactMr für G<ti«ideft«ebten mit aidi. Diaialbaii waidao, «ana a» «Mliig iat, lMnbg«khppt imd 

wto Fig. 4 zeigt, vor den ScitenOtfnungen dnrth vorlKMiln e Vorrichtungen befestigt. 

Die Seit«nthüren der Wagen haben keine Kolieii, da behauptet wurde, das» solche nicht n'ithicf 
seien and sie auf den langen Stfecken leicht in Unordnung kämen. Thatsäcblicb waren diese ThUron 
M dao — aUwfinga oaMa — Wafca mit dar Hand laicht CmtnaalnBlMo. Boa ITananng Ittem 
war di'-. il.i-i- !iie auf rechtwinklig xm I<fingS8ths« gestützten Schwalbenschwänzen befestigt tvan n nrnl 
■icb auf diesen Tor dem Verscbieben bütvk Oeftneaa nm wanige Centimetw oacb ainueo vorzieben 
Uanaa. 8t iriid durch dlaia Uaaiar«^ aiit Klaamuo dar ThItoeB verliUat» idn da> Oefban «rlaiehltrl, 
««OD dia Wafw nil Kohki odar Kon balid«H aind «ad diaTkllnlalaii aiak aiibilrli Autbbiasan. 

Wii- il;f> Bfikhtiguug der Bau irtnitcii ergab, werden »nch hiev rmr iV\f wr-sontlichen Theile 
zuiammeuge«chraubt, alliia andftre wird genagelt; das Dach bi^tebt au^ 2 mit Nuth und Feder 
iBBammengcaetElMi Bratterlagaa tao je '/»" (38 mm) StOika» nriaobaB baideo wird Dadipaiipe gelegt, 
die obere Bretterlage wird mit Nntlmt znm Herabflie.'i!>en des \Va9.ser< versehen und gestrichen. Die 
Kopfstücke und llieili^ ite K*ir'(v|iin<;«con>'tcuction. Kck- und Tbftnftiilfli aind ans Ekbenbote« aUai 
andere iat aua Taunen- und Kivrerohnb (Fin«) horgiwtellt. 

II 
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Dia OnkgeiteUe lind ibw^Mid tob deoni ndarar BaliMii, s. B. dar PaauylTaBiB-llalHL, aU 

Swiu l'riKk» ;iift,'ftVihr?. l> 'r V . r-l iiil I. r If;inpt»firkstiltl* gab auf Ilofrug^o an, 'lass die laiim-v- 
Ku|>i)liiug, mit diT ilie Wagen vrriehfn .'iind, keim- ^'cniigoBde SeitaubewegiiDg xulit'ss« und <ia»ü m 
«rfardarUeli wi. den Dnhgwtotbii atiitlioh« Bewcguti^ la gaban, wenn dia Thäla «eh ia Kurraa 
liallt ZO imhT zwili);eii «üIUlmi: audcie Techniker st*!«-!! I'reilii'h mid«'rer AiisicliC. ducli zei^'te .«iob an 
ciDem zunilli); in Itcimratur .stpheiideii Waffen der Hennsvlvania-Halui, das» an d«n Eckvt'rbinduiigt'n 
der l'eaUiD Trucks bei dieii.en Wagen Kinbr&cbe vorbanden wäre». U«i Anwendung d«r Jann«}- 
KupidinK bWbt nrindian dan SÜnaadeii twaiar aalcliaT Wagaa nur «in Raum ran 28—30" 

("II 7''_* rriMil; Ii', rolie (iu»s der TOrd<'r>'D Kiippliui^tücke wiegt 12" Ibs <.">-l. 1-* kg(. Die 
ijpiralfedcru der Kupplung beMtzen eine äfttonknift vou •JtiOOÜ Ihs (ltiü4*> kg) beiw. ISWO \bi 
(8170 1«). 

c) Wis» der Uci dem llesiiche der Waat Albaaj-Wariutatteu nur eiw Auubl abnlicher ln-deckU r Wa|,'eu im Bau, 

Ia» ^m■y (>mt»\ KastCHliUL'e v.vi 'VC \ und eine Tr,i-:.iliii k. it V":i "'""i^i 1),^ (22700 kg) bssaswn. 

Itli. ^ie waren bauptüMiblkb zum rran.spi>rt tqu Koni (tirain l.ine) hestimmi. hatten ein« etwa 4 — 'y 
(1,22—1,93 m) hohe doppdte Vanobalung in Inaan, «alaha obao abgeaofalaam im, auch befboden 
üich zwei Vorsitzer für M>lfhe Transporte dir Decke uu(g)dmngt. IHo vollstiliidiKen llcrstelluiigs- 
kostea diawr Wagmi «in«cbli«sslidi der Acbsen (uhn« Oehalt der höheren Fleamten un<l Unterhaltung. 
Venian^g mA ABMUtintim dar WaAatattagebAiulo) bctrageu nach Angabe :>W g (22Ö2,5 Jit. 
a.wuctRiamirAa^- Ii dana l b aB HaiiptwaritBtatt haflud «Ich aueb ataa iJiBibl Vafaa ZBm Trantport von Kutocban 

'tlcr'"°'\ "virk" "" '^^'^''8*" '""1 '"l lerlegten Zustande im Bau. von welchen die Xew V'irk <'i'n)ral and Hudson 
CealraUiutlluiiMn Ktver-UaliQ M Stück besibtt Diese Wagea «ind wegen der geriogeo La»t. welche sie zu trag«n 
||l?ir.fifebiL ^ ^ ^^ ^jj^ tragMiiKkelt cantniirL 8ia babea annir dan 

Seitviithiiren an d« Bndkn 2 graaaa l>(»M<lisliAren, »oda«» tlira BodaniUldw v«n allan Saite« bdadan 

werden kann. 

t. ■Mmin Femer wurden tu jeuer Z«it iu dieser Huptwerkstatt ilUdiwageu gebaut, welche zum Transport 

dMrKMrYmk ^ MikliluMiaB nwdi üaw Yark dienea sollan. Dia VapnkaataM aiad mit doppalten 



RlreT'BUlll* Wandungen versehe«, zwlfchci Ai^r.fn eine zusammenhilngende Lufl<chichl sich brliiiil 't Auf jeder 
Seite üind auBseo unten in der äu.s!ierea Wandung Ü etwa ü"XlO" {li}ÜX,'iö4 miu) groiüe Oelfnungeu 
varbandaii, waleba mit Drobtrieb gegen dia FÜBdiiogaa tob Staub geichIHzt weiden and friache Luft 
änfUmna wthnod auf d>'r äUMscren |)e<:ke i» Ventilatoren augeliracbt sind, uiu dia Waganlult 
auszusaugen , z« welchem Zweck in der inneren Decke zwei etwa ;W() x •''^0 mm grosse, mit 
liegulirutigsMrheibeu ausgestattete Oefiuungca os^ebracht sind. Au deu Litn^wiDden aisu\ od'eue 
üiibahftltar aurgaatallt; in dan SÜrawanden baflndan aieb 2 Fanatar. 

Da die Wagen in l'ersoncnzügen laufen sollen, sind diesellwn in ihren hczfiglicheii Theilen wie 
die Panwnenwageu cnnstriiirt ; sie tutben «chwingeude UrebgeateUa. Plattt'ormeD mit Auftritten an den 
Enden nnd 1GIiar*Ku|>pUn)g. Dia Dieber dar Wagan aind «k bat dai Faraanenwagan mit gatTaniairtnn 
Eisenblech benagelt. Das Bietniige«Utnge iat nnaii der ncuaaten COMtrnatian tb«ll««iM «oi gepiaealem 
I?!ech und scbmiedbarcin Ous-ieisen gefertigt. 

H. liii|j|j^fl«u«iger Uiis i'euUHj'hauiii-Dabii b««itzt für deu TrttUii|M>rt vuu lebuudeui Vieh ctna I4U0 Viehwageu 

reaM)lvuU-l«hi. ^'«''xdüedener CentracUon, auek eoldie mit 2 Bdden. 

Blens Til. XXUl Die letzteren Wagen sind 31' (10.:tiJui| im Lichten lang, ''''.>" (2,«>i>" in) breit und insgi-samtut 
7' U" (2^13 m) bi» nun DacbüohMtel (innen) hoeb. Die untere EUge hA i' {IMG mj 
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ihr Bodm wM Ihnlidt wie bei dem unter ICl. No. 5. a) beaehriabaDCB Wagen xm den Ii^«d 

Kast(>n»(iin't'Uen uud 6 Läügssthwollen getragen und ist durch 2 Querwhwcllen und i TnUilMa Wf- 
9tArkt ; der oh«rc FusslKiden rulit auf 12 je 127 X 102 raiu starken Querbslzeru. Di« oberen and unterta 
Kastcnäcbwelka sind durch »eokredite uud scbr^ get^tellt« Aukerschraubea fväi xusamm«a(^haltoD. Dia 
Sinlan ilBd mit dar mrtaran Kaateaaehiralle dgich SehnnbanMider nnd SdirMban vadtunden. Dia 
Bfatt«r der Sintenwäiiilc lidlMU '2' '• i'ii) iiitii) Abstand von einaader. 

Das Dach ist, wie oben bei den b«dec'kteo Wagen beawhrieb«!!, «usgeführt uud hat di« Ablichan 
Lanfbrattar. Dia Bimniapindel Hegt an dem einen Ende Msfafcht, am anderen, wie wf Taf. XXXH Fig. 2 
datgt^sttllt. w'ag;«r«cht.- Kuppinuf; nnd Bufforanordnung «ind au« den Figuren «raiclitlicli. 

Dpr Wagen kann bin 3."iOOÜ »w ( l"»!>Ot) kg) Si'hweine oder bis 28000 Ibs (!2Ti>(> Vfr) Scliafc 
lÄ^B; ^eio Uigeugewicht betragt 2tr24J0 Ibä (IlbMkg), wobei die beiden 4ritdrigen Drvhgpjitelle je 
4B0O Iba (8040 kg) wiagen. 

Auf Tafel XXXII iiit in Fig. i n. Ti ein Fruchtwagen der Central Pacißc-Bahn geteicbnet, der 
bestimmt ist, in Ferwnicanigeo xu laufen nnd datter mit Flattfonnen an beiden Enden awgeröatet iat; <'r 
wild ToiMgtwtiie Ar wkhe IHclitn tMunitat, dia wünand dar Fnfart gut gcläftet wairdan ndaaan, an. 
Bielit 10 vwdariMB. Za 4«aa ZumIc «IbA im Jadar SOiwritB B lülflnigaMhongitt nngahCMiht, welche 
durph Eiser.n-ittfT id eF schlössen sind ; r.wei der Oeffnungen könorn durch beweglich aufgehängt« 
Uolitafeln, «eiche sich von aussen in vencbiedeDea Lagen f(i:»UteUea laa^ (vergL Fig. 17), ganz 
gnacUoMn oder tiMilwai» Imiw. gan fralgagalH» werden. 

II. Der Wagen \-i mit Ii i Miller-Kupplung veraehen, dar HoM H 

dient zum Atulü^en derselben beim Loskappeln de« Wagens. 

Lit ein doppelteü Dach vorhanden, von denen das obere wie 
geiwOlmlicii aoa 2 ]ta«ttarlngm besteht; »neb aiid dei^peite Thfinn nn 
den LikngsseitfTi amj-'hraifi'. Dir fIur.yitutime«-TiiTi^en des Wagenkastenn 
sind auf Tafel XXXII angegeben, ebenso auch die Ck)iistraction dM 
Wagenkasten», velcbe derjenigen der bMCbriebenen Bot Can gniR Ufai- 
Kch ist. 

Bei Bcüiohtigung der WagenI»R!iati«tall iL r Michigan Car Cn. in 
Detroit fanden sich ähnliche Fruchiwageii im itau. Dieselben haben 
abweiebsnl von der noant tthUebea Bunreine die äprsQgwerltsatangan nw 
unter den 4 mittleren Lingscbwellen. nicht unter den beiden Kasiten- 
schweUeo. Die Festigkeit der Auuenwinde wird durch gekieutte Streben, 
waiabe in gnanianA Sdnhn tnaatB, Mwia dndh Rnmihhiniitnngcu ge- 
In den Slimwindan belbrfen rieh ja 2 raehtaekiga LQfbngaMibuigen mH ThtrrwMiUiisa. 
Sic sind durch ItundeiKengitter gesichert und sind aii^iserdem bewegliehe Vorset/er aus Drabtgaze vor- 
haadeo. Die Trug&higkeit der Wogen betragt ü<JO0O Ib« (2270U kg), das Eigengewicht 280UO Iba 
(1»1W kg). 

Die Kühlwagen (Kefrigerator Car^) sind hauptjiächlich zum IVnqnrt de^ Fleisches von Vieh 
beetiiiimt, welchem auf den Weiden tjcntral-Amerikaii »inl We>:ten? gesiogen wird. Da der Versand 
der gesclilacbtcten Thiere bei eut&piechander Eiurichinug der Wagen ein viel eiufacherär hl, »h der 
dar labanden. an wird dar gvlaste Thcil das FMtcbftednrlk dar utiiebmi Stidle in dienar Weine gadeakt 
Das GaaehMt li«gt giBiateiifheiilB in den ffitaden ainjger groasen lümen, nameatlieh der Araio« 

11* 




i) Vttfi:» der Ce». 

Iral Paclk-Iaha. 
Himu Tmf. XXXU 

uhI TMIIfir 
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Fackiiig Co. in Chkij;» uuü Kansas City, d«s Mr. UammoiMl u. s. w. Diese kaufen das Vieh auf. 
•chladitM «• in dm gromii ScUaehthtiHen in Omha. Kmhm, CMagt «. i. w. nid hringn m 
dann nach den Verlirauchs>tvlleD. In Fol^e dieses Verhaltmnw hat das Schlachten ies Viehes in 
dan SUdtco durch MeUgcr «ich aehr Terriugert. da es die«« einfiuher und TortheUhaftar finden. 
gwcUachtalM Tieh n knfai ud m MrtbcU«n. ab «elbrt ku schlachten. 

Die growcD Ffamai bcsehafin aieh aw ahMo eig w o n Wagnpirk fBr ihnTnai|iorte nd aiid 
il dar Laue, den MurVt 711 ln>ficrrs<-lien. IHi' \V:i;.'i ii «.■Hen mit ^'roüsfr Sorj^alt |,'^forti||fl, da 0* 
im latereüM der Uesitzcr liegt, dass ihr Gut wälireuil der Fahrt nicht bcBcbidigt wird: «ie nblen 
ll«l«r dneo hohem Vrm Itt di» Wtgeo. In den Wagw wird dvreh die ktmtliite KOhlVB^ die 
Temperatur »ehr lerabgmj;««, rie l*tra>rt im Atliiomeinen ungeßhr 40" F = 4' C. 

Kflfalwagt-n Kind auf den amerikanisclicu Bulinfn in erheblirlier Zahl und gros^fr Vi'rschiiHlcnht'it 
ditr AuaführuQK vorbanden. Im Ai](;emeineu la^wu sich -1 Hauptgruppen dieser Wagen unter^tcbeiden, 

1. ueh dar Ltgi» im KlUaninm: 

B. WigWIt l)pi welchen fliii Kis unter der HiYkc in Kl<|ifanni'n lifirf. 

h. Wagan, bei denen das Kis an den Stimenden in Behaitcro auf Eisroften aich belindet. 

2. nach Art dar KAhlmaaseo: 

a. Wagen, bei welchen nur Eil niB Kttfalen benutxt wird, 

1». Wiijren. hei weli lien El» mit Sah rermeujjt iu Anwendung' kommt. 
Auf UHi 1hg (iö.l kg) Eis wurdeu in der ßegel 1—2 buabels = liii— 7U LiUir Salz zugi'heUt. 
Bann KAhlwagn dar tig, n. 

rrstcii Art Zii;'l die Teitfiglir 
lä, die Einrichtung ist ans 



olnw Wettaraa verrttad- 
Ueh. Kr wurde 18.^3 der Finna 
Hy, riond and Wal! patentirt. 
Üegcn die Anbringung des 
dam Dache wlid 




T«B einigen Seiten fdteid geMeht, du» daa FMidi dudi die herthtrapfende Waaacr in aeinem 

AuBwben leiden kaia. 

Ein Wagen darieratt« Art (b) iat in Taxtfigor 19 aowte anf Ta£ XXXIII in Fig. 2 u. 3 daigaataUt. 
Dar leWere Wage« iit auf der FMmi]rlTaiiia»Baha in Gcbnueh, die Aher einen Fnrfc m meihr 

ala 200 KühlwaReii verfttgt. Der gereichnete Wagen Insü/t t'in- T/riti'v von 'M' s"^" (ln,*isr)ni) 
ud eine &wis«re Breite gleicli 0' (2,7ü2 m). Der Fosuboden wird ausser durch die beiden 
9"X4" (203x103««) atarlcen HabmenhSlnr nech dindi 6 LiagmchmUen reo 7Vi"X4» 
(i!>lx l'>2 mm) Queiedmitt gestätzt und wird durch drei üli<'r«'inand«rliegende Bretterlagen gebildet. 
Die beiden unteren hicn-on sind je (212 mm) dick und 2'/," (64 mm) von einander entfernt, die 
obere Lage (Eich«) ist l',^" (44 mm) stark und steht von der mittletan ebenlUls 2','," (64 mm) ab. 
Der BasB nriiehen der nitfleKn nnd ebeiw Lage iat anegefttlli mit S daich «tan Lage FUs gatetaatei 

Pa|«i*'r-rlii<'liti?n : Soiton- nnd Stirnwände Itestehen >;li'i(1if.il!- ans :> Tli eilen imil ist der Ü.inni 7wisrltpn 
der niiltlureu und inneren Wand mit Papier und Filz iu ähnlicher Weise wie beim Fussbodeo ausgefüllt 
Die Seitenwinde find gieieiiielUg Trigwliilo, wie aus den Zeichamgea erkennbar iat. Naeh eben hin 
iat der Wagen daich iwei wagereehte lad (?8 am) m eUnnder «BtCente Brattertagea aiig»- 
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Pipier und nb luugtfUtt UL Du Dach wird dmreb 
zw»i aufeinaDderlisfaid« «tbilg* BnttaMUehta in gnrtlmlidiar Wait» geUMet mit LanAntitni 

in der Mitt«. 

An den Stiroendm dM Wagen« IwffndeD tieli in •inem VeneUagn ]• mi CtalMliiltar na 

verzinktem Ki^enMerh (Cialvanized Iron) von 4' 10" (147:1 mm) Höhe, lO^V (•'''>2 mm) Breil* und 
3' 10'/," (llTf) mml Läng«. Die ICisbehülUr werden auf einen. 21' (540 mm) Ober dem Fussboden 
liegenden Kost gestellt und wird das Eis tod der Decke aua durdi eine KlapjM eingebracht. Ontar 
dem Boct beflndan liek eine Aaaahl OeOaM tm Teranktem Bteabledi, die nr Anfliabne dea 

Thauwas^ers ti 'stiirmit -ini\. Vh-^c (ivU^ic (Biickots! lii^^-'^n sii'li unter iloni lli-it hervnrzi.^lipn tiiid 
entleeren. Der Fu^HbuJvu unter deiu äoiKt ist mit ferunktem Eisenblech belegt und befindet sich in 
den Bdcea dea Wagens je eine AlilweaMRDiinar Ar daa Tlianwaanr, «eklie derart eingeriditet iit, 
das9 warme LnA nicht cindriDtrea kann. 

lU'fri^'erator Cars, vrcli'hf der Iftittcn GrupjM' ilcr r-\wn gc^'eboyi'n Kiiissifioiriaig entsprechen, 
und mit einem tieminch aus £i9 und Salt im Innern gekühlt werüuii, mh Verfu^ser bei seinem ' 
BaeodM dar IfieUnan Cu Ca'a Waike in Detroit kn Dan. Sie wann flir die Amear Paelting Oo. 
in Chicago bcz». Kansas City beütimmt. Ihre Linge betrug 34' flO.Hi'i mi iimi vermochten sie 
40000 Iba (IdltiO kg) Fleiacb anfiRinehincn . wogen aber in leeren Zustande in Folge der starken 
Winde nahen ebenaDnal. 

Der PMia lltr ainan nit LnfUnraaDaa maakann Wngan belief sieh aof 900 f (3825 Jfy. 

Die Herstellung der ^uriWtden geschieht in den Michigan-Werken derart, das8 zwi!<clten den 
8" (2üa mm) hoben Llngndimllen tuoichst ein unterer Boden von etwa l'/V (32 mm) Starke 
ai^gvhraaht wird, anf dieiani wird nnlebst waaeardiebtea Flqdar dneh ■aganageU» BeikleMan belMigt, 
dannf koamt eine S4.'hicht zerkleinerten Korkholze« und alsdann «ne Lage dicken Filzes ; der darüber 
gelegte Fusaboden besteht aus 2 Lagen mit rereetttca Fugen, »»von die «ntara */«'' 0^ nv>), die 
«bat* l'U" (:)'<2 mm) dick ist. 

Dia Sntanwlnda and die Deeka werden UmKaii iMigeatallt, dneh ftllt daa Knithdi dabn flnt. 

Dar Wagen erhilt llb«r der D. ih--)\ -iri' Mm ihr ftwiis !il>stc!ii-iiJt' Sonn'Mid'jckp aii< Rr.•'.^T^l 
nun Sehvtaa gagan Sonnenstrablen, obenauf liegen die üblichen Lautl>retter. Unter der Decke uml 
Kreszbftber imn Anhingen daa FMaehaa angebnebt. Die inneren Winde des Wagana sind nit 

einer Lage sauber gearbeiteten und gafligtan, aowie polirteo 
Holzes mit dichten Fugen belegt 

Die Eiübehilter, welche von der Decke aus mit Kis 
nad Sab basehickt ward«, Kagen in ja 4 an den Slbw- 

wänden, in Jlt tjuMon II"li<' di'S Wagcuka'ftpiis in «•ineni 
Verschlage ; unten beünden sich je 2 Abflässe für Thau- 
wasser. Damit das Fleisch wihrend der Fahrt mSg. 
iichüt wenig gaete o ae n wird, sind diese Wagen mit 
Swingtriicks nuagerüstet. Ks soll in diesen W.ijren bei 
öfterer Jürneuerung des Eüies und Salieü (etwa 4 Jtlal 
anf langar falurt von Weetan nadi dam Orten) mit 
Leichtigk<'ii cini' T.üipirutur von einigen Graden (C) 
Aber dem tiefrierpunkt sich eritaiten liaaen. 



Fir. ». 
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i)Kitt ttMtitU9r Erwähnt sei nodi, üait« b«i dem iw Ufup{>e Ib gebftrendeD Afer ücbeo Käbl«Mgen, Fig. 10, in 
Jütm Ttettf- 1*. ^ Stintwliiden liegento lamwte inrali «in« Udne Btiinlhlir galliUt wardwi, ffi» 

TsoliniDi; de- WncrfTikn-^^rrs- Hiirrh ' (:t,2 mm) iHeke Ownmittliielitm alwittt der MBct flUidwa 
Pafner- und FilMinlagcn bewirkt worden ist, 
II. Mni«cn. Seit einigen Jabren nn4 snf dm oordainariknbdnB BalBn, umMlfich mA nf im Idnu 

'mSiMiIÜ^ dar fdm Bngknd^ltBtov, giihciite flitflnrafn fb dan Tnmd tob Frtelitco (beMnden Bamacii. 

(>'. jiii:i n II. >• w.>. (•cmüsvn uinl Kiirtoffoln in Aiirnahine gekomnip^n I)r i'T<tfn \Vrt!r»n dieser Art 
wuren mit Oefeu aiugerütitet, wi>lcbt> in gewöliulkbiiti bodevktcn QaterwagifQ uiifg^Ht«!!! und mit 
Hole gtÜmert wuidra. IMeam TarfiilireD nt aber mit nianchariri Vcbebttadea ««bmidM: E» itt «in 
Wagaaklflaitar Ar die UDterbaltUDf; Fetiers mithig, das luit^efUlirte Holz reicht bei lletrielM- 
«tAningen io »trengcr Winterszeit oftjuab uii bt aus. iitn dan Knclit^'ut ^'ej^eii FrostschAdea zu aehütna, 
der Ofen betrinkt deu WageDniuta und isi das Verfabreji Dicht uboa Feue^^^g«fahr. 

k) iMiua atutr Dmiti dan lagtaieur Btaknan, j«t«i Superintendml «f Coaatnieti«! dar Eaabwni nraight Our 

^ H»ater Coinpanr ia Baaton Maia., gelangten dann die mit Oelheizung awigealitteteD aad in baaoadarar 

Zticlmu» 

Mil Tif. XXxnr. Waise nnt'rrrilnc'i'n Heizwauen iK^-'tman H •.■.tci i '.u-i /.it KliÜihnmg: 

Wie mir iiütgethcilt wurde, war Mr. Kastman trüher Heamter der Vereinigti^n Staaten und 
hatta »Ia adelttr dan Traupait voa Fiaeli««ni anf laagaii Sliwkm n laitao, «obal ar, nn eineiB 
VoidariwB wibroid dar kaltn iahnaaeit Tatntbaugan, die KinridutaiBg na Hanwagaa KiulaiatBi 

Wie die auf Taf. XXXIV gegebeneu Darstellungen zeigen, haben diese Wagen nicht nur 
doppelt« mit Luftschicht versehene WiuMiuiig«u und «beoMlebe Da«ber, 80iMkrD «a i^t noch 
glaitluam ma nmerer WagenkinteB in deo d«ppeI«aBdigaB AniMiikaslaB getaut, der obea offitB 
ict und sieli bis auf 7(! mm dera äusseren Kusten nähert. Der äussere Ik>ppe!bc>den ist mit 
Schlackenwolle und dt'l. füllt und entlillt in der Mitte innerhalb eines Au Ii mc- .ir-n Ofen. Der 
ioitere Uodeu liegt mehrere «jeDtioititer über dem ausüerej), uut deu crfordtirlicben Kaum iiir ian Dur£b- 
amielMR der «annaB Lnft m achalm. Diaae iMgt im dat Stint» «ad SeMenwiiidan anpor «Bd 
tritt oben in deu I^aderaum. der anf die Weise daich eim anrttnita (bevaglkilie) und eiae nilmide 
Laftsi'bicht allseitig umhüllt i->t. 

Der imiere Uodeu iiit eigenartig auitgebildet. l'eber die U Uüig«ichwelleD des Ausseokasteiu 
sind nblvaidia QuerMbar galagfc, aof die ^ dOiBR HaMwtag, dar sag. lUidw FUnliodaB (fiÜM floer) 
genagelt ist. Die erwiirmte Lufl kaun in Fiilu'e dieser Ausfübruug siili i I 1;' Iii r i itu "rrn au» 
lingv dieses itodeod aiubieiten, sondern auch quer tu ihm uad aber die Llngsträger biimeg, wodurch 
eine gldchmttaaigere Circulatiaa an dea Stirn- nad SeitenwlDdai enielt «iid. Damit nna di* 
Verladenen Früehte uud (>eattUa nicht durch die Bodenwärmc leiden können, ist über dem falschen 
Fui^üboden eine ■ , /oll (13 mm) .sUrke ruhende LuftM'bicbt geschaffen, indem der «geutüdie Ladft- 
boden um diee«s iima über dem genannten Belage angeordnet ii>t. 

Dar Ofen «iid mit Kermlnitl gaapeltt tind itt derartig cmntraiili dasi dai Od ummtlelbw, 
täaa oline Doebt, mv Veritreoonng gtlMgt. Dies Od wird einem «aban dan Ofen zwiiehen den 
Wagenbödeu befinill'rhe;i B. Iilltpr vnn rtwn 'i' enllni: (.' 171) Kiiuminhalt entnommen. Kin -•'Iii- Mtifitisfer 
Kegulator, deiüien Wirkung auf der Ausdehuung und l^u^amiueuziebuQg von Metallen beniiit, regelt 
dea Oehttönas n dam Olca. Bs ist dadwcb mlglidi, aiaa beetiamite TarnjantBr im Wagan 
m «iIialteB. 
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Der tSKliclif Oolverbrauch rkbtct sich nath äcr Witt riincr iiitil si liw.mt t >wt~cfit;i " uil Ti jralions 
(13,^ — 2:2^1). Der vocgeuannUi Oelvorriitb genügt ulso flir ein uDuiit«rl)r<H;hf>Di-!i lli^izea des Wa{{«(u 
«Umnd «tv» 14 T»g^ Wm lug« HcMiur madit di« Wagm Ar llngaie Hin- wA MAnim 
in Zeiten der SchceeTWwahnngen sehr geeignet. 

Dit! Verlircnniiiijfsgase werden durch ein mit einem SchutzmaDtel verselienes Hohr unt«T dem 
Wageufuäsbodeo eutlang und au cioer Stirunaud aufwarte nach dem Daclie gefHiut. Soweit di« 
HolstlwUa dar Hitu d» Ofen und das Ahngmlnas dinkt aiu|g«wtit «ind, üai aia ducli tim lagt 
Asbest und vertinHi ti Ki;.>nhli»chs mit da/nisi-henliegender l-uftschii-ht geschützt nie Füllung des 
Oelbeliältera geivdiicbt durch ein lach <l»m Dache geflihite« Kohr. Kine /«eigervorricbtuDg leigt 
die jouoilig vorhudena Oalinnga an. Dainit wAlwaBd dar MMitltinuttung des Wageu kaia Oal im 
Behfilter unnrax verdam^a od«r die Feachüglceit der Lnft sich io ihm niedarscUtgt, ist die Eio- 
richtuni? f:FtT..iTV.n, da-ss durch die Hfwprrnii? Ahspcrrhahn» in der Oelzuleituog zum Ofen gl''i''!i- 
xeitig dag am Ueibebälter bchodliebe klc'ine Luftloch gesclilodüra bttcw. beim Iiigaugi>et2äu d«i> Olent 
gailUwt wifd. 

Diet Krueliuig einoit begtimmti-n AVäriuogradoü in Wa|eDinuern wird uiiterütützt durch zwei 
auf dem Wa.; h :iiiL' 'l>rueht4' selbstthätige Ventilatoren, von denen der eine friscltp f.uft in l.'n 
Wagen einfuhrt, wahrend der andere die schlechte ab&augt. Die Iteveglidteo Klaiipen dieser LQttc-r 
aiiid nr dea baatiimiiteD Wtamgrad «BK'i^'lt* daiart, dan aia aich aafaUann, wwn dte Luft 
T.n dem fraglichen Ond« ahgahUUt ist Sttigt dl» W«feiiwinna, a« OlllMQ aieh Mde Lfiftor und 
treten in Wirks4imkeit. 

Di« Wagen lieüitiZeD auü8«r dm genühulichen Scit^tithüreu uotsli xwei Schielmthüreii in den 
UagaMlndan dea iaaerai Xaatew, «adaaa dieae «Ihniid dea Heisan» allaeiUf v«a der warmen Luft 

nniüpnjt vrerdiMi kann. 

>>n\\ der Wa^u für gonAbnIiche Frucht Iwnutzt werdeBi fftr die Ireine Heizung erToiderlich ist, 
80 »erden diese iDuenthAren io die Wandungen goschoheo. 

la Felga setoer Bauart kann dar Eaalnaii-WagaB in dar haiawn Jahtaiaeit als KAbhraican 
benutitt werden. Die Ventilatorklappen werden dann iwedls be-stfkndiger I.tiftui|f gaMhat. Puteh 
Eiaieticu provinoriüclier Kiskilstcn kann eine stärkere KOhlnng c-r!-i( lit «nrden. 

Die FeolUfhaoia'BjibN hat in neuerer Zeit Mi eigene Heixnagen gebaut, deren üstiiirt im t) HcUwasMi etr 
AUgaoiaiHU dar ainea KflUwagena ihnliA ist. H«i- und Uttbugaapiwrat nod jedoch tob dar Baabnav "■■■I*""''' 
Froight Car Ileater Co. galiafiirt. 

Die Kastenlünge eines derartigen Wagens der Pennsylvania- Dahn betritt aussen '-U' S',," 
(lOüää mitt), di« Uroite i)' •Z'-^'- {2isV^ miu), die liebte JlOh« t>' lü^'^" i2tm iiuu), di« lichU I.iknge 
9» 7" (9931 mm), die licMe Breite 7' IOV4'' (2304 mm). Di» Winde dietei Wagens beitefaen aus 
3 I^gen; die Aus-^enwand wird durch eine {22 inni> .starke Urettorlage gebildet und «cUieast 
mit der (13 mm) von ihr «ntfemtcn und 'y (13 miu) dicken Bretterwand einen t«dtea Luilraum 
ein, wihnud twisdian dieaer nnd der (.'2 mm) starken Innenwaiid der lUnm iur warme Luft 
sidt baladet JN» Kenten öoes eoldnn Wagens der PenuQ'innin-BBhn belaufen aieh auf 1000 / 

Von den tj|>ezialwjgeu sind in kleinerem Miw$ii»t«be di« 2eichunngea einiger bemerkeoswertberen 
Wagen, wie sia auf der Pennqrlnnia>Bnhn benutzt werden, wiedergegebea. TtC^XX^'xnaf, 
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13. I!«ii«rl dff 

LInyHlli.ll,-. 

•) Aekkbudisfa. 
2ticlin«n|r 

Mfikr. ixsiii. 



tig. 8 anf TM, XXX atallt «Inn «HlnKii OAtcnrafen nit bohn ÄmtatAmia ud Bodnkhppm 

dar (Gond«U Car). 

Fig. 3 auf Taf. XXX eines HoUkolit«o«ag«ii (Cbar-i-oal Car), 
Vig. 4 auf Tlif. XXX ^aa CftkaamgaD (Goha Oar) ud 

Fi^. i» auf Taf. XXXII einen Oütfiraig-Qepackwagen (CabooM Car). 

Die Ach.shuchscn be.itehpn fast HlIgpmeiD aus etatr gagchln<:«f>noTi ^(i«««i>ern«n Hut'hs«. iu der 
eine Bothpi&ikgcr«cbale oder «iae solche mit WeiasBMtallfDtteruot; iiugclet(t ist. Uer untere liaum 
dar AdMlwclua «bi aiit PotaiMlla (Waata) galttlt «ad wird Oal daiaar gaganaa. b der Vwinwaid 

iM-fir.ili't sirh f'nc n.iffrtitiiT, ilprfn Verschliiiis bei d«n einitflncn Bahnen versthiedeu i«1 : Ih'A'" werden 
Schieber, Dreh^chiebcr, tht'ik Kkppea u. «. w. aqgewandet. Die Form der Achtdiach^ i^t durch die 
Varatabaniagaa dar Haalar Cir BulMaia' faalgaastiL 

Flg. * V. 7. Taf. XXXIII leigt eine Acbsimchse für Wagen ton 40000 Ibs (18160 kj;) Tragfähigkeit. 
Wie aus ersterPT^zn >Ts<'I*.f*n. 'xw-^ nhi^r der Lager^chale eio Keil eingele^ der unten fUw ^'rade 
FUlche besiut, auf weleher die etwa» gewOUita Fläche der Lagerü«b«le ücb bewegen kann. I.«aft 
4ia Lagar Mai, a» wird dar DaeM gaStkict uad naa kau «alwadar Oal dam tiama «dar abtr 
mittelst einer kleinen WirnJc iJii' A<<h9buch»e etwa» heben im l diinn den Keil und die I.Jijrrsi hale 
mit Leichtigkeit entfemen und durch «ioa naue ersatua. Diu Gewicht der mtg«DaDnt«> Achsbucb«« 
beträgt 74 lb.i (33,0 kg). 

Di« AduAnuhaHi tb Wagen vod MOOO Ibs (27240 1^ l^ihigkeit sind iu ähiilidier Weiaa 
anffffHüfl. Fig.4 u. 5 auf Taf.XXXlU zei^teine solche Ausführnog. UerVer»rhhi.<sderkfl Irr vorderen 
OeOnung besteht hier au« eioem fedemdea Blech, welche« bei Beiucktigaog des Schenkels abgebogen 
und ia dia HMu» gadreht werden tarn». 

Die Kätder der tiüterwagen sind in der liegel aus Hartgu^s bergeHiellt und haben einen Dnir. 
TOD becw. <I0", 33" und 3»; ' (762, um und »14 uim). Die^lben werden nach dem ia Amerika abUchea 
VarfUm in Ca^ttülaa gefmaen. in dar antautebendea Fig. 2U ist die gawAaUate Baoait daraitigtr 
BUtt daigeataltt, Tig. 21 aeigt den Qaenaluitt dar LanfBlalia da IfadMilSeaa «ad aaiaaa I 




Die Aobssebaflc lliir Güterwagen sind im Allgerneinen aus SeliweiiatiNB gefertigt. l'eb*r die 
Formen, wekhe frülii-r sehr vüu eiuajider abwichen, sind jetit Vereinbarungen getroffen. Die in Fig. 22 
gewichnete Achai« ist die Marter Car Uuilderd' üluiiiiard Alle für Wagen von 4004 0 Ibs (181(30 kg) 
Tk^knil^ wkluand Flg. 28 aiaa aoldia ftr Waigea tob 00000 üia (27240 kg) Tragftlili^ait taigL 
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üeber KnpploDgen ist du ErfOTderliche im Allgemeinen hPtAt- im Br ri, )il niipr rwnowwjjren sowie 4} ll|f>Mgit. 
eingangs dieses Absduitts angefllhrt. Die Jannej-Kuppluiig gckiigt aacii «lern üeMagteo ueiierdiog« 
Innar aulir rar Axwmimg, jadtch fai «tatr daftcktrw F«im. tlt die im AbMibiiilt IV A utnr 
TpTttig. 5— B gegebene Anordnung fnr PersoiMmagtli: « fcUen M der OUerwagmlmpiilu« die 
doppelten Bvffer mit der itelueitraohcbtung. 



Fi«, n. 




MM 



Vareioxelt «(«ht sadi die HiUer-Kuppliug bei GQtenragea in Atiwenduug und zwar bei «olclieo, 
dh in PeiWBMiigen m ImiAn titatiimiit tiiid, woni dar noter No. 7 und 9 a) 4H«9m AlMdulttaa 

baadniaiMBa Milch- und Truehiwagi-u ein nei!>|>ii>1 iist. 

Eine bei rielen Wagen anzutreflcnde iiif^ht st-lbstthUtifre KnppIuQ^', welche geateni der Master Car 
Birildan angeoonuiieo i»t, gibt die Teittigur 24 wieder und ist hknm wobl obne weitara veretlodiicii. 
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Kacli jetzt allgemeiii gültiger Vereiabaruiig der ; ll> 

WageotaUMMff mm MUMItato dar Xnpplmgn 
bei leeren Wagen 2' 0" (WS mm) Qhor S.O. Vn^tn und 
■oU die Spaankriift der Kupplangü- bezw. 2ugbakeiifed«ni, 
sowie dit BollMMmi niiidMten 18000 ÜM (Sm kg) 
Mng<>n. 

e> ■■Ar. Als liuHer werden bei «inam grosseo Theil der Gfltar- 

mgm iftun BoIMiIMm ugtwaidat Nadi dn f «it- 
Htmigai der Wagenbanmcirter rnm Jahre iS'Mi ;-<ilIen 
.■h Jtkt nur nooh aus Qiuseiseo hergestellt «erdeo, 
wttniid ito Tordam a«di htaflg an Hob gdkrtigt 
wurden ; f'w sind entweder n nraltD vor dem Kop&tQek 
der Wagen aogeordnet und btbei daan 82" (SfiO mm) 
Mtmuag m oimdtr «der «■ M lur «in Oentral- 
buflerklüt/ vorhandlD. FSg. 2''> zeigt die Standnrd-FonH 
der guaetsenieo EXifh. Ihre Mittellinie muas 40" 
(WM mm) über 8. 0. Utgt». 
0 •rebffsirll«. '"'i Güterwagen verwendeten Drehgeslelto 

^UXV^XXXVL ' ^'^ ^'"S^S* enrihnt, Bigid und Swing Tniita 
(DiehgesteOfl olnw und waiSmUmiikmagaa^ Bei bdden 
Constmctioneii ruht der Droliteller auf einem neuerdings 
neUuk mit Eisen annirten Balken aus Eichenholz, der 
an jeden Ende too Tier SpinlMem getagen wird. Tar- 
mittclet eine« nnter den Federn liegenden Flaeliei.sens 
wild die Lwt auf iwai ] -filniiigie Quertnkger OlKcmittelt, ■ 
«ekbe an flnm Baden dnrch ein inweieeniei Rahmeo- 
geiitell mit einander verbunden .sind. Oberhalb und unter- 
halb dar beiden Bahmen aiad Fladieiaea angest hraul^. 
iDmek weiter auf die Aehshnelieen llb«H ragen, 
rind unten durch ein Placheisen verbunden. Die 
drei ganaimteii Flaeiieiaen aind sowolil mit den Achsbucbsen 
ala mit den RalmwniUlckeD mittelst durchgehender Bolzen 
veriKhraubl, welche unten dun-h Mutter und Keilaplint 
gejiichM sind. Der Ontenchied in der Anordnung des 

Kigid Tmcks gi^in die des Swing Tnicks besteht im Wesentlichen duriu, dass daa die 4 Spirairedeni 
tragende Flacbeisen im enteren Falle Teilt mit den ] -Querträgern durch Niete verbunden ist, wahrend 
es beim Swing Truck an einer auf beiden ] - Kisen gelagerten Welle pendelartig aufgehAngt int (Wiege). 

Flg. 1—4 auf Taf. XXXV stellt einen Uigid Truck der Chicago, Burlington and Quiucj-Bahn 
und Vig. 5—8, Taf. XXXV einen Swing Ttfiiek dacaalban Balii dar. 

Die Kimtelheiten der Tcrachiedenen AufllbniagMi nii ibno Haaptabamanmaa gaben nr Qendge 
aus diesen Zeichnungen hervor. 

h Tig. 1 0. 2 auf Tat XXZVI iet «odaim nodl ein ans gepreaetea StaUbledmi 




- ^■ — rlr;!-*- -rr - - ■ 



gesetztes Dreligestcll, wie es jetrt rersiu-hsweise bei Qitterwagen mr BiBflikntng gtlaogti 
und hieraus auch ohne besonder« De^-broibung ventlndlicli. 
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IV. Bauajrt der Wagen. 

D. Brtnten. 



YoliuMr: 



Th. Bttte» 

Stol(L]KI««afe«hii<DirMtof la X*ff4«katffi 
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WUfwi M 4m dtatMlMD Bakm Wagen nur um TheO BnoMintfaMiufm baaUzn, Hiwilm 

sind in Northrat'tika >ri;iiratliche PenoncD- und Oatcrwagen mit solchen au!sg»rü8t(>t , »rui /war di« 
«Tstareo sowohl mit durcbgeheodM Bmueo, >b »iicta mit UuidineiiUKii, die letaterea im AUgemflinea 
war aüi HudhrnnraL lo lamnir Zeit «iid endi fto QttenPBgee die lUfuneiiie fiafUiinf dar 
dnralfBlieidBi Brnmeeii aofaetnlik, wai. nwlaH ww We^ tat tttgßmilM nU dme l lwi fmalMB. 

Nacli deö g^mat'htt^n Anjfali«n sind zur Z«it bereits über lOOOO Gfiterwa(;en mit "nl^hiri Prirn-^en 
im Betrieb, das sind meitr als 10 der 6e«amnitubl der U&terwagea auf den Liaien der Vereinigten 
Steiloa. 

Das mr TJetelngmig der aremafcnft enf die lOMie diMwde Bnnugeetlnie wM je mdi der 
Art der Wagen in vendiiedaner Weiee auigeMot 

Bei den für den Personen- und Oütervcrkebr fast ausschliesslich vorhfiinl.npTi Drehgestellwa^en 
lA die Biurichkiuig meirt danrUg getroff««, daes tob jeder der «d den Stiruwäudeu des AVageos 
beOndUdien Haadtpiadeit md, wem «mmdea Loftdraekbrena vorhnd« kt. Mdi von de» den 
stets in der Uitto mleilMlIi dee Wagenkaetma liagendm Bmna^lindflr aae die Bremaen Mdar Dnii- 

geitelle gleichzeitig angezogen werden. 

Vielfach im Gebrauch befindlich sinl tV\i' Anordnuiiifen von llodge um! nii S''i Si ij:-. bei 
weldtea die Kraft den Bremii«jfltud«rs zunitcbst auf zur« besw. eis Paar wa^^recht liegender Hebel und 
m biar danh Z^grtangvn auf die bei alleo Wegen dar KnlkoUiett wegaa aeiir^ gelageitea cigiMt- 
licben Bremalieliel flbenrar .1 wir i Die Anordmuig aadi Hodgo ist l U:.:. rerwickelccr aU die vou 
Stereas, eignet sich jedoch in der bei Personenwagen gebrauchlichen Form beener xiir Verbindung 
mit der Handbremäe und wird au^ diesem Grunde bei di^eu Wagen der aaden vorgezogen.' Vou 
dar SteTent'eeben Ctaatraotieo irird dagcgM Tonngsweiae M de« aalMtlMl^ OfltermgeabHpaaaii 
Anwendung gemaeht, bei waMien aie eine eben ao gnte HaadbiCBaaoidnBag geetatlal^ wie die m 
flodge. 
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Van im uAtm leek Twk«iiiiuii4M Aiwrtaiugaii ilnd «iaifi feoi CMflgwlieHder Bodinibaiiif 
4a ilultaui BranMqntam 4aisMtillt 

Vif Rrcmsklfitie wirken fast ausschlipsslirli f"!:isi>itig auf <lie HäHer unl lli^^r'M hei iwei- 
acbsigea DrebgesteUen entweder iueriialb oder ams«rhaJb der beiden Adiseo, was allerdiug« den 
Kaditiiril hit, du bei ■dniftm HftmiM In Firigt dm im Unlhigt der Bidar mftntwd« 
R«ibuiig!iwid«rstaade8 das eiae B(«auUoti|nar nach unten gCMfeii, das andere neb oben gadrleM 
wird, wodurch ein SdwdUeUfla dea DnihgaitellB antitelLt Nor gim nnluBlt aind dafipalte Jbonih 
kl6tze ftttgebradit 

aaadbrMaa. Dar Aitriab dar Uandbmiiiara afftlgt. wie im Almdnitt IV. C ifhar aritatait imd faHidiMit 

■alt b aiilMiaiar Walae meiilaaa aiittalalaaakNelitar Wa1l«i» «didte Mt dan rtaraa Wla nft aivam 

Haodrade, an dem utiterpii mit feiner Vnnen YerstHrkiiny rr>r<i»?ii*n ^iml. suf welche -■•.ch !»Mm 
Anziebeo der BremwD eine mit dem Uremsgeetänge verbundene Kett« aiifwictelt. Itei den Personen- 
«airtn bt «in* addia Walla an Jadar dar btldan EMpbttlbrmaii angabraaht, bei daa Qfttonrafaii 
an fimr oder auch an l>eiden Stimwändpn. Da Rrem^rt^itze bei dcD OAtamgw nicbt itt- 
handen siud, 80 ist die Brenuspindel so bocb über das Dach hinaus gefflbrt, isaa sie ron einem 
auf demMRwn oder auf «inar an dar Stirnwand bi-budliubeu kkiitcu riatlform ticbetidcn Zu^beawteu 
badiant «aid«ft kann. 

Xuch den Vortichrifteu der Master Car Bttilder!)' Asiio«.'iatiün . deren noiichlflaw IBr dia ba- 
tbeilif^en Dahnen mafisgebeDd sind, ist die nremsspiadel immer auf der vom WagW «w gesebeo 

tethU gel^eosD Seite der Stirnwand anzuordnon. 

Dm nach beim Darebfidiren ym Tonaila, im Wegabrllcken u. «. w., in w«lcfaen der Avlbathalt 

i&r die Bremser auf den Wagendncben wagen der Kugc des Proliicui uieht luCgltch ist, bremsen T.n 
köuDeu, ist bei einem Theil der (iiit* rtT»v'>>n »n einer Stirn.s«ita «iaa kuiie tiaganda WeDa mitKetteD- 
rolle an Stella «sukrecbteu Brenii<>{iiuii«l angeordnet. 

Zum Feattaltan dar BmnaeB in augezoifeaaii Znataade dient ein mif dl* Spindalwall« aii^keiltat 
gtnbniai Rad mit SporUinlt*, «alcba der Bremiar mit dam f «a awH und aiurOekt. 

Hrdvchfide Die Hoiic der I^Ahne in Aiui-rika und ändert' Qninde halien auf den dortigen l-:i8«nhahnen schon 

Irmsee. ^hiwitig »tr Einfftbiung der dnreli Elementarkraa wirkenden durchgebeoden Brenwen gaflUirt. üu 
nmi Jalu» 1M8 aoüaa die Anflöge der 'Wei*(ingbouM-Bnmaa uilleknidMB. 

1. leMeetbnMftn. ^on den LnlUeerbremiieR iat in Amerika di« fitaite die Smlth'-BremM. Dieaelbe iit Jabt Mir 

II' ili :ti:f ' ioer Linie und zwar auf der Lou^ l^lulHl-nahn in (iebruurb. Ihre Conatmction kann 
8) 8Bllh4na*e. j^^jj^j^ vorau«ge«ettt werden. Ks geuilije aniufübren, da*s die Bremscylinder au» einem Gommiaack 
beataben, an» «ekhem durch eima Kitxiar b^huf» Breuieea« die Luft gesogen wird. 

b) riiiuiliiaue. Miiara Lndharbr arow i«t di« «m der Ramea Vaa«m fiiaka da. vertriebana Eamea-Bramae. 

Dieaelbe iat bei der Hatbnttao Elented lt. fi. in Now Yark allgamdn aingefUirt tmd bat aidi daialbit 

gnt bewährt. 

Die Bremae bettebt wie die vorige aus den Breniscjriindern. ileni Kjector, der Bobrleitoog wir 
Veibindang da» letit««i mit den Brennc|fUndam nnd d«n Kupi»Iuugen. IKe Tiieil» «nlaneibwto 
lieh TOn danjan^n dar 8Bdfb-tti«ma in itoar AiMAbmag. Die Aramigalbma beatahen boia^sweige 
an« «inar kalotlaBfOnnigan Biaebaehale, Uber daran Oeffirang eine Gmnainembran geapannt iat, mit 
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welcher tla- Br"nH^"''it1tii,'i^ virliuiulc:! i.sL Zum Ziilasseo atmosphärischer F.iift in di? LcitiiT"]: hfim 
Ueen der BremseQ dient «io durch UADdgriff zu öSbeodCB Ventil. Di« Koatco fOr die TolkUndige 
Quiutgr IwfngBD nah im Aapbn dn Buem Vaanmi- Bnk« 0». ii V«w TMrk 

fir eins LftkimMtiTe mit Venkr . . 14« / (6tft,9& uQ, 

, einen Nonualwagen ^ (27i>.2."i ,*). 

Von L«(Mnickbr'>m>?'i >in(] in Amirikti nur die von der Westinghouse Air ßrake C(\ gphnnt» 
BreniM und diejenige der New York Air Brake Co. im Uebnuicb. Die erstere iit die ältere and war 
fHUiar tun MitdiUenUeh In Äxmtnlmg, die «tAm Bmnw ist «nl in iwwim Z«it io MhmnA 
gitattn md fumiGiMiraSsB bei <iiig«o Btlma i> Aidmlnie gvliomiiieii. 

Ohw»>)il i]U' älttTP Wi"i»!!i(7hcii''i*.Rn>m>-p in Opntachland im AllfjrTH'inpn IwVfHint !<^t, so erscheint •) 
es doch mit KQcksicht auf die in letzterer Zeit an derselben vorgenormnenen Verbessernngen, osmeotlich gitnu'rr^xxvil, 
in Bang ««r die SdudUmiiiniif, imatmtaair, du Wmiitlichate Uer «uiIIIIinb. ^^fi^lt''26.^ 

Di* 1* Filga dw TvgTBHaniiig dar Z^gganlkwiiidiglnit« und Vnliiiganing dv ZOge, imrin 
dnrch die Anwenduni: <h'T ihirrhf^i'hfrAm Hr^mson hn notonflgcn mehr und mehr !»<'stoi*f.?rtpn Aii- 
foideriugeD io Ikzug aul' das schnelle und gleichzeitige Anziehen aller Bremeklötz« eines Zugea riefen 
du Btstrabck berror, die Utare Weitiigli«aBe-£reaHe n verbessern, was n der Anwewfang der 
WwUngiUHMe'ielun SduMÜbtunn <Qiiidi Aetion Bntn) fetlUiTt knk 

Vr']ij sehr die Anwendung der \V<«!tiiij:h'*u<e-Bri-:M4f l-ol Cfütersrugen in Amerika /uiJnirat. jreht 
darauä hervor, dus» die Guüelbchttft von Ucginn der Einführung im Jahre 1881 an, in w«l<;hera etwa 
mir 100 Omniturta vertrieben wurden, Iris tum Jnbr» 1690 «twn tMOCO Siariditiuigea lieferte. 
Im Jalire \mi wurden etwa L>5(>i>o, im Jahn 1800 Mihon 50000 Qamitnnn Terbnuft, die Tenrendnnn 

steigerte sieb daher iu «ehr raschem Alafse. 

Der Vorzug der neueren Form gegenaber der jkUeren macht sich bei Ungereo f enonenaägea, 
baNttd« eiber bei Gfltenügcu geltend, bei deren oft bedentender Lftnge ee beeenden damif iBb»nimt, 
die Brennen de« gnoaen Z^jei mügiiABt Kbnell md gleidmitaig somieben» xm die lutofig lu 

Zugtrennungen Veranlassung geliendc» Stflsse zu vermeiden. Nach den gemachten Versuchen dauert 
es bei der einfachen Breiune etwa SekuuJeu, bi« die Ureiiiüea eioes Zuges von äu Wagen siUmut- 
Uch in Wiibtnatbelt ttelan, iMi der Sdinellhfemee deg^geu nur S Selnindcn. 
Die «eseniUleben Dielle der Weelii|gbmiee*SehBellbnmee lind! 

die Dampf-Luflpiimpe, 

der Uauptluftbehälter, 

da» FfibrerbremeventUt 

die Hnuptnriirleituiig, 

die HDlf4«nbehaitcr, 

die Dreauw^liiider und Brem^veotile, 

die Knppluvea, 



Die Einriehtung und Verbindung aller dieser Thcile uuter eiruDder i^t an' Taf. XXXVII, die 
Art nnd Weiw der Anfaringaag deraelben an einem Gaterwagen «af Taf. JüLXVlU daigeateUt. 
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F<br«r« eni u. VoB VcDtUgahluw Am Ldlqjfindm der Pamiw 

TeiUifiit J6. fjijirt eitip !?nhrli'itnng nach dem I!:iii{'Ci:llbeliält<!r und Kg. fg, 

v«n tiier oaclt dem FlUiiwreoül, iniU«b deaseo der Loko- 
■wUTfUnw di* Bmuan dai guHo SSugw iMbandit. 

Sottni die Bmusklatts gelitet ««rdeu, *» wird dar 

HradhcUel des FQbrcrventils in die ein« Endlage, welcb* 
mit «Rremseii Ifaen* (Releagitig Brake) bezeicbrn l i«t, 
gebraefat, wob«i Luft aas dem Hauptb«hilter unioitU'lbar 
ia 41« ZüiflBltiug und dia unter jßAm Vitfa heSttA- 
Maia BramqrliiHler tntM kmu 

Xachilem «lie Rremscn j;i'löst sind, wird der !!■ I i ! 
in die «iUpr«ibeiide Stellung aWibrend d«r Fübrt" 
(WUle Sunning) fie\v^t. wodureb di« nnniittdlwTa Var> 
hmdnng ziriKhen HanpUiebilter utd Bobrleitung nuter- 
brodle» wA Ii? Luft «ezwunffen wir'!, rnn'irhst, ein mit 
ü—il kg (20— 2.'>lb8.) FtMierüruek bck^tutis Vciitikb«n 
tu Mbra, Imvw lie In die Leibng gelingea kMn. Auf 
diese Weis« kann iu dem Uau|>tluniicbilltt>r ein der obigen 
Federbclustung «ntHi>rechender FelMirdruc-k gebHlteii wer- 
d4.Ni. was xmu i^choeUeu Umeo der Bremsen und zur Aus- 
fleidnuv kleiner Undklit^^lten der BnhiirilaBg von 
Veflbea bt. 

Hollen die Bremsen in gewAhulicber Wci«r wir- 
\ivu. soll alüo k«ia6 SchuellKirkuDg curuugt werdeo, 
80 dreht man den Hebel nnicliel in die AInelilamteDuBff (.Puitien oa Lnp*), In irohihar all« 
OeOuiiugeii abgeschlossen sinil. nnd dann in die Stellung .Mii^^siga Breeeniog* (.Appliealion of Krake, 
Senite Stop-t. Die Kiiiricbtuug der H«t*r den Wagen befiudlidien Ilremsventil!' f KnrHir.riüventile) 
exliirdeTt rUr dieiten Fall ein luugiuuni^ ullui^iblig^s Au^luaseu der Luft auj der Hauptleitung. Um 
wird bei dam Pli]inir?atil dadnrdi erreicbt, daee dunb Drebaag dea Hmdliabale nmleM der Uber 
dem kleinen Kolben I — vergl. Taf. XXXVll und Teitfig. 2>'t — lieliudliebe Itaum a, welcher duR'h den 
kleinen Mif«beliiUt«r b T«r]grte>ert ist, in Verbiuduag mit der Atmosphäre gebracht wird. Vor dem 
Oeffiaea bemehte in dieiem Raum dieselbe Pre«nni|; wie in der unter dem Kniben mflndenden Znff- 
leilnng. In Folgte der iilnr dem Kolben eut.^ti'liiiiden LuftverdttnouBg, welche an dem Iiuildnick- 
nwiiouieter alnrele.sen und liiernacli dureli <len Führer W'liebig geregelt werden kann, iniiom derselbe 
den Uaadbeb«! wicd«r tu di« Ab»dilu:M^tülluug bringt, sobald das Mauum«t«r die beabisichtigte 
Dmckvemindening nnieigt, bewegt üdt der Kolben 1 nach «bcn und giebt die kleine OeHkung S 
frei, soda.-s nun so viel Luft an.i der Ziigleiiung in die .\tmosph;ire entweichen kann, W? in der 
Lettdüg die»«lbe DrnckvennindeniDg erzeugt ist. als Torber in dem Uauma und detn Uehiilter b; bei 
dem geriugüten tfabaribiMk Dbcr dem KUbn achllaitk dar latitare dia AnntiUPungsülTuiug 2 wieder 
«k B« dem gawMmlicheit Diemlgebnndi iet eine PnwikTenBndcnnv von 0^—0,6 Atm. (6—8 Iba.) 
m eneugen. 




Digitized by Google 



KafM. XXXVir. 



07 

Soll in Flllra der (Jefithr schnell md kiMlig gtbrauBt \»eirti>u. *o wird der Hebel auf 
, Stark« Bremsung?' (Ai pri .ai :i >>r Brak«!. tAnergewy Stop) ftl^ wodurch «iM ditwkl« VarhiiulBig 
der Kobrleitun]^ mit der Atmosphäre bergestellt wird. 

Dir HanptiwtendiMl <»i«eben der iHerm «wi gcoerea WMtiBghOMM'Bniue liwteM In dar 
KnriditniiK der nrisulim dtn Bnmni^IiDdnD und den HlllUnMnldllm a^fnchalteteD Bremsrentile. 

In der -^iltfrc-n mi'l »»iufachcreo Form wi'rdpii 'l>.'«n'lh?'ii iwi')i -rt^t nm T«rn!»r iind <!•?» Ijoliomnfivtri'tti- 
rftdeni benutzt, um diew bei Nothbremüungen «twas langeamer und leichter zu bremsen »h die narh- 
AilgmdaB Wigea imd didimb du Auflunfm der ktatem xd wauikkm. 

Die Kariäitnng de* «infitdim Bmnsventila ist tu Ti£ XXXVII ondtiisli. aaine Wirinufp- BiradMn BriM. 
wtiae stimmt mit ^. r l- s s. ^n. ühreratwntis liu ■lemihnlichen Diengtgtbnuieb llb«rein. Tar*xxx\ii. 

DaMtelbe ij<t sowohl tfir ein langsimes und :<anl\es BreruscD. wie es im gewöhnlichen Dienst- 
giilmudi beim Be&hreu vou UeOIltn und ticim AnhulUui der Züge aul dcu Statioucu aj^weiulet wird, 
«h «Mb IBr plettUeb« BNamn«M in FUlen m Gefohr in Tonrenden. Im entann HUe «irict es 
giMi.di nii- il i^ >Mnr;ii tii- Wi'st tnijh. IIIS r '^rho Vf.itil (Ftinktiongventil), wahrend im letzteren Fall 
ausster der Luit de?s HülBbchillteni auch ein Tbeil der Luft aiw d«r HaupUeitung dinkt ia den 
BnunjUndH- Inten kenn, wedwck dl« WiilnniK der ftone nidit nrnnatnllich metlrkt und 
beedileniiigt wird« 

Kille Quersi'hiittt!tzeii:hiuiug dw Ventils ist auf Tal". XXXVII gegeben. Oic UnfX i\\\< «Icr 
//Ugleituog tritt durch d«n Drahtkorb I in das Veutilgeliiude i ein und «ttömt durch den Kanal a, 
die Kolbenttammer b und die kleine Oeihrang c in die Kanmer d und weiter in den HfiHtdnUbeUltar. 
wäbrend der ßremscylinder durch den Kanal h. die SchieberhAhlunK i und da.'« Atispufflrolir k mit der 
Atmosphäre in Verbintlung steht. Der die Luftrertheilung bewirkende ächiebcr :> wird dvrcb den 
Kolben 5 mittcUt AnKchlagknaggen derartig bewegt, da«ü der Kalben sich zunUhit etnn ideine 
Streck« beweneu knnn, bevor der SeUebir uitgennnuBen wird. Hit der KelbeHtange IM verbanden 
ist der kleine Kelbefl 4, weicher beint Hin- und Hergehen den gnaien Kolbens den Xunl g flihet 
oder ab!>«hlie:<»t. 

t'm die Üreniüen luugMm anzuuchea, wird, wie sdiou erwähnt, in der Htuptleitnng eine Drnoli» 
Verminderung von 0,B-0,6 Atm. (6—« ibi.) enngL In Felge dee nun Im Httlbbelilltit «nrhendeoen 

L'eberdruckü liewegt sieh Kolben ."> oai'h ret-litc, .schliesst den Schlitz c, (tITnet den Kanal g iintl nimmt 
niitteUt der Kna^^i f den Schiebor m weit mit , den der Kanal 1 über den Kanal h xu liegcu 
kommt. Die wntsre Beweguiifr naeh rechte wird durch den federnden SUIt fi. gegen welelwn eich 
der Kolben legt, verhindert. Kh kann iilsdaun Luft aus dem HQIf^behättei iurrli -y. ] und h in den 
Brf»msTvMmjer striVmen und -ifi UreinsklW/.e anz:flirTi_ 'l.'i'lmrh M'nr-iini.'rt nj.;!; lUt- Prejäung 
im Hölfsbebalter, »o das der Kolben ö wiedar nach links geht nnd den Kanal g abtichliesst , ohne 
daae eich Jedoch der Schieber 3 roitbewegt. 

Kine weitere Drnekventiludcrimg in der Hauptleitung wird ein abermaligen Oeffnen und Sehli«s.sea 
des Kari.il^ i; iitnl ►■ir.i ii «firJirn ll Prmk ;ii:f .Ii ii KüHi";! den BremscjiindfT:- 2111' F.iIl'i' Ii ilipii ,\iif 
dies« Weise kaiin die Hremswirkung allinuhlig rerstärkt werden, bis der Druck in der Hauptleitung 
achHeselidi m gering wird, daw er nieht mehr im Stnndn l*t. den bnd g vadi aW^hnbten 
Oefl'ueu wieder zu sthliesseii . sodass die Kreiusea nimmelir mit der vollcn, bei langMuem 
«beihanpt mOgiieben Kr»A in ThiUigfceit treten. 

IS 
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Ditn Wirinug wkd «rnleU M «Imr Dniclcvcnniiid«nuig in der Hauptleitug an U4 Alm. 

Ibs 1 . In iiiuiTiiii^tr'! nMcTfiTifii: "i Atni (7(' U>s.) botraßfudc Driick in dpn^llK'u auf 

3,3 Atm. l'>0 Lb«.) heruDtergebt ; bei eiacr vieitcrcu VeriuiHdening wird nur Luft renfciiwemlei, obM 
dwK dte Bmwttiirkiuif «mUrkt 

ItaB Umm dar Brnnm cTfi>%t dunli SSulawuiv vra Dniddufl aiiit dem Hsuptbebilttr dar 

LoVrimotivo in dii> ZugipituD);. 

Will DUM dio l}r(<iii^i'n M.iiiMrll iiud M-'lir tcrilitig anziela-D. wie t» in ticbbrfWIlfii uoth»c'udi(( ist, 
80 ruft nun in der Hauptleitung eine pldttliche Druckmiodcrung m 0,7-'l',l' Atm. (10— 121be.) 
hervor: der KoHieii 5 bewegt eicli den aduell aech lechl« md MeU den Stift 4 w weit nrOek, 

du<s der Kauul m üW'T .Ilu Kji.uI Ii Vuitinit luiil f.tift im> tii»ii> HnlfilH-fniltt^r dirokt iu d'-n Hn-m»- 
qrlieder lisst. Uleichwiti^; j^elangt «in Kiu.-ichnitt de;« Scbit'ber:< :) üIht den Kaiuil n, »i> dais Luil 
■in der Kbhhimt d Aber den Kolbeo 7 tritt mti mittelet deaieilwD des Ventil 8 SlTnet E» kum MU 
au« der HaupllAituu): iintnittelliar Liiß dur4'li diis KückscUagv^ntil 0 in de» HremH'vlindcr tietei, 
vrodurcli ein Druck Ton 4.Ü Atm. (<M> Ibe.) oder etwa SO''/« meiir «I« b«i gewalmtieben BrtmwageH 
«rrisidil wird. 

Da an jedem Wagen auf diew Weiee laft ane der HanptleituiK «nlaeainen wird, m tritt die 

Üruckverminderuiii? iu derxelben b«denteud schneller ein. ah bei der alten Hremse. bei «ler die gaixe, 
behdfs nruckvermindening im Hauptrohr uh7.ulasseude liUD aus dem Ki^hrerveiitil eiitweiclMD miiaste; 
die ScbueUbreoise iitt daher aucb viel besw^r fbr liingerc 'lüga geeignet als jene. 

Me OrttaenveiliillitiiM» der BranueyUader luid Hflllblvftbahllter nad ao gewählt, das«, wenn 
b« gew<>bnlicliem Diena^^rauch die Kremmen voll in \Virksamk4>it triHcB, auf dem Kolbim des 
Brem-scvliiider» ein Druck von ■i.C) Atiu. (i'xO |b«.) nilit. »Ibreod bei Schnellbreinsnn(f«i. wie eben erwähnt, 
in Folge direkter Verbindung der HaupUeitun^c mit dem OrcnuicjrliBder. der Druck iu l«txtereui auf 
4.2 Atm. (00 Ibe.) eteigt 

Der auf das Rad wirkende gritaste llremuklot/ilni. k iwid in Auierika im Allgemeinen Imm Personen- 
irai^en zu IMi" „. bei Qilterwagcn zh To"/, dt>:< auf das gebremste Kad enirJlitndea äubieneudrucka des 
levren Wagens angeuommeo, welwi. wie dnreb Versuche festgestellt ist. da* Gleiten der Bader mit 
Slchertnit vaimiedaB wird. 

Kexüglich der Preise der Wes>tingIiou>c-Hreni8iipparate sei schliesslich noch bemerkt, daio sie iu 
Folge des W'ettliewvriM in letzter Zeit iu Amerika nicht unbedeatead bemtergeaetit «iod. Besonders 
billig sind aie für AnarOettuigiitheile ui Güterwagen gestellt, auch in dar Ahncht, die Bnfnhrung 
dir BnmiaB bri Gfttenflgen milgliebat in btfldilevBigan. 

Des Veigieiohe halber aind oacbatehead rinigie Fireite TtusamiueDgastallt: 

•il«r Pniii nenvr Vtru 

Anrtatuncqpenetaiide für LokmmitiTen . . Jiim (/ SOO) 1108,75 (f 

. Peraoneawagen . , 586,5 (, 138) . 425 (. loo), 
. Gfiterwagen . . , Jli.:. (. '.O) . IUI, 2:. (, 4.-.». 
. Tender .... i:>:> {. Ü(i) , .lä:» {. <jO). 
b) talMntkbieM Die in nenerer Zeit Tenmifheweiae <ur Anwendung kommende Bninie der New Ymrfc Air Brake Cb. 
MteCe entspricht iu der Anordnung der einzelnen Appurat«' der vorbescbriebenett Westinghouse-Schiiellbrema«, 
«neb soll nach Angabe die Banart nad WirkungsweiBe aller wiohtigeren Einxeltlieil« eine derartige sein 
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dlM jeder ij«gen Jen fiit^precherMli'O Tlieil <lor Wi^KtinKlioust^Uri-tiisi« ;insg«vrerhN«lt werJen 

kann, so ila<s i. B. ein W(^tiiiKhou-'(e-Veiitil durch t'in Ventil der undcreii Gesellsfhail ersetzt worden 
kwin, Uder dusü «ine mit dvr UreDist' der New Vork Air Urake Co. aiugcrfUtete Lokoinolivv eiuen 
mit WcatiRglHnwe-Aiipinteii «liar mit AppftntM IwUcr Sjnkom waehMin Zog belMeirt Iwon md 
rnngekehrt.'i 

Di« ron MaiiK«,v «ntworfea« l^uftpniupe ist in d«r 'rextttg. tl dargMt«U(. üiewlti« hat 
1 Dsrniifi^linder und 2 Lnftcylindcr, «ddu tctalarao «oen rmclilclianaii DomluDMier litliMi. 

Iii der jtrezeii inictru Stillung; hat der Lnftkolbeo des Cylindun 4 nlw ■iedeigclMade Beir<!gii]H{ 
Itendet und den Inhalt winen ('yÜDden diireli Ventil 1 1 iu deu i'yliüdt-r t;edräckt l)i«> Anschla(,')>latte |< 
, des üampfkolbeiis 21 hat den Schiehcr i> iu «eiue 

nnlente Stdliiiw gebniclrt: der Dtmpf tritt toob 
<li«' KiiirSle 23, i\ und "J-"» öl»er den Kcdben il. 
trabt «licscii uacb attwOrt« UDd drückt die ben'it« 
Ma tu einem j^wImm Grude nmmnieiigeprvMte 
Luft des Cylindcn $ in den H«ii|iihilllMiliflUitr. 

MittlfTwcilc (!«l»eii ^trh tXw V\Xw\fr 4 ii. .1 über 
ihren Kulben durch Ventil !> I>ezw. 1 1 mit atmo- 
spbliiMfaer Ivft KefUli Weim der Kolbai 22 im 
unteren Hude des (.'ylinderrt aukoiiiint. st5*st die 
l'Ult«' |> jfifgipii dun Anschlag der Schieber^taii^e 7, 
bewegt den äcbiebcr ~> in .seine tieiktc Stellung uod 
«fiiet den Kami 2«. Der Dampf tritt mrter den 

Kulhfn -^M - V.r-wf't't iIi'Msi-l'i.-n oai-h obeir m.il drfu-kt 
«Ii« im Cylioder 1 bctiudlicb« Lnft durc4i Ventil 11 
in den oberen Tlieil des Cylimfann 8. Bevor 
Kolben -1 -«einen Hub rollendet hat. Ikcvtegt er 
den .Si'bieber r> mittelst der .\ns4'hla{rp1utte p und 
den Kuaggeu» am Ewle der iScbiebcratao^e h iu 
(•ine MelMla Lage, der Dampf attOmt nater den 

Koll)en 22, tnübi delHi'll)fii nach ohiii und drückt 
die Mlmn tbeilweiae znaammei^pregste Luft de« 
Criiidei» d duah Ventil 13 In den UftbeliUter. WUmwd dia KoHmd dia obarlMlb dsnalwi to« 
flndllalM Luit tuaamtnandrSelcn. iftilen sioli die Laflciylinder iiiil«r de« KMItan mit «tnuMpliliriaBiKr 
Laft dardi die Tartiie 10 and 13. 




T«!rt(i«r V. 



'\ Anmokniis;: Xiuli ijcn in nrn.ritrr Zeit in IV-iitM-liUiiiI mit liii'niT llrriiMt' iiniro^li'lltfii Vrnsuvbcn nw\ i\k 
in AntenJi» ftanuMm Anipilwii nkht >äUi; ntnKinHli ab «marntJiciu*' KaditticU hat nck «ifviwn, du», ««dd in 
dmai lag« Watea, uridw Anwal«. «mten aar LaitiBf habm, iwrfciatei «ai«n «der die f nbaaitMB Aifaiite 
an «iiii«!««* Waftn »litMNnt «cdm. die telweUliwmNriritMiir «teb aldit tlier dieie V^ea kfaaaa fmtiilaiiBt«^ 
«Uff dlMüT Tau in AnMitta aitlit «II vonfeaaim«*, in Dmtaddaad iit jedoch Ji» BlnatiUBiiK von IiiRaagiimg«B 
Sc r\'i-\>:'>- v»rlüuA|> iildit in ^iiit,'<'h>'i). unil Iftnn (lah«r liirr dia Na« Y«(k Air Ibika Bnibn M ngm, «clelie Mit 
SiiiiicJlliriiiiMii kiotikbiii »<n|.;ii. niiht vcrwcnJot «crilcii. 

Rbenfalla hat die vmh M«'>»t'y piitwurf«nr I,nft)inin)i<. Wi ivr*>:x\ Vi;»<irWii iiit lit «tif j^limtl(m Riültatc 
evbtn. «tidM «rwBitet «aideo. and üad an ihr htailg«' Schaden «otitanden, ab an anderen rampaa. 
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Ffikrertfnlil. 
Tratlifur Z8w 



ind intw tan Kolbn 2 nt nh dni Hraplliili- 





Dm nilircnwtil «MU rieht der 
ÜMig wiMer ab. Der Rmud Alwr dem Toitil 1 

liehfiHer Jvr Lokomotive verbun- 
den, der über dem Kolben 2. 
«ekher durch du Ventil 3 mit 
diT Atnios]>hilri' in ViTbindiini» 
gebracht «erden kam. mit der 
H»uptrolirlritwi|r. Dm Ventil 1 
wird durch den Winkclticbel u, das 
Ventil r! (Iiir<h (l»'ti n'ipiiclb^lK'l b 
bewegt. wiUirend a wieder durcb 
dM auf den Zapfte d wirkende 
.Sohlosi' von b aeine Bi «<'),ninv 
emiißDgt. Sellen die Bremaen 
aD]{vM>geu weiden, m wird der 
Haadgriir B nteh raMa Umgt 
und dadurch vpi mit»i'l>t-<li's «« pu- 
triachen lApkm c, da» linke bndc 
des Doppelhebela h und mil ihm 
das Ventil 3 gelioben. Die Luft ütrSmt aus der Hauptleitung au^, der Drui k über dpui Kolben 2 
Yermindcrt sich, der letztere wird in Folge des TeberdriK-kw im HauptluftbehSlter nach ölten bewegt 
und bringt den Hebel b iu eine aoluhc Stellung, da&i «ick das Ventil 3 wieder »vbliei^ieu kann. 
Wen der Bandgrif H nirf mit Ihm der eioentilaehe Zapft« e nar nrenig bewegt wird, eo wird 

.null iler KnUien -iicb mir »füiL' zu lii'hpn hniiirhen, um das Vpnti! 3 wi^' b^r 711 ■;rhli<'ssen: wird eine 
grössere Ueweguiig mit dem HMtdgriS uiMgefQJirt, ao muM der Kolbeu hober :«t«igeu, bevor Ventil :t 
abgenMlt wird, und M wird in Folg« deeien mehr I>uft wie der Hnuptieitui« entweidMo ktanen. 
Die Wirkingaweiie dee Kolbe« M rennittnlit de« ««kichen Winkelhebela e und der Feier f 

ealbetthlitiK ^'eniaelit 

Die Fedvrü|Miuimu^ hält den Kolbeu nieder, ao laug« die l're^muuj^n auf beiden Suiten dusaelben 
ffkiek tdnd, rie wirbt Jedech an efaiem «ehr hnnmi Hebelara fai Beug auf den DnhpnnU des Winkel- 
hrb' N. «jbrt-iid der Hobelarm de» Kolbf:i< in Itwu« hierauf liedeutend Kn'is.<er ist. io dans sthon ein 
geringer DruckuuterscUod deo Kolben nach oben bewegt. Je liSber aber der Kolben aleigt, um ao 
kMner wM nein Hebdara. «Ihrend derjenige dar led» wlchit, bie Qlekhgewidit heiseitellt kt 
und dw Kolben still steht. Eue weitere DraekrerminderaaK Aber dem Mitaea hat niie wetten 
AufwärUbewejfiinj,' nur Folge. 

E« folgt hieraus, dass die durch das O«ll'neo des VeiitiU ii bewirkte Druckverminderung iu der 
Zugieitnog abbiagig iit reu dem Anaiehlag dea Handgrilb H, da der Kolbn iweekn Schlieannf dw 
Teutil« um ein enLipre^beudi-« Mafs 8tci^ mu*)-. welekoBjo nach dem Untertekiod der Inflfneewigen 
auf beiden Seiten i\v» Kolbens grü^n oder kleiner ist. 

IHe eotgegeugeM>tjtte Wirlmng tritt ein. wenn durch den UaodgrlR der exeentrische Zapfen nach 
abwtrta bewegt wird. B> «Unat aidi nkdann dM Ventil 1 md Umt Lnft tm dem HampOebllter in 
die Zugleitu^;; aber in dem Halbe wie rieb die ! 
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geht der letztere nach unten und hebt den Hebel * von dem Ventil 1 ah, sobald er eine der B«- 
wfrguiig des exceotriitchcn Zapfenii entsprechende Entfernung zurürksele<;t hat. Auf diese Weise kann 
auch in dem Hauptluftbehilter jediT be)iebi((e l'eherdruck gehalten werden. 

Das Fährerventil besteht aus .'iS KinzeUtAi'keo. 
<- Das bei der Lokomotive tmd dem Tender angeordnete einfache Uremsventil ist mit dem Hfllfü- ClafaekM lr«ai>- 
luftbehilter. dem Bremscylinder und der Zugleitung in der in Fig. 20 angegebenen Weise verbunden. Tortflgulr'». 
Die Wirkunghweise ist eine übiilichH wie bei dem Wcstinghouse'schen Functionsventil. 

Das in Fig. :)0 im QuerHirhnitl dargestellte Ventil besteht aus dem vorerwähnten eiufaebcn StkaellkreBivratil. 
Bremsventil und denjenigen Theiieii . welche zur Kndelung der .schnfllen nreni.Hwirkung dienen. ' »"'Kuf -"W. 
Soll eine plötzliche Bremsung eingeleitet werden. !<o i.st in der Hauptrohrleituiig eine schnelle 
Druckverminderung von I — Atni. (16— 2<llbH.) zu erzeugen; das mit dem Kolben V) verbundene 
Ventil 14, welche» auf der einen .Seite der Pressang des HillfsluftbehilterH, auf der anderen der der 
Hauptleitung unsgcwtzt ist. 'iffnct sich, die Presslufl gelangt durch den Kanal F über den Kolben 17 
und Öffnet durch iliesien dais Ventil welrhcs die durch das Itflckst'hlagsvi'Util 21 stri^uiende Lud 
der Bremsleituug unmittelbar in den BremKcylinder gelangen llsst. Vermehrt man den Druck in der 
Hauptleitung wieder, so kehren alle Tlieile in die gezeichnet« Stellung zurück. 

^ Die Handhabung der lieiden beschriebenen Hia^kak*^. 

^ Luftdruckbremsen von Westinghouse und 

von der New York Air Brake Co. ist im 
Allgemeinen dieselbe, sie geschieht durch den 
Lukomntivffihrer mittelst des Fahrerveiitils ; es 
befindet sich jedoch itu Innern der Personen- 
wagen unter dem Dache eine Zugschnur, welche 
durch die Stirn- und Scheidewinde der Wagen 
hindurch in dem ganzen Zuge entlang gefiihrt 
ist und welche in Fällen von Gefahr dem 
Zugpersonal ermöglicht, Luft aus der Haupt- 
leitung auszulassen und dadurch die Hremsen 
in Thätigkeit zu setzen. .Seitens des Publi- 
kums darf dies« Zugleine nur im Jlu»«rsten 
Xothfall benutzt werden. 

An der Westinghonse- Bremse ist in neuerer 
Zeit eine Verbesserung vorgenommen worden, 
welche den Zweck hat. die mit dieser Brem.se 
ausgerü-steten Züge zum Befahren langer Qe- 
ßtlle geeigneter zu raachen. Bei anhaltenden 
Bremsungen kann es nimlich vorkommen, dass 
sich in Folge von rudicbtigkeiten der Bremscylinder und Bremsventile die Bremskraft allmählich ver- 
mindert, und müssen in solchen Fällen, um ein Nachfüllen des HQlfsluflbehilters und der Brems- 
cylinder zu ermöglichen, die Bremsen zeitweilig etwas gelOst werden. L'm nun zu vermeiden, das» 
die Bremsklotz« voUst&ndig gelöst werden, was auf steilen Oelällen unter Umstünden gefährlich 
werden konnte, kann der Ix-im lA^en der Bremsen mit der Atmosphäre in Verbindung tretende 
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Aiispiiffkaaal >iei BronitcvliDderü <lerarti}; 
«lurrh ein Gewicht vemt'hh»««! werden, dam 
im Cylimler noch ein I>i'nck von etwa 1 htm. 
(ir> Ibii.) VL'rblFibl. Kü gischiebt die» durch 
ein bosonderes Dmckbaltiingiivendl (Pressure 
Ketaining Valre). welches in die von dem 
Brein«t>ntil in die freie Lud ßhreode Kobr- 
leitiiDg eingeschaltet wird, vergl. Fig. 1 — H 
auf T«r. XXXVIII. Auf »teilen und hingen 
(tcßllen w ird der Handbebel des mit dem Ventil 
verbundenen Druiwecbithmi so uedrebl, duss die 
aui dem Uremscylinder entweichende Luit zu- 
nächst da» einem znrQckbleibeiKlcn Druck von 
1 Atra. entH|)riH:hende tiewicht heben mns.M. 
bevor iiie durch eine kleine < teffnung ui das Kreil» 
treten kaou. Auf borir^ntnlen Strecken uij>l 
sanften (ieHkllen winl. um die Hremisen si'bneller 
und vollstitndiger liisen m ki^nnen, das N'entil 
auitgvüchaltet. indem der Handhebel no gestellt 
wird. dasM da.<i Hahnkäken die nach dem Ventil führende iiohruDg ubschliesst. 

AU Kupplung ist allgemein die l»ekannte. auch in Deutjw.-hland angewandte Westinghouse- 
Kiipplung mit (!unimi«chlüuchen angcnoitmien. 

Hei Verwendung der durchgehenden Hrenisen für (iütercQge »erden, wie au anderer Stelle 
(Abschnitt V) bemerkt, die hiermit ausgerftüteteD Wagen hinter die liokomotive und vor die mit Hand- 
bremsen auägerüsteten Kabrjcuge gestellt; der hintere Theil iles Zuges wird dann hei notliwendig 
werdenden Bremsungen mit der Hand gebremst, ein Verfahren, welches dem Vernehmen nach bis J«tzt 
XU UebelsUndea keine Veranlassung gegelien hat. 

Die von der liuftpumpe er7.eugte Dnicliliift wird ausser mm Bremsen auch dazu lienuizt, um 
vom Zuge aus Signale zu gehen. Ks ist zu dici^'m /.we<'ke noch eine xweite Kohrleitimg unter dem 
Zuge entlang geführt, welche mit einer kleinen schwach tonenden Pfeile auf der I/okomotivc in Ver- 
bindung steht. Mit dieser Pfeife werden die Signale gegeben . weh-he bei iler Beschreibung des 
BelriebsdicDst«« naher enirtert sind. 

Ferner wird die Pressluft da/u lionutct, das fQr ilio Waschbecken u. s. «. erforderliche Was.s«r 
ans den unten liegenden (■eGl'isen zu heben. Zu diesem Zweck ist ein kleiner Luftbebälter augcbrachl, 
welcher vor Beginn der Fahrt durch einen kleinen Hahn mit Presslnft tm der Bremsleitung gefüllt 
wird. [)iesc Luft dräckt auf den Inhalt der Wa«serkii.sten und treibt ihn in die H<ihe , sobald die 
bezüglichen Wa.sserhahnc geüBnet werden. 

Schliesslich .'«ei noch erwfthnt, das« man neuerdings vielfach bestrebt ist. bei eisernen ISrems- 
kfitzcu ilie Form *n zu wählen, das.* durch das Bremsen die Laufllachen des Keifens nicht angegriffen 
werden, die .\lmutzung vielmehr sieb auf solche Stellen beschrilukt. welche dundi das Rollen der 
Kader weniger beansprucht werden. Ks wenlen deshalb häufig die Bremsklfttie in der Mitte der 
Keibflflche mit .Vusspanmgen versehen. 



IV. Bauarb der Wagen. 

E. Hrizwig. F. Erieuchtoai. 
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Th. Bttte, 
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E. Heizung. 



Die Heizung <ler PersuDviin-agon M ackOD nvil langer Zeit in Am«rika eingefQhrt; sie gcsclmli Hrizunf; dgrrli icr- 
früher allgemein durch eiserne Oefeo, weklie auch n!i<-l, ],-M /um Theil in Gubraucb sind. Die •*r**. 
Oelen sind in die Ecken des Wagem gestellt unil werden mit Hoiz und SUiBkohleo gebeizt. Es iit 
dabai tob i^rihbdi Vottiiril, dus di« annrilMidjiclim f^avOhiliclMn Tmmmmmga im WcHiflialMii 

Diir einüii liaiim liubeu, in welchem sieb die »arme l-nf* ini-ljiviUn kiiiiii, und I i-^ (üi ii iiiij. ti Wageo, 
weleiie Abtlieilungen besitaen. doch nicbl in Mafse io kleinere Abtheile zerlegt sind, wie die 
«inpdiKhn Coupdewatjea. 

Die Comtanetion dar Oafen iat aine vanpliiadaia; nAtai» rfnd «a gnariaena FMUtai nat 

mehr oder iiiiuder aiisjjedebnlen KiDritbluugen wir thiinlirbst voll-Htündigvii Abgabe «1er Wärme. Auf 
dem Dache beJinden »ich in der Regel l.fiftungsvorricbtungen. Die l' ebelstände dieser Oefen bestehen 
iu einer uDgleiolimääsigea Vertiteüung d«r Wärnte und in den Uefabren, weloJte (ür die Ucisendeu 
hai JSmaniaieoBtlBMa nad bai ZuMmmenng d«a Oltaa Iv T«lga Zarilillaaa der nur aaltr adnracb 
mbundciM« Tbail* aiiitrateii. 

Es wiir dit^-i v ' I"rsucbe, wi^lche bei Kinführung vin I iiTuswagen etwa um .Ins Ti-l r 
Veruokwung 2U neuen Coni»truct4oa«D gab, untar deneu diejenige von Baker mit Warmwa^scr- 
Iiainuig >da dia ««actagiaslgata anahtal wund* und M dan Lmutwagaik, DbMiiaaa. nwl Spaeialin^ 
liiat allgaiMia oir Knnhiung g«lMgt tat 

Durch den nactistehend beschriebanCD Bikar>Ofan wird eine vleichm^Usige und milde ErwUrnuiag !• 



der Räume mittelst eine» circulireuden Warmwa8»er«tromes enielt, die Temfteratur ist leicht xu reguliren, 
und die Fcuergutabrlichkeil. n'juu uucb nicht guju aufgehoben, ao doch bedeuWnd verringert. Man 
nimmt an, daai daa waidia nuMiniangcaehvaiHt« maUbladh, ana dam dia OaAn h a iy at allt irenkii 
nnd bei dessen Auswahl eine g,3m besondere Sorgfalt angewcml.t «Iril hf' Zusamnienst/>ssen sich 
xwar zuMmnietidrackeu, aber nicht brechen werde. Femer wird angcuommeu, duM bei Znraromen- 
Mmn daa im Ofen liefiiidKelie 8eiblang«nro]ir, bem. dCBBaa VeibindmgaB antoaciao und dani direh 
deu Austritt des Wassers da.« F< u. r .:r|<.!!cht werden wCide. Nach den gemaditan Aagsbao »ollen 
dieaa V«rtiieile neb allerdlnga geltend gemaehl faabeiL 

14 
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(Aall-firti Cir 
HwMw.) 




Der Kakcr-Ofra Uiütelit, »ie oeli«ii9t«lieade Abbilduug Fi«. >l 

«vlwaMi la«it, im WcMotliclicD ras dioi Sddiu^rftbr, 4em 

Ro-xt. A>(clikast«n, StalilbltH'liniunt«! und Schurtistfiti. 

Dxs in ilcr 8«hi«oge b«liii(<liclic Wa^i-r Im-'uu 
Anbeis!» (\ei Ufm empor io eine auf dem Vach d«K 
Wigtifl gnifeiHtoUte EtiwnnoiHtronmel. wo rarh die Fll- 

liin;' lin- üi.lir.' viTiiiitfi-Ut il.'s .luit tH'liniJlitb«» uach dfr 
UenutoiiDg nacb uoteji zu dr«hcadcii Trii-btcr« roigenomoien 
wiril. Voi liier um mit du Wuner in die Heixrohre. die 
imliT deu Sit/i»ii in di-iii Wagen entlang Inufen. iiiu solilii-si'- 
lirh nach dpin Ofen xnrflckznk«hr«ii. Koda^is i i:i vivllkom- 
meD«r Ktei^kuf dus Wtirtuvuuucriitroni«» statttindcu kaitu. 
S» winl gvMttiKte lUehMlilSmmf mm FMIm venrcndet 
welche ein Einfrieren der Kohrc verhimlert. Die Eipunsion!>- 
trommel, «relobe etwa bin cur U&lAe gefilUt wird, iet, 
nrn BtplMioivm TOnubengen. mit «imb SSdMheitvrwUl 

Dadii* !ti ^'.r.''iiiiLi;i II, ilii Til'i. ri' St"ii:l.ii?ilenh«izung auch 
bei d«a gevAbalichen Penaooeuwageo abzusebatieo. immer 
drioKaiiderirardMi, und nitm des PuUikumi dieBeMhmifdw 

«teil üMbfton, Midi ron einigm StMtoa «i« Verbot der Attwendmv gtwQinlicber Oefen eriasMii worde. 

so wir man daisiiif l>edacht, letitere durch eine Heijiin<; m früftTPTi. welche nicht *o viel Platz einnimmt, 
wie der Uaker-Ufeu, weitigitr oomirlicirl iül und weniger Ku^tcu verursacht. Di«» wurd« «rftillt durcli die 
Hefamef mit Dmipr« «elelier der Lekomoliv« eetwMiKme« wird, wae, d» dl* Beixlllclieii der «neri- 
kanischen Personen- und 8clin«ltzugmasrhinen, namentlich in neuerer Zeit, gun crheblicbe sind, kein« 
Bedenken hatte. In d«r Mitte der IMer Jabie wurde mit der EinflUming der Dampihelzuiig begonnen. 
D» VoMuehi» nr Anbrinjjung dendben nn ainr gnwwi ZWil vo» Babneo angeetellt wurden und 
jede Verwaltung in eigener Weit« vetgiair, lo biUMa «idi cioc gmae iStU xm Eimkbitnngen heiann. 
«•elclie zum Tlieil sehr verschieden sind; sjiäter haben -h-h .l-p Vrr1iilltTii-^e etwas geklArt, imd wenii 
auch n<i«b jetit grosit« V«nicbi«d«ubeite]i vorbuuieu sind, so trat doch e'uut Aiuabl ¥ou Synlemeu 
bmor, welcbe ven veneUedanen Uabuen benubt werden. 

Diei« Sjr«teme aind im WeetnIHdien (»Igende: 

Ein vom Dem das Lokmnaitivkeneli anigehandes. mit Abnmr- Nnd DniekNgslHngtvciiUI m- 

.'Chenes |)anii'1"if!ir -tfhf mit 'Ifv iinli'r .li ui 7iil'-' rr'hnt: kaufenden Haii|it.lani[inf!(nnf.' in V<>rlii]nli]Ti[,'. 
Io der MiUe Jedes Wagens zweigen von diesem Kohr Dach dem Wageuinuem zwei Koltre ab uad 
wird der Dam|>r in die an beiden Wagenniten entlang lanfendao Hdmhre «ntar einem Draek von 
etwa i'.T kg ijcin ijeleiti^l und von diesen in einen Htd<>r dem Wagen licgenilen NiederM'blaghehälter. 
Kill ^iih selhstlhätig mit der Wüniieabuahme filTneodt» Ventil, Patent Martin, lässt von dnrt das 
aogeiMwnieltc Coudeiuatiooiwaii»er abfliesseo. Ivs sotlcQ bei diesem Spatem 10 bis i:^ Wageji noch 
wirinara geheilt werden können. Kaeh Anfafae amd bei dar New t oik Oantr^ and Hodaon Rirer ft, 
»29 Wagen mit der Heiitmg der Martin Anti-Fir« Oer Hentor 0». tn«gera«tetw 
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V'in v-Tsrhiclr-nci 0 n I •! 'si-Iihü Sy'itempn hat das Storaei* (Anr-p-'i'.'hpninjrsl-SyHteni die 
ngfate Anwenduiiig gerumien. Bei demselben wird nacb dem Absperren des Dampfes die Heixum; de« 
Wag«iH &mA KodumhUmmg bewirict, welche in betendereo CyHndera sieh bifliidalw DI« 



s. bin jtilkpd- 



beiitehcn aus Sihwpisscisen, sind von einem schweisseisernen Mantel umhüllt und liegen zu mehreren 
hhit#r einander auf jeder Seite de» Wagens. Der Danipf dun listreiclit die Mäiit.r-1 imA erwärmt <\aU \ 
die in den Cylinderu eingeachiosüene Kochulzl&iuiig, durch welche «iue Aufspeicherung vun Wünu» 
derut bewirkt wird, daa* nteh den Abepen« des Duiplee die Wigcii Uogen Zeit hindmh m 
des mit Salzwasser gefüllten Cyliidem gelwiit wcidflL 

(loiil's i'infachi"« ItohrsyxtcTn iinter-fheidet sioh xm ileni Sfnragi" System ilailiirfh, diis« -itatt 
Leitung mit deu zum Aufapeicbcro der Wärme eiogcäclialteteu Wa&sercjiiudern drei Qber- 
ÜMfende Haioohn ?od !■/«" A (82 mm) eacNirdiiet aind. Diete Heiinriira Umtm laiclit 
gegen die Wu>::iercjliDder ausgetauscht «erden. 

Da» CoiMiensationswasser wird in ein unter dem Wagen lle^^endes crlindriaelies OeOss geleitet, 
das mit AbblaMhahn und einem mit der Wlrmeabuhme sich selbstthtt^ fiflbenden Ventil ver- 

Hei der auf der Chiiu^'o und N'ürth Western-Bahn in Anwendung befindlicheo DampfheizuDg iweigt, 
wii- ;ii:is .i. r Zeichnung. Tafel XXXIX ersirhtlii-h. an ilen Knden de;* Wagens von der 1','," f'iSmni) 
weiten Huuptdampfleitung ein -'i^aOlligeii (1!) nun) Dampfrobr nach dem Innern de» Wageoü ab. Jede« 
dieaar beldea Zwai^bre wird nabehat in BMbrfhdMB Wlndtuigen dweb einen in dar Boke atefacndeD 
ViMitilari'fiiit^ku^ti'ij i^'i'frilirl . läiiD daiiti uu einer Seite des Wagens entlang und kehrt vom Ende Ida nr 
Mitte des Wagen« xurück, woselbut das KntwftasernngBrobr sieb Bnachliesst, welches durch den Wagen 
tritt and nr VaiUtng dai SuimfaH ii dar HauptdampHcitung entlang geführt ist. Die in iwd 
gCRanObar Ueseidai BiAaa daa Wafens anlStestelltM VeatflitiaHkiataB sind nntan ofta, wttmid 

eben ein dureh die \Vatfendi>< Ve tretende'* Robr tB sie anfjMchlos'ien ist. 

Von den an den Wagemieiteu enUang geflihrteD Ueiacrobren zweigen nacb jedem Sils bin gauigt 
liegende RohntOcke von 2" (ftO mm) innerem Dnnhiicasar ab, waMa, wie an* ainan aaf dar Taib' 



4. GehTi 
Rebrsfiteai. 

(rwanpeini».) 



:■>. •(■itfhelziiBg 
itT Chlru» 
WfKirni-lala. 

•er T«r. XXXB. 





flgnr 82 daigaalalltn SdHdIt tn erkaoaen iat, 

von vereinktem Kisenhlerh enthalten, die derart ein- 
gerichtet sind, das» der Ueiulampf zum Tbeil un- 
mittelber fai der an der Wageaaeile entlang geführten 

Ijeitung weiter stn"im>-'n kann, /.um Theil aber aueh 
gezwungen wird, an der Wandung des abzweigenden 
UohrstAckes entlang tu streichen nnd zurück lu 



Wie bei Oold'a 8t«nga 9jttm bau audi bei dan SawalM^yalan alMWaHnlieinHgdaB Wagaaa «ewair« 

na<h .\li>i'iil\i>'> ile~ I)uiii(ife< crnsriulicht werden. E< wird diei .hidiiri-h rrreichf, ilass iln«; sich in 
eiiit-'ui unter dem Wageu behndlichen Ikhittei ansanmteinde Condeiuatiouswaüiicr durch einen Ofen 
tmr Verdaapitmg gabiacht nnl an rar Heinng daa Wagen« Tarwandet werden kam. 

Hin vom Dom dw Lokomotive ausgehendes Kohr leitet den Dampf unter einer Pressung von i>,14 bis 
1,4 kg/qcm nach der unter dem Zuge entlang laufenden Hauptdampf leituug, aus der <l>'rselhe durch ein 
RegnlirrentU in die Hehtrohre gelangt Durch dieaca Ventil kann die DampiroeBge so verringert wenien, 

14» 
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7. 

tU LirMiiw c«. 

T«itagiar 3S. 



V. P«iii|irhri/iiag 
itr I i>ii«ll<1alr4 
C«r ÜMlIag Ca. 
TMUfiirM. 



iM bcetmiiDta Tcmpoitnr in Ylwgn criiallra bleibL «rw sieh «neb dadurch erreicbeD Itot. 

dass von di-ii zii incjircrfa iil)t>rpiiTatKl<T lio^rcrtik'u lleuirolireii jole« oinMlne al>f;i>srhlo««i?u woniiMl 
kaiiiu /um Ablajiü«ii deK CuRdeoi<«tioiuiwa89«i8 'mi eioe ««IlMUtiitig« Vorri«bt4iug au^tibraeht. 

Bei dam System der 8dUy Car Hwting aad Ugitiag Co. kSmcii mr RepdinniK dar Toap«- 
rutiir im \v a^i ii ullc oil«>r aiirli mir tiBiK» d«r «Mf iMidm Seiten dw Wagnu «tkng laufendeo 
Uohrn vom Dampf .ihgeiwhIiKtseD werden. 

»iud 2 Sjüiem« in Aawenduug, d»^ i»e«lt«-|{ohr«v8lem (^ii t'ii - ^}-t.'ni), d««aen Heitrohre 
1*.V' Hl »») inwerm DuKhnMwer babm, wd dm V{er<-B»bnjwteiii (Four Fip« Sjntem) nut Babim 
Toii 1" - um.: T^iincbneaMr. l>ia Stohm liid •bciciMiidnii«Kead Mgcordnet ind an den Eaden 
untar »ith verbunden. 

B«i dem Fow Pi|M> %«tfm iat daa nntera Bobr mit eiimii A.bapeir- und eiaem Rcdactimi^ 

veotil vetsehen, da« ohvw Uolit besitzt ein Abii|'orrv«iitil und ein<^ Klapi»«. Zur Au>*gleii'huu); VfB 
Länt;eudifft>renjc>i 'l.-r brliU-u Kohr« iwl ein ^'ckrammtcit licihtstfick f'iiige>»haitet. Kis (;ondt'iL><ati<m!v- 
»it»i:r wird durfti em Veutil, wulciie« .sich üvlbsttMtig bei »iukiülder Temperatur öSinX, abg«)».^»«». 
Das erwibnte Reduetioaaf entU kt ao riogeriehtet dw» der im witeren Rohr hwrsdieoda Dnieb 
<M ks; «leni gerinjier ist aU im oberen Kohr. Beim Oeffnen de.s Absi^TTTentils tritt der Dampr zu- 
nlchüt 10 das mUm Uohr nod gegen die Klappe. Wird Üampf auch ia das obere Kolir eiogebwen, 
ao wild {■ Fi^ dei m demaelbeii bemehciideB gitScaeren Drueke» dieie Klapp« sich WllieD ud 
AbIlicMeB doi CorioMiti—wimH gHtittca. 

Hei iliMTi Si^ !*i|M> System wird duri-h du.t Uedui-tioiisvenfil ihr Knirk um 0.2 lg ()fm und 
dun-h ein xireites Wntil uro 0,1 kg,qc4n verriogert, i»i übrigen ist die Kinritblung dieselbe wie beim 
Pow Pipe Sjntem. Die Wirhuagaweise der in ng. 93. 

der Textfigur dargestellten splksltKiUfBi Vor- 1 0 n 

ricbtung zum Ablassen de<i t'nndrn^ation.sn'asHers 
beruht auf der ungteiebmisäigeu Au>dehuuug der 
HothgHBBitaiiga 8 uad dai Eiaearahra» R, in Folge 
ili -M ii li. iiij S;n<rfln der Teui] ' ! at u .las C'nndensiiti 'n^w ri^er austreten kiUiD. 

Kinlacher abj das vorbergebende int dan S>»teui der Ceaeoiidated Car UeaUog Co. üs bewkxt 
nur imi Ventile, «elehe vom lanem dos Wagen« ans bedient «erden; dmdi da« eine tritt der 
Dampf in die lleixndirp und durch das an<lere Hiebst daa GDndeii»ationsw«s!ier ab. E* llail aicb 
bei dieser Anordnunt; (laü Auxtlie^ i x n C'oudenaationawaawr auf den Stationen rfrhlndon. 

Wie aus der TextHjjiur M ersitbiiu-h, 3^ 
liogan auf jodar Seite de« Wagens drei 
Itobre übereinander. Der Dampf tritt zu- 
Bädnt von der UaupUeiUiig durch das 
Ventil ▲ in die beiden obei«n B«liw und 
durch daa nntere Kohr nnflek nach dam 
Attsla-Hsventil H. Da da.» Condensationo- 
wa^er da auntriU, wo die Uitupldäuupf- 
leitnng liegt, ist Oa Binfrieron «rsehwert. 
Für eine gleiehniiUsige Temperatur im Inuern der Wagen s^rgt ein .selb.Htthütiger Temperntur-Kogulttor, 
der bei allen ^«teraen der O>0ü0lidBted Car Heating Co. ai^ebracht werden 
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I»pr mit ilfr DanipniPizuisf,' !;«wötiiilirl! ii rtiuiiii':'nf' rchplstand, ilüs? rta^ <'onilrnsutioiis»ttssi'r jms llrltua« 4utli 
den Abia&8bilbu«n oder Vtiitileii auf die Wahn Hi«84>t, hat d», wo Aiv» tu grflsMreo Uebelstäuden "iHyl^'i'.^*^^' 
ftlum «Ms. wto & B. auf dm Hoehbalmeii in New Tork, die Amranduiir einn 8j«iem «ibnlnikh taMliHNMii. 
gemacht, bei welchpiii das CondonsatioDiiwasscr der Wagen in den Tender b«iit. WawerbehUter der f*'"" 
Lokomotive zurQck^j^führt wird. Die allgemeine Anordnuns ist <ii'\ da^< dfr ilr'iii Kcs,-"! entni-imm'"ne 
Dampf dureli ein R«ductioniiventil im Druck verringert auf d«r eiueii S«it« de» /.ugei durch eine 
Balirlaitn« ViigefMnrt und auf der aBdera Seite nadi den Tander lartAgaAhrt wiid. DaM wird 
mehrtiich. ui>- i'>'i>^|ö.'i-<w('ise uiif der reamylTaniapBalni, das Waasar dnnh eine auf deaa Teadar 

ütchi'iiil" l'unijii' .iii," iliT l.<'itiiiiL' t'^'^oiren. 

dieser letxtereo tlaho besteht die Ueizeinrichtung im WaaantUditii io Folgendem: •. Riri.krkr-^S)]ieai 

Vennittelst dei Ve^ A — Targl. Teitl^ SS — wird dem Kegael Dampf aatoommeii und ' 

durch das Ventil ß auf etwa 4,2 Atin. redix irt und nach einem zweiten ReductionsrenUl C geleitat, TeiMgir K. 



das den Drm-k vor dem Kintritt des I)nmi>r>'> in Jif unitr ili'üi /.iure (Mtliüii^' l:ni^'i'!i- l oitiirii,' ;iiif 
0,2 kg;4|cm verringert. /Am betriebe der auf dem Ti-nder lietindlicheii Lultpumiie wird bei L» lMiu(jf 

Fi«. SA. 




> > I i:l Atiu. PrefsunR entnommen und in den Dam|>IV.<. linder K der Pmnpe bei F eingeführt. Der 
Daniiifaustritt aus dem Cylinder erfol^n Ihm <> nach Helieben entweder in die Zugleitung oder in'a 
Freie, was durch einen Dieiwegbabn H regulirt werden kann. Die Pumpe sangt das Oondemationa- 
waaaer aia dar KBekleitang md raft ia denallMn aiaa LoftrerdQuiing kamnr. Vanittalat dea 

Tlniivt'jrliiiliris .T Viitn- diif ''uti'.lfn^iitiijuswatsi'r in den TeuJ>'r !>('! K ■mI't in'i Fn'ir !n'i I. ;ri>l'".tet 
werden. Aus der Hauptdampfleitnng tritt der Dampf durch einen Dreiweghahn iM, welcher ein Aus- 
aohlieiMB dea aaehfolgaaden Theilea dar Leitoag ennBglidit im Fall der Wagen am Bude dea Zngea 
lauft, und sodann diireb einen rtnkehKchieber in die Heizrohre. Zweck de:, letzteren bsi, die liichtung 
des Dampfen heim rmsetzeii der Loknmntiv« von einem Knde de» '/.ugen naeh dem anderen zu indem. 

Der Schieber wird vom luiem de.s Wagens au-s bedient (deiigL die Dreiwegbibne). Steht der 
doit aagfAfaeiita Zaigar aaf .Satan*, ao wirkt die Haiinnriofatang aadi daai Batan-Sjratan, laigt 
er .Directv ist ^ewr'ihnliihc I>aiii]ifheixiing ermf>j;Hi'ht. Der Dati:]':" tritt i> den Hahn bei \ ein, 
bei 0 und P au» uscb den Uegulirbibnen Q, von denen {l'J inm) weite Leitungen nach den 
Tier Sekea dea Wagen Ahne. Hier sind lehweianiiene tiohlangeairolire B aiditcatellt. dank welche 
der Dampf geleitet wird. DieMlben liegen i» Holzklakia, welche mit Schiebern veraekaa aiad und 
den Eintritt fri-i' (dt l/irt ilnrcli ti.'i nmi W4'it^' Kuhn' vom FnitsbcMlen her in den \V;n:<'u gestatten. 

Der Dauii>l »Ireiciit von den äcliUngenrubren in die guseisernen und mit Rippen verseheneu 
Hateelite S, von widehea aadi Jaden Sita tMaoadere Rohm nit OellUle abeweifen. Daa OnadeaaatioiH- 
Wnaar lüaist nach der Mitte des Wagens nach den I!'ihiii :i T T. von hier in den fmkehrschieber 
bei U ü ind durch einea Dreiw^hahn V nach der Rückkehrleitung, wenn das Systera als «Itetuni- 
Sjilam* wirkt adar bat W ii'a Vreia, in laU die gwwdinüeha Dupfheitung PlaU greift. 
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Heiong all Waiwr. 
Kiapf eriilral 



n. teniiiirhaaf»- 



TotMitar 36. 



Di* BAeUielirlntug TweHdgt aieh im Tender mit einer CondenutioiMwUaoge, die dmni dieot, 

?twa in ilcr Rdokkehrlpitiin? nwh vdrhati'lfiiP'i Kampf niprierzusi-hliijP!». Nach Aii^.ifx" i\vt Bi-aiiiteu 
•ler l'emiü|lTuuia-Ba]iu kuII sich diene Hvizuug. weklie allcrdingis iimIi uicht in gruisiieui MafiiütakM 
wr AawmdRBK gdangt iat, «tbr gut btwthrt Müm, od botaht dfe Abtkbt, nmXbt w«Mer eia- 
zofübren. Die Heining soll eine f^leichmtsiiige gute Erwimiung g«l>en, und «oll das Waawr m krifti^; 
abgesaugt wcrdcu, da» «in täntriarcD bei der dortMaunUich Im Nord^Weataii vorkommenden atreogea 
KUte nicht erfolgt i«t Wwn Wagen auf StaHoun abgekuppelt imnlaB iftlloi, «dar iberbniq^ 
Acodanngcn in der ZugmaaanwaaetnnB T«i|iraranMa «erden, w iteOt der FMmr 10 Mimtni vor 
Aukunn auf ilor Statin i .Ii n l^ampf ab. du- •'.u'iliMifationNwav-'f'r ■"»II Janii wirksam ^ili-.'i-iiusrt 
werden, diua* die Zu}(leiluo(; Leim Anhalten ilvs /ugi>» k>«r i^l und ein Kinfrieren den »tilUtt'lteiKlen 
Wa(MM nieht mO^ich iit. 

Um den knaonderen WImcIm nebrartr Bahean entgegenzukaoameii, die ihre Wagau mit ditectar 

Daiiiiiflicizunf! aiiäperfii'tet hiitten, fiher die aber we^n «ti;;lt>i<'hm!l!tsiiffr Krvfäniiunsr Klair*' tri'fi'ihrt 
wurde, cöitiiUuirte die Consolidated Oar Heating Co. eine \VanDwa.s.t«rbeiiung, die den vorhandenen 
diiwtoD Dampflieiattmen Mdit aagapuat «ardan koante. 

Die Heising iat derart, die« der von der l^komotire entoommeine Dampf in einen Yermiachnago- 
8}t4f ■ (Oaaiacler ,,[,,, ^ral. <\imnii'ii;liT L'onannt. iinil viiti dort in die Heizrnhr«' u'i'lin'ct winl, (.'ciriilen*ufioniiwass«r 
Hiebst nach dem Commingkr, iu den fortwifarend Dauipi einsLrOuiU zurück, die Jt«>bre fütleu nicb 
aünlUig adt Waaaer nnd am der anfiagUchea Dampfbeimag wiid «iiM WamwaHerbeimag; 

Der U«belatand, der iMi denurtigaa Hainuigan, bat walebm DtnpT in Waaaar tritt, vorhandaa 

i-st. >i:itiilic!i. ila?> mit OrTriu-^i h und Stftrnngen verbunden»' Strw-ii' iMitsti bcn, «oll durrh dio Art der 
Veriuiüuhuug dai Duiupt'cs und Wantiera hier vermieden >«in. Die hier |,;>'tr<'flVne. in Taitfgnr 30 
daigatalUe Aaordnaag, iit fblgende: 

Dar Dampf tritt dnroh >ia Begnürrantfl B unter 

■lehr iiicdriirt'iTi Dnirk (etwa 0.15 kg'qeiii) in den 
Conimüigler A und von hier in die Ueiuobre. Daa 
ÜoadeBgatiengwasaer jüaait nach A mrAek, dio RolRe 
lEllen üich allmSbllg mit «rarmi'iü Wasser und dnn'h 
den Dampf wird ein Kreislauf geschaffen. Das über- 
BQggige Condenaationawaascr fliceat durch ein Ueber- 
laiafrohr C ab imd tritt am Conmiagler ini FNio. 

Wird das Ablassventii D geöffnet, so fliesst das 
i'ondensationiswaitser aus den Heizrohren ab und daa 
Sfülem wird eine directe Dampfheiinng. Ba iat «lao 

bei dieatm Syaten ml^oh. den Wagen aafinga adinell dnrdi Dampf sn baiHO lad daan eine müdo 

Erwamiunf; diiroli einen Warmwaii^erstrom y.u erüielen. 

Bei den vorbe^i lirielKenen Kinrii'htnngen mit Daniiifh-'i/iin«; i»t im A!l|,'i'iii. ii . n I i ln^Istaiid 

. _, . ^ vorhanden, dass die Wagen bei einuw unvurheigertbeucn Sokadhafl vi erden der Dauiiiilciuiuij u. s. w. 
aatb WaM darch ^ 

Uk Mfcn M/t geMit werden Uhiaen, Wem aueb bei aiaadMa Anordnnagan durch die vorhand«Mn grtmaraB 

Wassermenvfen und dnrcii d,H jit^-^iti' «Ipwiilit d-r in ilr-n l<eifui>f;en betindlicbeii Mctflilmengen 

(UueaeisenJ ein ra-icbea AbkAbleu der MeizYorrichtung vermieden wird, io itit dieselbe doch nur wUirend 
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am IfitaB.) 



«Inw gtwta« Zeit virkama. Mm hat MUBt in acMnr SSeit Warm»a«teHidwiigm eenkntirt, waUha 

aucli. wenn nftthii:. il' n mit Riikcr-'^riii aii^'-'Iisl'trn W;i^'fn dmrt ang«pa8st werdi-n kennen, «laus 
die Wigee iioti eotnedcr mit Dampf oder mit äioiokohle heaeu luiu. Da die Warmwisrnrheixun^ 
Tor iiidiiitiii SjitMan aunar «incr gMehmilMigni md nildeo SrwiniHwif der Wiftn in Voing te 
üniUiiiigigktit TOD der Beanlniiif dee LokemetiTdamitfti berilin. ao Mn eie mcMteb BiiigMi|{ 

gefnnden. 

Im Fi *^.'': ;nien »Ind die am nieisteii verbreiteten System* von Wamiwasüerhcizuußen bes<-hricl>en : 

Martin hat für min System der WarmwaH^rbeizung den Baker-Ofen nicht b«nutzt. gondem II. Iirlli'» IlfMMk 
ein^ bestmdereo Oten eowtrairi, der aieb m dem erYtereo im wemuUicben durch eine andere A»- 
oidtmg dar WaHemlm wrtafadMidei Dieaeltiaii wairdaii dinrah die ampanteifiwie naune mupllt 

Soll Dampf 7iir Hi»i:'uri,' aiipT-wrTi^Irt worilfii. >i" «tr.l 'Ipr-j'llH^ rhirrh i-irif ItohrscblMfe geleitet« 
welche in dem zmarheu de» l)ti(>ji«!iv»iiiil«!ii df-a uknn tjf>Jiii(llicl»en Wasserraum liegt. 

Crold's DamiifHtraU-Syiiicu dorn Baker-Ofen mit Gold e Doppelucblangenrohr augepaiait. Die it. Mi'» t»m^- 

I>«Mpclaeii]aiige iat a» eiagarielitet, dw ridi fai dar Weiaev- 

M-hlange eine Dampf^chUng« Mmdet» welclia die Brwlnnng 
dee Waasera bewirkt 

Der B^dampr anttteieM nidit 'n dte Vnie ab Oeadai. 
iationawiaaer, aondem er wird ta daa oiikilimidca Wani- 

mse^r.^trom «felpitcl 

In Texttigiir m liiesen Gold'!»cfae System dvg^tellt 
and im FolgandeD Bther baaoimalMn: 

Der Dampf wird diirvh das Itohr 1 nach der RxpauüioiuK 
t'nii,i;n'l A. welche doppelt so gross als gewAhoIieh ist. ge- 
leitet, durchstreicht daa Hohr •'> und tritt bei K in daa Doppel- 
Miilugawokr. Da* Koiir 5 lieiriilA ein ediwUe» Aiiftliaimi 
des Inhalte. falU das Walser gefroren sein sollt«. 

Der die Sdüenge durcbstreicheade Dampf bewirkt ein Auf- 
steigen dee WaeHie in den IMir G. Der Damiif aelbit tritt 
iMi D iB daa Belor 3 nad danli dfe Dflae O in tbeiU 

wchf ;'finrl(Mt«irt(»m Ziiptat-H» v<iti dorn M'sr(riwa>.-«eri!trom in 0 
mit fortgerissen. Diese Vermischung des Dampfe» mit dem 
WarmwaiBiiulioiD beMlileuiigt ifie GiifcvlBtioB, wdeheB k 10 
biü l'> Miimten ohne irgend welche» Gerftm-h vollendet weideB 
soll. Das Condeniiationswasser gelangt anf diese Weise in 
dcD cirkulireodeu Was^erstrom, daa Ciberflttssige Wa»ier wird 
durdi daa üeberlBvfrehr 4 vemitttlet d«a TeutOa B abgeMirt, 

welches von dem Scliwimnifr V tr-^^ffTtet wrrlfr Irfiirn. I>aj 
Ventil R, durch wcldiea der Dampf vor dem Biotritt in daa 
SchUngearelir geleitet wird, dient dani. Mm ABhebeii de* 
Baker-Ofens ein AiriiitdgaB dca Waaee» in dem DawpIMtr 2 
zu wrhiadenL 
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BttMantpftnmuad wM in Ttrbiidung mit der UoppelucMaafp* In Bikw-Ofen aagamdu/k 
vtA dtent m BetdüaMdgmg dar WammMawrdilitalimi. Die Ttwuml botelit «» einen ediweto. 

eisfnii'B <'v!ii>(lcr ''tu I.änpe und et<ni I>iirihnK'v-«'r, in wolchpin oiii l'-fl>nni(f gfhr'<.''"n">i 

Wunaerruhr eingeücbloüseti isL Si« liegt unter üejji Wugeu und int mit einer bolinuaiiae umkleidet. 
Der Denpf wird m der DoppelsrUange durdi ein HfllftdmpArohr in die Trommel gdeMek lud aoU 
dadurch die Wasufroirkulation iu der halben Z<>it vorher ohne Trommel bnwirkt werdca Kd n 
<ler Troiumd betindlielie» »elhiitUiätigeii N'eiitil regelt dea AbiluiM des CondeogationgiragiHn. 

Bei dem Commii^ler (Mc Klro,v) !;»v!«t«ni tritt der v«d der Loliomotive entoMDmeiie Dampf in 
ad erwlnnt daa io denadlico beSodUehe Wamr. Dm Danpf kitaiiB*- 



N, Srlil«lieriirtlir> 
krltUMT. 

Srtfem.) 



ff. BnipftMalrl- 

Mna> 4«r 
MNi Car laallat 
Mi UkMlBiCib 



rnlir Vwjt i'\ .iiirr Schicht von Ki'-«>li'U'iiiohen zwischfii zwei durt-hKvhti>n knpffrnen Schciban od 
!>oll durch dieüu AuorduuDg ein gerftuscbloj«« Eiiitreten des Dampfüs in den VenniiicliiuigBappant 
eniclt werden. Rtn Ventil regnllrt die Mei^ft» dea eintretenden Dampfe«. Ve« den Conmingler. der 
neben dem Haker-Ofen angebracht ist. beginnt die Cirkulation d<>> Wiinnu.i<.si>r4tronis. 

Das Disc Drum Sy<1cm besteht au» l;us•lpi^e^len lUiudriM'hcn Trommeln, in wi'IiIk'ii -ich 
jfi & holile «clieibeninrmige und mit Kippen verliehene Körper tun» UotiigUitü befinden, die ülwreinander 
nnd nit einender venelmnlit rind. Die HoUbOiper aind mit Wnner der Heiileitnv RelUH, 
weli-he.s diirrh den in die Tr^unnieln i;p|fit<>tcn Hanij'f erwärmt ivinl: si.' besitzen iu beiden Trommeln 
zummmeo eine Ueitfliche von etwa 2 qm. Die Trommeln liegen unter dem FuiMliodca in der Mitte 
daa Wagaa« md aind mit dar Waaaariaüanf die BrinMMna an «ariMmdai, dnm die CirliMMn daa 
Wannwanerali«na bei Anwendnng ran Dnnpf adar Fanar BMa in danalban Bditaus atnttflndet 

Da« t'nndeusationswas'oT wird vennitt^'lst eines Hahnes nach d>'m Tropfrohr •releitef, welehes 
aidi in metalliüL'her Iterubrun); mit der Hauptdampfleituiig betindet und .so gegen Einfrieren 
ReachOtit iat 

Kei diesem von Sewall angegebenen Sy«tem wird der Dampf von der Hauptleitung in < :ii bi>n 
dem Baker-Ofen stehende Tromnuil, in «elcher sich ein mit Waaaer gefälltes KupfenM-hlangenrohr 
veo etwa 8 m Ulnge beflndet, geleitet, nnd beginnt tron hier ans die Cirlialation dea Warmwo&ter- 
atnmea. Dna OMdewatieuwaaaar wird durah «iam Halm abgeleitet. 

Dieses Heizsystem beruht auf dem Priuip. da<s dur>h einn ,\nbrini.'iiti:.' »Mit nünii.fiü'uifeln an 
vcrschiedeoeo l'onkteu den Wagemi «^a Beachleuniguug der Cirkulation des Warniwas^rstroms und 
dndurdi eine gleichmtnig« Rrwlrmnng dea Wagen endelt wird. Dm Heimyatem der SaMj Car 
Henting nnd Lightin*; Co. i»t 
dargestellt in Textfigur 38 und 
im Folgenden naher beiehriaben. 

Der Dampf tritt aus der 
Hauptleitung in ib^n nobi'n dem 
Baker*Ofen klebenden Uampf- 
mantel A, woaelbat die drlm- 
latioii bix^innt und gelangt dann 
narb ilcn l.r-iilcii imti'i il-tn Wagen 
liegcudüu (li'i/iiidiitt'hi Hl!, von 

denen daa CtadenntioBawaiiaer 
nadi einer bereite bei dam 
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dinfctm DunpCvatem dar Chr Hratiig ind U^fiag Co. mrter IM. No. 7 bMdiriaiMDM MlbattbltigiaD 
VorrieUng C ram AUmmo 4c* C«n<li'n>:iti>>iiswassers geleitet wird. In «Im Dunpflnlntoln sind di* 

IP, WasMMrolire iii<'lit in Sclilaiit'cnforni iinur-nnln-'t, ■iniHVm in 

zweien parallel liej^ewl und aii den Kiidi'u iiiiWiuaii'ler VM^ 
iNndn, wit am der Textfigor Vi m «nehm M. 

Bei Aenrndmig tod Dumpf wird eim- (.'irknl.ition des 




A WasüerHtrninet in etm '/i der Z«it bewirkt, welebe bei 

^ aliciuigeiii Uebnocii in BdEcr-Oft« erfbrdtilkli iai. Hernie 
nbebeo M noch, im hei «Beeem Sjntem die Uiektung dar 
Cirkul»tion «Mit^i'irt'rrrpspM di>r >><<i Anwindiiiig de* Beker-Ofeia crfolg«od«n irt, «ae Jedoch Sehwtarlg^ 

keiten uiclil mit >-'u-U hvinütm soll. 



Die Wagner Co. hat für ihre Luxuswagen ein Heizsvüteui eiugvfQbrt. das stieb au da;^ obr-ii Dt.Hixaer-lebiiag. 
bewliriebcne anlehai Bi iit ebenfiiUs efai HtkoMMbR vwbawleig, in mldwm eribnieriicheo Pell« ..rivJuT^XLi. 
du Wancr durch Feuer erwlmt werden kann, im Altgemeinen geschieht iIict die Hrwarmung dnrch 
Dampf. Dieser wird in zwei im Wagen l>efindli(<he eylindriselic UedtaM gdntet, in denen «n 
Anzahl messiogene WaiMcrrobre von etwa I" mm) o angeordnet »ind. 

Anf Taf. XL n. XU ist die Wagner-Heiainjr daigeitallt. Dar Duuft wird tiiDt^at in doa 
fliier dem Baker - Ofen übenden Dampfniantel ^'eleit'Ct , wo die C'iricalatinn de.s WuHMT^tromen 
ilven Anfang nimmt. Von hier aus wird der Dampf nach einem iweiten an dem andern Ende des 
'Wagen* liegenden Mantel geführt, nm uchlicsslicfa von hier als Condeuationewaaaer hi das 8aU 
«taenngirohr la gelangen. Ba wird behauptet, daaa fad 0,14 Ha 0,2 hg/qem Daupj^nrcHning eine 
grosse Aiixahl Wagen selbst bei grosser Külte wirksam pehoiitl werden kanu. 

Die bei den verschiedenen Meiuuiordnunüvn zur AnweudunK ßekomiueiieu Kupplungen und alle 
ao eingerichtet, dasa sie bei einer /ugtrennung sirh selbütUiitig lAseti. Früher wurden vielAeh 
Knpphngan ngeweodet, die dnrsh ateife metalliaeh« ttslinn nit der Daapfleitnng rwiNndeii waren, 

iIhcIi liiit ArU dii'-p (.'m- 



flg. 41. 




ktrutftiun nicht bewährt und 
werden jetek maietana atntt 
der Bohren OnmniacUlnche 
heonlxt. 

Von den vielen Kupp- 
lungen sind die wn OoUl, 
Martin, Mc Elroy und Sewall 
am iiieiytiMi verbreitet und 
niAgen die beiden letzteren 
^ ala die widfatigaten hier be- 
aclirieben werden. 

Die heim (>niiiiin^I<<r UrBIroy^iBpflk^. 

Klro>) Sjsteni augeord- '»«»«(pm«» «. 41. 



nele Kupplnng ist in Ttitlig. 40 in der Ansicht und im Ltagawhaltt dargealellt, aueeerdem let 

n<Kli iliH' :illg>-m<'iii>' Aih'kIiiiiiii; lu-i ^'v'kii|']'<-lte& Wagwi in Tcxtllg. 41 gegeben. 



Digitized by Google 



114 





Bcid« KappItmcalEArp«' sind genau glcidi, itn« tNehtnngiifllelieii mu&m dimft Drefaen nreier 

mit HflK'lii vt'pii-ht'iii'r Hing? tfüt aiifcinandpri^epresst Ilri einpr Wa|{nitmniii|[ bewirk Nl die tu 

den Hi'lii'ln Iiel>-i1ii.'t<'ii K>'ttiMi culrr Si lmiiri' A ein iJiam der Ku]i|>lunf;. 

Dip am nH-i.>teD verbreitet«! Kupjjluiig iüt die von der CooMÜdatcd Car Heating ('o. angewoidctc 
ScwaU-Ku|>piuit^. Dienelbe leidinet sich durch Kinracliheit, soiric dadurch aus, diuDi der Danpf 
diwth sie kelM lUehtMigstmiennv und datier «nch k«iie Dradmimindernng erleidiet 

Text«},'. 42 reigt die 
Ku|»|)Iuii); im H'>ri?.iiiital- 
R'linitt, (jirundri>'< uud Aut'rls:«. 
Sie bestellt aua twei f leielMW 
HUftam velclie dvick Koag- 
gen gegea einudar gepteut 
werden. Bd einer Zagtrea» 
niiDg nehmen die SdiUUielie 
eine liorizetilnli' au, wo- 
durch sii'h diesf Kiipplnng 
dann ebenfiills aetlMttliiUif 

lOHt. 

^Vl•' -rlnii im Ah.^hnilt 1 lnMniMkt. simi ilii» Anicrikancr in nc^iii; auf W.inne -oAir verwöhnt iiii'l 
Iwantpruila-ii uucli ciuo höhere /iuuiierteuiiieratur, ali> «ir est iiu Allj{t>uieineu gewohul sind, lui 
Mhltaft 1801, als «s aa der Ovtkftite <New Terk u. s. w) ielHW so hei«« war, wie bei um in Horb- 
sonmier, wunli-n morgens, wenn die T<'ii!|" ratür etwas gwunkeu miii 1 I ü; 'ii<cli die Wagen 
aehwedi K'ehvut, wan befremdend war und erst dureh Aolküseu der M'liHiaii (irwarnitvii HeizrShreu 
fettgeiiteUt wurde. Ebeaeo wurden »n einigen Stellen die WarteummiT geheizt, wie auch, nebenbei 
beneritt, in den Hoteb gefielst wnde. 

Die Aisishten Aber dieHeinngM gdm iaAmdlHi aochseliraiM^iaader. Nadi dm bd her- 

vorrafreti'Ii ti T-'rlmikeni anf.'püti-IIti'n Krl>iindiffunsri'ii wind'" fc»l<,'i's1<'II(. <la^s h<'i Luxuswagen die 
\V;irniwiiivsi>rliuixuog durch den Uaker Ueater bezw. durch eine Vereiuiguii); nu» Uaker Heeter und 
Dimpflieising für daa Beete gelialten wird. fSa irt nicht tu leugnen, dnss dieea Art der Belsung 
Vor/Ogc hat. Dif Wiiji;vn könuiMi für «i-wühulich mit Lukuiiiotuiliiiiiiif j,'t!K'ut »'tiIbd, es kann 
in allcfl besonderen Fällen, i. Ii. bei sehr strenger Kilte oder bei den hinteren Wagen sehr 
Ungar ZAga, die Ufenheizung in Wirksamkeit treten. Werden einzelne Wagen aiqgesetit und müssen 
dieselbsn lingsre Zeit steh«» «der Mirea dieselben in Zfigen, di« nur Oflmbaitung haben oder bei 

diM'.c-n aii> ;iiiilcron tirftnden die Hrizmifr m^iiv/fllKifl ist. mi knnn d;n KiiitVii'riT. 'Iprsellicn xcrmii'Vn 
und eine milde lirwärmung austand^ltu erreicht wurden. Kin L'ebeUtaud dabei iüt jedoch wie l>ei 
Jeder Warmwasaerh^ng, dus wenn die Wagen bei strenger KiUo nach Beesd^ung iat Fahrt 
ISinijpri' Zi'it ohne Wiirtunj; stehen und kein Fener iu den *>efeii ist. das Walser in den Kohren friert 
und die Heizung heschiidi^'t winl, Wenn prns«' Anrim-rksiinkcit mir die I'nti'rhaltiin>,' iler Heiziint,' 
geli^ wird, werden diese Falle allerdings selleiifr vorkommen. Jede Vernachlässigung wird skli 
jedMh «tnftn, wthieod bei der rein» Dnmpfheimng. wenn die lUbreD sieh rollstladig Tom Condrn- 
enHeeren kaonsn ud dsber watserft«! dnd, solches nicht *«rfcomnen kann. 
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Iii ]?«treir iler gewOliiiliflieu \V:i;.'rn ".v;ii. ;i 'Ho AiMicliti n pi t'irüt. Kinii,''' L'!n>ibf'^n . ili'-j- d:* 
reine Dauipflteizuug w«lil geuQg«!! würd« und wegeu der grO&-iereu Billigkeit Autüsii-Iit t\ir w(>itcren 
RinfllliTttOtf ktb«, w«b«l HBnMMlich das Retam-Srstmi gelobt wiird«, andere jfdocfa bebmiiiteteii, 
da>» die Ansprlkln» <le< I'iiblikums daiioriid stcii,'cn Wörden, tiiul dass die Heizuii" mittelst Wn<8«r<i. 
welche!« durch lyokoitiotivd<im|]f«rviilriiit wird, dit! Hcixuii); der iCiikuiiH sei. AiU'h iA 7.w<'('kii)ii«sig, 
linreh Anbriugutig der iu Amerika viellach übiicben gu&neiüerDen Au^i-strahliiogiiToltre (liadidturs) eine 
gewine GleklmlHiglnit ia die Ueizimf; m biinftui, da dien ^«seiaomea T heile aich nicht to nsah 
aliV^li!i T wie di« dfliiueo whweisst'iseriit'ii. Di«! Heiziiiij; mit rfiiieiii hanipf r-ei r.u wcihsidvoll und 
die Tcmperiaaninteraebiede tu gros», auch wftnlen bei 10U°C »choD organi-^che Theile (Staub) ver- 
gart, vodnrch Oervcli entattnde, was bei der milden Enrinnung der Waanrhaining nicbt der 
Fall sei. 

Es lisät sich nicht !fi!r!ii>n. dass die in den amerikanischen Limiswapen anjjewendete Warm- 
wiUMrbvizung (wckhe »uch in unseren äciüafwageu iji Beuutzuug i»t) bei ricltti^«r Uehandluag eine 
Mlnr «Bgenelmie glaiebinilasigiBWimM eKcagi. Ri mau aber dabei Iwmerict i««rd«tt. daa» aeh«» aiia 
AVettbt>wtrbsrOck»iehl(?n in Aineriku «uf die ifiit* l'nti>rh:iltun^' der ErwArmung und l/inung der 
Wagen betenderer Wertli gelegt wird uod inn die Bediensteten in dieier Beiiebung gut i;t>si'hu1t sind 
nad atreng flbcnneht wtadm. Bai n>rkmmiM|aB TanaclilleitigangeD wflrde das Pubtikum ungehalten 
Min und der Mar der Oeaellaehail leiden. 



F. Ertouditiniii. 

Wie aehoB im Aliaelinitte 1 erwUinl, warden die Wagen im AllKeneinea diiroh Fotrelemnlampan 

erlciiclitet. welclie iu ].'ut«m Zust^inde erh;»l'(i Mfnlc« und gute Lenchtkrall besitzen. 

Dienelbt-n sind roei«tci»i im Mittelgaiige (Ceutrc-Lmupii) aogebracbt, seltener «o den Seiten (Stde- 
Lnov')- ^ eielfacb an iweien nebeneiwinder angeerdaei 

In neucier SSeit hat mun »ui' den bes^eren Hahnen diiniit begonnen, tnr Krlciiuhtiing Fettgaa 
(!?yjtem rintsch) r.u verwenden. de!^:$eD Nerwoiidiui;; io Deutschland gcfiOgeiul bekannt ist« veshalb tob 
einer Ueüchreibuug hier abgesehen uerdi-ii kann. 

Ee werden auch Veraudie mit fe««lratieheni Gas gemaelit, welches carburirt wbd; femer mit 
caiburirter Pre^sluft. 

Itt vereittiEelten Füllen ist bei Luxuswagen, bei d^ten, wie firöher erwllhnt, die einzelnen Ver- 
waltnugen sich gegenseitig in tlherUeka bestrebt aind, eleltriMhaa Liebt vertnehaweite eingeführt 
worden. Uan ist hierbei j«d«cli auf to sroisa ftdmtorigbeiten geatossco. das« diese Beleucbtungiart 
rorl&nlig wohl kaum im Groasen xnr Einltthm^f gelangen diiifte. 
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Y. Aligemeines über Betrieb. 

Tofinner: BiienlialiiKDinctoT BBto. 



Die t.Siifjr rli-r in i1<?d Vc-reiiiigten Staatvu am 30. Juni 18S9 im lli»lriel>e Iwfindliclicu Ki*en- AII)t«ariM 
baliiien bitriig nach deo Aii^ben d«« neuesten «lUport of tb« Stati«tiw ol Itailwaja in tbe L'uitod Aigakn. 
SlalM*, 1890. Id dcirtMlw M>f« aniKncebmt 853998 km, M tb» etwi 10 mal w gross, alü die der 
pnradiehcii Bahneu ('J.'jIhio km) und erheblii-h •;rJ)s.-«er, »Is di« alier europäisiiieu Halmen zusamuieB 
genomm»-!! : (I)eutsclilaiid bi»-!!?.! j;. B. ■10982km, England ^IsTSkm Eisenlrahneni, vaa hri Oenrtheiluog 
von audcr«n ii^blcawertben (L'ntMIeo u. s. <r.) nicht ausser Acht gelassen werdeo AuL 

Ol« B«t(MMlt]iga der auMrikuiiphn BbIiimq stellt skih, wain dl* 8., und 4. GM^e. «owie 
M Miles ('•lOOI.Ukm) Oflttt^, Nekttt- und SM^^eivc hiimKcnekiMt «erden, ■itf 1910001111« 
(SUTölukni). 

Von dar 2S399Skin BalmltaKe sind mir 190l6fan zvc-igleidg, lUtSfcn dniglebijr *tnd 

Bs siiMl Tefsciiifdene ,S|>iirweit«ii io Anwendung und zvar: 

Ii- (IHUMmui) aur 4iKl(m Ba)iullugi> 

4'eiVt" (14S5mm> l& iTT» , . 

4'fi" (U4Smm) 4t).>'Jl . 

4'8i,/-— 4'«" (14S5— 1448imn) , M30 , , 

3- (914 mm) , 15870 , 

8' 6" (l«v;>:iiini) £83 , 

irthRid das Spunnars des grring«ii liaatea der Bakoni ndtekM 2' Ua 8' 10" («10—804 mm) schnokt, 
ausaardem kommi etae IjaUilea (S^kn) lii«e]klm mit fr 4" Spurweite (2540 mm) vor. wlkrend 
2 Huhii<>ii aiisst'r der Xoniialspiir (143.') mm) audi notli die Hroitspur von (»■ ISIifMnn ;iiiwcnden. 
l>a.s Spunnal» vod •>' {l^tMmm}. welcheji früher 'Jl B«hn«n hatteo, i«l luibeasu versohn'iiniU'ii und in 
andere Sptumalke valndert. 

Die ekciigeaannie Kilnmetcrulil verthpilt i>ich auf Oö!> ItaliiivenraltungeB, veo denen 

3a eine Unge ron über ItilO km (l<NH) Miles), 

» „ , 000-1810 km (000-1000 Miles), 

31 <i.j4-iiw; „ (41 Ml -in Ml .. ). 

62 ^ „ „ n 40;J— W4 „ (iOO— 4W ,. ). 
467 weniger ab. . . . 403 km <290 VUes) 

Die Kmnen der Eisenbakoen von Ober 1000 Miles Länge (KilOkui) übst aoidUierndcn Angab» 
Ober den Verkehr derselkeo rind it mdiiteliender Tak«lla, in Kilometer uad Mark umgerechnet, 
wiedergegnbsD, webal dia Keibonltalge nadi der HtMw der Oleaammt-Eianabme fesegalt lat. 
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U04 


81tiäS2.'iO 


4544 


836172 


Dnimi FkcHIc .< > . - • 




7fl2ti3&00 


26028 


11616 




111438 


882444 


L. Shore & .Mith. 8b. Bf. . . 


221 iH 


TiiyolT.V) 


:J:t71i2 


124'«.s 




i.vH'.ri 


I.S4(>704 


IVnriiylvania Co 


21111' 


7220 7-" "0 


a27;Ki 


lot«2 




i;m>7.J4 


IS204O0 


Aich. Top. & S. Fe lt. K. . . 


■1»T2 


ttÖ0O42j« 


1S7S8 


4732 




00M7 


3Öil7öS» 


CtiMdian Vtie. Ry. ..... 


7M0 




7128 


S508 




48108 


249831 


Boston k M«'. K. K. .... 


ltW2 


.174f-l(H>0 


2;';iM4 


1Q2M 




;!i>ioi4 


391948 


Mich. Ont. U. H 


2ll."i 


.">721'i>(>i)0 


22704 


lU'iOd 




li't;!l7 


11 42302 


Chi«. Ko<i. J. ii Pttc. lt. . . 


ä2H 


Ö«j4ö7ü00 


U»öW) 


;il<iä 




47430 


41)4607 


III. Cent. K, B. 


3&42 


M27075O 


14784 


0072 




$854S 


680826 




{M22 


Aä£l72ö(> 


10^ 


2018 




40006 


a»l79 


Loili'^n & N'a.'ih. U. It. . . . 


2J15 


4!l-ll':).VMt 


lltMOO 


MIS4 




7I>;11'S 


7.'(:!I2-J 


iüeh. A Daiio. ii. H 




4a:3S82.'* 


i*24M 


2!i04 




37072 


214707 


SL P. HiBneap. k ManitobB ß. 


4B78 


3tM90500 


7S82 


3168 




28996 


195774 


8t. fj. Irao. UtD. k ftL Jty. . 


lili32 


35657ÖO0 


1821« 


tiOOO 




89299 


581478 


I>«uvpr & iiii). tr. V. R. . . . 


24% 


;il'.<:n.-iOo 


121172 


4224 




405«: t 


22:i5.'i3 


Tex. & l'ac. Uy 


2410 


2717o2.'.o 


1 los.s 


2772 




:tiiloi 




Chii-., St. r. Miniii'ii|>. k Oiiiuiia i<v. 


•»•)•>■> 


27102200 


l!»12j 






4^o7ü 


400080 


WabBsh Wn. B; 


m'i 


Stimm 


mi3 


aomt 




70S85 


609138 


St. L. tt San Frau Hv. . . . 


2140 


3'167«750 


128Ö2 


4488 




37750 


:tjs725 


K 'l'im>t , Va. *: Cla. M}'. . . 




2oS<;:!tMin 


]2ii:if5 


4488 




47'";i> 


.•.HH7S 




2i>lb 


l<j()S»w7;'io 


7i2Ü 


1030 




UJ7l»2 


2&27i>3 


Qvir, Colo. 8. Fe Bj. . . 


1708 


IMÖiMN» 


8976 


U35 




2B11I 


236628 


Fremont, Blk. k 3fo. Vj. K B. 


2<'i<ti) 




«072 


2S34 




10914 


132951 


Cbte. ViB«. k Xdir. Bf. . . . ' 




12B94500 


.1016 1 1188 




19604 


119803 



I : 
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Wia «H dar Taballe m aiaahen, iat die Dkhtigkrit des Varkehn aiiw Bahr Temhicdem; 

Hell ttbcrtiifft liii'n'i Jie l'eiinsvlvriTiin-. f)ie New York Central aii<l Hudxou Kivcr-, diu Knr Yofk, 
Lake Erie uini W t -rcni-Rahn ii ■.. -.v. du Mphncalil «ter üftrigen Dahnen erliublu'li. 

Viele der \or3teh«n<l »ur^retiihrten ItiUinen h»li«u übrigen.» ausser Ait eig^uen Stamnilinie noch 
dau Batriab aiiiaUiaaainMiar beiw. uH danwllMn !■ VarliiBdnBif alalmdaD Halmen Kapaohtet odar ioi 
BaWeb besw. unter Conlrdle, wodurch aith dar Einfluaa daiaaibeo vargiOmrl. 



Die Betriabtanlttel dar sawrlltaiiiaeheB 



im J«ni 1880 aiiB Ttdcndem: 



Art <*r Bttriabamitlel 



i 



I 



8079 
15140 

IKOI 



A. Lokonotlran. 

FaniMiaBiaflokoBotiveiii , 

OQtanuglokoiiHitiTea , 

Ifaiii.'irl k^motivcn 

Au(l«n! LokomotireD . . 

Zusammen 

B. Wageu. 

Penonniwageo 

Gotenragen 

Uaaenaehaftewagea . 

JSIgHtfrichtmgafl L _4W<W 

Zugammen . . I <K>II1<) 

Ab die geliebeuen Wagen ^ 

Ziuammeo eigene Wagen . . 

Hieno Leihwageu . | 

Der Lakmnotir- und Wagenpark betiigt demnach . | 



2iM)ä4> 

SötM» 
854031 
81697 



Uß424li 
184809 
I0B7561 



Nach dem Archiv für Kisenbahnwescn 1Ö9I, welches auf Unind der amtlichen ßurivhte Ver- 
gleicbszahleD über die deutMbeu uud euKlischcn Buhucu enthält, üiod auf Ii) km BabaUUige rorbandei: 



VL'Wlllljfll! 






6«tri»1»l'mitt*l SUatoi mn 




BnBlw4 


1 Nonlaiawil» 


L.... 





1.« 


8^7 


44M 


1,01 






30.8 


I34),4 





Lokomotitren . . . 

PerMnenwageo . . 
aaterwageii . . . 

Das gaaunmte bei den nandamerikaDiaehen Bahnen angelegte Kapital betrtgt 36694495840 Jt 
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Aai 1 Ihn Baliidinge fei mcli d»n angetogemni <|n«ll« duFeWIintttlula an AnMigekkpit«! rd. nt- 
«endet in: 

Nordamerika Ui^m M 

DvutMklud 252300 , 

Engltnd «4044)0 . 

Hit'i'iiacli siaA die iiord.iii)i>rik.iiiis>.'li<>n Halmr*!) ^mt erhehliih liilliger in drr Anla^i.' t;<-*«eMDt 
als dir il4>iit>('lipii lim) twtiicntlii.-h ilio euKli<>^lii>ii> lc(/t«re ^tclli'ii sich (a^t 4 iiiitl m< ko-tspicli);. 

Iü> uiag hieibc-t benu-rkt ncrdcii. üa^s auf den iiorditiurrikuniscb«!) lialiu«o in frUk«rer iCeit «iic 
Brteken imi ViMuMe nMisten» tm Holl hMgaBtallt wnnlm. vi« mlehtti anch noeli Jetzt bei Xeu. 

mila^rn in holiri-ifhpn Gegpinit'a jr«'s^lii4'lit. In nciKTcr Zeil «erden Jcdoih di<' hrilzcriiei» Hrüikeii 
durcii eiserne emettt, anter denen sich »ehr vollendete ConstructioDt-n (C4utüeveri>r<ickeii} beiluden. 
Nach den gemacbtn ZmamineiHtalliuigeD rind 117271 Holzviadiikte (Treftl« Work*) mit eiiar 
CknnrotUiiife von a661&^.»5' = BIlsaBü m auf jenen Bahnen vorhanden: dgl. 40üQO Brück««, von 
d*Tieu 1704'i ffu-i Hnjz, HlS."i aii.s Stein. ll8;tK aus Eisi-n und :5,">:l."( :iih Holz ntid Kis^n beitellCO, 
wihreud 1)49 Tuuuels iu einer «Itsiiniiitlilnxe von t;<isitl;J'= lt>5:}10m vorkommttu. 

Stent nnn naeli den angetogimni ijtielleo i» glHclier Weiw die Zahlen der kihdcrten Reiaendeo. 
die von dinaellteo dvreUhhrriicn Kiloin«tor, sowie die auf jeden Raiianden dareliadinitilkh antbUen- 
den Kilemater xuMUimen. eo erliiUt niau fulgvitdc Tabelle: 



Zahl dar IMeandan . . 

Oeleictata Fecaonan-km . 

/iihl iLt ,iiif I iii" !'i : - □ 
«lurvlucbnittlii'h fullklleu- 

den km 



.Venlalfte SUaten 
I v«a {bnlanicrili* i 

I 

4T2I71:U9 

laoniCDOOio 



It.iitx'hliiiitt 
(IS«!*,«» 



376825000 
IM 72887403 



Engluid 
(I«!«» 



77«4d428& 



S9.4A 



20.99 



Kü wnrden inuerhalb derselben Zeit vou den l'eiiigueazüg«» 44M;i'>7ii'.>4 kiu diucbtiihren, »odass 
•ia Jader fug durchtehnittliefa von 42 Raiaenden baaetit war. 
Kbenao erhAlt man iieiOglwIi des Fkiahtrerkebra: 



: VmialKie StMMt ^ 
Tarn 
Kenbncrik» 



I DaatKtiiiid 



I 



BaRrderta GOtartmncn i ' 

1000 kB«) 

(i.dei-tcte fiüter-tkiii . . 

Zahl der auf 1 Giltertonne ' 

(ailu00kg)dnreh9cfanitt' : 

lieh entlhlleudan km. . j 



«994b31Q2 



21!!Qg»Ba9 



Engluid 



SOSäOOOOl 



t0«3C0a0Sl43 ! 2ISSI199307 

I 

i 



20S.04 l(liä,OS 
*> DU nmitllfialiwlMi Tamw vIrJ im AUgorcinM n MT kg fwvcIraoC. 
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lU'incrkt muss noch irerden, itas die DimrlischnittMiihlcn l\lr Amerika kein so klares Bild geljen, 
ww in I>enttR'blatiil oder gar io Englaud. Dar U»t4>u d«r Vtrelui^tfii Staat«u ist «rlifblkh dichter 
tcrflilnit voä io4ustrierficher als der mit Pitrien nsd Wald rmh gan^mtr W(>4«r. 

Pie OUtenOg« dmchlkfeii nunimeD 6169162864 kB, m hat eio jeder Ziij; dinchichDittliA 
VS&,lff TooDfD baflhrdert. 

Auf jeden ^Dwohntr dar VcmiiitgtaB Stutca eDtfkllan £22,68 km in PefaoaanAgea aod 944*47 1 
Oater in GtlarsOgcii. 

IMialb dar 0<aammtrBiaina]imen und Amtgnlicn am dam Baüiaba «igiabl lieh Folgaades: 







DcaiDcbioiid 






jr. \ 


Jl 




(n-'iainint-Hiundbnie . . 








Oeäanuut-Ausgabe . > • 


274000947» 


688117600 


801882320 


Genmmt'UaberidHUB' . 




583994580 


73861B0SO 


SaMmmt^mmlimai «R«ba 


B sich au» dco «1 


■Mtaaii Varkelmn u. s. w. vi« 




StMtW 


l>riit*chl«n>l 








,€ 




Pcriiotieruerkphr . . . 


12752715:17 




l).Vi<iUIS<l 


Güterverkehr .... 


27-l0:¥t:j<;.vi 


87;»24l;l41 


82l72t>(Hit) 


Sonstige Kinnahnien . . 


.«4S[>13i')7 


5D970017 





«der iu Froc«n(ea der Cic^tuuit-Lianultiue aiugedrückt: 





Vereinigt« 
StaaUiu 


DaulwUnd. 




Partanenrerkahr . . . 


1 

31,tO 


% 
26,35 


42,36 


OAterrerkdir .... 


«6,82 


66,091 


sa,84 


Sowlige Einaalmen . . 


»i08 


4,73 


4,30 



Wie m» letJEterer Tttitell« ereichtiich. erwächst in «llen 3 Ländern di« Hau(it-Einu<üiiue der 
Bahnan ua dam GfltM^Varkehr. Xonlameribi imd Deatadilmd »IgeB fiut da« gleidie Bfamahma- 
Ytrhlltni« iwiaehcn dam Furwuen- und Gatir-Verkehr. Di« Dordamarikaalacheu Bahnen rer- 
einnahmt'>Tt fi!'ngen4 iii dem aiigetahrten Bctiiebqahre noch 231071238 «4[ m* anderen QiMllwi 

(Veikaut von Ländercieu u. tt. w.). 

IC* 
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Bei dem «mcrikniiMlira BahMU vartheiko fieh di« Ocmmiiit-AnfriMn in Promteai «ic folyl: 



1) AUgi'iiiiMti«' Verwjiltiini.'i'imlosten '-'.44 "„ 

2) riiti?rhaltMiiK der UlAae und Bauwerke ..... 22,40*,, 
S) Luterlukituug der BetrieiHmitt«! tlt^*/« 

4) Koitta der Tl»iia|Miirtvenmllaiig 5I<9S*/* 

5) SiHiitige AuKulMn o.i?" ,,^ 

i^uiMminen . . t(M),tJO% 
Kldi A1>«>|t 4er MtMiAimUii md der K«ileii tan VariaMi *«a Anleilwo TaiiilrilNb aa 

UAendmn Ar Venugi-Aetien :M > » ,, 

mr <-*>w-t„.<-rW Actit>n 

Die HnmahiiieD für deu Tr3ii«|M>rt iU'iUiu »ich durdiiiclioittlicb wie iol^t: 



fikfCWlMd. Pf. 



Dmcinelniittwitrai; flir 1 Rrisnik« . ; t19 

Eimiidiiiif ror die H<ICi 1 1 1; i^' ciiies |{4<i4fud(Mi 1 km weit , . . ä.7 

K«>stra t'fir dia IMärdcruu); vinei Ueis«nd«n I km weit . . . ä,2(i 
Durdneliwittsntrag fiBr 1 Qet«rtonM ......... 

Hiiinahme für ilie Hcliirderiini; <'iiiiT I mine 1 km »ait .... -.4^ 

Jiosteo fdt die üel^rderung einer ToDoe 1 km weit l,M 

Cinnalims für des Zngkni bei P^rsonencllfea iBl 

KohWa für die Ii«f^>rd>'riiu^ oiucs IVritom^nnifM Ikn weit . . 2193 

Kioiiabuie tttr diw km bei iiiiU>n!ilgi>ii 487 

KmI«d tat die BelUrdeniii^ eioeii Oatenugi«« I Itm weit . . . 284 

Kiiinalimi^ für das Zugkm l>i<i uiidiTfii '/.ü^vn 968 

Ko$t«n für di« Ikflitderojig anderer iUige i km weit .... 250 

ProcentiMlee Va-fattliri«» der Ansgab«« xu den Rihnabncn . . 66^ 



Zern Verteil mit dieen Zebimirertliai Mi beneikt, da» der Dnreiiaduittwrtriii,' iiir 1 RdeaadoB 
ia Deutaehlud 86 IfL, n Baglmd 72 Pf., der für eine UAtertonod in ÜAUtwhiuid 400 Pt, in 

England 272 Pf. Ijcträgt. näiirond '■t<'li dio Riituulinx' fiir die Ilefrirdernng 1 Kebcaden Ilm weit 
io DeaUcblaiMl auf U,li> VS^ dio fiir 1 T<>uii«iikiu uul' U,HH l't'. stvllt. 

Die Xaht der BediemteleB in den einseben DiemlsweigeB iet wie Mgt; 



ätelluug der Ueaiutea. i AnzahL 

OlMriminite 4739 

ittirt'uubi-amU' , . 2fi>f17 

.StHtiuu^Yunitdiide u. n. w. . :M171 

Andere SUtionsbcdieostete { 98037 

I...k..iii.>tivraiiwr ■ .'KI217 

Feuerleute ' :il'.'!t:t 



2n aitertrageu . . 1699U 
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SteüuBg der Ütamim. 



Anxabl. 



C«licrtrag 



YM^tühttT 

AndMW 2ugl>cj;lutter 

MiwAinenscbloner n. k. w. 

Zbnmei'Ieute (SU-lliiiaL-hcr) 

Andere Schu|)|M'i:;irI" it' r 

BabDnieiüter 

Btnckeaarbiilcr 

^Vcfihciistellrr, SigHilwirtcr Widittr 

TclegnipbHten 

Bdm SekiAfMkahr Ueachaftigtt- . . . . 

Alb andcnn BawliiilUgtM 

Somtige 



2fiH5:{ 

145W1 

.13044 

mm 
«m 



ZiManiuicu . . "0474^ 
Hiernu<:li enll'ulli'ii (lurcti-tchnittlicli niif Im Milny = 161 km Balmlinie 45!» 13aliul>e<tiviiji(i-tc. 

Nach der ,i^t&tiftUk der tin üetriett« befiodlidieD ELaeDbaliDcn Deubsoblaudi» lä80,90« war«D auf Jeu 

daBtttbm EiuDbahnm inagaiaiiinat 371090 Beainto umI Arbeiter beaeUltict. m» auf je IltO Xile« 

(161 km) <lurili»rhiiiltlirh 1 1'>7 Bedienstefcp rrffiebt. 

Na«b dem Ikricbt des eogUscbeu Uaudebamtes waren auf deo im Jahre l^Vü in Knglaod vor- 

bandeoao ]!)620 engliscben Ifenan BaboliniaD 346426 FarMieit beecbUligt, «rai fllr lOO Miks 

dwcbficbiiittlich IT-IB Ucn]ieost4>te ergiebt 

Kri -Ti rebi^tMiok Uber die auf den imn'riVuniirhcn Balmeii in der Zeit vom I. Juli lB8fl bU 

1. Juli IHM) im lictriube Uatüdtetea uud Wrlit/im ^.iM di« folgende TalxHIe: 



Art des Unfallee 



f Ki^eobuhn- 

||. Pemntl 



BeiMMle 



Andere 
Penonen 



Beim Au- and Abkuppeln toq Wagen . 

HerabfallfB vei den Zügap u. LelUMUDUven 

VerlctnHweD, ragemgeD durch Vorbauten. 
Toanu n. a. « 

üwniniiDeaslAsw 

Kiili»leiiuiii;en 

Andere ZHiJunregehiuissigkeiten 

H«i KreuzuugifU uul° L eburführuii^eu . . 

Auf Statieacn 

An» aemtigien L'mefaen ...... 

Inq^esammt . 



3(M» 
493 

a5 

167 

12-, 

ift!:i 

24 
TO 
Ü89 



soll 

296 
820 

(•')'> 
U*l«l 
4Ö 



.1 



7729 



107 

28 
5J6 , 
31 
26 
120 



44B 

247 
10 
205 



I 
I 

~ i 
87 ! 

20 j 



^ 

107S : 2008S 



41u 
754 2SI& 





900 1 «7«7 


^ 1 


49S ! aoii 




(ja 1 i'M 


«, 


311 1 1313 


«9 ' 


182 ' III.'! 


1 

.'.l.'j 


7;}T 177« 




4iS7 j ij[»ö 


472 ;; 


424 : 1400 



23<.i7 2874 10800 



■ - ' :; ' 

310 I 2146 »541 I 4135 jj fi823 3030» 
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Anf di« vvnebiMltii«« Klanen 4cr licdiewictfn Tertheileit nch divw Z«1il«n «i« Mgt: 



SWUuQg der Bannten AimtU j OelAdtet ; Verlebt 

ZugiMTSouul ! l'.isa.!\ 1171» I ll.iul 

WfieliMstellw.SigiiiilTirter und Wachtier ' imu ; 23«) j SITA 

kudm Uedienstet« 017130 ' riM j «HDi 

XiehtlkuBiffeirt« 1IS40 28 213 

liugefluamt . . . , 7U4743 I lt»72 | 2Q02B 



Von 4*>4'>4'-'' iitsgir^auiiiit iiii LL^ciiljaliiiilii-n>i iK-srliärtigU-o IVr^oueu stud iiierunch tu i-iueiu 
Jahre nidit «rcnigvi- ak 1972 ||>eiad(et nad 20028 v»ri«tzt worden. 

Ks iMitlSMt tiiin lisi hnittlii'li ein Tmltpr jiiif :l."<7 Itmlii'iislcti» iiiic) i>in Vi'rl<'t/t<'r juI' jti ;Ci |l.>- 
diensut«. Am ungüntiliKi^teD in Brauig hieraut i^ht daa Zi^penonal da, LokoiuotiTfälirer, F^ner- 
ieot«, ZugAhrer, BraiiLMr. Uier koomt berdta anf je 117 dieicr BeanteH da Todter md auf je 
12 «ia Vflriatetcr, wlhraDd in Euglaad im Jahre 1888 «la T«dciilii11 auf ja 3S9 SSughtamt* und «in* 
Vt'rIcUliii); auf je ■ti» .licsfr Bi';iiiiti'nlil:t-^i' fii lullen. Aiii.'rikii ilüitii' iiiit>>r den Eisi'iibahnliiiiilt'rn 
wobl ma uug(iU3U^»t«ji iu üviug stuf L uglii< kstiül« du<>U-heB. Vou deii KcisCDdeu wurd« vc« je 
132319:1 einer gotodtet uitd von je 220094 einer verletat FOr Baji^nnd rtdlen »lät dieae ZaM<Mi 
mit 1 Todtiini; uni jf <i'.i|"J3:>4i l{r'i»<'iHl« und 1 Vi'ii<'t2iintr auf jv -t-'-ü'. 

Vach 'l<>r .St ülslik il><r im Itc-trii lH' Ikpliiidlii liüD Eüwnbahoen DenbchlasdetBetriebsjebr 19äi>,U*>)' 
betrug di(* Ov^umiutzabl di-r Ik'aiuU-u und Arbeiter 

in der Betridw^Vcnvaltang: 31.1729. 

Von diceeo viirden 

fietSdtet .... !I4\S. 

viirlelxt ... I7li3. 
Ks koniint iiieriiiich 1 T'i'itiiii'p.' aiil' '.>''7 uii ! ! ^^ rl"1j'inv.' niif 171' l^Hli^'u^lt"tf•. iras einen 
l'roceotiMtx vou 0,11 b«z». der äe:>aiDiiit/.ulii il<>r l(iMint«'ii iiixl Arbeiter eotiipricbt. 

Hieitu «nd noeb die l'ofiUle bei KehmbcKhilfUj^nnKen (llahnmtariialtnng^ und Banarbatlen. 
Auf- und Aldailcn mhi (iiit- ni iiud uiidm-u mit dem l!<'tri>-l<i- uiebt diracl nuammenhAngenden Q«- 
Kbftften) zu rechnen i «s wardeo voo den bi«rb«i Ite^^i-bil^Kton 

getadM 4. 

varktit im. 

Der rii>i-«-iiUut7. d> r vnrlt'iztni Kcitendcn ist «in JtNfsvmt geringer. V«n den hb^Mammt beorderten 
ü7titi:2'jOi.Ni l{ei>euden vi»rd<!ii 

geUdtet 40, 

vrMii ITI. 

d. lt. ei koiumt *iüe Tiklluiig aul' je 'J.)a>ti-5 uiul 1 Vciletzuuü mi j« 2ll»'>ti()o lieiiende. 
V«n fremden Penonen. aimwldieifelieh der Selbetmlnkf » aind 

H.M.Vitvt ..... 209, 
verletzt t^lt. 
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Die l iiialk <lcr Fe«t-, Stenns Telegnpliea-^ TvXam- sod aonitig«!! im IHoiit Miidllohen 
Beaaitn stclltn nch losiiminen: 

Tedtingni .... f>. 

Verlptziingdi , . . . 

Die Ouammt/ahl der l'n^lnrküfulle bei di-n im Itfirii'be b<'tiiiillich4'ii Kispiibnlmcii L>eilt>i'blan>lH bvtrj^ 
MRDit 3068. UuglUckiißU« iu dcu Ei!;i;iibiibu-Werk»tätteD sind hierbei uickl mit «iiibügTiOen. 

Nach 4tr Am «ngtRhrtau antlicheii Statirtik der nsiduiurikniiichen Bahaen sind die in Ibr 
püili.il^i n'ri '/ ililrn riLriLrcn* luiii Tlieil mii , 1~ iimrilicmde zu botrjtlitin. da «s in Amerika vSpI« 
«.{•^cliältübetviebc gilbt, die rom Staate uiilit genügend ooativlliit «-erden kdnueii. 80 hält es «neb 
«chwer, tob d«B EzpreaMom|Migni«n, welrlie den BalmgeeellschafteD fSr iirr PrirUcginm und dip ihnen 
pewäbrtt-'ii Krleichtt'rungen i\k Summe von ll)73i>4ll fl = 8:f.i7i'7-l7 Kfziihlt babeu. gäuaun 
Zjihlen nbor den Verkehr rn 1 iIilUi^h. auoli bilden die änderten (ieMdWbafteii. webdu» 'Spü )t.ihnen 
zu tM»ouder«u Zweck«» besteiivn uud hierfür Kapital zuaamineogcl^ haben, ein Krscbweroijs. 
SeiilaAragaii nad Moatiga Wagen, für volche ÜKtrauibluigaB gvleiatet verdau adiaeni Uwa utt 
aiidvn-n Personenwagn anaimnaB. Fener rilad di« 8«}im11gfiti«i«iiga-V«relnigii»geB M Tenehiatown 
Bahoen wie di« 

Bliw Line, 

C^iniida .SoutJit^rii LlaOi 
Lrie l>e«patcb, 
Qmt Baitan Liae, 

Midluud Line. 

Xatinnal De^qtatch Idoe, 

Ued Line, 

Union and MatlOBal Line, 

Whitp Line, 

welche eine eigene Verwaltung haben, ron iiiolluK, ebenso diejeuigeu UeMllKbattoo lud Prirat- 
penohCH, waiclw ianeriialk der RSsenbahn beaondan Verkaliiii» bilden nad Vairlragaabaclilliaaa mit den 
Bahnen eingvBangan aind. E* ist <l\» AM di-ntelb«« atw« A5 Md alnd diaa u. A. 

Atin'rlc«n Oil Wtirks, 
Armuur 6i Co., l{«t'rigeratöri>, 
Anna Palaae Hone C»t Co., 

t'bifago Car & ("oul Co., 
Clerelaud itefinin^ Co., 
ISiceliior Tank Line» 

Fowlttr^ ABglo^nMriMn Paeltinig and Froriaion Co., 

Oras^lli Clioniical Woriia, 

Joliet Steel Co., 

Kanni City Dnaaad BeeT Lin«, 

.It'iikiii» LiM> Toultoj Car Co., 

Üitlviiy ['rwes." Oo., 

Street's Stahle Car Line, 

Union Tank Une, Standard Oil C«. 
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iMlMMMMtlMh Von dn PttimirabiibDhOlbi siwi nw venige ia d«r Weiw der eiu«|*ia«lieii HaupUiahBliArt an»* 

(jehaiit. i. }i. die «iraiid (.Viitral Stiitiou in New Voik, der Kuhnhof der Ol'l i'il.n i tiHilrodi) in 
|ii>!itnn. duü Uiiiou ü«p(»t in Cbii'a);o. di>r Huiiptlmlinliof in Pliikdt>lp)iia u. a. Auder« StaUouen sind 
in Ahnlidier, »ber cinfMherer Weue j{«baut, di« Mehmbl denielben Jst jedoch m ainfaeh all mSiürh 
cingariefelat md nacht vleUlKh dea EindniclE dta FrovjaoriMhcn. Ia der Varliall» Itogaa St rar* 
s<'lii<'deD«n Falirkart»>ii-t haltiT, auf tT"-^i*ti''?t ü.iliiifi'tVn unrti die tie.si liift^nVün' 'hr I.ittitfl'vii^rpn-Gi-sell- 
tK'tiiUdia u, a. di« W»rtminiu«r »iod ri>rwi«geu<l >chr b^'bränkt. i-iithalt>'ti oJt mir eioige Hinke 
lud riad nicht mm bchagUehcn Verweil«!. Bondeni xnm Dnrdiigehn oder kurtaa Aurealhalt bestimmt. 
B«11)üt in der );ro:<srii Stidt Bnllalo. wo ich, mit dein Peisonenzni^e aagekommcn. «inige Stnndt^a 
auf den Kaclitt^diiii-lUn!; Marten iiiussU', fanden fWh in dem iinr mä«!<i<;«'n Warteratioiat veldicr tu 
ollcu mJiglivheu /.weckt-u und uucb nU Durihgang dit-nU', nur einige UüULäuke vor. 

Wia aehoB ian Abachnitt I aagegaben. aiad im Allgeaieinca kaiiie oder aar Uahaateiga iii 
.Srhi«neiihfthe vorliauden lau^genoninieii H. hei den Hnehbjhneii in NV« York). Die Oieiier in 
den Luxuswagen u. d. w. b«»iu«u Fuiaibiuke, wcicb« si« ittr di« Uüiiwiidefi. uauieutlicb Ü«ru«u. ror 
dia untarata Tritbrtnfa «etxen. «m das BMteigea d«r Wagm xu «rlolcMara. Auf den grMiaraa 
StatlMHAi auf deiteii mwi die Cniitrolle .<<'liwer durdtxiifiil): I* wilre. Nind die )luhnstei^re att. 
pesrhlnijcn In Ül-.I li iiiii pi<.'nie Gitter, durch welche man die Zttge flohen kann; 

in densel)K>n hetlnden ."H h eine Auutil Thuren lür die vt'Oivbit'di'ueu ifUi».' Wz». Züg». weldie gcüllm'l 
««rdaa, «am die Abfitlurt de« Znjiea heraaaaht. ca wird a<ich snweilen «in Schild aargeateckt, «eldies 
die Hestiiiuiinni; n. s. ». de Zu^'es anzeigt. IUt Ik'unite um Kingan^ reviilirt die Fahrkarte, uiel't 
auch auf ADfragen Autuibluiis und durcblocbt aul vt!»cbiedeDen Ikibocn bei einem Theil der 7Ajg« 
(samentiicii Lakaliftga) die Karten. 

Aaf daa kleiaao Skaliooeo. aaf deaen die Ordamig olina Weitem dnrohanllihrea i«t ftUen die 
Abscbhisspitter. 

L'eber- oder liut«rlubriiugiHi ^fiebt eü iu Auivriku nur vereiiuelt. IWi Üurt-hgiMi£49tdtiui(«u gebvn 
di« Reiaenden ftber die Oleise, um in ihrem Zug au gelaogea; ea kAnmert sich Niemand darmn, 
ob man auf den Glei-ft-u umhergeht Ut der 'Aug schon in der Abfalirt. so laufen i*i.at*r Koamiendi» 
hinterher. Mir wunlt! lH>i»pi»liiveiK von Bahnbtiauittu. als der .SchnelIxuK schon au.-« der Halle fahr. 
Mäbrßud der Li^kalzug. in welchem ich BM8, «rst eiafebr, /.u^jvrufeo: , Laufen Sie hinter detn Schnell- 
SMge her« Sio hHea ihn wohl nach.* 

KtirTisii i^t « auf freier Strecke, es kann dort jeder <dme H>'lV''iffiiitc: !r<>l:i\i, lü^Tilii!^ auf 
ncioe Üefahr; in dw Nähe vou Chicaigo wurde Yer&üiiHtr bei «liueiu Lokal-rerMfncuicuge ;(ejagt: ,Der 
ntehalB Zug hllt aleht hier, aoadem hei SbUo« N. N., lauCta Si« raadt auf dam Glaiae hinnater, es 
iit wenig über l Hile* und richtig minie der 'Ang errei. ht. aber hei dem fiNtwIhnoden Verkehr der 
Lokahnge und teeren I.okcuncdiven nar die );r<>sstc Voi>idit iiOthig, wann nm vermiudeu wollte, 
üb«rfulireu zu »erden; äbnUclie Falle kamen inuhrfacli vor. 

Die Bahnaa euefaen sich gegen die Amprfldie Beiehtdigter dadurch m aichem, daai an Tielea 
Stellen ein Ans^dilavr "tehi, nidcber liesji),'t. da.xü die Bahn nicht nun Batralaa fOr Unbahigta da ui, 
wer CS thue. lübre «» auf sein« «igen« Oefahr um. 
Uurksbaure. U«b«r die Ottteihabnhfllb ist schau im Abschnitt l hcmerkt. dem solche grtestentheils wmerhalh 

dar Stidto liagva, wowllntt auch di« Zflge nngirt werden, so das^ nur das Lokal^'ut an die Aunlade- 
sMlm flbarfahrt wird. Die Bahnhofe sind dem Verkehre cKts|H-ediend hAulig sehr auigedehat. AU 
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Beispial mafe die BasdmilNNif «ina OMhImIiiAaAs folflaiii »owie tim äwmg der Ar dcnnlbai 

■ritsscnen B-tri'^l svorschriften. 

i>er tiütorbtthabof Hairtiionie der Cbicago, Burliugton and (laioqr-£iseut>ahn bei Chicag«. f i t i rt i l ifci f 
denm QnudriiMiiordiiwig «iif Ttf, XUI gegeben {(t, liMttM «na dam Flakiylwa (Ronning Track), 
dn dfri nnil-BAtmliAhii (DMiiaail Taid^ A, B nid C ud den genaigtaii RMigiigMaeB. 

a) Fahrgleiü (Bönning Track). 

Da* Falnglait iat da« «wfee 6I«ii sMIIdi. linJl p«nll«1 nlt daa 3 Hanptgtaiaeg und galit bis 

zur Krenxnng Hawthorne. Es wird von allen lyokomotiven oder 'Anp'n, welche vom Theilbahuhof A 
nach Clüeigo &iinn, twnutit. Die StelliiQg der Fahi]gleiii- Weichen »n 0»t- and Wettende von A 
itkä ärnlk grUna lidit M Ka^ nd grtua Selrild M Taf» btntekaal, warn aii Ar daa Fahrgleia 
gnteIH aind, da^ian dareb w«i«sea lidii bevr. SehOd, «am *i« mdi den yerWadmigvHiw «Biaa. 

b) £iiipfaiig»bah]ihof A. 
DieMT Bababof baitabt ava 12 Olalaan, 10 \a»n«n shid Empfthgagleiaft, wdcba j» 50 Wagen 

aiilnehmen und welche von I bis 10 nnmerirt sind (nogefiuigen vom ersten Gleis südlieh vom Fahr- 
gleiäe); die beiden andern CJleise sind geneigt, sie gehen parallel mit (Ueis 10 nnd werden IwnuUt, 
ujH die Wagen durch die S«bwerknfl dem Titeil- Balmhot' ii zuzuführen. ÄUe mch Oitm gebendeu 
Obttmige. mit AwawhMe dar geneUMKuen TiefasSge, die aaeb dem Uniea-yiehboli» diweblUiiwi, 
lilifen in diesen HahT.tmr l'p'I ('[}■{■■ ••in 

Sobald tiüUnCi^* in den üuhuhof eiufdhren, wird d«r Uepileliwageu dureli das Zugperwoal 
abgebARgt, damit er im Fahrgieise bleibt; der Zag flUiit nadidem die Wddie mm VerbioduigsgleiBe 
am Eingänge des buhnhofn umgestellt ist, nach den) lür ihn bestimmten Gleise. Hier wird die 
Lokomotive ab|;ebangt, sie filhrt durch das Verbiiidungi»glei< riin ii-l i!'' '.f.n Uabnliof A, ßhrt 
rückwärt« auf dein Fahrgieise, nimmt d«u Gepickwageu auf imd fahrt dann weiter nach dem west- 
liohen Aremw^Babobofe, iroiwi sie nacb Htwtbone das Palrgleis benuM. 

GeuiiKcbte Züge von Vieh und Fruohttful laufen, sobald das Vieh *ich aii der Spitze de-s Zuges 
Itefindet, in derselbeo Wei^e in den Bahnhof ein und werden darin weiterbefördert, wie dies eben 
bei getrtlHiliobaB <}fltHifigen gemgl U, jedocb mit der Abtoltnng, dus, «»bald der Zug ula Olafai 
tmiebt bat» rar daa Skaditgilt abgAlniKl wird, MUuMid fia Ldnaotiva das Vidi Aber das Ter- 
liinduiigsgleiK nui-h <li>Tn SürV!?!»'!« nirillich v«rn Bahnhof R fährt und dann rQckwBrts fahrend nach 
dem Fahrgleiäe zurückkehrt, wo der «iepilckwagea autgeoommen und der Zog nacb d«ui weüUieheu 
ATcgme-Bafaabelb geführt wird. 

Haben gviiiischt*' Züge die Vitrhwa^'eii am Ende, so fährt der ganz«! Zug auf dem Fafal^gleiie in 
den Bahnhof, wo da.s Vieh und i' r 'irpäckwagen abgehitngt werden, dann Pahrt die Zugniam'hine mit 
dein Frachtgut auf dem VerbiDdung^gitus am Usteude von Babuhof A vorwirki, tührt in diu Ülei;^ da^ 
daieb den Wdidnawftrter beim Blutiitt ia den Babnb^f beadehaet iat, wo der Zag atahea gdaiaea 

wird, dann fahrt die lx)koniotive nach dem f ilii rl' i-i :'iirn. nimmt thn Viili ii it und fährt nach dem 
«estlicfaen Arenue-Uahobof. Dieosttboonde Personale münden, nachdem sie in Bahnhof A eingefabreu 
sind, die Weieben am «itlldien Made des Brimhofii selbst bedieaea, wem dl« Lok»m«tire in dem Fabr- 
gleise zunickfahrt. BcRocidere Aufnierksanikcit iiiiiss auf die Weiche gericlitet werden, welche vom 
Gleise 10 nadi dem MasdiineogletM fiibrt. Das Penonal moss sich übeneqgen, dais diese Weiche 
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rieb1% iteht, lwv»r «• dictdbe bmstiL Die ZugflUinr mOtMii ihn Bapjiotte Ober sUe du Wagm, 

welrh« im Hawthorn«-Bahiihoft' l)U>ib«u, im Hureaii de» Güterbnli)ihof^T4ii>tfl)«T~ aligeb«ii. 

Die Käge im Daliohaf A werden, nachdem sir b^zeicbott Bind, von der RaDgirma^cbine iiaeh 
dem fcoeigten Bangirglei^ gebracht uud iiach Muüügalie d<f ta den \Va{;cu uuj;ebracl)teii ümich- 
aoogw in dfe «■tapnehend«« QMm de« Balmli«!« B feetotaM. 



Dieser liabahof besteht aus 17 (ilHltieii. luimerirt \on I bis 17. anj^efangen mit dem ersteo 
Gleiü« südliub vom Fahrgl«iü« des Babohof» A. Die Gleite I bi.s 7 k&nnen j« :15 Wncren, die tileisc 
8 bis IT je 41 Wagen aufneliiiiHi. Du ente Gk'u, dsu^ vom üüUiclieD Verbinduug»glel!> luu^ti dem 
RainntaiwBalmlMj'e flllirt, bi dci Uetoiltthniiica^ls Mr die Gleie» 9 Ut 17 de« Belmbeft B. Dm 

dritte Olei», das vod diesem Verbindnogsgleine an!«<t''lit i-t 'In-- I i Ii •rlTifirmiffitjli i^ nnrh Strang 1 bis 8 
des Beiinkofii Ü. Mge. welebe Wagdu mit rencbicdencu Be«timmungsortcu Rlhrcu, «erd«ii iu diewm 
Balmhoft von don fireneiKten BangirgleiMB im Bilmlior A •verutgiri 

rel>erfahruuKslukoiiiotiven laufcu iu diesen lUhnhnf vermitteli<t der vorhin enriUmtm Terbindiings- 
gleUe am Ostemle des D4ihnhof!i • in, i i-Ii iti ?.ie über da:4selbe (ileis «irnctikehreo md diieltte 
Verbiuduns! au die auscblie^nden Linien uud alle tierervu ll4bubt>%unkte b«t»telleu. 

Die OMee im Buhabef B wetdee wie fo^ benntel: 



Gleis 1 Rkr WiKen mit fehlerhaRien Adrensen. 
, 2 , . für die Chicago und Alton-Kigcflbebn, 
, 8 , . , die P. F. W. and C^EieenVilia. 
, 4 . , .des Team »llei.i, 
I , die M. 0. H. Ii. 
' l . die JU. 0. U. U. 



. i;t . le"re Wagen für die Uiirlin^rton Kontt, 

, 14 . Wagen lur Uetreide-Uebewerke, 

p 15 p , . HBi»>Hebew«rke, 

, Iti , . , «eleii» ^'e'vngen «erden »ollen, 

, i? p , , die an>;ebalten mnien aolien und lOr Mtlelie mit nnbeaiditigtem 



8«ibald di« Sitdiilhiirt geeebloMm iet nad Wafia nadi dem Bootlianae nidit eignen, wird 

OleiK Xn. Ii für Vieh nach dem l'iiinn-Vichhor. <ieiiell.s<'bafU-MateriJl für die westliche Aveimc, 
Wagen fttr Katköfen und lür Moigau»>Uebewerke benutzt Sobald Korn in so geringen Mengen be- 
fliirdert wird, dam Getnide rem Utii nicht getraut ni werden brnuht, wird Ohia Ko. 16 Ihr alle 
Wak«» t» den Htbewtrlien, Olei* No. 14 fBr lern Wage« rwi 34' (10^ m) Ar die Bnriingtta Beute 

benutzt. 1*ie Vertheilung der Wa^en auf diesen Gleisen darf nur mit <>«MlimlgUllg d«a SSog-Inq^eMoi» 
(Hier d«» mtcD ßaluüiofs-AurMtber^ ^'eändert werden. 



Dieser Bahnhef liegt direM «Qdlicib vem Bahnhere A und besteht »na 1& QleiMn, von dnm 
jedes 50 Wagen fnast; dinelbeü sind vm 1—16 numRirt; daa enta OMa liegt aSdlich von den 
tMiden geneigten Oleian de» Bahnkol^ A. Alle Wngen, die tngekalten werden aollen, aowie die mit 



e) Teithniiugabnhnkaif B. 



n. a. w. 



Gütreid«. 



d) tteMMelbtthnliof C. 
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nicht besichtijft'TTi Oi'tT<'i'lp. »Is!« uichl im T'um'H'hI. iTirf A !ii»>ii"liti?t werden kann, werden hier w»- 
gMuniuelt Die Gleke 1—5 einscbUessUch werden offen gehalten für AVagen mit unbeaicbtigtMii 
GtMUt, ^ HMumnimgalultaB rad tat dmao Olriian infgeitdlt iranbR vOtm, ttMä «• MtUf 

e) Keparstur-Jiahuhof. 
Dieaer Bihniiof, der flsHioli Tom V«ihcainigsbtbnli«r B liegt, imlalit am 4 01«a«a, ton dman 

Jedes lü Wagen fa«*t. Die GleiH« sind von I--4 nnmerirt, das erste GIcim liegt sUdlidi vom 
Fahrgleis« und wird erreicht Yuni Buhnhot' R dunh (ileis No. 1 und eben 80 durch das VerMpdiug^ 
glei;j vom L'eherfQhriuigsgleue am O^t-Kade vom Hanthonie'Bttbabof. 

Bahn fiaqginii m dw gaaaifteii QlaiiaD doa Bakahofi k ans waidan di« Wa^ wabÜM aioti 
nicht in Ordnung befinden, auf Gleis \o. 1 des Bahuhofs B gcstossen und nach dem Reparatur- 
bahobof befördert. AJle Wageo nut leicht Terdcrblioheu oder wichtigen Ladaagen odAr leu« Wagen, 
die aoflnrti^e Keparatv arfhnkni. wairdaa amf daa Glaia Ko. 2 im RepmtubahBlior g«l»aeht. SolMdd 
der LekomoOvfihNr dtnrtig« Wagen anf dt» tweite Gleia d«B BapanturbafaDliofe st«Ut, mnm er 
es stets dem Aufseher des Reparatnrbahnhofs anteigen und nnter keinen ümi^Uladen dArfeu leicht 
verderbliche oder wichtige Ladungen auf ein andere» Gleie diesem Bahohof» gebrachl werde«. 

Sobald Gieba Im RopanttinlHdmlielig flrelgomaeM worden aeilen, muag der AniMier diea dem 
Vorstände anzeigen, indem er die Nummer des Uleise-s nder der Gleirie fc- y i * l>( i V ii-,tand 
rnnss darauf acbtea. dass (iberall die ^rösste Aufnierksaiokeit hcmKht und ila^^ die Uleise so schnell 
alü ludglicb freigeiuaclit werden, damit jeder Verzug vermiaden wird. Keparatur-Gleine möMen vom 
Oaland« hör gieKlIt «ad liesebt werden; alle Ibwg^nnaaeiuncii lauftn in dan Bepantartahnhor m 
Osten ein. 

Alle üüge oder Uaugirkiliomülivcu, weklie auf dem Fahrgloi^e uacb Osten gehen oder vom 
HswthofM'Balnheft nach Chicago, wüma daa eOdHcho (für den Oalen bostiminte) Hanptgleli oder 
das mittlere Gleis nach Hawthonte benutüen. gemÜNS den für diew? Gleise herrschenden Bestimmungen, 
.sie finden alle Signale aui östende de^ Bahnhofe auf Ualt und dürfen nur weiteifiihren, sobald du 
t'Qr ih beätimuite Signal gegeben ii>U 

En anna hiarhoi bemerkt worden, dnn die Eatgleiaunga-Woieb« in üobern.linwg«^eiM oadi 
Bahnhof \ bei f'lyde, IHT Fuss (.".7 m) östlich veo der Kreuzung' nach dem südlichen Hau)>tgleisc 
die wesitlidie Greiae den HawUiorue-Bahobofii iat. Weiitlidi von dieeem Fonkta darf nicbt mebr 
ran^irt werden. Bangfnuaadifaion kennen jedMh mMh d«r Clydo-Selt», dl« Mirdtiali nm «Mlid» 
(nach dem Westen bestinuDten) Hanp^Ieise liegt, uater dem Sdiiitw der ThnmiBiggale bmfiberftliiiD. 
Keine Hara-lnrriS-Hine cnler kein '/.ng darf diese KntgU-isungiwoichc (lassiren. wenn er nicht naoh 
Westen fährt auf Bdehl duü 2ug-lui>|iel>torj oder d«« «niUm Uahuliub-VorsUuid««. All« linugir-Züge 
oder Lofeamotiran von GMcag» nach Hawtbome-Bahiüief mtneo daa ahdlidi« oder daa mittlcfe 
Hau]>tgleis benut/en. nach den für $ie geltenden Bestimmungen und müssen im Bahnhof HawAunnB 
von Osten eiokufeu. Di« WeichL-nsteller im WelchenUiurme bei Ujrde and Uawthome mOaian darauf 
achten, daa» diaie BoaUinwuugeu nicht rerlebtt Warden. 

Im AheoliBitte II ist achon brf dar Boachreibung der ffignale die Verwendung tm Lnfldmek Mgaale s, w. 

erwihlt und i^t auch üchon an anderer SUdle g'.'^igt, dasü solcher m vrrscbiedenvn Zneckeu im 
BiHBbahoi«C:sen Amerikas benutzt wird; eine Wrweti'lnng IihI. ivie Iiier eingeschaltet werden mag, 
aneh tn einigen Stellen tdr Wegesehrauken in der Sihe grosser Ualiuhöfe sutt^cliuiden. Behub 

ir 
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Oleisie errirhtft in welcher der Wlirffr ij^h anfhält. Durch Fenster kam er i'.'v- Hahn üt><'r>i li(<i) 
und Signale geben, lu der Bude betiiidet sich ein« Luß|ium|i«, dereu üruckröbreii nach dem Ue* 
««ympvpant» itr ScIituiImii fthMn; einige Hibe ^eoeten, vm 4ie Stimmt« v» Mm, ham 
Senkn wiid die Loft uegduiei. 

Üie Wfifcnsi^nnlc I/iknrDotivfTihTVT-" ^]ti'\ m;innirrr;iltiL;rr ;n Pi'iif^rV.'.ind, es komniee 
1— ö ksg« uod kurxv PfllTc zur Vi'rwenduaf;, snwiu (Joiuiiinatioiieu davon, welcbc bedeuten: 
— Annibcf UDg au die äUtioo u. 8. w. 
w Bnmwn fast 
— — Bremsen los. 
w w Antwort aul' ein Signal. 
_ _ _ El ftMen fUgnäh, bri der AUkltrt deiHind ni gebeD Me UAMA «rfelgt. 
w w <*■' Der '/iig will nuröcksc-hii'heo. 

K» wird ein Fla<;n>an gerufen. 

^ ^ ^ ^ £j werdeu Higuale von Wcicheiutüllera. Wücbtern u. w. verlangt. 
V w w w Der FloRnun eell himmgelMi md dea liinleMa Theil daa flugei bcaohot»». 
. w V Es soll ein besondena Signal gq|«iien werden. (Sw Bkteguig dar 
Aufnterkaamkeit.} 
_ _ w w Der Zog nthert eidi StnatenkrattniBfHL 
ww«^ www.... Wanungimf fttr Per§eneD ud Vicb, ««lelie auf der Uabn .sich beHadea 

und Malinruf für die 7Aij;beanifw. «l^*-* nn.' (^ fihr nahe ist. 
Vom Zuyfc aus kfinnea dem Lokomotirfttbrer durch die ini Wagen befmdliche Iilugleine, weldte 
zu der kleinen aa d«r LufUmekimniM befladllclien PIkife (iMaiehlkib Oloeke) fOai, folgende Signale 



^ Älifiihrl, wenn der Zuj; ^Uht. 

w Anhalten, wenn der Zug iUbrt. 

V V Der Fbkgmn aotl torOcIckeaunen, wean der Zug eteliL 

^ w ^ Auf der iiät.h*U»n Station soll gehuHeii ».Tdeu, wenn der Zqg ffthrt. 

www Der !&ug s>dl /.uriickgescliobeu werden, wenn der Zug *l«liL 

««www Die Qewhwindigkeit mll rcrriugerl werden, wUmiii der Fahrt. 

IM« auf der Streek« m gebenden Larapea-SigBale aind folgende: 

I. eine Laterne 4uer tum (Weise <;e:ifhwHii^'en = .Unit-. 
'2 <"in>^ !-uteriie sehoben und p«euki = .Vorwartrfahren'. 
a. eine l/.iteroe «ciikrecbt im Kreis« und ijuar umi Gleise gfeicbwungea 
». wenn der Xug ateht: nAckwtrtiacliicben. 
b. wenn der Zug fillirt : Der Zutf ist abßc-fahre«. 
Die Taifi-HsiKnale bh I 'i ii i l i. lier W eise mit einer VliiH)(e oder der H iml '_'«geben. 
Die Schnur, welche iuiu Uebeu der Signale mm Zug aiu nach der Lokomotive dient, i^t im 
Ionen der PeieoneBwagen mitteo im oberen Tkeile dnrchgeleitek und fUnI fowehl dnreli die Stin- 
Wftnd« »h audl durch die im Innern ile> Wnp.ns etwa iinfebrachlon Solieid«wan<lf-; dieä*>llte lic|<t so 
hoch, daae aie den ReiiieiHieD keine Hindernisse ber^Wt und Ut in nngemetsencn Abstanden mit 
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Lederstreifen oder dergl. an den Decken anff»(>hi\nst. I>s d-'^ fclKiur U-\ fn-l a!k'ii in l,';uij 

gemu gleidwr Höbe liegt, so ui soklie Itiidit zu bewegen; werden damit auch die Signale zum 
AnbaUHi sif Bognniiirtra Tlagg«intatkn«i (auf dnni mir lach Badirf gahaltn wird) gegeben. 

Bei der Mehrzahl der Wa^en befindet t>ich uoeli «ine Kweit« Helumr Mitvilrta roo der eteleret 
im Wagen, dnn'h .»iMic tlie Hremsventile geflffnet «ml durch Auslaf^fn '^<•r f.iifl die Brems? mm 
Auiug gebracht werden kann. Uieüe Schnnr darf uur im ftug«eritte» Nothtalle voa d«D Reisenden 
btmttt wetden, dleeeRw iil jedeeli, eewelt Mt « feitotelten feeute, nhrgeole gegen mitalnwebliche 

Anwendung gesichert, da man solches nicht für erforderlich hält. 

Die Behandloiig des tedwuelwii Be(riebidiaist«i weicht, wie idtoD im Atucbnitt 1 erwUint, 
nicht uoerlHWiek den devliefeMi ab. Ms QliaAaninfr det BeaBteakllvpen iit dmrt aneh BlIgaBMia 
dargelegt und ntg« uir nocli bemerlct werd«, daia in der Ba^d eteen der ^MpTtaUaataa die «ter» 

LeitiiD^ des Betr!eh^.1i.^n<«ti»^ oMi.-'p^, ivlthronfl licr Opnera! Manager (Oeneral- Direktor! thatsicMicb 
der obenit« ausführende Beamte ist, nnter welchem aU ltdheie Voi;g«««t2te die Superintendent« für 
dn iVgeneiMn Diemi, da« TtMWiHniweeMi. dae MaacblneBveeen, die Bahnunlerhattnag n. e, «. etehen. 

Di« Bbtrlehtnng dae Dieoatee liait aieb dnreh MTladeigalie der erlaneaen laatmWonen «ai 

leichtesten schildern. Die dm ■, rrsdiiedenen Bean;;r ti ,Tt1.i i!t 'n Dienstanweisungen {zum Thnl inch 
die dieoatliche BetmchDuitg derselben) sind bei allen Bahnen zwar niebt gaiu abereiustimmeud. 
wodfaen aber in den Omadtflgen aleiit «rlieblkh Ton einander ab, dieeelben «ind meietent etbr iciirx 
gebaltan. In den Instruktionen i.st lie- ci'i. r.^ hen'orgehoben. dat^s. wenn aucb maacbe Beamte den 
Anordnungen Anderer Folge zu leisten haben, doch keine iiii:ri-tlii'lt»> Cnterordiwin!» (nn reintio t 
üupeiiority) zwischen densclhcu bOKtehl, z. B. zwisduia Zugführer, Lokuniotiviuhrer, Feucrieute, Hroniser. 
Babameiater, dam TVain Diepatdier n. a. w. Ki kuaag einer Dieaatanweisaiqr, weEcber den weaeat- 
lichen Inhalt der auf der Western Division der Penn:ivlrauia-Bahn in Pittäburg (Pittiburgh. Cin- 
ciunati and Loui» K. It. und Chicago, St Louis and Pitbibucgfa B. U.) zur Zeit bestebeadeu ent- 
bUt, iat BBcbitelieDd gegel>ea. 

Der Zng-Inep«itor «npAngt aelne AnwewuiigefB tm don Saperiatcndenl (Betrieha-Direktery. 

Er heuii&ii-hti^'t den Dieoat der Züge, die bei densellien be.«chaftigt<ia Leula, hblt darauf, duNS die- (^"S'l 
selben die Bestimmungen erfMlen und kann sie vom Dienst entfernen, wenn es nothig ist. Bei 
Stüruugeo der Züge, I ntalleu u. ü. w. hat er sich an ürt uud Stelle m b«){ebt!u und für dj> Frei- 
uadien der Stredce und den Schab der Züge und dee Eigeathunu m «eigen. 

Der Zugleiter berichtet a» den Soperindendnit, ron dem er auch Mine Anweisungen empCIngi. Train Db]Niirfe«r 
F»s ist seine Iliicht. diirtb telegrapbische, im Namen des .Superinti rilfnt gegebenen IJefclile die Be- (ZogkMlet). 
weguQg der Züge auf den ihm zugetbeilteo Streckeu zu leiten. I-Jr miiss eine L'ebersicht fähren, 
am wnleber die 9Mt bervergebl, wabreod weloker Jeder SSug jedei TelegiapbenlineBu paadit. ihnter 
die /.iHtangiilten Uber den \Vi>ch,sel der Personen bei ihm uud in den Tele^'raphenburejiu, (wiwie genaue 
Zeitangabe über be.vmdere Vorftillß oder Kreignisse. Der Dispulcher ilarf seineu Platü nicht eher m- 
laüsou, bij er abgeliHit ist und mnss aabtaai Naobfolgcr die nötbigen AufUliiiugeu gel>ea. Denelbe 
fkngirt in Abweseabeit des DiTiaieo Operator als dessen Vertreter. 

Der SJtatieiuvorstand bericiitet »n und enipfäü;,'t seine .\u»ei»uugiii dunb Jeu 8u|ieriüt>'ndpiit ütaiion M^sirr 
und hat au<h ilen Ancirdnungeii de* Train Master Folge ni leisten. Kr bat die Aufsicht über die (''••'"'''"'""'■'•^"''>- 
l'ersonenttatitfU, auf welcher er Dienst loi&tet und über die daria beschäftigten lledicu^teteu; er mu.s» 
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«bmif IttltCD. im Um StatiM und 4i» Rinaie in gutem Zntond« gehtltm «odeo. auf die giite 

Behandliirii; der PaiiM^ere und dvs <iv\Afkea achten, darauf sehrn, das.s die auf seiner Station ab- 
getlieuden ZCige rcvidirt und geroiuigt werdeu, >i.afw die 'Zugbegleiter ihr« Schuldigkeit thuii, di« 
uötliigeu Signale u. n. ». mitgefalirl werdeu und dua der Zug tui recbtcu Zeit abfiUirt. Auch muüü 
er denuf InUcni dt« die amtliclMii BckanatmaelnuwMi v. i. w. nf den deftr baitinmUn PIUmo 
aoufdMftrt sind. 

Der ZugWhrr-r rirns IN'rsoneDXUges <i>'ht nntrr (?i'ni Tnin Master, iiiuss aber uuli ilii> Rofehle 
d«8 Station Master bel'olgen, dgl. die AuordoungeD der hökereD RiMUnt«« ini P««i«agier- und KaniiCD- 
dienat n. 9. t. Er fdbrt die AnfUebt aber den Zug und Aber die bei deniKlbea bcMiditigteii Penonaa. 
Kr hat die Kalirkarten uarhinfehen. <las Fabi]^ld Ton den Keisenden eiuzntordera, welche ohne Karte 
sind und auT einer geeigneten Station diejenigen von der Weiterfahrt au.-zusrhlieii.M'ii. welche kein 
yalirgeld jablen wolleo. Er inus< für da« Wohl der Passsifiere besorgt sein, darf oicbt leiden, da«ü 
da aaf den FlattfönneB atahen, imias Betrunkene oder WidantandlaiataMla aaaaalttB und darauf 
achten, duss die Wagen nicht be^ehldigt werden. Er niHKs auf richtige Ahfahrt.'^.eit halten, bei der 
ZttauimeBiietznDg d«i iCugea, wenn nöthig, helfen, «Ii« Zugbeamtea nbenraeheu. gehen, da«s die Signale 
varbandau ainid u. «. w. 

Dar Bnoan eima Penaneanigea atelit unter dem Tnia Haater, wUmud der Fdirt muM er 

dem Zngf&hrer k,'! Ii r. 1i> II. auf der Station dem Station Master. Er muM auf den guten /ustHnd der 
BreniMD achten, bei der Erleuchtung, Heizung uu>l Lüftung der AVag«n helfen, auch dem Zugführer, 
«aan nOtbig, beistehen ood bei demcn Arbeiten Hälfe leisten. Er mow feraer darauf a4:hteu, daaü 
die Zugaignal« reehta^ig geigalMB werden, mn» die Wtimlie der fieiaaudan barflelndclitigan, Mm 
Purchgang durch Schlafwjgeii die Ueirteiiden nicht stören, darauf dass die Thören geM'hln.süen 

Kind Ii. ä. w. Bei der Aonäherung an «ioe Station iuü>iieD die Brenuwr rufen: „Die näcbiit« Station 
M N.** und bei Jedem Anliatten den Namcu der Sbttian auirulei und, wenn dar AuAntlmlt linger 
ala VM& Hinuteo danart, die Zeit da* AuAolhaita aagtlben. 

liu Allgemeinen niuss der vordere Urciiiner an der Vr>rderfhfir ^tihen und auf dii- Signale des 
LokomotirfOlire» ach Um. Der hintere Bremeer, Flagmau geuauut, darf wiaeu Platz nur dann ver- 
lasien, wenn er Signale lun Sebutae de« Zügen su geben hat. Letztere* muM er nMbigenfidle aofert 
thon, ohne einen Itefehl wler cm Signal ubonrartea. Im Falle einer Zuctrennung nnm der Flugntan 
den hinten'n Theil «li-i Zuge* schleunigst tnm Halten bringe» und diesen sichern, »ührend er eine 
zuverlä.tsi^fe Person tum Stlmlxc des ZugtJieibi nach vorn xendeu uiuss, welche das llalte,ii>{ual zu 
geben bat, U> da» rordere Zagende Mirickkeamt 

■•inc«ircB*a Der Packiu«lNl«r steht unter dem Trmin Master, wibrend der Pahrt bat «r dem Zugführer m 

(Packiaei«ter). ^r,>horchcn, auf den Stationen dem Station Master, mus* aber auch de» Auordnungen der bvheri-ii 
Huamteu ijn PaiMwgier- und KsuuMitdieiut Folge leiiiieu. 11» ii^t aviiiü PtliihL U^päck anuiuebuwn 
und absngebeu. auch das GepIck auf solchen Statinen, w» kein Gepadtagent ist, m «liedien, diu 
IJctrtge t'fir L'eberfraeht zu erheben, die l)ieii-it-(.'orre<i>on<leny tu lordern, für die llelimchtiing und 
iicizuiig des <ie|).ickwagea$ tu sorgen. In Abwetteuh^it des vorderen Bremsers imm er dieaen rer- 
treten ; er darf Briete, Packete und Geld ohne ausdrückUche Unuiehtigung aicbt mitnehmen und auch 
ohne SSabling kein Oeptdt boftrdcni nod NienuMden iin Packwagen nritfitlmn lassen, attner FesU, 
Eipres^ und ZeitungA-Agentaa. 
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D»r Vorstand einp<# Güterbslinhofes untersteht dem Tnin XmImt. Bntner hat die Aufsicht Yard Muier 
auf den GOterbabnhWeo und Uber die daselbst besthüftigteu Personen, die ZuWnuiiNiet^tung der GOter- ^^'^^JnJ^'* 
Züge uud Bewegung damlbn. Kr hat dafür zu sorgen, dmi Zugbtimla und LokouoüvtUbrer zu- 



nelttea 2*it Mig läni und mit den Zage nditoeitjg iMUimL Di« Z^gfUmr imtaen die Begleil- 

papi^T" f"ir die abgehenden Wageo von ihm erhalten und 'ü'' l'-r ankommender ar itm ntiU''r^'ri). 
Der Yard M«stcr muas die VoracbriAen Ober den FraehldiciMt iceuDen und auf die Ikachtuiig der- 
Mltao lüiHiHk. Er Imt danuif n aelieD, daw die Zfig« die liclitigCM Sgml« ittlimi md en dem 
ImieliliiAeB Bntte die ndÜiifHi Avehllfe ganedit weiden. 

Dentlbe elebt nnttr dem Trtin lleeter nnd nmet den Aoweiawiget dee Ywd MMer gehotdien. fi^riM CM^attw 

Er ist f"ir dit» Sichprhfit ntir) rirhrijp Rpf(li-d'''niii!? ^.^-i '">"iti'n:rii:f? ynrnritw nrtlii Ii und hat di" AnMr-ht (Znjfllhwr bei 

uMeia^fcn). 

Ober die bei deuuclben beachailigtcn Leute. Kr miux die bezüglieben Vor»chriAeB keimcQ, bei der 
Anftteniuiif dee Zuge«, «tnn oOtbig, lielftn. denof «clitea, dee« die Brenwer geeiffnete PUtie eof 

dem Zuge einnehmen, das» die Bremsen in Onloung sind und sachgemäß» benutzt werden und die 
•Signale vorbnn lt i: <.:\<l Kr darf keine flberleideBe We^n ennebmen nnd mnss beim Aiueetieii von 

Wagen Von-iiiit ln' 'liurlit.':L 

lier üremser eine^ Güterzuges steht unter dem IVain Maiiter, mura den Anordoungeo des Yard f reicht Braieeu« 
Hecter Felge teilten und auf der Fakrt deeen dee KugAlimn. Er mnei die Bremeni Itedieneo und lOMcmchnmaerl. 

Zugsignale geben, nachgehen, ob die Hremsen und Wagen in Ordnung *iüd. muta dem Couductor 
beim Ktr- iiinl Aii-liileu von Fraflitoii uud bei der Zu^iamment^tellutig der Züge helfen unH il.n ihm 
aiigewi««eni-n i'ijU am Zuge einoelimen. Der letzte Brakemau (oder Flagman) darf seinen i'Uu 
nidit Twlaeien, enner nm den Sng n iMeeliftliiieii eder Welehen n eteilen; wenn ee iMItig irt, mm« 
er sofort mit ilm H.iltftäignalen uacb rückwärts geben und darf nicht ernt auf Signale oder Befehle 
irarten. Der vorder« Btepiaer muss in gleieber Weii« die äpitie de» Zuges bcKhdtien, üü» der 
Hdaer delit die Lttomotti e verlieBen knn. IMeit der Zug, ee un« der Vlngmu dm MalenB 
UmO deaiellien ftetetdlen mid «ine geeignete Peim nun Sdwtne des Z«gee nndi Ten eeoden, bii 
der vürdorc Thi^il zurQckkommt. 

Die Biemeer mftiisen den Zug auf den Stationen auiialten und beim Bcnib&bren auf UefUlen 
die Qeediirindigkeit desgelbcu reguliren. ohne erst anf die Signale des Iiokomotivfilltrerc xii warim. 

Der Statioiw-Agent erhftlt seine Anweisungen vnm Su(i«riuU!ud<ittt, au den er auch zu berirhten Suiiiwi i^tu» 
int Die Agenten t. Kiaiae mSnaen eieli awidiNeselicli den GeecUUlen der EieenlMlni-GeselladiaJt (^«i«»«««»). 
widmen; denjenigen II. Khui.se ist m gentaltot, auch andere Beschiifligung zu übernebraen, sovieil 
eidi dieae mit ibren anderen Fliicliten veitragen. Die Statiana-Ageauu haben das ge«amrate Kigen- 
tinm der 8t«Uen unter ilirtr Aubielit nnd mAisen für den «rdnuugsma.s.'iigen Znirt«nd derselben 
Soige tragen. 

Sie bubeu dcu Verkauf der FfeilTkmrten aowie den Frucht^utverkehr einscbliessüdi des Kin- 
snnnneloii der Güter zu besorgen, ferner dnranf zu sehen, daaa die Wagen riclitig tw- nnd euUad«u 
sowie abgesandt werden nnd inüsimn die darauf bezOglidien seluriflUläMn Arbeiten «riedigen. Sie 
luben Ibner AnTaeht Ober die Bnimbedinstelen der Station und mllesen jeden Verstoes gegen die 

Vorschriflüü dem Super! nloudonl berichten. Sie dflrfon keine Fahrkarten an sololie Penenen Ter- 
kaufen, die den anderen Iteisenden durch Trunkenheit oder Krankbeit läi»tig fallen. 
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(Gtglak'AcMit}. 

(TtlegniiiJjen- 
TvnMiMl). 



Tficgrtph Op«r*l«r 

(T«le«ni|>b«u- «im! 
agBaKBenilar)!, 



Otr 0«pii«k-AKent iit im St«l!loBa.T«nitelMr Nnt. 8t»tioo«-Afinl«i utttitoat mi nhllt 
lastraetioiim e]i«Bfidk nm SapwiateadMt Er iat mit dir GcptelMpedlttM Mnmb 

Der Telegraplien-Vor.ttind i.st iTir d^n Otiten Ziistanil dir TxIp^^raphcnlinifD, ihrrr Inslruaientc u. s. w. 
venntwortlich, dofleioben für die Mbnelle Krlcdiguiig der Teiegnunme md flkhrt die Antriebt Aber 
dit Tclegraphuin mid TtIi'gni{iheairiMit«r. Er iit daffir rmntwortlielL, äam imtlbm mit dw 
aMMgw Signalm nad HflUinnittolii «ugerfMet «M. 

Den<«]b« untersteht di^iii Division O|i«rator and Traio DisikuUbcr, muss übi<r aaeh diCB Ab* 
weimngvfl den Stations-Vorstehfrs Folge leisten, wenn solche oivbt mit winen Cilirigiii Pfliebtoi in 
Widanpnieh itebea. Der Uperator darf »eioen Posteo nicht eher verlawiea, ab biü er abgelOit wiid 
tatä mwt, wtm ein Zog tnf 4«r Stetioa iat, ia aeiniin Aimilniiiu Min, uuair vcoa tr am Zage 
sflN» rn tlu:n I st Er mnss ein lU'pi'tnr führi'ti nh-T ■lir- Zr-iti ii, in i\t'liliHn die Züge die Station 
paa^iren, Teruer die iiignale iu guter Ürdjiung halten und den Vorschriften gemäss benutzen. Hr rnnas 
4m Ebd* 4w Znf M taMMm uad dem Supeifatondeat wie der atdiatee Stetioa Nachricht gebea, 
waan das rothe Lielit (SdJonmgnal) fehlt. Er raust »kh viue* aiistiudiiiiMi nenehmeiui betleiK>ig»D, 
Iff'ifK» I'ejicsi'beu ausser den vorßesclwiehenen trei befördern und Stillsihweijfen über tien Inhalt beob- 
acht<iu. Wenn die TelegraphcjidrübU! üchudbafl Mai, io musi et fcststeUen, uuf welcher Linie der 
Seltadn iit and wean der TehKiapben-Anfidier deo Pehler aieht nieh »MeUea kann, dea Stnelan- 
Vorarbeiter benachrichti|^. Di« Abiidm Bneichnnagw der Dtftmkm «a«h Ihrer Widitigiieit and 
ihreiii Vorrang Ami: 

1) far Mittheilungco an den i^ideateo, Viee-Prasidentem Ueneral Vaaafpr, Gaaeral 
SnperiatendaDt of Traaaportation nnd an die Oeaenl Saperinteadtal«: DiaMHMB Mian 
dea Vonaag vor allen Peptachen mit Aaaaahme aokhcr, welche eich aaf den Zugverkehr 



Tdesriph 

Kt'lijiirBiaa 
(Tolejtriipheu- 
Aeladier). 



,M* Vittbeänngen an die Superintndente. 
S) «öS» wichtig» Mitthelluiigen. 

Mittlieiluni^en. nekhe mit den Zilgen geiandt werden kMnon, sollea vltSA laiegraphirt werden, 

MÜsbniiivhi.' sind itiir Anztii^'f m bringen. 

D«r Telegrapheu-Aufaelter uiitentebt dem Divuiou Operator; er hat die TWcgiapheaanlageB in 
Otdnnng v» halten und wia», wcao nttliig. Hilft von Straekea^VonilMiter erbitten. Er miaa ngel- 

niils.-i); die Tcli-graphiM-liriii-n iii'i) die .^tfitinn^-AiMhln--!' n^vidirmi, ti:i* fi rtii - I>r-iht iiin1 Isf'VitMon 
ZU verwalten, Anleitung zur Ucnutzuug tn gcbtu und jeden Morgen die Strecke angoboii, auf welchar 
er eich wUinnd d«e Tagea «ußdtlt. 

Raid hKaaa et Deradbe empOngt seine Aaweiaoagfn vom Saperintondent Er mü»t bufig auf den IiOkemettvan 

CegiaH mitfahren, die Führer iiiiil l"i in ili i'o nl.i r il r.' nUehten, Ober den wirthsehaflliehen tiebranch von 
(l.nkomotlv^ 

StreckeaverätandO sonstigen Materialien uulorriehteo, (hirauf aciit«itt dasa die MaMliiucji iu gutem Zu^itande 

flieh befladen nnd mit allem Nttbigen ti-cnefaen sind, festatellea, wie viel Waifcn jeder Kleaea die 
Ijokoiiiutiven faliren kOnnen und dannf Italten. das-« sie die riehtiKe Z:ihl von VVnjren befördern, üeber 
die rühi(.'keiten <ler Frihri>r und Heizer und etwaige Vernaohläüsigutigeti d 'i t'Hii Iito'i musä er 
l»erichteu. musä ilen .Mascliiocnmeiiiter und Ma.'i^hiueDkaua-VorüLaud bei Iteurtiieiluiig der ßedürf- 
niaie der Lokomotiven nnd deren Znatand ra Ratbe lidiea nnd ebonao den Superintendent wegen 
wirthichaflUcher oder BelxiehadieMi-Fngen. 
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Dar Lftkomotivfühnr imtanMit dem Road Foicnu of Bngiii«; er mm* Anonliiin^Brcn Ei«iMMa 

des Z«g-Inspe<;t«rs folgvii, eIäuso den Statiou»-Voratänden uiiJ Aiitt!?'!ifm anf nntPThahnhnfm und (^^""■"'i**''''*'")' 
den ZognUurera, Mweit e» die ZuMunmeiHeUui« und Beförderung d«i Züge betrifft Im LokouioUv- 
•chupiMO untenMit w dniii KuoliDieiiliaBB-Vontand. Er mmi Mnu» Dienst ofdwuigigmBSM ver- 
ricbtm, die Si^md« beachtan o. i. «. Wllireod der Fahrt darf er di« LokomotiT* moht verlassen, 

au^-tpr wenn es durchmi'? nlthi«^ iir'l mM'« ibnn 4m Hriz-r ilaiTiHf Iwlas.wn. Er um«« Linf Juii 
Zustand ma6t Läkoinotive gcna<i acbtcn. dahib«r berichten und wenn aufgefordert, b«i deren Reparatur 
helfen. 

Der Heisar stellt ebcnfslls unter den StradteB-HlaachiiiaiirentaBd lud ntn» dn ABanfanngeB fircMi 

des Zug-Inspectors gehorchen; im T,r>![f<!!m(!v«rhiippen Hnt«rst«ht w dem Masrhinenhaus -Vorütand. (f*eenii»eii). 
'Wihretid d«r Fahrt mubü er den Anordnungen des Lokoinotivfübrera nacbkomnten und deoaelbw 
mntsifltlitwn, die agiale hereit Inltea «od dn VenchrifleB geulH enweiideiL Vadi der Fabyt 
«r bei der BebHpmg der MaMüM BdiU» leistos. 



Beide lieanite empfangen ihre Anweisungen vnni Superintendent und Superintendent of Motive Malier Mttbaalcaai 
Power <0bennascbi]ieaniel8ter). Sie sind für den guten ifaattnd dar iiuwB uatcntebeodea L«k«m«liT- ^j^ tttp!''' 



ediBppeii beiw. WerUllllnaBlefiB, sowie fHr die Disciplis unter des Beamten und die gute Unter- (Mii 

Inltmig der Betrieiieniittal TerMrtwertlieli, ferner dalSr, dses alles swecinnaang und wirtlieelttllUcli ^^^^^H^^jy^ 

gemai-ht wird u. s. v. und haben darauf tm halten, dass in den Sehuppcu und Werkstätten nacht« stitten). 
und wii Sonntag« nur üoweit gearlMtitet wird, ak dureliaus nOtbig ist. Die UiUJieiluDgen d«8 Strecken- 
Masddnm-Vorsltndet nilleHM der Unterinltius der BeMetemittel krtloiniditift weiden. 

DecseHie «telit unter dem HasAinanmeisler, liat dis Imlielien Ajdngen und die darin iieliadlidieii Emiae Hmm« 



Maschinen zu nberwaehen, die I>i*pttilin :i'ifn>cht rn crhnHrn, ^i" l'iit.'Th iltmiir und Ueiiiiininc der ^. 

^ * • (Majichlnenhaos- 

Maschinei) 7<i rfr9i>!aü'pn, i'if »iiiiiäthaltÜch« Verwendung der Mutfriiilii ii . it «fhen n. ä. w. Vorhand). 

llerselbe hat den Auweisungen des SuperiAtcBdeot, de« Ma^cliiiieuiMCi.Mters u. », w. nacli Mufü- Simp Ucrfc 
gäbe der TeieelirUlen der hOuam Beamten F«lge m leisten und nun die lileiteaeit, den 
HaterialienTerlinnGli in den Sciiuppen nad WeiilaMUten softelneibeD und danaeb die AnlMelliii^taB 

machen. 

Der Wageomeisiei bat den Anweisungen des Superintendeut of Motiv« Power, des Statious- Ki>r>>iiijin «r Ur 
Tonlelien nnd des Ventandes dss Odterbaiinbofe naotnnkoinmen; er bat die Wegen zn nnridiren. '"'»'■'■im 

(Wngenmciiitsr). 

l{epar;itur< ii ini-liiliren ni la-tseii, diihselhen 7.1t überwachen nnil d4irauf zu Imiteu, dass die Wacen in 
gnteu) Zustande und gut gereinigt sind u. .s. w. S-hs'lhafte Wagen hat er der Werk.-ftätte zuzufahren. 

Der Uabnmeist^r eritlUt «eine Instniktiüueu von den höheren Beamten der Bsbnunterbaltung, tnyenliir sfleei 
nmas die ordnaQgsiuäsdge Dntarhaltung der Balm und der AriMitm anf denellwn iberwsicheB, Listen (UawMar), 
Über die awgeflUirtaa Arbeiten IQhren u. a. w. 

Derselbe erbdit seine InstrnVtiöueu von den hSbcren Beamten der Baibaniterhultiing und nuiss iNnsirr (urpenirr 

die ordnnngstnasdige ünlerhsTtung der Hriirken und sonstigen Bauten flberwaehen. lieber beobachtete <7''"""*n'>e"*ier). 
ScMdeo hat er m heriohten; mit den äignjücn uiuss er vertraut üeiu und darauf i^eben, da^ &ie na 
den ArbeitestelUn in ri^ljger Webe lur Benutnnig gdangen. 

I)er:*ell>e hat unter dem Bahnmeister fSr die l'nterhaltnng der Stre<-ie Sorge zu tragen. Während Trirk l'weaiag 

befliger Stflnne mSseen sie die TsrfBgbaren UoUenarikiter lor Bewachung ihrer Strecke rerwenden, 

.i.^>_ Veianieiler). 
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«twaige HiodaniisM na denalbMi mgrtomeii n. t. w. Mmh dnanf tu Mlit«, dm 10 Mbratw 

vor Ankunft finos Zuges di* i!Iei!>art>pit<>ii miUrbrochen werden, betvf. das!t der Zug sicbfr die Aus- 
besscriioggütaU« pnumren kann u. s. w. L«tcUir» mitwi nach bcidea HicbtnogCD bin im Abstude roa 
J* 900 Tatl« (828 m) dnicb Sigiml« gedtett «erden. 

Rm4 Mdi« Diemlbni sind d«n StndniKVmrlieiter «ntentellt; ibnen lügt die Bewachung der Bahn und 

<Slm'kc**uiid ''^"^ Braekon ol). Die Strwkenwächtcr mfb8«ii sehen, oli da* Gleis in gutem ZutiUuidi' sich befindet. 
BMtckeiiwaehtcrj. oh di« W-i,l,ii welche dem llauptgleisv jr^'fährlic'h wenlen kiinncn, richtijf get^tellt und verschlossien 
ai&d, i»»-^ uui Nebejigliiis«» kefiodlich« Wagen den U;>upt»UiUig profilTrei U^iaea; dgL m(U>tieu &ie die 
BalmgeMiide hewaidieii. 

Die Hrfiekenwüi-hter inQsaeu auf den Ilrücken für ^^enfigeiiden Wasservorrath sorgen nnd jedem 
Zqge mit einem WauMrbefaalter foigvn, um etwaige dvrcb die Lokomotive vcninaoht« Feuengefahr 
in banitigan. tmm taben aie daa Hob- and EbwBirork der Brtekan an uatamdieB, f •iganmdcae 
Mtag«! n melden v. a. w. 

SKiirhmin Derselbe hat die Weidien an badkoaa nad auf dar«i guten ZuaUnd m teilten. 

O^'eichenBtcUcr). 

Win BUS dam TnbaU* der ventcbendea Iiutraktiooen berreigelit. i«t die Stdliug dir Beamte« in 

Beziehung eine Hitas amlere ah in Ücutsrhliind. 



VmH» die dem ZugiDüpektor (TraiD Matter) tugetbeiltan Hechte nad Pdicbten wird die Stellung 
dca MatigaeranlAen (Station Master) baHMalt nnd kat dundbe «eaantlidi nur «Be AiMcht Iber 
die EiDrictitung und den Verkelir auf den PerwaeabahiibclMt, nilirend ia Uinlkbev Weite der Torataad 

des GQterbahnhofs (Yard Master) ffir die ( iilterstutinrpn s- »rgt. 

Hei der Aufsicht über die I.nknmntiven ist der Dienst auf der Stre<:ke von dem im Lokuuioti«- 
achuppen getrcnot «ad sind dem Koad Koreman die Ajiorduuogea für den Zugdienst and die Anfnicbt 
ftbor denielbeii ttberlnfen. Hs Ungtdieaai wnlil mit dem ünutnnda nunammen, dnsi dk Lokomotiv- 
führer v'invii .:;aid keinen Si huppeinlicn-t i-iytir. ilti Atifsiehl ülitr die Lokomotiven auf den 
Strecken betritit, &o wareji trüber ;iliDlii:be DicnstvcrrichtungoD den auf einig«» Uabiteu (£. lt. »uf der 
Mogdeburg-Halbentidter-BaliD) Torbaadeoen Uaackinao-Gontioleuren ttbertnigni. 

VMlig abweichcad nn den deutschen VerhUtnlaaBii ist die fiinrichtung des aueb schon Im 
M it litt II, .Sig^oalwesen behandelten Tnin DiHimtehar, welche iHonstatdIe bei uw ttberhanpt niebt 
vi'rhiiiideii ist. 

Da iii Amerika F!ihri<läne nur tfir die rcgelmiiiisigeu l'ersoueiuajje, LokalgDtcrzügc und bdcJisten» 
auch Ar einaelne durehgdiende Ofltenritge bestehen und U^Iieh eine Aoanhl ZMge auiaerdom ebne 
Fabipl.in hN-liibren wird, so ist es nothwniilifr. hierh'ir Anordn«in>;<'ti zu trotten, rrsprünsiliih mö>;eu 
diene wohl bei geringer Aosdebmuig direkt vum Betriebsdirektor genjacbi sein, später sind dleswlb«», 
weil n Mltnabend, auf dk lirun Dispatchers ai>ei^'egungeji$ dieeelben bedienen dch aber bei ihren 
Auvdnnngen dea Mamena das Betrieibs>DirektnTS. 

Jeder dieser l)i.-.p:ite|n'rs bat eine bestinnute .Strecke /,u vernalteii. welelie eriahruitgsmilssig die 
iütrte eines Eiaioineo ni«bt übersteigt; derselbe »iut im Telegraphenbiireau der Ceuti»i»tatiou und 
hat dne groiae Liste vor sieh, in welcher die Namen aller Stationen vorgedmckt sind lUd In waleher 
Spalten »ir AUiliiillun;.' des .\btriiiij,'s VDH Ziiv;eii. Stärke und Zns.«niiiieiiset/uu!j derselben, Samen der 

Lokematirflihrer und Zugführer mhandeo md. Von jeder Station wird Einfahrt und Abfahrt dar 
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Zige Ulli Miwt BanimlMmwfliM taligiit]tUsA gtuwlilit umd wird Mftirt ■llM «ingctregen. Solange 

die Züge m'liizeitii; laufen um] fiilirpl'inmis^si!;?' «siod. geht die Saclie ihren GaD<;, «r.'t.iM abi»r Extra- 
züg« fakren, StOruiigeo eintreteo, l'erner wcdu bei düu grfiHiitwtbeils eingletsigeo Strecken kreiuuiiig«tt 
v«rl«^ wwden »Omm. ngdl der Dtapetdier die Felwt dnreh IMflgiuuM, vddw T«a dem 
Td<>gru|ih«it-l)ürean <ler betnllisddea SMiott tumiA dem ibigfBbnr wie dem LekemotiTflihnr em- 

jjebänfäit't wprrtpn mflsseo. 

I>er Zugleiter miuw mit der vor ihm verwalteten Strecke, den BahiihArcn u. a. w. ganau bekanBt 
trin, smib die Beantm uid eile eineehttgUehcn Vertlltmiae kemMD. Ta beteodete wiehtlgan 

FiUea mm» er Vwfligung <les Betiielie-Dinktors einhi<I<'n. namentlich b«i Uuflllen. Ueber alle Vor- 
gänge miis» N)rgsau)<>r \ > um rk tiiter ßi'naner Zeitangabe gemaclit werden utu) mvHi dabei stete der 

J>ame dej verantwortii» lu ti rn u];i;':i! notirt werdeti. 

Die Vors«hri(t«u über die Zuge vutbalt(!U im AUgeiuekcn folgende üesttiiumungcu: Vwtdviflea Ucr 

Die ZAge sind in dem Vahrplin aafiigelMB rai Umeo ans Eiraddlgen oder mehrmn Ali- 

theilungen lK>stehen. «elchv Mich signalisiren, Kxtraxöge stehen nicht im Fahrplan. kOimeij :i) <'r ohne 
weitere Be!ia<+rirhtiaiin<: £r''f ihri'ri werden. Die im Fahrplan fitehenden Züge sind wie schon ander- 
weitig erwilhDt, klassificiit nach ihrem Yorraog und lami jeder Zug einer geringeren Klasse g^en 
deo einer tgbmm Kieaa* tnrflelDrtelien. 
Bei Eilni4gn iit die llenglblge: 

Extra-Personenxiig. 

Kxtrfr^üterzng. 

Eitr*'Aiteitmnf. 

Ver den BtinsBgen hellen aber eile MMrpimmarwigBn Zige den Vomng. 
Binidnie Lekenetifen veiden nli Züge betraelitnt 

Ein Zug niederer Kla-ise nmss unler allen rmsländcn einf-iu höherer Khi.Hse den \\'pg freigel«'«. 
Weoit ein Zog niederer Klasse mit einem höherer kremen mnns, so muaa er sich atif das Seiteugleia 
eeUan uid dea PahrgUis 10 Uinuten laa^ frei hellen, ebmw wenn «n Zng naolikramiL Kein 
Zug darf einem Penonenzugc auf deiin>elb4>n Gh i^- fol^pn, ehe 10 Minutt-n vprdnssen .lind, t» mUmen . 
aenat Blncksignale vorhanden sein; liütentftge dageffen können in ."j Minnten Zeitfolge fahren. 

Wenn ein Zug auf der Streek« halten mnsa, so hat der Flagwun sitfurt xiirücfczageben und in 
dner Bntferaung von 6<N> Tarda (646 m) . rem SSqge ein SjutllHignal (Torpedo) auf die Sckienn tu 
legoo, dann mnaa er 600 Yaide ^8 m) weiter gehen und dntawei baUngnnl« in 10 Tarie (9,1a) 

Ahsland von einjuder legen, sodann mw* er wieder 30i> Yan!- ('-"< in) /urfii'kVphrr n nn! warten, 
bia er durch Pf«ifen»ignale zurückgenifeu wird. Kr mu^ jedoch dasi doppolle Kualliüigual lieigeu 
haien nnd nnr das einfhebe Knelli^al aoAielmicn. Des Eiplediren einer Kmlllupiel bedeutet: 
,Hitlt*, das tweier Kapseln »»igt an. das.i die Oeschwindipkeit des Zuges lu uiissigen und nach 
einem Haltesii.'n:il ans/ulagen iat. Sobald der Flagman den Zug verlaast, muis der n&ehale Brematr 
seine Stelle einnehmeu. 

Flhri ein auf der Streelm in Folg* eines UnMIa und nachte liegengebliebener Zvg weiter, 

(~o ist auf mauehen Hahnen ein lie>oi)>lei'es Haltesignal in Gestallt eines li> Minnten lang mit grosser 
Flamme breimeuden Lichtas (Fusee) zu geben, da« mittelst einee Stockee in der Mitte des Oleieea 
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«i^gwtMlct oia aook rm der Phttbtoi Ivtitaa Wagcw «oT 4ts OMm gtwwrfe« «M. SHnt 
der Külircr eitit's oflcMoIgVKdui ZagH »of «ja Mklm bmoeDdes Lkht, w moM er baltiiL, bk das- 
selbe iTltvschon ist. 

Wenn eine Gefahr auf eiqgleigi^ StJ'e«ken vod vorn droht urnl dtir Zug auf der äirecke halt, 
■0 mw der HejMr meh von gth«, nm in glnebtr W«iw iatZagia betcIriUset. Won danelle 
nkbt aUttmulkh ist, «* bim» dar aiclMta Bnmwr IwiwgegMigBn irerdto. 

Wcnti fin Zug auf dtr Slrwkf' iiliretiist, so muss dpr hinter« Th^if hri!ti'n. Vii> ('.ir »«vrdere 
zurückkainmt. Der letzt«!« raus» uater allen Umständeo zurücknetMii, e» i^t aber ein FlagmsQ mit 
HtMaiigMlsD 600 Yuda (548 m) T»niinuieli{ek«n. 

Wem ein Zog eiwr Mlmm Klaaic «tf tiMr Stntien Utgw bleiU, m aktlt dir nlditte Iiag, 
w«nn aucb niederer Klas:>". rlii- Ktvhte des »rsU'n'n his zum Därlniten Teltgrtphail'BanMl, WO MeMmg 

«n den Snp<>rjn»pni1pnf li'7'.v. TiMin Oispattlier er!ltl^fpt wiH. 

Zuglührer uud Lokumotivführer werden beide gleich verantwortUcb guniacht, wüun eimsr der 
Begeln mr Siohem« der Sige vemidillnigt wird; sie mflawi gegebeiMn Falls jede geMcM Ter- 

sicbisniafsrepi-l aiiweuden. uui-b mtcdii solche uiclii v'or<^>^brieben ist. In zweifeUnftan Ftllen sollen 
diejeaigen Mütsregeln gHtroll'«« werden, «eiche die meiste Sieherheit bieten. 

||stk>}itea. Die Ii^infübruug d«zi Uli>vk»)'üt«m« ist wie bereite erwäJint, \>ii jetzt nur in sehr bescbrauklem 

MaAc wMgjL. Bs werden dalci uoftencUedcn: 

das Absolute und des pertnlsslve Sysiem. 

Bei dem erstereii Block-svjäieui darf »tet« nur ein Zug auf der Bl')(k8trecke sidi befinden, bei 
dem .I'ermissive UInck* kennen auch mehrere Zf%'e gleiebreitig deuselljfu Abüchuitt befalireu. In 
beiden Fällen babeu sich die Zü|;e oinitig nach den bei den BlockstatioDen befindlichen feslstebeoden 
SljpiBlea (UutanaigBaleB) tn riebtaB, Bei dam «Abiointe Bleek* werden die SignUirbeD roth md 

wd^< benutjtt, bei dem anderen System winl jius.serdeiii iioi.h grün verwendet. 

liDth üeigt au. dtt.s» die ßlotkstretke niebt Irei i<t und b«deutet ,Halt*. Wei&i deutet die 
Strecke itls ,Frvi' an uud giebt die KrUuboiä$ zum Fahren, (irüu zeigt au, das« auf der Ulock- 
streelce ndi ein oder mebrere 2ltge befinden uad dass der hiemn in KcinitiiisB geaetite Zug ror- 

sichtig Norröckeu darf. Ist ein .Signalruast vorhanden, -o i ii1<iiricbt die wagererl-lp 1": ll^i '1 dem 
Uotb, die (aiA senkrechte dmn Weiss und die zwisi-lieu beiden liegend«, also diu :jchrilg geuuigie, 
dem QrBii. 

Das Signal man Wr gewAhalicb Roth »jgca. ansier, wem dem Zug Fahrerlaubnin gageben 

werden soll. Sobald der /.ug ilas Signal [lassirt liat, mm* es auf Uoth Kurücki^MelU werden, 
Nihert sieb ein Zug einer Bloekstation, «o miiss Wtäsa gezeigt werden, «renn die vorliegende 
Stneke &ei !ai 

Beim Permiasive^jetsm mms ebmlalia Itotb so lange geieigt werden, bis die Strecke ttA ist; 

die,-! gilt strengsten:*, so l.ini^e ein IVr-mnenznjj auf dt-r letzteren sich befindet. Ist dieses jednch 
kein l'erDonenzug, hü wird dem naclitolgeudeu Zuge gleicher Uattuug Urün gezeigt und dieser kann 
TOTsicbtig vorrAcken; ein nachfolgender Perwnenzug muiw jedoch znnichst diircb K«Bt nun Hatten 
gebracht und dam boBadiriehtigt werden, dass ein anderer Zug nedt die Strecke bceetst hklt, denn 
kann aitrh er veisichtig w»tlerfidir«n. 
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■•r ammiäHgß in 4«r Ifito gnmt Sttdta lur ElnflUinuif gäuagbm •ketriMh- 

pneuniatischen, s^wi" fl^r Hiif den New Yi^rVi-r HnoMiihripn iiiiiJ iivliTf-n r.i'ürti ti-Miiit./.ti'n -r'UisU 
tbUigen Hli»rk')i_'ri^lMn wir ! ««f dni" in «Ir-ii AI'm lniltU'ü 1 und liailifeDtlicli !1 i^i-iigtr urwiesseu. 

Die Uiciiätaaweiiuugen lür die auf einigen Bahpen in Auwondung stebcwlttn Neltelw«rt«r 
•dntibw in Wttentliehn T»^dM vwt 

Der N«be1«ftfter «Mit Min Anwrining too dam BaluHiKigl»'. Wom Ncbelmtber in Amridit 

steht, haben &ich dw Nabclwlrtur Mfort an die ihnen aiig'ewiesenen nitxc ku begeben und dort zu 
bl«ib«n» bü d«r Bthinwlrtw ttOtm Uiordnet Tritt Neb«! xar üoehtieit ein, m tot der Xachtdienst 
tbuende B&bonieister ohne Teiuf dae Erforderiidu zu reraalanei. 

Di« NebelwlrtBr mteeit mit dn«r rotlien und grttnen Hagge fibf den TtgMdiemt mid «inw 

Interne rait rothem und grnnem Licht f3r den Nachtdienst aasgertsbet sein. Sie haben die 
LokomotivfObrer hmooabender 'idffe darüber itu beiiaoliriibtigen. wieviel Minuten »eit Passiren des 
letzten Zujg«» TerHownn aind. £» bat dies«» bei Tage durch Uochhebeu der Finger, \ou denen jeder 
eise Minute bedeutet, zu geacMun. Dnnh grtDK flignl wird den LoknmeUtrfljilnrnni ■ngede«tet> 
dass »ie ein*- Mitlli.'il-injr di^ NVhfllwärters xu empfangen bab<';i. Wenn .' «der mehr Miauten seit 
d«tti Pasairen deü letzten Zuge« verflotuum sind, w kann angeoonunes werden, üim dle»er <iag weit 
gtmg entibml M und darf der Nebdwlrter dem nichBten* taxt du I^abiignal gebeo. Hnn nr 
letzteren aber anhalten, so bat er den Lokoniotiv- und Zuj^führer («Ibit zn beDuluiebtigen. du^s der 
vorhergehl n'li Zuc noffi y.n riiJn i^t unl dass deshalb nur langsam Torgefahren w<>r.li n .larf. Olcieh- 
xeitig bat er dem nächstfolgenden Zuge das Flaggensignal zu g«ben und dessen Führern die Ui»acbe 
der Veralgeni^R nitaiitli«ikiL Alndimi miui er nadi «einem Stauinrt nirtelclelirau nm bei einem 
etm eiatratendca Breignin Kitllb >« lelaten. 

Der Zugführer ftn-»:- a-ic tialtf'-ifn Zi;i.'i-s- -nll -Mr.irl riln r7f:tfren, das» das Ztiiri'n^" nrlifig 
durcb den Flaginao gesichert tvird, indem dieser mit einer rotiicn Flagge oder Laterne ralndc&teus 
fiOO* (lASm) lurSckgeht mid das Penonal dei nnchfaimmenden Kngei beMclricliKgt, langsam for- 
inmeken. Unter keinen Cmatänden «larf dieser livanile eher zurürkkehren. al.s bis diese R«nacfa- 
riclitigung geschehen itt, «B »ei denn, daiB er durch ein Fftifensignal (4 Pliffe) za seinem Zage 
lurückgernfen vrflrde. 

Von deu ätaatcu, welolie die Western Division der reuiuvlvunia-Uatui durciischnoidet. nuiuentlicti 
nilnoia, Oblo und Indiana, eind (farange Getetae «nr Sidiemng der Züge erlnasen. Hiemadi mwa 
jeder Zng, welcher eine .Schwing- oder Drehbrücke pas^irt. in eine andere Bahn iin .Niveau cinHlhrt 
oder dieaclbe knnut, — welche Fille in der Nithe der ätidt« «ehr hluBg «iiid — xum Halhm 
gebracht werdea, mid zwar in edaar Entfernung tun 200—800* (1)0— 240 m) TM der KrMmng; der 
Lokemntitfiiiinr mu«a die Kreniiing a. a. w. TOllsUndig Obenelmn. ehe er weiter fliirt Handelt 
er dieser Vorschrift ruwidcr, so wird er. abgesehen von andervti .'^trafeu, im ersten FiMi- tnil 100 
{42^1 vAU im Wiederholungsfälle luit 2U0 ^ (äöu giütlraft: andere ikhneu »threiben sogar eine 
Oraft Ton 100—1000 0 (42ä-42ä0 Tor 

Die AHlbildnag der Betiraten ist wesentlieb nf de« Pmktisebe and anf die toii ihnni aumn 

(ubren-len Arbeiten ;,'eriihtct. In Bezug anl ,illu'' iii 'ine Bildung siehe» durcliwhniltlicli die doutschen 
Beamten etwa» günstiger dn, namentlich beaitieii die b^yfaereii Beamten «ine bessere thcvretiBche 



Sebelwirlar. 



kmuiifn in 
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AwUldintr, ab 4i« neigten fai Anvriks, won die ii DeotHUiMl ?or]iiad<M grtaasre Zahl gwli e gti M r 

Lcl)rau4talt«n uud di« liiiT bestelHHuk Vorschrift der Yerfi^Iguiig <>iDe!i b«stimmt«'n Aiisliildunga^'angea 
und des Bestehciu von Prflfiinyoa beiirag«n, vrt>nn «neb nicht verkannt werdou «oll, dussi in Amerika 
eiuxelne Beamte, tbeilweue durch Selbststudien, eine bohe Stufe theorcti^cbt-r Failibilduag erreicht 



Dm» In Anwrll« 4h Badilrlinn «npAudcn wird, io Bcmg nof di« Aunnlil mtd AmUlduiif dw 

Beamten etwa» schllrler «inzugch'-Tt. ^fht untT nn^rri ii an. HcftTatc übtr dii« am 17. Mal 18!tl in 
t'ap« May gekgeaüieb der Pruceedings of Xaliouul Cuureotioo voa den Mwter Mecbuiic» ab- 
galiiltMMt VtrMmultiiig lierm, ii» wn1«iier iMielilMMa wudie^ in ^mag nf die AubOdang «inen 
gaten Stamnies Ton Lokwmotirfllbren] und Feuerleutea Folgendes m boecbtee i 

.1. Eh aolim mu tflditifi ind tniellMn Lmt» «BgmomoMi »nd tat dm Wenat mogm 



niclit in Jed«r B«l«bttng dit Flhigkeit bkbtn. demnldut LtkonoÜTflhnr L Bm«(i 

IL Per Anwärter soll laichst in H™ip auf die Unterhaltung des Feuer* bei den ver- 
acbiedenen 'iMggtMmgm vollütündig uusgebiidvl uud iiicbt eli«r zur üelbsUftäwiigeu Haud- 
habnng der Steuerung zugelu^sen werden^ ehe er neb nicht .mit den weseotlicfaeit Er> 
MeiBiiMii de» Dianatea hnluaat gemadit bat. 

IIL I'er Aiiw.irter soll zum Lerne» nu^>roi,'t und ihm Anlaitang in jeder Ueziehnng gegeben 
werJen Kr i>ll durcb Vurgesetzte iM-riodisf h geprüft »ertU'n und Sebritt filr Stbritl 
fort-fclireiten, bis er ein tücbtiger FUbrer ist; e» »oll jeunih ein Zeitpunkt festgesetit 
werden, an waleheiii entflebieden werden moM, ob er alle mUgltellai einen guten Fttlirera 
errciclit bnt i<i)»'r erreichen wiid, und diinacb verfiibn-n »enleii. Es shUihi nicht, wie 
e» bisher wohl der Fall «rar, beliebige Leute ausgewablt und auf die Maschine gestellt 
werden.* 

Wie schon an anderer ätaslle «irnühut, »eidcu die iicouiten dem kosupieligeo LcbeuKuuCerbalt 
und der •ttrttmin Anspannang «nteprecbend in AllgemAiiMi bsher betaUt, als bei uns; andi mobai 

liie Verwultungeo das Inteiesse n:inieiltlicb der Fabrbeamten dadureli mit dem ibrigen zu verliinJen, 
dass dieselben naib Trips (Fahrten) he/übll worden, also iu Stückwerk urbeiten und nur nacli .Mafa- 
gabu dt>r Leistung Geld erhalteu. während im Uebrigen bei Urkub. Kraukhuit, Entluüsung, Tode«-- 
M niehti gnaMt wird. Ee int dinea Verfabren edbatrenUbidligh ein miclitiger Hein ttt die 
l(e4iriiteu und suchen dieselben soweit e> irgend angebt, grosso Leistungen zu erzieleu. Die Lokomotiv- 
beamtco stod io Folge deasea, xunuil xie auch kein« gelernten Handwerker sind, in Iking suf den 
Dienst leichter zn behandeln, ah ei «mit w«iU dar fall iel. 



Regelmässige Arbeiten nn Setaippan bnndian lokonottTAhrer und Heim fibrigann nidirt m 
verriebtnn. 

Vklfiidi wild bei der Bememmg dei finbomnena der Zaglteamten ein BinbeitaatE der dnieh- 
fabnoen Streobemneilcn — day werk Tagewerk ganannt — in Gnuida gelagt, der j« nach der 



haben. 



«erden 



Bieseiben sollen aulmerk^um überwacht uud alle Leute ansgement werden, welche 
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Sachla^ zu lö V2<} Miles » I Jf)— 193 km gMttchiwt wird. Per 4m fn^ßdbm Bauilaa lünfllr 
lU llhluidA Betrag wurde« vie augegehin : 



Zujj'nilirpr 



bei Personenzügen ;^.",')-r),oO ^ (ir»,»»— 21,2,') Ji). 
, Güterzügea ä,7ö— U,W , (1 l,ü9— lü,7ö , ), 
. faammtAgm tfiOSJM , ( 8.M-12,7S , ), 



Parkm^tar 

LokomoUirfabrer 



1." , f :.f i .), 

, , a^— 4,1111 , (14^ -17,01) ,). 

, OdtoRügni 8.50-8,75 , (14,8»- IS.M , ). 



Bei der Mkhigau CeoUal-Bahn wird folgeo'lcr Kiolieitssutti ab Daywork (Tagewerk) zu tinukde 



grdegt: 



100 iUlea — lül kill für Personenzüg«. 
5*0 , = M5 , , Oflterzüße. 
10 , M 16 , , Itangirdiciut. 



Bi erldll dafür 



dar LolABUtivfUiTW 3,50 ^ (14,88 Jiy, 
i» Heiaer 1,875 . ( 8,00 , ). 



Tliiitsadilu'li nbertiteigt jedoch l>i>i gOnstigeu ZQ^^en die tägliche l^iatiniB dw 80g«BBMlta T^Viwerkt 
80 machen z. B. auf der gedacbt<>n Hahn bei bestiminteo, be«»i?'l<'r< f.'(lnt«tip liet'endeu Personen- 
z&gtMi zwfii PerMuale nuüammeu aionatlicb ab«r i)(>no MUei> (1440i> km) und verdient dabei jeder 
Fdmr imnatticli 14K»->I70 ^ (701je5-^7i2.50 J^i. Bei eben asiierai gflaatig lieijeiHlui Zuge 
fahrt der Führer auf einer Strecke von etwa^ über 100 Mile* einen Zug in einer Naetil hin und 
swrnck UAd erUU fOr die Hin- und Uaekfaliit Je 4'/« ^ zusainmeD «lao tS% ^ (<)6,l:j .4); doch 
aiad diean AOTMihnMAUe und 1i«g«a niebt fiele ZSge aa gnD.->tig. 

Sind die Zqgbcaaitau dnrA Kraoklieit eder «OMit bduidett, aa crlultaB aie, «ia oben arwUiBt, 
aiehta, alwBao, wem aia davanid diaaatniittliig oder «atlitiaeo Warden. 

Bei der Ges;< hwindigkeit der Zdge kommt in Betracht, daa» nur die wicUigateB BaluAlMigliiga AetMaMglMlt 

in Amerika bewacht sind um) der Führer in der Nähe der Städte hänlig langsam zu fahreu !T<'/'fl-fi:rcn 4** Uf*- 
ui. UeiUulig iMoterkt, er veriiflicfatet, daliei zu läuteu, uud ii>t der Sdudl der Lokumotivglocke, 
wekbe beinahe di« Grtaae einer kleinen KinelMaglecke liat, «ia dnrctidringnider. Ala ieh t^egenüioii 

auf eiuem Bahnhofe im ijiespräebe mit htheren Beamten in der Nilbe eine^^ I'ebergaiige^ stand, 
Hüteten 3 über dciLsellam rangirende Lokomotiven fortwähnind und m stark, dasti man sich kaum 
UDterfaalten koDute: müglicherweii»e hatte die Nadie der Vorge^etzteD den Eifer der Führer gesteigL-rl. 

Femer kommt ia Betradit, den flir die Maiimalgeeolnriodigkeit aaf der Streike im Aligamtinen 
k^ne Vorjohril't ge^'elten ist^ vrenii »cdclie aucli fiir bestimmte Steilen oder Strecken (starke Geftik 
nml Hergl.) »olii best<'hen. Ks wird dadurch, dj-ss im Allgemeinen auf dem Oefilile eingeholt «erleu 
kau», was auf der Su-iguug verlvruu wurde, die louebaltuug der Fabneit uud die Au.'>autxuiig der 
IfaecliiMnkrtA begümtigt. Ala ieh einen Oberfaeamtan Aber dime AngelcgenlKit apiacli, aagte dei^ 
selbe: .Ich huite .^etir darauf, das» die Fuhtvr in iler Ntke detS'tldte n«lit hngnm fiikreD, anr dar 
freien Stracke mogeu sie fahren w> raach aie könoen.^ 
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Ml habe «He BcfolgHo; «Uner Amaumag moli ii. bei «ioor Ftbrt mif <l«r Lofannativ« 

eines der üohnclIsteD Xöge (Jes lC\|ireN!3(ige4 der Baltimore Oliio-Ualm) Xo. Ö<»4 von WuHhington 
nach Baitimor« beaUtigt gefundeu. Di« Kutfeinang betritt 40 Miles i>t.:< km; fttr die Fabneit 
Wim 45 Miratea ngdanen, der Zng Ukt aber, da atima Verspätung war, uur 4S Miautn, wia 
icli faaan ftatitalUa. Bi «iriabt dlaia» abia DiuwihadiiiillfgawhwIiidliMi von fcn bi dar Stiwda 

ohne Zusi-hlag fär An- und Abfahrt, w.-'V ) p pitic.'Inl' nvplpn Tmi^^^'n. T>ri fwner die grossen SUdte 
WaibiBgtoa und nam«iUicb Baltimore ausgedebot« Vor«tüdt« haben, durch wcicbe Ituigsam gefahtm 
«wdan Buiasle, und da die Baku Abar «ia« Wataerseheide mit akbt unarbaUlcliar 8taigiug gaM, 
M> iat klar, da» dia QaebwiRdigkeit » il r- ni! des günatigen Theiles d<^r Fahrt ganz erhehlirh grasaer 
gewaiBB aain man. Wenn es auch schwer h&lt. so ungewithnliche Geschwindigkeiten richtig zit 
acbAliMi M glanba ich doch, tSuaa sLeilweilig IIU km i. d. Stund«, weiiu nicht uuch mehr erreicht 
wwdaa. Dar Zog liatla 18 Aehm und dia LokomotiTa war mäb daan American Tjrpe gcbavt, batta 
vorn ein Drehgestell und \mtiH •_' „'i ktifipf lt.' Tri^ibachsen von M" (1727 mm) K nl Itir' hm«si>er; 
dar Keüsel lag wi« bei d«o meiste» amerikaiiiscbtio L«komotiTen aebr hoch. WOhreud der F»brt 
dorA die Tfelfaeltni nmnlioh leharfen Kiirrea bewegte aioli die Hasdiiiie iwar sebr. ao daai ich nddi 
aal' der Bank de» Heitere, aul' vicdeher ich Platz geuonmwB batte, festhalten nius^te. da die Ma^thine 
aber im UleisH nicht .schlingerte und d i^ a i^ -tarken .Si'hienen mit fielen SchwKiten bi-stehanda Glai* 
auf dem Stein!<chlag »ehr fest lag, so iatt« nan dovh nicht das Oetühl von Unsicherheit. 

&> mag hierbei übrigens bemerki werden, da»^ auth in Deutschlaud in froherer Zeit vor Eiü' 
Kbnmg der achariin GaBtraHmaiinaftla (Cootaetapparat« u. a. w.) die tuUwig« KiMito Fbbr« 
geschwindigkeit von flO km die Stunde bei den Selm II/r^Lri n auf günstigen Strei ken zwecks Kin- 
hohng TOD Verspätungen vielfach gaiu erheblich übi>r<>ebri(ten int und da«» boispielsweis« auf der 
Liaiia BadiiKLehrta CtasebwiBdigfcaiten bia in 10& ktn fi>?itgi>stellt sind, oboa daaa ein uuuUger Uaag 
de« Xugaa m bemerken war. In der Zeitschrift des Vereins Iteutaebcr ESiaDbalm-TerwahimKen ist 
^o?:ir :in?egr-hen, daig mt dkiBr Stredia wiederboU Qeackwiadlgkaiten von tlO km die Stande er^ 
reicht worden sind. 

In Itwug auf <iesi-hwindigkeit werden in Aiui iiLi unter.>i<-hiedeii: 

Limited und Espreüs traiiw (Züge mit bej(cbrriukter Wageuulil und Scbuclkügej, TaiMuiger uml 
Aocomodatian Tmina (dudigehende and lokale FanoDaniflga). 

Eina Amahl der ynilad mai l!i|»ieauflga aind mit ibraa beiAglieben Uaaehwiadigkntan in der 

nai'tr^i'lifl'irn rpfi-T-:-.~'if /ii.-.:i:rini.'iii.- Hf ; ili's V;i-j:l.-ir'is- -'.iiu einige ZSlg» itf 

deut-M'tjt'ii Hahnen, naiut-titln Ii ilu j' ■ u.v-.t'«;iii.>ii SuuUbalmcii liiiiitugeiügt »•■nk-ii. 

Wie aas der uaidistvheaden L'eber^icht 2u er<iehea. fahren die Limitai und Kxpre^Traiu« im divbt- 
bevAlkerten Osten nieh and legeo grfiMere Strecken ebne Anhalfee» inrflek, dieaalbeD neimien dabei 

vielfach wiihrend der Fahrt \Vüssi>r ein un<l iihertrellen, auf grosse Kiitfenuuigen iHMcchnet. UlMra 
ScbDelizilge in der (.lesrhwindigkcit. dagegen führeu die Zfige auf ilen langen Linien des We.stenj, wo 
dar WetUwwerb weniger iu Frage kemmt, nur mit verhültiii&smäi^g gcriugei UeM^hwiadigkeit. 

IM der granon Anadehnoiq; da» Landet und der groü^ Zaiil r<n Penaneit» welAa Ungar« 
EatAmuBgan duKbbbren, itt Abrjgent auf den Uawptlinien daa OstoB« die Zahl der Eifveaidilge 
grlaaer «1» dia dar gawQimliebaD Peivoaeniage. 
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XTebersicht 



Balm 

1 


Streek« 


1 Fahrzeit Durcl»- 
. emschl. fahrauir 
> Anftiitlialt : Weg 

('Uin.'! {Rkn 


1 ►urvli- 
«rhnitt- 
Lich« 

laltniiirSt 




1. Langt* S treck «n. 


! 




! 


1 ~ 


N<-w Vork _l'«mml nnj UmUeti 


New York <Ur. Oatrat i>tik>— Bufkl« 
(Notb Shm Unritod) 




4» ; 7tS 

i 


\ 66 




New Ynk-ChlMM 
Um AlbMir-EMbk 




n I! 1576 


1 « 




iMk lOr. Omtnl mi— Bnlu* 


n 


i! 

IT |l TU 


«4 




NVw V..rk Chieacs 
•ber PitUbarg -Fart>Wijiu 


94 


45 


14» 


40 


BdtJDM« lad Ohl» IMlNid 


IMUM«w-8t Ikww 


! » 


W 


14»5 


56 


("hir»go. >li|wniikro »nd Si.l'iol Ry 


Clri(*ri>— Onaha 


1 » 


85 


7M 


ao 


C1ü(affD.lIilwuki!eaBd8l.PkalBT 
UidMi AnM« 


€Mc«||»-«Mi FVaaeiK« 


1 •* 


50 


sns 


1 

1 « 

1 


UaiwFlwUb 


Oiiiih»— Oxdeo 


1 37 




1655 


44 




Oßiirn -.'fall KrenriM« 


1 91 


U 


IS54 


4S 


DMtfdw Bfthan 


Bcrlin~K<i}ii 
•bor BnuMhwiiig— BiMaatai» 

(8.-K. No. BS) 




<1 

) 


»TS 

1 


60 


a 


Barth i-SfULi.- Blif.i- Kanlgatttt . 

IS.-Z. No. 3) ;| ' 

■• 

Hjiaibiir< Bai)ul , 
aber KiUn ' 


48 ' 
18 


590 
949 


60 

SO 


■ 


HMnlHmr— taad 

aWr FVaiilfurt ». IL 






sei; 


5. 


• 


berUn— bnwl 
•har Pmkfert a. V. 


■ 




MO 


50 




IL Kftriere Sireefcen. \ 




1 




I!ov»l Hlue l.in« 




i« 


4» 


m 


78 


N«« foitk Cmtnl «nd Hadioii 
BiTar Bkilnad 1 


N«ai YMfc— Altoiiy 


1 ' 


u : 


Oft 


71 




Bariin-Haab«« ' . 

(8.-a5. N«. 6> . ' 




m 


60 


1 
1 




i s 


18 




70 


1 


III. Thuil.Htr«ek«ii. 










BiltiBoi« md Oltio KtilNii] 


lull iiiK'iT ' WiwJiin^nii 




4ö 


U 1 


tfS 


DU —ilBMMMlaliii ttm^^M 1 


blilnbii rf— W ill .-n liiMf«» 


! , 


-1 


160 

1* 


8t 
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1* Miucter Zdt tuA OMb d«n von Ifr. Arthur 0. Leonard in New Y«ifc frtndliclirt 4em 
Vetfaner öhersandt^n MittlieiluDgeii oinc Vcr<iiebsfalirt auf <ler N«w York (.'eiitrul aud Hudson Bivcr 
R. B. itUti. hei welcher wohl dit- j^n'jsst« OurclMebnitttgwctiwiiidiirkeit *nl langen Streiken «reicht 

wurde, mit weU'her bis jeUt gefaliren ist. 

Auf der Stmke von New York nach Chicago stehen die SchneUzOge der Peoasjflrani^ und der 
New Yeik GeMnl-^n in Wettbemrb mA iHttm diaflaihn Uafaar diaaalha FahitdaDer, DiDlidi 
M StDüdaa uad 4S Mintn. Vm ftttsunMUn. mkha kiMsi« Oaeebwiiidiglwit mit dan k Hunr 

Zeil fM'<if}i!ifl>pn =rtark<>n I.okonjotiven zu «rrfii'li"^ •^'•iii miVht»>. hiit um II. Spjtr-mlirj- l'*''! iVw 
New York CcDtral-Uakn auf eioem Ilieil d*r Strecke Xe»' York-Chicago, alinllcli von New Vork 
bia Baat IMhio «lue IVahcGihrt gcntclit. Der Zng terlian Na» York Uugm 7'.', Uhr «nl 
healand aua: 

Lokomotive Xn. S7() mit Tender. OewivU: 2f>tHl*»o lUs ( iMiBoo kj;). 

New York Ceutial Privat« Car Xo. 247, , 84^00 . ( -iOl^) , J. 
Wagnar Filaca Car .llravalarV , 77900 . ( S5906 , ), 

. , , »irariquHa' . !)36no , ( 4'2m . ), 

ßeianunlfewlcht: 460000 Iba kg). 

An der Fahrt nahmen die eberalan Batriahaheaaiten Vieejirtiiident Webh und denen Sekrallr 

LeoDurd. Oeneral Supprint<*iident Voorliees, Su|>eritit«'udent of Motive Tower Buchaiaa, aavie 
aioe Anzalil uderer Beamte und einige Redaktenre techniKher Zeitachrillen Tbeil. 

üici Zi%'lokotdotiv<' X'>. s70 und fli > m ilt r^plhPM <iattiiii)j; geh'iri|;;eii Lokoinotiveu sind von 
dea Scbenectady Loeomotive Works nach den l'läD^n des ilt. Wm. Uucbauao geUant und baben 
rieb im Betriebadleute bn gmaten GodurindUgkeiten hareita bawllnt Dieaelboi habn ma ein 
Prohfiestell mit ;)»)" (IUI mm) jrro>-sen Kadern mit einem lladstand von (V H" (2i>:t2 mm) nnd einer 
Belaniiiiij? von 4<«">i> |bs = iHltjo kg. hinten J Treibaibsi-u von i>" (l!i8l mm) DureliineBaer und 
8' 6" (2öiM) Ulm) liad.'itand und einen üi^aajmt-lCaddnKk vou 84JOüi) Ihs kg). Der Kesad 

hat nn der eitgstn Stelle 38" (1473 mm) im Dnrchnsiser und SAB RShnn m 9" [SOfi nm) 
iiHiHiTen Üurchmenser und 1-' {'M'AH mm) Länge. Der Fenerkasten ist im Innern '»C" ISV.''* ir.rti) 
l«og nod 4U=i," {WiÜ tarn) breit. Der Dampfdruck b«lrigt ItiO Ihn (12,2. Atm.). Der Teud«r mit 
carci Drehffeatenen i»t cum Avlbehmco tod Wnnier wlbraid der Fahrt eingarichtet und Aaat 
:töOO Qallonj { U>><'M> l\ ^ya^ser und 6*/« Tons (8122 kg) Kohlen; lela Qewieht im beladeaea Zaatainl 
betragt mm Iba (36^20 kg). 

Die ganze Liiuge der Strecke lietrsgt Miles f7i»J.7<' km) nnd z<'rie){t sii-h in die :! Xh- 

schDiCt» \«w York-Albanjr, Albaof-Syracase und ä>;racuiiw-Kaiit ButEslo. Der er«t« und letzte Ab- 
ethnitt riad «riine Denneoswerthe Steigungen. wSbrend der iwcite durch «eUigas Gelinde sieh 
hinalaht. Seharfe Knrreii kommen unf einzelneo ungtin-itigeren .Strecken vor. Nur in Altmoy nod 
SyriiciL-^u war ein .\iifentbiill tichufs .Masebinciiweibseb vorgesehen . deriellie l>etiug io Aibany 
it Minuten 'JX .Stsiuiiden uud in Syracuüe 2 Miniit«n iMX'und«». K.s muü.'>ii> Jodouh zH'L-ii'hen 
Sjracnae und East Buibto auf der Station Faiiport 7 Miauten uod SO Secunden gehalttn verdeo, 
um dn heisa gawaidenaa Achslager abiukühlan. 
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Dil' r:,linteit aiir den eiozelu«o ätriv:kcD bcLn^ 

^ew York-Alboiv. 14» Miles (230.33 km), ..... 130 lUa. 43 See. 

Mlbuis-Sftasm, 146 , (238,28 ,X 146 . 15 . 

SyiwnwFidrpovt, 70^ . (I1S,28 . ), 67 . 40 . 

XUiport-Bul ttüdo, 7M7 , (121,03 , ), 71 . 56 . 

QMmiuliMiiR«: 4S8jM lliln (70S,76 ]mi),0«auuBtlUiiieit: 42-^ Min. 4 > S^. ateOgl. AoDmtlMtt, 

, 4ä9 , äi> , eiosclil. , 

El flrgM>t dcik dmia dM DnrelueluiittageieliwiDd^Inlt von 

96,0 km die StamdA einscbliesalicb der Aufculkilte, 

£>9.0 , , , aii«*!'"}i;iOisliuli , 
Ks ist dies die grOeste Gesdiwindigkeit, welche aut einer s« langen Streck« jemalü erteidit 
«Wide. Bei dem Sage wurden Anfteicfanmigeii Vbtr die Oemhwiiidigktit iwiMdM dm eiitdieo 
Stationi u gnnaeht und crgiebt «ich daraus, da«:« die»elb« ira Allg«nieineD eine ziemlich gleichmaasige 
war und zwischen 58 und 6t! Miles (f):l^H nnl 10i),48 km) in der Stunde schwankte. Kur in der Nahe 
dor grosaeu Städte und an einulnen uu<;uuBtigeD Stellea wer äe abeblich geringer, stieg dagegen auf 
gfu/Sgtn» StMCken «Dtepnehend liilier. Die gitaito Oeeekwlmligkalt wllnnd dar Füut wurde 
gegen Kiilf il.:T*r-lb"ii crrr-i. lit, Ar ••rT.HcM-:' 72 75 Milp-i ( t l '^O 120,7 km). 

Auf Grimd des guten Äuafalls dieser Versuchsfahrt bat die Qeeelkcbaft auf der Strecke von 
New T«(k nadi BnllU« «iMi iwhb Sclnellnif nater dem Kamen .fimpire State Bi|mai« einbiegt, 
welcher nra 9 Uhr Morgens von New York abgebt und die Strecke bi« Duflalo von 440 Mile» 
(70ft,4'> km} h: 'ri4 Miiint< ii ATirOekkgt, was dnrdiMltBitaieh eiaaehlkailiek des Aufenthalte bZfiS HUea 
(i:>4,3:l km) die .Stunde ergiebt. 
Der Zng teeteht au«: 

1 Lokomotive mit Tender, Qewkfat: 2mm) Ibs ( '.mm kg), 
1 Büffet Car, . 80000 , ( 36320 . ), 

1 Drai^K Xeew Our. . WOOO . ( 43084 . ), 

1 Penenenwagan, . «9000 , ( 25434 •), 

1 d|0. . 50000 , ( 9I6424 , ). 

Die Geschwindigkeit der PeräonenzOge ist den uiurigen ähnlich; das Anfahren und Anhalten 
gudiieht BMiateBB aebr raadi. 

liei den GUtürzügen (Freight Trains) beHteht «in erheblicher Unlerachied in der mugewtiwbMtl^ 
keit, jf mch<!fm e% Vant lYeight TraiiH lyhr frew'ilnilii'lii» Ofiterzüge sind. 

Die Faiirzeit der Schoellgütencfige. welche Flei^ieb und leicht verderbliche Guter hAofig auf 
teagen Strecken traiwpertiren, M nicht Tiel geringer ab dto der Feraeneniflg». 

Bei den UQterzügen ändert sich die Uoschwindigkeitsxabl eehr, je nachdem man bei der 
Berecbming die langen AnfeoUialte auf grossen KangirbahahAfea einreehaet oder ausKihlieeat. 
ha. «atan Talle eigiebt ebb die Geadiwindigkeit auf laugen StredtM, «. B, New Tork-Chicago 
(atmi löOO km), nnr n etwa 10 Sülm (10 km) die Stand«, wtfaread im leMeren Falle eine Ge- 
üi-bnindipikeit von IG— -20 MiloK (2ti— :!'2 km) <>rreidA md bei Anwendang darel^(Aeader Bremaea 
eine solche von 2ü Miles (40 kmj angestrebt wird. 
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Id dem üMet *l«r Veranigten Staaten sind vier verschiedene Zeiten eingefuLri, welche tun je 
I Stmiilc von piiutider iiltwpichpn. Aul' nutonstebender Karte Fi^'. 4^1. .-iinl 'Iii- I Mcriiiiaiif iiiiei'gebeii, 
welch« Diitteo durvli die 4 ^nco gehen. Letztere heissen: ,Eii.4teni'. .Ceutral*, .Muuuiuiu' iiud »Paciflc 
Ulm*. Die BiacnMhma iMtacn vlelflwh bat Ihn* Unicn uch «in «ad dandbn Zeit mim Aaa« 
auch Aber die Grenxo der Zonen binaiH^eht: io der Kalt* i«t bei ciimr AuaU TOD Btlmn Ufegebao, 
nach walcher Zeit diewlben ibrou Zugdieiut ragehi. 



Tlg. 4S 




■•tekaft-BrktftrM(; 

!it,.rlll1|.i . . . Kji»t<-m Tim ^— ^— . . . Crntnl Tim« 
. . , MuantMi , -X-X-X-X . . . r»ci«e , 



ÜMHMmKdlt 1'' ;i'iil''ri'r Stelli- erwähnte Gefügigkeit des I.okrtmotivjHTSMiialv zei^'t firh auch bei <ler 

Eiurichtiiug des gtiuieiusctiitlUidieu Dieiuteg (DoppelbeseUun^, l'oul^i^bteni u. a. w.), wie solche in 
Ameril» anf tM«ii Btbaen thetlweiae eingeAhit oder aj^aatrebt wiid. Diaaa Bnriehbug kann m>- 
wohl eine Folf^ der Xoth Itei iinxiireicltend muguMUibm Babaan ala aaek «iaa donihdaehto Hateag«! 
bei wirlhsrhafllirh gut stehenden HuIimcii spjn. 

In früherer Zeit waren bei vielen Uiihjteu auch tu Deiit»chlaud verhiliniissmääüig uiiht 80 viel 
LokooMrtivea voikaadaa, ab ca im Allganaiaaa jätet dar Fall ist, die ZabI ganlgta knapp Ar d«n 
RgelmlasiKen Dienst ; trati-n SN^nini^en ein, kuni au^^ernri)>'titli<'h<'r Verkehr. sLrenger Frost, ao miuata 
fanlebat einer der Fahrer, ü|iiter mehrere mit den Maachiueo wechsln und bei liogoror I)»uer trat von 
sdbat «in Zoataad «in, welcher dam in Abaehnitt ?I aMflOnrlicher gaadtildartan Pool-ä^ stem gleich 
iat, d. h. jeder Ftinar aauata mit dar malM frei weidenden LokonaatiTa fldinn: Tirat in — finfc ont. 
Eine ganae ihaUeh« äacfalage war in Amerika auf einer der baanehtea Bahnen dar Fall, walelie im 
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übrigen aiicli uiir ämilich mit U«trieb!>tuitt«lD vvrseboii war und »o ii)mo ^tr^u^'e H*>g«luu{,' tliv FOhrer 
Lokomoävea nebmen ini»«t«n, welch« gende ni haben waren. Diso untar aolcben l'msUndeo <uich auf 
Unttrfailtiiiig nd Brimgipg &a litrtnH lukt nn« du «ftHtelubB Werth gelegt wuide, lud 
dm mdtr 8elildm mMaulaii, ab woU twk, M feielit begvaWeli. 

Ganz anders Ut «ü auf der iVniisylvauia-Uuliu, bai di-r die Verbältnisi«e aiiii!<i-rordetitlitb günstig 
liegeo. Diene tteha tat wobihelieiul, tut aicb inteliigente (imtnrliih auch whr gut benblte) Beamte 
nig«r«]ilt. die Uaterbahgng der LokonotifaB irt «ne achr »orgMtig«, (es kostet äbir wmA. die 
Bipantar dtr alknUiiga nm lliail uhr aehvann md IriataagdUdgaa LatgaHnttwi mA Aifiha 
lG(t :j;t . <^ auf I<niO T^lioinütiskitom«tL'r). ferner lii'gt in Altooim dii? j(T<>s!ie Haupt-M'prktriffc mit den 
LokomotivHchuppeo vereinigt (tergL Absidiuitt VUl) und unter den Augeu der höheren Ueamten, 
wdcfa* letsbere nur dnige flehritta davan ihn Buteaux hahaa, n im aingehaada Uabanraduiag «Utt- 
ftndeu kanii itod SUrungen u. a. w. sofort besiüitigt werdeo kfaneiL 

Die Bahn 'lat i !i. rso wie die New York Central aud Hini^rtti Kivcr R. II. den Ruf den 
bestverwalteten Uauneu AmurikiM zu gulidreu uud hat »ueh den Wun^-h, sieb diesen Uitf durch stetes 
FartacliKiten xa «rbalten. Duck Anngung daa Bhig^ea der beaiem Ffthmr hat ai* dk ataifeara 
AusDutüitDg der LokoiiiDtiven im Kleinen [dauiuassig b6|;Dauuu, solulie deiiinäelial in gioaiwni 
etabe fortgesetzt und dabei vielfach gam ansserordentliche Hp-;;i!t;it« erreicht. 

Wenn man uuu audi nicht UAch d«r aUKUttlunswei^un l^eistuug einiger Jkuupterde «liejeuige 
der Pferd« «inea gaa»n Lande» banrtlnii«)i Inuui. a» iat ca do«b ricktig, dan in Amerika im All- 
gemeineu ~ au.« dem einen oder anderen Urunde — eine stärkere Ausnutzung der Lokoniotivcu 
alattändet, veun diese Ausnutzung auch im Verhältnis!« zu Deuti>chland nicht diejenige Höhe erreicht, 
wekHbe nach rer(ffttotlicbteD ansaergewAhnlicben Leistungen »ngenommen werden konnte. 

Wia im Biagange diaaea Akadmitta angegdMO, warao in Amaiika am 1. Juli ltl80 rorkaDden: 
8< '7 !» Parsonenziig. Lok omot iren, 
1ÖI40 (iätertug-iiokomotiven, 
fiSl? Ha^gir- und lou^tige UkamalivaD; 

naammen 29086 oder nach Aking dar 

;")817 Itangir-Lokumotiven ii. s. 

t.'.j_M" P.-i-rii'/ii- C"t'rr,'iiL'-I..iVomotiven. 

Da die letzteren Lokomotiven MO I tDOUO Mileü durchlauTeo haben, so entfallen auf jede derselben 
28M0 Jlilaa adar dSBBö km. 

Nach den aantfbm gaaehlflli«liaD Nadiriehtan der iranariachan StatMnhnan aind aiiT dcnaelben 

0118 Personenaog-, OUterzng- und Baogtnnaachineo, 
«akha. di« Sangirabnida m IQ km gaiadmat, maamman dmehlniftn haben 

:M?'I22M7kin- 

es entiklleji hieruoch auf jede Lokomotive .i'tW» hn, wobei jedoch bemerkt werd«<n muüs, dam die Zahl 
der LaikamattirkilaiiNtar im Stelgan bagrilfin iit. 

Oekirigana gaben die Anaiehten Ibor die Doppdbcaetnng «od daa FMIianiaai bei den wr- 

sfhiedPTii'ti !!;i1ri.'ii i^n^ i>rbeblich auseiuandiT; linii^f !?al.nrr. Erl.iiiben die LoV-fmotivcn auch ohne 
dieses System genügend ausnatxen in kOuiieu, andere behaupten, die Züge lAgeu nicht günstig u. ». w. 



WoDii iliilii r .nu h die grosM-D Vortbeil« der Kinriditung nicht co THitimen sind, so mu*& doch 
^«airt wi rrltMi. luiss nicht überall die VerhÜltnisHe gleich götutif; Iii [jeo «ni <lie äusserntc Ausnutznog 
zu «rrcicbcn, und ihn e» eine Grenae Kiebt, welche schwer zu ubfr^hreiteo ui, wenn nicht u&n 
NtcbttMik «intntai aoO«a. 

Die sIlgümeiDe Meimmf in Amerika über die Ang 'lei.v:i)H ii »ird Obrigeox am besten durch das 
in nenest« 7r-:t \m\ ?war am 17. M ii HO! L i r \ i r-<iinnilung der Master Mechaiiics gelegentlich 
der Proi-eediuys of the National Convention mitf^theilie KeferAt dargelegt, welch&t über die Angaben 
der ▼«nahiedeiin Balun entattat wmde, «id mkliM «twi wie folgt iMitot; 

.Ueber den Betrieb von Lokomotiven mit verschiedenen PersüDaleu (Keplie«) »ind von Ver- 
waltungen aber die gestellten Fragen Antworten aiQgig«|{Cii. Von dem AnmobuH «ind die Antworten 
wie fol^t zusammeugefa^st: 

Die Teitliaile, dm Dient der LekemotlveB mit mehr als einem Ptteonale n veiaelieB, Imitnheit 
darin, diue Ivrspanjugen an Kapital für die ßesebafTung von Lokomotiven gemacht werden, das» die | 
f&T UeiikohtcD im Maechinenbauw aufiniwendeDden Kosten rerringert werden, namentlich fflr Anlieiten ' 
Ter der Fahrt, da«» ein fetingeier Baum in den MascIiineniiUuern genügt, und diksü die Konten für 
Etünuf «od ftr die dm gektrigea Koncfetuigei Termindeit werden. 

Wenn eine gleiche Anzahl Züge in entgegeiigesetJtten Richtungen fahren, so gielit das Pool- 
(QemeinschaiU-) System den Pcismiiileu gleiche Zeit (Or dii« Arhei» iinrl Hnhf. Bei dem Doppel- 
lieisonal (Double Crew)-i>;steni kann die gleiche Lciatnog erreicht werden, wie bei dem Puol-S>'stem, 
alMr der Dient Air dn Fereenl hau oklit immer ao {dutig eiagecielilet werden, wie bei letatenm. 

Der Nacfatheil bei dem Pool- oder Chsinguig^jitHi ^leneinBAaft^ «der KetteD-^teim) iat 

der, daa« da» tifRltil dfr Voratilivnrtlklikcit bei dem IVr^-pna! rrrlnr^-n tri'ht. K* verliert <\«< Intcrfssp 
tlkr Sorgütlt bei der Unterhaltung der Maachinen und en werden von den üinielnen oft weniger 
Meilea dnnUanfcn, ala M deqeidgea Panenalco, weielie heetrebt afaid. Allee in gutem Znetaad« n 
erhalten. Ks ist aber unmöglich, mit einem derartigen .System die Verantwortlichkeit fQr MiüäbnUICb 
oder S«rgloiiigkeit (beschädigte Lager, Ventile ii. «. w.) genau zu besiimmfn. Ks für .tif tVticr- 
leute acbwierig, die Eigenart der verschiedenen Maschinen in Beiug auf Dampteneuguiig kennen zvi . 
lernen. Die llHobiaen wordra weniger gnt min gehelln nnd et iat dn Eanelnen keiv Reil gegabeo, 
Kohlen oder andere Materialien ökoootubch m benutzen; die l>ber«rr<' ''uin^- und RriojgHIl^ WfSftrdert 
daher bei dem Pool-System gegenfibcr dem gewöhnlichen besondere Auagaben. 

Die Tendenz des modernen Betrieben ist jedoch dahin gerichtet, die gr6«»te Ari>eit mit dom ge- 
ringsten Kapital b«w. der geiingatn Knft »i verriebtn nnd et iat wahncbeiidieb, den keine der 
gTfissBTen Kisenbahnlinipn •■riviel Maschinen im Benitz, hat, nir. l in icdrj Por« .n.il mit einer besotitlereu 
Hascbine lU reraehen. Der AueushH» hat ncli aus den Berichten die Ausicht gebildet, dass das 

Peol^etem nur da ndt BrTetR dnrdigeaani ««iden kann, wo ganz bemdan Annnerksamkeit 
narnntUeb ia Bwng auf fia Qeberwnebnng nnd Bepentur dir Lokometiven t ertteodot wird, wie 

es z. B. auf d'-r Pcnn-ylTnrrfi Ki«fT:fiahi» ihr Fall ist, und duüs keine Bahn finfcr dnrt, einen gleichon 
Eafolfg zu haben, wenn sie die l'cbcrwachung und Iteparatur der Maäcbineu iu der Wciae betreibt, 
wie dies bei der KSaaelbeeetniiig der Maadtinea dar fall iit. 

IVr den tPeraenaangdieut «heint dn Do^^raonal-Syttem gealgnter m aein, aia dne Pool* 
Sfitem. Die Fbbrtm ktnncn nredtotaiger eiagelhailt werdea nad verliert aieb bei den 2 Peraoemlen 
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dM Oetühl der VeratiUnrtluhkvit für di« Unttfrlialtuiig d<>r MawUMHi und dm «irUiKlnftliiiihni 
CMmnch der ilaleriaUen nicht so s«lir, als l>ei dem l'ool-8j^tem. 

Im Ofitongdiaut e» j«do«it neht ücbwierig, die Fahrten für Doppclptisoiuite cinzuiichteo. 
w«a eine gnwe 7MH i&r ZUff» «I* Brtrartge Unft und M dfosM SjntMt nlcM mit doutUim tiMg 

piis^iiföhirn, wie rii'! f'O'Tl-Sy^tPin. «i im. ivlr >r.!chrt: z'tr '/^it An F:ill ist, diA IMKStU dMT Vw- 
waltuugiiu aul die gross« Leistung uud AiMUtiUimg d«T LakomoUven dringt.* 

Die gtwiNwBcliCik PttMneomgai Warden im Allfnntimo !rut auf^graolit mä wtrd« Bidit melir PMMMulf*. 
WiKCB mitgafBlirt, al» erfaiiruugsinässig uütliig sind. K.s kommt dabei der Vorzug der ainerikaiiim^lien 
Wagen, weli-ho nur eine Klasse hali«n, zur Geltung, in den LrV,iIiüi,'ci; vv. r lin liüKÜi,' nur 2. selten 
melir ain 4 oder 5 Wagen mitgeluhrt Anders ist &> mit den i^chneliziignn, in welt'iwn di« Luiuä- 
mgen Imfen, die mir cäae TerirtltnimailMN; seneRe AbüH tod Pemaee lksKB mid T(m denen in 
den Hanptxflgen häufig mehrere Kur>nragen zusaramentreffen. DieüP Züge habeu in der Kegel 5--ü. 
snveUcn 7, uut«r UmaUnden «ocä Ö— 10 Wogen. D» diew Wagen adir achwar aind und <i Acluen 
halMa, M ist ame groaae Zugkraft aatedariiali md dUhbb daa die nenan, adir atarkm Lekanotiiaib 
mlake hi» n 800 nMelrtAe leMen Itganen, racwendel werden. 

Da eine Verpflirhtific 7inT> Kinütellen eine« Srhnt/wiii^i'n^ in ArriTiV;! ni-?i' mrlnndeD ist. ho 
int die liilduug der Züge erleichtert. In d«r Kegel wird allerdings l>ei durebgehendeu Zügen der 
Oeptek-Wetren toid in dn Zug gealeUt, M LetaliOgen der lUneliwegen; ea wird aber ancli, wenn 
ffir den Itetriek'idienet iMeMr passt, der Feetwagen an die .Spitze gestellt und bin ich mehrfach 
tuit derartigen Ziigen gebhifln, i. B. hotte in aacm FoUe (kr 2ug 30 Aduen, welche in der Keibc» 
folge standen: 

t Poet Ofloa Otr 4 Achsen. 

1 Baggage , 4 

4 Pa^^eoger I(i , 

1 Pnllman Fkrior Car . . . . . 0 , 

m Aduen. 

Die Luxuswagen werden tbunlichet oiohk gaac vorn io den Zog geeteUt, um «iaeti mlglielut 

ruhigen iSaug zu err«iclieu. 

Die Fabitarteo «Ind wie M mn aui Kaitenpnppe gefertigt; e» gielit Ritinelidne Ittr einAelte rrtrkailta. 

Fahrt isingle) und für Itückfahrt (round tripl. auiüerdem giebt e* lin>i> Miles-Killete u. s. w. Die Karten 
können schon vor der Fahrt bei den Agenten der Behn in den StAdlen genommen werden, sp&ter am 
Sdnlter und aueii wibrend der FnlvL Leistete« wird bä Zllgea, wetehe lingeien Aufenthalt auf den 
Stationm iuliea. nicht gern geaelien und habe ich gahltrt, dam Retaeode, wann noek genügende Zeit toT' 

banden war, auf die Schalter verwienKU wurden. Wird die t'ah-ltrl!' im Zn'ji' idni Zugführer ausgegclKin. 
so verabfolgt ei' aolcbu im AUgemeioe» »m «ioem üuctie, in weli-h<>m Talon uud tloupou »ich befinden. 

Auf den aeg. Flag-8tntioncn d. h. ankhe, wo mir nach Bedarf febalten wird und fcein BiUet- 
Verkauf ist, wird beim Verkaufe von Karten im Zuge kein Zuschlag erhoben: e« geschieht di(>se« 
jedoch iu aoderc-u Füllen uud zwar « erden, soweit iäi eü beob«cbt«n konnte, bei einigen Bahnen 10 Cts. 
(4S Pt) bei anderen 0 (Jta. (2ä I'f.) erhoben. 

Auf graneien Stationen ouh dia Fbbrbirte, wie eehon endeiwett erwtlnt. beim BetreUii 
Habnsteigs vorgezeigt r n'r l m V. : f.i^VnhfiL'^ -i ;inl' "iniL'"i Üiiluieu «iurehlocht. Nach 

beendeter Fahrt wird »ie abgenommen, bei Lokukügeo eiletchttirt der Zugführer «» !>icb dadurch, das» 
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er ilfii ){ei-ien<len schon wÄlir m! 'It Fithrt die Kart« abnimmt und ein iK'soiiilt'rs ziigvsclitiittcne« Stück 
Pa]iifr an den Hut oder au di u l'li-/ ?'1<vkt. l<«tt'!if;i!;rVitrt-'ii «.'rl. ri im Allgeiu«iucn durchgpbnHlicn. 

EbeDi>u wie ili« FtUirkarten kauft man die Diinicrirti-n /.u^<chlagka^teu fOr di« Luxusnagen im 
Vmrmkaiir noid iat (Ucbm dte Kagtt. Wwn nu difwlbw {m W«g«i DimmK m «hllt mM dto tttai|; 
gel)lie))enen (bei S<-hlafwagen meistens die schlechteren) oder unter Umständen keinen I'iatz. Die 
Bureaux stehen in telcgraphi.-ichor Verbiudun^^. diu Abjptu^ptstutiou b«zw. die dariiiilTrdgendea 
8tatiOB«o baben den Tomng, so dius man häutig eist eio UUi«t erhilt. wenn der lug die 
HimpiliUtM« purirt ImL 

In il'n Piillmau-Wn'^'iMi lif'r'l iJii« ('ontrolle der Fahrkarten dem Znu'fritnfr rl. und r.nr die 
KerijioD der PuUmaiKZusiitxJiarten erfolgt durdi deo PuUuuui'ecbeii Kev~b«r, welcher soivhe abtiiiiiml 
mä defflr bemdara SdniM aiufieU. (Dia unprlnglieban mieta «arilaB »nr Controlle eingelkfaiti 
welche eine sehr »trenjfe ist, was bei dem weit verzweigten rnteniehmen auch wohl erlördcrlich ist.) 

Iii i1< i: s^ lllaf*a^ wird dia Controll« aimmtlicher F1altrkBcti«B hlnfig Tom PaUmaa-fteviaor 
aileiii ausgeübt. 

EbtHO wie mit 4« PaUnin-WageD ist aa auch aiit deo UnitedrTraiaa, wddie nur am 

Luxuswagen bejsteheu und eine beschränkte Zahl TO» Domeiirten FlUaeo «ntlMlten« ItüT wtkba dar 
Zusdilag wiloo im Pniae der Billeta liegt. 

Dia SSuaammanaetnuig aioigar Vaatltale-ZAga tat tmila in AladnUft IV. B gogämm. Hiwr 
mlife di^iga «iaca ajidarad.ütigan; 

D« Zug Royal Blue von New Veit naeli WaililtiBtaii «MT «i« folgt gebUdal: 

1. Vereinigter Uepl^- und Klucfawagen, 

2. Si;lilafwag«u, 

0. CoBuparteiiMMt-WacHi (aiit AlUhailimgaD), 

: ' 4. S|>eise-\Vagen, 

0. I'arlor-Wiigen. 

CepMbelMtnw, In den PenMueDwageu kooneu die Keiseodeu nur aebr wenig Uaudgenddi miU'dbren. Die wenigen 
aa dan Wladaa forinwiaMB Omaolaa Tannogeiii nnit kleiaa tmd Mdito Q atwa tta de aaftuuefameu ; 
aiUaiifiillf laasaa atch aiiiiga Saehaa ran gerisgem Umbag oater den SÜiaa ualarbringaD. Man ist 
daher gezwungen, alle grössenin ficpäekütlioke besonders auftugeben. 

Fracht wird nur bei beioodeni scbwerem UepAck erbeben. Bin Kachwiegen wird selten 
voigaonaiDian, maisb»» nur dana. wann dia Vcnnilkaqg aaiie li^gt, daaa eibeblich mehr als 
das QMiek« FMlM^ck (100— IBO II» 4M-^ ^) mitgelUiit viid. Bai An^ba das Gcpfteka 

iat stets die Fahrkarte vonnzeigen. 

An Jede» zu befördernd« Uepikdutack wird eine Meaningmarke mittelst eines etwa ein lün^^eu 
IiadaiTiaBiaDi befeitifk Bicadl« trtgt dan Narnoi der Babsgeaelladiaft, dm Bealimuiungsort mit Augube 
d« IbtonagaB, aawia aiaa N«an«r. Der Neis«Mide erhält eine r.woita ICariw (Ckeck) mit deraelban 
Kummer itum Ausweis. Da der (lieck nur eine Nummer, nicht d-vi l!.'4inimni;f.'-:' rt fülhnlt, -o kann, 
wenn der EigeuUiüuier die Mark« verliert, ein unehrlicher Fiuder derselben ohne Kcuulniüä des Be- 
atiiBBHiigaaiiet die 8»di«n akht aUiolaii, as aell dalur aar adtea Oaptek abhaadan kaoiman. 

Das BalMera das Qaphrla laeh uad von den BahnUtfeii wird in dir Hegel dvnh Angastellta 
dar legsaanatea Bxpresii^llacliatlaa baaargt. Wie «n «ndarar SMl« adian aagagebaa, emchdneii 
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dStM T«r der AnkaaftNtatiM bereit« ün Zuge, fng«ii naeb dm die«ballgH«beii WOaedieit der 

Keisondcn, iiehmoi die Cbeda an und besorgen dam: .üli> ^m.üi ii'. lYxtaes Vert'aliren ist fQr die 
K«is«ndi>ii bequem, «enngloicii die Saehcn »flnial» «n>t 1—2 Stuuduo nach Ankunrt des Zuge« md 
wesa golcbe sp&t Abends «rfolgt, vielfach erst am mden Morgen mudt der Wohnung der BcieeDdM 
gebraut wevieo wl ffie difb crimhcM Xenten rfemlkib boA lind md k giOnnea StMten für 

jedes S"li4; :Xi Cu = 2,18 ,^ k'reohnet wurden. 

Aurh Fuhrwerk iriri! hli-sifie rhirrh <lif-ii> AfiiTit*']) dem Kcis^nden besorgt. 

(Je^etzlich'e Vorsclirittea iib«r die Zahl der üreuijea in den i^gen giebt tu in Amerika nicht; 
jeder PereonenvageD lut aof Jeder fielt* de Bad lur Hmdbrnnee und hatoo eocli jetit iroU 
aiaiintUebe yrigea dwehgefaende Bnnuen. 

Bi'i den Personenzögtii sind au»s?r dem Zugführer in der Kegel 2 Hrpni=:fr fHnk?mi»n), welche 
über aidit mit den duutscheu Ur«iBJi«ni verweuhsell werden dürfen. Diei^clbciD habeu ebenso wie der 
ZngfBbrer rmr eine DiCMtnrbtie, vieUbeb aneh ebie üaifbm, «tlefae aber der ge«6bidiebeD Kleidang 
ähnli Ii i-t. tr iccii tadellose Wägchc und sind anstellig mid höOich, obwohl man vereinielt auob 
ü^lclie triflt, welche diese Tridiliatt' weniger verdienen. Üer letzte Brakemau ist der Flagmai 
(Signalw&rter) ; bei LokaUügen, welche wenig Wagen führen, ist b&uGg nur ein Bremser votbandeiL 

Di* Bnamr belfto den ZagfObrer lewait ab aOthig bei diaieD Arbeiten. 

Die Iteuntteu üetzeu ^icb. wenn nicht viel icu thun iitt und freie Piiltxe v«>rhanden sind, gaM 
ungcDirt in die PenoBODwageo, wasdien skh aa demelbea Wascbappaiatea wie die Keisenden und 
benutHB dieaalbiB Abeile: wenn dieidbaB Bekaauto natar den Ketaeadea babea oder mit 8ol«ben ine 
Ocaprtcb benuBCO« ettiea «i« «ieh an ihnen: etwaa reniAtigtt wird in den Lommgea verlkbnn, 
md sehen sich 'Iff i!("<ni-»iten >'r-<f Hi.-» I'mgebnng an, damit sie Klagen vermeiden. 

Di« «ebwanuiU Diener in den Luxuswagen aetaten oder l^gen sich gern in leere Ahthcile (State 
RMras), setttn aldi awh w«bl auf leere entlegene PUtae, obne den, aoweit icb beadbten konata, 
grosser Anstois daran genommen wird. Man trifft unter denselben raanchmal iiiti^lligente oed geftUige 
Leute, vielfach hüben sie diese Kigeuschallen nur in l; ■liui.'t iLi ^.I.ifs.i, ,;,ir w^>-irj das Knde der Fahrt 
und daa Trinkgeld naht, niai «ie alle ituhr eifrig beniüiit, die Kik-ke abzu8taiibc-n oder irgend eine 
Anflnarkaambcit in enreuen; ab idi in einoin Falle niicb gau abweiiead verbleit, batte der N«fer 
doch, ohne dai^s ieh es tmU. meinen am Haken hängenden Hut erwischt und theilte mir nberlegwi 
Iftefaelad mit: ,1 brnshed jonr hat*, worauf ieh dann noch mit einem Trinkgolde herausrückte. 
Wbhiead der Fahrt weiden von jungen Burechen, weldi* nulitena Abadebea Ihre» Brotliemi beiw. 
dar fleaaUaahaft. zu der sie geboren, tragan, den Haiaeadn vaiachiedene Oegenttade nm Ver- 
kaufe angeboten, r H Xeitungeii, Biicber, <M«t, SA(dgb«iten; die Betrefenden erbaohn aidi daa Badit 
von der Ei.MinhahnTerisaltung. 

Die Güterittge müaäcn in Localzuge und durehgehende Udteniage uuteRichiedeu werden. Für 
eiskere ist ein Fbbrplan varbandaa and haben dieeelbett hl der Kegel *nw Sttife* reo 29— ¥^ Wagm 
(61)— löO Achsen). Für letztere ist nur zum Theil ein Fahr]d:«n raagegebea und müssen dieselben 
im Uebrigen luch den Bestimraimgen des Train Diipateber faliren : dieselben werden, da die Maachiaen 
«ehr krtflig ^ind, thmiliofaat ataik genadit nad wurde anj^egeben. dass vielfach 60 Wagen 
{i40 kdauii la dieae Zflg« gestellt werden, Toraageartat, daie Clflter gnng rorbaaden amd nad dl* 
Steignagea der Bahn ea gestatten. 
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B« den OfituRttgni ist (wie in Bdgbod) hinten am Zuge der CtlMMW-Wagao angehupt 
(Teqfl. Abschtiitt IV. ('.), in nckheni sich ein SclirLMi»lis<'li. eiiip Lug;pr)iritsthe. ein Knclioffii iinil 
nonstij;*.' Bequcinliohkeit«ii lieAiiden. Id dieäeni Wagpu fiihrt der Zugführer mul es ruhen sich auch 
darin t]i« Br«nts«r »ku, vgu d«u«<i itu Aligflueiu«!! AUth b«i dau lüngsteu Zügen nur '6 vorbiuideD 
«od, deren Miter al* Fiagman fiugirt; nur wenn MaterialtmnportvageD flir Ttim oder dergt. 
t1>g(!l>äugl sind, fuhren Leut« zum Kiitldtlen dieser Wug«!i mit. 

I>iMe OQtefzi%breni»er fallen wohl Jedem |{i-<«icher der iiordainerikaDi«cbi>n Ki.senliahnea auf: 
ei aind kflfane, keine QelUir idieueBde, gewandt« (iieäi>tl«u, weldie aeibit wUuend der Fahrt mf den 
SSOgen nmbcrlanfw. Sie tngan gewBlinlielw Arbeiterkleidttiig, aber maicteoa einen Hut 

Wie im AWhnitt ('. crilrtert, besitzen <li,t ' w i^. u , ine HandbremM-, wpl'he in Her 
Hegel üurib ein auf der Deeb« od«r oberhalb dtir Uurd» liegendes borbwetaleif Uiuidrad luitU-Ut 
Tertikaler Spindel u. «. w. bewegt wird. Kn Tbeil der OGtenrageo hat noeb ein xweltea Handrad, 
welches iiieisteu:« vertikal lie$,'t und iiaiiientlioh beim Fahren to Tunneln ii. ». w. gebriiucht wird. | 
Um die Kremser vor der Einfahrt in einen Tunnel oder einer ülier die Hahn gefiihrU'n llrüi-kc zu i 
Wiirneu und »ie zeitig xu venuila^eii, diu VVa^«udicb«r tu verlasd«o und aüdi aa dm« tieferlt^ende 
aenkrceble Bmumid ui begebea, b«iw. täiA anf daa Dach med«milegen, «ind in gcwiiaam Abatand« 
von den Tunneln un<l Hrficken l'rotilserü^te errichtet, von denen eine AD/.abl Schnüre »der Ketten 
herabhüiigen, weleb« das Prolil darrteUen. Oienelben «chlageu <leni unvor.Hicbtigen Uremmr bei der 
DnrcbEüiri an den K«pf und geben ihm ao ein {Milbarai WarouDgüsignal. 

IHa Bniuar aind Aber den tifltaing rertheUl Unterfcunftaerte (hedaekt« Brnnsatailae u. ». w.) 
für dieselben (jiebt, e-i nicht, sie stehen oder hocken anf den Decken der Wagen; ofl -"'Iii nriii üie 
beiiu Vorüberfalireo in gerade/Ji t'illkQhu«r Stellung auf dem Handrad, wekbeu über die Wuguudecke 
ibrlreteht, sltaeii. aodaas der geriit^^te 3toa.< «ie berunlenra-ren kamt, und diem Stiltn« sind b«i 
Oeadiwindigkeit.sverllndernngen n s. w. ganz erheblieh, «ie ich .stdchcs beim Mitfahren ii. s. w. 
filblte. .S'ilii.Iil ■■in I!n>m*eu nöthit,' ist, ''i'-fit -iir Uri-iu-r .11; >l-i\'. iiichsten Wu^'-'ii liii' i-rfMr.Jerlicbe 
Auzobl von IJrcinsen an, w**, wenn Wagen vcrsehiedenanijfer « onsiructioo im Zuge .sind, schwierig 
nnd gafthiUdi iit 

Ist. wie üben in der lustnictinn angegeben, den Ureniseru znr I'llicht cemjcbt. die Zftgy 
anf den iitationen zum Halten zu bringen und auf stoikea OettUeo die Oeschwiodigkeit zu verringern 
ntatt mf daa Ffbifenüignal des Lokomotifftthien n «arfiai$ in dnr Tlut habe ich während der 
Beobaehtungen aakber Züge kein Signal gehSrt, d&dnrcb, daaa daa Zugpartenal regebnlaslg auf den- 

aelben Strecken zusunintm ;]rhnitr>t, wird die Sache erleichtert. 

Wenn nun auch im Somintr bei guUm Wetter die i'ahrt auf dem Daciie eines bedeukteu 
Oülermtgan« «hn» Kaiehtbeil (hr di« Geaundheit »1 ertragen iai und dl« Fahrt mmentli«^ in adiSner 
Oegand gnni interessant sein niat;. so ist doch im Winter bei schlechtem Wetter solche dauernd 
nicht 7.U ertragen ; die Leute wärmen sich dann zeitweilig in der C'abuose. weclmeln im Dieoat von 
Zeit zu Zeit, der Zugführer hilft auch aiu nnd mu<<.s die i'abrt überstaudiju werden. 

Di« Gabbran, walahen die OAtozugbrenner bei der AuaQbong ibrer Geaobhfte ausguactst aind, 
bleiben nicht otme Folgen und stellen diesellM-n tu der Zahl der (iet<Vlteten nnd Vorlet/ten t^t ^ 
grOasie ConUDgeot, wobei auf die im l^iagaDg ai^efnbTteo statistischen i&ahlen verwiesen werden mag, 
WMiMli reu 138823 Zngfaeamtan in einem Jahn 1179 gatadtet mid 11901 Terlatst sind; es uiud 
dieses 9*/, der Oesammtulilen. Bheodaselbit iit auch ugtgehcn, daas dnreh Henbbllea t«d der 
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I,oVi'itniitivf» "dT den \V,iL''''n -)'»>! Ucijienstetc ^••'ti""lti'>t und 2011 verkW liml ^•/"■rn <>)in» '/.vnfA 
iIk Bremser «üien gr(Hii«n Ueitrag ütelltu. Es int jedoch die SUliuDg für Vit'lc eiu« Durchgangs- 
itellng; inoftni, «b db tnahligitcn hlifig in wiahtign», TnutmHtikAH» 8tellni0« a&Melw*. 
Naeb d«n gtoMgan Wolfen 4er huMtnMnoM bei PenMwenwageii tSaA dla TttwiHnogn 

tit'ra'"ifit, ilif^e Brfoiisen auch ;in ("Jüff ,v:'.'n ■"■iiizi.Inlirr'n. I1.-7W. die Zatil dpr=ii>Ui«>n dmipnul zu 
vermebreu uud w«rdea dabei die niiuercn Kcliixillbrcxu^u verwendet. Um die Eiulübruug zu erleicbtem, 
lMib«n 41« LvMnielbnms-OetelbclMttMi iliTe Pt«i«a liendigesebt XmIi den Angslieii soll. alifeMiHii 
TOB der Vennehnuig der Sicherhoit, bai LokaliG(;eii dun-h das raschere l<ren)s«n ein Gewinn an Zeit run 
ITi^/j und nielir urrcieht ««-rden- was wohl glaaliliidi -1 In ii t. imi*i dabei berf,' '•i^i' Vx't w-'rden, 
dftjs, wie «rwitbnt, z. Z, bei den OUterxügeo aur 1 Conductor und 3 Brukeuicii vürhaudeu sind, welche 
•dkatrerrtliHilicli oaeb bei groaeer Anfinirlmnibiit eia baoonden gSnatigw Remltat bautB onaiebea 
kOuneii. Ks liegt daher der Sebweq>uukt der Hromskrafl kcIiou jsW i waaaÜ ich BÜt m Lokomativa 
and Tender, welche meist mit liUftdruckbremsen ver-wben sind. 

Die w0hUiabeDden»n Uabu«u g«h«u toit der Anbringuug der durcligeheudeu UreiUüea ra^uh vor 
mid moe GitenngOB verdea dort aar mit LnfUmcUirense gebatit; die Feam^lvsaia-Baba hat 
boreib 10", ihrer slmmtlicben <.l(iterwagen damit ausgc-rftstet 

('eher die Uetriebgfrdirtii!^ liiWi mürben .sich die Hahnen keine Sorgen und complirirte Vor- 
«chrittea gii^t e» uicht, e.s werden .so viel Air Urake-Wagcn iu die Züge gestellt aU uiüglii'h aad 
werdra aakbe biato' dar Lokomotive oiagcsbeDt; di« Zeit, w»l«be nmt Raaglrea Tonraidet wird, 
wird auch An^lie bald wieder eiagehoU. Bedenken, dll^v.s der hintere Theil des Zuges auflaufen und 
ZeisUiraog anrichten mischte, hahi'n die Bahnea nicht, der jetzige Znetaad wird durch die Kinstelluug 
dra Ak ftike-Wageu iu lk2U£ auf daa AHflauta lidil «rMBdi vecMblinnwrt, da Ersparuug an 
PanoDBl waaigitleaa TOittiillg uidit gamacM worden aoD, vielmehr dio Zahl der Bremm dieioihe 
bleibt, snilas.s auch der hintere Theil des Znges verhältnis.äniilssiR krüilig i»el>remst w.filoi; 
kaon. ä4mmtliche mit Luftbreuise ausgestattate VVageu sind au:Hieu gleiehuiiiasig luil einer grossen 
leboa Toa Weitem ^Ibomi InachiUt .Atr Brak«* vetaebea. Sebwierigiceitan Mll«n Ins jelit dweb 
die Einführung dieser Ürem.N<'a bei (iüt4'rwagen auch in anderer Weise nicht eutstanden sei«, wobei 
allerdings der Vortbeil zu bc-rOcksichtißcn ist. das^ fast saiuintlicbe Kabueu die Westinghouse-Luft- 
draekbramiic gU'icJiniäjuig eingeführt hoben und diesie lieselhichaft, übnlieb wie die Pullman- 
Oeiellacfaaft a. i. w. doidi Agenten mit aliea Bahnea ia VcrUndnng alelit, auch darch Belehmng 
der Bediensteten gAastig einwirkt. 

Wie .'iicb viele VerbikUnisse in Amerika eigenartig lierausgebildet haben» M ist es anoh im 
Trau^iioitwesen der FalL tüi mOgea eiuige derselben erwähnt nerdeu. 

Die Vew York Central k Hndeon Rircr-Bnbn hnt bei ihrem New Yorker Voilwhnbefe ein aiia> 
fiedehntes Kehrich t-Depot angelegt. Hier wird wilhrend der Monate De/einber bi.s August ein Theil 
des Kchriehtj*. der Abteile, der Streu aua ittülkn u. », «. der Millionenstadt aqgesammoU und Wa 
IU iV— 30 Fusä Höhe aogeb&uft 

Kadi mlndlleban Angaben tollao bis ni 400000 Tonnen dinier Vaaie ab DfingemlHol Tor- 
mndung Hndeo. Dia Abfuhr erfolgt bahnseitig und zwar vorzugsweise nfthreod der Monate September 
bis iNoveinber, wenn die .Aeckfr bestellt werden. Die Abfuhrgleisc werden dicht au die Haufen 
gelegt und die Oflterwageu bcrangelahren, worauf die Ma^ä« iu regelrechter Weitie tieakrecht ab> 
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gfrtotton ni aur die Wagoi \'«rladeD wiid> Gf wshnlid* werden 40 dieeer Wafen — 160 Adncn — 
in eiiwiii Zug« abgef.i))r«n. 

Kinp iiti'iore I'inri f lnhiilichkoit im Verkehr der New York-^r Ha ii fb iliih ii hület die Lokhen- 
b*fl5rderung natli den ii4rgrätiiiiiii>$it«lluii in X«w Vurk. Dei de» Iwdeiiteiideii Kutt«niuug«n der Kircli- 
Ulfe von der Stadt wttrden die Ucberfttnngea der Leichen in feiritlndiclMr Weiee viel m nitrwibend 
sein. aiH'b in Anhetracht de.n Itie.Heuverkehrs in den Stras.Heu zti SU'trutigvn AiiIuhs ^ebcrti kriDilt^n. 
Sie werden de^^bakb tu den nftclutgelegenen Verlidestatioeea gebracht and von hier ans auf der 
Bahn nach den KirchbUhn Mh boOirdeiri 
lantMeHt ■.!.«. Du Raifinn der Züge nf den Pereeienbnbnirilen wird in Ailgeneinen in dertelbc« Wein 
ausjfelührt. ■v'v 1h i iii;^ I'^-' i^t yii .rr^r^lncr.. ila-s vnr An- Porefvacnhallen zu'Tr'.li'ii einf 3T>i^-i--re 
Anzahl von t>ignatmai>t«n sii-h l>eNndet, al» l>«i udi- und du^ diesvlbea mit zur Leituag de:- Rangir- 
dienttee henntzt werden. 

Die Gleisanlagen zur Uatigtruni,' und Aufütellung von Personen/üifen sind ülirigeuH vielfai'h nieht 
unerlicWii Ii von der Hauptstatlcin entfernt, wie H. der Vorba^uili T ^ff•ttl^J• cn der New York Ontnt- 
Babn bei New York; ^ b«ümkB bicb durl AufütoUuug^ebuppeD, in denen die Fcrsüneuviiagen iiueU 
jeder Ungeren Tnur gereinigt nnd leiHMiTt werden, e» rind damit If agaiine und LnBerrihune rerw 
iinnden. aux welchen die Vonütlie iu den ^Speisewagen u. i. w. erginzt werden. 

Di« Gatcrraogirbahiiböre der grOaeeren 8tAdte liegen meiateos entfernt von deaeelben und werden 
nnr die zur Ent- betw. Beladung beetiniiaitin Wagea in Nthn der Stadt gabndit 

Genelgto AI>lau4|IeiBe nit Oageneteigwig in der Art wi« Micbe in Deniiehlmd mm Jbngiien 
nenerdings vielfach anj^cvi endet werden, ■'iwl in Anii^rikn nicht vorbanden: durrci: tiefindcu sich auf 
den UüleritaUalidteD, t. Ii. auf dem oben be.schri«benen Bahnhofe Uawtbvrne bei Chicago, g«)ieigte 
Rnngiigieiee. Im Ucbrigen legen die Araerilnoer die Ohiee gern geneigt, wem es dem Zwedke 
dient, ne legen Z. H. um die vielfxch serwendeteu Trichter»' agjen für Lokoniotivknhien stürzen zu 
können. Gleise auf ein etwa 'j'»» geneigtes Trf=»tleworl; i IImI/i,'« ^n^*) u;i l liic Wagen 

darauf tu die Höbe dei> «n<ten Stockt» ddü Kültli'U^cbuppen». Auch iu Fabriken ge«chiebl. Aeimiicbe«, 
I. B. wnr in WUmetding bei Pittrinug (vgl Nihem im Abeebnitt Till) ei» TresU« Woik vwbanden. 
auf welchem die Kohlen- und Kiseuwageu vom liahnkofe in die Höhe der Plattform il' i K'ii|i'ih>fen 
geecboben werden. Kben.<!o geschieht es bei den Anlagen, welche zum Verladen von Kobleu in die 
Schiffe diene» ; die Wagen wnrdw Ueriiei abenhUa flbor itaik rträgende Gleine auf Hebigwfiltn 
geeeibnlien und die Kohlen von dienen «ms den Ttichtani gntAni Dia Kahlen tallan in Tnaehan, nn 

■,»,1. ii- ! 1 -i !i Kiiiri'fo !•! die Schiffe geleitet werden und xwar, ifcnii angtngig, v.u beiden .Seiten 
de» Kohlenwagen!, und in der Länge eiiwd Etaeubahozuge«. ^aweutüch iu New York halben verschiedeue 
Bahnen eine lange Beiba von Holibniten am Hndeon u. ». w. errielitet; die Kohlen gehen Too hier 
in der Kegel in l^ichterfaimCHgie nnd werden dann nach ihrem l^'>tL:iiiniiii;.'^ i:>' L'^ -chleppt. 

Das ffa!:;''r-'ii iicr 'Jfiterwatfr-n ?e4r!ii,tit iiif kli itifii lUhnhüfen und auch aul einem Theil der 
grü^ren, ähnlich wie in Kuropa: v* wird «eiir ra^cli gearbeitet, es gicbt aber auch häutig harte 
glMM: in vielen FÜlen geaddeht dns Bnngiren jedndi mit dem Pnahbenm (Slombanm). 

Diese besondere Art des Hangireus wurde vom Üericbtersfatter unter Auderf<iii ;iiif A'-w l'angir- 
bahabfifen Meadowa bei New York nnd in HawUiom bei Chicago eiDgebeud besichtigt; auf dem 
entere«! konnte die Arbeit beim Mitfahren auf den Tender, weidier Unten al.ge-schrägt W «nd Sitte 
enihllt, bcobadilet ««irdcn. 
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Bei diweni Verfnlin-u 5.:'hitbt die LpVnmntirf niH-t i\i'T e^ihtph 7,ii^ nn'-t w<<r'pri liii' l>_-tzteD 
Wagen abgekuppelt behuüi AbUnfeas, sonderu die Lokomotive bewerft sieb auf einem Parallelgleis« 
und itSnt mit dam PnAtadiBi tinu Art Laase, die einselinni yttgim ib, wu lebr mch gelit. la 
der untenstehenden Fig. 44 steht der zu rangirende Güterzug mf dem (ilcise a a, wihreiiJ die Rangir- 
inn?' liLiii auf ilciu i;i«iiie b b fährt. Dinselbe hat arn Vj i]i' des Tenders einen kleinen Krahn i , in 
wek-hem der an einem Eode mit eineiu Drekupfeu versehene Stossbaum liäugt. Letzterer iiX etwa m) 
lanf und (0,190 m) didc «ad «m litwm, jedoch leielittni Hohe geiitdagt; e> Mdl Oedemliolt den 
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am ßeeignet^fLTj -^tiii. i. rn i«t ein Ktsenriiig umgelegt. Di/ Lokomotive setzt sirh nun an die vorderen 
Wageu, welche zuer.9t abgestosvea werden «ollen, der Mann auf dem Tender »etzt den SUHs^bauui 
figeo die Bafferlioltle, der Ffllmr giebt DtmpC fthrt raaeh riaig» UmdreliungeB nad lisrt den 
Wagen laufen, die Lokomotive fährt darauf :mrück. neM sich an den nächsten Wagen uud so fort ; 
Dach den gemachten Memiqgen betrug die Zeit zum Abstosseii etuea jad«u Wagens ■ , Minute, wobei 
jededi m bewetiien lel. daa* ei Uugg m^iwe Wageo warea, welche dieselben BestimmuugoD hatten 
vnd angleiflh abgetteaien vurdea. 

I'm die Wagen vor deui Aufprallen zu schützen, werden dieselben gebremst und zwar ist das 
Vnrfahieo dabei ein etwu versekiedencs: auf mehreren der bihnuchten BaJiuhöfe standen die Bremser 
in der Nike der WeiehenstnuHeo uud erkletterten die Wagen, wenn diese ibren Standpunkt iias:iirtcu, 
in aahr icAlinar Weite, iadm ata bei den olÜMien Wagen nitUM des aa jedem Wagen liefiiMUichen 

IIiin<|frriff(^- iirrl im- ■ichmalem Flacheisen gehiMrfor lt'i'crr-,rtifrpn Tri'ti-'-- ait flpr I,an'j's,"hw(>lle 
Hcb auf die Wagen scbwaugen, bei bedeckten Wagen an der Leiter omporkletterteo und nach Er- 
Nichitng de« Wagendaehes dae Handitd der Bnmae anzogen. Die Arbeiter gingen nach Bcendiguug 
dn BnnueM mll^ichak raaeh aach ihrem lUUiaten StaadpmiMa tuflolt. 

Abweichend davon be-stiegen auf dem Onff-r Iii ;! it rifN'i nrg die Arbeiter .-«choii vor dem 
Abstosseu die Bremaeo, mimten daim aber, da die Entfernungen bis mt KangirlokemotiTe zu gross 
waien, periodiMh Ton letiterer nrflekgeholt werden. Auf dioem Baluhofe verfiihren die Ariwiter 
fibrigene aolir giMhiekt beim Bremsen; <a wurden uänilieh zngleieh mehrere losgekuppelte Wagea 
und 7waT auch solche, welche nicht ru^nTnmi'nsr'^li i: l^ri. Vr.iPip abf?i»äto3sen und wussten die Brprii«rr 
dann durch geeignet«» Ajuiehun der Iirem><e die Kntfemuog während das Laufes der Wagen derart 
n vergrilBsara, dasi diemlben durch Terechiedene Weklieii linüNk Iminten, wodurdi aeliietventtaidiich 
•ehr an der Zeit gesjart uud der obenerwähnte Zeitverlust durch das ZnrflcUiolen der Bremser wieder 
eingeholt wurde. Der Vortbeil dee Bangirens mit dem Steeobaum liegt darin, dau der Lokomotir- 
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Itthrtr mir in abuHtoMandeo Wigra Iwircgt ud nicht d«tt gunen Zug, alltrdu^ «rfofdnt dw 

Verfahr*»« l'ebiiiig und (Jostliickliülikeil. 

Im Uebrii;«n i-it tian \ prfalireii hti iWf^vm Raiiij;ir<"n >lor tiült'rjii^'o ein seiif i'uitaolieH ; m t;in«m 
jtdtu Wageu j^v>höri ein« stUuuik' l'jppkwU', TcxUijj. Aj u. -Iij, uui" >*«ldnyr imut AuJeru auuli der 
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Ho<tiiiimiiti>;M'rt lies W^m'ii^ jn^'f^dn-u i^t. Ist Mit (ifiU-rziiK In Iji'stlniint«'. i'in^claufrn. so 

übei^ebl der if^u^fidirtu- d«iu beauCiuditigendeii Beuiutea die rtuuuUicbea i'ap^iikaitao uitdi der ä(«Uug 
dar Wtgeii im Zage gemdBet, dienr Mhnibt aoliKt tmjk Fonniten od«r tvcb mti Zcltd, wd 
4i« 3SrM der jadM Uni «Imiittawiidai Wtg«, alio dmin udero Olsiw n nngiiflidm WafoT 
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dtr Beihe nuh aneegilHia iit Bn BIktli ofailtra die Lento ntf der L»k«m«tiv«, 
da» uOm der bei dw Weiehen JUigiMMto Betutt» und ee Icann sofinrt mSt dem BuiipreD liqgoiuiei 

Verden. 

Ein auüerüi» Vürfalir«!! ist ita, dsiw nur äm Gieü des {.Tsteu Wagens dem Wciclietisteller bekennt 
gegdira, in die BAcIseite dieaei Wigvmt eher die Nnnur der Wekli« fttr dei nichileD Wigco 
asgeMlnri«beii wird il i. w. 

Bei ileiii Kaiigirt'n mit in St'isubaura vorfahren die- Arb«iter allerdings «ehr sorgfilltigf. aber 
da das Gewidit der Tieracli^figi^n Wagen .sehr gm» und die Klasticitit dea mittlereD Buffers oicbt 
erhaftlidi iat, ao edialtoD die Wagen doch bäußg harte Sttaia. Boklie giabt et Uhnftm audi tm dam 
▲sknppelD der Penonenwagan, da Sefanabenkappliuigea Hiebt ««rbanden aind und dl« Spuunn der 

KuppluoffstedTn dnrcb feste» Qepfnschifhpn W:if;i"i« ftbenninHi»!) werden iiiiiss: heim Aii«i'hiebe« 
vün ivun>Kaj{«ii fQhlt mau, wie im Abüchuitt i\ tt uchon bemerkt, naniMiUieb oaclib im iSchlafwagen 
die StSaie adir naaiiKeflehm. 

Daa KahieBgebiat dn PaoMyhaiila-BahD endet eine kiuie Sttneb» taUieib von dem Allaghnngw 

GebirfTc nach Alt(M)na zu, es laufen daher alle von den bwöglidien Kohlenrevieren nslwürts oadl 

den Verbraud:- ii'ller ?i'lii'nil-'ii Ki't.lcryiijrr-, (!er<-n Zahl ausscronlfTtlirli t,'"«!^ hier ■•fitri-h. 

L'iu da4< UewKht der Ladungen ru bestimmen, b«&odeo .'■^ich auf <ier nUchsten ZviscbenütatioD 
Centesfnalwaagen, wekbe alle Wagai paaeiren mAneo. Zn «Heaem Zwecke eliid Neheivleiae 

hergestellt, welche eine geringe Neigung haben; die Lokomotive fiihrt voraus und nimmt Wasser 
und Kohlen ; tititerdeami werden die Wagen einzeln abg«kup|i«lt und laufen nach und ua«li langsam 
über das geneigte Gleis, in welchem die Waage aieb beSadet; leUtere ist sehr laogrund die Be- 
amlaa aebraibaB wfthiMd das Uebarlaufena daa OaMmmtgunrieU und daa am Wagen «agaseliriebene 

Eigengpwiiht ■!r-;?f>lli"i' iiuf: Ulf IC Ii iiii[;ki'it''M wird dabei nicht gesehen, rnt-n ~;ii:iirir'l-i -i.Ii rlio 
Wageu wieder, werden zusammengckuppcU, die Lokomotive setzt sieb vor und der Zug gebt weiter; 
die Bftwilitfiittng gesdiiebt a«br nadt. 

Sine eigenthfimliehe Gefiibr fttr die und io Aneriba die Waldbilnde. b den dflnn 

bevölkerten Tlu ilt i;. wo noch grosse Waldbestilnde sind, fahrt die Bahn hüuAg tani,'» Stre<;ken durch 
s<»!(-h». In den trockenen Monaten wird der WiiM .lurcJi T'r;!. !i):-;ini!;.:'if i,]-::- n'Hivill'\rV.-if vii'ifach 
in Brand ge^ietzt und brennt dann, da sich im Aligeueiuen Memaud um die .Sache kümmert, weiter 
uiri twar «nf aehr antgedeboten Fliehea. Ala dar BerieUantetter in Altoon« eich aufhielt (Anfang 
Mai ISSM) war das AUeghany-Gebirge nnd der Himmel mit Uanch bedeckt (ihulich wie lan uns der 
Höhenrauch bei MootbrftndenJ und sab man auch atellenweis Feuer glühen. Dieser Waldbrand 
irihrtie adien Hagare Zeit vod entrecMe aiah nidit mir «if das AUeghanj-Gcbiige, aondam aneh, 
waan aneb unmaammanhiogand mid aliichweiia, ntf alnan g m m TMl der nOvdliclMn Wftlder bie m 
dem etwa BiMtkm entfernten Huronsee. ■■■Min«"' der !?in"V, und das Feuer bei "^t Fnrtsetituug 

der Ueise oocb vieUaob beoierkt wurde. Wenn nun bei derartigem F«4aer ungünstiger Wind auftritt 
und die Ghit Aber den Bahndamm treibt, ae liegt die Oefiibr vor, dam die auf der Bahn ibhienden 
Züge in Brand «(eratheu oder die Ueisendcn durah die Hitze Schaden erleiden. Daniuls war eine 
derartii,'!- RfilrnVnnr: einer Bahnlinie ent^tinnl^'P und ftilir iiuh '/"ifnngsbericht^n der Generai 
SuperintendcDt Badger auf der Siuucmahouing \ aliey Kaiiroad mit einem Arbeitiizuge in Begleitung 
TOR 70 Beamten und ArbeUnr von Kenlliig nacli «inar bedrohten Stell«, nm dort thnnlicibel Hälfe 
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ZU leuteD. Der Zug fubr 5 Mile^ (ü km) tob Austin nach dem Herde de« Brande», die Hitze war aber 
n atarit und d«r WiwI (iMb di« 6l«t dmrt karllber, dan der Zog nielit dmli dte bedroMa Stelle 
fahren könnt*. B) wurde Ix'si-hlns.spn, wieder rückwärts i'i fahren and es begann ein Wett&hni, am 
dciit FiHior zu entrinnen. Ks war Jedoch y.u spät, der Zug ting an zu breoncD, dio L«ut« sprangen 
zum Tbeil von den Wagen und suchten sieb in einem kleinen Wasser zu schützen. Es war die« 
aber vergeblich, der Oeaeral Saparinteadeat Bad|per od eine gmm Aniahl von Leoleii kamea ia 
den Flammen um. Ven dea anderen wnnipn .10 Penoneii adiwer beaehädi^;!, \<>n ilt>nen nach dea 
Nadiriehten 15 sehr lebwer veiletzt waren. Ka wurde von anderer Seite behauptet, daaa die 
Schknn ao beiea gaweiden wiren, daa* in Felge der TerUngerung dfcaelb*B aieb TenNHrfta hlttM 
md der Zng ent^eiBt aaL 

In deniolljcn Zeit fanden andere Feuer ao der Weitem Division der Erie-Bahn statt bei Kandolph, 
Caotarai^tu Countv. II* verbrannteo dabei naeh den Zeitungsnachrichten grosse im Walde lagemiie 
HolzTorrltfae und zwar aUein von der AHegluiDy Lomber Company iJOOÜOOOO Fuss Holl. Die 
Flamme traf rinen GUtanng der Allegbany aad Kleina Bailrond twiacben Bad Honse vnd Frendc- 
atatieo. Als der 7.ng die Ocgend pasiirtf, kam eine ^n-jsp Flammenwolke auf die Bahn zn^zogen. 
Dar Zngfbbrer veranlasste den LokomotivfUhrcr so schnell abi mAglicb zu fahren. Der Führer and 
HeiMr md die Znnbeglelter legten eich flaeb Mn and ee gelang. obwoU die Hitze gam aoaaenndeaU 
lieb war, der Olutvolke, deren Oeraii:4ch io laut wnr, dasi< mau es 2 )Iiles km) bAren konnte, 
in.'i<>weit TU tMittli'lu'ii . das^ nur d&s Ende deieclbeo den Zng berührte und die Bethefligten ohne 
erheblichen S^bmlen davon kanien. 

Im nordfletlichen Tbeil der Vereiui^u Staaten komiueu im Winter vielfach starke Schneefälle 
Tor nad efaul daher eehon lance Tettnfamigen ist Oebnmdi, am den Sebaee vom Qleiae an entfinrnen. 
Dieselben lipstehin im Allgemeinen nun Sehneeplflgen. wie sie ähnlich auch in Europa in Gebrauch 
aind. Im mittleren Theile des Landes aber fällt fast regelmA.«sig im Winter Schnee in üülcheii 
Haaeen, da^s zur Beseitigung desselben gewöhnliche Schneepüüge nicht genügen. Da die BeTölkerung 
in dieeen Oegenden dflna lat nad ArbeitatarlAe wenig nur Terfligvng etahen, die in reinigenden 
Strecken (f.'bcrlanilliiiien) a1>er ^ehr ^ro^-io L;l'ii,'r -n iimsitHii dii? Bahnen, wpnn sie nirht 

den Verkehr auf den Linien längere Zeit einstellen wollten, auf Mittel zur leichteren Beseitigung des 
Schneea denken. Ala soldie wnrien die rotirandea SdneepflOge eiagefiBbrt. «cklM dttieii iMidHUriadi 
bewegte Schaufeln das ProRl den Oleiaea fMmaehm nad dea Schaee nütitdak der CanMAignlkraft 
aaibrtila der Baha weifen. 

Die cr!(tj,'enanBtt'n gewöhnlichen S' Iiuw|itlügc sind in einer grosgen Zahl verschiedener Formen 
von Ausführungen vorhanden. Sie sind entweder symmetrisch oder unsyniiut>trL.<!ch gestaltet. Bei 
enterer Art wird dar Schnee nach beiden Seiten des 
Gleisen fortgedrängt, bei der letsteren aar Bach einer 
Seit«. Jene eignet sich daher vorxni^weise fOr ein- 
gleisige Strecken, dieae besser iUr zweigleisige. Eine 
gebTtachlidie AwAhmag einea veiataUbaran Sehaee- 
pHusc'!' ist in der aeb e a it e h naden Fifj. IT laru'!'-;''!!'. 
während Fig. 4S eiaea festea Pflug wiedergiebl. wie 
er drObea aaf venchiedeaea Bahaen in Anwendung 
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1^. 48. «teht Dia Pflttge wwim 

durch mehrere Lokomo- 
tivi'ii i^i'siliobcn. Aohn- 
lk')ie Schne«plläge kleine- 
rerPonn mrimmekimU 
(lirpkt mit iftn Balu- 
räiimer (Cow catdier b 
Kuhaogw) verbanden uad 
bleiben wlhnnd der Win- 
terszeit stämli',' mit dir 
I»koniotive in Ueoutzung. 

Ii der 49 iat di* Lnlie'aebe Ausfüliniiig im Ltagsucbnitt dargesteUi Den wicbtjfsteB 
Theil bOdet das SetamMni, dM in adner Tordarundit madersegabaD iit. Bi baatabt im Waaant- 

liolion IUI- 11 radial Rfstrlltcn RiatnUtcIltrichteni, die im der Ver lirt'.V'lu' in (ruinier LiSii^,'»' mit 
«ioein breiten 8chliU rergebeu «ind, denen eine Kute mit eincui Messer garnirt ist. Dreht «ich 
du Bad, 80 aohmiden dieae Ueaier den Sduiaa all, der ii Valge des gleidneitigeD Voiadiiefaan» 
dee Bades in da.s innere der Trichter gedridct, aber ana dieaei ia folga der Otnlrifiigalkriitt oWn 
herausgeschleudert und mittelfit finer Ix'itvnrriohtiinf; schrüp naoh oben getrieben wird. Je nach 
den örtlichen Verbilltniii$i'n ücbleuüert das Had nach recht:« oder link«, zu welcheui Zwecke der 
Dnlmina dcaselbett nmgekehrt nad die LeitreiriahtaBg üb gestellt wird. Angetrieben wird des 



k. DaapMtheee- 

pllllfr. 
I) UsJir'ii r«(ir<ide 
baapriirkee«- 
KheaTel. 




Bad dUKb 2 liegende Dampftnasehinea, «elebe mittelst Kegetalder die boritoniale. den Dampf- 
e^inden pmUel gelagerte KadweUe bwvagea. Dar Dampf wird in einem naeh Art dar lekenetir« 

IcesMl cnnstniirti'n K('m.<i'1 rr/i'ijrt. Du-i '!;in«e ist iii i'incin .itiT 2 zMi iLii bsi!'. i> l'rrliiTMtellen 
moDtirtco Wagenkasten untergebruiht. Vorn in demoelben steht der Führer des Scbneeptiu^^es, dem 
die AjRl||abe nttUt, «Ibraad das Betriebea das voritegende SehiiMfeld n beobn^tso, dam KaaeUniatra 
den dK j«weiUgeB Sachlage entsprechenden Drehniun den RadiH anzugelwn und den Ldtappant dam- 
genlas umaistellen. Iz-tzti-n'^ erfol!,'t mittelst Unmiiad-'* und Zahiinidiilieriiotziinff. 

Jedes der 10 Trictitermeaser ist dopp«l( vorhanden, wovon das eine schneidet, während das 
andere inrückgeklappt ist mid IVr den elndriBgeadaB Sebnea ab FQhnng dient Bai dar ümbiliraaf 
des Drebsinne des Uades stellen sich diese Meaaer aelbatlbttig «B, m daaa die TOriw adinManden 

Di* »«til— HiilHw HmlakM Ia WkalMtat IWiMuf. Sl 
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nunmehr zu fülirendco werden. Der Pflug ist rom mit Eisbrechern (c in Fig. 49) imd Schneeschuhen » 
Temehen, welche beim Arbeiten dexwlbeD du Ulsiae idubern. Iki der Leerfahrt werden Beide durch 
Luftdruck hochgehoben. 

Die Darapfcylinder haben 17" (4.')2mm) Dmr. und 22" (.550 mm) Hob. der Dampfdruck 
beträgt rund 8 Atin., die l'mdrehnngauhl de» Itade» in der Minute bis J-Vi. Der Pflug soll an- 
geblich bei f>m hoher Schnaelage L'ikm in der Stunde aufr&umcn. 

Fig. 50 xeigt die allgemeine Anordnung de« .luU'schen Pilngeii. Statt de* Kades ist hier eine 
nach vom geneigt liegende Schraube mit stark ansteigenden Schranbenflichen vorhanden, deren 

Fi|r. 50. 




Antrieb durch 2 schrftg gelagerte Danipfma^hincn bewirkt wird. Der Kessel ist fthnlich demjenigen 
von Leslie. Das <ianze isi ebenfalls von einem WagenkuHten umsehlossen, der vom der weit vor- 
ragenden schweren Schraube wegen durch einen dreiachsigen, hinten durch einen zweiachBigen Truck 
getragen wird. 

Beide DampfsehneepflOge sind zur Einführung gelangt, am meisten der iw LmUs. Dw 
Rerichtentatter hatte in Folge der Jahreiaeit keine Oelegenheit, die PflQge in TUtlglcit n Mhoi. 

Icw lerker ^^'^ Yorker Hochbahnen erregen durch die F.igenartigkeit der Verhftltnisse das Interene 

Heehkakaei. im hohen Ürade und fordern zu einem Vergleich mit Ähnlichen Anlagen in anderen Stedten (linder- 
HiotM T»f. Xl.lll ^ " 

a, Tvrtfig. 51 u. 52. ground Kailway iii London, Iterliner $ts<ltl>ahn n. ». w.) auf. Ans diesem ßmnde und da der Betrieb 
von demjenigen iler gewöhnlichen amerikanischen Bahnen ganz abweichend ist^ erscheint es der Voll- 
' stindigkeit wegen zweekmiasig. die VerhiltnLss« kura darzulegen, wenn auch schon neuerdings diese 

Bahnen eingehende Veröffentlichungen (v. d. Leven, Archiv ffir das Eiwnbahnwesen 18S4, u. s. w., 
0. Petri, Centralblatt der Bauverwaltung 180O, u. a.) erfahren haben. 

Wie schon im Abschnitt I angegeben, «ind die Hochbahnen in 4 der die Stadt in ganzei 
Länge etwa von SQd nach Nord durchziehenden HuupLstrasaen (Avenues) errichtet und zwar in der 
2., 3., 6. und iK Avenue. Jede Linie wird fär sich betrieben, aber selbKtredend nach einheitlichem 
Plane. Die Fahriiahn wird, wie Fig. I u. 2 auf Taf. XLllI zeigt, von 2 Pfeilern, mitunter aber 
sudi nur von 1 Mittelpfeiler getragen. Sie li^ entweder in der Mitte oder seitlich der Fahrstnum. 
Alle 4 Bahnstrecken üind zweigleisig. Jedes Gleis ist in der Kegel je fttr sich angelegt Die Stationen 
sind an einem Kreuzungspunkt der Avenues mit einer Quenttras.se errichtet und als getrennt« Doppel- 
stationen ausgeführt, d. h. jede der beiden Fahrrichtungen bat ihre eigene Station, beide Anlagen 
sind nur von der Strasse aus und durch gesondert« (schmale) Treppenanlageu zugänglich. Nur ao 
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dtB Al)r.«i>ij;?tatifimni, wo oiu I"i!iNt. ii;oii nach der Soitoilinio fTfoni'rlii.li ivt. kaun man din'kt liber- 
gaheii, »1 weldieiD Zweck Cebergangiit>t«ge äkwr deo BahnkArp« geüUirt »iad. Fig. 1 auf XLIU 

Di« StKtumgeb&ode rfnd «infMsh and in tekr bwuMiktai VtrhUtaiMii tugaMut Die in 

Hrhe der Wage:iiilatffi)rmen lio^'i'uilcii Raliustciire kuh! sdinial uinl riVi'nliuht. E* sind inäg^ammt 
i)4 Stationen, wovon 27 auf die 13,ti(> km laiige U. Avenue — der verkebr^reidigteo Strecke — ent- 
CÜUo. Fttr «Dan Unge ergiebt fieh lüarnaeh «im dnrokaohaittUdver StatiooHÜHtaDd too 500 m. 

Dar Büktielialtar liegt oban auf der Stattm, tob ihm Mut ein gesooderter Weg 
steig, vor dessen Bitn>tcii ilcr Kahtseheiu in einen Glaskasten zu »«rfi-'n ist. Ein nt'lM'ii die 
sitUDder Pförtner lerscbneidet durch einen Hebel den eingeworfenen Sdiein. Die Awgftnge sind TM 
dM Zugingen getrennt, M daai «iii Oaditqga te taHmommlm 
winL Bai Aikuaft daa Zagu aeidiaiak dar PfUctanr dwA eiie ! 

Die Prpisp sind auf den Hrichliiilinpn pinhcitlii li, sie licl.ra^'en ."> Cts. (•_'!' , Pf ) fnr eine belidiige 
fahrt, KOckiahrtkarten u. s. w. werden nicht venu^gabt. Auf den 4 Uauptbahnlinien werden die 
Zig» dudfalUiit 8ia folgea akk in Zwiaekamattaiit «aieha liit auf 1 Minote nnd eiaiga Seknndan 
banbfalian. 

IHe gr&sst* erlaubte FahrgeschwiDdigkcit ilor 'Angc hptrÄgt. 2.1 Milcs (40 km) in der Sturn!.' ; 
besonder« Mbaifa Kurven darfen hOcJuitens mit 10 Miles (1G,1 km) dutchlUireo werden. Die l3,tM>ii km 
lange 3. kmatUM» wird in 49 Hinrtta dttttUkhren. w*M IS— 20 Sakanden AaJMkalt auf jeder 
dar 25 ZwisdunstatiMKO «ntiUIan. Die dnrdnakaitHidie Aiggaidiwindigkatt ohne Abnchmag der 

Anfr-ntbiilte ist daher ntil' dieser Strei-ke l!>.i'>kni in der Stunde. Kacb Alang dar AofiMiyialta lod 



der durch das Au- uitd Abl'abrcn entstehcDden Zeitverluste ergiebt i 
Gaadiwindigfcait m aO-40 km. Auf dar den Hadaeu Sirar nicIntgdagaBan Linia (9. Avaana) 
ihkm aait Knann auife ZIfa — angeanBate Sdnaüiliiga — atwaa raaahar ala die SMgai. 

Im Jahre sind auf den 51."fkni Linien ynsammen 170 (!>" 433 Personen heffirdert worden, 

und wurde eine Einnahme von rund 38 üttT öOi» Jl erzielt Die grOäxte bu jetzt au einem Tage 
kaHMirta ZakI vea .Raiandeu kat aidi bti Oelaguheit der Oaatennial-Faiar dar ünahhlagigkaita- 
eikllnng dar T«nia%taB Staaten ergaben, li» batrng nnd S3S700. 

>%. M. Die Züge bestehen ans 

LokHiiiiitiie und :?— " WaK«*"- 
sie führen nur eine Wageu- 
klaeae. Die Wagen sind 
Durchjjangswafi'en mit Dreh- 
gesiellcu. Ein LAngsiiobnitt 

Ftg. 51 gageben. Ue haben 

an den Knden :12 f^ng!"«!!/.?, 
in der Mitte 16 (jueiaitu). 
Die Sitae siad ana Strok- 
gefladtt IwgegtcUt und durch niedrige Armlehnen zu Kinzelpifltzen hergerichtet, tu deru 3ilitt«l- 
ganga iwiadicn den Liogiblnkcn aoUea kOduteaa 32 Persoaea steken (welche Zahl in den Stunden 
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dM atStkaloB Terkelin jedoeh nidit immir gann tnmgdialtio wiid). Etn Wagen «oll Matt 

80 Per&odeu la-ssco. Di«" ri:i*.*rrrini'n w-Tilori ihrr-h i'isi'n;ri r>r>'lrt?irirpn 'ipiUirh iiKijeschlossen. Auf 
den b«iden xuijaiuiU6B($«kupp«lteu i'lattibriueii läbrt ein Ueauiter |,Uuard), der iiiiltelst WinknUubels 
4ts iMhua «od SchUcMcn dar vwrgaannln Drohtliflnn auf lwid«a Fi»ttfbnn«i der manmeB- 
stOKicndrn SVagen /ngteicli besorgt und die Rezeichniing der Stationea aiinalt. 

ni4> Ku|iplung)>vi)n'irhtiinL'>'ii ^inil ulmi ii licml , nn Atn »annügm iitnerikanii-cheD Vorriolttinii^cn 
derart eingeriditet, dau sk »ich um den Mitteluplen der Dreb^telle iu borLioutater K])coe drehea 
kBnaeo, in Folg« dMsen «tolleo iricib di« Wagw in der Kurve letekt ein. V^. SS adgt dieie Eio- 



stcllong r»r eine Kurve ron 21,i m Hulbmi-^tjr. Die Wa|,'en sind mit Pctroleumbeleui-lituog, mit 
der Gold'achn Sebmaaar-Duniilliainiii^; eowla mit der LnfUeecbrenwe tod Btmea vendm. 

Bs sind «twas üb*r (M)0 Wagen vorhundün. 

Uie LokomoUreu aind aU TeDdermaacblDen gebaut, Toro Uegeo zwei Kuppeladiwa, hiateu eia 
4tlldrigeii Drehgestell. Die CjUeder aind auaaeDliegeod, KoiileB- ud Wamriiitei belndaB ^«b MB 
FUireialude; Die FeiKmg geieliielit ndttetat AnUnadi Die OewicU im MiiatallMgei Zutand* 

beträgt nind -»n. V.'.'f uuf >1ii- 4 Tnc^rader kommao. Inegeaaiimit ataA 290 LekvBOttnn 

Torbanden. Die l^istiing dert^elben ist ein« bobe, 

Ell wird Strang darauf gehalten, da» die Bdaenden mr dann ein- vnd anaiteigen, ram der 

Zog liAlt. Die Schaffner Tilfnen nicht eher die I'lattrornithiireu, als bis der Zug wirklich Mit und 
9i:hlie&<en sie bei der Abfahrt sofort. Sie geben sich Ton <lnii !.iii;i ri'n Wahren nach dem vorderen 
Zeichen mit der Signalleiu«. diu ^iit SctiaA'uer wikreud di-x Statiuu^iuuiftulialteB augefa^üit hält. Der 
Ton mitüdaende ZugfUmr gielit dieees Signal sofort an den LolMmaliTffeluer imdiB AlriUmos 
weiter. — 

Da« Uaucben iat ia den Statiooen und Weg«D durvhw«^ v«rbot«u. 
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VI. Betriebsdienst der LokomotLven. 

VertiMer: 
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"Bei<!«7ang ilcr Lokuinotiven .IfiT 

AiuattUttB« iler L^koiuaiv«« Ititi 

Dtait dt» Ltk mm/a f fta mh Ka 



YL Betriebsdienst der LokomotiveiL 



Dia Spunmkiit dw Bitriabta wird raf 4m Mort-JuMrflnniMhn Biwiiilithmni mnriigMi duck Utttv^ 4ar 

möglichst gestclifKrle LeistuDgsßhigiceit und Ausnatsui^; des B«trieb»materi»]c-: crrF^iilil. da die likiWtÄHfc 
BetrielMkfwteii ia den meistai Bai«haii|gaD in ««it gwügtnm HaCw, als die enielteii Jjeistiuigea zih 
utniMO. Die ZtU der Lokniottvftiwul« <tk dilitr QbenO grügaar ah diejenige der UHmuMna, «od«n 
jcdt «inalm Lofamoti?« in dir Rqgd tm mIu ili ebem Penonal gefiibrea wird. Die Ait dv 

mehrfaohefi BMettniip d^r Lokomotiven ist verschifflen und zwar irt die hierbei erzielte Ausnutsung 
demelben auf den grosseren und woUliabeBderen Bahnen mit gnt geleitetem llaaclÜDeDweseB bttaet, 
■b auf du InMnt Balmaa und deaijenigai mit nugelluftm MaMUMwQeut Anf den mtisteo 
Bahnen sind die einzelnen Lolioinotiren, soweit mOglicb, mit xwei bestimmten Personalen besetzt; 
dies Verfahren ist zuerst bei der New-York-Centrai- & Hud^n-BiTcr-Bahn, einer der grössten und 
teclulisch bestgeleitetteu, eingeführt und nucb und nach von vielen anderen, z. B. der UicbigaiH 
Cmbal, Ula^-'Vtlkf, Chkag^ ft NocÜi-WMtan, dn Kew-Toiiw anl Bnml^yiiar HpeMMlniai, 
angeitomroeD worden. Auf LdkMOwU*«, mUhe Mir TigdiaMt idateo, lltMt tuMt umr «in P«imail 
beschüfligt werden. 

Abweichend hiervon bat die Pennüylvuiia-Bahn bei allen Güterzug- und einem Tbeile der 
fllnigea LolmiotiTCn das flnt in-fiint ooUVR&lmii eiagrflUirt und Uerdmrdi «na noch ittrlnrs 
Ausnutmng d^T T.oli'im.ilivfJti crri'iilit. Für dii> sorHolnodf-üSti DIt'ti>npisluiik'''n sind da!ii-i \>irsfhipdfne 
Grappeu (pools) gebildet, welchen die einzelnen Personale und Lokomotiven zugetheilt sind, so daas 
jade» FanMial iMa <!■• MHatiH glaiabar od«r «ndg TOTdüedaiwr GattiUK «lUtt nnd mit dar- 
adlMB italB dknllM Art daa Dienatea n laiatea hat i^waiiAaiid n» dieser B^el nnd dort, wo 
ein« gute Ausnutzung erzielt werden kann, die PcrsfmcDxitfr-LoV^imottvf'n mit bestimmten Personalen 
— Ins zu 4 auf einzelnen Lokomotive — besetzt. Tagen- und Vorspaon-Maachinea haben meist 
aioboiia Baaatnaf. Dia glaioiia Tartdinn iut dia CUaag»4Nir)ii|gtaB- «ad Qniacj^BahiL 

Knigv a*den waldhaliada ilahm, wMm m Mhv kw loah ^»tMUi^ ^e^ni au 
Lr.VomntiTpn prlialtcn haben, z. B. die Philadelphia je Reading-, Baltimnrfr S Ohio, N'cw-.Tersey-Central, 
theilen die einzclnaa Lokoutotiven bestimmten PenMualen zu, lassen aber wfthrend der Bulieaeii der 
la ti i a ia i oact Badnf HiUikiMnanala aitt danidkai Mntan. Hiacbai wird aiaa garfagam Aaamtaaqg 
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Bei deo Qätmüj^ei) ist das fint in-tint out-Verfolinii besonden rortbeilhaft, weil dic»elb«n 
KrOnabwUwili ohne Faliri>lau gau «idi BaiatC o4nr ala Mflnria Thani «inv MurpUBnisüij^u Zuges 
MSrdtrt wwdaii, abo nf «ine bbphiiiiilirig» Rlidik«lir der «iiiuloeD LofaMnotiiea okU n 

recbneu ist. 

4u Die Luiioinotiven bleiben in der lieget vod einun Auswaschen mm andern, ulan durchsciuuUlioli 

6 Tif» lang Im Tawr. Das Annraidun wird naeli AliUaMa des Dinffts DMisiMS oil kiuaiaa 
Wanor ndtteltt ailM Injectors sn > inmi !*tehenden Kessel <>ehr ra^'b »DKgcfährt und dann ^iogleich 
wieder aagcheizt. so daüs die Lokomotive, wenn keine Arbeiten am Kessel vorr.uneiiuien waren, etwa 
G Stunden nach A.nkunll w ieder iu Duuipf ist Die Siederobre werden nur beim Auswaseben gei'einigt. 

Die gitato Aasaabung der LokemetiTen wixd bei deai VarikhisD der PaanB]rlnB3>'Jleliii enreiekt. 
7j. B. waren iiuf ik-r f^tifofcij Alt:>oTii-riitHliir^' im April il. J. für I/ikonwttiveH etwa 7iX» 
Penooale im Dieik>t Von crstcreu be&mdea skh durchschnittlich 1^ in Keparatur io Uaopt- aad 
BeMeliawaikinttea, tob letaterm waraa dmelnAnittlich 10*/, alcht im Dlentt, n dm tbatMcUtek 
etwa 280 L«kom«tiveD von 03A Penwaalen, alie 1 LokmafftiTe toi 2*/« Pemoal gefahren wohiett; 
hierbei ist xu berfloksichtigen. dajis die Vor Ji'aunuiasc!iineu fflr Pcr^niieuzügc der Station Altooua nur 
«iofacb beMtit war«u. Aebolidi iat das N erhältsi»« auf den übrigen Strecken der PemuylvaDia-Ikhn. 

Die Bahnea mit fteter DoppeHMsetawag oobaii ihn LokoflaotireD etiraa wen^er am, enddea 
aker doch noch »ehr gute Leiütungeu, i. ß. die Maüchinen.station Jackson der Mi<hi^4D-C'entral-1tahn 
anf langen Strecken im Persouenzngdienst bis 140Ü0, im durchgehenden Güterxugdienst bi» !*t»00 km 
nud im Monat rund tiODO km Durchschnittsleistung aller Lokomotive^). Diejenigen Babaeo, welche nur 
Hilb|taiDaa)e in wklltunnlHiK geriagar ZaU venrendeo, «nielen eatafcaeilieiMl geringere LeielnagaB, 
wl-Ii iir iudi-s iiiit"!' .i.'f>:Tsti^'f!i Vi'[ii-.l'.[ii-^ri!, /. B. ;iuf der Baltimora- nnd (ttio-BakR int P«nMen- 
xugdieost 8— luOtK^kiu, im Gütenugdien^i etwa tiüOOkm betragen. 

Die Htlgliclikeit einer ae koeh gcstrigertea AitMutning der tiokwnottna kenM verwiicaad 
auf der sehr dauerbalten Conttwlion denelben uod auf dem Vorkandeeeem fertiger paaieader Iknti' 
theile, welche wahrend der Kuhepausen in kömcster Zeit si:trrtinc!<t worden können. Die dBoerbafte 
Gonnuu«tion gestattet aueh die starke Ajutreogung, mit welcher die L«koiiH>tiven iu der Begd 
gelMirtD werden. 

Kiue im Vcrhaltniaa lU de« Leintungeu vermehrte Abnutzung infolge der mehrfucheu Besetzung 
ist nicht eingetreten, da strenge darauf gehalten wird, das» jeder Führer die bemerkten Mingel sofort 
rar Ameig« bringt und bei den meii>taD Uabueu mit mehriaehtsr Ikt>et»mg eine eiogehende Untersuchung 
jeder keimkebrendea Lekonotive atattflndei; mr der Verknneli ao Werioeug ist grOner eis bei «io- 

faeher Besetzung. Im Lokomotivschni i ' ilor M'-ü niLi-Pittsburger Strecke zu Altoonn waren aii etwa 
40 "j, der 27ö— U2ä täglich dort ankommendeD Lokomotive« kleine Reparaturen aiuzufuhren, welche 
aller aar eelten eine Annerdieinlitellitng nSthiig nncbiten. Die PennsytTania-Biim bat baieiiden 
Strecken-Betriebswerkineister, welche den Lukiniu>ttvdi«nek ttbenebmeo. 

Das Lokomotivpersonal ist von allen Xilü-nnrhfitpn. al« Ait«vT!i-chon, Laternen putzen, kleinen 
Unterbaltuogiiarbeiteit, vellnUudig befreit, iitteruimmt die völlig dienstiiereite Lokomotive vor Begiun 
dee Dienetae nnd Kefltrt dieselbe vadi fleimMir an der KohlealrBkne wieder ab^ Dmreb «Beee 
Beachrinkung di'H Dieiules auf die wirkliche Fahrt wird die An niitz mg vm Bersonal und Loko- 
notiven ent^pri'chend gesiteigert. nnd die gute Ausführung des Auswaächeos a. k w. durch beivondere 
Leute geschert. Der amerikaui^he Lokomotivbeamte leiste naehr als der hiesige, da er im Di«ut« 
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tteb sitit, weoigar ennAelet md nur ladli Leütanf bmlilt wird — dar Pöhrtr 8— SVt< ^ Htla«r 

2 UoU. für Umi railw =r 7,5— 8,7S bww. .1 M. für 100 km, oder ontsprechende ZeitTergütmig. Di« 
telir wirkitame Urdounggstrafe int daher überall kflrzere oder längere ÄusserdienststeUtuig. 

Jeder Fäbrer bat Daeh der Heimkülir eiov ^icliriftliche Meldung anunfllllan und daiii ilie 
■a «low LokonoÜTi ipaAnidBiin lUagtl, wwie naiil»» dem ZMtfand der Tmtil«, der Bmnte «i. i. w. 
IMsoodei^ /•I] 1i-'7eichnen. 

Kohlen- und Oelcrsparniw-Priinien w«grdea dem Lokomotivpeisoiuil nur Tereinzelt, t. ü. auf der 
FfiHU^IraBbirBahn, gegeb«!!; di( roilitiiibim MoigiB wwte dam Imm PuhomiIwmIimI ma dem 
Sehuppemneister abgesclifttit und dem aUBMaden Penwnl dieigebea. Die einftebere Vanelmuig 
des Materiales auf die Lokomotive selbst nar nicht bekaiinf 

Diej«nig«o LokuoioUveo und Fentonalu, welche fahrpiaiiniäsiüge Zuge befördern, fuhren, — 
elMoM wie in Ai^ud — ii der Segel nidit in eiieoi raehrtlgigeD INunoi, «ndeni für Uofm Zdt 
täglich dieselben Zfig«, vodnrcb die Dictmteiutheiluug .lehr vereinfacht Wird. Die Somitagntllie Wird 
durch (Irn ,\:tsf.i!l fin*"« «rroswn Theile;* sHmnitlir'nt«r 7J'.c;f ii S"r.im*,i)r*'!i »rrpicht. 

Die mehrl'avhe Be-^etKung der Lokoniotiv«n empfiehlt »ich für hier umsomehr, als die bieäigen SfMiHcrelKtrBiig. 
LobmioUTpenoittle moiger ale die AiDBrikunmli«! InrteD imd weMoUiche Ifacbfheile bei gee ige e ter 
Kinrichtuiig und U»b«rwachung des Dienstes nicht zu erwurt«n ^^ind. 

Im Besonderfi pm|i'icfilf t-- -ii-h. im Personenzn^riUi n t -ti't> im lifitciv.uL.'- und Kaugir- 
dknüt, ioneit eine gute Ausnutzung der Lokomotiven erzielt werden k»nn, jede iioKoniotive mit zwei 
beetiimiiteD Pmonleo ni lieaebeD; die Tertlielliiiig der Lokomotifen in GmiqNW tob FamHUlai 
ist nur im Güterzug- uud Kaugirdienst da /.u empfehlen, wo mit doppelter Besetiung kei^e UB- 
reichende AiMDUtzuDg zu enielen sein wfirde, alw oanuDtUoh bei sehr langen Fahrten. 

Dia Vorlheila der reraehrleM Annmtmng aiad 1. Vemiiidarang den Aolttgekapitales für Loko- 
muOm mi LokMioUTae1wpv«i; 2. mnelMrt äiMfyMtt uid Enati der LekmiotiTn, so daas dar 
mtondeoe Beataod dea Anforde rungea dea Bafakbaa bester enttpricfai 



IM« «w*i»iitHitiftM EiMaWkMii in uckDiMkft am\ri*v- 23 




Vn. Betriebsdienst der Wag-e 



TL Boft^ 



Inhalts-Yerzeiehiiiss. 



1. I.ci^tiitii«« <l("r \\'nn<ii 

i. \Vi rks1UttPii-UPvi>ii5n , 

8, Penroucüftagcii 

<. GWarvHMi 

K. Wi^anMiaMi (Oir AecMntanU Wut) 

«. ▼igtuiMiM . . . 

7. Htto' iBd KtUwMMi 

8. Tmrwbriflm ftnr 4cb Dttaqpwtmcrlulir der Wtmtfm 



VIL Betriebsdienst der Wagen. 

Tnlhaaar: BSaaiibahii-Oiiiectar Btto. 



IVhfT 'Jif Leistungen i!-->t AVupen hält e« scbwrr, riitn'PcT^de Zahl*» zu «rhalten, 7iitti:i1 nm-b i. Lrlilufca • 
die im Ab^clmiU V augexogcnen Ijtotiiitie» ol' Uailwa^'s in the United State« darüber nicht« Wagt«. 
QCDlgMMl« MgebMI. 

Kich W«llf Bf fc«D (The Eeoaomie Tbrny tt Baflwaj Locttfoa) ^BnUmfeii ito FmoMn- 

wagen im Durchschnitt (S1MIO41 Mifp' fti)4'Nj— WfiOOlcm) im .Trifirr-, .Ii» Ktirinrsfjpn nml die Liuns- 

wag«», welch« ineUleiw in durchgcb«nde ZAgc eiugeätellt sind, legen häutig li>OC<)0 Milcs (IGIUCO km), 

to «indDCD Fdten Us IBOOCOUilM (241S0OkD) jährlich miOck. 

V«B den OUterwaffM danshlasfon uMh «Ug«r <inella im AOgnuimn im Jalm: 
Knhlrr und Plattfonmagw . - öOiWi— 7n<J<i Mil«-« 1 S"'»- 1207.1 km) 
licdeckt« WageD .... !M)OU— 16ü(H> , (I44i)i>— 241 jO ,) 
Dwchgehend« Was«D , . . 2£I>00~3«IKM) , (40200-58850 ,) 

Dar allguMiiie DuBchiehniU «teilt Oeh mf 12000— 1«500 Hflce (ll»3aO-S6S«Klcm). 

Die durchlaufenen Hlreclien weiohen fibrig«'iiH bei 4tn «enehiedeMI BtliM» T«B «iaMHtor tb «Mi 

beim gen t. lt. \m iler Wexteni and AÜaotio-Bahii: 

PeisonenwageB 10)480 Mite» (^«33 kua) 

Bedeckte Wagen im LolidTBrtehr 7780 , (ISSSß , ) 

Viehwagen fiOOt , ( !H>I8 , ) 

Kohlen- uud Plattfonnwajfen .... .'1420 . ( 872« . ) 
Durchgehende Uüterwagca 100-13 . (IG169 ,) 

In Bemig auf die periodiMlieD KarlsloneD der Batrieliemittel lieateheD keine geeatidldieD y«N ] 

xchriften; c» sind allenüpffs von ntädti.schen Uehftrden Vorschriften fnr die Kevision ihr -tiiU' niron 
Kessel und für die ;iiif .-^ liifleu befindlichen ri:ii:i].f'ki>*(»el erlu!>seu, um die Eiseij'ifnlitivu k iiiiiin^rt 
sich aber in dieser üetivhuug die Geaetigebung iiiciit, weder um LokomuUven noch um Wagen. Jede 
BakoTenrnttong hat es daher in der Baad, nach eigaaem Enneamn in handdn. 

In der Kegel werden die Personenwagen nur durch die Wasenrevi.soren untersucht, es Icommea 
dii'-i Wagi-ii i<' !M. !t iiiiijji >ti iir. *>tnm:il al'.i» .Hhn me Werkstatt, um sie zu reinigen und mit einem 
neiicu Lackülwreuge zu vergehen, wenn sie nicht überhaupt an der Ifcihe sind, neu laclurt zu werden. 
(Teigl. Abrnknitt X.) Bei dieaer CMigenkeit wird aneh der Wafen dner «ngeheaden Beriaion in 
allaB nwflan untanredko «dA wardiM alle MAngd akfeitdlt 
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Di« Gttterwageu werden ebenfalb our im betriebe durah die WiKemmsoreo untersucht und n 
wird dtr Wigm unr dami dar Werkatalt sugaAlkrl, wea« «r tdiadlMll ni DagtKCit wenkn viflIfiKh 

die pi5seiHPm<'n Kider einer ControUe derart unterzo^fen. dass die<;i;tti 11 nai li Zarüi kli yninj- 1 inor he- 
stimmteo Meilciaofal reridin werden, woräbtir Unch g«iulirt wird ; dii; Nutiruag der Meileozabl gesdiieht 
«Imt niub dCB gennclitni Angibm mir gmt amilhwnd. 
NfMMMngn. Die j(«ir«hnUeh«n Pori«aenwa|>ai, welche bei den Eiieobehn- Verwaltnogea m Venmdwig kMPaiM, 
sind 5m AllKcnifincn deren Kigenthiim und werden mir auf ilcn e5?<«nen Linien benutzt. Anders lie^ 
eu bei den Luiuüwageu, xm ««U'lieu die ikhoeu auch eine Anzahl tür l>e9;Uiiiinte Zwecke iwoutzen, 
midie aber der Mehrheit nach beMmdcfmi fleieUiduftra (Pnnmu, Wigm n, >. w.> gehlrai. 

Im Abüeltoitt V ist solion der Dienst der Limuswaj^en berfibrL uuinentlii Ii auch erwibnt, da« 
die Plätze nunierirt »iml, dülier wie bei den SiHTruitieD tu Tbeater mh Xiemand xweck.s Sii lienin]; 
efiM« Plät^eü zu beeilen braucht, weaa er eidi eine Fahrkarte TerachaHt bat Uie Au^biludtgun^ der 
Zuaabkarbn ni da Lmutwageii Hiidet an den Sehtitam der hetreOmdea OeiellMlwft aar gegen Vor^ 
xeigunt; der Fahrkarte statt : in der He^el beHnden üvb - ><. til den Verkaufss-tellen iu den Städten 
als auch auf den BababOfen diese beiden Schalter oabe bei einauder. Ausaerdem liegt, wie beiliofig 
bencikt weideD mag, meirto» in der NU» dsnelben der Sidialter der Bipnaa-OeNUacbaft, welche 
daa Gevdek oaeb dam Babnhof in den Ziag baeor^t. 

Wenn der Fahrschein für einen I.umj;(ug ßelüst i^t, so bat man denselben vor dem Uegteipca 
de« Wageus deui WirUr (iu der biegal eia»m unitoruiirteu Neger) vonuieigen. [derselbe bält darauf, 
dam Niemaiid «hne IGirte einaleigt 

Abends vemriaoht das Uerrirlit-( >i.-r Betten iu der Repe! längeren Aurenthalt> de der Wärter 
mit gro^iger Ruhe ein Bett nseh dem andern ferti); macht und sich dabei wenig beirren lAsgt. Da in 
den gewahDliebeii Sthlat'wagea i-k tieiten sind, «o dauert daa Uerricbtan derselben, wenn der Wagen 
beaetit iit, demlkh lange Zeit Ho<8**is vm 7 Uhr fcaoa jeder MeiBeade Terlangaa, dam dar Schlal- 
Wi^en wiwier /.um Tage^wri»,'' 11 '•'!ngeriehtet wird. 

Bald nach dem Uetreten de« Luiuswag«ii>!, in der Kegel nachdem der Zug in Itewegung ist. 
kmwnaD dar Kugtttnr und dar BeHaor der LumswagengeMlliehaft «nd lebeB die Vabrkarlia aadi. 
Bei den Naehtrahiten nimmt audi wohl, um Stitnuigen an vermeid«rn, der letatgcmunle die Karten 
ab und überbringt ale dem ZogfÜhnv, welcher diaedben prilft und hiufig ant am adiohatan Mergan 
zurüukgieU. 

Ffir die Origiml-Karteo der Wagen-Geaellaehaft gieht der betraffaBde Beamte dnet bterinw- 
aelunn aiu, welcher nebenstehend in Fig. ö'-i dargestellt ist und in weleheni sümmtliche Anf^aben wie 
in dem Originalsehsine vermerkt werden. Der Originalfchein wird der Wa^'en-liesellsehaft eingescbickt 
£ur ControUe. Die Intehnbigebein« werden bei Ikeudigung der Fahrt ebenfalls von deui Ueauiten 

Wenn der Verkehr ertM riingsmassig so gross ist und der '/u^r i);;f,ii t Ii?.;t, auf "hu .e- 
oQgende Aujuihl trau üpeiüeuden tu rechnen ist, so wird ein Diuing Cai (Speisewagen) uiitgeluhrl, ia 
weldiem die Refannden das Frtthatfick (Lanch) und daa liittageaien (Dinner) eiuKbman. Da deht alle 
Iteitenden zugleich s|>ei$eu. so genügt ein Wagen f%r eine grossere Anzahl TOn PerMHao., Die Fertig' 
Stellung der >f:it'l.'fitpn wird durd ii^i WSrter angezeigt. Das Kssen ijit gewöhnlich aehr gut 
und kMtet einen Dollar (4,UÜ.A) lYir hrwarh^e, 50 CU. (2,12.^) für Kinder und 2.'> Ct«. tM) 
Ar die Zngbeamton. Servic», Wlaciie. Speiaekaitea aind ?on gnaaer Bepm md ist die Bediennag 
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Die lug» StiwkM doreUUnvita SehMlkOge noh dem Wetten eotlMUeii list 



In denjenif^n ZQgi>n, in denea erfithraaginitaig die Zahl der Keimenden nicht so gross ut. das« 
die Hitflklining eines Spei^ewagau erlSndsilich ist, oder deren Lage derart iet, dass nicht alle 
Bdaeadm Um BadflrlMas wm Spt\aea haben, wird eia Bsfei Car mügef&hri d. k. ein Wagea, ia 
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Mali kami am li in i--iii(.'ni 
I Wagen eine vollständige 
toorauo. wfthread io 
der R«ig«l die Reiaeodim mit 
r>infacherpn «M-riclit'Ti ziifriwlpn 
sind. M'vi Ketiu«r verüteheo ge- 
aelnakt anf ilinn Fiinlenm- 
KM'happarat^Q dip Speisen zu- 
zubereiten, l'ebrigeiiä hvireii, 
wenn mehrere Büffet Cars im 
Z«g« bM, dk XdlMr dar aia» 
zclncn Wagen sich gpgetiseitig 
aas, auch das fahrperaonal 
springt mit ein, warn aaitwaOig 
eine Uabtdiililin« ilattilndct 
Dns Personal hut iiisofeni ein 
loteresBe an der Eiorichtimg, ala 
eaSpefaen in ermiadgtoi PNiaen 
emiifünvrt. 

l'eber die Verausgabung 
von Mahlzeiten, das dabei be- 
tchlftigte Penooal n. a. «. ww> 
den Kap|»orte gefuhrt, deren einev 
auf S. 18U wiedergegeben ist 

Wie erhebBdi die Zahl der 
in den Spfliw- md BvflMmigni 

inttirefdhrton Sachen nnd wie 
reichhaltig di« Speiüeiiart« ist, 
gdtt ans den anf 8. 190—193 
die«ie!i Abschnitt^ beigefngten Verseichiiissen nebst Karten eines Dining Car und eines Büffet Car der 
Wagner-Oe«eU«'liaft hervor. Alle die«' Sachen werden von den Haiiptinagazioen der betreffeaden 
Geselliichaft, von denen sich eins in Motthaven bei New Vork beliodet, geliefert und wird Abrech- 
■nv dartbar «aAbri. Oiaaa Magaiine ntbaMaa naiaidam noeh ■Immdidn OtaMlUao, wia TMIar, 
Güter u. .s. w. und -iiml von gro.'i.-ier .\ns.li'hnuni,'. K.^^ wird ein grosses Personal i^iir nui-hfrihning 
und Verwaltung darin iM^chöfligt, die Nothwesidigkeit ergiebt sich daraus, da-i^ Ton der Wagner- 
GcteOaeiitft, «riebe dai IbgaiiB ia Kttühamn btailrt, atn 6W Lunswageu in Betrieb aind, ao 
dam der ttglicibt VeibnMch ein gani aihablieher itt. 



wAancR pALA cc ca w commmv. 

NOTICB TO PAS9ENG8RS. 

rvriiis uaariM ca« conpuctor ktcdmyw^ii>i«ivtiiiit 

.jr tiwit (iiffcjy^ Th(> .-Wc^ muM br ii.'re'vif'i j \i ü(ff|Biif 



Vr«ii«iig i.i>jffi, 



Uxtf, ^utb •« ilu car W.II h> 



■1 & ItiVr • fr*« f>)>«, t«4 riTt ffulicaftilf nn« 4*>Ur iW ■■«•ff I U #• 
^ I m.m.t to -rar-j ..Hangar i«y«r 
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Ueber die ik^teUuiig dieser WagcD u. s. w. werden vom Zugtührer UebiTjjitliUio oavh dem aul' 
8. 194 g^gtbeiWN Mvttcr ftnUnt, «n weldm iS» heaatttm Plitia, die ium» «nieltiin BiMabm« 
■ttd sonsüf^ Aiigah«u tu ersehen Aai. 

Den von dm |{ei»eni]«n für ilie Hviiut7.uni; <Ier Luxuswagen erhobenen ZuscJikg erhält im All- 
genMiiMii die Wagen-tieaellschatt, nekbe auch die gr&üseren Ueparatur- uitd EnMiMnmgs>Ai'beiteo 
wunfahmt tnd dto AuüiklitapwaoMl wabmid dar Tahrt m alall«ii hat £» baitihaii abar in diaaar 
Ucziehiiug bei einzrliu-n Tiiihneii iibweifhemle Abki'rnri ' ii. fiT'^ri !?. ■;rini!r.ir'i-_'('-i besonders fp«tgrt%etit 
sind. SQcb aoU di« ruUnuu-Uawlkchait auf uachweiülich uareuUblen Linien uoch eioeD Zusdiuaa 
TOB dar BBluiierwatiniiii crlnlteD. 

Die Iteträge iür die Benutzung der Luxuswa;;eu werden entweder durch die Af^enten der batnAmdaa 
GaselliK'hiin dnf.'e7i>jr<'n »der es sin ! il'n- Z rjcii!5ife im Preit;« der Fahrkiirfen einbegritTi ii 

fiel den Tagebwa^cn ^i'ürlor und HiifTet <'arü) siiui die l'reijte aiu biiligsten; bei einer h^ntlemnug 
der Ort« 

K«w Yorii mdi PliilMialpliia MMiles (I4äkm) 

» I Harrisburg ...... 19t» , (31') , ) 

, p Alt(H>Da 328 . ('>M ,) 

. manag 444 . (715.) 

Warden folgende IVeise in Holhirs erhulicn: 



TOB 


•acli 










■ ■ 


PhUadelpbu ' 


Hairiibitrg 


Altooia 


ViUOmg 


Kcw Vork 




1,00 


1,50 


2,00 


PbitedaipUa 




0.S0 


1,00 


1,50 


HairialHiig 






0,50 


1,00 


Altoam 








0,£0 



An dan SofalafWagi» kostet dio fahrt rm Naw York U» FHtabw« 2,50 0 (10,69 JSf. Us 

Chicago (fi'2 >)i!M = 14t?P km) ^ (•2r-2n .#'i Am theuersten sind <\'m- '/.n-rh\H:i'^. welrh'^ ^ei den 
Linüted Vestibüle Traiiu erhoben werden, dieselbe« b«tiragäu von New Yurk bis PittsibarB 1 g (17 JK). 
bb Chicago 8 / (84 .41). 

Die in den Wagen einj^riehteteu Alitlrili' iSr.iS' Ih <iii~) :i i F iuhIi mi. UamaB II. a, w, flaHasan 
besiniiderM geiniethet. oder die Zahl der darin befindllelien Plätie bexHhlt werden. 

In den Schlafwagen, welche sehr breite betten haben, i^t es Qbrigeuii gäütiittet, da:)« bei Zahlung 
tta ain B«tt (ohen odn imtaD) 8 ParsoMo darin Fhta nehwim. »a« maieiiaieh bei MitnaJnuo m 
Kindern geschieht« Wer nicht wünwbt. dass über seinem Bette noch ein zweiter Heißender schläfl. 
muM das ob«» Bett betthien. lat der Aodrbog jedoch m gron oder »iod die Karten für die Plfttie 
baralte TMauigabt, w iat «eaea adhatventtadMi nicht m amidMii. JSt iriri nit den PUtiw genau 
gcoommea. Bai dar fahrt tob Boffalo nach Alhaair kanll* ich ehi ScbterbilM; d» 3 SchbAngan 
itn Zuge war^'i nml cirn -icmliche Verwirrung in demselben herrschte, mein Fahrschein auch imdpiitlich 
gencbriebeu war, «o erhielt ich ein unterfu« Bett, wahrend meine iütrte mit U (Upper) bcutcichuet war 
BBd kh eigentlieh bitte ob« BchbfeB mDam. Ib der Nacht iravde ich geveekt, weil der richtige 
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InhtbMT daiPhlMS, «ekber bis daliio im Ruachsimoi«' gumm luittt. sein Bett Twhogi« unJ mussit« 
ich heraus, mussU' aitrh im eiorachsten Anzüge hititef dem Vorhänge s'i lirn,'' im Gange .itehen, bis meine 
B«Ueo und meioe Sachen Ditch obeo ge{Mitfkt waren, wobei v«^ri^cbiedenc l'ersoDen den Üang paArirtetL 

Die L«ius«t(a ««rd« ftlnigeiM, abgeiclieii T«ni r^lnisrigcB Taritebr, n AnaflOgn an Q«* 
■dbehaften u. s. w. rermiethet. Ks ist dies in Amerika bei reichen Personen, wekhe keine eig«ieD 
Wa>r<>n bt'sitscn, üblifh ; dieselben versehen sich dann mit allem Erforderlichen und kb«a wie in 
elDGiii H'M. Auf einer meiner Falirten war auch ein »olcher Uötclwagen im Zuge, in welehem diM 
AimM reu atira 16 Hann wid Dunea «ineD Aiitflnir tmA 8t FranciaM natliton: (NcmUwii taltan 
einen Koch und Hedienuug bei sicli, schlosäen fiv-h v.ir i)fT l":^r^lr»•n Hi'i=ir>£rrsetlschaft ab und schienen 
aicb in ibcem Wagen, den andere Iteiwnden nicht betreten durften, recht wohl zu befinden, weuigpütaBa 
ging « 4«*t aehr Tei!,'bQgt m, 

Fb üolclie Tenniethusgen sollen die Wageneigentiiflmer, weaii nidit dae PmaelKfUiuene vereinbart 
Ist. eine Laufmiethe von 3 Cts. (l:' l'f.l für -!i»> Milc Pf rini Vm^) erheben, luwcilen den Preis aber noch 
billiger stellen; iur kurte Strecken «r.icheint diese;! wenig, l»ei langen Ueiüeu von 5— (iOUÜ Mileni {iHUii)— 
9660 km) kennt jadoeb aeibon eia anaenawertlier Beiiag iMiaa. 

Eis kommt auch vor, <lass eine grOt^sere Anz^ilil von Personen, Clubmitglieder u. s. w„ welche 
regelmässige Fahrten macheu (zu den Ge.-«ch&fl«n in der Stadt u. w.), sich nach ihrem Wuoitchc 
Wagen henitelleu, bezw. von der Idaenbaho-VernaltuDg ejiuicbtaa laaen, in dorn jeder einen be< 
stimmt«» baqnemea Plati bat, ind welelM auek ta üebrigaa dan WOnaeban «ntapiediand dogaiicbM 
sind, wofür nach Abkommen an die Ki^rnh;\ln-V>rw-il<in!^ .-■rit-Tr'>i'en'lr' K it-cli'niifiinsr rMrn i-t. 
Fremde Peraouen dfirfeu in diese Wagen nicht aulgeuommen werden. Dieselben werden tigUch in 
bestimmte KAg« eingestdit mit Aoanahme des Saantag«, an welcbem in der Regel etna Banatmag 
alebt stattfindet. 

nie im Betriebe beKndlichen GüterwiWTi t?<'hören entweder den Ei-senbalin-Verwaltungr-n o:ler i, MHsrwigiai 
deu tieieUücbafteii hczw. Privalpersöuen» welche dieselben fUr ihre be«onderen Zweclu haben und ^le 
aBtqiraelient nnrielilatt laaten. Bi gaUhren dabin die Wagen der Tarbaoda-VarwaltuigeD, der Bipreas» 
OasallKcbaften, Kühlwagen, Ueizwagen. Flei:»:!!-, Lias-. Oel'Wagen n. s. w. 

Die /.uhl dieser leUt^rvu Wagen Ist \erhültni8i«nlasig gfüsaef tls in Deutscliiand und betrBgt 
übet lOOlHjö, etwa V« der sämmtlielien Wagen. 

Bai daujenlgoi Bahaan, «dcha alelil doen gana lagdmbaaigan Va*k«hr haben, wardeo die be- 
deckten Wagen. Viebwager u. - vr auch nur Verladung =ri<iien (iütern benutzt, welche bei uns 
in otÜHK» Wagen rentandt werden. Kü iat diesei« von großem KiadiM««, da in Amerika eine ver- 
hbltaiasmttaaig grossere Zabl von bedeckten Wagen vorbanden iat ala in Deotaddand. Namenitüch 
wenden die natib dem Westen laufenden Bahnen mit Vorliebe liedeekt« Wagen auch für Nutdiolz, 
Kohlen u. s. w. an. um den Wagen Uückfracht J.n geben, wobei der Vortbeil erwäch'rt, diiss Diebstähle 
verhindert werden. Uei der Verladung von üüUeu, welche durclt die Seilentitttreu £4:Jir^ gestürzt und 
dann nadi den StimirtndeD gesebaufdt werdan, werden Veraetaer m dia TbnrMtemgaa ga- 
steilt. Die (.'hicagK, Burlington (juincy K. K. und andere Bahnen haben, wie im Abschnitt IV C 
bereits näher uiL^geführt ist^ bei der Mebniahl der bedeckten Wagen au den Stimwaitdeu oben ■ 
ideiaa Schiebcthürcu, durch »eldie Nntzbols, Scbieoen o. s. w. dngekden werden können, waa bei 
dar graaian lAuga der Wagen (34' = 10.36 m) und da die SehlaMo ii dar Itagd nur 30* (944 m) 
lang sind. mOglicb ist. 
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Dia ininob Slahlwcrite tiaben ein gnaw Anahl rig«aer W«g«a, wcldx gTllMtintt«!» UitAt 

Mnd und in nelchcn sie Sfliioiicii vi>rü«nilfn, Knlilcn t'm|>faii(.'i>n u. ». w., weklw aber v«B den EiMD- 
biihii-VirivaItiiiigi>n aiu-li für jindere (iü(c-r vervieuJi^l wottluti köuiiHn. 

Ebenso wie iii Deutudüiutd lAaren die itOt«rwiigen ancb Ober <ii« idnien fremder Batiuiverwai- 
tunfn w>ä M «• «fiwderlidi, sie la rerfolgen umI Abndniiii^ mit d« bmin Varwaltnogeii 
anflnataHn, mtM ^Mk harnnkl wardea nag, daa« die V«igflln«ff Ar die Deavlcnng framder 

Wugpii InJiglich in "im- T.nnfinietlie bestellt. In frülierer Zeit, al« die Wagen >nphr i i dem ei^'cui-n 
lieurke verweudeC wnriicD iin<l der L'ebörgaug auf fremd« lkba«>u wcuigia- tututig vorkutii, bescbr^kten 
tieli die Verwaltnugwa danuit. den Lauf fremder Wagen im eigenen Beziiit zn crnntteln und die ri«^ 
argcbcudeu Hrthige den frennlen Vorwal tnn(»eii zu^usi-udi-n. AU der Verkohr starker und der l'elier- 
jiajig büuHjjcr iMirJf. ri'ichl« diesfs eiiif:nliB VprfiOtrpn «lirlit ans und finden Verschleppunjfcn fremder 
AVageu statt, ««Icke z» ^rosiicu L'DZiiirilglichlit'ilt'ii lahrteo. XU bcsoudcre^ ikiä|jicl eiavr sulcbeu 
VeMeUe|i|rtrag wird dl« Oascliiclit« eiNM Onterwagene enilili, walelier im Anfing Decemter einet 
bestimmten Jahres von Indimiapnlis nach Itoston abi.'ei^aiij.'en »ar. weliben Ziel er jedoili iinv'Ouftitffn 
Wetters wegen «nl im Januar de» u&cbsten Jaliree crreicbt«; der KigenthOiner des mit Kon be> 
kdnao Yfagtm lud aokfaes mUnfig nidit ab^ aodaaa dar Wagen «nt IDtta Hin kar wnda. JSs 
tiestalit, wie hier clageaciMltet wardea mag. in Amarilu die üneilte. die anek twn de« Bahaen bia 
zu einor pewiiiscn Oren/« ^jeiluMet wird, dass die Wagen bUnfit; als Magazin henntzt und Trüchte u. s. w. 
aus ibne» vurkauft werdeu, big m «utleeit aiad. Uer vo(g«imiiiit<i Wngiiu begnuit darauf ein« Irrfahrt, 
läng bin und her. lief aaeh gel«g«itflieli beladen aber die dgeaeo ItinieD. wnrde wShread des Sonnen 
lind urtiliiiL-n Winter>i von der Verwiiltuii); ^'esiicbt, aber erat im April des amätCD Jahna iriedar 
dlD^rfest gemui'bt und der Werkstatt zugefiklirt. 

B> WagiMnaa Derartige VorfcommnUue fahrten tw V«nich.'irfimi; der Vornchrinen und zur Kinrichtuag des 

Gar AsHailiiBli \\ agvubüreuuä (Car Accoontaiite Office), welches die Ikaibeituug der Wagen- Augelegenlieiteii hat und 
iwai im Allgemeinen darart, das» sewohl der hui der «iuelMn Wag»n ratftlgt, als aitth die v«b 
Ihnen xnrBckgakiglen Heilen fehvcltt und UmgelntaiglMiten gorfigt werden. 

Zur Ite.itimmunj,' der Meilenzabl auf der ei),'eneti Hahn dicn n flii^ Tin den Zu(,'fiibrern ein/n- 
reicbeudeu liupiwrt«, in «r«kbeu Jeder (iüurwageii aufgeführt i«t. Eh werden die Nuntuiero der Wagen, 
die entsprachend«! Unhwxahlen in Pormiilara einge'''>K<'Bi vnd wird danach die HeilcoBhl auf der 

eigenen Bahn für jeden W.ivren ermittelt, wonaeh die Itecbnting für die Irrmde Bahti aufgestellt und 
ausq'elausibt wird. -i-i li. M in ni: ! ;\\; r nxb eine weittTe tJontvolle nlier den Lauf fUmmtlicber 
auf der eigenen Itabn lieimiiiicheti Waj^fen geführt, welctier tür di« lietriebüabtbciluug be»tiuuut ist. 
Ka baaMit diese in amgedehaten Veneiobiiaaea, in wekhen tl^idi die Bewegung und der Staad eines 
jeden auf der Il.din bclliidliL'lien eiKeiieu oder fremden ( i fiter» a<!eu> eingetragen wird. Zur Aufstellung 
dieser Veneichais«« werden die Zuglübrenafiiwrte mit benutzt; hauptsächlich geachlehl dieselbe ober 
auf Grand der Bapporte, welche täglich von allen Ccbergangif und wichtigen KreozurgB-Stationen 
eiageaendet werden mfiaveit, und in wetefacn die Vunnnem der «imniUiehen Wagen, dar BartlmraBfa* 
ort, ob leer oder beladen, aufgeführt sind und auf («rund der vriTi nllm -Stationen einiureieheuden 
gleicbea Verieichuis»« über eingegangene, reniandte, leer oder uueutladc-u »lebende Wagen mit 
Uemcri[nngen über die ESgenthAmcr der Ladnng, den Stationeort der Wagen, erfeiderlielie H^aia- 
tnien u. s. w. an danaalban. 
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Auf Gnad dleicr Rapporte, «eldw n 4tr Begd tlgUeh cnteittat worden, mtsr besooderai 

VerhAltnii'seu aber (SW>rungeB n. «. w.) auch mehrmaU am Tage einsnrei^ lien nind, wcnli'» lu die Vei» 
jj-ifhiiisse von einer Anyalil Bureaubeamteii, vou denen jeder eiucii llicil der \V,ijffn ni;< den von 
Uand lu Uand gehenücu iiappurt«u «utoimiut, die WageaDummern u. i». w. eiujjctrii^'ei). m diuü di« 
Centt«ll»iliii0 jadn tät tSm gcaana UalMnidkt flWr jodan tnf der BbI» befkudlidMO Weigeo, den 
Kr.rtgaii'^' des LudegMdiftfte. di« BefMeraof d«y Wagt« u. >. «. hat and daoacb Varfltgiuigaii 
treil'co kauD. 

Die Bapporta fllwr d]« ftrmiideii Wagai, wdelie die BiltraelaalatioiwD md Hmptiinnnuigaii 
tflrfltaiD» wodeo mit dea Tcnraltnngeo anmvbuwclit, minis» di«selbeo aurh über die auswBrts ver- 

l<'1ireiidi'ii «igi'ui'ii Wage« im Wi-seuUit-'iieD uiit*rricbt4»t sind. Auf Uriind der Verzeichnisne werden 
VerlüguDgeD erlai)««D, NotaW gesog«». die AgvDteu zur UuWrMUcliung veranlatiiit u. :j. w.; es wird 
«ueli Itter die leeren Wagen nilQgt uid werden hendilkln Anfordenuigen n das Bonn gmiclitet. 

VMw» nini die Hef^rderuof Mdit ferdarblkliar Waano faritolgt, den Elgenfliiiinani dar Waann 
aul' Verla»),'«!! Naelirielit Ketfeben ii. s. w. 

Man liält iu> in Anierilia lür wicliU);, di« lokalcu Agcutvo u. s. w. von den Centraktellen uharf 
tkbervaelien xu laaaen und die Bawegwig der Wagen to der fliuid lo behallen, wenn die daait v«n 
iHindene ArlH'it aiirli eine erheldidie lA. 

Aiu den Lutea des C«r AcvouutanU Oflke werdea übrigeoü aucb »och andere AnbUlluiigui 
gemactit, i. B. di« Zaiil der nn den Lei^oniiotiTan und den umdBeo ZAgen lieftrderten beladeiHa und 
leeren Wagen. Um die AuAtallimgen und Litten sn meinliielten, tind Abkfirrui^en eingeRiliit, 
jede Halm bal eine bestimmte Nummer, die Ausfiiliunx verschiedener schmaler Spalten ergiebt, ob 
der Wageu augtikuninien <Hl«r ubgeg-Aiigeu Ut, ein X b«i den W4ge«Dui])iiieru bedeutet, dian der 
Wag« bdsden ist, iwi den Stationranniraeni, dan er dort beladen iat, ein — , den er entladen ist, 
der ItUL-bstube U. dass der Wa^'en wo<i;en BeMbädiguiig hat ans dem Zuge enlferul werden müHseii, 
T. da.'iü derselbe hat uoigeladeo werdeD mössoo, R. dass »olcher der Werk^att jugctTihrt ist. Die Zeit» 
aogabc erfolgi vüu Mittcrnaclit zu Mittamaehl durdi Augab« dur 24 Stuudenzablcu. wobei I. 2. 3 
iiV«Mt«t, Tierteletnndeo bcdenten. Durdi diese nad weitere Alikibmingen woden die AufirteUungen 
erleiclitert. 

In lk:cug aut die treiodeo Wagen ist es zwar Vorschrift, da«» dieüelbea oach Ankaoit auf der 
Bestimnningntatiea md bewirkter BnHadiuig raieb und tlmnlichit beladen nach der Richtung dar 
Heimatli lorttckgesandt und iticbt im Lokalverkelir der fremden Balineo b«nutet werden aoDen, 
letzteres geschieht jedoch leicht bei Wagennangel, ea iit dnau Suche der Cenlnlatellev aolehaa ai 

rügeu und AbbCtlle m schalTen. 

Zur ErldclitenHig de« für gTAmeEDtfemungen hestimnilen BarchgangaTerkehn aind, namentUdi Ar 

die 8ohDe11grit4!ntU|,'e. ton den versobiedenen ViTwaltun^'en Wa|ri'[igru|>[i«D bergeslellt und verein^, 
welche aasschlieiHlieb dt bestimmt« Traiis|inrtrii-ht«iogeu bestimmt sind; dieMlben sind in aufTillliger 
WeiK bezeiehneti c. B. Red Line, Wbitu Line, Blue Line, iStor l'uiau. National Dä^ipalcb u. s. n. 

Im Allgemfliiwn iit hierbei das Verlkhrett a(K daia jede Bahnrerwultaug, duroh deren Gebiet der 
VpiI,.1,i ifebt, nach Mal' ■^mI i- «ler .MeilenlSngeii eine bcstimnitt< Anzahl Wagen «teilt; entweder über- 
nioimt eiue der Verwaltungeu die I^eituDg oder es wird ein besonderer Aufsicht^beamter mit Lokal- 
agaut« angestellt, wd^ die CeBtreUe auaflban; die iShiinBhaen und Ausgaben werden nach den 
Ueilettluig«)! TPcrtbaiH. 
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Es giebt aitcb dcrurtige H agenj;ru|>|H>tt , welche eiazeliWB FenoiMU lud PrivutgeselbchalUn 
gvbarcii, t. B. kmme'» Wigvoinrit m MMimng geteUaeMatet VkliM v. ■. w. Fb diese Vtgtn 
bezahirn die Kiii^nbaliiien tmr die t«n(ln{«fhe ttad mt n SidM das BifwfkiliiMn und »ciMr AgesteD. 
för ji'iie Sürgi- /II Uagen. 

Uii-rbi-r g«>liäreD «ndlicii uucli die vvr.ichiedi'nen KigvniuürntT und (iesdlscnait«». welch« 
a«iid«re Wae* bcaitm, KcMgantDr Can (KflUmgan). Rattiag Gna (fl«ziraK«i) 

I. ttacaaatadtSi Wia oben bamerkk, wird fftr dia Wae«« Ua jetit onr aine LmAniatba vaigatet und vm Ar 

(jHwrihtilichc (ifilvr» «({<>□ mit 4 Ach>*en i'is. dif MiU>. il. i. etwa 1 l'f. das km und dla Hillto« 
ahm Ct^. die ilile. d. L 1 i'i. dm km für die wenige« rorbaudenen 2acli9ii;''n Waffen. 

Es i^t jedoch in Anaiiln woU bekannt, daa* dl«sa Art d«r Vergütung (ubae iCeitaiieUi«) ideht 
swciiiniaBig iat, da dia Vamitwigan, «elebe fremde Wagen benuiaen, iiein Interena dnan haben, 
dio Waffen ra^cli iurüoVzuHeDden iiM dn-* f'Ml>!il;iin: in virl. ii ITilli i . n iiiiP itlidi baia Haagcl kB 
Jblagazin-Häumen, die Wagen gern, wie sihim erwähnt, als Spekher benutzt. 

Ea ist aneh ugettnbt woidaa, nanenOiali tmi daw Vandtsaaden dar X^ii Un« Com- 
niaiia«, hierin eilte Arodeniiij( heriMiiufahren. Ell aolite Ar gieiiiShBlidte Waign <Im Laafiniethe roo 
'/, Cl«. die Milf» (1 f dn« km) gejahlt werden auA damdwii rin- '/ciMiiii-the ydh I.M't^- l'f ) den 
Tag: es wurde joduch dieser SaU liür lu hoch gehalten und von anderer Seite die /.♦•itimethe von 
10 Cta. (42 Pf.) den Tag ala geolgand araditeL Ca iat darAb« viel Terhandelt, nadi den mir 
gewordenen Mitlbeiliin^'en besteht aar Zeit aber jhxM das «Ite VattUinn Wd itt die gaOtMUta 
Laulmiethe von Cts. ['2 Pf.) nooh in Wirk.<amkeit. 

7t lall- aad ilhl- Hino )ii*>herc Ver^iiituiig iniiss nir diejenii|;en Wu^en bexaldt werden, welibe mit besoudcren Eia- 
wauBi ricbtungen aar Kühlung oder HeiMtug bestimint »lind. X.u letiteren gehören die Wagen der Eastman 
Fraiglit Car Haater ComiHmy, Bofben, SO. Street Na. 96. Dicaaibe hat dai Patent anf die im 
.Vbwhnitl IV (' heKehrie'"''!"!- H H/wnien und verkauft vollstilndiRe Heiz- und I.ürtunffseinr!. litiiiiL-'n 
XU »olcheD Wagen an die üahueu. weldie derartige Wagen einrichten wollea, beüiliit aber aueb >ell)it 
eine groese Anzahl tob Heiiwagan. waleha wibnnd der Sommermonata MinGdi wie gewobaliche 
Wa;,'eii benutzt und bezahlt werden, wibiend der Zeit rom t& Nnnmlier bb 15. April aber ah 
Heiz"a"' ri i'ine höhere Mietlie bedingen. 

Die Wagen werden nameutlidi in den Neu-Kn^land-St-iaten tienutzt; »le üiod nach Angabe auf 
folgenden Babnea in Oelmttch : Borton t tfalne, Haine Central. New Bnimwiek, lalareolaBial, Fiteb- 
bürg. Cheshire, Central Vermont,, Ogdensbiirg fc Lake Chaiiijdaiii. Hoston & Providenee. New York & New 
F.nf^land. New York, New Hav-zn & Hartford. Hoosae Tunnel. Delaware & llinlson (^anal Kailway. 
We»t Shorc, New York Central & Hudson U. lt., Peuiiüjlvaoia, Lehigh Valley, Philadelphia & lieading. 

Rs aollea im Winter darin 1000000 Bnduda (SliOOOcbm) AepCel, Qemöw, KarloSrin ■.s.w. 
und iiber ;iiHii>iH» HiHhels Itananen Ininsportirt sein, aueh sollen grOSM Mengen TOS KSae, Hildi, 
Dlnle, Uier, Mineralwasser itud der^l. darin beli>rdcrt werden. 

Ys« den T^alL^{Mrteu von St. Prandsc« q, a. «. «ebeinen die Wagen weniger bcnntzt au werden 
nnd wurde von anderer Bäte faehanptit, daai die sehr aargftltig g^utan Rairigentor Oara (ohne 
Ei.sfüllung) die Wärme derjrt erhielten, dass in Schi'eüriH 'rfü'^'i ii ii* Hincit In - rar'.'i^f'm Frost 
rerderbliob« Uiiter, welche in warmer Teinperatar eingeladen »eieo, auf grosse Entfernungen ver- 
eandt werden feitanan. Auf dar FenniylTniiin-BBhn wurde Ibmar angegeben, daia ?ia|faah bei Orth 
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aMntradm Fmte gawUhiiBdie (Mm ia Guterwagen gwidit und uotir Wartung dcndben dnnb 

einen mitfahrcodeu Begleiter KartofTela ii. s. w. transportirt w<>rden (vgl. itiu-h Ab$chiiitt IV C). 

Dil- E.islmau Cars sind »«IbstversUP'lüi] ^ii l li- ;-si r cirii;! rl' iiic I , liie llenulzuuif kostet 
ut>«r auch eriii^blich uielir. Nadi Mittbeiluug Oer Ku.stman-<i«seU$ichan müssen diejenigen Ualtnou, 
vdcbe derartig« Wagen in {hren Park a«fiia1iiii« wollen, für dan nidit mit TawpMatnrragnlatMr 
Ters«1iencn Heizapparat eiiitualig 14<<^ (ö'Xt.lf.i zablen, aiis8«rtlem sich rerptlichteii, für die Oüter- 
befbrdenug in diewn Wagen keinen geringeren Zascblag zu efbci>eo, als die genannte tjeeellwlutit 
md d«f«B iBn Bitte h <H« Ivixtn« atHHliban, 

Zar Brtlntenng nng Wnierlrt werde«, dam ea M dem Vwsaade tob gwimluilidicn Frflditaii, 
Kartofl'eln u. k. ». auf die Ttfiiipfralur nicht .so gsiiaii ankommt. dicHi-Ibp bf tragt etwa 40 — 00^' Fahren- 
b«it (4— Celuius.) Bananen dagegen nius? die Warme iin Wageiiiunvrn. um das Verdefl>an 
lu Teritindern, hrih«r, etm 68" FnluraBlMit (2<i " C.) »ciu und genau inite g«bttlt«a werden. 

Die Zvaelilig» dar Oeaetlieliaft Iwtngai naeli Angaben für dao Wageo mit Heiiong in daaiaellMii 
n. Für gwrOhnlicbe FrOokte ond leielit TarderlilinlM CHltar: 

(t-- :,m Miles km) Kntferniing 10 ^ (42..'.tt 

öuu- 70U , (ä05-Uü7km) , 15 , (tUi,7ä , ) 
700-1000 . (1127- leiQ . ) . 26 . (85^00 . ) 
10(10 -12.» , (1610-3013 ,> , 26 . . ) 

12!>l>- I Wi , (201.« -241. ^ .) . :iO . (127,50 , ) 
litMi-1750 , (24JÖ-2817 , ) , ;i5 . (14«,7ö . ) 
ITW-SOOO , (2l}17-l»S0 . ) . 40 . (170,00 , } 
2000-aOOO , (3220-4880 , ) , 45 , il9t,86 . ) 
h. Fflr Bananen: 



0— 200Miles 


(322 km) 


Eutferauiig 10 




(42.Ö0 Ji) 


200- 400 . 


im— tM4km) 


18 


■ 


(jm , ) 


4IKI - 700 . 


(G44-1127 . ) 


, 22,.V> 




(!>•'<,•;:{ . ) 


7(HI— lOtKI . 


(U27-H»IO , ) 


80 




(127.:.0 . ) 


t000-12&0 . 


(1610-2013 , ) 


, 37,.">ü 


■ 


(159,3s , > 


1290-1500 • 


(2018-2419 , ) 


«i 




(181^ . ) 


löOO-IT.'iO , 


(241 .'.-281 7 , ) 


r.2.üO 




(22;t.l3 , ) 


1760-200» . 


(2817-3220 . ) 






(iW.OO ,) 


2000-2500 , 


(32^-4025 , > 


. 82,50 


■ 


(886,63 . ) 



Die Bastman-Oeeelladiaft hat auf den H«ii|>tit«ti*ncn dnjenigvD Unieu, aoT dem ilin Wagen 

laufen, .Agenten, welelio natih dt'nNoIbeu Wagen selten. Die Oefen sollen zwar mit einer Füllung von 
(Ballons (272 Liter) Kerosin 12 Tage brennen, ce ist jedvch eine gelegentliche itcridon iweck- 
iidaqg; dia Oatallieliaft «rhilt von dau Agentan nad SlationaD durdi Poattaitan stata NacMüill 
Ober daK Stand ttnd die Benvtamig dar Wagen. 

Ks sind 2000 Heinwagen im fJctTnncl). fir.nn ^T'^hirrn '".w i\r.T Kastinan Comnariy. !>i<- Bahnen 
i»esa)ilen für die Wagen im Summer die fiblich« Laufmiethe von |« Ct». (2 PQ, im Winter vou 1 Ct». 
(2,6 Pt), abgaaeilMD van dam n erlubendan Zunlilaga. Dia Ckaallacluli liammi fb die Selildea, 
vekfae an den «arftaditeteB (Saganaiandea enistahen, auf ond anaht entstandene Varfaiata. 
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Vorschriften für den Uebergangsverkehr der Güterwagen. 

Für deo L°t.'ber|;ajig:>vt!rkühr der WugBO »tu«! Yori>vlirilu>ii vcrvinburt, wovon luichstebvitil t>in Aui»ug folgt. 
L t»m Itr tttmit j«dieBiMilalm?erirdtnvionfniiidoWigiHiiiiB«iiig 

IL CiMaDd der alter- ^Bg«> mAu^n in i,'ut('in laurnHii^cn Zu«UuJi> übergeben und «IMM* iKrflekgtcdM" wwdaB. Sa 



Hl. fHkU*% «»ifke 




ir«g«ii der folgenden Mangel zarOck^ewiesen werden: 

Fehler an den Büdern. 
1. Ainbrtehe; Bider mit Sefeiden am Linfrande, die dnreli Anibnelmi von fladun SUdkaa 

ent.'iUnden sind, flacbi.> Siflhn an der l4iufllich« mit whadbafUm Bande. Wegan dieser 
l'rsachen dürfen H.liler joilni-h mir ziirili-k'Jti'tt i';';'<'ii wcrdeti, w t-uti die Kicllen (Iber 2 '/j" (64 mm) 
lang oder so zulilretch siud, dui^-s .si« die .Sicherheit de.s Itetnebeü gelUhrdvo. 

b. RiiM am Lanfknni Uqgar als S" (76 mm). 

c. RädtT, M donen die harte Kruste abgeoutit ist. mbald die ab^'enut/tpn Stellall Ungar 
«ind oder grösser ea Darahmener haben, als 2';," (04 mm). Diese Stellen mflaun nm 
demii oatenehtedea werden, ««lebe durch ScUeifen der Kider entstanden sind. 

4. AbgMWMer Sputknat, sobald der Spurknu wanigir als 1" (86,4 nm) ibofc ist 

e. Sdnrfgelant'ene Kadkrünz*'. wenn der KadknuB SO hoU gswaifdao ist, daat dar Flagaek» 

oder Felgenliruiz leicht abbreclien kann. 
t Abgesehlillane8tallin,aobaiddiedirABlwnen 

abgentiten StsUan Ungar als i^W (94 mm) 

sind. 

g. Ui^otc iu di'r Nube. 

h. GsbrodMnar oder abgesprangener Plsmcb, so- 
bald die ab^;ebrcH.'boueu .Stacke gn'sser als 
IVt" (ääram) in der Lftnge, oder 'y«" (l'-.< »im) 
in der Brette oder tiate als ■/•" (3.1 mm) sind. 

L Anmehraefaena Bckan, wem die Lnfliiehe ge- 

meesen vom Badknau eine geriagera Braita als 

3V (05 mm) hat 
y BngabTOehene Lnuffllefae. 
k. EinjrebrocheiU' .'v-Oieibe. 
1. (üebrCM liene VerbinduDgstheUe. 
m. Uebrocbene Uader. 
Aimerinrog: Die Brmittelaiig der flachea Stellen, 

srharfen FlaiisL-tie, düiitieii Flansehe sad aus- 

gebrocfaenen Laufrinder geschiebt dnreb eine 

Lehre nach Fig. 54-58. 

mg. 55. Fi„. .W, 




nir.8S. 



— -6t-n 
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n. Krumme o<ler iccbrocIipQo 
0. A«du«:)i«Qkel b«scbid%t. 

p. Sobald die Achnn achirtelitr lind ab naclutolitnd aagogtlMii: 



«OOODUis (2T:>10 kg) 
50000 , , ) 

40000 . (18160 . ) 

;liMi(ii> . (ir'.r.'H , , 

2üO00 , {iMm . } 



ArU»rlit!nlcl-l)iin:hii»'«cr 

a '„•' (»9 . ) 
3" (7« .1 

(«0 .) 



Stürkf d'i X«l» 

.')" (I27inm) 
4 '.♦"(1^4 .) 



yiaik..- tu .ler lUtM 
•(■".V (in min) 
4'.." Uli .J 

SV (W .) 



/■ 



XlifBl bei dir VwMndmig 4«r Biitr klt den 



-£H- 



1 -£3- 



«l- I-ose Itfidfr. 

r. FaUcb«s Spurmab, ««bald 
die BMtr weniger ils 4' fi" 
( i:i II» mmi od«r mehr tl> 
4' 5' '," ( 1 ;<•».! moi) itw isthen 
den Flaosi-beu od«r wenigw 
als & 4» (ItiSfi um) Ober 
(l<'ii LauffllehiD mHien. 
Fig. 5i». 



ABd«re HlagaL 

s. fireuuea in scblecbtem Zustande. 

Dia JtoemaNB «lad !■ Dnoidnmgi *•■>» 'ti dl» nehatebeiidm Badtagungidi nicht «rfolleo : 
Das Bfemartd miMi auf der Aebaa daicb «ia* genflgend baftatigte Ifntter geikbait 

sein. (Följfen uotli 1'» Uästitumungeu.) 
t. Fu:«tritt«, L«it«ni und Laiin>reUer in iicblC4:l)t«ni Zustande (»d«r uii{;enüj;end lH're.^tigt. 

Die Laufbretter mfinao leet and eudiar auf dem Daohe befeitigt adn v. t. w. 
n. Kii|i|iluiigen iitid Vcrbiiiduugcu in scUadllaB Zu!>tund». 

Sebald sihvieisseiscriH' KHiifil in','!»!! «n^cwpi "u » werden, dfirfcn dieaelbco keine Ka- 
brUche aeigeu u. n. k. (Folgen noch 7 BesiiiDinuQgea,) 
t. Mittlere Schwellen «der Zagtalken getpHttcrt 

V. iJeflirkt« Aii?-iens«hwellen, wenn die /.iisnnimeD^etzunig nioht TenchrillKnitaig nn^gelllQi M. 
X. Ciidiebted Dtitb bei ütOckgut oder Korawagen. 

y . AV ageD mit adwdbaften TUtreo, baupUilddkh aoloha» dtnan dia Verbiodungsilieila laaa afaid. 
I. Qtob« Scbtden am Wagenkaatan oder OTahgMtall, weleba die Lanlttfaigkait d«a Wagens 

geAbrden. 

i|.W^eo, au deaeo die Luitbrntusdil^ucbe und Kupplungeo rciilcu oder bescbädigt ^^ind. 
Bin Vagan mit SciMden, welcbe die Beantauag Oi die Ifabri «der für den Zngbeamtoi nicht n. BcMkUisnagiH 
gelMnllcb maelian, muaa OberaanMnan wardm. Die nbomebmeada Varwaltmig kau aber verlangen, 

anf der imnRD Seile der QuerachwelleM b«ftst%t wird. 
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V, F*ra 4«r ■«M'U- Diese Melduiigi«n »*U«d fl'.V' X i^" (hI'X nim) Ifrosg uml von der nachntelietiden Form Mixt 



NaiM 4«r 

Kurte Xo. Patnni 

l<<-»!icliawv ätneke 

Wird «n iiKnd anem Funkte d«r Rieeka Mmr 

Mtnf^ln Übernoinni™ »erdi'n 



Anne r i iiTii' : jhv^.- K.n*-' int 
Ulf hcldvit L^ctU-il lüU i jiiU' ttdcr 
Buiitttift sannifllllFn nnr) un Arr 
löBeDoeit* dft <l»crwchwcllcii zu 



Aufschrr »ii 



Tl. Annhrair %m Jede Verwallnii);, der ein Wagen mit Kpschidijfung^meldung ab«rwie»cD wird, kann die Sohiden. 

R«Mr«lar«a.»H(k* ^^j- Meldung auf'„'r>fri1'rt <ml ;L^s',■•^'Il. nu -.1,1,,,. r:ir ^i, licr-n Oaisp der WaoM 

«ar- Bj^Uiig i£i uud die Uedinußt; der Kigentiiüm4Tin mit der t<e8chadigiing:ikart« uberscliickeu. 
I. 

flAltet fir wcM« die UgaallittaBMlii vcnntmHIidi ItL 

VIL teMtwanlMl' Wum Thcila 4e> Vwgeulmlkea wt|g«D fcUahaller Biant Tarlorai gdmi, w nUm ai» wtf 
K«st«» 4er ESiieaUiüiMri» «metet watdan, diaialba iat jaAiek voriiar Mwvaii au bnadiriditigM. 



Die SchltaMf so dea Wtgm lanfin anf GeTahr der Bi|;eBthfiiiMriii. 
krU (Ir Srkl»Mf r. 

IX. VrrmitiiDrtllrk' Wenn lUder eatfemt wordea niäaseD, «o aollcn die KodUiD iler Eigeuthütncrin in Bcchouii; 

k«ii r.r kr fhid.cir ^ Jjtmlm folgend* ^d: 

AtkMB «ad Uder. ^ 

t. Aiu|elmMliaaa Stellen it> a. w. Ina a. 

(Mlqgiel, walche dureli Constnictioo enUtaitden sind.) 

Ausnahrae. Die ElgenthOmerin der Wagen wird niclit bdaatet, «ena folgende Fefeler vev- 

hoodtttt sind: 

a, FlachgeMhlilbne lAufiftchan n. a. w. bia e. 

(lit^gd, wefadw dweh die Bemtniag entctanden aind.) 

SatzaoliBen. Soitald Adiaen Mafeireelnelt weidea mtoen, soll die E^nthttDarii mit da 
Kooten betask-t werdc-u. mem 

a. die Kider ädiidea haben, die der Ei^'enthümerin zur La»t taUeo, 
h. die Acliaeii liai aad^gemlaacr Banutzuug gDbroehen aind, 
c die Acbaen in aebwaeli eind. 

Auannhme. Die EjigetttbaaKriii a«ll Jedodi nicht WtniMt werden, wen» 

a. die Ifüdfr s.liädtii hjl»'D, für dio dif Ki^'t'iitliaiiieitiB nldit nnDtworfllch ilt, 

b. die Achsen bei lüutgleisuDgeD beachädij^t sind, 
c die Aditadienkel cmgeftaaBen und. 
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Wenn Wätrc!' , Ichi» Pnvsten oder Korporationen whArp?! rsilcr 9ol<:]ie Wa^en , welche 1, : 
nickt der Cootrolle einer Etseubaho-YürwaltuAg uuUrltegeu, b«i oormaier Uenatzung »clikdliaA w«nleo, 
w mU fwar di« Itopmtar von in EbnlHdiii-T«r«ii!tBDg atugeAbtt w«nlaii» di» Koitn riid abar von 
dar EigrathQmeriD zu tragen. FOr schadhafte Drehgestell-Teller und ZngMgni tOÜ di* QMlldnft 
aber nicht verantwortlich sein, weiio di« Wagen Mrininiinert sind. 

Es sollen dahei lo*/, der Koi>ten an Material und .Arbeit xugelügt werJcD. 

Wao ein Wagen wegen Alters oder in Folge Bescbldigniig iriebt mehr beladen werden kann, U. ZarlckieaAMia» 
w mU din der £igentbOmeriii gemeldet werden. Wenn dieie das Wagn nriofc lU habn «ttUHMi 
w mU «ta» ZiirtcfemidaBgtJIddaaff u dMaeltaa Mutiit «wdeo. wddM a V K »' X SOS nn) 
fioii od wie nuhatihad bedniM iat 





Tos 


Kisriibahn 




naob 


Eisenbahn 


s«ll zur Werkstatt 






T«ralaha 


r der Wa(«iiabtlieIlDiig 
Btenbalm 


Htaliofi 









T>i>-n 1{e<-hnuiiL,'i-n. nelohr; ühi>r R&der uod Adnaa «ufaatoUt weiden, sind die 
Material-Freiue seu Oruade ta legen. 



Oeffenstand 


neu 
.« 


gabianebt 

\-r r»! ■ 1 


Altantiiial 


^ 30» Rad . . . . 




86^6 






42,''>f> 


211,75 


19,M 


„ SO" „ odarUeincr 


38.25 


25,.50 


17,00 




42,d0 


2tf,76 


17,00 



mit einem Zuschlag von 6^ JL für jede entfernte Satzachse. Sobald nene Bider und Achten 
gegen alte «a^wecfaielt werden, kännen beoondere Preis» in Uecbnong gestellt wnden. IHea üt 
jadoeh mnr swUltet. wwn Bldar vadoiaB galwa «d«r beadddlft mrdao «dar wm die Achw 
baiAldist iat. 

Rechnungen QN-r .\rh^it€n nit K^d'rn unrl .\r>T=:(>n «ollen in HtdatdlMder Ftm BIU|g(aldIt 
«erden, wobei jedes lUd und Jede Achse bcüondera aufgeführt i«t 

M 
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An 



„ Ki$«Dbtkn^c«dladnft 

Für nene uiit«rge«etxte Avinteu nod IUd«r Wagan, Datum 



< II 



r \ < I i" = e 



Arha«* und Rider •nxebracltt 



-e = i ■ ^ 



. 5 



Kediaui^eil, die niclil, ijcmasü alleo luu Kojit« gegebenen UeDtiiriniuDKen aus(;rlünt sind, könoeo 
nraekfswiMM Warden, bb dte* gawheliM M. Sobtld Mm Btieiehnuig mt dn Baden oder Adieei 

geßindim wird, nmes dies bemerkt werden. 
Jlf , Iriiricliinn Id den Reclinnagen sind als Ursache dr-r ri.-r'trTuirie <ii'' i:i Hct" 1 III urilir a— r gegebenen 

JjJJ^ ''lll* *JJ^ Ausdrücke aozuveodeo ; die Giüüäc des Sdiadeiis und die Abweicbung »on den vori^ücliriebeaen Greuun 
aed •niii> iet 



XV. 



BeiMurttar and InstandMtxung fremder Wegen. 

Fremde Wegen, weMw beedildigt räid, eollen von derjenigen Tenraltung veperirt werden, welche 

die Besi-hfidigting verursacht hi»l. Di« llepuratiiren sollen sorgfältig ausgeführt werden, die Arbeit 
M'II ii>" fi iilior^n CoD^tructioG entsprechen, ebeoee soll daeeelba JtfAterial verwendet werden, neue fir- 

ni. iMlNnaBK. Liiüutfu verwendet werden. 

dIeMa liifliriHea 

ne Mdprn aar die Käder. welche auf einer Ach.-)e befestiift werden, m^l^^se^ denselben Dnrrhmesser haben. 
Jkcleee le keerliee 



WafCB. 



IM. 



XTII. 



AU» Schwellen, an denen 2ngb«lier befestigt sind, ktaaeu ciDmul in der io Fig. ÖU und Hl dar- 
geetidltan Wciae ftflokt werden. 




F%.«|. 



Iii Jii^r"^- ■ 



WIM IU|»rir(f 

WilSfll Hill srtili'fh- 

lem HilrrUI. 



Kiue Uaii«llii«:fattfl, welche fremd« Wagen mit schlecht«ia Uateri»! n'purirt oder nicht eatsprecbend 
nater XT^XVII, baOet IDr die Koalen der Umwandlnng dieeer Waijea in den 



luapritttglielien Znaland eder gemftte d^ HeitieuminfeD tuter No. XTII. 
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BiM OMdlMhaft, iraldM MfakehlM Xftterial bei imvügu Itipmiun mtmUt, mU m tn. »eftu Urt» 
im Vagan «Im UwehUicuiwibite Iwteiigw. tti ikHalbn Meb der Helaat bigWtab M?ui"rll'|l!^rti^ 

Wag». 

Die Gcs«IUcliaft. auf derm StmkeD Iniiide Wigm MntM w«Rtni ktt «Ii« Wahl* Aanlben \\. ««paniiir ke- 
Mtweder «rieder heniiutellwi oder zu erselnea. »cfcUlgj« Jtrt»<w 

Sobald eine Oesellschafl zcrstArte Wag«n wieder herstellen will, inusä dies nach den iirsprQug- l(«iiiiaiaii«f, 
liehen Zeichnungen goijchehan, auch muss dsusselb« Material terweadet werden. Die Iteparatur muss '^jt^f^'-g^f^^ 
■Mb 90 Ytgw, vom Tage im XMäh u gmümi^ Iwaidat Mfai, VoMMrugan Miiai aidit im- 



gabracht nerden. 

Die diirclucbDiUUche EnUclküdigung für oeoe örOdrige Wagen wird wie nacbstebeod angagaban, Ent«rhUifMg 
fattgesebt, wobai llir Wafiii mk LnftdraeUfeiBaa 818,00^ fOr jeUtu Wugen mtbr beiMhiMt I|[^.'|^"^|JJ|||,' 
«ardleii. Dia Siankaln, aaf daiaB StnolaD aii Wagn wSt LalUtaoUrain baiahldlgt wiid, kum 
daft Branaapptrat nlt BOam «ni Knpplungitu in '^utem Znataida snriMmnlaB. 

WagVDkuten: 

tadaekter Wagan, aebtrttdrig, S2' laag wd dartbar 1169 Jl 

, , kfiRer »Is fta* 11)20 . 

Viehwagan . :<2- lang and darObar llt>9 . 

, , küner aU 32' 1020 , 

adSne Bordaragaa, aditrtdrig mit Bodcaldaiipe 20 Tomca Tkigknft oad darüber . . 986 , 
desgl. 15 , , oder woijigt'r . . 7(>> , 

offene Bordwagen, acbbridrig mit Uopper-Bodeo 2ö , , und darüber . . 1109 , 

daigL 80 lOSO , 

deagL i^ , . , «... MO . 

oHeDcr Bordwagen, achMdrig «li^'n l:m? und darfiber .... ß38 . 

dfii^L kürter aU 32' . . , bäi . 

Ibttftmwagan, aditrtdijg 38' lang «dar darUier 388 , 

deag). kOner aU 31' 486 , 

IkreligvateUet 

mit HeluoiiitnuttoB, daa Paar 8öÜ Jt 

«ntt EtaaMwatmetiMt. . . lOBO . 

TiefriMrige Wagaa: 

gewöhnliche Kohlenwagen 804) ug 

badeckte Wagen 978 , 

affene Wagen mit hewej^lieheD Bo^lcaklappeo 1275 , 

Di« Abnutzung winl mit ij" ^ für da.'« Jahr herechoet, die Berechnoog der flf iimiiilabBnlnmg 
soll jedocit (jO";, des .Neuwerth««! nicht ttbefsteigen. 

XUil-VageB und aadara OMerwageo, di« vefttabeud nicht aa^ieifilut ^d, weidan nadi ihreaii 
Werthe Ijezahlt, die Abnutzung wird jedocli ebenso wie vorätehcud angegeben, berechnet. 

Wenn nur der Wagenkasten Mrstört ist und die GeselUchaft, mt deren Strecken dies gcsdiehen llUL IwMi«. 
Mt die Drchgeatelle zurüciczmenden wttnacbt, so sollen dieselben in gutem Zustande und frei von 
Ptaeht oder andern Laat an dar Mdutplagcnen Stauen der BSgcntUlneriB ttbergebaa werden. Dia Wefia. 
Nsnuner ud Gattung das tentftrteo Wagens soll auf dem Dieihgaatell vermerkt irerdaa. 
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I.iilpruiig Tcn Bateriai und AoM»'!lunfi: vim Rt>flinnni»<>ii. 

\W, Uereriig . Die üeselii^chaliPD noUen «iuauder bduiell und frucbtt'rei die Materialien aal Aofürderuag über- 

Ht»»^ mdm, wikt» tut Rg|ttnto m yftgu dieBW. «elelie ««T fmiidiw Bataen hMckUigt tiU. Aifte 

Aafordeningssrheinen soll vermerkt sein, dass das Mat«ria1 für bpschSdigte Wagen bestimmt ist. 
eb«iiso ist die UaUung uod Niuniuer de» Wageua, «owie die Modelloiimmef der EriatzstOcke aozugebm. 
XXT. CrMrfinii» Den Bcclwuggw Ahr AiMtoi, wtäakb auf Gniad t«b BweUhUgmgrinrtM tugaWkrt liiid, «wil* 

für geliefert* Materialien, sind die folgenden Preise lu (irunde legen; 



Material 





rur iJtca 


iMtM 






ft 


0,09 


3 


0,23 


2 


0.18 


4 


0.3i2 


3 


0,23 


3 


0,72 


40 


O.Hl 


45 


O.l.T 




».]:) 




0,tlO 




22.S0 




13.50 




4 




berechneL 





Uusseiseo fltr 4n Ffimd 

S4dlW«iM«ÜWD , , , 

Botan, Midtan und Sdmubn , , 

ljus<iMahl 

Federjitahl « , 

Maningene Ai hsbuRhs-LageriieitidMl . 

PhosphorbTODie-Lageracluikn , , , 

FiehbHiboIz (geillN», vciiMS oder norwegitdies) für den fnsa 

Kichenholx , 

Arb«it fir die Stande 

1 Setlothlr fltr iMdaekta oder Tielimageii 

I Kndtfaflr. 

Ketten für Pluml 



Aobdileg Ar Material vai Arlieit darf mr wi« in No. X aogcgebm, eriiabea 

Für die Pernoneuwagco gelten im Allf."':ii< hwr. Ii'jm üestiuimuDgen, eine AbweidiiiDg tritt 
bei den Froiaen ffir das venreadete Material utui di« gektuteU» Ariieit licnror, aobald Ferwneamgea 
npHrt wBdan. 

Bt w«c4ea dana berechnet: noa htavitt 

fikr ein gegoaeeaas 3Ö" (914 mm) Uad . . . fi9,&0 ^ 42,60 .M 
S8« (838 „ ) , ... 42,50 , 29,7.", . 

, . , 88 . 

Unl7rn, Schrauben, Muttern und alle Stubeit-cn . . , 

Gus-vstucke 

Federntahl , 

Kdunbote für den Pm 

FichteBhoh . , 

Arbeit fQr di« Stunde 

AuawMbMln uud Drehen aeuer Sataaohaen mit StaUrvifeo . . . 29,75 «41 

AmmchwlB m 8 gnaseiienwa Udani 8,50 , 

Der Verlmt an biaachbarero Metall bei lUdern mit ätahlreifen. Terursacht durch abgeLschlilTene 
Stellen, soll mm Pniie too 9 »dt für '/u" Stirk» beraelinet «eniaii. Ülaa, Farbe und andere 
Mntarialleii werden nrnt Hirictimba beradMiet. 



Acfaatrtger . für da« ffund 



2a 

2:1 
13 
19 

103 



Altmaterial 
28,30 
19,10 , 
Altmat<rUl 
46 Pt 
8 . 
i'> , 
3 . 
3 . 
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WagnerPftlaceGärCo^--DiiiingC&r. 

Bound Trip Beport 



Cu 

Date LM«ta( Mititt.. 

BftWMk 

One Trip Ko. 



Not<- — Cmi Id.Iut, ■i.-n tili :ii t;i.- Ti.ini.js 
' of Um «mfhfvat »f Ifat: ar in kUnli« bei««. 







Clo. »a 


N«- Ci'ki. 




AaoooL 


CUUna% 

Trainnwn'i 






Total .. 


0.25 


I- 









Train Rieifi 
BegiUu . . 
■iCbililiM'i .. 



Chili) reu'» 



I'l ... 



Wino. (,iqnun and Cigara 
Oraad Totti 



J Mrti^ tbtt Um abow n «amet. 



Sa« . 

Sfd , 

WaiUr 



iDstractions. 

Tili« Baport msit bt cai«hl||' III 
aiaM t» Ä« «aamliHMrjr bjr <int 
«mifliti i M «f Iba Mp. 



it and 
•llar 



Wagner Vestibuied Train 

N«w Y«rk A Chicago Limited — New York Cairiral dtd Lake Shore Route. 

Dinner. 



Cu«iMfi«iiTii' «rilh rie* 



Rib «H(i« uf bvei «iUl browtieO ^ta^oas 
LuUuc**, Freach dremnjc 



«vn oliTv« Qh«rktat 
Chu« clKiw lUilinbea 



BMlt «nMr «iwlim — ri«uk 
CkMlipafii*« 

RlfrtdB li|»4. Hiii'oial. E. Irrnr * Oi. / 3 9« ^ 2 00 

O. n. Hamm * Ou.» Eitm Dry 330 2 0l> 

Vtiar«^ Clkcijtlot. YfitloK Ltbtfl 3&0 UOO 

r«rrirr-Ji>ll<a * Cm.'« Eltn biy, 8|MC{|| SM 3 (10 

ruDiniMj 8m a SO a oo 

Whit« 

Braixlrnliun; rrt^Tt>l' Chi!«« L«|0V IIIMÜM 100 IN 

lliirtoti A OacNtifir'A llatit KAUtornM .............. SOO 100 

BuM« 4 OoMtiet'ii ranlot OuMt S 00 I eo 

m. JMw, cwi*t • cdw 1 00 M 

HixslUnaoa« HT. Pt. 

CKlKIla'- HMiilw. 183^ , ^1*0 

Krü OW MuDiinKihfU M 

Viiry Fin«' A. V. H. Oui . J» 

Imperial Rimyhnin 50 

Fiae üld Curi«i»t IRje) »0 

da. do. döw , qqwtov pt> 15 

OM AnMlUtto ntmt, mr > &o 



QnhuiMA Onblla Vatlme 00 

lll.|ra>l OliiKnr Ain . . , , }5 

riiiu F)<ida ... 2» 

ApaUinnrii Walar .' M 

lMh«MV«.t(r •» 

Anlnutr-BiiOTb tic*r Baw 10 

Ä*hliti'< Milwaulip»- L«(t«r B«r tO 

lt*|iJwt:lM'r Laj^rr Hc*r 'iO 

Bartllvl'.'ma; LaKn JU<M<r 20 

l.(monKtif • p«r OUss 15 

A(>cilhiiari» LriniMiad» , SO 

liiilivri.'l CiK>r> U'i» Ii ud 1» Cent« 

CtsarrtICK SO OvBtt FtClUC* 

riat wg Oiaida SO Ocmte per FMk 

Tb* Clftm fgnMxd tbü Oonqinv an iiaporM br iUktr, Itanll * CmäU, 
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Wagner Palace Car Company. 

BufTet S4>rTleai 

nenn. 

Fr*n«h 8avf«, 
CtMMu liiiA fbuO^ BwUllMk «Mtt* ■• 

B«( Intr«««. 
Twi Mt OrMa Peu. «u c. 

I tarn 4BM <r CgMh W 

Colli M«<«ti». 0tc, 

I (B*ir) 40 r. Huu « Itata». U e. 

Cbiakcit BuiMeiiw, M 

ncM«d tmmw. OMk U Anik n t. 

. Bolled Eire« Two. 15 c, TlirM. 10 c. 

■nal ■nl BoUvr. li irrtckvn. Iii c. <'hHM, W «. 

! VirMi* IWIU iT<r<ii wiUi BMWr, !• «. 

friiXTvo «illi l'rMW« W «. 
l'rM«»*il Klca »itk Ommi, IV r. 

Sagliiib Plan MMta« wMh RiM<k W c 
OUtm, I« «. OkcrtlMw ID OL 

Orfbi M Vh, t* ClMovIiil«, U Im« TMi M «i 

KUk. 1« «. Ctum, M a. 

OmigM. 10 r, gUced Onagn, li o. 



Ok*aip«ft«i. na. 

O. B. Mnmni k Cu.'a Eitm Dr; >,•• 

PnrriMr, Jai>8t 4 Co.". Enn Ury, r--^-' 



WhiU Wia*a. 

atrtoB * G<M*tl>r> BmU •aaUtM t,m 

Olanta. 



< i^! r.< »aTillnc. BtU pimt, f 1,00 

tln* Halluad Olli , CiO 



Um oh ClamMl Rj» . •,(• 

. ■ qoArtftr pi. 0,35 

Olli Amcntlll««!» Xhcrry H»lf iiiiil. DM 

fiwMi't Air. Wbihi I.ili«l liuttle, O.ll) 

Guiniicsx'a Dablin Tortar , 0,1» 

Ik'llut Oiai;cr AI« , , , <i,%i 

Apollioari* Watar ^ «.u 

AfoUiMlia XiaiMMd* .1. a 0,30 

TlÄäuini Watcr , 0.3& 

Aii!i*nMir-llDMi!h PTrwtii- t'a^. - m 040 

llildweiwr .. * (,30 

MiiwiakM La(«T Ik'cr , OJO I 



I 

I InporM Oi«aMi 10. 15 •ad tO Oaala. CiguMtaa, W Gkala Hga. 

Pli^S Canis. M Ob. |wr Paefc. 

fka CiffAf» farniiihf-d thu Compkiiy &rr Iiapnrlcd by A^kor, tfrrrAll 1 t 

Oaaaw >UI plaaw par tlw Wailar «nly «■> iirnornuii»« uf Chaak. 
fiMa* Mfori M| •nrahaKga or taMMBtioii u i<nipi<jv(«i ■• 

C D. Tl»gg. 

Oanl «RyattaMirianl, Itoar'Tort. 



I 
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Wagner Palace Gar Company. 

TerzfBlchnlra 

der in den IbfUEineD für die Dining &. liutfet Oan TorrKtluip gduUeneo 

NahningBinittel. 



Mesta. 

Bacon, 

Bttt. TenderUin. 
, Sbr>rt Lotn, 

. Bib i 



. OU. 

Torkejr». 
Ti-.ti Uack. 
Hain. 

LsBib. ifprini;, 
Kattun. Lt-xa. 

\ 

Vtnimn, 
Prairi« Cliicken. 
Qnail. 

('«]vca Mnul, 
Llv*r. 

ftah l'iak. 
SM ?mk. 



HA. 
Bkll 

CM VtA, 



Jttah Ffiiita »nd 
Vegetftblai. 

A(i(iki», 




Egg Plant, 

L.l-.l.v. 

Mclimi». Wator. 



Okn. 
Oranifo». 

Oniirliu. 

P«a<hcs. FnA, 
P«u«, , 
Patataea, K««. 
OM, 

CM» 



Ploiat. 

Radlsli«). 
Bai^plirrrit*. 
SLrawbaflia*. 
Spinach, 

Turni|i», 

Tamiito«!, f r«aii. 
Water Orcaa. 



Oroccrics and Can- 

ncd tioods. 
AII>fpicp. WboK*. ^ 
. tinwnil, 

Bartay. 

Btaaa. BMtM Bik«4, 
Bakint, Aiwlar, 
Bread, rUrt», 
» Vtauia, 

. 

Battar. Talda. 

. CmMug, 
"Big htum, 
Cnuktf«, Bmix 
• Oy««, 
. Dart. 



' Kt-IL. 

Cream. 

eben«. Rdam. 
, !v Brie, 

K.M|u- l...rt, 
N, ulil»at«l, 

Com. ranncil, 
. Staich. 

(Warrant 

i'urranti, I>ric<l. 
dM» Cbow. 



WM«, 
Clmm, Wbala, 
Cani ir«il, 



Bown' Pa|K?r. 
FImt, 
. Backvhaat, 

tia> Ta|i«i^ 
*ilicrkinii. 
HvriFradish, 
loe Crrani, 
I.«rJ. 

T,..t.«tf.T«. 

I.V. ■■■ Ii i' 
Li'tn'j» kitiaft. 
Muthronntik 
Milk. run<l(!ttM< 

. Kreab, 
Marani^ii, 

, Fr*iich. 
Ma«, Whiilp. 

(i round, 
NuU, jUiorttid, 

Mvtamfp, 
OBraOil, 



Pmi. hu», 
9 Ffitndi« 



et. W|;ir._ 
. KLuk. 
, R«d. 
Wbol«. 
Pluin Puddinf(r. 
Polbh. SiUet. 
Pin« \ff\t, 
Kaialn«, La|«r, 



Kii,'i!, 



. Cut Ulf; 

tinumlatal, 

Salad Diening', 
8oa)i, Kitchm, 
. Tirfl«!, 

Kiliciiii. 

Slljulio, 

8a).'o. 

i^aJt, 

Sardlnaa, 

Sbrimp«. 

Soda. WashliiK. 

Sauce. Tuiiiato. 

Worctrterchlre, 
. .Uicbv?), 

Tibiica, 

T«a. ama, 
. Black, 



TMlbpiitln, 



VaimMB. 
fllMriy, 
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B«|wrt ef Win». Liquortf «»«., C»r 
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Wagner Palace Car Company. 

Dining Car Departement. 

1M^ K«. 



Arnvcd.. 




G. II. Mumiii tt Cv."» 
Pil-'tr liciJ'.iifck 

Pcnfcr JiMMt i Co. 

M«i Hamm «liud a«e 

B « « 

ri»ret9 



Ftt. 


too 




8,50 




l'.UÜ 




S.il) 


Vu. 




V<« 


■x:>o 


PI,. 


■-'.1)0 


gt«. 


."i.in 




•.'.iJD 


yt.. 


3«W 




«,00 




»SO 



St. JuUeu .... 






iWtt CkHt . . . 


. üi,. 
. H.. 


i.no 

1,110 


V » ... 


. Qt«. 


-.',U0 


WliiU- Win.» 








. Pu. 




IiitiMr Bbacbe 


: ^ 


IJSO 


• » • • 


■ 


t» 


Mi " < i'IIa nean«. 




Skms \m„ni . 


. FIk*. 


0.K 


. W Ik' 1'. . 




O.SO 


Sslidi-nilair* l'.il't 






A. H. V. tiiu . . . 


P 




InpMikl W]iMm7 . 




9M 


0. 0. P. Whhktf . 




VtknH tnair . . . 


. Hk< 


1,1)0 






i.iiii 


. 18&4 


• I» 


0.7S 






o,ao 


DnUiii Furbr . 




0.30 


Giiwer AI« . . . . 




Oj» 
0,» 


AiNilliiitrii Wattr . 




0A1 


(.'.•Iii,'r-i« , 






llutli.ril , . 




OÄi 


>1IU:ink>'t' fktt . . 




0^0 


.\iiUt'i)->.'r liiMcb Beer 




0,J0 






Ü.20 


•.'iir*'','!" 1". 


r DritjL. 


u.j.'« 


Am~.'tti; .... , 




i),2r> 


('Uiirtr>-ui.t ... , 




0.?r, 


Wnii- irjf Ii ... , 




0,-j 


KiiniM'.'l .... 


; 




.Vii^,->jtur.» . . - . - 






Cii'»r% N«i. 1, N«. . 




0,23 


. . i, . . 




0.1» 


■ • 3» • » 








«,» 


CMü. N«. 1, . 




0,» 


• ■ f p ■ 




0,90 

* 
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' YTSL AUgremeines über Werkstätten 

und Fabriken. 



Tk Büte, 



Iiüialts-Yerzeichüifis. 



tun». 

1. £inl«it«ii4( 197 

3. WaritMItlcii der Pmaqrliraiil»>ElKBlwliii ta AltMoa SOS 

a) ApII'k 1 ik.iTnutiv-WnliiUtt XOl 

b) WiM{«it-Wrrk^AU SOS 

c) Neu« LftkonodvwWnlntut (IniMa-I^MMMtive Blop») 20« 

3. WcrküUltlin <ler Chituu'o. DurliaBloa and Qniarf-ElMlbthll .... SOS 

•) ti«aptw«rkuau Awwn 909 

b) „ Barlingum 905 

4. WcrkMJitU'ii <ler Daltiiiiuro jiuii Oliut-Kij^ciiUiLlin iti Itallliiiore .... 20i> 
i. Uaa^werksttttta der Cbkago and Nortli Westera-Kiseubalu) io Weit Ckicago 207 

9. „ der McUbhi Ocotna By. in Jadcna 908 

7. dar Nm Ywk Oantnl and Hadm Bivar B. B. io W«t 
AlUaii}' 908 

8. Ba«dn Loeanotii« and XMlÜBa Worin in PalMim . 2011 

!l. Kiililwin l/uiromntivc Works in T'liil»>lol|>bi» SOS 

10. äcbencctadjr Locomotivc Woriw im ächeotfcUui; (>'. Y.) SlS 

11. PiüniMi Palom Ow Ca. in Prilnttii . . . .* SIS 

12. WagmT ItaflUo , 916 

13. Miclugao Car Co. bei Detroit . . StS 

14. WcrlangBUMeUimtalirik vn Saikn * Od. In PkilMlelpUa .... 918 

ir>. W.'stiiiKlioii^ Air Bnica CcwpHy in Wilmcidiv ........ 21» 

16. FabnkttrdnaiiK ................... 921 



Ylll. iUlgemeiiios ül>er Werkst üttou und Fabriken, 

Verfiuter: £i«««b«bn-l>ir<ctor Bit«. 



lu deu Kiioabalmworkjtätten XordrAmerikM werden ii«bea dco AilMiitni mr Witdiirli«ntellTilitit ter i Bil«lMi(. 
B«tri«hiiHitital und mMhu^sdun Anl^tii auch Naueoistnictimiai BingtRIhrt ntd wird tein bat dn 

frrös^eren Bahnen nieistiüi!* <ler für p.lieri iiri '-i» Lokimiotiveu und WaR*» ii. s. w. erfordiMÜ 1 c I.'rH it.' 
neu erbiiui; tm «inm Theil der ikkneo tiudet aacli die ürtrauaDg vod ttetrieb^raittelo zur \ ermehruD^ 
du Parkes atati Die Aiiflwottng neuer ^«trielwmittel iir ntaiiftm OrtBan wird i3m iwaekraisdtt 
etaiisbtet, weil dadurrli Lflcken in d^r laiifondt'n Arl>eit auiiccfriUt werden kennen, der Arbeilerstamni 
Im^fr Imll wird, die IJcaniteti eiu-rLliendfro Keuntuis.w von <lc-n Kostou erlangün. und beim Bau 
Erfabrungeu in ikzug auf die äcliwierigkeiteu der Hwgtelluug und ZuHamineoi^eUuD^ der Theile machea 
klMuien, welvlie ei* bei fenereB Baat« zu Tcrwerthaa lieatrebt aeia imdeB. Ansrndeni kam im 
Nothfalle duKli iini^'c^treiigte Ariieit eia merwaiM eliitretaiMler Bedarf vieiftcli i«Mik«r gedeckt 
«erden. ;ils diirrh Restellii»'^' in Fabriken. , 

DiejeDigeo Werltst&Ueo, in deu«n BetrielMmittel in gn'ssenr ZM gelki%t werden, sind 
ehcneo voileUadig eiagericlitet wie dia Fabrik« nd wardeo auch ia ShalicbeT Weite betiiebeB; 
die baarcn .\us'„Mben siml i (»n Vi>r'„'cb-i;tei) AiiszQ>;i'ii so viel i'.^'ini'ffr al8 die Fabrikpreise, 
dass audi unter Hiazurecbuimg der li(K«tea far die Uoteriialtnng der Uebäud«, für Verxiunung und 
AmorÜiatioD, «in* Mähiaiugab* id^t «rwlelKt, nelmelir (nadi Aagalie der Vontlnd«) liftaliig eiue 
Ersparnis^ gemaeht werdea eoll: udam M^en di» ArlieiteD hUt&g solider ansfsfllbrt werde* als 
in Fabiiki^n 

Wie 3uch in DeiiLsehlaiid sind die Werk^Utteo in Uaupt^ luid BetriobswürkütüUuu eiuguUteUt- 
Erstan sind bei den grossen Babnen von erhebSelier Auadebning and bescfalftigeo eine grteiare An- 
üahl von AHieilern (.\H(">na .")()Olt|. Ldkoniotiv- iinil Wageiiwerkstätten sind von einander im Allifemeincn 
räumlicli getrenut uiul hüben besondere Vorst&nde, liegen aber vielfäcb beoacbbart. Die Anfstelluqg 
der Lftkoniotiven erfolgt bei filteren WerksUkUe» »in TlMÜ ia Bnafhchuppen, bei den a«iieren Werk- 
atittaa aber fbat immer in langra lecliteekigea Sohuppen mit davor im Treien liegender TeraeoUer 
Sdiiebebühoe. In einzelnen Fällen befinden sieh uiirh ü ' S" Iii. Ii l ü'iti ^n im fnrir in vn ! liegen beider- 
seiU derselben Aufstellangsgltiise. Hei einigen Uabnen (z. Ii. Cbiraj,'Q, IturlingtoD and Quincj-Babn) ist 
ShuUelt wie In Bngbind die AoCitefliinff derart« da» im Schnppeo 9 pcnlide Qleiaa Torhaaden sind, 
vou denen du» mittlere uIü /urnlinini^iLrleis. die aadtvea *w«i ab AttfätellamagleiBe dieiMO. Die 
Lokontoliven werde« hier dnreb l4ufliribne TCfseUt 
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Die Auf^ttiltuDg der \V«gen erfolgt namealliob iu ültereu W^rk^^tiiUen vielficb in ans^redehnteo 
BoDibdrappen mit fteiliegmdflr Dralnelunbe im bmm, in noamr Zeit flut allgwiina in lasgf u Scliuppen 
mit davor lii>j;<;iiil<'r versenkli-r Sdiifliebühiie von cntsprechflinler LAngc. 

Din Si'lmiieilen sin i in 'I rUcfiel in besonderen Ifautrii iiiiterffebrailit. ebeii'-' i!i • t)r- lu i-. ji ii iiml 
Uukbeurbi'ituugs-WfrkKUitteu; U-UU-rv »lud uitfi^ieu^i iiii.'br»Uivkig. ^un luilt in Amenk» schuD vegen 
dir Fenengefailir 4i« Thrihng der Verkatttim-ADhigeD in eiiw Amhl von OeMndm iweckmlisaigir, 
«Ik dii> (''inxMitriruii'p' der liaiip(uuU^'C In cin<'i]i grossen (iebäiidc. 

Die LackirwerksUkUeD siod gev<>hnlich gant tod den iibrij^en •.iebüudeu, uaiueMtlicli vod den 
TiMoOt uad Bun «tnqg«odeD, gebraant angck-^'t, um m luäglidut gi'gtrn Staub uivd Schnuti, soirie 
«■dl gcgco Femcngtblv ni sctiOtMii. 

Neben den \Vc-rk«!:»t<'i">!fluilen sind lueisteiLs aus>;edebn(« Ai)fstidluuit>icleise v<irliiinilen. 

Den Uul2b«Arl»vituDgüvierküt4lteii sind gevitbiilivl) Aii^Uiku xuni Trwkneu voa Uoli beig«g«iwu, 
wakhe mit Dampf gAiäit wtrden. 

An den Stelle«. W« Ifalwialien öder Abßlle aufgelaileii werden, sind vieUanli keine erhöhten 
Kampen -.'ebaut, jiondern man vorsenkt dus Gleiit iu eine (irube. !^üda>^ der \Va(;iinlMMlep in Temiabflln 
liügt und Masi die Wagvu dua'h eiuu Lokomotivt! eiu^eLivu uad burttu-siiuleii, 

K» MagKUM sind neiateDS uhr «iigmUluit, di*jMitg«n fikr Farbwauan nnd Oal* d«r Feums- 

gefahr we^eii :ib^es<iiidert belej;en. 

Die Ueiituug geschieht zum Tb«il di)r<:b deu Abdajupr der li«trieb«oia«cbiiieD. erfolgt aber aacb 
vielfach durcli Frisdidampfbeiznng nacii SturteTant, weklie im Abadinitt X, Wag«w«rfcittlt«v ud 
Fabrikan, nillwr beadiriabeo ist. 

Die l'>le«rhtui; getebiaht bai den kltaran Warkatftttw dunch Oaa, bei dan nanoMB vialfach durah 
iilektricit&t. — 

, Die LokomMiT' und Wagen-Fabriltan, watehc blnfl^; aua lleiMrai Anftngim im iBDcm darStldta 

entstanden sind, sind zum Tbeil in Üezii^ auf die Pljtzlrage xieiidieb unjffmstig sitnirt. Sd befindet 
si<'b 7. Ii. die Seilers- fii- Werkwiiftniaschincn- und die !'.,;M" ir'-'b 1,. i r.iiriti', -I", Lrik im hiuerti 
der mit r«4:litwinklig .sieb kreuzeudtiU Strd^iHiu durebzugülii'n Stadt i'biladi lpliiu und nimmt <iie er^tvre 'i. 
die iatadare 7 ncfaeiwbaiider geiagww Hbusenriertel €fln, wobei «ine Vergitasening ebne Aaricauf \m 

lnM>ti«pielip>n Hri«M'rbb"nkeu kuuin auszuführen ist. Diese Werke haben sieb deshalb bei der Ver- 
mebrui)}; der Aibeit durch Ausführung von hohen mchrgeiicbdjsigeii Bauten bebelfen mOaseo. Trotx 
der UDgüiJ^tigeu Lug« i«t m aber doch eniii>gücbt, d««» di« Mehtbew^äMk amcriiaiiiehaB Dvah. 
gaslellwBSCB k Hharfen Kurreo dei dnialnen Klliimen ngefSbrt werden «nd die Eat- und Beladuag 

direVt in der Fabrik <'rfidj;t. 

Di« in neuerer iieit gegründet«« i'abrikea («.B. PuUmuD}, welch« iii der X ah« grosser .Stiidte 
angelegt «ind, haben geDlgeud tivlas Terrain vornjeftraden, um in zweekmlangater Wän die Bautau 

herstellen zu kiiiinen. 

Die Arbeitszeit iu den Werk-tätii-ii lietr:i(,'t in der Ue;;el 1*' Stniulen. an einiKeiH)rlen '.' Stunden . 
Li> siud Ueittrebuugeu i<eit«iut« der .\rU;iU'i' iiu Ciuuge, diisie Ziit uucl> neiler iu vvrküruu und he- 
iiBupten diaiclban, daia bei cnlsprecbender Anatrengung in 9 Stunden eben so viel getestet wflrdv, 

wie jehlt in S>— l>i Stuiidrn. Wenn dieses am h bei der .\rbeit an Werk/.enjfniusebinen nieht j^an/ 
EUtreSeiid sein katiu. »o ist doch uicbt zu verkeoneo, da«;^ bei den uudereu Arbeiten iu Akkord die 
Fürdeniu^ mit gro«ser Aiulrengung ao rauh ist, dnaa «in» Enadduiig frQber eiatrateu muaa, ala bei 




gewöhnlicher ArlM'il. Am Soiiuaht-nd wird in deu meisten Werkstätten früher t,'*'^*''!!»**^"- '"■'i «inigen 
si-hon Mlttu-i!.. Da am Soniitaj;«; die meist«!! UexehftfU! nii'ht gpeöd'net *in<l, und meh der VcrkuHl' 
gei!>Uger UeUinkc u. h. untersagt i^ so üt n der SooBabeml Näduuittag b«zw. der Abend, au 
«wlehMii dte Laote sich «cbadlo» Imlteiu 

Der Lohn und die Leistung der amerlkaniMh«" ArtKciter ist höher, uls in Deut.si'hland. Nadl 
den B^niaehteii Aü^'dben verdienen in kleineren Orten mit hilllf(erein Lcbeiisuiiterliallo die tiii.ditij;ereii 
Haadnerkcr etwa 2,:; ^ „A), di« Ltssensu llttudarh«it*r etwa 1,2 ^ (j.lO ^K] pro Tag. In deu 
grtcserm Ortm steigt Jcdoeb der Att«nlTerdieBst «ioieliMr, bcModen geachoUar Handwerker auf 8, 
»Vi (l-'.Tr>, N.hT t4f) lind selh.st 4 >?' | I7 ,«) und der der Haud.irlH'iter auf \\ y (7,44 tM). 

Die Preisi? der Li-ikoniotiv«« mvl Wat'r ti <:k<\ trotzdem ■,'eriu({er als xnr Zeit in Dentsehlaiid. 
Boiiipieliiwcigtt \A der Preiü einer gewrilmlichen 4ar-häigen Lokomotive ueUl Tender, mit tluiis«i;ierD«r 
Fenerbllcliee und 80000-00000 Iba. <963S0 - 40S60 kg) Oawidit 2700Q— JIOOOO uV, einer aohwrnn 
von etwa lOOOOOJblL (454"'i kp) :l40iM)— :;7immk*': »ns^er^'ewfllinlicbeni Gewicht $:iiid die l'r«i»e 
eatspreclieDd hMier. Ein tri-wöhidieher bedeckter tJUterwageu mit 4 Acbwn von ^ihmio— iSkoihi Ibs. 
(22700— 27 kg) TragtUhigkeit mil Lulldruckbreou« kost«t etwa3lKHJ>^ ein olTcner mit 4 Achsen 
und fiOOOO^OOOQO Iba. (22700—27240 kg) INsgkralk aowia ndl boban Bacda ettva 2200 Jt ein- 
scliliesslich der Achse-i. f!- 1i- r1 .l:>--es ztitu Theil an der euif;»' Ii' i- -i '^'»nstriiction der Ik'trieb.tmittel 
und an der Verwendung' biUigeier Materialien, z. U. lluMeiaeruer Feuerbacligeu bei Lokomotiven, giu«- 
elaemer Rtder irad bsliamer ünt«i^talle bei den Wagn «. a. ■»,, avirie u der TonKgUclien 
maj4-luuelleij lOilirichtuiig der \V'erk>tiitten uiid dem rationellen betriebe demaliMV (Arbütaihailang). 
Eü \if il" ! kill!, •las.i auch die Leistung der Arbeit»'r in Amerik» • i i rltlTr'i i-t'^^it nein nmss. wie 
IS uucb tliatsaelilich der Kall uU Iii der Kegel ari>eiteD die Uandvrerker in Akkord, iu luebrereu 
Wailiitkttcn aber aueli «nr in l^oba. Ks wurde in lalilaram FUle bebntiptet, im dat laglieh in 
leiateada Arbeitsqiiantnm gennii bekannt s.'i niiil die Art)«iter. welche daiaelba olebt kiateteo, cnt- 
Imen würden; letzlere seien mit der Lolinarbeit tufriedea. 

Dieuiti grOütu»'« Leistung dur Arbeilür Ikat auch eiuü raM.'tmre Feriigi^ttjlluQg der üegeuittäude zur 
Folge. Es kann daber in den Fabriken mebr galeiateit w«rdeo, wobei aller din(p zu baaurken iat, daaa 
bei der L'oiistructiou der lietrieb'tmitt-d grw^r Werth darauf <^'<degt wildi die Tbailo 80 ttt gotattan, 
<1ms Me leicht bearlx'itet unil rasch 7.us,imnieng»!sel/t werden können. 

Wie üeboii au anderer Stelle au^eführL, legeu di« Amerikaner nur auf die «rielitigereu Piuge 
Gewidit und f eraachllaiigaD allee Nebenaldilicbe, wahrend in Buiopa aneb anr telitares visUhdi 
Qawichi g^^gt wird. 

Ausser ilirein Lohn erhalten ilie Arbeiter fibrigens ri l t-. niNier iu Kninkheitsriklien noch im 
Tode»falW. äi« mfUiwn siicli iu l'rivatg«««UKh«rt«a, wie Mvhv iu Amerika zublrmcb besteben, ein» 
kaulbn nod wAainhcB ttbrigem nadi den gemachfeu Aigibcn auch «n andere» VerfUmn aidit. 

Die Eirbauung Tun AtbeiterwohnHugMi wird begfinstit^ und in einigen FAUen rom Aibeitgebar laibat 
aus^'eführt. it' 'i-i tlti^n },'e>cliieht «.dilies jedoch durch IVivat^'esi'llschafU'n in der Weise, dass ein 
Abiug vom Ltibii garaotict oder eine L«iwn»ver9icheniags|H>lice verpllUidet wird. Der Arbeiter tritt 
danu nndi dner bestinnDtco Zahl t<» Jahren in doa Boaiti da* HaiWM. Der günstige Binifaiat diaatr 
Maii.Hregel wurde allgemein betont und dabei bervorgeboben, da» bei ToigekamaniMn Strike« raweOan 
nur die UAlfe der banahcaitaeiideii Arbeiter es «rmbgUdit habe, AitasehMilangcn ni tranMnkn. BeU 
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ItulW beiiKrkt. erfolgt die Zahlung iter Arbeiter vieifocb durch Ubecii«. wekbe bei den Banken eiokawirt 
wanka urilaNii. 

Die Arbeiter arbeiten in der Bcfel in Gtnxe (Hotten) ued erbtlt der Bitnrbeitcaie Ong 

Foremau (Kottotit'üliri'rM't"fu» mehr als div irnt^^n ii . .lip-f *' luv* iiiaolii-u in der Hc-sjcl ein uiiiJ dieselbe 
Arb«il, «iu Ihv'iX beüorgl 4i« ({roben, «l«r amlere die ft-iucreu Arbeiten, m dum sie oacb und Dscb ein« 
gnat Oemndlveit in der beionderen Art der Artielt erlniten. 

Bei dem Anfbuii der l'ersoiii'iiwat'en werdvn z. U. niehreri' (iiiiijrs bewliäflik.''. '<iu denen einitre 
ilie stoIm' H<'h,«ljeit, andere die »uubere maelieii; elieiis.i wiril tN<ini Lickireii die Vorarbeit dundi 
einen anderen iija^ aubgelubrl nk die saubere Nacbarbeit. lieiiu lU'parireu vuu Lukuiuotiveii .sind 
bcHmdeK Osngs IHr «tau Loenehmni der Tlwile (Strippini;) rorliandeii, »elaha dnmii jahrdange t/abuig 
darin schliesslich eine j^ri^üsi- KiTtji;keit erlaiiireii. KheiMO wird die Mehrtabl der ilbrigen Arlieiteii 
aul'Gitnfrs vcrtbeiit, uud bes^tvliou. wif iu AWbuiU IX lür Lukumolireu naher uu»gett)brt i»l, iu ^at 
){el«il«teu Werkstatt«» Uebeivieliteo. in deoctt die Arbeiten an den Betriebsmitteln nach den rerMhiedeoen 
Ouga nnf die einaeliien Tage nrtheilt sind. Jeder Uaag mnM in der Iteallnmrten Zeit die Arbdt 

ferti); liefeni. Ilienliireh. sonie diirrh ilie j.'ri>s>e Leistung; d«f Arlieiter, itl ea «nU<ltHcl>t> dl» Arbeit 
in kürzerer Zeit fertiK zu steilen, »l» bei uo» georbiebL 

Voi^esefart« der Arbdler aind die Feremen (Werkffllirer), welche, wenn nstlilg. AaMstanten und 

•■inen .SilireilK>r hiil>eii. l'eher iliesen steht bei LokniiiotivweiliHti'itten der Maseliim-nmeisler (Uawter 
.\K>liiiiiiei. Ini \V;ij(einwcrkäUtUQ der Werbttatts-Vftntand (General Foreman of Car Shopa beiw. Uaster 
Cit IluiWei). 

Die Arbritalnrafk in den Werlutitten wird durch Damplteaacltineii gatielert Bei dm aiteren 

Werkstiitteri finden sich nocb vieD'ach grus.'^e Ontrjl-Dampfuiasrhiiicn mit langen Wellenh itiinjren. 
NVuerdiiiics Werden die B4!lriehji,n>asihiti«u-Aula>;en mehr vcrtbeiit und au diejeiiitfen Sli»Uen gesetzt, 
an denen die Kntlt gebraucht »ird. Aneh werden Dampfmascliinea un ^ro-^iien Werkieugiaaschinea 
ilirekt ang^radit 

Die eleklrisebe Knifliili» rtru(;iini; ist in A rhr V:, p i< h nielit iiiisjfedehiit, «ic nian iflaiihen 
sollte. l>ieüelbe i«t allerding« zur Bewegung von Krilbucu und fkiiieiwbübuen u. i. w. iiieKrluch in 
Uenatnii^. znrn Relrleb der ArbeitsraaaclilBen aber weniger. Et richten sieh jedoch einij;« Fabriken 
(.Seiler^ II. IV.) darauf ei». Sdl'-t 'lie Kahriken zur Kr/eiiL'unj; plektrisi-her Apparate, »ie <lie 
\Ve»tinjfh<tusi>-Kleelrie I V>. in Pitt«hnrj; und die (ieneral-Klectrir Co. i lidi-nn) iu Seheneelady «erden 
uüch uiubt damit völlig b^-Uriebeu. L«txt«fe Fabrik — ein« gros.'»!, i^ebr »vlkJ^ae Aulage. welche etwa 
3000 Arbeiter beachfllUitt - richtet eich jetat Jedoch voilitikndig darauf ein und ateUt in den in einer 
greaiaD Stahl vorhandenen iretrennten. Ulmtieli den nSiiserbl'h^keD in den Stödten an>;e(irdnetrn iielüud«n 
Dymne« *on i»-:>*i I'lerdeu an .len Ije^agUtbfn Stellen auf. Iis ist hier eine grojise CentTal-Anlasfc 
im 0an. in »ekher vorlftutig 4 sehr growe :i CjrliDder-Ha.<<chinen (Triple l^paairion i^n^inei-), jede 
direkt mit ciaer groaien Djnamo tob je IVOOÜO Watt (etva 135 Pfoden) an%nteltt irerden, «Ihrend 
weitere Wr^irösseriiiij; in An>!.ieht v.'inii)nnnen i.-l. 

HjfdrauliticlH) Kratt wird rielliich bei Prc:ii>cn, Mieten. AuiiiugeD u. w. verwendet, aber ancb 
Presslnft wird benutit, auncntlicli fftr kleinere Zwecke iat Miche in AuflHdinio gekomnen, nachdem 
man sich dnn b l>^ofilhning der Luftdruckbremsen an das OiHDprtmiren von Luit alliiemeiner j^cwohnt 
li;it. ^■]^ ivcrd'Ti /iiweile» iiltere l.'ik.tnjotiv-Cnnij.re^si ■nspiimpeii hicrhi i belinizl. Die l're^islul't liuilet 
M Aut'tugeu. l're«^ii uud audereit Zwecken Verwendung. Auch wird die:<elbe au deujenigen Orten, 
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u d«iWD 4ie LuMrndnrtHiMngi» n» 4«r Amticu Pneumtie Tool Oo. bantat wcnhi, nm Betriib« 

«|(T 1-t/ti iii. i r n.ndtt. Wenn anili ili.s-? W.irkrrii^t., ■.volfh- Ihrigens au<-h in Deittschlaiid schon 
bekannt geworden sind, haupLiächlich uit Bearbeitung weicher Matsrialiau, wie Stein«, DameatUch 
XarmoT xu >. w. hemHa imdeo, w Gndm ]«tit aneii ni HMbno Zwcchn ytmodTiiig. w nim 
Stemmen der Kandilltte n. 8. w. Sie scdlen ^ich dal>ei huwährt haben. Der Arbeitj^druck betrüg 
5ö-rM)lbsi (rd. 4— t.SAtra ). Diu üt^wegujigeu des WeTk/i ii^'-t iliN . rf ■'^'■■ti ,lll^s.'r irdentlirh rasch. 
Die Geüeilscliatl, welche das Patent t>esitst, vermiethet in Anicnkji die Apparate zu einem hobea 
Pntee. fit rinen denrtiffiB 8t«iiiiU|iipu'af, n irddiiai zwoitcr iJa KeaenB gegebea wird. M 
eii i iälirliche Miethe ron ^ {Vl'Ti .JC) tu zahlen, «in ganz aiLSM-rordetitlich hoher Preis, welcher 
den Wertli de^ Stackes mät Ohantoigt Auf Vorhalt gaben die Beamten der Gesell^chafl m, im 
das Werkzeog mehr «b «b Ibw afltw nid da» «in Hain Ar 1 / (4^.4) den Tag in Ainarika 
idaU EU orhalteD ad, dalwr eine eriuMich« Bnpaniita fltr di« BnHitnr «rwa«lM*. Baia Torlnnf 

derartipi-r Appiimti' in riiri ya würfli-n Ar- fTu ■](■]] Ifrtrn:^ ■■»irf-r J:>hre$illiet'lw die Appanle vericaaftn. 
Da« «lektria«be bchwebiieii und Nieten kommt langsam in Aufnahme. 

DioTboottoo El«ctrie WaMhif Co. in Ljm bei Boiton (Mass.) giebt aich thI Mflbe, daa «doktradw 
Sohweisisen einzufnhren und hatte uuf der eleklrisphen .\uiii<tellung in New York eine gros.se Anzahl 
von Arbeit«- und .Sehweissproben vorgeführt, bei denen Oiissei.sen. iicssini», Stahl und Kupfer mit 
eioasder ver^chweiiiüt war, ebeitso ge«;bweisätt' Hider u. a. w. Auch diu Verbiudung von K«i>selpktteii 
l^biebt dn«h Bleictikitit Oaa SchweiMo «rfolgt dnr^ garin^ ges|nnn4» Strtmc von Vft'-i V, 
welihe durch Transformution von 300 Y-Strümen erzeugt werden. E» mü^äen die StrOme aber, wenn 
StAoke von einiger ättrke ge«chwei»t werden sollen, eehr gm» sein, wodurch die Anwendnug 
in den Varkatttftni aradiwart wnd. 20000 Wntt rind i. B. «rfenierlich, um Stabafaea m %*— 
l'/«' (10—82 nun) m adiwanaen od«r Uiearingaluigan von V4 dieaer Sttrk* nnd Knidkntangen von Vt 
dar genannten Eisendic»:!» 

Da« Priiiiup de^ von d'>r Uei^llüc-haCt aageuendeteu Verfahreua iat da« vom ProfeH^or Thomson 
«find«ne xaä heatebt dtrin, oinan «laictrinditn Strom doreh di« Enden der m nohweirainden StBck» 
zu senden, sie dadurch an der Contaclatella, welche dan gr&^istcii Widerstand bietet, zu erhitzen und 
dabei »ilcithzeitig beide Stüeke fest ziuamracu zu pressen. Das Verfahren ist zuerst für das Schweissen 
von Stahl- iiod Biseodrilbteu angcweudet. In verschiedenen Fabriken fUr Erzeugung von Telegraphcu- 
diabt alalit aa in Banutannff. Dia Waatan Union Tolai^pli O9. adirdbt «w Zeit bai^alawaiao ia 
iluten Bedingungen vur, diiw die ihr zu )ir' niil> n r>'.ih)lriti::rL'i ri elektrisch -ic Im . i^-t sein müssen. 

Uas elektnach« Scliweiaeen findet auch AawcDduog beim Schweuaen von Urahtkabein, Uotirea, 
Stab- n»d WinkoMaen «. s. w. Die «lelrtriaehan 8di«aimMuehiitett aind TamcUedaMr form «d 
GrSiae, ent^prediend der Art nnd der Quonehnittallmn dar m aahwiiiaiiidBD HetailAi ng, 1 wF 
Taf. XLIV leigt eine Maseliine für das Si-hwoiisen von ei^pni'-i« r<i)(>r -'frihlflrm»!» R''il«r«n. Die Fabrik 
der Thomaon Klectric AVelJing Co. i;»t nett Herbat lübö vollendet und beschäftigt Qber '.2^ Arbeiter. 

Bei dem groaean Bedarf der Verdingten Sttatan m Betnolianuttito flndea amaer den BiaaDbdHi* 
Wcrki«tütleu üahlretchc Lokoiuotiv- und \Va);en-Fabriken Jte.schüftigung. Erwähnt mag werden, daaa 
die nordamerikanieelien Bahnen jrilirlidi etwa lOuooo Qttteiwngen nnd eine eutipiechande Zahl von 
ParaonanwagOD und Lokomotireu bai^n laasen. 

Bs sind 25 Lobouotiirfabriken vorhanden, ton denen die badentendate die ?alnrik vm Baldwin 
io Philadelphia int. Von den Wa$;enfabriken sind 106 verbaindeBt unter denen die wlclltl|;ita die 
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PnllmaD Cur Co. in Puilnu bei Cliicigo lA. Vod deu Abiigra Fibrikeu seien hier 4i» folgendeii 

WigMT FUMa Ckv Oft. ]» BhIM* md SdwMeti^, N. T. (Peitoami- ud4 Gatomagcn.) 
Banej k SaÜfh Xiwhctwiiig Osnpaiqr, Dtji«, OMou (Penown- OMi OUterwagn.) 

Harlan & HdHini^^wurtb i'ompany. Wilmiiij^ton, Delaviare. lI'tr^oni'D um] Gült^rwagea,) 
Jacksoo & Sharp Compaof, Wümiagtou, Delawant. (Pcfücnen und tiüterwageu.) 
MieUKM QtT Cft., I)«ti«it, Mtdiigm. (Onterwagm). 
P?nin.siilar ("ar Works, Detroit. Michipan. (Uüterwag«.) 
Wüll» (i Fri'iich C'.. ("inv'.i;-' III lOßt.Twa^'.'n.) 
>iiicli>iteli«ad folgen tlic Unrndrisse und allgciueiiieD Kinrichtuugeii einiger d«r besiclitigt«a 
WnfcatattCD mA Pibriken. 

2. WfirksiJUir« 4er Ii Altoom balndcD nah dis Hnptwflrkslltteo der PemiiylTuiiB-Bilui, wcldn einea bedevtaidiM 

'tah^iki'AltaMML*' bwitzt. Diiscll* hat zwiir auf «in^-r jrrüssm'u Zahl von Stationen ilVM 

li«icirk-H noch ändert» Haupt- und netrit»bs«'wl -♦rttti-i Apt Sclmerpunkt liegt abiT in Altoona. 

Uro die Bisdoutuu^ der Pi>una<}lvania-liakiD hcrvorzuheUeo, roa^ «rwäbnt wurden, Ana lät 
9917 km BihiUnge u Bsbrieb hat. 809 Permaiiiig- mid »Ods OdtsnwglofcmtotiTca. 2144 
I'erxonen wagen, liiHJ (teiiäck-, l'osl-, und Kxprfsswan:»'«, i»'.>l4 Iwdeckt« Wajf^n, >)242 Vieliwai^'eu. 
hitOM offene Wagen und ülhiti andere Wagen besitit; awserdem hat sfie foHinsn- Wagen in 
Bcnutairog und verfilgt Aber eine autgedehnte Flott« von 243 Ftbneugcn (I'iihrbMta, Schleppboote. 
Barken, KaMdboftte. Bagpar o. a. w.). 

Sie Zald der l.okomotivmeüen betmg 1S89. . H3-i:>] i;i3Miles — 1:^-4 ^.'jtwiiM km. 

„ der Per^onenwageniDeilni 132347898 . — 213080 11 . 

„ „ Uüterwageameilcii 1068696810 . :=17173B18&I . 

Die Bahn badaif Ehrlich 250 neaer LftbMDotiTen nir Anftechterhaltaag daa BabiabM. Die 
Zahl der im mawhincntäL'hniM'hen It^Mort besL-liäftijften Arbeiter iM'läuft sieh auf ?lt**i7, die der 
LokomotivfOhrer auf ^7 und die der Heixer auf 4W4. üeüc Lokomotirun und Wagen werden nur in 
AttiMB» nfeant, auaaardam «antoa hi«r Jadoch aoeh BaMebamittel repwrirt Dia Warkatkttaa in 
Altaona beatehea aoa den mit den Lokomotir-Sdrappen nrirandeacn Lokomotiv-Werkatttten, den 
«ich aBacliUe$»-enden Wa;;enwerkMtätt>'ii und der neuen beuaebliartcii LokomotiT-Falirik in Juuiata. 

Die Ausdehnung der Attoonft-W«ifc«Utteu lia«tdiBnaeh«tehendeZnnnmianBtellungdarab«rdacbtan 

Uruuddarhen erkennen: 

Aettare LokomoaTf Iwne . . . . 367;il IQ ^ 84124qm 

, Wi^^uma S6B080Q = 842M> . 

Nah« lokomOtiTrtunip (.Tuniata) . llsiiM.in- lifi.vi . 

zusaromeR . . ttö4l>(H)Q = ;ii4Jäqm 
Dia lltwen LokomottT- md Wi^ieinterkttltteB «iad tehM wMkA IwadiiiAeB, und «M «s K<'nüK>''>< 
diaielb«» hier am kunt in berhhieg. 

a) Uhrrr l»k»mii- Taf. XLV giebt einen Allgemrinen Oniudriss der älteren Lokoniotiv-Workstalt. Die Bedeutung 

lit-WcrkMeli. ,\„j- ein/cliiou Hauten nebst deren tir<>-i<e ist auf liin riii'' .■;r;;.rkl. Die Werkstn** Ii«"/* nelwi 
Bfeiia TaM XLV. 

dem PerüvueubaliutMif« iiuierlialb der ätadt. Die .Meiir/aht iter •Gebäude i-it eiu^t(k:kig, nur die zwiseheu 
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«Uw beidütt Mootirworlistatt«» (2 und 4 tuf Taf«l XLV) gtänffiM Drthtrei <3), da« Verwattu«gBgebiade (Ö) 
wSt itm. UhMwtnriinB lutl den MateriiHco-PrtAiagRwdi mri (tat HoMI- I«». Vwtwkaai «aä 
zmiiUdng angdilirt. IM« Wwkitatt kt im Luillt dtr Jihn Tei|ptanrt wonhn mi iit lu«r' 

tnf ort ^phi" cHrSi-;'«p Onimlri.ssbiHiinjf der einitdnPD "WerkslatbfotniilMe zurQekzufQbreu. 

In dea gro^^eo Kuod-^chuppeD (1 und 13), «»terer von 235' (71,03 nt) 6, letzterer vgn M*)' 
(91^111)6 waidan dia la don B<tfM>riok»n«tEr«ii TorlcwiumBd«» lanllnid«« tttpantaraB dunb Wark- 
stetts-Arbeiter au^^eführt. 

In der Montirwcrkstatt (2) werden vorziictswcise Lokomotiven roparirl, iii (-4) s/)lche 7„ neu 
gebaut; zwUcbeo der Gruppe (2—4) uad der gegeoäberliegeDdeo Schmiede (1*) mit der aostosiMiDden 
lUdlirwarIntfttt (10) und Kaaiabdiiiiiada (11) liagt dne DampIteliidMMbML In den Mden Haatit^ 
räumen bi-findeD sich je /'.m-: v Ii iiore LaufkrähDe mit .Seiltrieb zi:t:i lli'Ii- ii iL r Lokomotiven bezw. 
d«reo acbwereo Theile. Da alle bedeutenderai KimalUieUa in äouderraumcu fertig gisBtellt Warden, ao 
«iftlgt biar dar Zuiiaimnbiui iof LotamMrtivcn KUgciMli MhMll. 

IM« iwritt<iekige Dreherei antliilt im notercn Oaiehoaa die Hhmnnn, im ahann db lateUerai 
Werkzeu^'maüohineii. I^nd" Hto< Vw<Tk" t'^fmn durch lijdllttliMlie AufMge in 'VeiWndailMf« 

Di» Zahl d#r Arbeiter beträgt über mm. 

Dia WiKanref katatt baatiM tu lanler fatrawil ütgaiidaii OaMaden. Bfm» aII|;«iii«iBaB üaber- k) Wa);cnt^rrkjuit. 
blick gifbl Fig. 1. Tafel XLVI. auf der gleithzeitig d«r Zwack und die Grösse der wichtigeren ''^»f«* ^^1. 

WerkHtattsräHme vermerkt ist. Erwiihuenawerth ist ein großer Huodschuppen für Güterwagen von 
4'6ü- {Vilji7ta) üu&iereiu Durclimesser. Die in der Mitte befindlich« Darnpf'Drelucbeibe von 100' 
(90.48111) Doidinniaar Ikgt ftd. StaBrntiiaha Ibrigaii OabAad« liid nchtwinkUg «ngalagt 

Das All- !i ?iniiag bi'deutcudste Iirun!.' i^t ilii> fnr die Persoiicnwa;,'! n li,"»timmte Malcr- 
uttd Uckirwerkstutt (Ij. Sie ist (12ä,01 m) laug und lää' (40,23 m) breit und durch Brand- 
Dnaan mit aiaanieB HiAnd in 4 Binua getMIl» t» danaa 3 nr Airibalmie toi Wa^ai keatimmt 
aind, irllwmid der vierte Ittr Nebeoiwecka diaot. Stsuntliehe OMae haben an ihrer Au-i^iueitfl kleine 
Rinnen im AbfObrung des Wassers: der Fussboden besteht aus Cement. üio Tage^belcucJituiig 
«rfolgt durch Oborliuht, die Ueizuog und Lüftung tat imh üjutem Sturt«vaut auügefäbrl. Neben 
der laeUnrerkBlBtt lie^ ahn grosie alekdiacb befariebene SehiebeUilina (S) m 60* (18,20 m) 
Ltogo. Sie lAufl auf einem t^cbienigeu, 1)07' (121 m) langen Gleisu. Die Dynaraoma-sihinct liegt 
hnrizontjl unter der Flühne und wirkt durch Bäderübersetnircr: es kAimen der Bühne 'i venchiedene 
Üeächffiudigkeiteu gegeben werden, bei der rucheu liewegung durdiliufl diciselbe die lAnga Tan 
397' (121 ml in l'/t Minuten. Auf dar BflbM «ind atieh 8 gaaondert n tNibende GnpntM* vor- 
handen, welche zum V. r . hi. Ii^t Irr Wagen dienen. Der elektrische Strom geht diir^ a :] Mi.f .i'l- 
«traf«D, welche in der Lange der liübue unter 2 in dem Erdbode« befesUgtra. isolirten Schienen 
Teriegt aind, knf ibnCD sebleKbii die Bitrsben. Ffir Ofiterwagen beatebt eine besondere 303' 8" (I10,fiS m) 
X- In«' (:l2,92m) grosse Maler- und Latkirwerkstatt (1). Die Lage dieser lAekinraume i«t so ge^arofTen. 
ilasü siv VOM Rnaa nnd Bauch mOgUcbat wenig in leiden balMn uad anoh thmdidiet gegen Ftneiagtfidtr 
gesichert «iiid. 

Die Holabeaibaitunipwarkefttlt (6) iat gerimmg und aatbllt «ine graaie ZaU aabr leistanga- 

Rlbiger Werkzeugmaschinen. Die Trockenschupiwn (1-1). »«Itbe ganz nach dem einen Werk.ntattwnde 
verlegt siml und mit Dampf gebeizt »erden, bedecken eine Ornndflüchc von :V.M3, ~' (310.51) qmi. 
Auch hier sind sämmtlicfae Dauteo eiu^t^ckig, mit Ausnahme der ruUterwerktitatt (Ö) und d^ mit 
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dem Magnin mbund«fleo liureaug^bändes (11). welche tireUtiVkig aibget'ülirt »M. Die Werkstatt 
(5), ia wvkber dia Dnltgcolcll« (llr Götanngai ijabrügt wwdca» cuthUt »rai Olaiaeir auf daaai 

lusjiniiii'i! i> !»ri'h);est«'l)p gleichzeitig lierge^telU »fnlsn krtniipn. fVr Aufbau rjir -t 1'. i^rfolj^t 
aiusefoi'dentlicli srhuell. Uie Uftder wenlea in der luit der Lokomotivirerk^itatt veieinigten Üiejserei (20) 
•Hr TkM XLV ^-^roftaeo. 

Die Zahl der Arbeiter UctiüKt rund I8im>. 
c) Itaa lataMlh- Die neue, wc^t'ulliiii zur Krbituuiij; von Li>ki)motiven ki*!<(imniti> .Tuniuta-Wcrk^tatt s^lilii-^'.st ^«icli 

^^mUll^^ SD die altectiD UauptwerkiUtteo aa. Ut jedoch, da sie äich Ung« der Uabu weit hijutu« sti'eckt, etw« 
ähpi.) 1 Mil« (1,0 km) fon dem StstloBaneliliid« antÜMiit 
llkaa 1UU XLVI. ßpj Krbauung der.-iellien -sind von dtr wohlhahendeo Pcnnsylvania-njhn keine Kiistsn gcM'liPut, 
um di« Uebaode mit gr<Nuer Vtillkoiumeuheit lierzustclleu und die ma^^cbiuclk- Einriobtuog iii)ch don 
ncuc^leo und iMwahttMteii Coo«tructi«nen lu gestalten. NomenUich ist grosüer TITerlli darauf ^v\v^ 
di« MaaadiaBlnaft anviH ala ligead nOglidi dnnili Ibidiinflolmift ed «natuiL ImgeianBt iet fBr 
die Alllage 1 MüÜMi nrillar- r ) .>.Vi '>"i' - niH::p«-.-irr-n. ]','•] il. r n.'^irhügung der AV.-Tt:-tri'«c- 
war sie niilieMi roUendet and eine gr•^■i^re Zahl von Arbeitern darin bereits bescbit'iigt t^in Grun>lri«t 
dar WerkatattfffeMlttds mit d«a Baopt^leisen iat in Figur S auf TaT. XLVI wi«dergegel>eiL 

Daii gT<>ssp Kenselliaus (I) ist für *• Kessel von je Pferdeiitirken «rbiiut. welche selbsl- 
thatige Kohleuaut'schAttiiiig (Koufv Mi ii;inif iil Stoker> besitzen. Die Kohle, welche .ail' I'-ui 
Nehengki^e durtli dcii Wageabudeu in eine Urube geiitürzt wird, wird von hier durch I'atermtsier- 
iraike aeUHtthfttig in das Kamalhaui gcaehafk Dmvh «Ban Crmiier wcrdan die gnaMn Bttok» 
zt-'rkleinert uud dunach den Kess/'ln meehauisch zugeführt. Die Asche wird ebeutallü tiierhanisch 
fortgeDotauieH, sodwt» im Ketutelhauu nur :i Leute bei Tage und 2 bei Nacht erforderlich t-ind. Der 
Sciiofutaio iit 120' (30^7 m) hoch. m Lokamotivfoni ailwiitaD Kaaial haban «cbrägen Host ia 
dea 8' (2^44 m) langao Ftacriiait«. aiacK Langkatael von 1» (5,49 »> iMgfi «ad 7ä>" (1,905 m) Dmr. 
Daü Gebäude (2) für die elektrischen und hydraulis<'hen Anlage» eiithlU die Mi'chim^Ti iintl A rnmu- 
Itttoieu zur iwieugiuig de« Ktuitwasiiers, »owie die Uaechiaeit xur Uneeuguug dcä elektriücbea Stromes. 

Dia SataeUehnieda (8) uwl die aUgamaiin Schmiede (4) haben eine Ihflaae von (117,56) x 90* 
(SS4,S8m) bonr. 3im;xöO' (!l:!.i>7 X -M.W m). In der ersteren sind auf der eiiieu Seito die Sclimiad*- 
feuer, auf der anderen die Schweissfeiier aufgestellt. Die Ventilationürahre führen alle in ein ftomes 
äanimelrohr, aus welchem zwei durch Dyoauju« betriebene ViMitilatoreu die Luft iiaugea, durch undtire 
ROlin» wild ftimhs Luft eingaMhit. Für di« SehweimBfto aind Apparat» sur Eraauguag Tau 
Generatorgas vorb n. ;i. r :i V iitHr 1 1 ■ 'i l.'ifidruek gesteuert werden. Auch sind hydrutilische 
Preaean und alle LiorichtuiigeD zur Bearbeitung der Einzeltbeile in roUlioranuHuiter WeUe beschalit. 
Dia KaBaaUahni^da i»t iraieh mit hydranliaclian KletmateUnen und alteu aonaügan teuarcD HtÜI^ 
nittdu uqgeatstteL 

V(ir den) gedachten Schuppen liegt eine h\drauli!>clie. durch Ketten I i tn ''iiMie t'(i>' (18.2'.'m) 
lauge äciiiebcbübne (•>) von 2'>1' (TiV'öiu) lirui>e]iUoge. Hierauf folgt die zweistöckige Dreherei (li), 
«eiehe mit den neuettan SpedalmaMkinea auignrllBtet ist. 

Der Montirungsrauni (7( ist :(">l>f7'>' (li>7,ii')x2l.S4 Uli gruss. 

Der L.ickiis<.'bu|ipeu (8) ist zum be^^eren Si hntze gegen Feuengeüüur und Verataaboug wiader 
ziemlich weit \ou duu übrigcu liebauden cutferut augelegt. 
(9) ist «in sveisUlcl^a Bnmu uid liaguiivaliMde. 
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Eiguuartig iiind io der Werkstatt die Decken der ineiirstüclügen (jebäud« hergc^teltt, welche 
•Ar fert «M taA aalir wfabnIaBdaMkig gt«» Pcmt wia Mllea. M im dnrch BamMgar gt- 
flg,t$^ stützten I)<H-lii'nlniIki>n von 15" >^^l" (nsi >; 2;!H mm) Stärke sind, wie 

die Texttig. 02 zeigt. :i" (70 mm) dkke Bobleo, weklie genuthet uod 
gefedert üiud, verlegt, duttlHr ist «in 1" (25,4 mm) hoim 
sehidit gcbnebt, auf dar dl* 1*/«" (38 mm) atarkai, 
FiissbridiMibretli-r vfrlof,'t sind. Die Hpi/.iintr und Uftnag dar wIcWI- 
gereo Uebjiude ii>t luich Sturtevaut amgerübrt. 

Die jSMkli« leMutg der Muan Anlaga iat Mt milnllg 
l.''iO— IW Lokomotiren festj^esetzt. jedmh ist eine spilor« Bnraitini^g u Auaiiclit gwmmn, na 
die l.<'istiin^'st'!ll>ii;lciit auf ilas «Ireifache st^iffern /ii kl^nn^'I^. 

Die A.rti«it«z«it wäliri morgen» von «—12 Ihr, uocbmitt^ <m 1—6 Chr. Di« Beamten «ind 
fhenwdi TOQ 8-4 ülir fUtig. 

Dia ZhU dar Arbaitar wM in kantm rd. 80O Miign. 




Die HauptwwkstaU Aurora int die j;riV-istp Werkstatt der CtiiraRo, Uurlinjftun and Quiacy- ;t. Hprk«iiil«i *«r 
Kisenbühn. Sie lieift an der Linie von Chicago nacii Denver, etwa 40 Milt» (»'^ kni) westlich von 
«rsterer Stadt entfernt Ihre Anlagen und Einrichtungen äod zum Theil ilteren Ursprungs. Bs werden hili«. 
Uar aowolil BataMMDittBl rapirH ila «Hl ia kaaArlaUar Zdd a) ii»u|.i»^ri 

Der Gnmdriss der Anl.iK«' i^t in FiL'. aut Taf. XLVT ;'.-7"irh:ict. Di.' einzelne! OaWad» aiad. 



IkU XLTL 

wie hei der Melir/Jitii thv a<nerikiiiiisiliiMi Werkstation. /i.lliiei>t L;etiv!int aii;,'eordnet. 

(IJ ist das l)ureau|,'ebäudu. Der grosse KuiHi»cbuiipeD (2) von (1:2.2 m äu^.sertim und 4>im 
immnin Dm-dmaiBir, mit ainar frailiagaBdeB DrdMdiaiba Im Inam, ataM ii VaiUndimg mit dar 
Dreherei (:<) für die lAikotnotivTepar.itur. an ■lii^ die -.'Oii' ..- .tf)- ((Ml,!'«!;*: 2I,.'?8 m) groine Sehmiede <4) 
stOast Die Betriebakeiuel fa«&ulen sich in ( i). Die Uelbgieaserci (ti) und die Kupferuchmiede (7) sind in 
iMMmdaran iaoGit« Buten untet^gebracht; (ä) iat das 800'>:60' (91vMxl8,2»ro) grosse Megana, 
da« aaMiii miieim LokaBMtlT- aid WacnvarkaUtt gelegn iat tatriin bailaht an den S gMah 

Inntren und |27,)^ltiO bezw. M' ^3l.:!Srti) breit-en parallelen Gebäuden 11. welehen die Wiisren 
mitt«l£t ii ächiebebühnen (12—14) zugeführt werden. Jedea der vorgenannten 3 Gebäude enthält 
14 Gleiw nad iwar iat (9) dia Lukirarai, 00) die Werfcatatt lür Peweaenwagen. (11) die fltar 
GOterwag^en. 

Die Kessel und Uetriebsmasrhinen sind in einem ab«eit<i ßeU>(;cDen Kau ilö'i uutergeliracht. an 
den die grosse HolzbearbeitungswerkstaUe (Iti) stöiist, die in ihrem oberen »Stockwerk eine Abtbeilung 
flr ftiaere Tiadikiarbeiten nad einen Ifttstaicaal entblll. Unweit dar Holahearliaitnag liegt der 

Trookenschuppeti M7i. ^i limied«' i 11^) und Prellerei ' l'.'i liejj;oii in eiiiciii •reitiein.'^i'hartlieheti <;elirinde. 
sind jedoch gq^ einander abgeschlosiwn. An die erster« ist ein Ulnhofen aogebaut. Ausserdem sind 
neeb ein Anialil NalieqgelAnde md anf dn HBiho Anbtellungagleiae nrhudea. Auch bei diaaer 
Warkatatt iat die Ladivarei a» gdegt. daas ala atOgUchat weit reo dea Feaentattea abUagt 

Die ebeurallü der Cbicu^o, Burlington and Quincf>Bahn gehririge, in Burlinjrton am Ifiiaisippi Ii) lliiiipiMrrk<uii 
gelegene Haupt« erk:-t3tt i'»! liiie neue. eri( wenige Jahre in Ucnutzuu<; nlclieude Atdage. 

SSmmtliche Werkstattsbautuu üiud von eiuunder gesondert gehalten. Fig. 4 auf Taf. XLVl Xl-VI u. XliVU. 
gieM dm Lagaplu, in wddiem (1) daa Bbeangeiilnd«, daa 800* x fii* (91^ x 16,76 m) 



Digitized by Google 



■-'iMi 

STTCisse Ma^xiii. (3) die K>"- .1-' limicde iinil |4) <iio lüiiuitt ü ar ">pr;i' hbarte alliiemfiD»- Schniiedo 
bedeutet. (5) ist das Kessvl- iidJ MiUctiiutüibau«, vuii di^tn ' aus untcrirdi>>«lie AVcllealeituiigca die 
BttrMnknft aoirohl vaA im fBr LokomotiTeii «od Wagen ifmuimmm Drdnrei («} «nd dar Im 
dt'nis«lh«n Räume unter^ebrachtcu MoiitirwtTkstaU (7) üli«rkra|{i>ii, uls auch uuch der etitKetfengewteteii 
ütite tü der Holzb«arbeitung;iwerk»itatt iX). Die Werkaeugmucbiocii werden von DeckeBToigalegen 
MIR angetrieben, in (8) ist Spahueab^augung veirinMlH. 

Die •ignUielie Wafenravantur iat fiut genau aaeb deoMelbaa Flm« ai^kgt, wie dia Annm- 
Wi r^^■;^^lt1f■. Aii 'Ii h'wr sind 3 parallflc Scbupi>eu (0—11) vorbamleo, welche 'Itiri-h iie xwi!H:hi>n lif geiiden, 
den lingsten Wagen gt^ögeuden ä«hie]>ebahnen (liS und 13) cug&ogUch «ind. {&) Ut wieder di« 
Uolmwei, wdeha 850* x 90« (76^0x27,4Sin) gnai ist ud 11 Ofcsae «nthlltt (10) M dia 
FaiwMD-, (1 1) die Gütvrwagenr<>|>iir»tunr(rkatatfc. BetdaSdtnpiiaB aiad ja ESS'xWl' (67,66x37,43 n) 
grws und «•nthalltu je Ii» Glci-t-. 

Düf Autficb der Scbi«bebubiieu «rtolgt durch eio Uralit^eil, dessen Köllen -ity (U,l4iu) über d«iu 
Beden Hegau und ven 3 HaMliltmeh „a" getragen wevdei. Das IMI wiid voa dar BoUbeaiMtmigB* 
werkatatt aus niitt«k<t Uiemenfibcrsf-tzunj? und einer 10' (.>.<t3in| über dem Boden liegenden bori- 
MOtaleD Weile bewegt. Von den üeilrolk-u au.i wird die KniA uaeb der ^iebebObueagrube durch 
eim haAgaadhrfeiUPB mit SpaauverrichtuDg veneluiMn Kcbmo abgegeben. Die EntAmnng der 
SetUhflina tom «jmwlMr baMgt 230* {7(M0b) be»w. S3B' («8,Mn). 

Abpi'ti L-"n T iTi :?pn übrigen liaiiliehkcilen sind die boiden Trcn keiir!lumt> für Höh (14 und 15). 
Howta namentlich die Uicüserei (16), {M—M) sind KuhieiUDiigaziue, (2u) »t ein Magauin rür Farb«4i 
und Oele nid (21) eüi LokonioUT«ehii|>pao mtt DrekielieilM. Autaanlaat alnd noch m^ren kkiae 
Qabünde, sowie aungadeliiite Qldiaiilage» Ar das Anblellw und Sap«riMii von Betriabaiftitlaln im 

IVelen vorhanden. 

lo Fig. 1 uuf Taf. XLVII int »tu Querschnitt der LokomotiT-Moiitirangii»'erk»tatt (7) dar- 
gaitellt; ca iit hier dat vielftdi te Bagland arnntroffende S Qlala-Syaleni tmr Anwendnig geJaogi 
Die zu reparireiideii l^ikomotir f-ri «prili i; rif ilnii iiiittleren (ileiiie pingebracbt und mittelst l.aiif- 
knfaitg idtlicb auf eins der beidui Aufstellusgsgleise (1) und (2) versei/.i, um hier aungeheatett «a 
wordcB. Bs Dvd 2 dnidi Sali betriebeno LtufkrShD« von 3* S!> t Tragkraft troriMaden. Die Alt der 
Hebung der Betriebsmittel ist in der Figur reranseliaulidit 

lu der Dreherei sind die Werkzeugmascbijieu in getrennleii Keibe» aufgestellt. In d-rMitti» 
lüuilt ein Uaauibiittoni'iM.-her Drehkralin von b t HubkraH. lu den Arb«it«räumeu sind sehr gute 
maMhiiieUe BiiirielrtgDgen Teftnodeo, ud ut die Handaib«! auf daa TbuBlkliit« eingeaelwinkt. 

Es können bei angestrenglem Betriebe bis zu lOOK Arbeiter bescbStltigt. werden. Z. Zt. sind 
allerdings in Folge ungünstiger (ieKrb;in.slage der IJabngeJeUiichidt nur etwa dieoer Zahl beaohiftigt, 
du die lt«iiiu-atiu-uu auf da.s Mügliclutt« eingeachränkt werden. 
I, Mrrkiiaue itr Di« Haiiptweikstttte BalthMre iat «ine «dir antgaddinte Werlstatti-Adag«, in der nweU die 
Uetriel)sniittol reparirt, als auob in bes^hniokter Zahl ueu gebaut werden. .Sie i.st auf einem sehr 
ungleidien Terrain «rbuut, d*« «rfaebliclw Hühenuatertichiede aufweist. l>ie ül«i«e sind zum llieO stark 
gakrftmmt Im AllgemeineD gleicht aie den rwbcaelHMienen Waikttlttni imd ad dab» mir bemailrti 
dana die WagmatbeiteD in einem langen Wagensrhappea mit 5 parallelen Qleieen, «owie in eiMm 
Kundbaiis. dessen 22 Oleita von einer im Centnim liegenden Drabadidbe xugtaigUdi aind, rarge- 
nommeu werden. 
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In der geräiinii>^t<ii Wagen-Lackirtr«! mit laugen parallelen Gloi:««» wird diireb i-in grosses, oheu 
liegendes Kolu- von etvr;) (o.itUm) DunlimeMer die Lull mitteUt eines dnrrh ein« DanipfmMCbiDe 
betriebenen YeDtiinton abge^sangt. Vm dem Unnplnilir liufen MhlriMdiw Znci^rdhren ush 4m «b- 
ntnn ObiHO mt ia der Begcl liad Dir jedeo «iiEmtiilleiideii Wagw 3 AlWMigfilWM wlMWteii. 
Di« frisch«- Luft wird iu Höhr* n nii r)n; Wi^ndoi r.ugcnint ond erwlrmt lieh u ciiiem uniea Hegenden, 
aas vielen (lünD«n Kahren be.-<t(th«'nden 1{(^lireo»jr«tem. 

Wie nelfacfa in Amerika flUi«li, wetdn Uar rar Weikitttta gckogcuden KoUiinngaB. 
wnldw die Badufttolile mflUmo, auf aber geneigten Raupe in die HMi« gedrttckt In Toriiagandw 
VMr \v.r.1t>n al« }ed«<b oiclil, «ia aont gafaiiiiddidi, gaatHnt, amdeni tob dan Wagan Obev Bord 
abgeladen. 

Di« LatouativTepuatamB nad aaf dieanr lUiim Ihalioh wie bei dar PennBytTnaiB- Baha ia 
& Elaaian gatheilt, für daraa jada «iaa betUmmia ZdMatiar TOigaachriataa M nwl imur *i« Mgt: 

RapnnlBrail !• Klastic. Neuer Kessel und »llgenicine Kcparatiir . , . . . Diaer 90 Tage 

, Tl. , Neu« Feuerbfuiise und allgcmeino Ke|>aratHr . 

, lU. , Nene äicdei<)hren und allgemeine Reparatur .... , 40 , 
, IV. , GawMalicha B^antar S!&> 

, V. , Leicliti" Reparatur , & • 

Die Zahl der besfi-hfilli^en ArWitur h«l&(ift sich iii9|j;cjainiiit auf 14öO. 

Die in West Chicago (-10 Street) gelegene Haiiptverketatte enthitt eine Abtbeilnng ßa Lolco- HaiptwirluiUile 
mativen und eine solche fIBr Wagen. Die Ueparatur der Ltbanatino erfogt ia dar ia Ajaaitta 
«Uiebaa W«i«a. baha u Hnt 

In der \Vaff»':i'nnrl:«<;?tt «cwolil i1i<> Keparaturen aii'erR' rt. nl- riiich Wagen, namentlich CWiage. 

HieitaTaMZLm 

Er«&txwagen. in betrachtliober Anzahl neu gebautj bei groiiüem ikdarl' werden jedoch die l^vatfabrikea 
Biit herange»)gen. Dar Oraadriia du HBnpttbeQes der WerkatStten nnf dem 2ßO Acren (l^MT'Olw) 
grossen (Jellnde ist in Fig. 2 auf Tafel XLVIl dargestellt. Die Maschinenwerkstätte mit dem 
fiblichen HundhauF. ?1<-r Wafff^nliaufrhnpni n, Mrfli.^rei nad Schmiede ist auf der fistlicben S«t« 
legen, die Wagcowerkstatt s<'hliesst sieh daran an. 

Der LekoBMtfr'RapantarMfeapiwn mit dam liasobineahnvaa (1) ist dnrch eine TenanUe Schiebe 
bühue zugilii|{liv1i und enthält 24 Stande. Kr ist ähnlich wie die deutschen eingerichtet. In der 
iViihe befindet -i n Ii r I. il iinotivscbuppen (17) mit 4(.> PKlmli ii Daneben liegen die Ke.'^sel.sehniicde (14) 
und diä Tenderreparatur tlüi, sowie die Schmiede (U>t, an welcher dio Uelbgi«aäerci uad Kupl'er- 
«famede «tonan. Die WaganTepantor bateht aaa b einander pniaHel Uegandcii GeMtirfea (2—0), 
welche durch M Schiebebühnen bedient werden. (4) und (5j sind für Personenwagen. ('>) ist für 
Oüterwagen bestinuut, wübrend (2) und (3) La«)(irwerfc«t*tten darstellen. Sinuntlicb« Uebiude 
enthalten 14 Qleiii«. Baebtwiaklig dam Ungt dl« Sdmiieda ondDraharai (9), aowie die mehtatKkig« 
H«bb««fbeltaBg»-Warfcatett (7), ia weicher tawohl dte grOawiwi HoliarbaltMi. all uiah die ftiaaren 
Tischlerarbe'l' II ii' il"u Luxuswagen ausgeführt werden. Diese Werkstatt^Winme sind elwuso wie die 
früher genannten je äO >; 3u2' x &>2,<Ji> m) gross. SaiUich davon ist der Uolztrockea- 

«cbopp«n (tl) errichtet; daa Magnin (12) und dna Oeihniu (13) liegen in d«r VeriSngenuv der 
Schmiede; das Hauptbüreau, der /^ichensaal und die Vcrsuch^aoatalt befinden sich in (20), wihreud 
daneben in (21> die elektrischen Maechiaen nnteig^bradit sind. 
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ttal Ix. la JMkiM. 



7. H««rlwcrkMillr 
4n 1«« Iwi (>»• 



Hicnn T«itftK. «3. 



!■ dar Nlha dar Oatcrwigcarapantar nad tot den 
Cilt'isantngen Torhuiia Ar die AsftMlmif von Wagn und dk AviAlvnig UciBn«r lt«|«nitam 

an (ieDsenH>ii. 

Die Arbeibzeit währt von 7—1;^ Lhr vurmitLagü und 1— (> L'hr uucbuiittagä und baMgt 
10 Stndm, Sounbndi iriid Jedeth Mbra «■ 6 Dhr Mchmittigg gaKUoMa. Obwohl am i 
nur •> stnidM gwrbeitet wird, wird doch fir 10 Studen benUt Bi wird nuMiit io 
arbeitet iiad betragt dmelb« : 

nir b<«wr« Hiuidwerküf . . . . 2^0-2,00 ^ (9^ - 1M,0;J .^«) 

Ar TigiMbiier 1,50-1.60 . («,88- 6,80 . ) 

Die />nbl der Arbeiter betrigt etwa 1500, TW deilM «Um 700 wS LotMtOtlT» und 800 Mt 
die \Vagenwerksliitt(> entfallen. 

Die Uaaptwerkotitte Jackson ist von mittlerer Au^ehuung und schon Alter. Sie ähoelt io iiescug 
auf Gebtnde and SditabeMhan gan den vorbeachriebeMD Werkstätten, ao daw eine dieaboflgUclw 
Besebnibung entbehrlich wird. Bemerkt sei imr. daaidie eigcotlicbeo ReparatnncbitppeB je 18 Gieiaa 

entbalten. In ilii'^cr Wi>rl;stiltte wird nur in Lohn ijearb.'it*-! Du .1 n Vs.m eine kleine S1a<lt i>t, W 
sind die Lühne hier etwas niedriger als »u anderen Ortua und betragen für di'u Tag etwa: 

Baadwaikar 1,75 (7,44 J!) 

HflUmbeiter 1«10-1^ / (4,08-fi31 •«) 

Die Forenieu verdienen dnrehsrhnittlich :! ^ (12,7.' JT) täglicb und kommen bi< /ii 13.5 jf (581 «4f) 
in 1 Monat Die Arbeitezcit beträgt lu ijtunden und länfl tou 6'ii— U';i Uhr vvnnittaga od 
I2V(— 5</4 Dbr mebmittaga. Am SomubaiMl wird anr 0 StoodM gaaibaitet, abai andi mr fSr 
9 Stundn benUt. 

Die Weüt .\II):iny-W*Tk'<titte dient sawoIiI zur frilerbaltim!,' ibr I.'iknmolivrn und W'ntjen. wie 
auch zum Neuttau von BetriebuuiUeln. Sie ist lum grossen Theil schon älterer Coostruction. Dia 
WerlutttteiiaBlagaa riad aebr auigidahit, dia Mbenatabende TaiMgiir 68 nigt aiBM ladi im 0^ 
dichtniss gezeichneten Theil der Anlag«, BUdidi da^anigai dar Hauptechnppeo der Wageawcflnttttn, 

aia gicbt ein unnillierinU's Hild. 



(1) ist l'ür diu Krbauung der 
GOterwagea, (2) ffer grtaMre AibaUaa 
an rersonenwatjen bestimmt. Beide 
liiiuni« haben etwa je IH StAnde mit 
20' (U,10 m) Tbeilmg der Olaiae. Die 
SdiiebebAhne nritchen dea beiden 

Schnp[ien liet^ im Fn-ifn. i^t ver- 
gcnkt und durch eiu eudlose.-! Seil 
Bi beOndai aidi bei a 



Hf. 6S. 




eine Dampfmaschioe, bei b ein Kollen-Sv«tcn) : durvb Kinrüeken der Hebel auf der BObne wird enU 
weder diese bewe^'t oder ei wird ein auf der BObne stebeader Capstaa zur UenuboluKg von Wagm 
in Bewegung geii«b:t. 

In den Schoppen (8) ind (4) nnd in einem Nebaagablnda iat die Schmiada, Sehloiiairei n. u. w. 
BBtatgabracbt, wibnnd aieih bei (6) die sehr ausgedehnte Holtbearbettuig belodet Der Beptntni^ 
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•:rh".trp';i fTlr \Vaj{«n liffindet sich ia (ö) und steht der!<elbe mit den lalilri-icheu Koparatnrgleisen in 
Yerbindniig. »älelM diureh Weidteo bedieot werden. Der abgesondert hekgene, in der TexUigur 
nidit ftiig«prel>en« Lacltiiwlni|»p«B, «nthiH 7 GAuSn je Ittr «im S— 6 ItBg» Wa^. fir iat in der 
Mitte diircli «ia« Brandmauer gatheilt und wird dnrch Darapfröhreu, welche an den Winden und in 
AfT Mitti' Iii'!;'fTi, vizt Eir. ). r.'r TCi --.id liffert den himii i rfoiil^rlichen Dampf. Die Lokoinotiv- 
rcparaturen werden in iaiigen 8chup{»tfu mit Teraeakten SchiebcliUimeD Uhnlich wie bei ims in Deatäob- 
lud MHKeflliliil I>ie NebengeMnde «M iam der andaran WwMtItaii Khidldi. Zur Zeit «Wien 
12". (lütnrwagcn monatlich fertigt gosttUt, welche Zahl aber noch gesteigert werden kann. Ei« viti 
nur in Lohn gearbeitet und 2:war lo Stunden tllglidi, di« Handwerker erhalten \.H—2J>^ (7,<>ö— 
10,(>3^), im Allgemeinen 2,2^ ({i,35^), die HandiiMtar 1^—1,4^ {b,ia-c>^b JL) l&i den Tag. 
Die LokoBoHTweiMatt beadriUlitt etwa 800 ArMUrt die Wagenweritetatt n. s.w. 700. 



Di* FaMit Ten Segers in Tisteneo imveit New Yeiit Ustet tmcO^lidi dar QniiidilsMiloidnug ^- ^o*"^ itmu- 
und baulichen Anlagen nichts b'-^ niiliMN Hemerkenswcrftir'^ Si. U\ui im Wp--pntlichen nur Lokomotiven. ||^|*J|^ '••iWae 
v«u denen Jkbriich bis 2ä0 ÜUck hcrgenteUt wetdcn. Die Fertigstellung einer Lokomvtive erfolgt, 
wenn fiel Aifaeit Tinlisgtt in 6—8 Weafaen, wotdb raf di« Heotirui« 8 Tkge ntfallta. 

SnweUeo weidea in Ameril» Lekemetiveo mit snr 35 Tagen und Mdh wesiger Uaferaeit ab- 
miiohlf^ü^cn und theilce mir, Iwilfiiiti,.' h.'W'rkl, ilrr VcrlrutL-r von Krupp in f.V^on. Mr. I'r'n.-if-r in 
New York mit, dasa die Krupp'scben Stahlreifen dann binnen 2A Tagen vom Tage der Bestellung 
ab auf dam Werke in Amerika «intnilfim andaiaiL Sie Avllilge wardsa Badi Boiqia duwli labet 
depeache gegeben, die BsMkn mdasan ssfint gewallt und mit d«a iMtiMB Dampbin, mit dana 
VertrJgc bentclien. sofort naeh Amerika übftrgefrthrt <!at?n r»fb <1em BeslimmungMrt befördert werden. 

Die fabrik von Kogen» fertigt auch Teoderrader au^ Uart^^ius. Dieselben kosten je nach ihrer 
«fOM» 9-10/ (38,26-42,..^) das StiM. laata WOOOMÜet (BOMKi km) und wetdcD «hae 
Vaditliril gabnmsL 

Auch Prfin^fpfliige, System .Tnll, wcrtl»'! h\fr s:^r>h:v\t- 

Die Arbcit&ceit beträgt 10 Stunden, der Verdienst der Uaudverker im Tageloba 'i^ (8,t>0<41J 
im Akksid 8/ (18.75.«), Haadlaiigar avfaaUan l/aocts. (5,10 uK> tiglidi. 

Die Baldwia-Fabnk liegt mroitten der Stadt Philadelphia oad iat in 7 HlvseiW^cks iutei<- <^ MM 

gebracht. Die letxtete duiclldehenden Straiuen liesiehen xwar noch, sind aber griVsteuthcils T«n dar 
Fabrik in Anspruch t'pnowmen ; ein erheblicher ilTiTitlii h' r Vi-rki'jii- tiuili t. .i if ühuti nii iit ni.:>Vir ?tatt. 
In Folge dieser liauanordnung haben die von einem Zweige der Fhiladeiphia and Keadmg hailwa}' au»- 
lairfenden fabiikgldar in sehr aeharfen Currea angelegt wetdea mOaean; es kaeheD jedoeh die 
Drchge<iteUwu).'eii vermöge ihrer Beweglichkeit überall auf ihnen verkehren. Die Gebäude sind grOssten- 
tbeila mehratiickig und stehen die eiaxebeo Stockwerk« durch Aufzüge mit eiiModer in Veibioduvg, 
awft aind BrOekaa sor Verbindung dar Blocks verhaaden. 

JSbrIiek kdmea etwa 1000 LokametiTaB Ibrtlggeatellt wsidea. Bhqge atatistiaBko Aagabea Ober 
die Grändaag aad LsiatoBgea diossr grSastaa LokomelifhauaBalalt Amerikas shid isebatshnd 
gegeben. 

OrdidBog der Werk« durch Xalthias W. Baldwto . 1831 

Die 1000 te Lekomotire wurde gebaut 1801 

. 2000. , 1809 



Ute Herta larUf 
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Die SOOOte LokgawtiTC wiodii griniit 



SOOD, 
6000, 
7000. 

8000, 

mo, 

10000. 



Dezember 



1873 

im 
mi 

um 

im 

IS» 

im) 
im> 



PrtiiktlMi in 10 Mann, tm 1881 Ms 1890 «iiMblUmlM. 



1881 
1882 
1883 

1884 
188.'. 



655 LftiHWWtirw 

429 

242 



18S.1 
1887 
1888 

188'.' 
18!tO 



'M LofamMMim 

(»53 
737 

827 
94ti 



Die Produktion diu^er 10 Jahre Uitlnug bl'i^ di-r GeiMmmUmtuiij; vuu der (irilDduiig der 
Worin im Jelm 1831 lita ram Sl. Dcimber 1890. FVr dn bport wardco 1141 LokMutivw febmt 

kommt noch liiiuu. daits rortviiihr«ii4 lUwrTtUwII* MftCtlUgt waniaii, vu 
v»D t> Lokomotiven moaaüirb gleicbkommt. 

Zitil dar ttgUeb «ttantm Iiokonoüvn SV« 

Jihrlieh« Ln>faiiiK«ßhigk«t lOOO 

Zahl ik-r bcaihaftiKtcu Arbeiter rund r.rXKt 

Arbeibstuudea UiglicJ) pro Mtuia 10 

BetriehaMit der HanptibtlMihiiigiea. Stradga 24 

Annhl der PffrdckriiAe 4400 

,, OehSude , 23 

FUchvnraum der Uubüudt: hü M 

VarlmiHiili n Eokle ia t, wOclieiitliefa 840 

, , EiM«!! , t. tagliih 200 

, , udenm Material iu t, lügUcb 

Amhl 4er DynameB tur KnAnniMiguiig für B«1ii- niil LMfamMehiaeh, 

Sehenen, Kiahne wA «ur Beleuchtung 

An/^ihl An »-UVfrivfbeu Latupcn im Dienst ... 
Anzahl der I^okomotivi'u, wekhi? iiu M«ata^raum aiiigciiteUt werden könoeo TO 
G«wielit der leiehtaiteD LokomotiTe. die felittut Int, in k|f . . 2300 

QemiAt der eebwentet L«k»motiTe, die gobant i^t., in k^' . . 88.»« i 

Alle Tlieili' »«'rdiHi Uaoli Lehren ci»nrf'.i»itct und in dfn versrhii r]»-!! t: X.-JiPiim-rkstJittcn sn 
TOlktändig h«rgeate(lt, daw8 da« Zuüanimonbaiicii der Lokomotiveu in dem .Montirrawiu ia kQrzest«r 
Zeit vor «ich gdit Ee xm^ sieb liierbei recht, daee die an«rOnid«lw LokegieUvnionilunig Dir diu 
■cbmile Ziuenmi«iih«iien gedKnetar ist» alt die nnsrige. 
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Sobald der Ke;$:iel in den Mootirraum f^obracbt ist. werden in 1—2 'itgett dio Damprcjrlindnr 
augt>pa4>!it und uugeschrsubt, dii; hiot«r«!u Uefeütiguugeji den Ualimens am KcsmI uigebiidit, wonnf 
di* ZuiMMBWiMtiiiMig wbA Aolniiiging 4« fertigall, gamn pMacndn Thtil« Ii adir kmrstr Zeit v«r «ich 
geht. Die gcwnbniicbe Zeit der Fertijfslelluuj; einer Loknmntivo i^t \\'iK V. ri; in ti-'-mrl/T?-!! Fäüph 
nod jedoch liokomoüveti in 14 Tagen vom Tage der ik«tellung an gerecfanet erbaut worden, in cioem 
f ill« dogar in «tm 8 Tages, wu Mlbit*«nttBdUdi «iiui ganz aoaiergewMiDlicha Leutang ist und 
wobei bemerkt werden mus», da«« die Kand lidit lacltirt, Mndeni «ie «n «ndenr Stelle Mlicr «iis- 
gafShrt, mit einem glasirten Holzkoblenbleeh umkleidet werden. 

Li Fällen bescbleuoigtor F«rt^st«Uuog der Lokomotiven fahrt ein Beamter oaob EiutreOen de^ 
Anflnga «ifart wiA ima mit der Fabrik id VaibiMhng atehenden Stiblwerk« iml giebt die Ab- 
mosMiingen der Kestielplatten auf. Die^e «erden sofort gcwahl, und treflen am folgenden Tage MbOtt 
in der Fabrik ein. woselbst nnter /nhClIfeDahme von Nachtarbeit der Kessel abbald in Angriff genommen 
nnd imter l^utlultuug angtätreugte^itcr Thäligkeit in kurzer 7mI roUeudct wird. Die übrigen Eiszel- 
tbeil« der LolnHnotiTeB werdee, soweit alt aogtagig, wieh aat ereten Tage ia Aibeit gegäfaeo. 

Die Oiesiierei i.st gerllumig. Tüglidi werden 10 Dampfeylindcr, 23 BsdileiMfQr Itaibecbeeii U.«.lir. 
gegosM». E» werden 10 Ibs Kiaen mit 1 Ib Kokes eii^eäcbmeliwOr 

Kb groaaor dttrch Dampf batoielMner Dnhinilui beetnieht das Oienereibof. Die AlHladwig 
betrogt etwa :.')' (15,24 m- l)er Dampfkeeiel liegt ftben. 

Die Fabrik besitzt ftie Modelle zu 51 IMomotiTsystemeo, die je nach ili'ii v('r«('hii»(|«nen 
Abuiesüiuiigeii der Haupttheile iusgeüaiumt in ütH> Kla:3sen zerfallen, Ausner für die N'ereinigten 
Staaten bat nie Lokon»tiTen neb Canadt, SSdamtiiki, Runlnui, AmtnUea e. «. galiaftti Di« 
nach dem lalftgeMuniten lende sor AblieibriDf gebnoht« LokniHvIiveD mtre» Bit kspieiMB 
Feaerbächaem ausgerOatet 

Dia Preiae dar Baldwiii-Lokomntivan achwasken nach den VsrbSltniaMB. Zur Zeit stellen sie 
eich wie ibigt: 

licwitbnlicbe Personcnzuglokomotiven reo 80 000 -90 030 Iba, (86S90- 4080Okg}Oe«iebt koatao 

6tbf)-7m)f (2»l>t>4 bis iiaibJt) 

SdiwetePerMnainiglakomotireD toi lOOOOOiba. (45400 kg) Oeinofat keaten 9000/ fßBSMJt) 
Nock Mhwecere PefaoDenaqgkikaimotivieD vw IIQOOOlba. (49840kg) wil mehr koatm 11000/ 

(46750^1 

Die l'reiBe der Giltenuglokomotivon bind etwas niedriger, doeh kosten die ganz schweren 
{Daetped u. a. wOi wddw ei« Oewtcht veti Aber laooOO Ibi. (58020kg) haben, Ua so 1200o/ 
(SlOOOuK) 

Ea waren t. Z. auch die im Äbecbnitt 1 und III erwlhnteo, flSi den 8t. Clair-TnniMl Co. beilimmten 
au!»eroidentltch schweren Tenderl«komotiTen iin Bau. 

Dia Flabrtk baiitit ftr rigm Zwecke eine SebnHibenlUbvlk. ii ««teker 76000 Schnnben 

«jSebentlit'h gefertigt werden. 

l>ie Magaxinbdden sind io stark cooslruirt, dm» sie IHMJ llw. pro Q (2dä2kg pro qu) tragen 
ksonen. 

In einem im obersten Oeschoi>.s iefi einen HAuserblocks befindlichen S|>eisc»ial kAnnon die Av- 

bfit<M iniHii!»« für l'>('ls. ((M Pf.) eine M;i:i"/fif i r'i^ilici., lit'-l-'li.'inl an- Sitirpf, n»i^eh, 2 Gemüsen 
zur Ausw.-ihl, Tbee od« Kaffee, llrod und tfutter. Da der Kaum nur tllr liio Leute l'latx bietet. 
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M> esseo die Arbeiter hier gniiip«'nwei>p nach einander, l'in müglirkst viele Sit/plütze zu schaffen 
und dia (;«iumuiii«ation doch KQuiUg zu gtsUlUn, biit man die acliiualea Tuch« in Wcllenliaien «n- 
gi^tegt tad boflafai ddi «f briitB Snila SHit, inkilie mm nudn, dnnsk Stugeo getragene Flittn 



■KiTC Wwki i> 



Eine Sonderheit d«r Baldvrin'scheii Fabril; ist «och die. -tH-- \rVi'-itsieii'hnuüsen auf gleich 
grosse UoktatiBlu aufgeklebt wordeiL Der MafnäUb wird :to gewählt, dasä der danuii»teUeDdi3 U^«tt- 
•taiHi uiacr Eigaiiart nttpncüMHd noch deuttkih m «rlcMumi iat imi ftuf 4ie «tm MOxSSOmm 
gnww H«liliM pini; mch 4m cbgflMhriibeiicn Haften mn« gauboM wanlaiL 

Die Lr-^rünrv nuisseo bei ihrer AnTinliinr- ;t iw J^hr>» iiH -iein nnfl kennen in 3 Jahren ihre 
Auibildiuig vollendeü. &ia geben iu «ine Ab«iid:>chule, welche jed<K-h unabbiogig rofl der Fabrik 
istw Ihr Vwdioist betrtgt Anfinga 8^ 60 Cli. ilijSOJKf Woche uad itaigt noh LeMung. 

Tm den beaditftigtMi Sm AKwiteni aind «00^800 OMihto tbltig, die udeieo tagaftbcr. 

JHe ta SdMMsetidljr het Albane gelegeoe Fabrik iit achon iltam üiapinnga, ca kt alwr ein 

uoiier Monliruugxscbupiion gt-buiit, wclchfr nach 'li'n neiii*^rcn Krfalirtitrt'fn .ini"l?'i't (irid au&geütatt*! 
ist. Mit ihm vefbiuMl«n iat eine reich mit guten VVerlc7.eiignia;i<-hinen ausgerüstete Dreherei. Hin 
allgcateiMT, nach den (MlichtoiM akiniiter Lsfeplu ist k dar TcKtflg. 64 dargcatallt Im 
tirungnUlB iat ein eleklri-i li %i trir'lu n/r I. iiir<r,ilin vim 
Seiler« in Philadelphia in Ucnutzung. dessen Fort- 
bewegungjigeiicbwiodigkeit 2Cni Fuj>i> {tiü,i) m) io der 
JOnuta betagt. 

Die Heizung und Lül^iing iat nach dem Stnrte- 
Tant'»'b«u System ausgeführt. 

Nadi A.ugabö der B(taiut«B ist Mber ein Tbeil der 
Fabrik eleiitriBdi betrieben «erden. Die YerlriUtttiaae 
müssen dort aber ungünstig gelegen babco, der elektri-iche 
Betrieb wiii b- 'vi. di t aufgegeben und die elektristbeu , 
Maschinen tiiKleii jeUt zur Lichtcnteuguug YcTvreDdung, 
Anf sfaie deibliaige Anfrage erwiderte der flthnnde 

1. Ver»»llaii)fvfl*l>ioili?. <. Mflotir-Rauni. 
Beamte: .Man kann nicht ohne Verlust Wasser aus a. Drohcrei. s >• iii ,iehor-Weilitatt. 

daem Topf in deo saderea gieswu.« womit er wohl » Hi^-b Schmi«!«. m^i^wj«. 
aagen wellle» (haa bd der elektriaehen Kraftöbertragunj; 5. KßiMi-t>cfami»de. u. ueib^iowL-rei. 
in kidie Tarlnste lUliBatretea aeian. •■ »««»jl«««»!. ll KoMcnbiaNw 

In der Fabrik sind schöne raeohanischc Schniiedepres.seii vorhanden. Auf die Ton vornherein 
ricbtiga Formgebung aller l^iaieltheiie wird groaaer Warth gelegt, und aiugiebSger Uebrauch tob 
Gesenken aller Art gemacht Die Gase der SehweuaAfen werden nun 'Btitm Ton Oampfliaiadn 
banulzt; sie weiden in beeendenen RAhren lu dleaaB gelaitaL Brwlknt aei, data in der Fabrik dn 

neuer Strong-Kcssel hig. Der*t'lb# »ar 7.. ywar bestellt worden, ist aber nicht riin: Kit. Hauen gelangt, 
da die betrett'etide EiseubaiiiMiäaelLtdiatl mit d«r eraieu ätrong-Lokomotive 8«br M:hle<'lit«! Krfahruageo 
gemadit hat 

.\nch in dieser Fabrik «verdeu alle UinzeltheUe genau nach Lehren gearbeitet uud sollen die 
LoltomolireB oftarala nnr A— 9 Tage im Mcotiningaechuppen sein. Monntüch weiden dO— 33 Lokomo» 
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tivea IteigwkeUt, m kommMi UitrUwcue zum Kxpoii. Si^r Keit iiicio«f Anweseofaett waren wär 
kitfUf» SmihAapiilBi^LokoBHtiTCii fltr Saut« Vi mit Ij^m ILmMmdmmBt md 236 SiadwII]««! 
ÜB Bm. Die Handwerker verdieucn Uglkli bis 3 muld^ < 12,71»— 17 .A) und wMUii 9-10 Sttudm. 
Bs wadn «tm 1800 Aibeiter beadiUtigt. 

Die Pulliuan-Ciesi'lbchaft stallt die Liixus-Pfrsonenwagpii für eiiuüi groü. i i Tln u di i iiiRrilLa- II. 
Di-schen EisenbaliDfn her. beHorgt die Unterbaltung und Kciiiigunß derselben, stellt die Aufwürter und 
ii«lit, wie iiu Abichnitt; V und YU geschildert, den für di« Beuulzuu;; der Wagen ausüt-x dem 
Pihig«M w allUodai Betrag tin. E* liiid meh d<n gBinsditaii Angabon über 2000 boraita 
im Betriebe und vermehrt sich die Zahl dauerml. Vtl- Wagenfabrik in der Stafll I'iil!n:;!n bei Chicago 
bat den Zwedi. die zur Venuehmng oOtitigeu Wagen m bauen und die vorhandcuco Wagen zu 
■nfwbattan. Auanrdem erbaut diaaelb« ueh PanoMen- vad GOlanngw (Dr Krivata. 

PolinaD kaolte Mhar aia gtoaMa Oeldada v«d 8000 Acrea (12 IdOSTOqni) «tm leißlaa (lO^M 
von Cfaieagn am <'uluroe('Saa in dar Nihe de? Michigun-S> s in 1><r Linie der lllini<is Central Kailnay 
gelegen. Jetzt sieht hier eine ia weoigeu Jahren erstandene St ult. die z. Z. Ober IfMi'ni RiaMohner 
rÄlill, welche sieb gröaatanthella aae den Arbeitern nebat Angeliorigen der hier -re^ruudeteD In- 
dmteie maammaaictaBB. Die bedentaadita Warkata» iat dta ia Bade Jttahaada Waceaibtaanatalt, die 
anderen sind HüUMfabriken dorsclbeD. Nach Pullman's Angaben ist die Fabrik weit genug von Chicago 
entfentt, um die Arbeiterl>eTölkenii% den EiiifliiKien der gmmu Stadt mfiglicbat zu eutuebeti und 
d««b «jeder aahe genug, um üa Tovfhaile der Nihe euer gronen Stadt in Batreir der Bnugsquellen 
m gniaana und die Terbindnog mit den in dar Stadt befindlichen Oeschäftsraumea und den Woh- 
nungen der hdmna Baamtan anfrealit m erhattei. (da vteie Teibindui^zlig« auf der Liaie 
&liienj. 

Die Fabrik li^gt nicht weit anthnit van der Grand Craaeiif. «oedbat (Be Pera^lTaBiapBaha 
tn die lUiBaia Centralbalm alaartndet, ae daae <&e dmtch fiaae BahuiB ngifllbrlio K aterialiai rea 
dert keinen langen Weg zu machen haben. 

Die Au.sdehnung dea Werkes ist eine gam erfaeblicbe. standen zur Zeit der Besicbtigoiig 
etwa 45—50 grosse PerMUieain^ im Aufbau. TSAeofiloli kflmiai 8 Sdilafiragan, 10 PHaoaeii- 
»agea, 240 Gdtamgaa mid eiaa Aoiahl StraaBeaMnaange IbrNggcaMb waren. FM alle im 

Wagenbau verwendeten Dinge mit Ausnahme 'Ati (tV^-i. WUf^. WÄ<»''nfHem und einigen anderen 
Sachen werden in foUmaa-ijtedt bergesteUt; selbst Mannorarbeiten, SpiegelCabrikution, Vergolden und 
VaiaUhara u. a. w. wird hkr betrieben. 

Auaer der Wagenfikbrilt bettebt auf dem Oaliada dar Oeaallsehaft ein* Oieieeiei, Bammer- 
eehmlede, «in Eiaen- und Stahlwerk, eine Farbenfabrik, /.iegelei u. s. w. 

Pie Zahl der Arbeiter in diesen verg<'hiedenen InduHlrieiweigen beträgt nahezu 6(N)0. 

In der (ües^rel werden Uglich l.Vi—KN> Paar Mder für Uaterwagen gegoasoi. Die liäder 
der l'ei'sonenwagen sind Papierrüder (AUeu-Uäder) mit aeitUcben Stablacbeiben <pd Krnpp'acben 
Tiegeletablbandagen und wwden in einer beeendere« in PUkwu-Stidt gdegaaen Fabrik (Alten Paper 

Car Wheel Works) gefertigt, die jährlich bis ni VitüM) llMvr anfertigen Vmm, vgl. Abschnitt X. 

Die V iT ith,. an XiiUhnh I i tri-i n neb Angabe 20000000 Fuss und aolien einen Wertli ven 
etwa 'i, Million 120ÜÜO „4) reprasennren. 
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Ks sind 2IJ00 WohuhJuser für Arb«itfir auf ileeii (k'land<> der Fabrik vorhanden, wchhe ihr 
gehören itnd Tomigtweiw «n iieamte und Arbeiter, aber sack aa aodere rerMnea vermietbet werden. 
FBr Ha Hlwer, veld« iHndiugs gut getant ttaä mi <iii«B Hof ud kktan Quin htban. betragt 
der HUfHmiiM meli den gemwIiteD ingAea in kleioemi Hftwerg, welclie w nreien «ter «iaem 

gemeinscliafllichen Dach erriilitet äiud. und welche Keller. Kr.Ifi'srh'^^i mi] 1 S/nrlcTriTV und in den 
letstereu etwa ä — 6 Itiutn« liabeo, monatlich U>^ {liÜJl) ; die grössere» H&uter ko'<teD ;S.'>^ 
(127,5— 148,75«<l). Durch AftannieUumg an CnveilMirBtitc wird eia Theil dM liieihaiiiaa uibua 
de« HmpbiiietlMin «Mer KevMM«» 

Die tägliche Arbeitsiteit wfrhrf v. [i i".'" iri iri;! n: Ii' Mir tiiittagii und von 12^'' mittagx hin 
6 Uhr nachmittags = 10 'j, Stunden ; Sonnabend» von '«^ morgf-os hi» 12*^ Lbr mittag« = (»'j« Stundeo. 
Bs agübt sieh dabei eine 60stniidige Arlmtaint, also dnidudmittlicli 10 Stuaden dm Itg. Obwohl 
bei dar anstrengenden Arl^eit. welche in Amerika geleistet wird, eine Verl&Dgenilg der Arbeitszeit 
an den (tpii M vili. l i n Tagen angreifend ist, «iehcn die Arbeiter -i l ! .- ilr ch vor, um den Sonnabend 
Nachmittag Ire) lu habon. Der Verfii$!i«r war lui eiaeiii Sunnaln-nd Mittag dort und »ih, wie kurze 
Zeit nach dem SohhnKi der Arbeit ein groewr Theü der Arbeiter wieder an Babnhtlb «nebien, 
um mit den xablreiciien ZQgea Aasliilge iQ inadwii» Hm kMWle dieaeRwn kaum lllr Arbeiter nadi ihrer 
Kleidung u. s. w. halten. 

Der Vcrdicuiät der l>e$leu Ilaodwtirker betrügt nach Angabe im Stückwerk bitt 'i und 3',,^ 
(12,7$ mid 1438.4). in enigen FÜb» (Sehaiieds) 4/ (IT .40. Gute Baadarbeiter erhalten efaMU 
Tagelobn von etwa 1',',— H<4^ (t),:t8 - 7,4 1 c4(). Unter^tüt/uiig$ifoiid8 «dtr eonalige HflUkkaiam aiad 
nicht vorhanden, die Arbeiter kaufen *k\i in i'riiat-fJtscIlscbafte« ein. 

Di« Stadt I'uUmau i^t ueuerding.s iu den Ht^dtiM^zirk Chicago eiogemeiiwlet. Ei wurde stoU 
daianf bingnriaaeD, daai ea u der 10000 BÜDWobner liblendea Ütadt Mir elaea PeUaeibeamtea giabt, 
der zur Aufrecbterhaitung der Ordnung genügt. w.ahrend selbttrerstkodlicb in den Werken MWfa 
Wärter, Aufseher »i <t_ ausserdem vorhanden siud. 

l)i«s \V«rku und die gjuue Ütadt machen eioea Uberau.s .'aub«reu Kinuruck , die Gebäude «lad 
hObetih, die Weg« brdt aad aind fiele Mwim angapfiaaik Allerdiiigs trigt aneb die Art der Vbp 
brikatiun. web'lie wenig Kohlendunst erzeugt., da/u bei, die Werk« und Hie Stadt .sauber zu erhalten. 
Die BeamtcD werdea gut bezahlt uud kann die Getetlschaft in Folge dessen bei eDtaprecheiiden Va- 
ktaaea aia ana den KreiHn d«r Bafanb^amtea n. s. w. di« tüchtig!<ten auüMiciteo. 

Di« Tbbrik HrfUlt in venKhicdene Theiie in deaen die Mgcnden Aibeitea rar eich geben: 

1. der N'ou)>au der l'enoneBwagen. 

2. die Ke[)araturen der , 
H. der Itau voo (Jüterwagen. 

4. die Kobeneweige, Hentelltug der Satmeheaa, Fbbrikation der Fapierieheikenrider, Gietaerei 
Ar Kider nad aonitig« Zweige. 

ni" Werke sind nicht alle n: :umiif i>hllngend, sondern zum Theil ganz entlegen, nur die 
Neubau- uud lioparatunr«rkätätteu fiir rersoueawageu hAiigeu zu^uumeu. Die verschiedenen Gebiude 

aber auch hierbei getrennt und i» Innern mehrfach mit Bnindnauern darchMgen. Man bilt 
diese t onst ructieo mit Bfickiidit auf Branduhkden Ar sweekndnlger ala eine ganz loeMBinwii* 
Itflagende Anlage. 
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Dil auf dem Werke Zrichonugen nicht zu erhslteD waren, bat VerfaiiHer den in der Texttig. tiä 
mit eiogescbriebeneR MetermafMii dargestaQtMi Qmdriit dar Wiiln m dem flMkliW« lUnitt, 
um «ima ABhaUspuaU ta gtbo, mb« allerdii^ vobl Febkr nicht gm «nnleden aeia wMdan. 

Di? Alling« bestpht im 
Wiiüeutliclieu aiu 3 grosseD 
W«krtattnbtii«ning«B (1-8) 
mit drei Damp&i'bii'bebOhiieD. 
Eine auf besonderem Gleise 
laufeudc Lokomotive ver- 
■eUebt 4to BAlnen, welche 

80* (3-1.38 m) UüKf babco, 
alN geaQgeiul gros» sind, um 
die Ungetan Oachiigen Wageu 
auflidnaiHi lo kttnaM. 

In dem Geb.'m li- U i be- 
findet neh in der Mitte du 
Hauptbaraa«, n deann bei- 
den Seiten je etwa 13 Qlaiaa 
för ji- l W.n.'cn licjrpn; es 
tiodet darin die Laclüraibeit 
und die Fartigatatlaag atatt. 
In der Abtheilung (2), welche 
TOD den Sebiebebübncn (L) und (M) amgünglicb ist, befinden sich auf dem einen £nde Qleiae für 
den Bau der Fersonenwagen, daiwiaeben liegen aber auch K&uroe für Mdaia AlheHea, ßr Her- 
■tdlmg dar OrahgcateUe, fir die Uannoraiheiten u. a. w. Auf der aadarai SeMa kt die gmaa«, 
dreistöckige Tisrblerei mit Hrn Hi)!7.h<';(rlicitiiiii:'i!:i;i!-cliin('n, in wcli-hiT thf !^."i:iitiit!i'.'!iiTi linlzthi'üf n.ich 
Lehren bearbeitet werden, soda«» in den anderen Käumen uur die ZusammeuMtzung nOtbig ist. Das 
an. terariMitende Hah wird in grauen Traekananataltin gafarncknat üeber die Werkaengnaaebtaen, 
mit denen <lir- bertgüdHm Fabrilir&ume gut aoagerüstet sbd, ist im Abschnitt X näheres gesagt. 

Dil' Wfrkstatt (31 wird dtircli dii' .Sdiicbebflhnen (M) und (N') bedient, auf der einen Seite 
baHndet sieb uocb der NeuUiu und ivrar der erste Aufbau der Wagenkasten, auf der anderen Seite 
wird die Re|Mnturaibait amgafUirt. 

Jeder im Bahnbetriebe betindliiiie Fulltnan- Wagen wird nach bi-stimmteu /«itrftumen von 
4—6 Monat oder Iknger den Werkstätten zugenibrt. Es kommen jedo«b nicht olle nach hier. Um 
Transport zu afaren imd auch aua anderen GrAnden hat die Geselbichaft noch Werke in Detittit, 
Wihnaidiig und BL Looia aagelegt; dach Itommt in Pnllman die grOarta AniaU nir Kapantnr. 
Dieaa Wagen werden in den Werkstätten (8) repjrirl. Ni lic;! diT Reparatur befinden sirh Gb'i-ii-. 
nuf denen je 'i—3 Wagen hintereinander stehen können, wibrend beim Neubau nur je ciu Wagen 
auf «int« Qleiia Torbanden liL 

(4) i.st ein n><^' (,^0,43 m) hoher Wasserthurm. dessen eisernes Resenroir Aber 2 Millionen Liter 
Wasser fasst. Der Hchälter wird stets gcllQllt gehalten und nur lud Keners'.'i-fahr henntz'. l)cr 
Thurm wird vom Publikum als A uisicbtspunkt benutzt und bietet eine s«bune liuud^icht. Inten im 
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nmnn ist ein grossos Keservoir von mehr al« 300 000 Gallonen (l:lt!Ofl>m) Inhalt, iu da^i die ge- 
«;iiiinit«n Km .itinnsrohri? d«r Stadt sieh «BUMreo wd am dem dit Ab&llwuMr nach etwa ikm 
eDtferat«n Itieseifeldeni gepumpt werd«D. 

(9) iat die Sdimiad«, mlelw nwli Ritin» Ittr andm Zmek« «rtldlt E> lind 12S Sdnnlede- 
fcow in Benutzung. Zwischen der Fabrik und dein Seeufer hotinden sich lange Aufstolluiigügleise, 
auf denen Fslintei^ Vortith« o. s. w. aufgestellt bezw. geiaj(«rt werden. £b aind aiwer d«a 
skizzirtao CtoUtsdan wA t&vt Aniahl Schuppen u. s. w. Air N«l»eu««cfc» vmrliaiidMi. 

(6) iat du Selm|ii|Mn Ar UaioUoan nai WoliaiifFa fir EtiaiitlHile. Der HaiqitiiMtor Ar die 

Personpnw!s-rpn-W<»'-k'i1SUp i:-t ein-- mrirfiticr l"'r:.|•li^^-T1:ll^^rl."■.||■m;l'■■hiT.r■. wclrliC' Zt. üiif 4pr 

Ausstellung in PhUadelphia ausgestellt geweseu i&t. Die Jdaschine kann bis 25<)0 Pferde entwickeln, 
wiegt 700 t und trelM iaageMamit 3868' (mo,Oi») WeUenleltDaf. 

Die Werkstatt für Uöterwagen ist getrennt und entlegen von den 7.uer.st erwShnten Gebäuden 
Kine rnhe, aus detn ''1> .lu hnins gezeichnet« Skiz/e mit ciugeitchricbeDen Metennafsen ist in 
Fi^. 1)6 beigefügt. Die Werkstatt be»t«bt im WesenÜicheo aus dem 416' x 151' (l4-i,2 xi'ifim) 
gnum BaiDB« (1) fBi <H« Hoto- 
bearbeitang, welche durch eine 
in (4) untergebrachte BetiitAa- 
maHcbiue von SW) Pferden b»- 
tricbaa wML Ab dl« «taten 
schliesst »ii'h der sehr geräumige 
UoDtiiuogsraam (i) von 1000' 
(905 m) lAog« an. In letz- 
terem liegen 12 Gleise. Die 
<";i''i-|. i I (1 1 --r,-lf ;i .:!;iri ;i klr;iu\ 
in dem «^uerbau (^i) angeoriinete 
Drehadieibaii mit de« Oleiieii 
in (2) iu Yerbiniliiiig, i«odaM 
die Materialien auf kleiaen 
Wagen fitwraU bingebmcbi w«i^ 
den können. 

He/.öirü 'h I0- Lcistutig»- 
fiüiigkeit dieser Werkstatt i«t 
eehon Temurlrt;, data in Ihr tlg' 
lich 40 (iCiterxvagea 
gi;!tti'llt werdcu können. 

n. Wagier PaUtce I^>« Wagoer Palave €ar Co. iu Hai BuJTalo ii>t einige Kiloiuetcr voo der Stadt Bulfalo am 
Car c*. l> Buir«i«. ginlliiBie daa Miagara m den Brie See Rclcgen und html aar PiefeoD«awag«n. 

Sie ist in dit'ser Beziehung in Amerika die zweite Wagen-Uauiiniitalt dem lUngc nach, die 
erüte Stell« nehmen die vorbeMfari«b«nen WerkstAtten in Pullnun-Stadt ein. Die Fabrik baut nur 
Wagen tOt eigene Zw«cka vad llaat dieaeUien ab Lunia-PaiaBnenwagen in deraattwB WatM, aamantUeb 
bei den «nter der Conti«lle Ttn T«nd«rbilt «tebeadem Idaten (N«w Terlt, Ekie and HndM« RaOvaj 
1. s. w.) lauftN!« wie Hldhof toi PuUman Iwi andareo Baluen g«MiliiiA.t. 




Da dip TtenutztiDg ilmrtigor Wagen s^itea-« dm iiei^nnien immer mehr zunimmt, auch oeiie 
Uitlmeu biimikommeu, so hat die Vaiuik die Aufgabe, die zur VermeliraBg udthigen Wagen m 
«taiMii xaA ttin«r4«A di« mlaadlnMD Wagm Mt» in gut«« Zwiul* m ariulfan. Bii dem aom- 
plicirl'n Wmi ilti^r-lliLii nad der grossen Sorgfalt, mit weli'^icr dir-^fl^pn iintcTlialtfTi werden raüsseu, 
erfordert diesen viel ArlwtU Naeb den geraacht«n Aofaben baut die Fabrik monatlich d noue Wagw 
nod rapnirt tob dn in Betriebe beflndKoben Wagm, weldn alle 3—6 Xmt« «nr Bepantnr taaniMa, 
etwe tfO. Die Uiiter|ia]||iagmi>eiten bestehen entweder in dem Aufbe^^ni der l^ckiruog (neuen 
l'f-hfr»!]^ ntifT cjt^rmfitijrt" Wsi^en) und <ler Kevi^iion der inneren Theile. vn^ pfwn nac Wach» dauert, 
oder in mittirren Kejuiraturcn, wobei gr&utere Arbeiteit in 3 — i Woehcn ausgeführt werden oder in 
volMliMiipr ümarbcitUBg mA Leddniiig, wu t/bm 9 Wedien in AbomwIi nimmt und wobei In der 
Begel Dmbiuten im Imieni nech Miftgabe der neneren SinriehtmifHi feiigenomDM wgnin. 

n. r tsrriirhe Arbeitältdw fBr benen Arbeiter betiigt In SMotaabeit / (10,6-14,8 Jt), 

diu Arbeitszeit 10 Stunden. 

Dar Qm^Mm der Fabrik iat auf tat, XLVill fneieha«!. 

Dea Hauptgeblode, in vdefaem (He neneo Wagen ani^ebant nnd die alten reparirt miden, 

liesteht aus einem rrnrhiwlnkligen Raii mit ansebliesaendem Itund.'^-bnppen. Der emtere ist durch 
Brandmanern in drei Abtheiliingen (1— ;i) getrennt, von denen eine 7, die andere 8 und die dritte 9 Qleise 
«mthUt, wahrend der Uund:M:huppeu (4) iwoaug Wagea&täode aufweiiiL Der Lang«ehup|»eu ( 1 —ii) wird auf 
einer Seite durah eine SdiiebebtUunaigiiibe (5) von httS" (ISS,1 m) Llage begrenrt, in «eioiier eine 
ium Transport von lan),'eD Luxuswagen dienende 70' (21, U tri) bi:ge Schiebebühne lauft. Der TT im d- 
whnppeo «rird durch eine Drehscheibe (0) rou 100' {d*),i m) Durchmeeser bedient. Auf der anderen 
Seite der genniMB Sduebebdbne liegt ein nehttckiger 468* (142,64 m) lenger and 100* (30,5 m) 
bfdter Sdiuppe«, der ebenfiiUa in 8 Abtheilangen (7^0) fatrewt iüt^ vou denen die hetdea lueseren 
je 7. die mittlere !• Gleise enthalten. Bicaar Sdaiffat mt gerade im Bau fertig goteUtt jedodi 
noch nicht in B«trieb genonim^. 

Bi baaliht du Projekt, den KnndadiHiipeD b« weiterer ZnaabiM der Ariieiten in der pnnkHrtin 
Weise SU mliageni and dann Aenfalls wieder eisen reefateckigen SdroppeD mit SebiehebfibDe anf 
der aediTi'n ^-'He rfM^chliex-ien /u lassen Von den Beamten der Fabrik wurd?" rinirpi^eben, daiB die 
Kuud^rhuppen im Allgemeinen nicht mehr »o zweckmAnaig gehalten werden, wie irülHT. 

jNe zugehArigeii NeiienweAatltlaB aind, wie ana dem I^geplan araidbflich, geräumig und reo 
dem oben fcnanaten KmptaebnppeB getrennt anagefbbrt. 

Die lletriebskraft besteht ans itwei Corlisa-Miisehinen von 'ihO l.>0 Pferde«, weli-he in 

dem Uaume (10) untergebmcht sind. Für die elektnache Beieochtuqg irt eine rasch lanfeode Dampf- 
maadfae vorhanden. Des unmittelber haanebhaite Eeaselhans anflillt 0 Kneel, na walohen einer 
mit Natugaa geheiatwird, daa auf dem GmndatOelc eAebrt M. Auf der aiaea Seite dea Maa^inen- 

hr!ii>-- Iti's^, oiii 'Ol' i l.V'.r. mi - 74' l2-^i',-<n) ct^ssp- nol.Siiilp in). vrelche» die Schmiede. Dreherei 
und die Werkstatt für Drehgestelle enthält, anf der audereu Seite befindet sich die mit Werkaeug- 
maaofainan aller Art rskih ansgeetatteta Holibearbritungswerhatett (12). Dieeelbe hat m* (98,3 m) 

7-1' (22,(i m) OruudfläL'hc und ist dordl 3 Slulcnreihen iii -'S LUngsschifle getheilt. Letzteres 
ist anoh der Fall h,A der <lnr"}i einen Gang mit ersterer verbundenen Ti-»' M. ri'i (1:5). welche mit der 
PoUterwerkstatt {l-ij und der für allgemein feinere Wageoarbeitcn dieneuden Werkstatt (15) Verbindung 
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hat. In dieiw iit ein bcwnidercr liauro fOr M^rniorartieiten absretrennt. l)ie Daiiipl'la'izuugstlM'tlc 
der Wagou werJen in einem getrennt liegenden Bau ausgeführt. Kine in L'riilumige Hob- 
ti'utkeuaastalt (17), soifk langgestreckt« Magaiioc (l!^— 2U) vob je (1^2,1* lui Lunav, <l&>gUiclieo 
«in &Q0' (153,4 n) Isngar MtgHÜmm (21), mibtl gnmu Hol«]«g«r|iilfttsea vcmUsttadigaii die Adage. 

(22) i<t das isoUrt gobnuto Maguin fOr 0«1- nad FKTbwMreo. (ä-*!— 24) bezeiehDen nni j« SS' 
(17,7 ui) lange Clnsetünlagen. Die Heizung der SVerkatatt-srilume geitliietit durch Gas. 

Di« xwet'kuiüüge, iill«r<Uog« «tirns eigHitbüiulich gebalteiie Znrabrt zu der Fabrik bezw. tu dem 
Ter«altiuig%d>lknde ('JA) ut in dem Plane ei]i$(csetelinetv 

13. MicMgaaCarC*. Di<-' MicbigaJi Car Co. hat ihre Wcrk&tiitteu eiaige Kilometer von Detroit eoU'erot angelegt. Sic 
M iMnlu 1^ i^g, FamiwnwagM, sondani ledigUeb GAtanragao. Die Anlagen aind nlir aua|g«dalinit Tig'- 
lich werden etwa 4» Ufiteiwagen abgeliefert. Den wichtigsten Tiieil der Werke bilden die ilontir- 
riume (£recLiiig Siiopi>), welche growe LAngen und eloe Anxahl {uirulleler (iki^e haben, auf welchen 
die Wag« Untmcinaiider inl^nit wenkii. Die Achten dieaer St huppin <-onvergir«o untar ddh 
und mit den AaaeUmagleiMn derart, daaa die Wagen nack Farygatoilamg alitlidlmigBireiiie leiciit 
durch Weichen hc-nu-crrhnlt und auf de» Bahnhof gesellt werden k'^iin. ii f*ie Besitzer halten diese 
An«rdiiuug bei GAtorwageu-UauaiifttaltKU Itir iweckiuäs^ig, da die freie Hcwegung erleichtert m und im 
Winter dnreb Sehne« nicht s» viel StOningm «intrelcft. alt hei Sehiebebllbneaanordnung. Die ttbrign 
Werkstätten sind abgesouilert gebaut. Sie cDthalteii zahlreiche inerhanische Hültsinittel und sind 
mit Werk/eugnidschiiien gut aii.sg<>suttet. Da« Printip der Arbeitaibeiliuig i«l bia auf die kleinsten 
Ein»>Itlieile Uieng durchgeführt. 

Ht «erden rd. 2700 ArlMiter besehlftigt, ireielie gMaiteiilMU in Lolin «riwiten. 

14. »crkxriiir bekaonte Seller'oche \Verk2eug1na8cbinenfabrik U»gt ^nliuh der Baldwin'actaen Leko- 

■kM'iiiaeirat.rik M>n luotivbavanttnil in etaiigen meiintiBekigen Htawarbleekn iuierhnlb dar Stadt PhiUdelphia tmi wird 

Seilcrit A Co in 

von Strassenzügen umschlossen und durchzogen. Die (ileise haben mit sei'." >'1i:iTlVn KniTrn angelegt 
werden tuAasen, die ürebgeüieU-Uüterwageo kOaneu jedoch m allen Theilen >ler Fabrik geUogeo, 
ao da» ein beqiMniea and iduieUea VerladiD gvwnhrk iaL 

Unter den vcraeUeden«« Werkatnttartuman lUH namentlieli die aegennnto n«tM WerkatUle 
durch ihren Fussimden auf !>iT>!f1he ist durch ri;i« !V »ni>>r!i:i !it f'"'iTii n tyi vi 1' (0.:! in) Starke 
abgedeckt und »iud darauf die WV<rk^uguiasdiiuen ohne weiteres Fundament gesetzt. Die aitgegebeoe 
fietensUrke hat alch Ihr dieae Zwecke «la-vMUg genügend enrieaen. 

Die SbrigM Weifatktten haben HelsfuadMden, antveder aua BolipIlOckM oder »n Bohlen tt- 

f.rtigt- Die Heizung wird durch Abdampf bewirkt, der, 'vi' in .\incr:V,;i m liifai -^i in Ochrauch, 
dordl kleine Kahren etwa ( (.Um) hwh über dem Fus«bc<deii ilurchgeleitet vnr«l (Oterhead System). 

Zur Zeit richtet die Fa)>rik elekiri^e4i .iotxieb fUr ihre lomhinelleu Kinrichtuogen ein. 
midgea irt adun fertiggaatellt, ein Theil in der AnMelhing hcgiilTen. Die rar Anwendimg ge* 
langende Stromspannung beträgt 12<i V; die Dynamos sind nach dem Ompeuii ^^^-m gewickelt. 
Die Fahrikleituug ii^t bojitrcbt, allen ihreo Mawbiaeo Ibunüchat hohe Ge>rhwiudigkeiieu xu geb«a. 
üeispieisweiae bewegen sieb ihre LanfkrtthnCi darunter aoldie ton 20 ODO kg Tragfähigkeit, mit ehier 
numitlichen Ferynn^eMlivüidigkeit ven 200' (91 «a) und mehr. NamentUch macht sieh diesea Be- 
atRhen noch hai den filteklBur ihrer dteniiend gehenden Werhnngmnadiiaen hemeridinr. Eine 
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Ilobflnm«« liinp Migt« beuii'iol-'<w«isi> vin«-n S fochen BückKaiii;. liei den gnwwD UolHshlUWcbiiien «teilt 
die Fittiiik die «iw Ftthriuig keilturmig, die utdere reclitnitücliK hut- W«Bb der gnam Be- 
triebnnscUiiie madit ümdtehiutgcii i» d«r Wirata. 

Ausser ilen bekutinten Wwkieagmaschlneii werdvo aucb Drehsclieili«». .Schifbebülineu, Daiiipf- 
hüminer und Laufkrahne u. s. w. in pos^r Zahl gebaut Bei ewturen Iliidet Ous.wiK*n ausgcdehüte 
Verweaduug. Uiu leiiJitv U«wt!glicbkt:it, durch di« sich db Seller'scbeu DreliM:b«ib«D auneielineii, 
wird doch Einlage ooniacli«- Staklrallen iu di« Pünae de* KMigetiiU» emickt B«pi«laweiae koimto 
eint gussfcisome Drehschcib«! von 6*J* (lf,;lnr( Durfbme!i*«r !" r Iciiiiiii turrb .iti i: Mium rrHreht 
werden; jT<-nü^e dun eiae KnUt von nur 11'/* il» (ö,2 kg), obwohl diu lügeuguwicbt Iba 

ijo kg) betrug. An deo ündan mm Notlnollflo nigidmeM, «d die Sdunba Mb Anffitlireii 
der BetrielniDittel m Mntentütaen. 

Aus d<'n sonstigen Krzt'ugnisst'u der Fabrik ^ ri!i.ni;n die Kt'slartiuK-lnjcctrron nhne bewegliche 
Theile henrorgdtoben zu werden. niod nach Angab« im letzten Jabre nind 241HJ Stück von ibueti tat 
AUieArimg fvbnwlit DI* IttoiMre AunUmiBg Int 6 nun Dflaenrait*. Diawr Iiq<«lar kua dureh «in» 
Spindel i«Rail3it wonkn, weldw ilwr aDwiat im BaMcbe in der cbmal MMpMbirten Weise etehen 
bleibt. Die DQsi-n werden hi-- 1 1 nun weit awccOlfcri CSnc Kauabpalmng ist Mtih Im» 140* F 
(oder ."lO " C) warmem Waü.ser m"gliclj. 

Brwllml aal «««b, 4m Ii dar Faibtik alM aogawunte Vmtry Testing llaachiiia in Beantauif 
■teht. Dieaalba iit gan venli^ geariiaitel, ao daai daa Aaflagao elMr Tlsitankirte noch alnen 

Avasdililg gab. Ihr l'r. i- I rtrügl 120iMl (.M 000 J£). 

Di« be«»ereD Handwerker verdienen 2'/,— f (10,0— 14,ää »4) täglicb, di« Haadluoger 
12 Gta. (0«51 di« Stntda, daa iat l,ao / (!».]« ^ den Tig. 

Ka weid«D 460 Arbeiter beaelilftigl nnd iwai in StAoUobn. 

Die l'abrik der Westliighouse Air Brake ('(>tii|iaiiy, web-he iu den letzten .lahren für die Her- f5.W>»<lashaBieilr 
sielluag der Luftdruck-Bremsapparate erb.tut wurde, ist mit allen Hüirsniitteln der Tecbnik M^'erüüiet. '"iJnl^JJSJ? 
Dieielbe liegt mit d«r zugcbörigcn Ortücbaft Wilmerding viuuigc Kilometer Sstlich tob Pitt^urg. Hiaim IkM 
fii« wild auf dar «lian Seit* von dar H««|tliBie der PennaylnnU-EiaenbalHi und »nf der entgagen- ^^tafi^^'^ 
ga a e tata n Srite ron einem N'ebenHu-ise des Ohio, dein Turtle ('r«iek. 1>ej;ren;ct. 

T>ic ganie Anlage bt derartig getroffen, da^s ihre Lciütuug»l1ibigkeit so weit gesteigert werden 
kann, um in der Minnte Arbeitsufit eine vulUtäitdig« li;iruitur von Urem!<ap|>;irat(;n berütvlleji zu k(inn«ui. 
Sehon Jetit itt di« rogetmisilg« Fahtikntion ein« ao groan, daai anf je 2 IliratM At beitnait ain 
fertig geBtellter Satx Krenisajiparate eulfulU, da täglich .1<"> Oarnilnren hergestellt und vors4'adet 
werden, üceondere Itücksicbt »t darauf genommen wordea, die aunufttbnmdeo Arbeiten mit Ü&lfe 
ännraeb oonalniitor MiuchiBaD nad VoniehtvngeD »1 «HaMitai« nad maeknAHig m gctfatiten, xm 
IHM nur di« 8elliatk««tan tknnliebit kcfnknndidara, aondein aiwh dia aMehbeit dar Th^a in jeder 
Waifie rn •«i."'ii>rn. 

Der (irundriiti« der Anlage ist in Fig. ;t auf l'afal XLVil gezeichnet. 

IN« GeMnda sind ana Saadatd». «ad BaeksteiiH4iM«iK(k «niciM, habeu gutUUig aogeordnet» 
ciBBrne Dnakaonstructionen nd abid mit Sekialbr alafadatirt. Kia belUnbaKr Tund vaibtadat die 
Gebäude mit einander, iu dcnmelben liegen die Rohrleitungen. Die mechanisrhe Wprkstätte (1) ' 
bat eioe Länge von üOO' (1^2,4 m) und eine Breite vou 206' \ßi,S m) im Lichten, und enthält 
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zwei AilMttNgacchoü»« von je Ii' (1.27 rn) Hohe mit durüber lir)rfuilen) Uodenraum. Sie i»t 
in drei Rftiiine getheilt, d^rea uiittlrrer ab Mjgazin difui und diircli OlMTÜclit ;,'iit Itcleuohtct wird, 
wfthnnd dis Inneren FlQgcl Seiteulicht halH'u, Das obere üei*i:hoiM wird vou genicU'tea Ukcbträgerii 
NDtcnlAfat Wehl« »vf Stallen geilUit werden. Die Fuutbadaa atnd am B«MeD keiigettelU, welche 

hocbküJitifr •iiiiiiitl. Itiar iiclifU »'inander gelegt und durch rtaihliegpnde Hohlen überdeckt weidn sind, 
woduri'li ein nuisisiver Holzhoden von mehr aU 10" mmi Stärke «*bild<'t wird. 

Die scilwreren BrenuUieUe werdeu lAmmtlkh im Urdgeiehoti» angefertigt and gelagert l>ie 
B«fiiird«n)ug der JlittriiiiM iMh md tw dene oiMm OeadHw erflilgt ■ötlebt ^dmiUHAcr 
AalUga. 

Die Arheitsmuschinen sind zum grtKiseii Theil fi'ir die auaufüfareDden Arbeiten Itesondi^ ein* 
gerichtet. Du die Westinghouse A^r (trake Comnany ihre Apparate nach »ihlreichen Liindein ver- 
«cbkkL, äo i2!t v&lligt' Uloicbbeit der Tiieil« eiu uuhedii^fti'ü GrforderDi«« , damit ]uuisi>ode Er^tx- 
fheile jcdemeit nubgelicftrt werden Mnoeni es sind in dieser Bedehnng tiesuidcte Vorkchnugcn 
getrollte« 

Z''i.'linui!L,'iii «rflrii im r.iSi'iVttclriebe fast gar ni.-lit vtr«pnli''t. snnJ.Tn für .ill--' T!!''-?!«« -«ind 
Stabl-Schablonen und Lehren vorbanden, durch dtfren Vervrendung Jrrthümer und Fehler möglichst 
lieedirlikt werden. Dien Art de* Aitettena hat sieh, wie nltgetheilt wnrde. (Vr diene epeaicll» 
Fabrikation in jeder Weise b«'währt. Jedes einzelne Stiirlt wird unter FHsdtft. die durch alle Thfll« 
des (iebäude« geleitet worden ist, auf Dichtigkeit und Wirkaamiceit ganau gaprfift, beror ea nr Ver- 
wendung gelang. 

lo der Kiaengiewerei ist eine mm Arbeitanethod« nir ADweaduog gelangt : wird hier nicht, 
wi« aonat in den Oinunien ftbliiA ist, daa fnehnnlaene Bjaea nach den FemneB gatngw, sondern 
umgekehrt verrahrt*. die leWeren w«i4«a wittabt einer elgenrUgen satrkMnag nach den Eupel- 

flfpil !ic(Tir(k>rt. 

Die tliseogiea^erei (J) i^t iiu Lichbeu iS15'j,' (*J<j mi lang und hat eme Kreite von UO'/t/ 
(4S.7 n). Sie iai dnreh iwei Qnarwind« In drei AMÜMOnagan gethaUt, ntmlioh in die ISSf (tiO m) 

lange eigentliche tüe.^erei, den <iO' (IK.:im) «reiten Sandmim-hraum und den Putzrauni. Dir Heinigen 
der fertigen <ius96tCicke und Beaeitigen der Uiegaothte u.8. w. ertbigt iiier dnrab eine Anzahl rotinader 
KcLuiguiig^trammela. 

Die KupolMen werden diiiob eine PUttfem hedient, welche die ganw Uage de* GeMnde« In 

einer H>1ltc van IS' (3|96m) Ober dem Fwwbodaa darabtieht; dieselbe int M' {^.\'>m\ breit uad 
ruht auf 'l S-\iilenrethen von welchen die beiden äUMersn zugleich die DacliconBtruction tragen. Ein 
S4:bi«iHMi!<tr.iug Tührl von auüti«u direkt auf ime eibobte Fkttfonn, so da&i das erforderlicbe UotieiMB, 
die Kehlen «od der Kekea unmittcHMir Mtf dem Bi>anib«hmvag«n an den Terhranchaorl heRlrdert 
werden kltanen. 

.Vu» dem auf 'l'nffi KI VII gegebenen l,age|>laii ist die Grundri.ssauordnuiig ersichtlich; Tcit- 
tjjfur ÜT Migt eine pmpL-ciivi$cbe Aosiubt der uioeo UäUte d«i» Gi«««eivirtioroe«. hs zivilen »ich durch 
lelztiran zwei cadloae Ketten Ton tcleiaen dieht aneinander gerrOitra Tisohan. Die aof dar ehereo 
lUdie der Tiiclinlattan Killich befestigten Führiingsrollon laufen auf einer Flacluchicne. TeicUlg. 08, 
wibrend jede der beiden endlosen Tiicbketteo an dem einen Ende um eine wegrecht licfende Belk, 





tun aiiJeren Kiidv tUiri'h i'in an spint'm T'mfange mit enisprechfinden Vorspriinpen versolicne-i Trielirad 
flAttirt wild. Ad der «eoJirechtcii IViebwclle (Fig. ti7 und ti9 i^t die L«iUichieo« (ur die Führung«- 




Die hydraulisi-htiu Fonnmaschinen 
><inJ von der Firma Alley & Mac Lellau iu 
Glasgow coluirilirt und gelten ah die 
li«a«w KmcUmü. wakiM Ar dmiti«» 
Arbeiten bestehen. Eiüer ihrer JI;!ii|if- 
vonüg« iat die Schuelliglteit, mit 
welcher m irbaiteii. Kb Schlaf dw 
hydr8uli<efa«n Stcoveb gaMgt, eii 
llslänilig abzuformen und einziistami>fi?ü. 
Uets^iel einer Fabrikordauiig für die nord- 



Modell ' 

Ah Ueisyiel einer Fabrikordauiig für die nord- n. rakrikwdaMg 
annfllcaiiaelMi Werlitttt« od Fdmka nlfa dia> 

jmiifv der Baldwin'&chen Lokmaotivftbrik !■ PUla- 

d<'lj>hia hier Platz finden. 

Jeder Ai))eit«r toua». wenn dm Signal gegeben ist, an aeiiMin Platte :iein, um die Arbeit zu be- UMtoHil. 



Bb wird ikm 1 Stand« AiMtaait in Ahng gebnelit werdtfi, wcoo er vor Ertbeilmg das 

Schlusssipals ^tvlnf V.irli*'rcitiingi»n ziam Vcrlus rn ilrr Arhrit trifft. Etwaigem Zu^piltkorameu muss 
er Mlbst dem ^itböieau (Time OSic«) und seinem Werkführer auzeigeo. E« wird eine genaue Liste 
flbar jn^kba» Zinplttommeo galUrt. DanjanigaB, wildia neh 7 Ohr moig«» and 1 Dir Dich- 
nHlags kwunan, wird 1 Stund« abgongn. OtwolulMituMsig m iftk KmmuS» md a«lelw, «ddie 
■ich cntfanun. ohM itanm Waikftlinr üm kh^OA 



Digltized by Google 



28S 



Diejenigen, w«'lche die Falirik vor 12 Ulir Uiltag* u»<l ti l'hr uIr'uJs verlassen wollen. iüüsi«o 
dieoies ihrem Wi i 'KfHiirer und dem Zeithüreau an;t«igeii. dan it il i i i?ir'' .\r' <nt6wit für den Tag ge- 
kichert bkibt. bie ArbviUwocIic 8Clili«t>üt aiu Somial^eoU Naciiniittug >> Vin. Dia AukuIiIiui^ d«s 
Lohnes fBr ^üeaelbe aiftlgt m ^Mn ImtiiaiNteii l&ilieiteprdM füir die Stande «der das Stack ra den 
rfjjelmässigHn 7^1illa>j;fn in dor folgeudcn WocLe. lüc vor oder nach den för den SonnUg angescUtcu 
regeliuikssigeu Arbeitastuwlea vorrichtete Ariwit wird mit dem l'^facben der Zeii in Anrechnung 
l^bncbt» Dia la diw fennariiilian NaelitnhieliteB beieUftigten Arbeiter «riniicD mir die eiirfUha 
Zeit benUt. 

mltaef« Dip Arficitn- inns-rn lirn 'Ii«» Arlwit^T^il ii'itiren'ten «ranit«n (Time Keepers) folgendes angehen: 

Zabl der t4i;lii'b«]i Stunden, Deiceicbnuug der Arbeit bezw. Wt!rkiuiU|{iiuu«!iiiiia oder Lokomotive, di« 
dannf verwendete Zdl, deren Beginn and Seblnas. Die Alckordubeiter nritieen die ToUendete ArMt 
Ar diejCDige WocIm tUl neben nnd tM'rc<'hn«ii, io welcher die^'lk' vollendet ist. Slo sollen tbuiiliclut 
jver^Anlirh <ich davon übcrzcugeii. dass die Time Keerer.« die rithtige Arheit.<j(eit täglich erfahren, 
und inüüisi'n auch jeden Ab«iid vor Y«rlaiä>ea der Fabrik die betrefl'eude Zeil auf ihreu ix^hiefertafelu 
nmieikea. Nur bei üebereintUmnimc dieeer Angaben wird di« Zeit Mgencbim werden und Be- 
ahlung erfolgen. 

Diejenigen, welche gfaHibeo, am Montag oichi xor Arl»eit xn kommen, »oUen thnulicbst ihre 
AiiMltiaBit Ar die varlloaiaDe Woclia leben nm Seonaliend denelban vor Verlmeen der f nbiik Ibram 
Werkniirer and dem ZeitMrean angebe», Di^eaigen, «deb« oluie ein* tawrtig« Angnba am Mwtag 
fcblpTi. ^oWcn Umidiehat an dieiam Tngn ihre b jener Woebe Terriditete Aibeiteieit dem Zeithlreni 

einsenden. 

Bei Aofnnhme in die Fkbrik loli jeder eeinen Namen b dan Vennicbniw den Kaesirere ein- i 
tragan, aaderatUls kann er keine Uezahlilug erhalten. j 

Der Lohn wird an Ih i r -^elmH.'isigen /ahlungt^n nach Krtheilung des betreffemlen Signal.'i zum , 
Verlassen der Arbuit gutaiili. Bc:iiindcre Autr^'e auf Uüzahluog mü^ien perisüDlieh dem Kas&irer | 
f «getragen weiden. Ebene mwe bri IrrthAntem in den anabeaabH«» Löibnen pereniiniihcr Betidit 
an den Ka$$iror, nnd zwar vor Verlas^ien der Fabrik, erstattet werden. In Difl'erenzflUnn wird der 
Fehlbetrag in den Uiiefuuisefalag (Or die folgende Woche mit eingeMhleasaa werden. 

Di«jeoig<ea, welche glaoben am ZahttaR« abwesend mi arin aad Znbiun; an einen ihrer Fnaiilieii- 
gUcdor «rfhaiM hnbaa mSehla, mAiana diesaa famdieli dam Kawbrar anaaigaB, 

Ein Arbeiter, welcher 2 Werkzeugmaschinen in Akkord hedient, erhält keinen Tagelobn bmhlt 
fttr die Zeit, während der eine dietter Muchineu tichadkatl int, oder währeud er auf Arbeit warten tmm. 
tiMt, Jeder Arbeiter moss, bem er ein Arbeitistfleb in Angriff nimmt, winen, dan daaedb« in den 

Gt< " 1 \ > ihaltnissen. nelcbe auf der ihm übcrgebencn Sk'me oder Karte vermerkt lind, bargHtdlt 
«erden kann, einerlei oli n- .Xrlx'it Tolletidet oder ein anderer. 

Verdorbene oder mangeiiiafte Arbeit mna sofort dem Wcrktükrer angezci^ werden. Der aus 
veidorheDer Arbelt entitahende Sehaden wird dem Arbeiter in Aniaehnung (labraeht, «maer, wenn jener 
:iii1it qus einer klar ersichtlichen Iirsacbe entsiuingt und <of»rt dem Werkfnbrer bekanntgegeben ist. 
Xiuimt ein Arbeiter ein Arbeit^taek von einem anderen an, so bleibt er för alle Irrthtlmer reraat- 
w«rtlich, weMie «ein Vorgänger in der Bearbeitunig dieaea StAcke;^ gemacht bat Die AfbeitmiOeke 
mflsaan annbar bnvbtftel and mit den batreflimden Zeidian vandtn aein; jeder ihlfeode Arbeiter | 
muas danwr aditait, du« da« Zeichen anf da» v«0 ihm voItendetcD Sthein weiter varmailit «itd. 
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Allgemeioe \Vcrkzeui;o. mie Koliror, Diirclijiliiago u. i«. w. inflüsci) in gutem Ztijtauilc au die WMfciMVk 
iMtnHtadon Süll«» iiurückgi$gclj«a vrerd«». Ue^cbfidiKUDifeii «^intl sofort anzuzeigen. Durch üiiuclit.-iam- 
keit hmtbeigelllhrt« Scbldoi flUbn im ArMtar nir Lut. 

Den ArlH'iterri ist nicht iffostatK-t, siish ohiii) Geiitfhniijjuiii; di»r Wsrkführer WerkttUfT«? an/ufertigen 
oder «olcbe von anderen Arbeitern ohne Ziutimmuqg der letxtereo oAa dos Werklttliren zu beDUtaen. 

Jader Ariwitor ist Rtr dlo Uns beim fiutritt n 41« fMilk tlNiseleaeo WarkMVge f «natumilidi. 
WwD «r die Arbeit iuifgiebi, maat er deo Schlfiad adnes WnfcMBgkBitaiii «der dar fiduUade ab- 
li«reri) uud d<>in Wcrkfiibrer uarttwMst'n. Jukm sein Sat/ Wertieugie vollelttlMli|f Wd I* gvttr BewIllliiNK 
h«it i«t, «nt diuiD wird mae Abrechnung iuilge»tellt. 

Jedem Arixdter wird Spanemkeit tu der Verwandiuig tob Matetialieo aller Art, tod (M, Pnttirolle, 
Scbmir^'i'l. Feiion u. s. w. zur streni,'.sten PHIcht tr«macht. 

Neue Malerinlieo dfirfL-n lücljt zt'rschnitleii werdcu, »tnn SlQikc erhültlich »iud, die Jeiu Zweck 
enU>|»re«:beu. Alle^ übcrUü^üi^i' Material tnuss nufort an die betrefleodeu Platze zurückgegebeu werden. 
Befan Verlang einer iieueo Frile miw die alte nifletgagaben «erdeiu 

Auf Kcinüi lA. it ur-d (lute OrJnun;; niusn in der gainuin F.itiri» tjehalten werden, jeder Arbeiter tt4MMS> 
miMs FeilbanJi, ächraubstock, Diebbank, ädimiedeeteUe, Werkzeugmaücbiuo oder soiutigea Werkzeug 
und aM4igaii BeaeliUiiguug^plata nliiUcb und Ihei m Sti«b Mten. 

WerinaagDuneliiiin nisaaii jedenelt nda gehalten nia. Baaendaa« Sorg&lt mnat olnratten, 
alle breniii>:ir<<ri Stoffe, wie fetUg« Futivolle u. B. w. aiad an «iaaM sichemt Ort w Mngea, damil 
Feuergefahr lieüeitigt wird. 

Alle veralleteo oder ma^rallialleB GmM'. Schatiede-, HoliaUleke v. a. w. eiOiaao aofliit naeb den 
dafür TOTgesichenen Stellen getichaift werden. Alle fertiggestellten Giu»- und SchmiedeitAdk* IDüSSeO 
•Olort un diu betreffende WerksUitt. zwecks weitertT l(eurbeitua>r, abgeliefert werden. 

Jedes ArbeitiUftück, sobald e:> auf einer Wcrkzeugnia^chioe bearbeitet iaU musa siufurt au die 
sMlMtiDleiwde IfaaeliuM waitergagelben werden. 

Keinem Handwerker i.'<t es gestattet, einen Handl.'tDgar mit der 7«|leiidiHig Irgend elnei TlieUa giailaapi 
aeiner AriMit lu betraue«, die er «eibst Terhchten kann. 

Dan Bandlangen» i«( nieU geatnttet» auf die Handwerker n wirlnn; aie aoUan da Hfllft leiitHi, 
wo uMkr all 1 Ibu eifbiiiBili(& wird. 

lla<ich"Ti l."-eniiderFauleiirj>(i wiilireud der Arbeit- >*.nt)'li"i iüt nii^iirficklirh verhitpu Meleidigeade. MraMa 
geiueiue oder gottlos« Kcdeo, Streitigkeiten und Kämjife ziehen sofortige Hutlassung nach »ich. 

FNoide kaben keinan ZuferitL itaaia. 




IX. LokomotiV'Fabriken und 

Werkstätten. 



V«tflm«r: 

von Borries, 



Inhalte -\'6rz6icliiiiss. 



X. Lokumotiv-Fabrikoii 227 

DnMit äS8 

HeialcNimifN-Verfnhrcu 228 

llt'r<tfllun>r «ler K - -i 1 

Au^rSiMulw der KRsscIsrlmunku , 

Sclmicdeii 229 

OiCMMnk» 3<H> 

Mecbaniiu'hc Wcrksiattm 211) 

Moulir-WerkOitleu 2iM 

Hdzan« niul Bvlencbnng . , , til 

B. Lokoiii«tiv-'W<rk«l>IUi[i 131 

AusfAliruriR iirr eindiKii Re|iMiiMi^Artieilci itSS 

liiiuart .Irr W.-rkstätten 2'^ 

Auboat; 



Digitized by Google 



IX. Lokomotiv-Fubrikeu imd Werkstätten. 

Vwhuwr: INmiMpMtor nm Bunrlw. 



A. Lokomotiv- Fabriken. 

Xcii« liOkouwtiveii werd»u nicht nuc vn-t tipti F;-iT:rrili,>:i. -i.vuj.:'™ .nwh in :Ii»n Tlaiipt-Werkstätten 
eiaiger der grösseren Biaeobahaeu gebaut. Die FcDiigvivaoia-Hahu hat »ogar lur Aieitn /.weck eiue 
tigan Wnkilltte (Jonfaito Warfe») M AltMW« «ilNnt, wOiam «ist fw Knnam ia B«Meb gwrtst 
«i'rifri i-t und jährlich l-IOncue Lokomotiven liefern kann: dies«lbc ist mit deu a«uostcn und b«s-ten 
Kinrichtaiigen ««nahen uitd w»U nittobt deinielbeo eiocfaeito dei regnlmlaiigen 7»}ir»sbedsrf in niitg- 
Mdut »iTMfciiAniger und billiger ÄMStHavag IkAm, antew^ M ButcUuug von LpkwmUvw 
in dn Ftbiikn dit «illittnil^lan OnuMUagen für die AntnhnnwivwMlnfUlw und die FctlitaUrai; 
dtr Kaufpr«iH« gehen. 

Die gräMto Lokonotivfibriic Motd- Amerikas «ind die Bsklwio- Lokomotive -Works (Finna: 
finrnham, Parry, Williams A Co.) in Phfladelpliia Pa^ wakdis bei dannd tcUst Beiebiftigung 
Jihrlieh 1000 Lwkonieav«« banen kami. DIeeetb* i«t ia den aeieles Abtheih^ mit den besten 

t'inriohtuDgen versehen und h«"?fH:*rtipt etwa 42'^" Arbeitpr Hei Tns»? ?ind WO dcr^lbeu bei Xa«ht. 
Di« Düchst|;rüi»ta Fabrik :>iud die Scbeiiectadj-LokomoUve Workü in Svheu«ctad}' N.-V. b«i Albany, 
mlfllie jlbriieh 400 LokomotiTes liaan ksan» ebenUls TonAgiuli aingeriditit iit und etwa 1800 
Aibeitor besebiRict. 

Kleinere Wnrto mit zinr Th'-'] irinlor ^U'r y.nmi'hUwj mid: Köpers Lok. & Ma^sebiue Works, 
Fatenoo X.-J., Cooke l.*k. ii Maw-hiDc Work.s dasellwt; Khode-lslaud Lok. Work«, Providence K.-J.; 
Keir-YoriE Lok. Works» Rome N.-r.: Braaks Lok. Works, DnaUrk N^Y.; Bicbmond Lob. * llaichbu 
Works, Kichoiiond Vn. und einige von gerinferer Bodentnng. 

Die I. 'ii : ■! frtr Lokomotiven lH'trris,'t in der Kesrel 1—8 Wm-hen; wenn iiflthig kAnnen die- Issisil, 
Kelheii n(M;ii lu »tirzerpr /.«it. k. H. \uu der üaldwin Works in 14 Tagen geliefert wenden, voraus- 
geset», dasä die Bauart die genöbnlicbe ist und kein« grüweren neuen Modelle zu mscben 4nd. Die 
Montinieg dauert 0—12 T>e«: des JnniatB-Werk hat dsher IBr jibrUch ISO liofcomotiven nur vier 

Ml' ilir^t. I ^\ von welohen t!nrr1''(<'hnittlieh drei besetil «in !, ivrihnTi'l ilii II 1 1 t iv i nVi I p Ful>rik fQr 
jahrlich UH.H> Lokomotiven eiucn Moutinaum mit Ii iitiliidcD auJ' 2.'> (ileisea besitzt, welche iu der 
Hegd nur snm Tbeil bssctet sind. 

39* 
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VorMMi. 



Dio für hiesiij'i' ItHgrifft' ausscrorjeiitlicb ra<ctic Fcrtip-JS llun;,' vi-n Lokomotiven, uanientlirfa das 
Zu88mm«ii8etKeo dereelben in — 12 Arlwittitagm, wird dadurch «rrciclit, daiw all« l'heil« grandsiulidi 
i» 4«n «IiimImii WerMaUa-AUlMOiuigtii fertig mil ohoe Nichttbcit n «iaBadar fumaA ImgMtdlt 
, Zu diMem Vtiftlv«) iät «rlbritrlidi: 
1. die an aiulerer Ställ«' besi lirii>b«iic geeignete und cinlkalw ConlnialHMi allw Eilmithai]«, 

iiubc^ondere der Itahinen uiul ibr«r Verbinduiq^en. 
S. HtnUlluiig genau richtiger Z«idiuiigeB aller Theile, wridi« aielit, wie BolieQ, Oawinde a. a. v., 
du Ar ■Unul nacli festen Miiitera lierg«8t«llt wurden. 

3. Genau riehtig arbeitende Wf>rk7i^M<-f> und Werkzeug- Maschinen. Dieselben werdeu zu diesem 
Zwecke iu eotiiprecbeadeiu /iistatidc erbalten und 3 — 4duI iiu J»br« genau uacbg«it>b«u ; 
4iea gilt IxioiHlan von den Bobmn, GewiadtliolnnrB mid Bnlnbleii, aowie allen Maaa^ 
Schablonen. 

4. Bearbeitung aller Vcrbinduügstheilc nach genauen Lehren, deren jede grund^atzlicb für 
beide ttmmmengehörige ötück«: benutzt wird. Vvki alle Uoken und Schraubcolöchor dienen 
diaaa Labien ildit wie ider mm Anktraan, aondeni inr FUtniBg dar Spinibohnr, sind 

daher uii.h starkem FUcheisen hergestellt und so hearlH!ilel, das« sie beiiu Aufspaiiueii auf 
das Arbeitsstück womOglicl) von selber riobtig zu liegeo kommen. Massen die Ldcber in 
der naammengeliörigen TlMile UeiMr «1* in dem «äderen aeli, i. B. IBr StitU 
■e werico die LOdier m der LiIib nit enfiiHwIiendai Bflcbaen vendion. 

Ks ist klar, da-ss liei diesem Verfahren keine Fehler vnrkonimen ki^nnen: dassielbe hat aber nicht 
nur den V«rU)eil des raacben Fortgang«« der Arbeit, aoadera aucii einer erlieiiliditD VerbiUigung 



Die mit Ladt^^AniMeli im veraebandaa Tluaa, mumrattMle. Rlder, Aadaetaslen. BAWdmgen (ta. w, 

werden den Montir-Weriratatten fertig lackirt zugeführt. snda.<s nur wenig Malerarlieit verbleibt. 

Für die Preussischen Staal.'flmhnen Im'zw. din für diesnlbi-ti arbeitenden Fabriken würde das Ver- 
faltfcn iu besonders wirküaincr Weis« eingeführt werden konueu, weuu eine eiiiheitUcbc Au^ttUirung 
der Biniellh^le sielier geatallt wttrde. 

Zn den Ketiseb und FeuerkiHten wird ^auMcbliaialieh FlammolbD-FlUitscigeu von Mfi- h'i kg 
Zer-<'i-^fi^'tigkeit. mindestens '!'>" „ Dehnung auf 51 mm I.!lnge und ti<khstcns ii.*i4 " „ P))o<T>h'>r'_'Winlt 
(Bablwin) Terwendei. Die Blecbbiegu-Arbeiteu werden nur nAUiu über volUtaudijjeu Mu!>terplutten, 
Modem in der Begal Aber Meineo Onnstllclceo m entaprecfacMler Oeirtalt mit der Hand m geeohicht 
au!' .-'Iiiliil. daie dl* FLitten nachher genau passen; ila Klecbstlrkeii über 12.7 mm hei diesen Platten 
nicht vorkommen, so geht die Arbeit verhältnissmiissig leicht von .Statten und wird nur mit Uolx- 
häniniern au^eführt. Nur 41« Feuerlbürlöcher und ruudeu itauchkamtner-Uofarwinde werden atelka- 
w«ae mit Pieeaen gedanadit. Eine gMwen Frcaie fnr die ganseit Fintten. wie aie in Bnglnid 
allgeinein üblich sind, halt« nur das .fnniabn-Werk. 

N'ach dem Biegen werden die l'latten nis(|iegl<ilit und langsam abgekiüilt, um Spannongan n 
beüeitigen. 

Die Niet- und SteiiboiienlQrliefr werden atlgemein eingeeteiaen nnd meistens etwas nu^^ebcB. 

Ersteres gescliali in den Haid w i n'^cheii W erken tuögliclist au den geraden Platten auf einer Maschine 
mit aelb«ttbätigem Yorsdiab', eine Ahnliclie Maschine hat das Jmiiata-Werk. IMe BiederobrlOofaer 
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werden uim Tbeil oovh Kchobrt, w««a dte Uuldniiu-Werke «ine Masiliinc nül vielen Spiodeln und 
bctüBuntor e;eni^nmer VonchMiinig besitit In AltooM w«rd<R di« Nietloeliaf nur dun anfgembn, 
wen« 3}^' nicht genau Renii); ]>iiiiscn, wät* in der K<'gel nur uu l'Ä-kon vorkommt; die SiederohrHicher 
nt'rden fbourall!« eiii);Nto^en iiud nur glatt naebgefiftiit. Das weiche Fluweiieo vertri{{t sehr viel, 
»'«no die Arbeit our .-iacbgeiaü^sü au^gef&lirt. wird. 

JNe Nietnoe iHril in den Fabfiken nun Theil, beseoden an de« Iduiglretaeliii in den Juaial** 
W erken nach PHgiis^'honi Muster mi)j;liclist vollütAudiK mittolüt WasstT- i>d«r l)aui|ifdvuck ausgeführt. 
Da di« Nieten ttaui warin gemacht werden, so iüUeu sif »ucli ungeoau paisnid« und rauhe KieUöcber 
voU«iandig am und gahaa nMWiüeh an d« Bodearittg«u gute mA didtte Mihte. 

Das Tafatammen der Mlbte geiehieht fort allcmacin tttt ahgerondeiim StenimerD: dabei wird 

nelwn der lUechfiiu'e eine Uilli- j;<!bildel lind jede I!e>cbädii{Uiit,' iV-- rri, Hlr In .!iirch Ein- 
stamineo, oder beim Abbauen de» ürates vermieden. Nur bei der P«nn$}lrania-lSahn wird uiit kantigen 
StMiMtrt fear baitet «defae bei der aebr «wi^BnicD Handhabung eboifalls BaehldlgiHigen dia ■ntena 
Bladiea renneiden lanen. Die KApfe der mit I'resDen eiutrezogenen Nietai bedftrftn in der Regel 

keiae« Vcrsti'Ul«ieii.<. d« sie ohnedies 'li''*it -'iiI und i-iiih.T ;«n<^i'hei> 

lo den Khode-Island Werken wurden durub l.uildrnvk betriebene äteminer. ^'">> der 

Fneumatie-Tool 0». io New York, benutzt, welche mehren tOOO Sehllne in 1 Hhiutci ipb^B und daa 
9 — 4fiiohe der Handarbeit leisteten, iiUer ihrer zitt^ernden Hewejfimg wegen si-hlerht tu h.indhaben 
waren IMi '!iin wurden mit Umcklull von 3— itVt Spannung betrieliefl, wel«be auch Jttr die 
Nietm.ifchiiieii diente. 

Zum Einaehnniden der Slahhilien-Oewinde «nidan v«n einigen Fabriken bewcgüdai mit biag- 
nmcn Veltto betrielMiie Vetiiebtnngen rerwendet : meiaten« gaehab diene Arbeit mit der Hand. 

Die eisernen J«ieilerobre vrinl i m . 'was aufi:e«eit<'t, hinten etwiis eingPKoircn und mit einem 
aufgelöUi«tcu Kupl'erriuge (ou 1 mm St^irkt: vcnseb«». dann fe«t eingetrieben, aulgewalil und hinten 
gaUirtelt «der geatauebt. 

Die betaeren Anlagen baban Laufkrtthne, mit welchen die einaelnen Kenel beliebig gehoben und (lurddanK 'er 

(Iber die undcrii fort versetzt »enlen können. Die-clben werden neuerdin^rs uieisteDs dureh Klektroiiiolnren la*i«l*taled»ni 
getrielH'i!. ileren je einer Air jede der ü Bewegungen verwendet wird; diese Motoren sind weit 
MstnDgl^tubij,'er, ab (He Mim üblidien Treibidle und h^n ehen grtaaann NailieMt, Es gilt ala 
Jt^L, da«« dar Uotor cum Heben Ittr jede Tonne TVagkraft je nach der Grdase 1— Vt PfiMdestlrke 
haben nnisi-, die .Struin-ipiirinuiicr i^t in der Kfgei '2'J'> vrdt, 

Die MietuuMchinen werden mit Wuser-, Dampf- i<der Taifldnn-k betrieben : letzterer ecbeint besondere 
Voninge «u babeUi da die DraeUnfl ron 8— ü',, utm .Sp^uuuu^' auch iftr riala andna Zwecke. z.B. 
Krlfane md Hebexengc jeder Alt lemitet «nd «bann Mcbt biugeleitet werden kann. Eine aehr 
vidl.ständi^'e .Vii^riistiin),' mit WiH-ic-rdnu-k-Nietmasihinen iintl Kräbneii narh enjjliohem Mnitar hat 
das Juniata-W erk. Die l.'i< hmiiM hiiieii mit .'ielb.Btthati)iem Ver.^ebiili wurden iiereit.* erwähnt. 

Die bichmiede-W'iTk.stätteD tiind verbältnu.sniä^riig ^Ttt^a, da viele Tlieile, be^onder^ die iUhmen, ScbaMee. 
Triebwerkatheile und zum Thdl die Aehaen au» Kaeaabfbll (Schrott) in den Fabrikea »Ibat heigestdlt 
werden. Itt'sucider.s interess.uit i.st da.s Ziisainiiieii>r|iwfissen der llarren-liahmen ans einzelnen Tbeilen, 
welcbe Arbeit in den be>iaeren Werken unter Dampthiimmern mit langem Hub ausgeffihrl wird. 
Dabei werden die «imolnen Thaila abwediielnd «ni ttuntpf t^e^en einander nnd dann Aaeb iuaamn«n-> 
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getriel>en. Zur HciNtfünirL' vdn Nii-tiMi. H'Izi'n nml Si-hraiib«*!! au* UiniikLse» »ind'vielfi'oH rv^'vae 
Uttüchiiifn vur)iauil«ii, yrelche die Kdjife in der U«get mit mebnrao ächlttgeu aitstauche». Gabeln uud 
tmriäge geeignete tluO» tu» Flmb^n, w«IcIm aMMuflM tü 4i« iE«it«l.T«rMik«ning, TendanveMle 
u. «, di«MO, vcideB fielbdi inf beiondareii IfaMhiieD fertig gA^ea. 

Di«s«lb«n sind rwht vollstündi); mit KrahD«ii vi'rsehcn. bieten im L'vbrifren aber nur insofiTU 
B«roer)(eiunrerUiet, aU die UwuprcylindiT meist in Saiid geformt nerd«>R. Diis <!u«sei>en für AebS' 
Itjjjtr, von wekhen dn« SScinüatejtigkeit nn dS->3u kg (BaMwiu) > erUugt wird, erUlt eincB Zmti 
TOB StahL Di« ettrigveidi* VeriraoAuf m Guawieen tSr viele LekoiMlMlieil«, beeenden die 

Ai-hslager und Rflii-T. fnr welche das^olhi» i:i Kurii|ir' nirlit aV- ^irtirr f,''^li:i!1i^n w:r l. ^rh'-inl mfhr durch 
die ttorgfölUge, dem i^wecku augepa^üte Zii.-iainni«QifetmDg de!< Mat'?riale.'^, aU dnrcb di« un sieh be<iscr« 
BeecLaflrenbsit defteiben mvidit xu mrien. 

InMg« der Ringeage ImeidiiietoD Hentalliugiiniae, weidie eiiM (artig paaeenda Hentdimg aller 

Thcile verlangt, sind die ii)«rhunisch«n Werkstiitlcn (Drehereien) mit solchen .Special-MiiscbineD und 
Vornohtungeii an DrebMokea. Bobmauhinan u. a. w. ?aneben, wakbe eine richtige Uerstelluiig 
der betr. Stbcka nieicblieni «der beviAen. D*b«i werdio oiit Torliebe Fni*- and Sddei&iiaielHiMii 
angewiiidt, vekhe «ine weitere Bearbeltuag mit der Feile flberflöaaig uaeibeB. 

Die einzelnen Arbeitsniasthinen sind meist ^elir leistuiif^ßlhig. um die .StCicke in knrzejiter Zeit 
fertig XU atalleo ; dietalben laufen auch rialfach raacher »U hier. Bohnnaacbiueo haben rielfach ein« 
giosiwre ZaU von SpindelD, i. B. eiae aolThe io der BaUwin'HliH Fabrik mm Bolmi der Omn^inge 
deren adt. Die DrebbBuka Ar idriaare Theil« 1i«b«n meiit Kavalrer-Bivridituaff o. a. w. 

Bei der Coustruction der einzelneu 'l'heile wird auf die ningiichrit einfache BearbcituDg dernelbpii 
auf den geeigoet«n MiwchineD Häckaiebt ganonuucn, was fftr die ra«cbe und billig« H«r«t«llnng von 
groii!!«r Badeutnig iit. 

Die Kilbne, «elcbe aar Bedienuag der gniaica Arbeit«mB»cfain«B dienen, «erden viaUacb mit 
KKktrotnoiorfu bariefaaD; ein« aeiir iwedonttiaige Anlag« diaier Art Ict die (^Uader-WerkatUta der 

Ikldwiu'schc» Fabrik. 

Die neu elDgeriiOileieu Moutir-Werkütilttüu (lialdwin, Stheuettadv) liabeu keine. Kchiebebühnen oder 
niore m den eiaaelaen GeUinen, aeadera die fertigen LpkonMtirea wcrdaa ndt atulQgo Laofkrabnoa 
anfjehoben und nber dii- anderen, fort odur durt-h vim frei irelusseiie lias.^' heraus gebracht. Die 
Kr^iu» dieaea auch zum Einbringen der Kena«! und anderer whwerer iie;,'ehstäDdei die>eU>en haben 
aeacrdingi itet» «leiktriachen Antrieb und awar Ar jede der dtwä Bew«guugen einen beeonderen 
Etektrauotar, da mu die Wechaetgetriebe fftr areniger imcIcmlaBig hAlt Di« cwai Lanflnibaa dar 
Raldwiri'srben Fabrik trugen je l'Htt und werden mit Motoren v ri ji I" VferdestArken Itetrielwii. 
weicht) iliueu eine Üe^chwindigkeit roo M m pro Jdiaut« in senlirechter und HU m io wagerecbter 
Sielitung hei vft1l«r MaatHhg geben ; die StromapanaiiBg i*t 380 voli Die Krthn« d» Jnniat*>W«rb«« 
Im-I Altoi>na «erden mit .'i<i<i volt S|>annung iH'trii'lN'ii. Itei Kriilinen geringerer Tragkraft pflegt man 
für jede Tiiivi ■ Ii :■ 'Iben i-ine Pferdestärko für den .Motiir 7.11 nidimen. 

AU twecknüssigiU Auurdouiij; der Moutirräuui« gilt diejenige mit hoheui Mittelraum«, üb«r 
awleliem die Kriibnr lanfen, «nd cweigeacbARaigvn K«l»enrtninen, in welehen Werlieiq(niaaehincn and 
Arbeit-büjike stehen; diesell»e «iid ab>jr durcb KüL-ksicbt auf vorhuudene Hauten uud die verfügbaren 
Oniudst&cke vielüich beeinflnast Die Alteren Anlagen sind meistens eiofoebe Schuppen mit Thoren 
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»"■r >ilciii fli'lni^.-, .m-i-'n; (in^'nnl'T ''i lih'V'i lrr:l;TH< uD<] m«hr <m\vt wtfnijrov uü'.'ilI'Krimtnf'Tifti Mtl1f';-''in- 
rii btuiij^üo ; Jic^sflbtu A'i'nleu iDdesa io kurzer Zeit dtareh bsäsere Kurichtungen ersetzt wertien müiijieD, 
um iMocnmiRaiHR im bkilMn. 

Die HeimDg «iMgt fiut «nmUKnlicb durcli Dimpf laid swmr wtxwtfik «Mfrlkil nH Im» MoH^nl 

Abdampf der MatKirnien. In d«ii .Montirrüuna'Q und Drobereieii tiodet man vereinMlt uncli die iilurtliifi 
StiirU'vant-H?'i7tin'_'. UA welclicr l.nft in einem mit Dampf gehei/.U'ii Hohrsjiitsm gewilriut, etv/nn 
anget'eucbtrt und «iaiiii mitUkt N'cntilutor^ iu di« lu lieizeaden Uüuiue gctrieixui wird. Diese Heizung 
kt die thtMiBte und beHe. 

Die Kolttuclitua;; g'-'^eliieiit in neueren Anlagen \i4>iraoh mittelst clelitruichen Lichtes und XWV 
im Allgemeinen durth Uiigenlainf • ri, ür den einzelnen Arl>eitH-St' lt. :i Im i Ii (llflhlampen, welche an den 
LeitungiKiräliteu von oben bcrüüliikugen und von deu Arbeitern (ia.'<s«nd angehüugt wurdea können. 
DicM Olablmpw sind für di« Arbiter «nt «ngnidiiiier «ad flrdera die ArbeH bei Dmlielheit 
bctter «Ii jede udare Bdeochtuig. 



B. Lokofflotiv-WarkstitUti. 

Die eiDbeiMkhe.HeisUllui« der lokoBotifei ia dn Ftbriktn wirkt nt die UetvMlnv 

der-ielben iü^iff^rn trünntig ein. A» für allo wicbtijfen Tlieile f:rn.iti niiF iTfl" Kr-!;it?^tOrVr vnrrSthijf 
gehalten und di« itbgenut»t*>n Tb«ile in den eiiuseluen \Verk&t4tt:)-Abtbeilungen nucb den besteiieuden 
tfmteni entveder teMg peiicMl wieder bei^eeteilt. oder doeb bie xnf dM 1«Me AepaeieD TOiviarfaeitct 
weiden kOMie«. 

I'ii' duuerhafle CouütTiKtioD der I/okomotivi'n, Inshfsirilrrr i]r< Tviotiw-i^rk« hflit diwelben den 
Werk5tittco ni<iglirbst lange fern. Ku]U<lue uubraucbbur gewordene Theib; werden in&gli«b»t im 
IiobomotiTicbiipfM» ohne oder mit Mnceter UntRbre^vni; d«) Dicmt« craetit. Ii den Werkitlttei 
Ykprden dip Haupt.-lleparatun'u stets voHstündi); um! p'Qitdlich au^jijefDhrt, «üda--;s all-' SiliM.i 'hen und 
Jlingel Ijeseitiüt «crdiTi T>iir(-h diese Art der T' ifi iIi iMiing wird die rasf Ii ' Au'-|iiliiiiii!. der Arbeiten 
»ebr gefordert und <li'r Kt'paniturstuud veruiiudert. Letzterer beträgt daher eiiiKeblii^slich der uiclit 
dienttlbbii^ LokomotlTen, Inti der etsTken AMtecqgngir «od weitgebeoden Aiumitnu^; je neeb dem 
Jlafse der Letrteren nur S bis Iii" ,, des üestiindes. I^elitere Ziffer wurde nur für ilie StreukR 
Altoona-FittKburg der Feno^Wania-Oabn angvgcbeo, auf «eicber 82» Lokomotiveo vou etwa Too 
FtreonleD gefahren, ileo ein idir weitgehende Anamtimf emlAt wurde; ui allen flbrigen Bahnen 
wurden geringere Ziffern nagegeben. 

Dem j,'eringeit Uepurattirstiuili- «nbpnebeud MclMMt man fOr die Unterbaltmif «itter Lobomotiv« 
nur 1.- Iiis w ..|'^■-t:l"■^:>I•^l-'if^'r 
Zur biwthlciinijfung der lifpar.itiiren und Sicherung des riehtigen Ineinandergreilensi beiw, FerUg- 
atcUene der eimelnen Arbeiten beben die WerkatllttcB der pBnnaylraaia-BahD r«lbiHnd]|fe Aibeite- 
rettel, auf welchen für jcile MTfrlstatls-Abtheihiu^' diejeni^'en Theile veHMidnet tind, weldw an jedem 
Bepaiaturtage illr jede LokomotiTe fertiggestellt werden m1i»jen. 
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Di« Arh«ltacU«l tragen die LokomotiniuiinMr, den NuMo dM CotoaMiifiilinn und di« 

Hpiui ilurVlanse, wrlch lieUterc nach (■iügrpli-'iiilcr ni>sicfali(,'(iiig dfr Lokomotiv. ii:it-r '/ii/li liui:;' ii«r 
«iniu'luen Meiüter am 1. Ueparaturtage IcstgenteUt wird . die /.«tlol werden dann «ogleicli siiimmUiclteu 
AMheilmi^eD zagefertigt, woranf die Arbait Aberall [ilantnrissi;;,' vor sich geht. 

DicKC Zettel t'iud Hehr zw<!cktiiü»8ig ood ndiafaiDeinwertb, du üie die Volleitduog jeder Aibeit 
zu rii'htV'. r 7At sichefD Imw. j«U VenOfwiiB; oder Fehiao tob MaterüdieB und EaetaUekea 
sofort erkennen lasüeo. 

■ Die Bfl]»iitanB aind in 5 Ktaa^eo getheilt. MaiUelii 

L Kleine Kepsralni, bei weldur nütliigtiilklla eimaliie Theile eiaetal, im Ailcnuinen 
a1>pr nur uachgearbeitet wird; iur dieaelbe gdten die im Anbaaff nntar L «nliseAlirten 
UepaMtuiü'ttel. 

II. Allgetneioe Ueparatur, b«i weleber etaimtlicfae Th«ile oacbgetiebeB und aow«it 
nBtliv enalart wefdan, ao daaa di« MaoMtiTe wieder «VUig iMffoelatit «iid; hiarilr fetten 

dii? /eitel unter II. 
In Betrffl' if«r Kisüfl-Ueimratoren werden weiter notencliieden: 
111. Krsutx der Itohrwaiid: 
I?. Siaan dee FeaeiriMsliraa: 

V, Krsutv. de* Kesiels. 

Ffir MI. Iiis V. pelten die Zctt«! II. ebenfallii. jedoch mit Vprl.ini,' run:,' i r Z,'ii :;nneit 
iiöthig. tu d«r Uegel bedarf iudäiu» nur geriiig«r V«rllagw:uug, da eine neue Kohrwand in kurzer 
Zeit eingeiageii md ein neuer Feoerlaaten, weldier für die HauplKettvagee in Vcrmtli fehalten 
wird, glelehfall« in kurzer Zeit angenietet werden kann. In U<txt«reni Falle sind nur die Knndnabt 
am Kessel und di« VeruDkeniu;;«o hemtsteUen; nette Keesel, wetcbe «benfalla vorrAthig »ind. bedingen 
keiui: erb«bliclte Verlängerung. 

Jeder Oeleanenniirar in der M enünng bei gleidneilig 3 LeteuMtl? en in Arbeit; aeine Ootean* 
t i -ti ht aus 1;! M.üiii iiiifl zwar etwa zu je au"! Mus: liirm- hlo^sern, welche bis 1'^' Pfg., 
Schuppen-ArbeiWrn, weIcUa äij— 7i) Pfg. und Holfa'Arbeitern, web b« ^ü— äi> Ffg. stitadig im Akkord 
vaidienen. ^ 

Die rasche Au!^fültrlUlt; der Uc|iaratiiren bat dia Vorthell« einer V«Tiugeruii<,' dos «ifgiderlidMB 
Bfataodaa an Lokninotiren und der erf i >li i n li< n Iii ;'ii'»t.iiretftnde. Dieeellte bedingt aber; 

1. Sorgvam uusgHurbeiirte ArbeitüUiuilung, 

2. ieistnngstfilhige i^inrichtunir der IIfll&>Werinatt»i, bceendei» der Diebenico, Sohmiedeo 

und KesMlaefimieileii. 
;j. Vorhandensein der erfordprlicbeii Materialien und Hrsiatt^tucke. 
Die Zahl der wirklidi in d«u Werkatfttte» rt«h«.-nden L«komotivi»ij iot in der ttegel geringer 
aia diejenige der anaaer Dienst geetdlten. aodaaa eine Anxabl anf d«i Deifrinn der Itopantur warteL 
Hierdurch wird awsb die afithige GleiehniJU«^kelt in d«r BeschinigiinK der WerbatUten enielt; die 
fBr den l{*'p;iraturätand angegehfiien ZiflVrn uiiita>isen jedoch diese l/okoiuotiven mit. 

Das ffuuK Vvrbibniu trügt mt äpiuiiamkeit dvr rutt>rbulluug jedeuCalL) erheblich bei und zeigt 
wieder die VonAge den gmndrttiiü^icn VerwCrteariKiten ohne den Nebeneaoiben »i riet Vichtigkctt 
bdmlegen. 
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F.ri (]ni r-nrA-nfn Arbritfri wird daher niclit lang« erwogen, oh i\u^--r- •:»der jene Flickarbeit am iuflkmg 4tr 
spiiniarai^iteu au^zuAbren sei, sondern die Schäden werd«n riiscb und grOndlich beseitigt, da alle FUckerei 



die Lrätmigslkli^t betehrtnlt 

Flicken an Feuerkisten werden mir für k'.ir»' Dauer angebracht, bei der nächsten Hanpt- 
Keparatnr ali«r die Platte ersetzt. Abgesehen von einzelneo Plttteo, welche infolKe nt groiMZ Hirt«, 
oder schlechter Behandlung reissen. kommt liia aU Regel nur bei das Rohrvliideii ?4r. Ist 4ie 
Fmerfcitto tu «nelrni. m wird wie bemerkt vMlidi glddi «h oeM» voRtibiger FMuriEMteo ugt- 
nietet um keine '^lü m -'rlicri-n. Mit Hücküicht hierauf »»erden die :iiisf;. t.in fVirprViisifn rtpri rlini^ 
bei der Peoniqrlvaiiia-Uahn nicht stAiker, als die innere Feverkiiit« gebaut, da eine Uogere Dauer 
■ieibt iwlugt irird. Diai'T«rfiditeii «ncMal ithr auAuiUag, d» bei dom BiriM dmir mua 
?eiMrkMa. welcher ?nUltaiaiBlirig lange dinort, mir der FeuMkMteanMiiiUl, «In iSm mug 
keitepieliger Theil bleibt. 

Die geflaoächten Ke^lplatten werden oacli dem Biegen, welche« meiet auf kleiiu»'en Gu/s- 
■tBokmi T«D pMeeoder Getlalt nil Hofetbtamera gcadhiriii nugegKAit und Tonkiitig «bgaktUt. m. 
SpUBungen >ii beseitigen. 

Dit' I'nterbaltuug der licstell- und Triebvrerkstheite erfolgt bei den aroerikaniicben Dahnen im 
Ait^emiDnen in derselben Weis« wie hier. Kiu L'utencbied besteht nur darin, daas die dortigen 
Wtifcstitiea bei das grSMrea BbIhmii TdIctIadHjw nit WM-kwagmaaciiiiMo «ad nediairiiAea HtiJb- 
vorrichtungen ausgestattet sind, wodurch die basproeheno rasche Aunfi'ihnuig der ein/einen Artyinli^n 
enaieht wird, in Aitoona werden z. H. die Krähne in der Dreherei mit Drucklnfl betneben, welche 
dtnh eine WeatiaghonM Luftpump« erzeugt wird ; die ganze Anlage ist ubr önftush imd die Kitbne 
Iteatehaa vm ana riwn Bohr nlt Kolhea imI Staoge. 

In Betreir der Art '1er WerknugBMadhiiien, der Bmmg und fielevebtiiig gilt aooh hier daa 
bei den Lokomotivfabriken Gesagte. 

Die Bauart der WerbtaUan ist sehr rencUadan, inAaaoBdan In BabeiT der HontirechuppeD. Bauait 4er 
DieselbeB aini thaiis wir in Altoona oaeih «ogliaehem Muster mit 9 ta«gni Gleiaea vendiaa, ron 

Wi ll lin. mHtl'TP 711m F!in- i:ri ' A ii!:f3l'.r''ii. Abheben und auf Achsen sti-lti-n, lür Isrirli'ii Neben- 
gleise tut Aufstellung während der Reparatur dienen; tbeik sind inaeo- o<ter aussenliegeode Scbiebe- 
baibimi TMhaiideu, weiche d!« ciunban Aufirtellungsgleiaa badianen; Mite» aind tiiciia lür ja «inai, 
Uwiia für mehrere Ukomotiven bemessen. Aueh rund« KapanttanebiinMa uit uiittleNr Drehaohaiha 
aind im Gebrauch, werden aber nicht weiter gebaut. 

Die Drehereien siai viallach uiit den Moulur-WerküUUteD vereinigt, um die Transportwege 
mlglieiMt ahniUlmn; die Ueüieren Wcrkaengnaacbiieg befindan aieh hliiflg in eiien iweiitaB Stoek- 
wark, um die Bodentläcb« mehr auszunutzen. 

Die Anordnung der Schmieden, Kes.selHcbniiedeo, üiesiefeien u. i. w, ist «ehr verschieden nad 
nteisten« der Qetitaltung des Bauplatzes augcpasst, oder dweh afiMare EnreiUningeo bedingt wevdn. 
An AngamafaieB gilt Ab smchmlaaig dia Dreherei mit darMogtinng and die KeeuelMhmiad« nrit dar 
Schmiede in ein Gebäude zu bririTi^n iirrl A!1m so uahe ?n^nrnmi:ii in l 'prcij. da";? die Transportwege 
mOgUchet kun ausfaUeu. Auf die Möglichkeit einer erhebUi-ben Erweiterung aller Werketotd- 
AMheilWigeii wird Werth galcgt 
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Anhang. 



PeniiBylvania-EisenbaliiL 

Division. Lokomniiv« AtoMt « . * 

Ji^Mfvi dtreh 



L Kl«lac Sep«r»tar. 



b in HmHrflAqvw frtradit. 






1 









Vertheilung d«r Arbcit«n: 
MmUr'^lkhiippea. 

1. Tm;: AuttioMiteBeliiMb, 4. ta. Batftinluv 4ar Aehin, DnhgMMl, Bntittep-Bigtl» 

kepr«, Kolben, Schieber. ZwbeheuweUa, OraliBseu, AchsbndlHiii, Iqjiktmii, ]ti|abtor and 

rinntounrun^, I.uft[iiiiiipi'. Armatortm und Brem-itliPtlc, 
f. t Keinigea und Vertheilrii der Ma«cMiUDtbeiIe, Loanehmeo der i>a.mpfrohre. 
8. . AiMfMtam 4er A«l»ltgi(p4dialM vad Edle. 
4. , Aufpassen der Kicenter-Bngel. 

. Eiaaetmi d«r Krautkapfift, BttulMttMi d«r Sclueberfli«Jieu, Ajibringeu der lajuktorta. 

7. , AiqiMHD d« IhialMhKBMhlM, AntamtB dn Drebg«steUM, Dntariwiqgeu du Jhvk- 

gntollM. dir Trieb- oid Knppd-Aiclim. 

8. . Anbringen der Dampfrohre uii'1 (Iit Schiphnr 

9. a VorderUwil dM Ke««!» und Tbür tcrtig^telleo, Aobringoa dw lUdäcliAleu. 

la , FaU-Rcflt und Dlmpftr fertigstellen, Sdifttiel-R«rt eugekettert and Aedieolwitee befeiti^ 
II. , ProtwMirt. 

Mdor-VTerkHUtte. 
ö. , Abdrehen der Raidreifen. Fertigittcll^n der T^mf- nod Tender-IUder. 

DrehenU. 

8. , Aoikohnn der huga Ihr <üe ZwieeheamOen, NaeMrelMn der KolbcHtttfen vnd Kolliek, 

Abdrehen der Uingo. 
4. , KreuzkApft^ und Schuhe fertigstell ea, CouliHsvn-IioUea emenern. 
& , Abriobten der Schieber, Uichfcea der SchiebersUutge. 

0. , Awdnbeii der Adideger, AuAuelnai der SchiebenlMiBiii- md KAlheDBtaageii>«toflbfteheM. 



9, , Neue SUngi'n an Schieber-Itahneii ediweiacett, Bepwrim der KvgctAnge. 
4. , Kepvinn der Tender-äUngiD. 
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KMMl-tklimied«. 

1. Tag: Nsehathen de» LmgUmb nl dir FtavUdm 

5. , Vonndn dar KaiMl-ltovantiinB, &Mb«M«n d« Waamktklttan md üebciikhiM in 

. die Pührertiaus-Wtrkstatt«. 
8. , Pnickprob« des Ket»eU. 

Siederahr WerksUU«. 
3. md 4. Tig: Balin lurmmwlimiiii 

5. Tag: Neue Kohr« einnetzua. 
ti. und 7. Tag: fiiolita der Kobre. 

8. Tag: Bohl« 9t 4m F«aerg«wolbe nnd Wataenroat «hnahwi». 
10. , Rokdeitaign mliriqgca. 

ftlilmunml 

8. , MnsTl.in.nitlii'i'f' nictisi'h.in und rarUwileil. 

3. , Kieuzkopf-Schuhe &aä(&tUrD. 

4. , AiqpMnil d«r 8dii«h«ralaiigeB-BaluDM, Z«Iieh«t«allM einpiMk 

5. , ^itUonn, Kegulator. Hebol uid ZmnUnA a mb im n i. 

6. , Kolb«n unii St,'U''rhsl»l auühvtaern. 

H. , Coulissen mit oeueo Bolzen versehen und anbriogea. 
10. , niih- ud Knp^-8teBgn awhamni ud aBWugim. 

Luftbremtien -WerksUUe. 

3. , SidMihaiti-V«rtik, iivft» und DMap^Mumnirtm n A u au n. 

4. . naibndbrenüie ausbessera und inbringn. QjVoUr' vad LHllln«na-&]iniarvamditaag 

ausbessern und anbringen. 
8. « BrenuUiäilc, Dreiwegbalia, Lunpumpe. Br«ii8«cbube ausbegsmi uud anbriog«ii. 

10. , Luftttituig bafeatigan. 

Ffibraifenna-Warftatttla. 
0. , FuHbadaK und FMuailHnt Tollmdat, Andar daag^ ind aar MalaNWarkaMt ibarfUmi. 

5. I Reinigen der Injektor-Hohrc. 

8. « DesgL der LuftteitaBg, Anbriagen der Dreiwegbabit-Bobr«. , 

9. , Aibri^gM dar Hubfolm und ivs Sifbes in der Bandikannr. 

Maler -Werkstatt. 

11. , Amtrich im Montir- Schuppen. 

Vfrsüehsfiihrt. 

18. , Verüuch!irahri. Mawbioe betnebslUhig, 
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In den Montü- 
Schoppen 


IB 4ia 


Ant dtr 




Aoidtr Ikl«^ 
WitllMt 



















VertheiluDg der ArbeittD: 
Mtmtir^Seliappen. 
t. liif : AnniMadHMhflitB AmnUielMr TheQi. 

2. . B(>iiii?en und V«|fMlea itt tMüf, LMBtlUMB der DMipft«hn, 

im liaboieD. 

it. , Abricktto dtr radwgahtiwe, BiiipiiMn to Adnhallw-KtpyM, AMchtea der QrUadcrw 

DirhtungflärhMi. AnpaNsoii des Si.liorD.-<teiü-rutiTtlifilt>.'i und der Lrit^Tni-ri-Stütze. 
4. . AuBbohreo der C>UDd«r. EiiweUeu dvr hist«ren C}'liad«f-D»;liel , Aopa^scD der Selmbe 
vad Kril«. 

6. . Kreuzkdpf-Füliruogeii «ianetzp», Kcbii>b«rdicluii abnditon. 

8. , Awboirsn m die Ifamclilt«Hmwg^Verlli«mnig MirMin. Aabriagn d«r bjtktm««. 

9. , Aiipu s 1 1' r I i: h- uod Kuppd-AiühilHidiHa. de«gL dca S » » d lnrt<i t t , Bmchknnner- 

YtrlüttgeruDj; fertiggtelleiL 

10. . Trtib' md KlippelMiw-Fedeini mit SSniMliSr anbriifeii, AntAcnem d«i DrehfrastollB. 

11. , Kii Iiiiiii,'i7n der Trsib- und Kuppel-Achsen und di's Drehjfestells. 

12. • Aübriugeii des üomm aid dar Uamiifleituiigeo, Kuhfitegtr uibrii|g«ii und bafcati^en. 

18. . SeliielMr «inutim, Emottr nfkiÜM. 

14. , Vorderthcil d«fi Keiuels und TMIr fertigstdIeD. 

19. ■ Anbringen der ttadacbtieo. 

17. . AMhwkutoii« FiUrwt und DUiplitr ToHaadM. Nmuicneliild und Alntidian wak/nagn. 

18. . Hcmuhringtii snr FMNftlnl 

6. , HauchkammtT-Verlingpning narhtir"l rn. 

7. . itadrolfea abdrebau, Acbsächvnk^l iuth4r(Kiu-n und Zapfen eroeueni, Lauf- und Icadcr- 

Rlder vftlltiidan. 

i. , BcarbeitoD der Cjlifidor-KlaotsfhcD. 

4. , ToOndM der Sandkusti>n-Uut«rsut»'s, Ucarbfiton d<3r liramigaUBga n. «, v.. Achatagar- 

Sobiilie lind K<>il'' abhobeln, Kreujckopf-Führuiigtfii dosgl. 

ö. , Bearbeiten der Krou;iki'>pfti, Ausbucbseu der Lager für die Steuerwelle, Uoiireu di>r Löcber 
ia TMbndbreniM. Qrliadeni vad VantnlÜBigwi, Hobalii nad Anabebiaa der ZwiwiM»' 
wellen-Lagi'r. Hobolu der .\rV:>^l:i^iT>'(!iiileii, Bearbeiten der K«Uien neltst ItinffTi. r!'"-t:i>belD 
der üreuikupfe oebftt Schuhen. Ilearbeiteu des Pumpeakolbeiu, Abdiebea der äebieber- 
gtaagen Mad Couliiaea-BiiliaB, Haatellea des Steaerbebeb aetist Bolsea. 

0. , Bearbeiten der Si'tiieli«rkacten, VeilandiB der Flbraageo und Bolaea, AndrahteB der 
Leul'tttibiibucbäea. 
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1. Tig: De«gl. der Treibschsbuchsen, Behobeln der Schieber ood Kinricht«! der Schiebeistangefl, 
Hdwb im StmgimtMitmAaSm. AinlnieliasD dar SoliMlNntaifaii'^ti^fWidiN, AuabaMn 

der I^aiiipf|ifLiri'. 

Aunbucbaeo der Piuopen und Cylisder-Stopfh&chsen. 

Anabowero 4«r Dtutpf- md WuMr-BUmt, d«vl. da Sandbwlim nit Zuhilittr. 

Deagl. der SignalglockcD-Laj^er. 
Yoll6iul«n des Kau«l-V(nrdertb«ila und der Tbär. 

Sdiaüed«. 

NtcliTiclitni diAr FedcnUttHO. 

SchDiicden von Breimtheilen, 
Stangeu an äcliieber-Jialimeii. 

AtMbettNii d«r Zi^vtAicMmiff, BKwtaea tud VtMm dar TragfUan. 
Ausbesävm der FedtriHlnl and OsUiig«, Sekmktn dar 
Htm gebrocbeo. 
Autbaswro der Tendtniwit. 
Dogl. ie» KnhfäDger». 
AusbaMcni dar I>llim|tfar>Zugtocri(ditiiog. 
AnpaaieD d«r SnltlfeBfir 



Naclis«hcn von Langke^:)«! und ) <!ua 
Raurlikammer-Verlängenutg lertig. 

Kes&el ausgebessert 

Sisan au Kessel und FQhrerfaaus angepasst. 

\Vassprli«häUer auslte-iscm uud UeberfÜhreii ntr FfihnriiMU-WcrkaMtte. 
Probeu de« LuftbebilUrs. 
Aubaann ud Aabringra dar FaaaithAr. 

Ausb^üem und Anbriug«» des Aschkastens. 

SIederohr-WerkstUt«. 

HeraawHluiMm dar Bolna. 

Iv'iijitriHi ilcr Ii >hn>. 
Anschvreisscn der Kohie. 
Stauehan vaA AniglAhea dar ItohM. 

Anifi.-lirH'n, Aliiclini'idf«, Avsmitail. 
EioseUcD in den KviMel. 

BSrMn, SiaaitiaQ da WiaaiR«««« nad der Bohre Ar dat Pa«MvGe«tlba. 
Aiibrihgwi d«v RolnlaitDiigaii. 

.ScUwMeral. 

3. Tag: l'rüfeu und Vertheiten der Theile. 

4. , Anpuaen d«r Schiaber^RaliineiL 

& , Nacharbeiten di'r Kroiukopf-Föhrungen. Füttern der Kreuikepf-Schuhe. 
9, , Ambeuem der BteueningstbeUe und Aopaiaen der Uuenter-BDgeL 
7. , Anab««arn der SehiabaratugCD, deigL der IiiiektaiaB. 
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8. tlgi Dngl. der l>nnip<> n-^'^t Spri^eventilen. de.^gl. liM BtgollitOr-HllMl«, tef 1. dtt KMOtkllffe, 

Auposi^cn eines neu«u Hebels au die l*feif& 

9. . AaBfaemm im Kolbeoi, 8leMiA«bel and OnAoge» Nnfeaam. 

10. , Ausbessern ios I)nm?|prk-'l^. 

U. , D«(gl. der CouUüüeo und AnbringeD derselben. 

12. . Treibstailgen mabeMtn. 

15. , AubriogeD der Kadschaien 

17. • Anbrug«» dar Xnib- mA Ku]i|)tfl«tin^' i. 

Lnftbremseii -Werkstitte. 
& , InA- nd I>tffliif-llttfl«wt«r atttbeaMn md prtAo. 

10. , Brcms-Cylänil-'r nnslir-i.-frrj nml :u:tiri:it;iMi. 

16. . HQlbbaUÜtcr und andere Bremstheüe ausbessern und anbriigfiL 

16. . AiiMiw«D dM Dnl««f »HtliMi, Am I w mw ond AnbriBgm der Lnftpump« und det 
Hn|it>llehUttn, B«lHtlgtii 4«r Bohrititupa. 

FfikrerhaoN -Werfcotttte. 
3. ■ Amwaadamahma» dos Tandaia ond FtrtigmaciMO Ar di« Kwelwliniitd«. 

6. , BeUiidM der Qjrlinder, AaMiigVD der "K^gbAnHlOt. 

9. « Aibrimcen der Plattform tmd du Ftthnrtniet, Aabdign du fwbodm ond der Ititle. 

9. , Aiisb«j)gerD des KuhfiUigerfl. 

12. , Anbringen deüiü>llM!u. VoIIeRdeB de» Tendern und üeberfliliren zur Maler -Werkstatt. 

14. , Ummanteln des KesielB. 

16. , Aubringen der Trittbretter, der Signal-LalamaB, der VenienDgaB unter den Ridkaetem, 

HeUiidea das Domes. 
SS. , Anbtingng der Sttne, KUen und Feasler «m FflkMitiMl. 

KbiMpMr-WerfcBli«». 

g. . Ummaatefag der Qylinder. 

7. , Anpaaaen der Haiu-EiBeD. 

11. , Ausbessero und Anbringen der FadeidecikeL 

15. . Vdlltinden der l^jektoi^Bolire. 
14. , DefigL der Radkuten. 

l.l. , liininantelD des Ke.tHel», desgl. des iJrems-Cylinders. 

16. » Vollenden der LiiftleituDgen, Anbringen dar DreineghaliB-Bobie, Anbriiigeo dee Siebet 

in der liauchkanuner, UuunaDteln des Donee. 

17. . TaHenden vad BataligMi des 8ehonBteiBe& 

Kaier -Werkstttte. 

2'i . rphfrfrihTinitr i;i t\v M;il.'r-Wprk=!tsft. 
ä2. , üeraiubriugen aus der Jdaler-\\ crk.^Ut t. 

I*robefalirt, 

19. , VoriMTsitoy (tr dU Probe. 

20. . Probe. 

SS, , Probe beendigt and MaschiDe in die Maler-Werluitatt überröhrt, 
81. a Ibaohins betriebslKhig. 
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CViinmasduaeB ä45 

WagMWBriatattc d«r Pmnqrt^ft'EÜMiiteliii in Altoott S4fl 

,. Chicago lind North Wcsd'ni-Jiahii in \Vcs( Chii'«-:?!. '.'4rt 

„ „ New York, Ceutral luiil tludsun Uiver It in Wist Allianv 2öO 

Pallmoo Pahn Qv Co. . 250 

PaiHMTUtr 261 

Vornlliflni SB2 

\\ :ii;in 1 Palnrp (,'«r To. In IlufblO 2'>l 

Michigan Cwr Co. bei Detroit ii* 

StmtevwHs SyMem d«r Reiimir nni Llftuif SB4 

H<il7lr(irk('<i4'hu|>|Wii . . '-'I'l 

KtMcu Ulis littUva ttod iWr Kqiaratur iJer Wagen ......... Jr>7 

PtHm MiMf UTagw SM 

UalHlnItHisikoitai a«l 
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X. Wagen-Werkstätten und Fabriken, 



VcrIkMW: FStMitailtii-lHnetor Btte. 



Es siud bereit« bei der allg«tut-iuL'a BcschrcibuDg dor Worli^titttcn im Abüclitiitt Vill MitthciluDgen t^f ArMU- 
weh th«t die EinrieUnif der W«|{«a««rkaatt«ii genadit nnd ist <B« BaaebMi, mit «tldier AmHIimb, 
gearbeitot wird, hen'or<!ehol>en. K> wird iie*^* dun-li die Uauut der Wign biigänstigt. nameutlich 
g«iitatt<-t e.a d\t> AiisrÜHtung dHr>p|lHMi mit Dr^hgestvlleu, diese und die Kesten je iHlr skh fertig m 
baueo und findet das L'ntersetzeo der Tnickä uster die Kaeteo am Schlosae ohne Weitere* statt, da 
«ine BeitefcriefctigiMig vtm Muhen dabei aicht Miüg UL 

Iki den UatiTwajfcn kommt noili in Hetnelt, iam solche im Weientliclien aus Hdl fceeWhei 
und die llrettrr der .Seit^nwjntle. Diicher n. s. w. nur g«nii>t>'lt weri!«u. Aufli bei dfii I'cr^neiiwaffen 
besteht da«. L'Dtür(,'c-jjtell aUii Uobs uud wird viele« genagelt, vi&i bei um geschraubt wird, autli werden 
FttUmigea and imere Awslattmgien fieUMh geMmt, di« Oeckan der PemoMBwagen werden mit 
Canva-i besjiaiint und bemalt u, t. w. Nur hierdurch und durch die vollständige Vorrichtung aller 
llieile ist es möglich, das» ao ungemein rtMb aufgebnut werden kann und dass z. B. 21 Leute eioeu 
gewOholiefaen vieiMilmgea Pnwmenwifenlawlen mit dlm nncrM fSnrteUangti ii 19 Tkgn Ui am 
LaskinB, wofllr noeh 12 Tagt cribnierlieh sind, fertig nidimi, dan hner 6 Utaaii m 1 Ttgt eiMO 
bedeckten ftnterwujren ferti); »teilen u. s. w. 

Ebeu HO ra.-M b erfoljjt die Herstellung der <lazu g'.'hörifren Theile. Kh sind in den Werkstätten 
Spezialmaschioeu für alle Arbeita^töcke vorbanden; itameaUicb in der Uokbeurbcitungüwcrkstatt siud 
dicMlb«B denrt geelellt, im den Stidr Ua mr Vollsodnng »eilar inradem kann, j«de Arbeit ga- 
-i t irht thunlichsl immer dureli die niimliehen l/ent<'. K.< kommen z. B. die roll ge^chnitteneu Laug- 
bökcr aul' der etnm äeite in den ikbu|»|>en, pas^iren di« »>hr rasich arbmteade Uobebiiaschine, welche 
ibnen de» rieMIgen Qoeisebaitt giebt, weidea durch schwingende KreiHlgeD «af Lange genliaittaD, 
hi'^ zur närhsten .Masebinc Torgeseboben, welche die /^apfen anschneidei, dann veitar cur Dlebstea, 
welche die Zapfenliicher einstemmt, dann lur folgenden, welehe die .simmtli' l pn c'fnr'lprlirhe?! lArher 
gleiehieitig vertikal b«iirt, der uächiitca, welche die etlbrderlichea LOeher horizontal bidirt uri<l wandert 
dann als flwUgas Stiele auf den Wag«», auf wddiem es air Montirwerkstatt gebnwht wird. Die 
ganze Arlieit erfolgt ohne Aufenthalt, die Mascliinf u i i i rirhtig i;estellt und arbeiten -iclhsttliälig. 
Wenn uiithig. «ird die vorhandene Lehre aufgelegt, so d,%-is das Stüek einer weiteren Nacharbeitnng 
nicht bedarf. Eine solche wird im Montirung^raum äberhaupt uieht vorgcDoiumciu und würden 

IN» »wSiiiltwilwfcf EtmMkaM ta IwiNriMbw Jt^Utamf. 3| 
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Fchlw m dem EHflck« dia gm» AibtH «milMUcli «Mren. Attcb dfe KaeBÜitO« w«rdw udi 

Lehren und St-hiiMoim gefertigt und riaä in die nd bmiiMeii Lelmn StaUhudiaMi «iiiganizt, damii 

sie dich nicht ausuuUen 

In <Wd MoDtiruugM'äuoicu wird ei>CBjali8 Mhr ra^li gearb«itet und wird, weaa kl«iue Fehler 
ToriEomiiiM. Blebt gnOginL 3S.1I. wctdea «ehvlgc «chmr richtig in bohrend» LQelier fltrDligeiMtofl, 
irte ich fs nfU-rs sah, mit einer glühenden Stange iiachgcbraiiDt ii. s. w. 

Da allo lu eiut'r Rotl« geh^rend^'n Hundwt-rlK^r vfrstbiedene Arbeiten haben, so diirf der 
Ginwlne nicht luräckbleiben, wena uicbt isa Gaoi« »t»uk«D »oll ; Juan hilft stich daher, m ffui es geht 
HerkteiK- I»« ÜtseUieit der Arbeit bei der Vert^Mlung der TbeUe «M dureb die VonülgHtblieit der 

■lOfWieR, \Verltxeugni;i«?'firii'ti ti-Tfiin^iirt lässt sich nS h* K ienen, dasi Amerika in dem Dan von Wcrk- 
xeugiiU2Schiti«u uuü im Allgemeiutiu vormoa Naiucntlivit ia d«r Uärii4«Uaag vou .S|>eviialiiutieiiiiieo 
aind die Ann-ikeDcr «ifUirai und ttrwden di* Contnietiinien dem BedAiliiiiie gentu amgepuKt, wee- 
halb die Zahl der Art« TOB WerknnKiuaadiigeD eise grikisere ist. als Iwi une; ntmenUicb bracieht 
sieb dieses ant Hn|jbeiiTbeitungi<ma.*chinen , von denen viele durch die rweckmässigc Anordnung 
und die höh« L.t>i«tuug dm Intercsüc In Ao^prucb luihiueD. Di« Auiurikiiovr »iihI iNsilTHbt, bei allen 
ibren iMcliBiiMCheD Eivriebtnng» die Genliwiiidigkdt lu eMgora und hnfni die Krilnw ond Hoix- 
bearbeitiiugsmaücbiucn rascher aU iu Doutschlund Qblith liit. Auch der Rücklauf der Hobelmuscliinen 
für Metall ist ertieblicli gesteigert: beim Hobeln gteielurtiger Stöcke sind di * \rT.FltiT mehr gewähnt, 
eins grawe Zibl hinteieiiuHider tu »paiuieu und steht mu> oft di« fUr lang»' ijci;en!>LiQde b«»tiiU4ot«n 
HobehnaadiiiieB voHettadig belegt mit einer Auahl >n%ee|Hiuiter StBcke. 

Wenn auch das I'riiuip der nicLstca WerkzeUk'iuaschinen bereits DeutlcUuid bdount ist, SO 
sollen do<h ini Xarhstehenden einige dertielben beschrieben werden. 
I„, ^.f^g .. Iii» griMseo Wageu-Wericttitten heben iwar rielfiich gKwMiolidie 0Btte(8^an a. i. w. zum 

Schleiden reo BUcken, doch »iml ao eioxeloen Stellen Bandnigen Ar diesen Zweck eingefahrt. 
f; 11 1: in <iiu*st«r Zeit vi-ii-in^elt in Deut.^chland.) Sie haben den Vortheil, dass Bohlen und Bretter 
von beliebiger Dicke gcsi-bnitten werden kömioi uud dmn weniger Material vefloren guht. Kau bei 
werthvolka HAhero von Bedmitimg iit 

Bekeinutlirb wurde die Bandsrige ü. Z. für ilas Schneiden kruinnilioig be^'renzter Ilolxforinca 
erniiiden und wurde längere Zeit aussrliliesslich für dietie Zwi-cke verwendet. Faj uad Andere 
richteten die .Säge duuu luitvr Abänderung der i^zcltheik auch flir das Zerlegen der Uols- 
atftmna ia Sabnltlboh, Bohlen u. a. w. ein. Anf einer derartigoa Daudatge. wekbe Verünier in 
Thiitigkeit sah, können Klikke V"n 0' (! ^<t[i> I>urchiucs.ier zersehoittcii werden und zwar in jeder 
beliebigen Dicke bis Ku 4' (1,2 m). Die SügeroUen haben 6' (l,ä m) üurchues^r, guKüeuieme Nai»en, 
acbweiaieieenie Arme und Mniarne mit Omumi- oder Lederreifen belegte Fclgenkrftnie. Ei weiden 
tSBgeUltter ton 4"-^d" (1V2— 152inm) Breite und 41' (12,5 m) Unge venreodel, wtiiä» 'f„" 
(l.ilinnii f!<hnittst.'irk«' ergehen. Sic wenleii oberhalb und unterliall» de> Blocks geführt, wobei der 
Hückdruck dum »chueideDden Blattet au beiden Stellen durch ein« Kulle aufgenoiumeu wird, während 
tf aeitlicfa dnreb FOhnngifiBchen gehalten wird. Die oben FGhrung ist ent)i|trech«nd der Holidich« 
n-rstelllmr und li(-!,'t g>Ti;iii vertikal Ober der UuteR'H. Der Wagen läuft auf Hollen Die Sägerollen 
machen li'H l'iiidrL'huni!cii in der Minnte, was ohne Uerncksichtigung «les (ileiteug eine 8ügege- 
«ohniudigkcit vou :i7.i» iii iu der Sokunde ergiebt, waa die Oesehvindigkcit deutscher Band^geu 
übenteigt. 
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Zun AbUincii dar BAlier imd Bltdi« Warden TWMgtwafw Kraiislgia venrandeL Z««i hitrflllr 
i; !>tru lilidie Ponnen lind «irfTiif. XUX te dea F^. 1 u. 2 wMagtgillm und «hn« Wattwm «oU 

Terst^inliicli. 

Die er»!« Musctuui', Fig. i ilivni zum gi>naiien Abliugea von Scbuitiholx, /.u welchem Zweck 
dar tiieli mit dnam MlmlMiib fenelMi ist. Dia 81^8 «iid diinh AnfiNteii «nf das in dar 
Pigor rieitttMm Ttotritt vw* odar iflckvArt* Itewtgl. 

Die ia Fig. S dArgCBtollte PandalMge wird Tarthetllnft nm Abltogea m mOiain tanniidt 

Sie zt>iohtiet »icJi diirth grosse Kinrachhc'it au«. Der an ikr Vorlfiferollo drehbar milVi-h-in^'t-' lial njen 
ilt in eiD^in .Stück au^ Guswiaen bergeütellt; er wird zum Schneiden an einem Uundtpriff vorgezogen, 
ein Qcjr(<n),'ewiolit y.ningt Ilm in aeine Hulielage nurfldL Hi ilt an diaiar Siga die Neuerung ge- 
troffen, dam durch ian Oegangatrielit «ia an dem BaliiDcn «bau angebnwfatM Zahnrad, welehea sicli 
beim Vor^iieheii do^ Kahuienj auf einem an dem einen Lagcnstulil bofeistiKten /abnbogen ahwiUxt, 
mittelst einer Uebelverbiuduiig eiowiritt, »o dai« beim Losiaseen der Sige nach erfolgtem Suhnitt 
aln Hin* uod Harpradeln darwNwn vamnadaa winl. 

Die SlgablMtcr werden je i»eh der Sttrie der Maachlne und dai ahtnlbigandan UoIhb in 

2<i" ' (.'►iiH — 7(>2 mni) l)nrohniess«r verwendet. Üie Voigelegewelle macht k<W Umdrehungen in 
der Minute, die iSAgewelie etwa HtHi, mu bei 30" (lö^mm) SkgcblatWDnrchnieeMr ohne Berttck- 
«iditigang des IKemen^leiteH mmr Umlkngigeediwindig'lnit ▼en rd. dS in mtsprechen würde. 

lo luefalereicii (Kunst-. Modell- u. «. w.) Qndei man mehr&ch Uoppelkreissägen in Uenutsuiig, 
weldiie ihrer VielRitigkeit wegen bauüge Anwendmig finden. 

In Fig. 1 auf TaC L ist eine DoppeUnreinlge geiaiahut, welehe flr das AbUngwn, NnUten 

u. &. w. leichterer llAlu-r be.stiiiimt ist Ks wird dal eine SAgebittt zmu Nuthen, das andere zum 
Sclmeiden benutzt; beide Blatter werden durch einen Riemen von einem ««terbiilb der .Maschine 
betindlichcn Vorgelege angetrieben. Während <iie eine Säge zum Arbeiten eingerückt i^t, bleibt 
die andere, welobe aladun nntirbaib dei Haches Hegt, in Rahe. Beide Sigen aind in einem dreh" 
bar^n Ituhnien gelagert, der mittelst Hand- und Sv'hne<^- iii,i l. - . hi,;! -I> ]tt n^ r !i ti 'k^nu. I>er 4-I" >-:34" 
(Ii IS X 864 mm) groiM Tisch ist zweitbeilig. Dti eine Tbeil kann unt^r jedem Winkel von 0 bis 45* 
eingeaMtt wardna. Auf der «iaan TfacbUtttte sind i in Gnde ^gethtllte Quadranten mit Amdilag 
nngiiiiw^ nm Wakal nehacMan m I^Bnn«. Dil Yvrgeiegewelle mncbt 800 Umdnhttmea in der 
Mimite, die atgAUtter bnbw U" (M6mm] Vwiumm, 

Fig. v'f^i Aue uhuliohe DoinieKiitri-. ivnkhe niimeiitlicb für feinere TiM'hlenirh>»'tpn ■•ehr ^^fi-irrnet 
i«t. Sie besitzt - unabhängige Sägewelleu, beide für die veiMhiedeaeii Holzüt^keu in jeder beliebigen 
BBha einatellbac nnd ao geiagart. daia die Riemen aleti dieaelbe Spuirang behalten. Du EiMtelkm 

der Säge erfolgt dnich Ba"dräiler. dur Tisch behalt seine Lage. Letzterer besitzt die ium Nutben, 
Wink' S Iin MiMi u. s. w. orlorderlicheu Üetgahen. D^r miMicrp Thn] i\r-) Tisches ist abnehmiMir, 
um die 8agelilätter bequem au^wecli^elii zu künueu. Statt ilirer kunneu auch .N utbmesser, Frai^er u. s. w. 
nvfgabneht werden. 

Zu den oben crwUmte» gleichieiUgtn Behren «nur Aniahl Laaher dienen neUhdi Haaehhien 
dar auf Tnt LI n. Taf. UI in Fig. 1 geaddmeten Art. 



KreltkigM, 
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Tftlel LI. 



■ahraascIiiM. 

UM hU. 



■•hraaNkiM. 

Tum LH. 



llaaiaMirMir. 

Tlifiii Uli. 



Im vorU^gendMi Falle sind 8 BolirspiiMlelD zur AiwtilUiruiig gebradit. Jede Spiodal ist ia 
Tcrtilnlcr und boriMotakr Itichtum; TOiMllnr, In tiatorcr durch «iMB •«•btlMMirtni BaNdheM, !• 

der guerriclitiiii^' duroli Handrad und Sciuraabc. Die Bohmshtitta ktanei ia der Lliipmchtiii« der 

Maschiiii' . in/ 'lii v, rstellt wcrdon. da eine Z»I)ihUiil'<- nhi'r 'ht ^iimf li<'stfll Ifiufl und jeder Selilitteu 
mit euitm Zahnrad auiige«talt«i ist. l'nteo im Ge^ttell lioht Aek iu gauwr Ldüige die Vorgelegt»' 
«^e Ua. ve« der na jede Bohrspiadel durch eiMs bn««deren Kmm uf etriebeB wird. Eb ktaim 
mit deii b«idcu aiiK$t>r«u Holirern 2 Ijftchcr in 10- (:l,().'>m) Abütand gebohrt wpnkn. wilhrend 8 I-flcher 
in Abstanden von I'," bis 17" (III mm bi» 432 mm) gleicbzMti); gobohrt werdeu küiinen. Je 2 
Spindelu laiüien bicb bis auf 4'/," (114 uim) von Mitt« tu Mitte «iududi^ iiiheia. D«r kugc achwm 
nwh, «Nf wekhe« die m bohrMdet Lugbelier «ei^nt weidm. wird dm^ 2 MuNMiben geholNQ 
oder pi M hkt. dir- II. .(VLMng wird von di>r Yor);el>>gfweUe> welch« 90!» »imitUdie UmdTehinseit naclit, 
fhirrti liii;iuti luid /.aliiiradülKT.tetiiinK ab^plHt^-t 

Klüt !t«lir praktitidi und in allMi Eiuzcltbeileti eiafwli gebaltcue Hurizoutal-Holu'uuischiM (mit 
3 BoliicplMleln) i»t in Fig. 1 «nf Tti. LH gewicfanet. Dieeelbe inen «kk »h Eintel- «d«r Dopiwl- 
Bolmna^'hine verwendot weidea. Dir mittlere S|>indel Ui fe^ekgert. die beiden seitlii-heo Bohrer 
lassen sich durch .Stliraube und Han ltui! in t" - •24" ( 102— (ild iura) Abstand jtii erster« «in- 
slellen, Müdaitd die b«i4eu äuswnstou l/<>clier biN jn iT2() uuu tjttferuung g«bolurt werden kdunen. 
Oer Tiieh gleitet ciir dem ItelnMa tuid itt in der HMm durch ÜMidrad und 2 Sebrwibai raretellhsr. 
Die Tischpirttte gleitet auf ihrer rnt^rlagp und k uni niitti t- eines ausbahincirten Kusstritts schnell 
gegen die Bohrer hin- und /.iirücklxinegt vienleu. lieni<'rk<'iL-.Herth ist die wirksame uod dabei «ehr 
einbctae Fcsfapannrorricbtang für das Holz. Dieselbe besteht nue einem Itahmeo mit drei Exeentem, 
welelw dtt Hob gerade oberhilb der Bahnr ihatbaltea. Umdrehuiignthl der Ttiebwelle tfOO. 

ESne andere, thr Wagenhananetalten labr ulltallche BehrnwetliiBe itigt Fig. 2 aaf Taf. LIL Es ict 

eine ILidiiil-Bohrmaschine. mitti'lst welcher sowohl in seiili rechter aU in hierin g.'eigneter Richtunjf 
gebohrt werde» kann. Sie bt daher für «Ii« ik^irbeitUBg itckwerer ildlwr ü«hr geeiguet, be4Da|triicbt 
wenig Raum tiad Ibst eich «ehnen rirfatig «inetoliett, in tertikaler fUehtuBg miltebt eines au»' 
balancirteu und oben aufgebangtri; H imlliebela. in horiwiitaler durch Svhwube und Handrad, die 
Verschiebung der Spindel kann in beulen Füllen bis lu 12" (IIU.') mni> erfolgen. Die Tiefe der Bohr- 
löcher wird durdi eiaen Stellring begieuzt. Der von der horizontalen Welle al^eleitct« Antrieb der 
•enicreehteia Babrepiadel ict dureb ein Gehlun gegen Vcraebnutaung geaebfliiL Di« AaMebndieibe 
macht l'ioo Uindrebiingen ia der Minute. 

Fig. 1 aiit Taf I.IH .ri-^Ht, eine Stemm- und ltobrma>i'hine wie<ler. Itleselbe fi;i' in den 
iuuerikiutitM.'beu WageubauaiLütalteu M-Imcll Eiugaug veriwbafft, und ut fast allKemeiu vorhauden. 

Es ist eine sehr leistungsfilbige Maschine ron hrUtiger und gedrtngler Bauart uad (llr alle 
Ar(en II<Mxer. harte und weiebe. gasiguet. Da^ • 'harakteristiMhe an ihr ut da« ala Hehlmeisaei aus- 
gebiUlele Wi'rk/eug, welche^ aussen quadratisch mit spilzeii Kndeii, inreis ;ilM>r hohl ist und einen 
äpiralbuhrer euthält. Wübrend letzterer iokt Kbaell roLirt uud in da« Holz ein Loch bohrt, atüüiit 
der Stemmer die«» gieidnaitiir quadraUaeh au«. Die Splneahführoag erfolgt dureb ein« seifliebe 
Oellünng in diesein (reigl. dai» iii Vi'A- 1 besonder* ;;ezeicbiiete Wcrkzeugf. Der Vortheil dieser 
Sleinm-MeUiiKb' liegt darin, da.-« das Stcmmlocb gleich vollendet int und keinerlei Nacbarlheiten er- 
fordert. Stemmtücher von grosserer Liiuge werden faerg«»t«IU, indem mau eiu liOih nach dem auderu 
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ucLonvinauder .licli bilden lüs&t iiihI dieselben 7U einem LanKlocIi ausbildet; im Albeit geht sehr 
mIiimU vor ncfa, die Miachine üt leicht zu bedienen und eiuxuhi^dlf n. Das n«tt kattO der Dicke de* 
Ibteriili und dar IMt dm SIeminlocb«* eDtepredieDd, iu verocbiedeaeji AhütSodeD Ton dam Wcfk- 
weag, «BgeiteUt weideo. Der Tinh ist kMA TanchieMwr, nn reiaebMen Uag» Stcwnlllclitr 

hi-r-ti'lon M küuueii. Der Meirtsfl Viinn 10" (2.%4mTrl tinfi' liiid b-^ It'" (-i'^nmmj liiv.'e LOcher 
iitemmen. Die grteste Meiseelbreite betrügt 2'/t" |.(|uadrat] ((>4 inin). Die Klemmvorrichtung für diu 
Roh, sowie die Anedillge sum BmeneB d«r Stnamleeliliiige v. s. w. rind «ii> dar FSgnr cniahtlidi. 
Der WerkzeMKi^rhlitten ist an dem Ckatdl rCrtikal i r > ;.'!icb . aodiUK der Meiwel Ja aacli dar Unga 
de.s Bohrloches auf- und ubMärtü verschoben werden '».:i:iu Ferner sind Aosrhiäge ?iir Bperenmoff 
der initt«li>t de« gewicboeten groa^eo Hundrades tu be«irlceudcu Ve»dii«buug des .Hclilittcns aage- 
Imaht. Die hin- und liafveheide Bawegwif daa lieisaelnliaiena wfard danh eine KtStmugAnpiiaag 
und ein Zahnstangengetriebe bewirkt Die l'MXi L'tijdrehungen in der Minute machende Antrielie» 
welle treibt die Kupplung durch /.wei Itienien. ein dritter geht üImt ein paar Spannrollen zu der 
Bohr^piudel; ein« dieser liollen presst sicli je nach der HdheuUuge de# itohrers der rer^hiedeuCHi 



Fig; » uf 1W. LIII leigt «äne ZapUmdiMidinasdiim. wdeU gageiii die bei m iwkaiwt 

gen-.irdr<T>i-n Mri;-','lum»u dieser Art ver^iiiii'-il^iu' Vcrhe-wenini;''!» n'ifwr-ipt. Pif 1?c-ii-lfri Jinri^-intal ^ieh 
drehenden Schneidköiife ballen groKWen Durchmesser und könne« gleiohreitig tusammen oder unab- 
tdng^g von «biaiider dareh Sctaraiiiw uad Handrad angeateilt werden, ae daaa jede lieliabige 
ZapfenstHrke SB HOIzent, welciie bis 356 mm Stärke beiiitsen, geschnitten werden kann und zwiir bis 
zu einer Lange vor .'Ki'> mm. Ki»i vertikaler Schneidkopf, welcher sich leicht höher oder tiefer 
stellen läs^t, Kndet heim Schneiden duppelter Zupfen Verwendung. Dor die Meü»«rn°«llea treibend« 
BianiMB wird durch eine leae Kelle, auf die aia Gcgcofewldit einwirltt, atoti in thwükhst deneUien 
Spannung erhalten. Der Tinch liiilt auf Küllen und gaMO raclitwinklig lo den MegiaitfcQiiiAlu Daa 
Veigelega macht W» Umdrehungen in der Minute. 

Auaeer den beechriebeueo Maaeliiaen und noeli in den Werkrt&tteo fersdiiedeue 
SpcziihMiiiAiiWB farltttdan: a. D. Hatdrinea avr Anfertigung von Jaleniietu LaWeie 
spideik in Anurikn and in dan nnoikamulMn EiaanlnbinmgcB eine gro§ae Helle, da diiy^ 

selben in den Häusern vielfach al« Vrnfil;i*ii<ti»fhrin*n iinrf niirh ir rlvn gewöhnlichen 
l'ersoueuwageu vor den Feitütera im Inoeni angebracht sind, Die Mcrstellung der 
JUinDenstAcIce mit eingelitütett LOeliera (Teitflg. 70) igt aebwierig. Da «riebe in gromer 
Zahl angefertigi Vierden luüsiien, sind Sperialmaschinen comttruirt, welche mit grosuer 
OeM'hwindigkeit in beide Kahmentheile üelli.Htthütig die Nuthcn einfni.seu. Ks ver.-^'hieben 
aith dabei 2 kleine I>aDglochh«hrcr lielbjtthitig. ziehen aicli nach der fectigstelluDg eine» 
Sdilltiei niriiek «nd iMae» dmsuf den niebaUn. 



Fig. 70. 



Boeoodere Ervihnwig verdi«M« die CeplmuMcliinen für Schailiarbclt. In de« neuen 

amerikaniM'hfn Luvuswagen ist sehr viel SchnitraThf if iirrl ir.f.s-i n L;ti ii !i itti:je Stücke oft 
io grosser Zahl gefertigt werden. Fraher wurden diese Stücke eiuuln von HoU^'hnitMrii i \> o«d carver«) 
gelbrügl, jätet werden Btmbcre Metnll-lfodeile heigeitellt und in die CopinDasefainen g««ipannt. Tn dieser 
Uttsdiine iat ein rertthaler Stift, welcher mit 2 bu 4 anderen seitwürt-i liegenden Fiät^em derart 
in Verbindung ffcaht, iata dieadben alle Bewegungen mitraacbcu. Wenn nun der Arbeiter 



Z«pr«e«(jMMld> 
aMstWee« 
TaM LUL 



Digitized by Google 



mit ilein Stif! lani^sam und vorsichtig auf il"n rtSfftpn nn'l rrh'linP'^'rn d"- Mri'Ii»!!^- «ruhi'rßhrf. 
w> wiederbok'ji iivm dw kleinea nitircud«u Fräser auf dem Arbeitsstück und iris&a dasselbe 
Htm tSpäül eDtapnchnd am. Die Mudiinen rind iMtnlieb verwitkeK und nHknw »ehr gtam 
giarMtat seiii» weil W aieh Ttallhd) um die \ViMier(;iil)o Utinar VerrJeniugcn handelt. Von i^rOberen 
Hachen werde« >e vIt, von fpinpr^n "2 Stück gleichzeitig gefräst. Rs wurde angejittben, tlasjf Stücke, 
welch« früher 4^ {11 -i*:) gekostet hstlcu, jetzt fOr 4UCtis. (1,7 <4i) gefertigt werdeuj allerdiags 
nnd du fiiktitm ÜUeke auf der OberMcb« nah ««d unstn MdiffMrMM «eidni. 

Di« WeiktUtKn «iwi, «1« in Aladuitt VID «rwtluit, «im Thsil sohra lltir, lind abo- in 
Dnterar Züt rapMnrt und sind eittMlae Abtheihingen — numenlli4rh die Laekirwerkstätten för 
Personenwagen — neu errit hl^'t Ks wurden in den Altoona-Wagenwerkstatten im Jahre 188K neu- 
gebaut 4C fergoneawagen. U Oepäck- und r<»«tw;i](eu, Güterwaj^a ujid 120 Caboose- und 
BabirtntiiiMtiwageM. kmwim liea» die fnuHirlraik-Baln alm mdi in TalirilnB imm: 

210l> bedeckte Wagen, 

6 Ucfirigentor Clin, 

4000 Honer Goodtda Cm, 

IflOO Imgt Quidok tiara, 

nuDinroeD . . . TOOO (IQterwagcn. 

Die Arbeiienalil betrug zur Zeit der Besubtignog etwa 18U0, Ute Arbeitanit nur 9 Stuoden 

und xvtar: 

von 7 riir morgeiui bis 12 Uhr nnttai,'» . . . = T, StndflD, 

von 1 Uhr mittags bia ä Thr nachmitt ags . =- t . 

zusatuiueu . . . = V Stunden. 

Eine Veihinuiig der Arbeitiaeit ist angaUidi auf WhukIi der Akkoidarbaitar gaiebehaD, mlobe 
b«li*ii|itM, in 9 Standes bei gmiaMrer AruHimgumg ebemeviel »i Mttea, ab in 10. 

Ab Beamten waren etwa vorhanden : 

1 General Foremaa (Vontiuid der Wagenwerk»tätte), 

1 Ptsaeng^r Car FoBemaa, 1 Assistant d«r Ptnonenwageaabtlnilmif, 

1 Freigfat Ca FonnaD, 1 Anictcnt, | Gfltimgan- 

4 In«)>ectors (Wai'-iin v:- rr:i1. I Ahttn-nunfr. 

l Smith Ühop Foreman, 1 Assistent (Scbiuiede), 

I Maohim 8bop „ t Aariatent (Draberei), 

1 I'jinting Slmp „ 1 Aüsi^Vnt (Lackin-rei). 

I Ulue K(>om ,, 1 Assistent (\Ver^~?:itt f*l' f->inere Ti^chlerarbeitea), 

1 Truuk Ilooui „ 1 Atiiistent (Werkstatt für DrebgctiiteUe), 

1 IfaiDtenanoe Depot „ 1 Aaiiatent (ÜBtarbaltuDg daa AligemaiBanK 

I (Jas litter Shop „ I Asnistent itJas- nnd WaMcrleitiing), 

1 Tin ühop, ., I Assistent (i^iun- und Kupferarbeitj, 

1 OutaidB „ (Auswärlige Arbeit). 

Jeder Wofkniaisbir (Poremaa) bat einen Sebreiber (Chnt), deijemige im Freight Shop 3, aiarilaM 

siad dem liener.il Fnreman :t Clerks nnd :t llovs (.Inngeii) beigaben. 9—10 Cieiitt aiBd iH nlig^ 
VerwaltungBbftraau (äbop Uerk OlKce) b<»chaftigt 
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Die Fonunea l>«ai«beii luch den geraa^hteD Angaben etwa lUO jjl (425 U^J UoBatsgetuilt, <l«r 
C!fai«rGI«rk 90/ (383^^), die mdeia 45-fiO/ (I91,2S^21S^).40, di« Boya 16-20/ (öa,7& 
-85.0 Jt). Im TagelohB erhalte« die Handwerker 20-21 Ol. {t&^M» Pf.) Mr dl* StMid*. die 
HandlsDgfir 12Ctsi. (■>1 Pf.), der Giing Forenian (Kolniiiii nfTiIin^r) nnrT Abflirüiitfr vnn rtivr, 1 ." Arbfiti^m 
erliält ftlr die Stuode a C'U. (la Pf.) tuelir. Im Stücklohn können die bedMreii Handwerker etwa 
40-45 Cts. (1,70-1.91 ^) Ar die Stnidi, dn irt Mr den Tag ki » Standen 3>/, - 4/(15-17 JS^ 
Tiidieun. Ks sind etwu 50 Leferlfng« veiliendeM, «liclie io Anfing OOCli. 0l,]S«49 Air d«n Ttg 
Terdienen, spater aufsteigen. 

Aiuüor dieüi'U Ldfaneo eihelten die Arbeiter ödi:r deren Familieo nichts, weder in KraukbeitäfiUlen 
nodi in Tiodmfiüie, ei M aber Ahr Bernte md ArMter ein BeUef Fund eiggerfelrtet mit ver- 
!icliie<ieni>n Klassen, in wili ln ii diesellten akl i iiikriiifen kOnnen. Ks raus!" x. B. nach Angabe in der 
2. Klesw IVt / l{>i-!7 :€] für einea Monat Beitrag (^hlt werden und erbUt der DetrafTeode io 
KvMfetoitifUlm dO Cit. (2,12 nr den Tag, iat die KlMldMit mit tinem Unfall in dv Wciliintt 
Tertamdan. "OCt*. (3;97^ für den 'R«, im Todafril« eiUlt dieVemille eiuni%ÜQ0/(iri25^). 

Bf-i ilcm Neubau wird alles nadi Lehren vorliereitet, so dasH in die MontirnnK^werk^tte 
(Krecting Sbo)>) nabeui Alles fertig bineinkommt ued uur zusanuuengeMtzt ui w«rdeu breuebt. Ee 
herraelit die Arikeltteintlidlans io grtesler Audeimwig. Jeder Arlieiter besir. jede Koloiroe 
macht. Mjweit angängig, nur ein und diescllw» Arbeit. Ziir Hi'i -.teUung der einxeliien 't\mh i i 
ül»erall gen,nue Schablonen vArhanden; soweit uls mA^lich werden alle I/ii-her in einem Stfirk« auf 
beüoadercQ Bohrmaschinen mit einer Anuibl verstellbarer Spindeln zugleich gebohrt, wolibe, wenn 
nttkig, TM mebreren Seiten sugleich arbeiten; bei KeeMMIekea weiden etarlce Lelueo um Eiaen auf- 
gele^'t, durch welche der Uobrer tritt, sodass keine Fehler vorkommen k&nnen. Die fertigen Theile 
gleicbcr Art werden waggonweiae ao das Magaxio abgeliefert, tob wel«;hi»m es die Mootintagiiweilt- 
atUtni arM.ten. 

Me nana PeiMiaaawag8n.Lac]ciniiri lal in volllcommeoalMr Weiae angalagtw 

Tlire Heixung (jf-rliir-ht, wi.-- vrh -.n rnrübrit, r.arli Stiirtprnnt'« Sr^tem. 

in Folge der guten Krwärmunj,' und hüfluiig wird die Lackirung eine» neuen Fer^fooeairageiu in 
12 Tig^ bawiikt nnd ToUäeht aioli etwa wie folgt: 
24 Stnaden grundiren. 

4S . 2 mal scAcbteln und abecbletfeo, 
72 H Sunt Fartienhstricli«. 

24 a Farbe mit Lack. 
24 , Sehrilt mit Verzierungen aufbriageu, 
96 • SB»! Ibrtig laekino. 
An den Sllulen der Ijckirerei sind llulter angpbrucht. uufweldien Bretter in verscbieilentT Höhe 
befestigt werden künnori. auf nelchcn ^lieb beiu) Lackiren die Arbeiter stellen oder setzen. Uie;»ilb«n 
«ind in 3 Gruppen ((lang») zu je I Mann getheilt; jeder AAailar vertlditcl atatc (KatCllM AilMit. 
Die 1. AUbeilnng maciit die reho tnaieni AAeit, die 2. die Yollendungaarlieit tuaen, die 3. die 
innere Arbeit. 

Di« Arbeiten au den Wageu M^rfalleu in -l Klaü»en: 

1, TolMlndige Xeniaekinmg, etwa alle 4 Jalue, 

2. AusbesstTunif drr L;i> -trc-iif. etwu alle 2 Jahre, 

5. Reinigung und Laekininj,', etwa alle 1 Jahr, häutig auch früher. 



_2|«_ 

Die Arbeiten I. Kluaw kMten (830 ^ 

II. , , 150 . (087^ , ), 

III. . , 4» . (ViO . ). 

Im PasseBger Kractiog 8h«p w»rea w&bread meiner AnwetMiibeit Per^ouenwageu im AbIIniu, 
•B weleboi im 

Oiit i li Gang 15 Lentt, im 

IiLsids « •» » * 
iwMslitflq^ «ar«n. Die ersterea machte« alle lOMenn Aibeiteo. die andereo die ianereiL Dia Theil« 
wurden Ibnev llwt% nuelliAirt Für die roOiMBd^Ba ZaMmnaiaabnig «ine« Wafen» erlmltea 
moii Anfiibe: 

die ereteno UIO ^ {XA^X^tM.) und 

die udtraa 120 , ( 510 , ). 
Ks -feilt hieraus hervor, da^u die Arbeit rasch ga lBtidei t werden xma. weuu die Arbaitir aiMB 
tl»-;li, 'i, n Vi rili. ii-i voii elwu ■\ 0 (12,".'>.*) erreichen «'flllen. In der Thal sab ich l'erwnenwagen, 
bei denen um 1. lui^e die Schwellen auJ'gelegt wurden, am Tage jchon in der üesteUconätrucUoD 
udwin üMrtiKsacteltt mimii aach VeHendme der Wa^a weide« dieeelben inn IjMikicielmi^peD 
dbargelObTt. 

In der UAterwigeawerkstatt werden die hauptsiklilivhäteD Arb«iteo in Knndachuppeu aungefQhit. 
Dia DnhMhältt demÜMi iml 100' ^,48 m) Unge, M diN 1 G«t«mg«o Whd eifee iileiie Kngv- 
lokomaUve daiaaf Pklc "halMa. Die BewegnngeD ainl so raadi, daei, wie duieli Heanmi; heim BaaglieiB 

festgestellt wurdp, e.< vom Heran- h '!-:"t vipü 2 Wupcti aUM dem Ituiid-sehiiiipen, dem Alrlr 'hn-i (prsplhen, 
Absdiiebeii l»i» xu dem bestimmten funkte auf deu iUusereo lileiseo, Zurückt'ahreu der Lokouiolive 
im zm Anhlngeo «ndenr Wagan taA AbdteliaB der SeUtbe wu 1 Mimile 9& Mniaden dtoerte. 

Inl KwtaH «BT grlto» SSaU von Oondda Hoppnr Ckrt ia ArMl. In der Dnherei er- 
haltci« die Leute inr da» saubere AlMlr«'t>e'i il^r rohen Ach^-äi-h^ftc l.">CN. (l.ftt urr) ffrrli.':! t.lplich 
Ii Stück ub. Di«f iu d«» \\'erk»tättaa beiiudlicheii Autkage vterdcu icum Tbeil durch Luftdrui'k bewegt. 
H«i|ii<i«riiA4liie Die WeikBUtten, Dsmentlicli diejeaigeii der Tiiclilerei. eDtbaltmi ebenfall* nteresnate Werlnen«- 
üarlk Wnlrra-lUhii luasohitieu. Ks viurei) hier unter ander4'ii> auch die oben beseliriebeueu Maiichioen iwn Kiiiitenimen 
ia Wert Cklctf». vioreckißer /..ipfenlöcher von I. A, Fay & Co. In t'incinnati in Itcuutzunc, aw\\ waren ^^i" •-hon 
«rnaiintcn Kiei^sÄgcu vorbiiodeu. welche iu sisukrcchter Uichtuug durch Drbheu «iucai Schraubenradfci 
gesenkt, Insw. gehoben verde« ii. a. w. Fenwr iiiiideii «ich devt etaike Kreiteigen mm AbecbnidM 
vnii festen lirdzerti. welche »ich seibttliitig fonrirti bewegen, aber klinlidi wie bnm Handbabneb 
periodischen (ifiikwmi; hesitien. 

Die äpäline werden vun deu grü&jeiuu llaUl>eiirheituiig2>uuu>chiJieii, uaiuvutlick deu UolHduiaM^biuea, 
oberiidiaoli abgceaiigt, die MeiMO BOhren so den WMkiengraaecbioeo fabren in ein, «nter der Deefee 
liepende-i, etwa V;^' (rd. 1 m) \)n\t. haltendes Rohr, durili welche!* die Spilinr' na»-li den Dampfkesseln 
geiOhrt und daselbit veriinmat werden. Die Art der Kinrichtang gebt wi« Tafel LI V Fig. 1 und 2 herror. 

In der Sohmiade nnd kleine Schwanbhmnar mit Ocaeabni berremriiebon, wekhe dmdi Kernen 
betrieben wetdan uid gnt wirken. Die veiaehmiedenden Geaeake «lud im Hammer nnd Ambos bebetigt, 
und wird d;is Arheitsstfick au ilie lietreffende Stelle (,'ehalten. 

Funier «ind kleiu« Uetiiu für die Krwüniiuug «ou Ki»eniitiickeu (ädiniub«iifiibrikiiUai>) u. k. w. zu 
eiwalmen. Dieselben steb«» in tereebiedMen Tlieilen der Werketttle «nd werden mit Petroleum g». 
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heizt. >ler Iktrieh ist seiir reinlich und Aw KrwSnniing geht sehr rasch vor .<icl). Ist at dam 
/.weckt! auf dem Uufv ein großer Kes^'l ein^'f^aubeu, in welchem eine grOoere Menge FetnifaiiD 
stell bsflndat. in dieasD mlndat ein Rehr, dnnih «alehM gupnaite Lnft eingeflilirt wii4, «rddU in 
<lf: W,.il,-tri't.' durch •■itie lili'iiic l,iill|>iitn(if auf einen Drnck von 20 Ihs. auf flrn (1.4 Atm.) 
«Miuprituirt wird, eiji anderes Kohr, durch welche« das Fetroieum gedrückt wird, führt nach der 
Schmied«. Werdm dmrt di« HEbne KaOHlMt. so strtimt dw Petrolenm dnreh eioe MliehdAw, welcher 
uumlaiiLuft ans dsrVantUatorMtnng von ctw« *^I1m. auf den C~/' Pressung erh&lt. PetroUutii 
wird MTstiuht und vprltrennt nhiic Rauch. Ein solcher Schwei*.iofen roU täglich nur für CU. (H.Hi .Jf) 
Fetroleuiu xuui I'reiiie von 1,^6 Ciä. rUr da» Gallon (1,2 Ff. das Liter) verhraucben, wUhrend der 
BHrieh mit K«hlen. ohwoU BOl«h« dort auch hilliger sind, «l» in Btin|ia, gwn «riwhileh mehr 
kostan «flrdo. 

1)1 dem Montlriingschup|icn befanden -ii ti '^^ui ^it-.,^ 'AM n.n Ici.:, iliit-i wa^r. n im Auf- 
bao. Alle Tbeile werden dort ahnlich wie bei anderen Fabriken durch die Neb«nwprk.>itAtten fert^aa- 
{(elletot uml mflaMB Orupiien von je 4 Main einen W;if;«nka8teR in 2 Tagen fertigitallen mid aaf 
die Drehgestelle setara. während andsm 4 Mann in einen) Tage li 'l'riicks zu diesen Wagen r.usajnme)!- 
bsnen: in einigen anderen WerksUitten geschehen dii>se .\rlM'i1«n nri. ?! r;i--.1>er. Die Wagen werden 
diinn Nnfnrt gestrichen uud iiacb je 24 Stunden uochiuahi 2 mal gestrichen, dabei wird zugleidi die 
cinRuhs Aasduift anfgalnacht mnl gehen dann in Bctrieh. 

Dkie hadeckten Wngen, «dche die neue Lnfthrense von Wsitiaghovso habon, 84' (10,63 m) bog 

sind und .'.dOini U)s. (227<)i»kg) TrugßhiKkeit besitzen, kosten nach Angabe in der Werkstatt* nind 
hOO^ (äliiötM) aUii8dkUe«slich des (iehaltes der ubereu Ueainteo, der Venciumiug und Amorüiiali«)] 
der V erkttsttenbauten. Aueb unter Hinannehnimg der Intatteren Kosten, welche im ADgvmeinan ai 
V>% ())iii| n)ehr) dci' übrit'en Kos-tcn angegeben wmrdeo, sollen die Wagen nicht thcnrcr -tein, als di« 
von Fabrikanten bezogenen, wohl aber besncr ge;u'beitet sein. I>ie (tül r'.v!!;i>ii -..llen im Allgemeine)! 
10—20 Jahre halteu, vereiu2eJt aucli 25 Jahre; jedoch koiuuieu beim liangiren u)ul bei Zusammen- 
«tOtse« nicht «ettan gitenw BeaBhldigongcR vor, wekha «na fttliera Eneuermig hediiigsn. 

In Batug auf den Pni> im Oftterwagcn sfaid die gariagnn Kosten flir dis Satcadnen n harOolc- 

sicbtigen. |)ie Schalti" l'r->i>h"ii meistens an» Schmtleisen nrr! ivi-rden in den Werk-;'.llt;'ii ;ri'fiT'ic:+ 
Die itdder kosten auch Angabe ein Stuck 9 ^ (äti,2ö ^M), Kovon bei LrsaUradern 4,T'> f (2<),2 X.) 
Mr altes Material abgehen, ■» da« rm 4f 25 Ct«. (18,06^ Antgnba bleiben. Die Rider rnttssm 
4 Jahre halten, sinil aber im AUgnneineu vou weit längerer Dauer. Haben sie durch das Iiren].sen 
später Schl.t'-'l" "1 1 1 (i<4:oinnien. so werden si4'. wenn sie sdiist noch gitl und die ächlsglOcber nicht 
zu gTUüs «iu<t, v)eliat'h auf oiuer Urehbauk )uit Schmirgcliicbeibeu abgeäcblill'eu. 

Fir Ae FtnonemragsB werden Hfider mit Sbablrdfeo Terwandet, vidliuh von Krapp in Bnen; 
«a wird dabei eine Garantie verlangt von 

2()'»fHi() M)I«s bei ;(:!'■ t> — ll8f)iM)km bei mui O, 

mum . . ai»" o = jsjuhw . , iH4 , «, 
»lOOOO , , 42"0±s^3SOO , , 1066 . 
mr ScbafamguMrlder werden 410000 Mila» («WOOki») vailangt 

Da filier ilie Personenwagfiiinei!«:! V<\\i\ i'-lnVirf wird, so ist cini» *'/intrölie niüglich. l'ebrigens 
wird an die Wagen daü UevimionowichcD geschrieben und kommen die Personenwagen, wenn nicht 

ni* XtrinnikiAAtii HHiitakw* In MiaMM SnltMi«. $3 
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■chM Mhcr. »pMcslieM taxk t Jahr mir RgpcTatur; die OGUnragemneilen «trOen im AlIgMMiiHHi 
nicht gebucht, die r6i!S(>itdi>n Wagra-Inipectoreu beordern div Watten jc-dodi nach ctw» S JthrM in: 

Wt-rli4iitt, w<,'un solche nicht schon früher ans anderen Ortin li»n rinhin ir<>lnni'«n, 

in der Werkstalt für lVrsoiiMiwag«a werden nicht nur di« gi-wühnliclien l'er.>oncnwageu, :toui1<;rD 
•neb IiU<tM««g«it unterlttltN» «nd T«raiimtt raeb gcbtat. 

Weg« dar PuUnu-WagM hat dia BikvOaitlluhaft mit «kr lielrairaiMlaii Wagao-Bnumtalt 

piuLMi Vertrag g^ehlossen, nouiich difs<> d«r Balw bestiiimito 8<liiiif> umt S|wi(avagaii v. a. w. ufaina 

iSnffcrp Anwhl von Jahren übergchpii hat. 

H>ii|iiMi-rksi>iii' Wie in AbNchiiitt IV. C »über angegeben, befuudeu »ich zur Zeit tneiiier Anwesenheit eine gt(m«K 

ir«i (ud iiailm ^""^ ^ Hilcbiraiteitt Viahingeii, badedtt« atitorwag«» ii. « w. iwBw. Dia arlbrdarliebaiThaile 
MT«r K. In Weil wnidan. wie flbliofa, ill den Spezi!ilwerk.-ititt«n fertig' hergestellt. Die Hohtheile zu neuen \Vag#n 
(Ikai). waren bereit« in einem Tbeil der Werkstatt, (getrennt nach den einwlnen Stücken, ^i' [)ai-be 
uufgeitapelt ,\uch die DrehgesteUe wurden aUi> der dazu besUmmteu Wurkctatt augelielert ; wird 
diBD Ii ainem Tage ein bedeckter Wagen roa 84'» 10,03 n Ltage von eiaar OoloflM von 8 Xana 
hi- iuf 't> 'I .\i -^ti!' 'i l'ertiggeDtelll, wobei, wie auch mut im AUgeiiimaaD, DU die Hauptmaatmetioa^ 
t'i iii .'.iL-;o,Uiiiif:iigc»rtiniul>t. die anderen aber alle genagelt wenlen. 

Pitlmi falare Cer |n der HolzbearlmtniiKswerkstatt aiad MaschioeD tta Hobcbeafbeitung in grosser Zahl und vo« 
TonAgliehar Biiait anil|Bitaßt{ lanattieh iram aaah die obaa enrttaitn OoiaimaidiineD fBr 



Sefaiiltmriwttna ia Tliit^jkelt m aebaa. tNa goAnatm Tbeiie waidan «pstar nach aanbcr v an Hand 
nadigenrbelM und betddfligt nach den giHuaeMen Angaben die Fnbrik »ir Zeit noeb 100 Hall' 
idinitaar. 

Die SchDHedetheile ««den In der gioaaan Sebnicde angefertigt nad m dort aiigeliefiart. 
K» wird amechUeeiUeb nach Lehren gaaihdtat, jeder Arbeiter oder Jade Abiheiliug oaebt atafat 
dieaelbe Arbeit: Hebelu, ZapreneeliniMea, Behren ti. *. w. Der ArbeMegang int denelbe, wie bertita 

ehea beM.'hrieben. 

WeQO, urie gewolioitch, eine gritsdere Auwbl von Wageu zugleich gebaut werden mU, so wird au- 
■lebat eiaProbcwagen bergeatdlt, nach vdcbem, wenn alles fnaacad ist, Matar genonnMOirird; dam 
geht die Arbeit alier oline AufenUialt fort. 

AU ich um .Sonnabend Mitta;; die Ijülerwaf.'en-Wfrk'tnft lniiii"!]*!'. w3r>''i «vdirn <\ic t'erfiwn 
Wiigeii alle mir Abseuduug heraUügebraclit; es lagen aber neboti ilen (ilei^eii links und rechts s<,'hon die 

etaiDtliofaen Eels- und Eiaentkeil« an den w«iter neamniannnetiendBn Wagen in gnnaen ümitat 
ftrti<; beariwitet, ao ian» )t«ntag Margen bdm Unederbeginn der Aiheit bain Auteathalt entatebm 

kdimlc. 

Mit deu) Auftrieb der \\'ugeii. naueutlicb bei olVeuvu Güteiwageu, wurde uiciit viel L m«taude ge- 
macht, anraaabore Anailhrung wird nicht geiehen« die Farbe liaht mach in daa Holl, aribrderlicben Falk 

irehcn die Wa^en hinaus. Wenu sie auuh mich feucht sind. .Vlwctruugen und S4di»ierigt' .\nschrirten jjiht es 
nicht, binlig sind nur die Anfang^bachstaben der itobocii auf/.unialeD, was nach Schablone f^eschieiit; 
anden iat es mit den äi^icisialwagen dar raraehiademia Tramtpcirlge^ellaishanan: Köhiwagen, Viehwageu 
fnr den Watten, Wngaa fUr Eipmaageadhehaftea n. b. v„ diese ward«« btulig «oigAlUg ia greller 
Farbe, mit gromcn Aimcbriften oder BiUent bemali 
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OtePldRikiivBarteningdwFqjRilteM TOBrianlidicrAml«^ raplmllw. 

gChOrande Vaeei; orlialti'ti ilciartis»« Bider, Wir die Eis*iilml)u-\>rwaUiin2Pn v»>nirpn<l>'t man selbsl- 
msttadUeb Rädvr nacli g«((«lx!ti«r Tonehrift. Die PuUm an Milieu Iteumteu sprachen »ich sehr 
gimüf ibcr di« VvfmiMm n» and gsbm nt im BamwInniK, im loleli« i» Dmrtaditoiid ndirihch 
gebrcxhen seien, an. dasa solches an <!chl*'cht4>r Fabrikalioo geleiten halH>n müsse; sie hätten Iteim 
Beginn der Fabrikation auch einige Suhädeti gehabt, naeh gewonnener Ert'ahriuig kkme solches jetet 
nicht mehr vor. Die Papierrider für die eigenen Wagen erhalten nach Angtbe dM Herrn Pnllman 
in AUganMiaai Kripp'aohi Tl^gcbtahlndfan. 

Einige ■Uian HltUnUrngm tütet dia Hcntoiliuig dar Pa|>i*'rrii>li>r nuX'en liiar bl^cn: 

Die ersten Uad«r diMCr Art wurd« 
f^tH. doreh ilOti Erflnder B. N. Allen im 

Jabre 16(30 angefertigt. Wie die Teit- 
figiir 71 zeigt, bpstdit lias l{ail aus einer 
gusseiseroen Na>)«, um die sich die Papier- 
adieilM legt; dieie wird dnroli 8 Ueeh- 

plaUen md 24 ScIir.iul'.Mi :nit ii<'n Uai!- 
reifCM oad der Nah« verbunden, zu welchem 
Zweik die lettteren tieideii mit Fhudien 
Tsraefaen dnd, die des beiaeren Halts wegen 
auf entsfflgpiigflsetzten Seiten ii*>r Papier- 
scheibe liegen. Letztere wird am gewühn- 
lidwr fitrobpappe derart gebttdet, dam o- 
DlehHt je l:t krpisnimlp Ijiu't'n dersolbeii 
mit Mehlkleister (Flour Pute) bestrictteu 
imd aaftlBBiider gelegt weidai. Dwartige iSlagi^ Seiniin werden . getramt dareh tHu 
PapfedMibe, ob»e Kieiater Ua «n 3 oder 4' (id 0,9— 14t m) DMce anfeiaander gelegt oad daaia 
in einer hj-draiili'clii i Vw^^i' /wi i StmiHpii liiTii; •■inr-ni Dnirke vra 1000 Um. mit" <\-^ri p- (r'l. 70 kg 
auf 1 <|cm) ausgeseut. Die viuz^'loeu dünnen UgigLMi) Schidilan gelangen auf eine W<>die dann 
is dai 120* F (id. SO* C) warmen Troelremirai. Je drei dieser Schiebten werden danach wieder ni- 
sammengeklebt und wie vor in der Pressi' tiii' Uioo lb». gcdriickt und wiedmini einaWaohe lang ge- 
trotkuot; ji- 4 derartige stürkere l..aL,'cn wurden dann uicder in dcrsflbeu WV-ise xnaammengeklebt, 
geprH»>t und nun 3 — 4 Wochen laug getrocknet. Man erhält itcbliesslich eine Papieracheibe von I5ß 
inaammeogeklebten FlappeeUehten, deren anprAnglielM OeeammidiDke tob 10" (354 mm) auf 4" (102 mm) 
nusanimeii^'c-schriiinprt i-t und die si' hurt wir- Kii hi'nlmh (.'rwonlcii isl. Iiis zu ihrer Vi'rivciiduni.' 
lagern die Pappbldcke noch 0-8 Wochen, aMann werden sie auf der Drehbank ^lauber am Umfang 
abgedniht und mittelst eines Dniekes von M 009— 109000 kg to die (1 Vi*) ooniich atugedreUee Radreifin 
kineiBgepnaBL Die Uadnabe wird -Aimva cyiindriiich abgedreht und zwar gtüner aU das S*/," 
(S22 mm) grosse Loch der Puppsi ln'ib«' und iia«'h AiilLifri' 'li r •■'um lU.'i lipliiH« mit eimnii Dnifk von 
82600— 27200kgin jenti ciugvtrivbt^n; al-sdann werden die.ScIiruulwiiliklier gebührt, die ^4 .Schrautienbolzen 
mittelBt Meiner Daropfhimmer eingemgen, die Mutten dnreh Dampfknft fiwtgedniit nad eeliliesalieh 
die Kolzcncudon vurnieUd. so da-m ein LoeewgnIeB der Hnttera MUntglich wird. Di*' !' ipi4'rrädi-r laufen 
darchiwhnittlich 3d0<j00 Mile» (563 500 km), mituuter eagar MOOOOHiiea) (rd. SUi'iOUOkm) bis tur 
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l']ni<>iieriiiig der Hcif«o. Bi» mm Afclwlifti 'ler Hcil'fii solIeD dU' Kidtr lOiXiOO Milcs(rd. l»iU<'">kMi) 
laufen kvaiieu. Nach Augal»- sollen In-rfiti IlOUOU «oli:b«r KiuJ«r Ker«rtii;t seiii. Der Prei» <'iiie> 
Itwies InMirt «0/ (2G«iUie) In« too/ (425 Kaiftolirlkbe mü«! b« dm FapienehdbwrMen 
mit K i'Up p'iicticn Tiepelstalilreifeu ab«rliaupt iiicbt vorkoranicn. Di« Linsiunc-tTiliijfki'it dt>r Uüdi?r- 
weriutalt lM>Iäiit\ sich auf ]'2im> Stück das Jahr. Dip Aclis^i-hattp nprilfii auch in der Fabrik hergCBtellt. 

Di« LeUtuog der liiestierei iat eine gross« uad die Aulagt< jclir aiu>ged«bnt. 

Mm ktm m w»U glauben, im Herr Pullmsn bemfilit 'ni, in di«Mr B«ndi«i« dw 'Btriit und 
.Sicherste zu »^halfen, da l'ulHlle an seinen W«g< ii Ii.--' il^en in Verruf bringen und die Nachtheile in 
lield sicih hrdiei' stellen würdeu , als die tMinxt aufzuwendenden Mehrkosten, l'eherhuupt i.^t ^ 
Prinzip der Of<seU.<«;baft, oicbt allein «uf den Comfort und die eleganteste Au^tattuog der Wagen, 
aondam sueh aaf die Siebariieit ia jeder Bieiaknn; dea grlaBana Werth zu. legaa ood b«haii|iteii 

Beamte, da-- iVn- Iii ni.li uui; ilii i i Wagen iiirhl allein d(--'h;i!1i fnrf !;!ii"riMl xunehtoe, weil ti 
bequem seien, ^ouderii auch weil dieiielben i&r «icherer gehalten wUrden. (Vergl. des im Abücbnitt IV B 
vim die VnUltul» Tnina Oeaagte.) 

TenlKiia. Beeondere ErwUiounf ««rdleat ueeb dac in der Fullman-Fabrik Ia gtSMOtam VaTtetabe «uga- 

ffllirte Versilbi-rung!«- «. s. w. Verfahren. Kise»-. Kupfer- und besonders Moegingi heile, welche im 
Inneren der iK'ssieren Wagen Verwendun;; Huden. — wie Oardiii'"t?trm;»'>n, Hnltfr. I'iitri|i-:i. S'i 'iIo«s- 
beeidililge. Thürkoiipr« u. ^. w. u. ». w. — werden hier mit einer 8iliH!rhuut ülterzugen ^Sih er l'latiug) 
and awai gicill ia geniawo Cftllea daa aogeaannte Sitberplattina Fiats, ia den auiatea jedaeb da* 
galnniMiie Terfahreu. 

TVif eratere Ver^ilberungsverfahren. dass sich durch tfrussc Haltbarkeit auszpi(!hnet, Hndel nuter 
amleven bei eisernuu Gardiueustaugeu »tatt. Uieselbeu werden aus '„y/ülligeui üaiirobr bcrge»telU. 
da* auf SduniigeirieiBM und -Sdttlban nmlchBt aoi|{ttltig poliif wird. Alidaan irardea die Slaagen 
in fliissige^i Ziiin getaucht, mit Dlattsilbar nm«i«l[«lt, da* dureb lieiftw LOtlik^lben Ibit aagediOekt 
und darauf geglättet und polirt wird. 

Da galvaui»cbe Vergilberu geüchiuhl ähnlich wie in Deuti^itlaud. ul eio Mather-t)fDamo 
von 8 T und 900 A voriundn, aavie ein BraakJ>faauio reo iT und 230 A. Di« la ranilberndeii 
Gegenstünde — jedoch nicht solche, welche aus Kir>en. Stahl oder Zink bestehen - - werden zunächst 
grCludlieb gereinigt, indem »ie einige Minuten kog in kocbeuder Lauge beliuaeu und dann in «in 
Bad an« Salpeter', Sdiwafei* und 9«1atare getanebt werden. Je iia«^ ihrer Perm «erden die Tlieile 
an Knpfer- oder Glaahakeii »der mittelst Kuprerdralit> aulVeli;in<.'t oder in durchlöcherte PorM>lIan- 
^efässc oder .McsKingi;aJ:i' geb'gt. Das Säurebnd befuidcl sieb in einer ({las-, Steingut- oiler Porztdlau- 
waiute. 1)m Versilbern geht iu rechteckigeji UultbotUcheu vor :>icb, welche inueii mit Uuttaperdta 
antgdcgt eind. b «lad nach Angab* 1300 Galkmen ( £448 i) SilberUanng in Benutaing, deren 
Silbarwerth angeblich 8000-4000/ (12750—17000^ betrigt. 

Im oberen Tlieil der Rottichc liej^'cii zwei lu je «iiieni Viereck ((•ntsprfoheiid der Botticbfonii) 
■•«bogen« Kupfen»taugen übereinander, jedoch obn« gegeiueitige Verbiuduug; jed« i$i au «iuem Pol 
der DynammnaaeMne aafeaohloiaen. IHe m vereilberndai Tbeiie werden mittelst Ki^ibrhalien u.s.w>, 
an die mit dem eiiii'ii Pol vprbimdcncu Kupl'crstun(,'eu gohiln^, wJbicnd an dem andern Pol Silberblech 
Keliän^t wird, uiu die Lijsun;; stets gesiltigt zu erbult'Mi. Die Zeit. WtUircnd derer die Sachen in I/isung 
hleilwn, richtet «ich uaih der gewüliiiehten Stürk« de«t Uebenug«. Da die galraniscb ver^iilberten 
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ücigen^Uude in der hösuu)^ viii unncliAiies glantloHeH Aiis.sehen «rh:ilt«n, »o müssen sie gegUttet wenkn. 
Dic!«'» crrolgt durch Polirstfthle u. s. w. Auch die betrefteDdpri IScitlitrcr iiiid flr:!^!!''!!!!- drr iu KL>paratur 
komiDenden Wagen werden biei' aufgebessert heivi. imti v»!iiliM>rt. Üuh Siltiwr alter Theile wird tttets 
Audi AdlBiiiiig wiadargmr«MMO, aoda« niebts whna geht. Tcfgokfaii« «M nar in geringwn M >1W- 
stabe angewi niift, dpi Spexiiil- niler Privatw,!L,'. ii ^:^ werden tlttr das Versilbern u. m. w. in:igi's«iumt 100 
Arbeiter beschäftigt und uod iablnncbe UQlfüuiiiäcbiQea, wi« ächmirgeiscbciben und •Bienum, Drehbtoke 
(16), Volirhante u. t. w. to Boiutnin^. — 

In den Uaupt- uod Nebeu-WcrksUlli-n der PuUjiiaii-ijtadt wurd<»u im Jahre I)<!)I au Arlwiteru 



diudueliiilftlieh btieliAfUft: 

WagaJWviUaMi^ 4421 Ifani. 

Ei-*n- und Stahl-Werkstitten 207 , 

PapieirAder-Wetk^tiUteo 70 , 

f ■riiwwkn 10 , 

Oiemersi 497 , 

Sobmiede 191 

Wab«iie{ u. I. w Citi 

TcfTft-Gotta-Werfc 40 . 

AUgModoM (Omklflirtaiiin u. t. v.) . . 411 



/.u.samnien öflIKi M^mn 

Von die««« öUiKi Leuten besitzen SHi eine eigene Wobnang und sind 321)7 nicht iu Pnibuiut- 
Stodt woluilnft. 

Iis lind «GS 4«iit8Cli» ArlMitw wui 2000 amcrikAiiinhe tutImiiIn, die fibrig«ii mUiCilm tdeh 

auf vcrscliiedene Lünder. 

Während des Jabres ttttttt/iHi waren nach dem Ter6frent]ii-ht«n UechenH'hafbtli^rirhte der 
Pallinau-Ueüdlgohaft in deo WagemrarksUtten 4508 Lnite beschiftigt, die ziuammeu ITSSOl'.^'il 0 
(11015331,00^ UhB arbaltoB haboa, das iat dmchaebnitttieh 590,4«/ (rd. 2535^1) di« PwrHui. 

Der Werth der in diiseu Werkstätten l'ertigge^itollteu Arbeilen belüuft mc\i nach dieser (Quelle 
auf8IO."i4:t1 ,.'H if (M I I 18081 und der in den Xebenwerksüitteii gefertigten OegenntäiHle einsehliesiilich 
der Uamauiethen auf J 10« 2^0,02 ^ (öltüimciii.^, das sind insgcsamnit 10213008,10^ (rd. •W408i>47ul£). 
b jcaam Jahn wurden 101 Sdilat> 8bIwi->, SfOau-^ SpaäiA- uad T»uiial»ii>Waoin auf BoMlHOff 
erbaut und in Betrieb gegelN'n. dci i u Pi. - ininitpreis 1 :Ui.'>.">ii;t,10 ^ (rd. ."iHCi.'JiHl , betrAgt oder 
darchsehiiittlichmrden Wagen 13i>li),i;:j ^ (rl iim^ilJt). Weitere II» l:>aUinaD- Wagen «raren in 
Baatellung gegebm ntt claem Kiuaipnis von rd. 16500 f (7O120.dI), da« iat nnaimiMn 19GSS00^ 
(8344875^). Die Zahl der in DifiLst gestellten Wagim betrigt 213«. TM d«D«B 1840 S«0««Ma»te 
Standard fürs (Normal-Waffen». J*; Touristen- Wapcn -iiil. 

Die Zabl der Ueiseoden, «retcbe IbiM» in den der Pullinaii-GeiieU«citafl. gehörigen Wagen be- 
nnkrl wnnteD, betaOgt 5003057 und dia der geMvauni llilaa 17703S116 (2B5028310km). 

Die Oeieiliebeft hat ihre Vertri^ mit den renddedenca HaenbalineB Ober Wa g engeeteHwug sum 

Theil auf 12, tum Theil auf .labrc u. w. abge.ichloweB, ihre Wagen lanfiin jetit Olter ^hn- 
gebiete von aisammen Mile» (ltf4äi)4.4<» km). 
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t»t In (|«r ruphrütiVkig«'!! ll(ilzlM'ai'b*ilmif,'>«> ik-l,illr Ix tniii.' i -ii li unti n iHc -Tlmt-rcn, oIm'h «lif 

leicht<?n Ma«idiiueu. f(a di« ueues Witgeii vrini alles nach l/chrrn g«arheit<>t; dif Tbeile sclireiteu, 
wie such wart flUkh, plumdsiiff fort, wndni cnt gtltolNilt. dm fenpft, getwhrt md gitm 
(erli)( uacli dein Moiitirruiini. Di« Beurl>«itiiiiirstiia!U'hia<>n sind wt^iwutlii'h dirapIlM'ii vi« bei anderen 
WerkstttttOr Die f^ioeren, nieiat aus amerikaniacher Kkhe oder Mabagosi beigestellten Thaile Ba 
dkl innan Awtattuu^ « erdeu grMilaiitlnili in dce obem Sfeookwerlan berg« stellt nad wkd dabai a«tur 
aaulwr geRAaltat. Alle UmH«, wekbe akh warft» kSiuiteii. «rtalten «inan Bodw v«d vMfub Uber- 
innamloT wl^imten FournireD, mei»t<>nH am f*ap|>elhol7 ^r.\A «("mIph darauf «rvt die l)psserpii HAl?*r 
gebracht. Da iu aeueror Zeit die «iuijeil^^ Arbeit rieltach durch •Sclmitzarbeit eraiettt wird uiul die 
Flldien damit tbdlwaia« sogar gani aberdMict ward», wall ala Fabrikant das aadcmn zu AhaibialaB 
«licht. M) nnd eine (frosse AukiHI tou Holifchnit/ern vorhanden, welche diese .Sarhen iinfertigsa. 
Die Hauptarbeit verrichten aber ziiuäehiit wieder di« oben erwähnten Cbpinna.'tchiDen. Zur Vernickelung 
disr bctrcttettdeu MeLallihvile ist eiue «It-ktnüihc AnLit;e vorbuideu. Iiu Uebri^en iül die Art der 
AtMt «od dJa AnafUmnig im AUgenuinaD wie bei Puilmaa. 

Von den der QcMHwball fabarenden Latua-PeraeiiciMrisni •ollen Ubar 6U0 gticft aof den 
Babnou im Hetrieb .'Win. 

In der H'd»be-.irbeit«ngäwerk«tatt winl ebenfalls nur nach Lehren !.'«'!irb«'it<'t. Die tVerkwug- 
mascbiaeik sind üu hiutureiuaiider gestellt, dius die voui Holzlager kommenden Werkatüdte imcb uod 
nwb ÜMrtwbniten »ad am Ekde ftitif bearbeitet an die Moutintimie aligegeben weiden Uancn, wie 
nlebc» ancb sanat ftblieb iat 



Audi ii ! Srlnnlfde und in der Dreherei wird. ?« »eil als iiiöglidi. nach Lebren gearbeitet 
und »iad xum Bobreu der Löuher in di« Biaeotiteiie eine Amtahl S|i«aalwerki«ttge rorbaudeD, mit 
denen die Arbeit nueb ToUeedet wird. 

Ek iet «ine sehr grOM Oic«Miei angeecbleBieB, welche «wb fftr Fth-at« «rbeitet, IMnen 
Ri«B»t u. a. w. 

stiiririiiiii\ S)sirni Das ä tu rie vao fucba Hciiuni^ und LüftuuKssysU-nj ist in Nord-Auieriku in den Werkstätten 

iff ttfUeit i«4 „|,fi ir^i^inli^jn vielfaeh in Annenduni; und ist in Ile/.us; auf die Larkirnnc der Wi'jrt ii v<>ii Wiehliir- 
Llflew. 

TuM LUJ. ''^i'- «erden dabei die iMitrcftenden Arbeitiirüunie durch ervr'ärmte Luft gelieizt und gleichzeitig 
aueb durtb dieie gd.dfteL £■ kann wabl al» daa beit« der dort g^üftacIdiebeB Henqitenw beaeiebnet 
«t rden . ist ulierdioga aneb in d«r Anlag* tbener md im Betriebe niebt ao bOI^« wie ^ anderen 

Hciiniethodcii. 

Da« Erhitzen der L«ift ge^bieht dadurvli, dat»ü die^lb« au einer Auiahl luitieUiL Dauipfes ge- 
beizter Bflndel enger BtbroD bcrgeleitrt wird, entweder indim ein Tentilator (BiSeef) die Luft zwiieben 

die Itiihrsi. steine hiadilrehdrückt, oder ein VIihaust/iT (.'suU);er) sio liureli diese diirclisaufjt. Die heiiSa 
Lull, wird dann dnnh Kanäb' in ilen Maliern oder dnrch hesimdere Melallriihreu (verzinkte Kiseii- 
röhre) in den eiiueliieu Arbeitsiräumeo verthcilt. Charakteristisch bierhei ist, das» die warme Luft 
oben in die Aibeitorlnnw ainatrliiBit, meirt etwa 10' {Sm) ober dem FmebodMi {Overhead Syatem) 
iiiitl 7.«i!r niii^'liebst nahe den rinfii,ssiinj:swanden ; sie kiihlt siih an letzteren etwas ab, sinkt nach der 
Mitte des liauiuv:» m und steigt vmi bier wieder HUl^ärtii aar Decke bexw, mm Dache. Bei roehr- 
sttekigcn (Icbluden aind die (tuetaebnitte der Znlaitnngen nacb den obmu Stodcwarbaa bin TerjUogt, 
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im tlMwlicbit ak«n11 4to glaidi* Erwlnniig ui4 LfUhuif «n mM«n, •b«BO Tcqfi^ aidi auch 
inM hl jedem liAuin liegende Hs^itMilir. Di« SUrke der ünrSinniig irifd dureb KU])|md ngiilirt, 
«•Ich« au «leii Aus>lF5n]iin<r!^fl'nuDf7Pn iingebracht sind 

Dieses Heiivt rfahrpn wird in Auiürika als dun Kystsm der H«issluft-Hi'i)tiing und -Dünung 
(S|'st«m of Hot Air Heatiu^; üiid V entiUtioD) oder tiirü als das StiirteTant-Syi'tera l^ezeii-liret. 

Slurterant in H^sUta Jllaes. coovtruirt« vor etwa iö Jabicn seine errteo ihm patentirten 
BÜHT- wii Hnxungs-Appanta md bt B«t jmar tdt wm. dk VbMamag wäan Bjafemi licaAlit 
g«««9«D, so dwa latetCM» untw aeteem Varna Jebt allganeia in Nord-Amerika baUmt i»t. 

Sturtavaitt rachiot ja nach d«B bcaiabUdien Ver]iiHBi§ain der ni beiaradeB und in Ififlendea 
Biune 4»— ÖO Kabikrnss = 1 ,'27 — 1,7 chm auf den Kopl und die Minute; die (}<'K<rhniii U(:-.i'i: der Luft 
in Leitungen nimmt er vi 60O'--2iMiO' in der Minute = rd. H— lüni in der Sccunde. Von ihm an- 
gestellte Vcrüuctie haben crgebcji, d»»i diti Ueweguu^; der Luft bi:^ zu «iuer (JeüCbwiudigkeit von 
1»" (M7 Bi> hl der Seemrie akht «ahnehnitar M, vad daai eiae Geaofawkdigfcait der Lnfl bi* tu S' 
(•i,'M 4 In) in ili I *2ci liin!.' niclit riichtheilig auf den Mca'selicn einwirkt. S^nltr^ nn: rAibi 'liher 
«eine licizuugscinricbtuugeu derart ein, da«» die l>ew«^ Luft i» den Arbeitsrüuuieu da.s Ictiti-r» 
ll«rs lieht •bcnchraitet. Abgcaehen voa deo den AoHMDnogiBffDUnfeii geceofiberiiefenden 
Stelisn meiht man in den naeh diesem fiyatem gahdaten Btamen aneh imig nn der Bmtgaag 
der Infi. 

In welclier Weis« das .S^ntem bei Wai^.^iiw, rlistflfti'ii riir AngfQhning gebracht wird. 7pii:i>n die 
Fig. 4 u. ü auf Taf. LUl, welche eijiige der Uauptgobaudo der WcrkaUttea in Columbiu (Ohio) wiedcrgeiteu. 
Ita dieee Werlalatt aus «iaar Anahl getrennter (einsUidciger) Baaelliauten heateht, w nimate IBr 
jede der Ictxteroti ein eigener Erhitzuugs- und Lüftungsuppurat angeordnet werden. Derselbe ist 
nicht überall in gleicher \Vi i--i' anffrestelU, sondern je nach der Kigenartigkeit der betreuenden Werk- 
atattsräume. entweder in einem kleiucu Anbau zur ebenen Erde (Fig. 4) oder der Kauu)er»paruiij^ 
wegen, f war maaihalb der befacffcndaa Warkititfea, jedoch «herhalb der W«il«n- und lUemeBlettnagan, 
nahe unter dem Dache (Fig. -"•). Di« eisernoii Luftleitnngsrohre sind nahe den rmfa.ssungswänden 
hergeicihrt. nur in der 75' x. liA' x 42,u in) groamn Ladciiertti aiad außerdem uoob (jentnü- 
leitnngen augebiachl, «n Wer eiaa gleiohmlange und MItigeie Erwarmnng und LnftriMabtna 
tu «ehalbn. 

Wie dte FigUtan eikeaiKfi lassen, zweigen in bestimmten Abi^tüDden lioliren senkreilit nach 
unt/^n ab. durc h welche die warme Lnft ditht :in den WSnden her oiM'rhalh den Fiissbodens ans:<trviint. 
Euttprechend der Zahl der ges{i«isteu bc-zw. zu üfieiMDdeo AuüttUfUtrObreii i^t der I>urchiu«>ü«r der 
Ibniittallung vwriagHt, wodurch aa RMinnmateria] geainrt rad dw glaiehAmige Tertheilung der 
Luft begQMtigt wird. Die iui^^strilmenile wanne Luft .senkt «ich nach der Mitte des Wcrkstatt.M-auines 
und »tcigt roD hier nach dum Daclie empor. Die übertl&ttige Luft ttiulet ihren Auitging durch «Ii« 
Fenster, Thören und sonstigen Oeffnnngen. 

Daa äturteTaui/-ä):iteu hat Mch sowohl in dieser Werkstatt, wie in den übrigeu, üben beiicbiio- 
bwao AnlagcB gut hewthrt. Rs hat unter Anderem auch nwhrfiKhe Verwendang hei Hotetxodcenp 
eehappe« gathnden. Dteieiben aind Tenchiedewaich zur AmflihTung gebmcht weiden. 
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HolilfocksB* 



•UM Lia 



Ene für W«k«ttUM BitUcrar Grtaae geeignete AnurdDuiig »igt FSg, 3 auf Taf. LIII. Sit Ut ■ach 

dum sogeDannten Kauiincr8.V8t4.-m hergestellt. ''.vw . iin- lielifbige Aozatil Kammern ift\pniiitr<!iiler er- 



hchtat weril«o köuusti. Die Viffit mgi zwei liolcher Kuiniiterti. Dun xu trut^kneudc Hob wird ent- 
weder in diemo mit eitepncbeaden ZwisdieiiriuiDeD «if^eeteiwlt edn mitleliit ITanen, »sf deiMM 

i-i iu gleicher Weis« Tarladm iist, eiugerahrcii. Uic lieibs« l.ui' s^inl so geleitet, ilaa »ie die 
einzclneti ZwiselieurüuiiiP der Hol/.sLliirhtflii parallel den Zwi.-ichi'iilajft'n durchstreicht. .T«de Kuirimer 
üt mit Eotl(Ul4iog!«kuiälen in deu Wündeu verü«heu, durch «ekhe «ie, anttatt durdi die Uück- 
leilnng dem Heiapiienl ingeflUirt zu veidee, in'* Freie getriiAieD »«deB keao. Des Holl- 
luger jeder Kamtner kann uiiabhiiigig von dem der anderen bis xu jedem gewnnsthten <irade 
getmkuet werden, die HitM Ittsst täeh darch ätelleji der Klappen iu den Zu- und Ableitimgen 
beUebig regolireii. 

la gritaiereB Wafen-Wettoattw tmd BtneiMlaltMi iai 4«e eegeDennte Vn^mAn^ytUm w 
AüweMuHg gebngt, 4m eielt durdi gieate LeietaagifUiiglteit aoneidinet 

Die gewBlmlieli amtivlfenden Abmcemagen dea aaeh dleienn VctriUneo eingericliteteB Trw^aa- 
■ehoppeae {VtofpteAm Lnndier Dr; KQa) aind: 



Ein eoteher Schappea ^umg 19 Wegea »it etm je 4000 Etm Holz n Husea, in^geaaaimt 

dlnn 4Him Fuss. Je nucil der Nalur uad BeeebafenlieK dtit H«lse« MvtWB Uglieli ettra lOOOO Fois 

Hob geliockuet wertleu. 

Die vorgeiiuDutoa Abmeaüuugeo de» Uoktrackearaumes b«iieh«n »ich auf den M){«aaiuiteu 
Nonitifli!hu|ipvn (.Standard Siegle). Es ItommeQ Jedecli andi je aaeh Bedarf AlnliilliiwM toh je 
12000 Fu» IteuBiinlikU vor. Die giOiste iili jetat aiUfeRtbrie Anleg* ftait 10 x 48000 = 48OO0O 

Fn» Holz. 

Das zu trcwknende Holl wird allmählich dem von einem Knde herkommenden KtO'T (rd. .(S'C) 
lici^iikin Luflslrom eiitgegeDg^choheu, »«daüj das t'ri-u'he Hol/ dein am weuigsleu beiitseo, dos nahezu 
getr^kael» Holz «ber dem beüsoiten Strome aa«ge«et)tt iat Jedea Ttg trorden S oder mdir IHmIi 
lieladene Wagen in den Schuj^pen gel^racht und allniithlich von einem Knde lum anden'U Ende 
de« TrockenruimM vorgetwliobeQ. Die Wirmeditforeuz zwi^cbett den beiden 86' (2t^iu) von einander 
atwfcelieudeD Kaden Mrtgt 100*— 70* =30* P (rd. 17* C). 

Je nach der Bolsart wird eittweder der Lufl äoc tobe Tempentnr nnd iitliere OeaehwindiglMit 
gegeben (s. B. Ar naaiMi Tellow Fine-Hola), oder nliar eine aiodrigera Tempcntnr nd geriog«« 

Ueädiwindigkeit (Kiche, Wallniis«. ]Iiikor>|. 7/>lligc<9 lufttrockenes }\»\/. wird in 80—60 Standen 
völlig getrocknet, wätirend elien.-n starke.s, aiwr nnsse.-i Hol/ :t- Ii Tage ertordert. 

liei iDitncbeu lul'ttoovkeo«« Hol&iort«'u, bei deueu die wariuo liUl^ *ul ihrem einmaligeB Durch- 
gänge durcli dm Trodtauraum aar wenig Feuciitiglcnt avftihuiot, wird zwadte Vctmeidiing von RIbm- 

bildiuig u. VI. die tiereilv durch die HolsL^tapel geschickte Luit in einer UOdcleitnllK Mim Htiapptr&t 
korQclEgeiiihrt, hier enrflnut und nocbmals wieder in den 'lYockenmom ängcleaacB. 



Länge 
Breite 
HBlie 



S.'i" oder üti m, 
IT' , 5,2. 
» . 2,7, 
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Ein Uauptvoitheil dieses TrockeDverfikraiia iit aaiM Siolurlitit g^ea F«uer^eratu'. Der XolU 
athltauiftnppant ncbit Vwlflatw, bulnibt aleli 1« «iiMi kMm Axim. VHt Zu- nni AbtoUing 

dpr Ltif i^t i;'fnfli;'>^iiii Jilnr in il^r Pif». 1 auf Taf. I.III angegelitn. Hmerkt !<«i mir nocb, dass die 
Uoljnageii auf nur I ikhiene miitekt je z«r«t«r Bador laufou. Dia Hütier wank« g«wöhnlicb Ulf 
S denutige Wag«n verlida. 

Wu «ahUanliali udi die EbmlbntM dn Sta rt«vtkt*wim Eriittnuigi- od Uftugpippniifew 

Fig. 6 Tttf. LI1I aubetrilTt so sei kiirx b«iuert[t, daii9*die aus Stabl gefertigten eiiga ttoblUndtl reibm- 
«eise neb«neiouder. jedodi itets g«geD«inander Kvias v^rsttzt. aiif^'MtpUt wf rd«n. Dampf, i^ewAhnlich 
AManpf dar UfaflcliiiMii. wtad dar »ufsteigeadeo KAhreah&Uie zugeführt und au» der absteigendeu aLt 
OandMBalionnniwMr «Mer diftflüirt J«dai fiolirböiidel iit m liam Sndt mit salnHi puaeirnnm 
TTntprsat/. fsM , am anderen aber lH'«eg1iT-h iiiitl' ciiVT Kugpl) gpliipcrt i;iu? ivinl mit IMi 1!)^ 
(lU^Atau) auf mim Dicbtigkeil gvitrüft In Folge der vendiiedeucD Lage der ^euiciccbt^^n Uohr- 
MmM ni «liundtr, »M der Laftetnm m jedem BflMiel gelmtchin, aedw di« halt des ItVhieii 
Itwi. dem Damvife miagliobet nel ^nime antdelMii beut. 

Mit dem Startet au t'iH.'beu Heiz- und LüflungHsvstem ist man drüben sehr zufiricdeo. In 
nhtrMCheD Fillen hat m auch in Atfentlichen Oebäuden AuwcDdung gefunden und iteian bier ak 
Beiapi«! d» Capitol In Washington, sowie das Technologische Inntitut iii Boston genannt. 

Die Angaben ül»er die Kosten neuer Wagen und äber die Kejkaratiir ilterer Wagen wvi4;ben KmI«i ee« laae« 
BieM nnerheblidi tob einaadw ib. theila tralaii via in DanlaebkHid im Lauft dar Jalure Sdiwank- .^'„Vü*/**" 
nngen ein, welcbe die Preise verändern, tbaüa bilden eigemrtige mehr oder minder vcrbesitcrte Con- 
itnictioneu den (Jrund zur Ahwpi-hung der Preise ueiier Wagen. Hei den l!o|>araturon t.i tuiut in 
Boteat'ht. da&x die Wagen nicht Oberall gUiichnüüsiig uuterbalten werden und ihs» wohlhabende 
Balineii den Wagen du beaaei« Vnlerbaltinig ai«edeibn taann, ala ndnra und 
Wagen ii JKapaiatur iehmea, «ekiw tod andeno Bahnan miob in Betatiab gdaan 

.\ufh haben die Preise der Materialien, wenn dieselben 7.. H. in der Nähe der Köhlen- und 
Ei«ea-Benen gewonoeu wcnleo, KinUuia, sowie die Höbe der ArbeitilOliiie, iralcbe ao ▼enofaiedoDen 
Orten der TerainigteB Staaten von 



4er Wacea. 



In Benig «tfKfiliiett mag enrilirt midan, dam uf dar ttanaylfaBifr-BahB, mkN nseh den ge- 
machten Angaben fSr Dienstgut keiina Salbelkoitap leehmt md «eldie direkt aaKoUeareHer gelegen 

ist. die Toooc Kohlen nur halb soviel kostet, als anf niisäig entfernten Bahnen, wShrcrH im fernen Westen 
der Preid noch mehr »t«igL, Ausserdem ii<t ku berücksichtigen, dai» b#i den Pei'soneuM'ageu, uaiuentUeJi 
den LniiHwagn». die Blegui der Arartattirag und bei den Gslerwegen, nameetUcb den bedadctan, 
die Einrichtungen zur Kühlung und Ileixung einen gros>*en Kintluss auf den Preis haben. Ilei den 
Heparaturkosten kommt noeh in lletriicht. dass* maiielie liatuieu in ihren .lahresiibersiehten sämmtliehe 
Wageurepantturkosteo juiaanuucn augebeo, ^ne Angabe, die nur Vergleicliuug mit deutlichen ziemlieh 
wertiik» iat, d» es genauer Kannloiie der Zabl und ünterbaltong der eiaaelncB WagengattangeB 
bedfirfen würde, um Werthe tm erhalten, welche »ich mit den de<if5'"h''TT viTi'Mil.n t.i--i-n. Das 
Kraueben um Aiqpibe genauer Werthe wurde awar von melireren Bahnen in Auiäicbt geiilülll, iat 
aber unteibKeben. InmerbiB werdee die notaBateibeillden IFebtirsiebiten einen Anhalt Aber di« an- 
nltheniden Kosten geben. 

IM SM4alM>muiUekai mmaMtiM in lacIniiKtat Viwtfeiiac 33 
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Die Dachateheode Tal>elle ^wht Angab«« dariilM-T, wie sieh die Mitt 4«r VtncbMMMO WagMK 
klMw <iiwe h l i <wll«l> AdiMn im Dncliachnitt aonftlMSiid Btellen. 



Nfiif W»e<'ii. 





Fbm I n 


Gewicht 

II... 1 kg 


Ptcti 




34 




1 le-tMoo 


7SCt-«96 


M 


ICU 


a«4««lito W«)w .... 


34 


10^ 




|Mi-l«$B 


uo 


rni» 




30-M 


9,14-10,3« 




l'.Tr.' V.iTir. 


SOO— IlOO 


34flO--4676 


P«noiun««fen . . , . . 


AO -5J 


1M4-15^ 


• 4S-fi00O0 




4400-MOO 






50-45 


l».2<-l»3l 






10000-100«» 


4190O-«S000 




50-70 


lS,t4~ll.M 


W— MtlOO 


S7MO-408M 


IMOO-MOOO 


»IMO^'OMOO 



Die KoifUin, wekb« der U«u{iiwerlutittt Altoona il«r l'eDaüvlvaiiia-Küi6obahii durch dpo Bau 
Bon«- Wifw erwoduen, aind nadi «kn gandIttB Angtben «achfo^ftiMl oii^tAavi b ist doM ia 
dor Spalte 9 der Betrag asgegabeik midur durch die direkten Ausgaben ao Lohn anl Hoteiiol 
«rw*eh«eii ist. Hiensu sind j4>dofh noch di«j«iiig»D Kosten zu rcchueo, wekhe für die Gehilter der 
Beuatan, Ar die Veninsuog und Unterhaltung der Uebiude und ilirer Etuichtui^ u. s. w. erwachniu 
DteMlbet lAngoD ma daa jamOigeo VarUbltoinni ab und 'wudan n 14*/* nad aidir aagsgitbea. 



Neae Wagen. 
(PanBajlTaBia-Balm.) 



ij Ii Keatoh aa 

Zahl der Lohu, Material 
Truckrlder u. g. w. 



II». 



Hopper üondola t'ar. offener Wagen mit 3' m) hoben 

fMaa Bords and Triehten noter dem Wi^^en, Ka.iteu- 
. lantfc -M- {KM m). Breite tv C" (2.8!» ni), TraKfibig- 



Stobk Cor, tiadackter Viehwagen, li.VT" (li>.8.^m) Kasteo- 
llßgt^ ft' S" (2,87 m) Imlt mit IniiaraD 8eliiebetkeieB 

Bot Car, bedo<>kter Wageu. l'H,'," (10.'.»:tm) Kasten- 
Ui^, i»'4i'/," (2,90 m) auMere Breite, Tragdbigkeit :i 



wagen. 4'>' *i" (M.lTm) Ka.stei!- 







!' ' 








4 


i 

1 463 


1968 


27300 


18384 


: 4 

1 

• 


1 

1 S79 

I 


2460 


27800 


r 

1 


1 «88 


aus 




l!>f»7fi 


4 


i 4M9 




mm 




4 


^123 

1, 


551772 
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TS«6t dm gemachtai Aagitan dar P«iiiiqrlraiik-B«lui «mchMD dimr Im im tigum Weik- 

Stätten beim Bau eine« 4achKiKen PersoDcnwageiis - «vir -i iV lu r im Abubultt ITA unter No. 1 
bMohrialwu ist — naobatehtnde Aib«italöbn« uod Mat«rialAiug]ib«n: 





1863,94 


^ VA 1L_ Uh _— 1 


<i,agB 




28,91 


Mttsiiigdruht. kleine Motlcn 




SnperintiMidoüt' , Hiiof <'l«rk' aod 




iinil rnterlegscheib«!! . . . 


fi Ii 


otcire Keepers Besolauog . . . 








2480f«gtPtpp« ni 35^ pMrloOOmt 


84,80 




0,17 


:t-(l'4 , Esche 


127.1*8 


!> , Unterlegscheiben .... 


0,03 


UDO , rantie za lOJ . . . . 




h . Sechskaiit-Muttern . . . 


JD,00 


2ä:>i) , gelbe TMiu n Wf . . 


70,&0 


IU> , GiseDblech zur Decke . . 


5,59 


fiOO , iSwB m 20 f .... 


10,00 




4,0c 


4oO , Hiokory xu 30^ . . . . 


!-1..Mt 


Schrauben 


51,88 


iW) , MichiguHlaon« zq lO^ . 


4*J,tK) 




0,45 


400 , Xbaehbanm zu 40^ . . 


10,00 




7,iy 


439 , Ahorn-Fouruir .... 


24.14 




0,22 


4 PsTir K'nlrT uüd Acbseo . . 


;i32.85 




0,25 


2 vollät. l'cniuuettwjig«uuuc](ä . 


5^3,62 




Ij.OÖ 


87 Iw Ftm n 15 Ca. du Ib 


13,05 




10,25 


13 . Glaserkitt SU 12 Cts. . , 


1,56 


2 2(liinimi)^ KtlltteUdwir . . . 


50,73 


U> , grllD«Fari>ewl2Cts. . . 


7,08 




3,09 


9d , imUiAb ni IZUbL « » 


4,08 




84,00 


49 , • n 13 Cl«. • , 


9,87 




0^40 


«" 1»! : LI» il. 

I.i , fn-iVriTttvch Hoth . . . . 


3,75 


1 I.iiüIiri''rnPr , 


131,79 


2 Ihs scilwanter Lack . . . 


0,70 




3,85 


S II» LimpMMliWBnc .... 


0,34 




0,80 




0,32 




0^ 




2,7*5 


Hohen mit Augen 


A AB 

0,05 


ü Ib» pulv. Bimäüteiii .... 


0,36 




44,01 




0,68 


27 llw UNBUDipMiliiiif .... 


12,65 


ü , scliwurspr FlmlH. . , 


l.l" 


SciMibw. »eisg«8 Gl» . . . 


26,11 






2 , Tafelglas .... 


10,^ 


SgiUoM tima m 4ßS^ d. g. 


14j04 


25 , Bnbioglas .... 


27t72 


IQ . , zu 3^ . . . 


38,30 


3 begoad«!« SehtllMii .... 


I,*4 




OJ» 


Holzfullung 


0,13 




14,38 




8,32 




2;59 




77,5« 




«7.75 




8,50 






2 hnimu-ni* FanBburachliOMar . . 


4,84 


72 Ibs qiuutr. Muttero ..... 


£,05 




8,70 



83* 




ao BoUigussgefltu S,77 

23 Satt SilAelMigiWKn . . . 50^ 

2 bromem nibritwdiQdtr , . . i,<x> 

4 SMUn , , 'IAA 

ä Btoiizela]U{>OD ...... 13,50 

2 Bmm-lliStwiUMMr n.«. ir. . lli.SO 
1 ThOnefalMt ....... 6,28 

3 LalotH'ir'.rM'koir 2.4.T 

a P.-iar Ki'ouze-'Uuiraogela , . . ^,41 

1 . Thürangelu 2^43 

KotbgQMehaniiT« ..... 0»24 

'> Stück KiM'iirkaniiTe .... 0,ld 

2<« Haar Bothgiisgcharniro . . . 7.3" 

1 Tropfrubr j,Oü 

1 Beekan ......... 4,25 

1 Abnrtrolir 6,90 

:'• \'< i;tihtorriu(,'e ("") .... 2.43 

2 ltnthgUi>»riilge U,28 

2 VentaitoiriDge (lU") .... 2,44 

1 . (8") . . . . 0,52 

1 , (3") . . . . 0.41 

13 KoiHolMi 77^j» 

> 12 FmitMhilMl 42,00 

2 TlifMMtt« «,00 

(>1 brüU2t>DC Koiistorgriffc .... 24,40 

*>l , FenstorsfhlOsser . . . 16.47 

\)4 , Fciiülärralimeu . . . 3,14 

2 Schlflüd 0,0« 

3 StKicliboliui««r4teUli«lirit . . . 1.17 

1 Uiiliti 1 «■-, 

172 yjnnpUitUiii 20"?<26" . . . 34,17 

66 . 14">c20" ... 6,27 

273 IN veninktt» EiMDbl«* . . . 2S,31 

14 , IMh 2,21 

2 . Xiete 0.32 

0 , vtinciuuti; Nü^el .... 0,7ö 

5 Q' DnhtgtiMht 0.30 

52 Ib« Kisi>nl>le<Ji IT«. 12 . . . . 2,73 

4 . Nligel ........ 0^24 



8Ulta u. 1, w. . 0,68 

2 BUiD bniuKr linniia .... 0,98 

34 . Schnur 4,108 

Sackleinwaud O.Of» 

90 EUen rgüier Plüsch .... 22tMi7 

44 , grOHr 109,90 

«1 . ügfenng 10,30 

!.'» . St»ifl<.ii!wand 2.70 

o2 , Flacliscaavu ..... 8(32 

1 . feiner Cum 0,13 

14 . K«tMdiiteo 7,22 

1 ätück (llocfamclumr .... 1,44 

Ih. Onnt O.W 

Vmiimw Nagel 0,14 

1 U» Mcningaelwib«» 0,20 

12'/, Klleii tyard) Maa Ctaina. . 3,56 

2 Ellfn li'inpr Caiivas 0,53 

1 7, KUe ^bifb-Cuniras .... 0,16 

Selnnir 0,0i 

5 Oraa nOKluilgal 3,33 

, Plüschknflpfc 2,82 

1 Ib» guwinitvs tiara .... 0,78 

1 lb> Ffldeira ü,23 

243 , Hur 72,05 

Xagel • • • • ^-''^ 

12 r.>.|.»rn 22^6 

12 ^pirailmierti (clliptisdi) . . . 20,29 

22 SpiTBliMiTB 0^ 

2','. 11.S .Nügd 0,50 

1 1 !»inen 10^ 

Gyi^melil 0,15 

Vt 8«ll«l) Finini 2,37 

2 Faekata mMgM 14,58 

3 ^'allr.ns Alkohol 7,81 

ilioneDwaobi u. s. W 0,44 

4 Ibs 8olill«der 1,28 

20 qirim (Bacb) Sudnapier . . . 5,72 



DoU. 4423,75 
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Bt«M IUh« )liia«aiiicai fib«r dis Eottw mimt iMdoAlar OflUrwagen v«b geringerer Trag- 
llUfkrit gi«bt Wdlbtgton für Ate Wettern t Albatie Btüreid n. Hientdi eiMt TannigiU: 

«) 1 WftKettktetei. 

1) Material 1-i*.3',.ir f';7:iH,€» 

^ IiObB .M'.d'i . u'-ü,!! .) 

ZviUBiiNi 21(^36^ 

b) 2 Drehgeätclle. 
1} Materi«! 2fl0,35^ (1234,00 ^) 

2) LokB . . . 6.16. (8644 .) 

/n nrnn n . . £96,30/ (1260.14 Wl) 

Der guue Wagen kostet soiucb '>Oi3,8ä^ (2154,14 «^r» 

Uabnr die Koatea der Uoteihaltung liegen versdiicdeoe Angaben vor nad imr ran dir Weitem llaterkallai(» 
I» AtlenUe Beflned. in mMieD jedoeb, «k bemerkt iek, dk XeeM O* FeMenm; imd Tapieir- l"*""* 

arbeiti'ii Irr l'ersonenwagen iiirht «TitliriltM! >iinii. dagegt'ii ist den Kosten Knitiin-ninr' ffir 
achadlian. gewordene Vr'ageo eingerechnet. Nwhstrhende Tabellen geben ein« Ueberstcht dieser Koüten. 

a) Personcniraifen: 



Kw.itüu iiir eine Wagen-Milc. 


Koiitea 




tür UpIm« Ach^kra. 


Uaurbl 


Lc'Uu 




Hat«rbi 




MOFf. 


l,2BFr. 


2,77 Pf. 


2,32 


1,09 W< j 4.31.4! 



b) GAIerwagea; 





Koebin Kr eine Wigen-Uik 


Kosten f&r 1000 Aebekm. 






Lotai 




Ibtaml 


Ütm 




fiedeckter Güterwagen im LokaK 
verMv (Loeal Boc Car) 




0,6 Pf. 


l.«»Ff. 


l«68ul 




S,5t«4l 


Vieliwagen (StwV Car) 


1,19 Pf. 


f>,7 Pf. 


. . . 
1,89 Pf. 




1,08^8 




Kohkuragen und Plattformwageu 
(iMd ead Vlit Oer) 


MS Fr. 


0,jl5K 


1,37 Ff. 




0,54«« 





Von denselben Bahn ist eine weitere Tabelle gegeben, bei welclier die L'uterlialtun);$arbciu-n an 
eftncD und bedeckten Kbr Wegen TencUedeiMn Alten, nämlich ten 1—5, 6—10, 11— Idiehr 

alt. angegeben ^ind, norau» f>in S^hliiss auf die .Steigt^ning der Kn!it<>a mit znnehmendHm Alter ge- 
sogen werdeu kann. Die Unterhaltui^kostea beziehen sicii auf 1 Aclukm und sind in Pf. aoagedifieki 



Bedeckte Qflterwageo 


Koblenwagen 


1-5 
JaliraU 


C- 10 
Jaliralt 


II IC 
Jahr «St 


Durclisohiiitt 
allifr 
Wagi-'ii 


1—;. fi-io 

Jnlir 0,11 1 Jahi alt 


II iti 

Jahr alt 


Unrdudntt* 
aller 
Wagte 


0,825 


0,409 


0,515 


0,351 


0,1423 ! 0,4686 

i 


o;i86» 


0,3288 
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Wdtm Angaim 4lwr die Sepuatwkoaitw von QUinngcn liqpiii intioa dar Ulk« ShcM md 
IBeUgn Sonlhen Bailmy fb 6 Jahr« tw; Uenacb MrafW dkMllNi; 



Jihr 


81Cjtiä Vi a^vtm 


rk:l:,t.ll 


tU!piini(urk<ut«n 
ftir 1000 Arhskni 




MiilitHlicli 


ciii- 
•ciUiiMlwlt 


a<u- 


CID- 


laMek 


•e« g«but 


1B80 




217.04^ 




8,70 


12107 


107 


1881 


182,10 , 


193,67 , 


2.20 . 


2.4« . 


Htm 




1882 


!*;:!.<«» . 


U\V,\i:, , 


2.<'.t . 


2,11 . 


107i»0 


Ö8 




128,38 . 


151,<i7 , 


im . 




16(>49 


197 


UM 


a9joo . 


108,97 , 


1,10 , 


1,27 , 


1636& 


108 


1885 


147,90 . 


198,30 . 




1,0» . 


160» 


88 



1d dimer Tiballa rind dte ICiMtra dtr Qiluhailtuiifi-Ailieftai tob denjenigen Kosten gcti«iuit, 
midw dmih tittmug mm Wigm als Enal» nr alte, die aatimier nrtaifliiiMirt odar ana Altar 
akglngig geworden sind, erwürbifit, 

Xacfa deo gemacbteD Angaben wurde in den Jahren Iä7U— 7i* der Wageopiirk um eine grosse 
Zahl moer Wagen Tamwliiti aodaat die angigibaiwn Zaidw «ieli mU inf Waget nrittknii Alten 
iMzichen. Es i«t oecb M beneritea, dete die QMenregei der gedeeUea Baha JOillcli etm aooOO km 

dwchkufen. 

Nach aodoren Angabe aolko noli im Allgemeiuea dio Kosteo für die Luterhaltuog und den 



Bnatihett der Wagen wie Mgt TerthaOeo: 

Ti^'hr 30V, 

Achsen, ItothgunB und AcliiftbudiMii 30 , 

Fadem 10 , 

Dvalgcetdlrakaien und Anerdatwa g S , 

Drfihgestelle .... Tr»",', 

Dremsea i , 

Zn^omohlauf; 10 , 

ächwelleii , $ , 

WiigeiikasUiii, Aiutrich u. ». w, ...... & , 

Wagenkastea «. e . w. . ... K'/^ 

ZiMeatBMB .... tOOV« 
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TorfuMr: 

von Borries, 

Btaliiaji^clor In Haonowr. 
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XL Oberbau und meehanisehe Anlagen. 



Vii die älteren tiiihttn S<;]ii«nen tod 3:!— .'iO kg pr. I m dtr t. Z. vorhandenen InanspriH'lm.ilimr. MiMH. 
inabesondere den Tneimch^bela^UiDgeo der neues LokontoUveo nicht melii gesi^eD, »o ttubea fast 
■tanilkl» BdHMD Ar Km- nni Ombratoi Mskirniere DchicDenpivlIlg cmgaAlvt; «b DwclweiHrilt 
kann t. Z. ein Gewicht von SO Ii pr. 1 Yard — 30,<> pr. 1 in gellen. Die folgende ZuKammeo* 
■taUopg giebt eiBOi Verglticb swiiofaai der ln»iui]>ruebaaliim der Sehieiu« durch die LokomotiTeu und 
dam Qanioht ut einigm der grAwteo Bahngebiete. 





L a k <> m 


o t i T #; 


n 




£i*«absIiD 


1 
1 


Dipost- 
r 


B<U>I. 
ck»«r 

1 


.. n-;rrl 

•i«r Schumi 

L t K 

_M 


IteaiylTMiU R, 


1 Fmoiwn-Zef 




ISjO 


«.« 


N«v Turii Cutnl 




54.0 


18.2 


3»,« 






».» 


1«^ 




K. YMk-Mm B»f«B tt UntM 




M,0 


16.C 


' 3S,7 


niLJt ]tM4hif 




47,5 


18« 




«CMike 






IM 


UJi 


UUUfßB Cmtnl 




n.« 


15.9 


S9.C 


X. V. 1- Kriit k W«* 




57,S 


15,0 


39,S 


Chic Barl. * Quia? 


; 


50.0 


14^ 


4U 






«S.0 


14A 


[ 41,1 


Pmn. BtutikAla 






W 





Aua deneüteü d»rf man si.'lilie.isen, iaas fiit eine Triebdchi>b«la4ituog v«a lüi ein 8i-hieufngewiclit 
▼OD 40 Ig Ar HV«niMaea antditet wird. Awatiatm IriMm die Kev Yorii CenMI-IMn, wdät» 
Om DU Sö,0 kg -•fchwereo Srhienon bei den neui'U Schnellxiig-Lokoraolivcn mit 1H.2t, den Oüterrag- 
LftkWMtlTen mit 10,2 1 betautet tnd die üew \oil(-New Häven & HArtforU-äabu, bei welcher 
dk leiofateD Sehieaeii f<m 86,7 kg Oeirielit pr. Im 16,4} t tngen mtan. AniemneiU ««Bdvt di* 
Ptu^Tunift & B. Ar ISt TrielMehtlielMtiing 42;2 kg pr. 1 n, dia FkOaddiilii» * Raadi^g Ar 
let: 44,i> kg B9d die Ghioago-, Bartingto»- * Quincir-Btln Ar 14t: 42;jt kg **. 

Bi» «ntewfikuMlMi MioMM ta ttttitK%n •ntatan*. M 
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Bei eiD«iii Vi i ,:'l<iil^ mit den hiesigen ^V^^l^^ltDissen ist illdt•^^ in l'iacbtfn. das» in AmTika 
unter eiiwr Seiiien»Dlüiig4' vou Mi' (UyäUm) iu der liegel 15— lt>äcli««llea lii>g«tt; der AtotMtJ düiselbeo 
l$t «Im» «ilMlilich gmgger ab bier, mdiisB die IlteTni leicbton iincrikuiMfaeo Sdneaeii tob Sd— % kg 
UDt«r den Triebaebsbelistaiigco toii 1'> — lOt nicht Mtärkvr, al« dt« ]ti«sigen von 34 uater denjtitigMi 
vou l:{ — 14 < li.";t!nf r'irht wtMii.'ti. Iiir vgii den amerikanisch«!) ü.tViffTi nin?''fnhH<' WrmfhniDg de? 
Gewichtes bezweckt daher eine Krtaaltting dei (r&h«r unlei' den k>icIiti>rL>n Lokomutiveo b»8taiideu«o 
gwii^tw lauBpnielraBbiM der SehlwwB Ukwtk BniMunir »iMr gttmn» Dmmv derMlbm. 

Di« l'rotilc der Sohicnea, welcbe sich in den letzten .lalirgStngen der Ku^iueeriii); New« und 
Kailroad tiazett« iu ^rüsserer Anzahl ah);ebHi! 't llihltii. »lad gedrungener uk hier. Itp TT'-n und 
Fiutukreit« siud ueisteiM gleich a" = 1'J7 mm lur die HU 3 » ü'J/t kg Schiene; die ot>eren 
Kmtn dea Fnw linil oiokt gebracho, dk I^aebaobanmr iit «rhtblieh oiedrigw il> hier, die 
Seiten de* Koiife.s werdcu rielfach neukrecht, statt früher nach uuten verbreitert, auKgeführt. Profile 
mit beeonders hoben Kftpfeo, welche eine mOgiidist grosso AhDataang der Schiew» gestotteo loUtei, 
labn sieb, Baeb irtwiHehiii Aegiben, in Amtrika ebenao wie in Kuropa nicht btwibit. weil das 
Haterial ateht ganftgand imd glaieiipAitig ümdigtuMMt mr. Uabaduaipt BtaHaa die Mhmrai 

Schienen in |ä't?tfrr'r l?i>Ti°hunj{ luMiere Ansprirh-? nii Mc \\'nl7twhiiik. wi>nn "in rh^nsn irnte» Mat<!riul. 
wie bei den filteren leichten iScbieaeu hergestellt werden soll. Namentlich mQitsen die Walieudurcli- 
naiMr aad die Triebkraft bedeotaad rergiMeert werden. 

Die bei den Uteren Sebieaen angebraclite LaachenTeririndung mit 4 Sdirauben bildet ebeuto 

wie hier die schwache .Stelle der Gleise und verursacht durch ihre mungelliarte Haltbarkeit TOT- 
leitigpv rülir:iurlil.>.LriMT(!'''n der ScbieiicD. »owie mati^' tli.ifii'ii ZitslasJ d^ r «".•i-i- f^.'i Ji»n neuen 
BcJiwcren Schienen find dalter durcbw^ kr^ige lange f.a.M'lien mit *i Schrauben «ingetütirt worden, 
welob* naoeatlieb bblge ibnr bniten TnglloheB beaier» Haltbarkeit vangvecbea md eich s«r Zeit 
ncfat gut hel'ahren. 

Weitere Verbesseningen der Sto.ssverbindung werden durch besondere Conütructionen derselben, 
unter welchen nuiu«allich der itcbxago Schnitt und der sog. Fisher-Sto»s zu Deonen sind, ange:>trebt. 

Dar aebilge Sehaitt ist bd der Lebigh-Veilley-Babn auf dm elarit beAlnmim Ha«p(-8treeb«n 
In ptrStaereni Maa^sstabe eingeflUirt worden, und hat den Zweck, den Druck bei dein ['et>eri;ange der 
Räder von einer .sVhiene zur »uderu allmählich und ohne Unterbrechung der Traiftlachcn zu übertragen, 
twda&i die ioaii infolge des Zwiscbejirauiucs unvermeidlich eutstuhendeu harten Schläge venuiede« 
werden; da die IjatateraB die Hauptnnacbe des lioelierwndeDB der LaedMUTerlmidaBg and des 
Eiii.schlagens der .\nlu(;eflichen derselben sind, so ist jiri;.iii;i;lviiii»u . dass die ti-i ilif «in 

(cbrftggeecbnitteDen Stowe weeeoUicb besser halten und hierdurch zu längerer üaui^ der Scbieneuendeu 
aibebUeb beitragen werden. 

Da der sniifter* Uebergaiift der Rider dnreb dem nebrt|^ Schutt «Mit hai granawam Spidmum 

g--is lirit < r 1 lii'-ri, 1 ;;t rrnn ür Si fiii-Tr-n ;;leich7.i'itig 4.'i' (|:i,Ti' ni) statt .'t<»' lang hergestellt und 
damit die Kosten pr. 1 m Olcis entsprechend vermindert; da die Mehrkosten dea äohragüebueideiL'i 
nnr etwa 4 Uatk pr. 1 1 8ebi«oen betragen, ao fillt die« Oleia pr. 1 m Llnge billiger, al* danjenige 
mit ^radeni .Schnitt und :(•►' Scliicnen aus. Die St^pisverbiudung ist in Fig. 1 Taf. LV vollständig 
abgebildet. Hei dem Befahren tief betr. Strecken, welche mehrfach mit solchen mit gradem .Schnitt 
uud gieictiartigcr VerLudmug abwcchjelteu, war eine bbdeutäDde Verriagerung deü Ueräudiea beim 
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UelMfanf» dar Rtdcr von einer Sehime «nr airfemi mikniaelnneB mi ScMiga ttlwriiM^ nicht n 

ver^ipüren. Die rrsflche des Mii^-^^rfolges der alkn scItrüggcschDiUeueD St£ps*« dürfte in der ungeuQgeud«!! 
äUrke der VerlaM-iiuog gelten habeu, »o dum tm diesen Misaerfolgen kein SeUoM auf die Dnuer 
der aenen Beuart gczogeii werden ksnn. 

Bei dem FiriMr-Stoee wird im Leokenrerdei der VerMndmff dadordi rerhiodert. daw mter 
die SfhicnPKendon von einer Schwi-Ilc xiir undiTi^n «'ins etwas gewvibte sog. .Brücke" gelegt isi. 
walrbe »ich unter der itolanUiug aoweü durchbiegt, da««i dl« SkhieDenftlMe eine eelv groBM Tngfltcite 
finden. weMe grtm getn« ist. um «in Binnhiigen n r e n iHWw. Mentr Ston bt in V%. 3 Inf. LV 
abgebildet. Die Uflgel^chraube mit federnder Zwiielientafe iünt IDB PaithnUen der nnbelaeletap 
Si'liieneiieinli ii. iic LaM'hen und deren S<'''ir;ii:hnr vorziig^iweise ^ttr Frhalfiirrr iIp- rirMigen Abstände» 
beiw. Zwischeuraumes der Schiciieo. Die UrOcken b«!>tebea HUf ärhveisseisfn. und hat>eu ein erheiilidi 
geriogeres WidentandsmoracRt als die Sdiienett eelber, ran in der angegebenen Weiee «iriten in 
können. Kin Herabbiegen der ikliienenenden . .Senken der Stfes« ist trotidem nicht lu befürihten. 
da die &bw«llea un den Stessen moglidist oakie an eiosoder gelogt werden, aodaia Brfloke und 
Scbiencn naainnu» genügende Tragkrall halMB. 

Dar Tiaher4laiB mida M nataauMi BaliMii. «alelMdtneeilan ia g rWetieni ümfimge «iageilhit 

hnfiun. mI.s 7.»eckniä<>iir ►»wirbiM'» }ivi Erprobung desseTb^'n liier wfiHp f« sids piTipfclilpn. ili.' 
Con$tructioti so lu wAJileii, dass die angegebene 'Wirkuqgäweüie, weldie b«i dcu bisher vorgcschiageneD 
NachUldiingen verlaoMn «ar. lieilielialleB wird. 

Bei den meietcn Balinen liegen die StOise im Gleise einander nielit gegvnfli»r, aondem Alier TenMris mm. 

die bulbe Schienenlünge vcrsetit, wodurch eine ruhigere (iaugart der Fahneuge erreicht werden soll. 
Die.ner Zweek wird aber bei mangelhallten («leinen mit tieriieg<'nden SUissen nit-ht erreicht, dn unter 
bestimutteo Umitündeo regelmüiwige seillivhe .Scbwankungeo der Wagen eintreten, welche jedciifalk 
mMagaaehmer, als die gariagen aenkraditeai Bwegiingeo M nidit rersetitea ütBiaea sind. Dia bei. 
Umi-tände. »eiche dunn eiiitrcleii. wenn die Zeitdauer ciuwr Schwankung de» Wagens mit derjenigen 
de» ßefabreiH einer halben Scbienenlftage «Bnibernd ftbcreinstimmt, weiche aUo von der Faderuag 
lind dam Radgtande dar MTageo, der Lftnge der Schienen irad dir Fahigcschiwiidigkait aUiftageti 
seheinea OAer naamue«7.utreflen . wie un dem gelogentlichea Eiatreten dieser Schvanlttngen der 
Wagen tu erkennen war. .ledenfall? ist dxs V. r>-!;% i der Slfbise unisoweniger nsrhalimenswerth, als 
est bei einem kräftig gehauten (Heise mit in richtiger Höhe liegenden StA?;*«« kernen Zweck hat. 

Der Zustand der Q leise ist ziemlich venicbieden, trotsden dieficttung meistens aus gutem Steinschlag IMmU ier filtiit. 
bestallt. Selbat auf den stark beOthraBaa Sitlieh«i ^naa Andet aMUt Strecken mit mangdlMAar 

(T!i>i«l:i!'r'. wfi^rrni! tür meisten reeht gut liegpr. Mrlirfii. !i «unlr h-'rj r-rVt, iltt Si^liinni'H -clber 

luangelhalt gerichtet waren, oder durch ungleichuiü.s.Hige.H Stopfen der Schwellen k ur/e Buckel erhalten hatten. 
Im Qaniea Ihbrsn sieh die Gleise, watnacbeintieli infolge der tIcIcb Scinrallea md der StnlDbettnag, 
etwas bOrter als hier, wa^'i namentlich bei mangelhafter Lag« m bemerken war. Alle l'nregel- 
mü^i.tigkeiten der t.i|«ise machen sich inde.s.s iq den PersoDSawagen infolge der Dreiigestelie mit 
doppelter Federuug nur wenig bemerkbar. 

Wtlinad man in Nebeugletsen und nif dei tUmen RangirbalmMfcB Sebleppweichen eialbaliiter Weiche» tat 
Art flndett siad die Hanftgleise JeM Menll mit ZnngamralelMn tanekaa. Dia Znagaa werden ■«inniaa. 
stet* «na Schienen hergestellt, sind 42M—StW vm lang nad Ar die Ablenkung gekrtnmt; die 

34» 
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Befestigung au dfr Wurzel geMhieht mit (fewöhnlifhcu Lanclicn. Die Henwtücke »«rden ebenfalls 
stets aiu Sehii'iiOD hert^estellt and erhalten gewAhDlIcli eine Neigung vou 1 : ti; io HutptglMnB, WO 
sie vou den Zügva Iwlkhreii wvidm, lüuOg 1:1), iu NcbeDgleüen so ufAhig 1:7 lui 1:6. Aitf 
ctiaelDM grtaBSRB SteüoBen mit CnttnI-WeiclicMtolliaK wann «leh dto HwntOelw der Hmpl^riM 

mit bi'weglirtii ii. _'r ;iii iii>,iiri flfti W'-idion gc^tellteD Zungen versehen. 

Die VVeicben, juuDentlicii die Uermtücke IWulinn aieli sehr gut; iu den Periooenwagen war 
maiitaiM keiii Qniflimii oder Dtois ni vereparen. 

Die grösseren tiierneu Brücken sind allgeroeiu mit Sieherheits-\'orrichtiingen verliehen, «(Uiw 
eine i<4!:iehri'^!iruii.r i'--t Krli k>'-utlK-ile durch entglei.tte Fabnceuge verMiidm bcsw. dienUm TW 
£n«icli«u der l<rnel>eni>alin wieder ins Uldiü briugeu aolleu. 

2m entmn Zwmk» \ngn mum und mm 
Theil auch innen neben jeder Schiene kräftige 
Balken, welcbe etwa enlgleiiste AchaeD am Ver- 
laiaen dw lUrfM« UMen und auf denen die 
lUmanga lOdiigaiifUl» •» lange nitM ken kAunen. 
biü '!fr Ziig zum Stehen (»ekommen ii Zum Ein- 
gleisen -siwl niehclkch i»dii«Dcn nach neheiLslabeuder 
SkuM, Fig. 72. «ngabraelit und an SaHMDiMBlaMr 
mit schiefen Ebenen nach Itei-stoheudeu ScbuttMl» 
Fig. 7ä, versebeii» auf weichen die ent- 
gkieten Achsen wieder In (iieia laufen 
foUcD. Dia TeniiMnig dllclta bei ikb- 
tigar Cooslrnction ihri-n Zweck erfüllen. 

Ziur Aul'oaluiie der Wiuine-Aaii- 
deiining waren die Qlaiae der nouen 
Brücke bei New I,ondcin dar Waw York-, 
New Haveit- Jk Hart- 
l'ord-Ikhu iu ihulichcr 
Waii« wie die Elii- 
hrückou »wischen Ham- 
burg und Huriiurg mit 




Fijr- "3. 




riner, den Weklienaii^ n»ch];«bi]det«D Vorricbtang nadi beisUlieDder Skiae, Fig. 74, 
welclie sich slo.Nsfrei befiihrt und infolijedesnen sehr gut hält. 

Die Lokoinotiv-Dri'hwhfilMMi «'rhaltcn in der Ueiiel eioon r>«rchu)e>i<er von iW = IS.3 m; 
Die l^kowotiviiii köuuea .sidi auf denselben derart aufütellen, d^ ihr Schwerpunkt aonäiiemd über 
den Xitteizapfen iiegt. vodnreh die BeUstnag ihst TolMAndlg auf da* HitteUager kommt. LeMatei 
Iteatebt au* keKell'&rniiyen Hullen, welche iu eiuem Uiiii,'e gehtgert -find; die Kiuriclitung i?<t iu Fig. 1 U.2 
TIaf. LV mr die ü(«haeb«ibe der Wagea-Weriutitt« sn Altoooa von Ioik = m Durchmemer 
dargattoUi Dieselbe verleibt dm Dreliadieibeo «nes ao laidtten Gang. i»m ein Mann die achwente 
I/ikomotiTe ohne MOfae dimh Schieben nm Drehbnuu dnlm kann. Hu findet dakor aeltn Kiirbol- 
Triebvorrichtuii^toti mit Ziihnkränu'U u. s. w. und meshauHche» Antiieli nur da, wn .■ h «,i-en 
«turker luüoiiprucbaikhm« der Drehscheiben darum hüiidelt, die einzeiueit Bcweguugeu «clmull au»iu]ühreu. 
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Du Uauptträger iL s. w. wndBii Mlnr in der Rogel tm Oandnii hergestellt; tiei «Mm der 
betten derartigen Modelle von Scllera in P]iüedel|iliie l)c:<t<>ht JcJer Hauptträger »us 2 Theilen, welche 
mit je iwei Ktarken schweisneisernwi Klaminifrn an fJt:n Milfalstück befi-sfi;;! «i-rden. Jetzt werden 
die Uauf^UxAger vielfach am ächveiss- oder Fluüäeiseoblechen und •Winkeln in der^elbeD Weiie wie 
bier «nd nkr kriftf; gebant. Dieealben ütgm binreOen ao weil tveeieuder, den dae Nennal]iceill 
xniw'heD ihnen rri>i bleibt und sind dann nacb oben ((ekrüinint. Diese Uauart hat den Vortlieil. dasii 
die Orabe nur etmi 300 nm tief wird, <U nur die Querträger unter den FnhndiieDen liegen mfleHO. 

Die fitfltzneg luf dem nnttknn BeOenkiuB gMchiebt mit 4 etalbena DmokaehndMO, am dk 
ridtflge JUlMnetodaig, Ten welolier der leidite Gnag »bbtogt, erinttm n kMMQ. MecheaUclier 
Antrieb geschieht, wo nAthig. inilteh» klpinsr DaTH|>fnia!'c)i!!!Pn . wfli h.- durch ein besonderes Rad, 
welche« als Triel^rid dient, getragen werden und mit dem UauptkArper der Dreb»cbeibei> nor durch 
iwel Orehbolnn mbimden nnd, ndeai dns Gewicht der Ii aeehlneB ela AdMatongawielit dient 
ElektriKcher Antrieb scheint noch nicht auti(;»rQhrt t\t sein, wird ulmr für die ?Oige W StellMIt 99 
ist ntthige Strom leicht zu halHin ist. vorwiegend zur ADwendong geUegen. 

Oraeie SohiebebOhnen für i^okomotivicbuppea, anf welchen LolconMitiven mit llmdem ventchobeo ScUdiekUeee. 
«erden kennen, «wdeo niigcoda Torgeftanden, d> die Sehnppen hit «nanahadee rwd gebmt und 

mit T>rf h^i hrili^ ii vTSi^h^'a sind. Bei einigen .ild n rt'nht.-ckii^i'n ''rhiij-'p"!! wnren Ai" Slrün w. njjt 
Weichen verbunden. Die 7,6— ä,>> m laugen Schiebebühoen der Lokomotiv-Wcrk^tAtten boten oicbta 
BeueiteBiweitlnB. 

Die LokoiuotivschuppcD sind ebenso wie hier mit WerkbUnken, 8chraubst6cken und Feldschmioden \iwi*leBg dir 
Tersehen, um kleine XuL'harbeiten ohne Zeitverlust ausführen zu kAonen. (trfkssere Schuppen haben '••^•■••**'*''H*'' 
such Acbüwecb!!«lgrubea und die für Deirieba-Werk^Ulttei) adthige Eiurivhtung. H&ufig «tefat in den 
SdnpiMn ein Demfilkenel im 20— ffi qm HeMiteh«, vdeher mit einem Ii^ecter nun Aoewneehen 

und Füllen der Kri^i;. -^n'n'c ini' einer Druckpumpe itum Prüfen derHclben ver**«!!«'!! i^t rti«i!« 
£ec»el aiad whr empfehliiuüwcrth , da akdaon fiir das Auawuschen keine in Dampf stehendea 
LoWmvtiTen iv Anapnidi genommen wwdea. 

Die WasserbebJiltcr i<ind in der Kegei grov-ie hüUerno liottiche, welche auf hUlxernen Gerfisten WamaitBlIanen» 
stehen; d\<- Ki ilim haben keine drehbaren Ausleger, aondern ikhUueh«. Die ganze Baoirt bietet 
nicht« Xachahinenswertlitej. 

An den Iiokeimoti*wshii|iipen beGndcn rieb neiatene KoblenbUbnen domlbeD Banart wie hier, Raklee- 
von welchen das lleladeu der Tender mit kleinen Krähuen oder Körben stattfindet. An ilfn H iript- U4e»errl«bl«igea. 
Kobleo-Lagem «inl da« ifoladen vieUach mittei«t grois^er FOlltiiehter roig«Bommeu, welche an 
entoprediend« BriiolMn Aber den Betiiebigleben nn^hlngt und unten mit inappea vereehen sinl 
Die Xflgn und LeknmetiTen ludten an dienen SUUen »inij,'« .Sekunden, weK^he icum Hi-rubstürxen des 
Ifilwl'rv r:-!-- TricbU'rs j;enilgen und setzen dann ihre Fahrt fort; fdr Schnellitüge werden die 
Lokomotiven vorher mit Köhlen verMheu. Di««« .Stur^vorrichtuageo liegen nicht iuiincr ao den 
Haaehinenftatioflen, aimden anch an anderen Stellen, i. B. fai maglielwter Nfthe fon Knhlengnben. 
l'eber die Brdckan Inufea («leise ftlr kieim're Wagen, mittelst deren die Trirhter gefüllt werden. 
Diese Wagen weT>Jen unten am Kohlenlager oder direkt au« den Koblenwageu goftlllt und dann mit 
eDt^recbandeo Aufzügen oder sehieAn Kbeaan anf die fldlie der BrUelee geliobcK. Eine der heatan 
Anlagm dinier Art, welche librigena Air hleaiga VcrbSttnisie kaum oaehahnwaswerth »riv dürften, ist 
di^otUga der PeaMylTaniapfiafan anf den Hackensaek-Meadowa vor Jerae; Gtj tm New York. 
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XII. BeschaHoiihcit, Abiuilmio und Verwendimg der 
ßreim- und ächmier-Oele. 



VarAtMr; VtoiiHyMtor fm ■mrriM. 



Auf die BesdaSaag von Ureuu- und äeliuüeT'OcIen von einer fftr die verscIncdeDeo Verweadungs- 
svMk« fvrifMien BaMhaBteheit, wird Mit«« ptatmtk BBlwn viel 8ocs<kU ramadtt, «i« 
Alt f !L.^ :i l. ri Uttmagß- wd Vcrwndtt^Vondirifton der Ftanairlnn»- and d«r Iiiliigli''VaO(j- 

Babo mgaa. 

Die Lieleniiig»>B«di]ignii(^ anthaltan gtuiw BotiiniiniDKeB Uwr die Flrbmig. den Botflnrnmiii^ 

ponkt. i\en Kältppunkt. das itpiv. Omicbi, di« Reinheit und ZOhflOMiglceit d«r betr. Oeh. nob«i im 
Kiimluc-n mir diojcni^'on Rfstimmiiiigcn vcirgi^rlirielwn *crdefl, welciN iltr den Nwliwei« g«eigB«Ur 
Besclufleulieit dv«^ b«tr. Oele» «ribrderlivb siod. 

Die «igevandten üntmiidniiigsiMtihodeD »idnm lidi durch EInlädiheit dnr AnefSiinigg um, 
insbesondere winl der Kältepunkt (hier ErstarruiiiispiMikt i^enaniit) entweder durch da* Fliessen des 
Octo voll eioeui £iide der ProbeBitache tum anderen, oder durch den liintritt der WolkenhilduBg 
(Crndarehdebtigflceit) in einftelwtiir Weise hcatinoDt 

Aa tliieriachen Oelen werden Speck'Ofi, Talg^ai, Talg und Klauen-Oel: an Mioeral-Oalaa 
Brenn- nnd Sclimier-Üel« verschiedener liescliaffeiiheit. sowie l'arafßn-Oel besebaflt. Dieselben kommen 
tbeils uuveriuiü«]tl, tbviU iu beatiniiDten Mijchunge« zur Verwendung. IMlsawu-Oete, iusbewiidere 
BBtMM, acheiaan nidtt mwaodat m irerdan. 

Ala BraniM)el« wardeo die Mcbterni P«ti«lcaiii-8ort«D rerweadet und ««nur filr Wricben- und iwiiie, 

Sii»n'»ll:it«mpn, die Kopflatenien der Lokomotiven, sowie znr Helenchtnng von (jeschiftärAumen aller 
Art belle Oele von etwa öü^C. niedrig;«tctu Flainmpiinkt und — 10° hocbuteiu Kältepuakt Fär di« 
Imumltetouclitung der PemiMtanwagen, sowie die Zug-.Sign«llsternan nnd HandlalanM« wltd ein atwaa 
Hchnercrfs Oel ?on etwa 120« Flamropnnltt lud 0* KUtepuakt, fOr letctera Zweeke etalleoweiae nit 
Speck-Oel und leiditcn Mineral-Oel gemiaeht, unter dar BaaeicluiaBg .Sifünal-Oel* Terwaodet, 

M<ischinen-Oel, welche« /.ur Schtuieruiig der Lokomotiven nnd Tender (aiii^genomiiien die MaliMale. 
in Dampf gehendea Tbeiie), Minie iiii Wurkstiltcobetrieb di«ni, wurde bei d«r iVauitjlvauia-Babn bisher 
am Speck- twd PtnfllB^ gatniaeM. Nenoding» wird demaellMB awli <cliw«nM lÜMral^M t«r 
23'>" Flammpunkt niireset/t. At.s Cj linder-Oel zur Sclinnerun^' .iller in Dampf gAandan IMla 
wird das acfawere Mineral-Oel unter Zuaatz von '/« Speck-O«! verwendet. 
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AU Wdgeii-Schniii r-f i'I -lient uligpmein Minersl-Oel, welchem fnr Personenwagen Speclc- 
Oel zojiefetzt wird. Diese» Miueral-Oel ist im Winter and äommer u verscbiedeiier 
Beachftfr<ili*it; d» kttehite K&ltcjiunkt iit bei Sftminer^Oel -f-0 U« 4- ö°C., bei WI>tii>- 
Ool — 18 hU — 12* C. IH« richtige VerwendURff beider Oattungen wird in einfttchsler Weise da» 
durr-h prrpKht . <\ns< vom 1 Oi-t«h»r }, April oder andereo deü lililnati^cll(>l; Verliillnisäee 
iiAgoiiasätcn i^eitpunkt«!) nur \Viuler-()cl, in dor Qlirigeii JjthresüKiit UMr iM>inioer-()el gflief^Tt wentäu diirC, 
Hulge Sabwiii s. B. die lehlgli-Vallejr, venrendeii io Hcriiitc necli dn drittel SchnkMM tm 
nitUerar BctcbtlTeDbeit. 

J^nsy/vania Bismiekn- Gtselhckaft. 
L Vedliiffligm fir die vm Oaton. 

Es wcrdeo ivrei .\r<*n von Spi rV-'irli-n, li.laTint tirit<'r dtr Markee ..Eitra" und KEUn NOi l", 
gdbraudit, du «nWr» Jiauptaädilii-h zum Hronncn, das letxUre nun Scbraier«». 

Du anier dieaer Bemfebmnig reilai^ Meteriil iai Oel tm dem Speck vod mit Meie gc> 
mll4et«n Schwi'inen. mit iindert'n Oelen nicht vermiisttit und so wenip wie u)i'i<;Iich froie Siuren ent- 
haltend. Vom I. October l>i« 1. Mai soll es keinen höhcr«n Kälte|iiiukt uLs 4 • 0. zeigen. S|)*ik- 
Oel von Scbweitwn, welch« tuitieLit Kiclielmast uder Scblcmpeflitterung gemäUlet »ind, giiibt kein« 
gatcH Bimltsie im Gebitandi und lolUe nicht Ufeboten «erdea. Aveh eoUle Sorge getragen weidea, 
das.4 das Üel aus frischem Sp^-ck hergestellt wird. Alt^r Si i-k gieht ein n, I. n,Mi,-, \\\A\\ i^fit 
bfeout und uncb whieelit« äebi]iierfUii(;keit zeigt. ü«r ticbruucli dee iog«oanutcii Klauvu-Ucb, ent- 
weder allein, »der al« Znaats bei der HantellNi« da» «Estta N«. I* * int nieiit n emplelilen. KlaMan» 
Oel wird von der BiienbaliD-GeeellMilialt gebnraelit, toid der Freie es ailwt, aber ea iit dam «• 
gemischt XU licfent. 

Beide Arten \üu Oel werden nach Prob« g«k4ttli; die Ueferuojjeu uiiu>!«ii den Proben «ut- 
apredMD. SSne 4 UnseO'Prolie ist geoigead und ranss direkt TOm Terklnfer eiageeaadt «erden. 
Die Farbe der Probe ist von lledeutimg tVir den Weith der Wuare, die helUten Sorten werden al» 
die besten augMebe». Di« Lieleruug mius sobald als mflglioli naeh Eingang de« AolUaKe:« auü- 
l^krt werdaa. Ali« Ualbraagen, weleb« nach dem 1. October eingehen, werilan der Prüfung auf 
des KAltepmiki mitermnlen und znrlirkgewieicn, wenn sie nicht genftgen. Jedoch angeoommen, wann 
nu<'bh'*>vi iei^n »erden kaan, daia die Ijefening reriier anfgcgdwa und linger als eine Wodh* imter' 
wi-gj geuiiiieo ist. 

Lieferunj^eo tob „Eztra" Warden nickt angenomni«n, wenn sie: 
I. Zusätze von andeicn Oelen enthalten: 

% Udir freie äftnre enHnitm. als tob 4ccm Alkaiilaeaag, wie ui^n beaduieben, nett- 
tralirirt wird; 

X Riaea K«lta|nuU Ober 7«C. aeignn filr dl« Zeit vom 1, October Ua 1. Kai; 

I . Kille Filrbnni; zeigen, wenn sie mit Höllenstein- I/suni,', wie unten beschrieben, probirtwerdan. 
Lieferungeo von „Kxtra >io. 1." werden nicht angenommeo, wenn sie:. 

1. Znsüt» Ton avdena Oeicn entkalten; 

2. ib'lir freie .Spuren cntlultcn ab tob SDccni AlkBliUtanng, wie nataa boaekriaban, neu- 

tiali<irt ttird; 

U. Kincii Kültcpuuki ali.r l' C. zeigen für die &it vom 1. October bis 1. Mai. 
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Der KtlteptinKt wir! fo1geiidwinu8«en beclinniit: Z«ei ümwb (M woidu in aim 4 Unsen- 

Probe-Flaäche ff^than uud ein TlierinoiDotor iiinein gestellt. Das Oel ist dann abzukühlen, wwni i"ine 
K&UeinischUD^ von Ei.-; und Sii'/. ivtMin ti.itlji?, baniifzt wipL Wenn das Ocl hart f.'owei'i.l('r. i-^t, •.vinl 
die Fiasciie aus der KAltcnischung entfernt und man ljUst das gefrorene Oel unter lortwälireudem 
IMlirMi vai MImImb nitttib das HieniiftDaten m lug« «aich wurilea, Us die Ifaste mt «inent 
Kndft der Flosi-he xum andi'ron flioal. Die Tentpemtnr, bei «tlclier die» der Fall üft, «inl eh der 
Kihepunkt des Op«p5 bezeichnet. 

Der Gehalt au freier Säur« wird nadi der unter LI btachriebeneo Metliode bestiuuut. 
Eitn^Od eotaprieltt meH weai mehr ab 4 ccm, Biti»0«l Vo. 1, «iitB nebr als 30 ««m gabimebt abd. 

Die FrAfiag mit HMIenalei» geaebleM wie Mgi: 

Uai bereite «ine t4amig von Hollcnsteio in Ülcobol und Aether aadi fblgandar Taaehilft: 

Hölleattein . , lg 

Alkehol aOOg 

Aetber 40 g 

Nachdem die;« ' itt" uemi^cht und gelöst ^iod, tisat nun die Lflsnig in der Sonne oder im 
versIrMit«!! Licht <itt>hen. hh sie vollkotniucu klar geworden ist, sie iit dana nim Qebraucli ferlig 
lud mnii« an eiiMun dunkl«i> Ort« und fest vencbloiaeD aufbewahrt werdeo. 

Itt «gee äO «em VMlMMbra eder Flaad» llmt nun» 10 een daa n prIlbodaD CMea, «elebee verber 
dnrch aiisgewascheiie.s Filtrirp»pier filtrirt werden mnHs. und ."> ccni von der «ibigen f/frsnng, schüttelt 
und erhitzt die Mischung in einem Gettsa mit kocbeBdem Wasier lö Mioiitei lang luier gekgeut- 
liGbem Scb&ttelB. Bcdijigiui^'.sfr^tnUM» Oel acigt keloa TartiidemDg dar Faibe bei diean PrOfttog. 

Talg^Oel nm Sclunierea wird nicht wtgenonmi«!, weae «s Zua&lie von andern Oeleo tu»d 
Biebr ale 15% IMe Sture anthllk Vom 1. November bi« inn 1. Amril wird Talg^d oiafat tn- 

genommen, nenn es einen hOLcren Kältopuukt als 7 <■ C. zeigt. 

Talg-üd wird Bach frobe geluiuit and die obig«a Augeben mfUncn streng befolgt werden. Die 
Farbe der Probe iat ib beneitn; die heHitaii Ode gaHeo ile die baalm. Du CMhilt u frtter Star« 
im Oele wird n»b der «nleR bawbriebeBan HMbode baalimmt Der KUUfmilct des Oeles wird wie 
bei SpeeIMM begtimmt 

Fünf vcr!(i'liicdeDe Sorten von l'etrrOi'un -CnHlui-len sind im nrl,r.iiir;i. 

Die anter diewr Beieicbuuug zu liufcniden Oel« üiad rroduvte der Destillation und Beinigoog 
dea Pelfelenma, dürfin nicht mit andereo StdutameB gnniacht aiiB md mtUnen den iblgewieB Aa- 
gnhen genflgto. FMdndle. woUlic sckloebten Qameb haben, oder mit anderen Oelen vermisditt aiad, 
werden nicht angenommen. Die Lieferungen inü.süen iioliald ah inr^lich n.n h lüngang de« Auftrages 
ttiwgefdbrt we^kD. Alle Liel'erungeu, weluhe an irgend eioeni Platze am oder nach dem I. October 
empTaagan werdeB. mdsian dem KBltepuabt ganllgaB mid aile am oder nach dem 1. IM emphngoH« 
mü*<en dem Flammpunkt genügen; dieselben werden inrückgewiesen, »enu sie nicht genügen, selbst 
wenn der Anfing nicht \\ inter- und äommer-Oel rerlangt, sofern nicht oac))gewie«cn wird, das« die 
LieAmngen vorfaer aufgegeben und länger ala da* Weehe uiilanregs geweaea aiad. 

läoe rerherige Untenuehang dar Frohen ist nidit erforderlicb, nber ciae beaditlaUe An- 
nhl Toa bMondena Ualaisnehaagen werden aaf Terinqgsn daa kanfendea Agentea gmaobt flir aolcha, 
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waldi« dartbar Auakusft vtrimgoL Wann aiiw Lteranug aiii|ii(lHiB«i irt, wM aine eiuige Pnlie 

aufs Geriittfwolil ;,'<'i:ui:iim'ii uii'I iinfrrsTr'ht ; li'ic I.tcfrnin^ wirrl iVi'^-'^T Prolte aDgenotumcij uJc-r zur 
Verfligung gestellt. Wenn !*ie zur Verfü^iuig jjcstellt wird, so wird »i« auf d« AbModers Koste» 
nirflokgagehtefcl 

Sie felgtodsD BedingdigeD mliaMi «rfQllt wtnIeB: 

InipM N* Die»!« Oel wird niclit »iigenommt'n, wenn die Prolw: 

1. Nkht „wuserwcisa" ia der Färb« iA; 

2. Unter S4* C. «ntAumit: 

t. l iiter ÜO" C. breiiut; 

4. IVON iat, oder «kb i* d«r Lieferung mdi fioipfiuig Ftaar Torfiodco, denn Inkilt 
4m«b Sdrhioi «der tor geÜMeo Siebe gatrtbt iit; 

5. Undurdtiicbliff wird oder ncfa Mbt, waen die Probe 10 UiMtaB lang einer Tempcntiir 

ton — li>*('. aii<!»<«i>t.zt wird. 

Die Flamin- und BreniJininkU' werden be.stiiuiut. indem man da^ Oel iu eineitt oSeoeo Gefälle 
um nicbt wenifier all 7* C. in der Minute «rwinnt und die Fiainoie res je 9 lu 3* itberti, mit 
M*C. begtnnmni. Di>t' KäU»|>uiikt wird wie vorstcliond lMj»€hriebi>ii bt'stiiuint. indmu man eine Unze 
in einer 4 l'nyx'ii-Probeflaeclie mit einem im Oel aiifgehän^D Xbermomcter «iner KAlte-Misrhnng 
von Kii und ädU auiisetsL G« ist ntbsain, mit dem ThermomoUr ra iftlureo, wtlurend das Oel aih- 
Uhlt. Da« CM mumia der Klita-Ukebui« 10 Hinuten durebaiebttg bieifaan, nandidaBi na »r — 18« C. 
abgekühlt ist. 

If«aa<«i all Ut* l>\«m Oel wird uicbt angenomuien, weoD die l^obe: 

1. Midit ..waBaerwHM^ in der Feriie ist; 

2. Unter I21«C. «ntflannt; 

Cntev U!>M:. brennt; 

4. TrAb« ist, oder iu der Lieferuog oaclt Kupfufl^ Fisaer mit trübem lobult vorfludea; 

6. tlndureliädili; wird oder ikh trttlit, wann die Probe 10 Hiante« lan; einer Tem|MmlBr 
von i> " C. auisgiwet/l wird. 

Die Flamm- und fireeoponkte werden wie bei Oel mit iiii" KfLiD^mpunkt bestimmt, mit dem 
Uoterächied, duss die Temperatur dca Oelee um je 8 " pro Miuiito g»ifigiTt wird ; die Fkmme wird bei 
IIT* numt genfthcrt. Der Xilteponld wird wi« baeehiieban becümmi, mit dem Untanehied, dna» 

Wiis.'^'r und Eis gebrauclit «enlpn. 

Diese,'' < ><'l wird nicht iiugi-iiümuictt, wenu die i'roiie: 
1. Anders aU schwacb eitroiiengelh isi; 
l'nter l:il " f. entrlsmuit; 

3. lOine ^'erini^ere /.Ulitlüssigkeit aiut'weist al« lo .Socunilen oiler eine bdiicre eis 6» Secunden 
L'titKpricbt. A'unn e< •;c|>i'(tn wird, wie unter Sohniier-Ocl beschrieben ist, and zwar ImI 
Iis"!'. (I.I.S gaiue .Jiihr hiiidnrch: 

4. Hin specifis.:b4>s fjc«ifbl bei lÖ'C. l«t aber «/JOi» oder unter O.Mlj 

5. Vom I. Ocluber bis 1. Hai einen K&Itoptittltt Aber — 12° C. hat. 
8nitb's-Fen7'-0el kann an Stelle von Pnrain-Oel gebf nucbt weidan, jedoeb mSaaen Zbhflttaiig^ 

Iceit und Kiittepnnkt dicht'lhen §ein, wie bei .SeUmier-De], und dtt >paoifi»obe «iewidit bei lO^C. 
cwiscbeu 0,850 und u.tkl9 liegen. Smitb'f-Feny-Oel ksnn im Winter nicht gebraucht werden. 
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Der VUiDmpuiikt wiid ebraso wu fb Oel mit 149* Flauuniiuiiki, der Kültfipuakt nie bei 
Sprak-Oe) bestimmt. 

DifM Gel wird oiebt angenommen, wenu die Probe: 

1. Vom 1. Mai bis 1. Uetober unter 121 «C. und todi 1. October bi* t. M«i anter 

US" C. eoUltunmt; 

2^ Hn apMiAnhtt Omiafat bii 16« C. Obar O,B06 od« mtv Ojali liat; 

8. Vom I. Ociiil.fr tiis I. M.ii ri:i( ii ICrilh'ji-.irik*. nl.i r ^ 12" C. hat ; 

4. hdoea unK-ilichen Itückstaod io lU Miauten bioterläiwt, weao 5c(m den Oeles mit 
96a» M* GflioliH ganüialit midai; 

5. Gim gwiagert ZUIMItaigkait ufgt, ida Secuaden, oder «loa bSbare als 100 SaewdMi 
bei der unten beschricbeneo Prutimi' ftit-sprii-ht. Vom I. October bis 1. Mai miiss 
dieüe l'rüfuQg b«i 38 ^'C, vom I. Mai bi^ I. October bei i^" C, vorgeaommea werd^. 

Bei 8omm«M>el wird dar Flaiiiiiiii'aikkt abenso baatimmt, wi« bei Panflbi-Oel und bA Winta^ 
Oel ebeo&Us, mit dem UDtcrachied, dass die Flamme zuerst bei äi(" C. gt^K^bcrt wird. Der K&lta- 
punkt wird wie bei Par;:ffii=-0(il be.stimmt. Der UficksUinJ^u i ik It !ia'. ilfU Zweck, Oele. ■.i.l iic tlieerigi- 
und gel&iile Stoffe enihaiten, ausuucblie»««». Er ist am leichtesten ausziitabreo, wenn man äccm du» 
Oalea is dntK gmAirta« lOOecmCrlkdar biiogt, dami bia znr Mirka nüt Üaaaliu AUt vaA ubflttall. 

Die 2(]|flQs3igkeit wird folgendermaa-uen bestimmt: 

Eine 100 crm Pipstte von di r l„iiL,rn KorTft »ir l so l iii^'i st- il'.. t;? sie bis zum unterNten l'iinkt 
de» bauchigeu l'heik oder biü zur Ausriu-ssiUlnung ^'erade iUüecni iasiit. Die UrOsw der Au^tiu»»- 
iit i» b«ni»M)m, dais lOOeara Wiaser 38* C. aus dar Fipatta k M SaoandsD ana- 
Pipetteo, deren l>aiirbiger Tlieil einen ütl^9erell Durchmesser vou :t.> — 40 min besitzt, bei 
«toer Lilti^;c von ungefUr llömm, febco tut danalbe Uewltat, ToniuK«eetct, 4m die Aasbut- 
«fDuog von richtiger Watka ist Wan die Hpatte in Dnailiabaft ist, «M die Oe^ivbe uut m 
arflndarliehe Tanpantor gabraclit. indtn hub tat nUgiicliit j^idcimlasife Enribnunng fioiv» teict; 

dann wird die Pipette bis zur MflrVi pf'T;l!* Die Zeit, wclfhi^ iliis >)>•] !tr;ti!rh1, n:n Its zur unteren 
Msrke awixulaufeB, ergiubl die ZähtiassigkeitüziHer. Kin Metronom (oder i^enmdeu-l hr mit Arretirui^) 
anntwandaii bt bequem, aber nidit mbadlngt eiCiirdcriiek, um die Bestimmniii; aunnllkfaren. Btae 
Temperatur des Zimmers vou IfO— 2.> " C. beeinHussl das I{e.sultat Biebt. Eine Wiederholung der 
Pnli.' «ir t .^ ^vOhnlich nicht möglich sein, ohne das Oel wieder auf die vorgesehriehene Temperatur 
zu bringen, iiullock & Crensbaw 628 Arcb-Stre«i Philadelphia liefern die Pipetten für den ZlUi- 
fllHigbeilBvenndi. SiB mtaam boMUt werilui „P. K. R. Viacoritar Pipettas". 

Dieses Oel wird nicht angenommen, wann die Probe: ■la«ral'OelBlltce° 

1. i:nter SSS^t'. entflammt; 

2. Niederschlag mit (Jasolino zeigt, «remi de untcrftucht wird wie bei 8climier-Üel bc^hriebeo. 
Dar FlBwiDinmkt wird abcaio bastimmt, wie bei Sclunlar-Oel, mit dam tlDtancfaiad, dam die 

nent bei SS6« C. ganthert irird. 



toeaareaU. 



No. 1 Klauen-Oel wird nicht .ingenommon, wenn e^ Za^iltze von anderen Oi-len oder mehr al« Mr. t 

T 17 9l 8& 

15 "/^ freie Sknie eutMIt. Vom 1. November bis 1. April wird diues Uel uiclil angeuommen, weno 



ea ainen MÜiaraD KUtepankt ata 7* C laigi. Klauea-M wird aa«h Probe gekauft; die liererangeB 
goMM der Pwbe enteprealieeu 
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n. V«tMe IMe Slu« !■ MUb md Talg so bMtloimen. Tom 1*. Petanar 

B. Erforderliehaa UaUrial. 

Dutzend 4 Uiueji-riolidlMcliaa, 
3 lOccm Ff|peti(D «der. wmm m gralniebt wird, «in« Waig«, ««kh« MilligiviuB UMigt, 

1 aOecm HDrettf. .-<<ii:^-1i>-;it ir ' .„rem, atlt Qmtacliliahii umI IMmlMhn. 

2 L'DMn aUioliciliscbc t'areuuia-Lü»uiig, 

2 qti. AIMmI, tu walelieiu % üb» troekau Soda biuagiflft and arlallich feaeUlttdt itt, 
1 qt. Kalilauge, von wlchvr Stärk«'. da>v<^ :11>;, <'ent d«n*Ib«ll 5 «cm 8ch««|ill«tam, wdcli« 49 Dg 
H, fiOf pro 1 ocm entliilt, gcosn Denbalwirt. 

b. Analiilir uut;. 

Man nimnii angeAbr 2 Odmb d«r gaklirtm allMboUMbeii lAnrag md ßgt «IniK« Tropftn 

Careuma-I/iiiUtig liiniu. welche den Alkoliol roth ßrbt. erwllmit auf ungefHhr lUi" C. fügt dann 
g des zu unUTsuchciidcn Oples liiiMu und si-hüUclt durclieitiaiider; die Farbe der L•^KUn); wird 
gelb. Mad füllt daoD die ü&rette mit der Kalilauge und lasset di«$e L&auiig nas der Uürette nucli 
und oaeb in die flaMha laafln unter lAnl^aai Sobatbeb, bis die fulw wieder nitb wird. Die t«itb« 
Farbf IUI-- lucli di'ln K'Uleii hefliuen ScIiUttelD bluibeii. Nun lic-üt luau ab, wie viele Cuhik' > nti- 
meter der Kalilauge gebmucfat worden sind und diese Zabl zeigt, ob du Materitd dea Bedioguogeo 
entspicht oder rncht. 

Frei« SAun^ in Tal^' wird fanan aboiM feeetiiDint, decb wird der Tdg gaaehnldlMa, «he er dem 

Alkohol hinzutrefügl wird. 

10 eclu iäira-Spe«k-U«l vou gewithnlicber Temperatur und dieü«lbe Jklenge geschmolzenen l'algs 
Ton 3B> C. wiei^ Ibit genau 8,0 g. Unter gewAlnliofaen DmeUtideB wird es deifaalb eicht natbig 
' sein, du!" Oel oder den Tal^' /u wiegen. Kiu Messen mit einer lO ecm Piihette wird gewöhnlich genau 
genug 8eia, Torauag«a«tzt, das« die l'i|>ette auf uiigeübr 122" C. ervrimt ist; nachdem man »ie bal 
nnlflTifrD las»««, wnd«n dl« letgct^ii Tropfen »nsgobla^. Im Streftlbll«' mim die Waage b«iiatiit werdw. 

■ ill. \ or!>cbriften flb«r die Aknalime und Venrendung toii Nrhiiiier- and Brenn-Oel. 
CbMlHba MAag. Folgende VmAaUbn nlistn bei der BaBcbaffiing von Saunier- und Bmn-OakB beobathtet 
werden. Ton Jeder Ueftning. welcbe dlrebt von einer Fabrik belogen iet, muie eine Probe m is- 

geltihr 1 |>int, aur.s fl rat' •'"hl jreniininien an C. I). Dndley. Chemiker in .\lk'Oua. zur Prüfung 
ge^udt werden. In keinem Falle darf die Li«ferung ia Gebraueh K«iiomn]{iD werden, bi« eia Ue- 
rieht Iber die PMMbng, nadi walcben die Wa«n bediagungq^iie noagefiillw. «tagtfuigen lat; 
ansgeiiiiinrnen auf l>es. Krlauhnlüs de« Maschinen-Dlrektois. Die Proben sind mit gedmcktea Zetltfo, 
in welche di« Döthigeo Augabeo eingetragen werden, tu rer^enden. 
Eitra iip«(k-4l«l. Daeselbe wird nur aa daa Magiuiu in Altuuua geliefert, uud oi^eneudet uiu Signal- und Sdiiffa- 

Oelo b«miBtell«u, aber «m keinem andoren Zwecke. 
Mra lr< 1 toeik» W'iri^ vi;ii d.:! I':;! riinntfi nur an die Magazine in l'ittshi;rL'!i . Altoona, Marrishurg und 

We«t-i;'hUad«l{ihia geliefert; andere Stellt« vrbalteii da^lb« von einem der geuauBtea Magaidoe. 
Dies 0«! wird gebrandti, um Lokonotiv- und P«iMR«vwsgen-Sebmier-Oel benu»l»11en; «a kau 
aurh auf bcHcmderi' ,\nor.lniiiii; des MiiMliiiien-r)iri'ktors unverniischt zu iliesen /werken rerwendet 
werden. 'rali(-t>el oder Klaueii-Öel kann wechselweise mit Eitra No. 1 gabraochl werden, wenn der 
Preis dies uwediuiÄssig erü(.'beiuea läs&t. 
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Panffin^tl wiid uipr u du MagMi> in AltooM fclitfert; <• wird gabniwlit um ]IaaelilMit> NnVMiL 
Oal bSRoatellen. 

Dasselbe wird von den Fabrikanten <\\o e<>!mn!it<>i» 4 >!ai»a7iii<» t;elierert: andere Stellen liwtil alt 
werden von «ioeui d&r laLztareu iiätitotgL D'm*fi> Oel wird tur Kopf-I^ternea, (ur hohe und oiedrij^ 
W4i^««-I«l«rMD. Ar optitMw TrtegnipheiviKnlB «nd Air Fkokcln gobmifllit; fanwr inr Grlcwilitanir 
von WeicbentbOrmen, von Killetitrhalteni und anderen lieiicbaftaiftaBHfii, wam aicibt indinnitig m- 
lojjt it>t; c» winl atidi gebraucht, um Sigual-Oel hcrxiHlellpo. 

Die Norinal Kopf-Lat«nteii-Breiu«f n)tt«<«o fdr Kopf-LäUrncD gebraucht werden; die Ureimer 
mit dttnaiii SMtA Uhr Mu «nd litdrign VTeidieiiaigiial« und optinha IriagnphnstgMle, dia 
FnrV-fl-Brenner für F»ckfln und Sonnen-Urcriücr I •mI't II (Ik^zw. solch«, die gleichen LichtalTafct 
geben), Argand'sche Brenner an allen anderen Stellen, für welche di« 0«1 vorgeschrieben ist. 

Wird an die 4 Mugaxini; geliefert; das Oel winl gebmucht, um PuaanaDwagan, die keine <Ht- 
lialaaidituag haben, m arieuchtai und um Signal- und ScUfi>4)el benn(t«l]«R. Der Dnal'BnBoar 
oder der Arguiid'^ehu Rreunrr int beim lircunen di«:'!ies <V>lä zu benutzen. 

Sehmier*Uel erhaitea die 4 AUgaxioe. Dies Oei nrow aU bchmier-Od für Ütttenrageu gehrowslit Sckaiir-OeL 
«erden, aalotna auf iiaaandaia Annrlnuig daa Maeebkaii-DiiiAtaii aaali ala Siteiai>4M lftr7arMinen> 
TCgan und Ihnder der CHUerlolUBinUTen gAraudit werden; datadlie nute ebenfidla gebraucM werden, 
tun Persouen»agen-(M herzustellen und ffir da^* (femischte S<-Jiniier-Oel in Oiensereien u. s. w. 

Dawelbe erbftit aundiliesalicb du» Maguin in Alt«oua; ea «inl gebraucht, um ächnuet-Oel MfaMHi-OrUeltm" 



Talgerbalton direkt die 4 Magmine; denelbe wird gabnudit, umCylinder-Sdiniier'Oel I 

Signal-Oel wird im Mugazin m Altoona hergestellt: itndere Stellen werden von dieser Stelle 
venwtgt. l^ie» Oel wird aus Vio i!xtraräp«d(-Oet, '^i, Brenn-Oel mit 149* Unimpiiiikt irad '/|« Brenn- 
Od mü aC" hergestellt. Dtv mit Signal-Oe| tu erieiamda Btaaner M «er ab IT», 1 Mn-Spcck- 
0«1-Bi«aner bekannte; der Dooht bt der No. I Speek-Oel-Dedii 8ign>1-0d mms in Handlaternw 
und in allen Zug-^Signallanipvn gebratulit werden. 

Maechiaen-Oel wird im Magazine Altoona aas Vt i^xtr» ^o- " Spcck-Oet nnd '/« pArafttn-Oel 
hergcstalli B« wird gfbrauoht fbr alle naachineUen Btaricbtungcn und Ar Lohemotir- uad Tender- 
Achslager, auageooninien ditjenigen Zwmkc. Tür wekhe vorher lOitra Ko. 1 Speck-Oel nnd Mineral- 
Schinier-Oel vorgescbrieben ist. Ferner l>ei allen Werki«iig-M!i.si:bineB. nm Rollen m schneiden und 
zum Scbmiereii iiu AUg«iueiueu, auigeaommea Wagen. E« wird auch gebraucht, um die Soda- 
IGiohuBg xmn Boheanhneiden berraettlleB. Nenardfaga wird «in UaaeblueB'Oel Terencht, webliea 
aus 15 Tbellen F.vtra-S)>eek-Oel. :K) Theilen ^lineraUOel von 2iiO< Itn-nnpinkt uud 65 Theiien Pbraffln- 
Oel /.usaiunieiig«'s«t!tt ist. Dasselbe bewährt sich bisher sehr gnt. 

Per:iün«UH'ageu-(>el wird im Magaune von AltAooa hergestellte Daiütelbe wird aus '/« l^xtra P«n«ata-Wag«a- 
N«. 1 S^k^M m tue V. Seh»ier4)ri heq(«rteUt E. wiid ». Schmie»«, der Per»ueaw.gen 
gdmneht, tnegenonmeo, w« Rstr« Ne. I I^efc-Oel «od 8ebnier>0el' vergeediiMien ict 



Dassi'lhc wird im Mugaiiii \on Altoona bi'r^»<tc11» ('yliiider-Schinier-(Vl wird aus Eitra- 
Sp«ck-Ool und aus Miueial-Oel nüt 20(1' Flaninipiinkt bergeiileUt. a>ull nur gebraucht werden, 
um Dam|ifigf linder, Schieber und StepfbUehaeo ni achmieren. Tüg allnu daif nur gebrincht werdeu, 
wenn Icein Cjrlinder-Oe] gemiedit werden kam. 
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Mi:?* VH Kitra-S|)e*:k-<V1 .n:" ' T^L tai-Ofl mit 149" Flammpunkt liifrK'MteBl «cidail; 
ci wird auf d«u Datupferu und Fähren, Ld Handluternen und nh üigiul-Oel gebraocliU 
llr Sodt-HiteliaitR wird ia jeden llapitai, wem ea Tarbngt wird, in Mgeidar Wük liargntellt: 
MiiD Uk 2,3 k^' gewiMinlirher Soila in IHitl Wuiuicr auf und rübr« ch uiti. Wenn ei gebrauclit 
wird, thii« itiati imi;. rrihr ';, Pint Miischincn-Oel in ein passendes mvl tne.Ane 4,51 von d«r 

Sodu-Miacliung duraul. Uta gauz« wird milcbig und nacL deju Imnihrcii rum Qpbrauch fertig; 
Mtodiuiiff WH M «Um ScIneidMugaii imtatt Otl frimudil «anlm. 



Lchigh 1 'alicy ■ liiscuhahti. 
Mliiguiig«D Ar 4i» IMbrauff na Bnmi- waA 8cliiiiiai<4lilBB. T«b L Imt ISm. 

Diem Oel mU rdnea, unmlUMliUa FetMltwii «ein. In giiwr daaMO Sdiidit mf «laer Ol»- 

* «. Lcilic ausgebreitet, soll es eine durchsii'litig«, rMhl^ch brntine (nirlit -ji Iiwiir^.'l Frirl* •zeigen, we:tti 

die Scheibe in «uokrecbtef äteUung xwtaeb«» Auge und Liebt gcbalteu wird, und eine durcluidtiige, 
grtniiclw Fub«, wem m^ereeht gdialtni. Ks nms* v«llk«iniiieii ftci tob Fletkea. Stanpcn, Sclmntii 
Sand und Wasser jein. 

Diejpni^u ycfeningau «rerdeu iMTORnft, wekha den garingstiea Gebalt an TlieenMreii und 

Äscbe xeigeu. 

Drei Standeii eiM>rT«mpara(>ir v«b38<> a anigaaetit, darf das (M iiielit melir aU w 0«- 

«iellt V 'rli.-r.-n, 

Dni Arten wurden gebraucht : 

I. Sommer-Oe) Tom 19. Hin Iii« 16. September: Entflahimiuigepiuiltt nidrt turter 177* C: 

KftUe])unkt nicht üK-r 4 » C. 
%. Oel, vom l'X September bis 1. KoveoalMr; EDtdanumugipnDktaiobt uatar IS&o C.; 

Kaltttpunkt uicbt ttb«r — ;>» C. 
8. Wtnter-Oal, vom l. Nov«oil>cr bic IS. Min; fintflamimingBpuDkt nidit unter 121<CL: 
KAltepunkt nicht über -- 0. 
Das Oel darl bei 10" C. du specitlaohes Oewkbt roo 0,Säl oder weaigvr faobeii. 
Der Bntffanunungainmlrt wird darah Erhitioi daa Oalea b tiacm «IGnwB Tiegel, dem sogemoKtea 
,(.icveland TiL-xel' bti einer Ten»p«ntiiir>8(algcmii{g v«n &,ß*C. in jader Mimta und dudi MBbam 

einer Flamn > jeder Steigeriiiii; um 2,8" gcmenaB, 

retr«kw>Breaa- werden i Arten unterücbitNltiU : 

1. Pla«ni}>iini(t aiebt uatar 41« C. Daa Oel nusi klar nad waiBerliell io Fkiba aaiit 

und darl' bei einer Abkfiliiun;,' aut IKoc. oicfatwolkjg werden. Daa apaciladia Oewiaht 
«oll bt>i Iti " C. z«i«ohoD 0,7 1)0 uQd i>,ä05 aain. 

2. Flammpunkt aielit VRter 49* C. £i miiaa klar and wasserbell aein und daif bei 
eiaar AbkflUnag auf — 18 ■ G. aicht wolkig wenko. Daa s|icciliiclie Oawiebt »all bei 16« C. 

««fisilieH t).T81 lind O.HdO sein, 
i. FUmmputtkt nicht unter U4o C. iü« muss Unr und run normaler neiis^ Farbe 
sein. Das «pecifiache (lewieht aoil bei I60 C. twiaebcM 0.810 und 0,820 aaii. 

Zur lie>tirainu>i!; Oes Flaiiiin)>nnVte« dient ein ^'es<'lil<>$i^i'nor 'I'iei^el, welcher nntfir daai 
,lüliot«-Tie;,'el. rtilcr aueb als .Stiwt New V>trk l'rober* bekannt ist. 

Das Oel soll in jedem Falk nicht «chneller ab. 2.»" 0. iu dir Minute erhitxt werden. 
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Fkmmiiuukt uicht unter 271" C. bei einer Krliikuug iu oft'euem Tiegel, dem sogenannten P(lri>l«M-C}lisier> 
Omlmd Tl«f«l, mit «iner SMgwniig m 8,3* C. ia 4«r Uimte md MUMmag dar Flamaw mdi Maii^M. 
jtder Steigerung um 2,8' . Uei 2;?2" C. anfangend. 

Dan speciliuhe Uewicbt boU bei 10* C. zwiiichea 0,88« und 0,00t) sein. 

Bei dsfr Crbitniiig wat 176,70 C. wilnrmd S ittimdeii itxt 4u (M inr '/tSK >■> Chmdit jw 
Um». Es inuss dnrcbnclitig, frei von Klampen und Flecken, und m rOtUiclibraiiiMr (nidil admaiur) 
oder fntnlicker FtriM ma, vom es io euer dttnnen Schicht snf Oka swiBnliai Aug« und Lidit gt' 
biadit wird. 

FlammiHmli nicht mrter 188,8* C. M BrUtrasK <•> dem Ctevetand Ttagd um 8,S" C. ia jeder rwallBM 

Uinate und Naiiern einer Flauinic nach Steigerunj; nni je 2,S", bei »3» C. anfangend. 

Das sjieciliiiche ticwiclit »oll bei IC C. mitidestttiu O.i'Oi) ma, El aoU einen Kftlti^inÜEt von 
0' C. twbeu. d. b. es darf bei dieser Temperatur nicht wolkig «entan. 

Blemter ist du im Hendel unter dem Nirnen Prinm vorkommend» Oel vereteadea. ftkM ■Ieien4sl. 

Ks darf keinen iienucuswerthe« Bedellsata^ lidit als Aaelw hriwi and mm glaiUeh 
frei voii auderea Oeleo «ein. 

Uns apeeilbeh« Gewicht soll Ui 16« C. iwitehen 0.909 «id 0,821 ttm. 

Kä mass weniger als lj>% Fettsilure enthalten. Ueber 4° C. duf a nicht wolkig werden. 

Dan im Hitiidel mit Nr. I bezeichnete Klaueu-Oel darf keinen nennenüwerUien Dodensatz und ir, t Menw tsl. 
uicht mehr unverbrenulit'he Uikkjit&ude alsi ein entbalten. £s mu» gänzlich &ei Ton anderen 
Oelea eeb ud weniger nie l&ft tn freier TetMnre cnÜMlten. Dis specMiohe Oewieht eoil hei 
16» C. zwischen O.W!) ud.I 0.<v>i .,.iu. TM..'f -1 r darf nl.Jit Ku!ki;; w.-r.lfn. 

Dieser musa von Kiuderfeti augefertigt werden und der lljuidelsmarke .Säurefreier Talg* eot^ 
•fredien. & darf keinen Sebiaiilz raetreat oder in SInifta, auch keine Schmutacbieht am Fanliodeo 
TOB gitaanr StUrke als 3 mm enthalten. 

Er muss zu einer klareu Fl&säigkeit ohne nennen^weithen Bodemata ach malzen und darf nicht 
mehr uuverbreonlicbe Rückstände »U 'l^fi «igeben. 

Dia epedfiadie Oewieht moie hisi 108« C. awieehea 0^ ttnd 8,870 nein. 

Kr darf keine Seife oder nadeM dem Tilg nicht «tganfhOmUdhe Stoih und nkhi nähr als 1.55t 
fiteie f ett8iknre eotiialteu. 

Er mun «tndioh MSA in AeOor ud darf nkM gcrtatat odtr taitaant atin. 

Dieses mnas erster Oftta und ganaiidi irin dnrdi Au|imsasn ans ffiadnrtalg hargeatallt werden, TalH*l> 

Es darf keinen neuDen.sMerLheii Bodensatz und oielit niiir ak %ft BaverbreanUche Rlldallllde 
besitzen, ood niu«s gäulicb frei von anderen Oelea sein. 

Das sficeilisch« Gewidit soll hei 18» C, cwiaeheB 0,808 nnd 0,915 enia. 

Der Oehalt an freier Fettsäure niuns geringer als Ifift uän. 
Iii muB bei 21° C. klar und durchnichtig bleiben. 

SaamOt* darf keioeo nenDenswerthen Bodeaiati and nicht mehr uoverbreaiiliche ßückatande als blrt Hr. t Spetk- 
hetitatn. 

Aemerkiiair. Fb 4H|jeirig«ii tütear. wdebe kefiw 8liirirklmig«D ftr 4t« ItMUnmonf dW Qelwitt m ftvttr 

SAnrc bfi^itz«rii. in^^tr bemerkt wcrtWn, «Ues dflr f?üiire^'' I^rilt init. r iJit .ili:^.'r-:i C,[-i]i'- l.lflli. ivfi.i: Iii Fttt iuii--r^iall. 
I:! i^Uindcn nach di>m 'l'aie An» Tliii-rcsi hei tintr 1'«iii]i«ratar \un IU7 bii Ul" C. «ilig«ilirt «Iril. uhr «anu«m 
WetU'f wirij c« ichou frtlli<T ircNchchcn iiiasiHfii. 
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fit nau gau frul tml amlmn Odm nii iiad darf aidit mdir ala 15j|( um IMar FklMim 

enthaUcn. 

Um ii|»e«iiiHchf Ü^niciit M bei lU' C. zwiäcli«D <),!HMI und 0,ii^l seio. l'eber 4° C darf es 
aielit irohig wardio. 

MaatpaiMtl. Daadbe darf elMafallt Mma aenuiimitha BwdtanU onl nidit ncbr unmbNunliciie BAeli- 

stände als ^!^% eothalten. 

Es musH gAiixUeli frei vou lUMkna 0«leu saiu luid &ciu Uebalt üd freier FeUsiiui'e darf 1,5 j[( 
aielit ObMwkreitsti. 

D.ij speciliwlie Oewi^ soll bä 16*C. nriadwa 0,900 aad 9jm sda. üab*t 4*C. darf «s 

nicht wolkig worden. 

TwMhrinni nir 4ra Alle Sohmior- iiiui ürci n h, ir^ w«rdeu voi> y-tti m in f il jni ler Weiw gekauft und angeliekrt: 
VwMkd »S dtt ^j^i ^^1^ (jevrieht gekauft und ahgenominen. 

2. Jtd» Vetpufauig, mdcha Sdnimi» «dar Bnaa^M anüillt, musa erster Otta aad ia guteai 
ZuHtaiid« sowii! mit der Adresse de* BMptMfC K'' <^ Ifllnlta BeiMt dem Ball- aad 
Lsergewicbl beieidinet nia. 
S. Bei dir AaUiArmig wird daa Oatriaht der Saadaag aad womOglidi aaeli daa Gawicbt der 
V«r|iackiimg Itettmteitti. Ist es uvtlHialleli alle SUkoke ca eatlema, aa «iid aar roa 10 
dor Sendung das Leergewicht dt!r Verpackunif ermittelt, und dii's* Zahl für diu ganu! 
Lieferung zu Uruude gelegt, lat dan ao ermittelte lieiugewicht um mehr als 1 geringer 
als die In tteehaimg gestellte Heage, bd wird der 1)K flliendu«tande Fdilbetrig ia Ali- 
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